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LLB-Gruppe im Profil

LLB-Gruppe im Profil

Mit ihrer Strategie ACT-26 setzt die LLB-Gruppe auf eine duale
Positionierung am Markt: Nummer 1 in Liechtenstein und der
Region sowie sichere und nachhaltige, internationale Privatbank.

Erste Bank in Liechtenstein, gegriindet 1861

Drei Banken:
Liechtenstein, Schweiz und Osterreich

Zwei profitable Marktdivisionen
Ergebnis vor Steuern

M Privat- und
Firmenkunden: 54 %

B International Wealth
Management: 46 %

Zielmarkte

+ Liechtenstein, Schweiz, Osterreich, Deutschland

+ Weitere Wachstumsmarkte Zentral- und
Osteuropa sowie Naher Osten

Moody’s Rating Aa2

Zwei Kompetenzzentren:
Asset Management und Fund Services

Diversifizierte Ertragsstruktur
Ertrage

B Zinsengeschéft: 31 %
B Anlagegeschéft: 37 %
[l Handelsgeschéft: 32 %

Stabilitat und Sicherheit
+ Stabile Eigentumsverhaltnisse
+ Solide Eigenkapitalbasis

LLB-Geschd&ftsbericht 2023
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Informationen fur die Aktionare

Informationen fur die

Aktiondre

LLB-Aktie

Valorennummer

35514757

ISIN-Nummer

LI0355147575

Kotierung SIX Swiss Exchange
Tickersymbole Bloomberg LLBN SW
Reuters LLBN.S
Telekurs LLBN
Kapitalstruktur
31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Aktienkapital (in CHF) 154'000'000 154'000'000 0.0
Anzahl ausgegebene LLB-Namenaktien (voll einbezahlt) 30'800'000 30'800'000 0.0
Anzahl ausstehende LLB-Namenaktien, dividendenberechtigt 30'591'945 30'620'119 -0.1
Gewichteter Durchschnitt der Anzahl ausstehender Aktien 30'638'158 30'607'810 0.1
Informationen pro LLB-Aktie
31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Nominalwert (in CHF) 5.00 5.00 0.0
Bérsenkurs (in CHF) 66.10 55.80 18.5
Unverwdassertes Ergebnis pro Aktie (in CHF) 5.37 4.82 11.4
Kurs-Gewinn-Verhaltnis 12.31 11.58
Dividende (in CHF) 2.701! 2.50
1 Antrag des Verwaltungsrates an die Generalversammlung vom 19. April 2024
Vergleich LLB-Aktie
Indexiert ab 1. Januar 2022
130
120
110
)
\' A ,1 ’ 1 A=
ﬁ N A N ~
100 v w 1/ Y
|
90
80
70
Jan'22 Mai '22 Sep '22 Jan'23 Mai '23 Sep '23 Jan '24

B Liechtensteinische Landesbank (LLB) M Swiss Market Index (SMI) B SWX Bankenindex

LLB-Geschd&ftsbericht 2023



5

Kennzahlen
Konsolidierte Erfolgsrechnung
in Millionen CHF 2023 2022 +/ =%
Erfolgsrechnung
Geschdftsertrag 541.8 503.2 7.7
Geschaftsaufwand -348.4 -328.2 6.1
Konzernergebnis 164.7 149.4 10.2
Schlisselzahlen
Cost-Income-Ratio (in Prozent)* 64.3 64.0
Eigenkapitalrendite (RoE) (in Prozent)* 7.9 7.2

1 Definition abrufbar unter www.llb.li/investoren-apm

Konsolidierte Bilanz und Kapitalbewirtschaftung

in Millionen CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Bilanz

Total Eigenkapital 2'131 2'024 5.3
Total Aktiven 25'692 25'216 1.9

Eigenmittelunterlegung

Tier-1-Ratio (in Prozent)! 19.8 19.7

Risikogewichtete Aktiven 8'887 8'512 4.4

1 Entspricht der CET 1 Ratio, da die LLB-Gruppe ausschliesslich Gber hartes Kernkapital verfugt

Zusatzliche Informationen

in Millionen CHF 2023 2022 +/ =%
Netto-Neugeld-Zufluss / (-Abfluss)* 1'381 3'609 -61.7
in Millionen CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Geschaftsvolumen (in Millionen CHF)* 102'214 98'362 3.9
Kundenvermégen (in Millionen CHF)* 86'927 83'926 3.6
Kundenausleihungen (in Millionen CHF) 15'287 14'435 5.9
Personalbestand (teilzeitbereinigt, in Stellen) 1'213 1'116 8.6

1 Definition abrufbar unter www.llb.li/investoren-apm

LLB-Geschd&ftsbericht 2023
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Aktionérsbrief

Gabriel Brenna (Group CEO) und Georg Wohlwend (Président des Verwaltungsrates)

LLB-Gruppe mit
erfolgreichem Geschdaftsjahr

Liebe Aktiondre, Kunden und Mitarbeitende
Sehr geehrte Damen und Herren

«Der Schlissel zum Erfolg liegt darin, einen Grossteil seiner Energie fir den Aufbau von Neuem zu
verwendeny, so hat es der griechische Philosoph Sokrates bereits vor Gber 2000 Jahren formuliert.
Auch fur uns als LLB sind Entwicklung und Verédnderung wichtige Erfolgsfaktoren. Und so haben wir
2023 weiter konsequent an der Umsetzung unserer Strategie ACT-26 gearbeitet, die fur
Beschleunigung und Transformation steht. Mit Erfolg.

Deutliche Gewinnsteigerung

2023 haben wir es wiederum geschafft, unsere Profitabilitat zu steigern. Das Konzernergebnis, das
mit CHF 164.7 Mio. (2022: CHF 149.4 Mio.) den Vorjahreswert um 10.2 Prozent Ubertrifft, ist das beste
seit mehr als zehn Jahren. Wir konnten unter anderem vom Zinsanstieg in den Hauptwdéhrungen
profitieren. Der Geschdaftsertrag wuchs um CHF 38.6 Mio. oder 7.7 Prozent auf CHF 541.8 Mio.

(2022: CHF 503.2 Mio.). Fur die erfolgreiche Umsetzung unserer Strategie investieren wir in neue
Technologien und zusdtzliche Talente. Im Berichtsjahr haben wir rund 100 neue Stellen geschaffen.
Dementsprechend nahm der Geschéftsaufwand um 6.1 Prozent auf CHF 348.4 Mio. zu (2022:

CHF 328.2 Mio.). Trotz der umfangreichen Investitionen in die Zukunft liegen wir mit einer Cost-
Income-Ratio von 64.3 Prozent wieder unter unserer strategischen Zielmarke von 65.0 Prozent (2022:
64.0 %). Darin spiegeln sich unsere stetig steigende Effizienz wie auch die hdheren Ertrége wider.

LLB-Geschaftsbericht 2023 — Geschdéftslage
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Aktionérsbrief

Im Kreditgeschdaft konnten wir insbesondere im Firmenkundenbereich weiter zulegen. Die
Kundenausleihungen stiegen auf einen neuen Hochststand von CHF 15.3 Mia. Es wurden Net New
Loans im Umfang von CHF 954 Mio. erzielt, was einer Wachstumsrate von 6.6 Prozent entspricht
(2022: 5.5 %). Der Netto-Neugeld-Zufluss betrug CHF 1.4 Mia. und blieb hinter dem Rekordwert des
Vorjahres zurtick (2022: CHF 3.6 Mia.). Diese Entwicklung war vor allem durch das verdnderte
Marktumfeld bedingt, das klassische Zinsprodukte gegentber Anlageklassen, wie etwa
Immobilienfonds, beglnstigt. Demgegenlber verzeichneten wir im Private Banking, im Institutional
Banking sowie im Geschdaft mit Firmenkunden erfreuliche Zuwdchse. Dank des organischen
Wachstums und positiver Markteffekte kletterte das Geschdftsvolumen mit CHF 102.2 Mia. nach 2021
erneut Gber die 100-Milliarden-Franken-Marke (2022: CHF 98.4 Mia.).

Ab 2024 sind wir mit drei Standorten erstmals auf dem deutschen Markt vertreten: in Minchen,
Frankfurt und Dusseldorf. Dort werden wir erstklassige Anlageberatung sowie Vermdgensverwaltung
und in Frankfurt Gberdies professionelle Dienstleistungen fir unabhdngige Vermodgensverwalter
anbieten. Damit kdnnen wir in Zukunft die stetig steigende Zahl unserer deutschen Kunden vor Ort
bedienen. Wir beginnen mit gut zwanzig Mitarbeitenden und stocken das Team nach und nach auf
rund vierzig auf. In der Schweiz mdchten wir ebenfalls in unser Wachstum investieren. In den
kommenden Monaten eréffnen wir Standorte in Zarich und St. Gallen. Wir nutzen das Fundament der
LLB Schweiz, um unser Private Banking sowie das Firmenkundengeschdft und neu auch das Geschdéft
mit externen Vermodgensverwaltern auszubauen. Dafir werden wir die Beraterbasis um rund

vierzig Mitarbeitende erweitern.

Seit dem Herbst treten alle Gesellschaften unserer Gruppe unter der modernen und starken Marke
«LLB» auf. Unsere Unternehmensstrategie ACT-26 und unsere duale Positionierung als Nummer eins
in Liechtenstein und in der Region sowie als sichere und nachhaltige, internationale Privatbank
spiegeln sich in dem gemeinsamen Markenauftritt wider. Wir sind Gberzeugt, dass wir unsere
Strategie und Positionierung unter der neuen Marke noch erfolgreicher umsetzen kénnen.

Mit unserer Strategie legen wir einen besonderen Fokus auf die Digitalisierung unserer Angebote und
Prozesse. Auch in diesem Jahr sind wir hier wieder ein gutes Stiick vorangekommen. Wir haben unsere
digitale Vermoégensverwaltungs-App wiLLBe erweitert und so in den letzten Monaten rund

13’000 neue Kunden gewonnen. Gleichzeitig erzielten wir Lerneffekte und Synergien fur die gesamte
LLB-Gruppe. Zudem haben wir unser Mobile Banking umfassend tberarbeitet und unser digitales
Hypothekenangebot deutlich ausgebaut. Mit der Einfihrung der meistbenutzten mobilen
Zahlungsdienste (Apple Pay, Google Pay, Samsung Pay sowie Twint in der Schweiz) haben wir das
digitale Bezahlen fur unsere Kunden noch einfacher gemacht.

Im Berichtsjahr haben wir auf dem Weg zum Netto-Null-Ziel wichtige Meilensteine erreicht. In der
Eigenveranlagung investieren wir nicht mehr in fossile Energietréger und ziehen uns 2025 vollsténdig
aus diesem Sektor zurlick. In unserem Lieferantenkodex haben wir die klare Erwartung formuliert,
dass auch unsere Lieferanten bei ihrer Geschdéftstatigkeit auf den Umwelt- und Klimaschutz sowie auf
weitere Aspekte der Nachhaltigkeit achten. Mit unserem neuen Mobilitdtskonzept, das wir 2023
entwickelt haben, férdern wir verstarkt die umweltfreundliche Mobilitat unserer Mitarbeitenden. So
erhéhen wir beispielsweise die Zuschusse fur den 6ffentlichen Verkehr und reduzieren Flugreisen im
Geschaftsalltag. Ausserdem haben wir unsere eigene Fondspalette und die
Vermogensverwaltungsmandate bereits auf nachhaltige Lésungen umgestellt.

Wie heisst es doch: Mitarbeitende sind das wertvollste Gut in einem Unternehmen. Das sehen wir bei
der LLB-Gruppe genauso. Die Zufriedenheit unserer Mitarbeitenden bedeutet uns sehr viel. Wir
fuhren daher regelmassig eine umfangreiche Mitarbeiterbefragung durch. Im Berichtsjahr ist das
Ergebnis einmal mehr dusserst erfreulich ausgefallen. Bei den wichtigsten Zielgréssen, wie
«Commitment» oder «Zufriedenheit», haben wir gegentber der letzten Befragung im Jahr 2020
nochmals dazugewinnen kénnen. Basierend auf diesem Ergebnis haben wir beim «Swiss Arbeitgeber

LLB-Geschaftsbericht 2023 — Geschdéftslage
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Aktionérsbrief

Award 2023» in der Kategorie der Unternehmen mit mehr als tausend Beschdftigten den 1. Rang
erreicht und gehdéren damit zu den Top-Arbeitgebern in der Schweiz und in Liechtenstein.

Unsere Aktiondre profitieren seit Jahren von unserer langfristig ausgerichteten und attraktiven
Dividendenpolitik. Der Verwaltungsrat schlégt der Generalversammlung vom 19. April 2024 eine
Erhéhung der Dividende von CHF 2.50 auf CHF 2.70 vor. Auf der Grundlage des Schlusskurses der
LLB-Aktie vom 31. Dezember 2023 entspricht dies einer Dividendenrendite von 4.1 Prozent.

Im Mai 2023 sind zwei Mitglieder des Verwaltungsrates aufgrund der Amtszeitbeschréinkung aus
dem Gremium ausgeschieden. Als Nachfolger wahlte die Generalversammlung Nicole Brunhart und
Christian Wiesendanger, die beide Uber eine ausgewiesene Bankerfahrung und ein breites Netzwerk
in der Finanzbranche verflugen. In den vergangenen Monaten haben sie ihr Fachwissen bereits
erfolgreich in den Verwaltungsrat eingebracht. Bei der kommenden Generalversammlung im April
stehen keine Neuwahlen an. Verwaltungsratsprdsident Georg Wohlwend, Vizeprdasident Richard Senti
sowie Mitglied Thomas Russenberger stellen sich der Wiederwahl.

Auch in den kommenden Jahren wird eine gewisse Unsicherheit Teil unserer Realitat sein. Trotzdem
bleiben wir optimistisch, denn die schnelle Anpassung an sich veréndernde Rahmenbedingungen ist
eine unserer bewdhrten Starken. Die LLB-Gruppe wird auch 2024 den Fokus auf strategische
Prioritaten setzen und konsequent ihre ambitionierten Wachstums- sowie Ertragsziele verfolgen. Fur
das Geschdaftsjahr 2024 erwarten wir ein solides Ergebnis.

Die Basis fur unseren Erfolg ist unser kompetentes und hochmotiviertes Team von Mitarbeitenden und
Sie, unsere Kundinnen und Kunden sowie Aktiondrinnen und Aktiondre. Bei lhnen allen bedanken wir
uns herzlich fur lhr Vertrauen und Ihre Loyalitdt.

Freundliche Grusse

AU A AT

Gabriel Brenna Georg Wohlwend
Group CEO Prasident des Verwaltungsrates

LLB-Geschaftsbericht 2023 — Geschdéftslage
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Strategie und Organisation

Strategie und Organisation

Die LLB ist die traditionsreichste Bank Liechtensteins. Nicht nur
unsere Uber 160-jahrige Geschichte macht uns zu einer
vertrauensvollen Partnerin fUr Kunden, Investoren und
Mitarbeitende. Auch durch unsere klare Vision, unsere ambitionierte
Strategie und unsere werteorientierte Unternehmenskultur sind wir
«lhre Banky».

Unsere Strategie steht fur die konsequente Weiterentwicklung der LLB-Gruppe. ACT-26 bedeutet
aktives Handeln, Beschleunigung und Transformation (ACcelerate & Transform).

II 1861

ACT-26

E . &

ACcelerate Transform

Wir beschleunigen Wir werden

unser bisheriges kundenorientierter,
Wachstum. effizienter und nachhaltiger.

Die Strategie setzt auf drei Kernelemente:

Wachstum: Als LLB-Gruppe streben wir wahrend der flnfjdhrigen Strategieperiode erneut eine
deutliche Steigerung des Geschdaftsvolumens an - einerseits durch beschleunigtes organisches
Wachstum, andererseits durch gezielte Akquisitionen. Basis dafur sind die Sicherheit und Stabilitat
der LLB-Gruppe, kombiniert mit ausgezeichneter Anlagekompetenz und Investment Performance
fuar private sowie institutionelle Kunden. Dartber hinaus wollen wir unsere Position sowohlim
Privat- als auch im Firmenkundengeschaft in Liechtenstein und in der Schweiz weiter ausbauen.
Effizienz: Wir legen grossen Wert darauf, jeden Kunden individuell und bestméglich zu beraten.
Um dies zu erreichen, wenden wir ein hybrides Modell an, das Automatisierung und digitale
Verflugbarkeit mit der klassischen Beratung verbindet. Die bestehende Kundenplattform wird
modernisiert und das digitale Produkt- und Dienstleistungsangebot fur alle Kundengruppen
ausgeweitet. Um schnell auf sich dndernde Kundenbedurfnisse reagieren zu kénnen, nutzen wir
agile Methoden. Gleichzeitig vereinfachen, standardisieren und automatisieren wir unsere
Kernprozesse. Dadurch wird die Effizienz gesteigert und die Skalierbarkeit erhoht.

LLB-Geschaftsbericht 2023 — Geschdéftslage
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Strategie und Organisation

+ Nachhaltigkeit: Nachhaltigkeit hat bei der LLB von jeher einen hohen Stellenwert. Wir wollen in
diesem Bereich eine Vorreiterrolle einnehmen und haben uns deshalb ehrgeizige Ziele gesetzt. Bis
2040 wollen wir - zehn Jahre friher als die meisten Mitbewerber - die vollstandige
Klimaneutralitat erreichen. Auf dem Weg dahin reduzieren wir unsere CO,-Emissionen im
Bankbetrieb und bei den Kundenportfolios signifikant. Dartber hinaus stellen wir unsere Produkte
auf Nachhaltigkeit um und entwickeln unser Angebot entsprechend weiter. Die Umsetzung ist
bereits weit fortgeschritten.

Ambitionierte Wachstums- und Finanzziele
Bei der Umsetzung unserer strategischen Kernelemente verfolgen wir ehrgeizige Ziele:

+ Wachstum: Das Wachstum bei den Netto-Neugeldern und den Net New Loans soll jahrlich bei
mindestens 3 Prozent liegen.

+ Effizienz: Im Jahr 2026 soll die Cost-Income-Ratio héchstens 65 Prozent betragen.

+ Nachhaltigkeit: Bis spdtestens 2040 sollen die kompletten CO,-Emissionen der LLB-Gruppe auf
netto null reduziert werden.

Zusatzlich streben wir eine Tier-1-Ratio von mehr als 16 Prozent an.

Umsetzung der Strategie ACT-26

Wir sind mit der Umsetzung unserer Unternehmensstrategie auf gutem Kurs; sie schreitet planmdssig
voran. Bei den drei Kernelementen - Wachstum, Effizienz und Nachhaltigkeit — wurden auch 2023
wichtige Etappenziele erreicht. Lediglich beim Netto-Neugeld konnte die ehrgeizige Vorgabe von
mindestens 3 Prozent Zuwachs nicht erfullt werden. Dafiir verzeichneten wir bei den Net News Loans
eine deutliche Steigerung.

Ambitionierte Ziele mit ACT -26 o™

Netto- Neugeld >3 % p.a. 1.6 % =
Wachstum

Net New Loans >3 % p.a. 6.6 % @
Effizienz Cost-Income- Ratio 2026 65 % 64.3% @
Nachhaltigkeit Netto- Null-CO, 2040 Auf Kurs @
Sicherheit Tier- 1- Ratio >16 % 19.8% @

Um weiterhin nachhaltig zu wachsen, investiert die LLB-Gruppe in der Schweiz und in Deutschland.
Das Wachstumspotenzial der beiden Mdarkte wollen wir durch eine verstérkte Prasenz vor Ort nutzen.
In der Schweiz eréffnen wir deshalb zwei neue Standorte, in Zarich und St. Gallen. In Deutschland
sind wir ab 2024 erstmals mit einer Zweigniederlassung an den Standorten Minchen, Disseldorf und
Frankfurt vertreten.

Fur die erfolgreiche Umsetzung unserer Unternehmensstrategie ACT-26 planen wir Ausgaben von

insgesamt Uber CHF 250 Mio. Neben CHF 100 Mio. fur die digitale Transformation investieren wir in
unsere Gebdudeinfrastruktur, in die Hard- und Software sowie in strategische Projekte.

LLB-Geschaftsbericht 2023 — Geschdéftslage
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Strategie und Organisation

Attraktive und nachhaltige Dividendenpolitik

Als LLB-Gruppe bekennen wir uns zu einer attraktiven und nachhaltigen Dividendenpolitik. Die
Ausschittungsquote betragt tber 50 Prozent des Konzernergebnisses. Eine kontinuierliche Steigerung

der Dividende ist ebenfalls vorgesehen.

Nachhaltige und attraktive Dividendenpolitik

4.5% 4.2% 4.0% 3.3% 3.5% 4.2% 4.4% 4.5%
2.50

2.10 2.20 2.20
2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

m Dividende pro Aktie in CHF

* Antrag des Verwallungsrates an die Generalversammiung vom 19, Apnil 2024

llb

Die strategische Ausrichtung mit ACT-26 wird auch in der Organisation der LLB-Gruppe konsequent
verfolgt. Der Kunde und der technologische Wandel stehen dabei im Mittelpunkt.

Strategiekonforme, schlankere Organisation

Urs Muller
Privat- und
Firmenkunden

«Die #1 in
Liechtenstein
und der Region»

Natalie Flatz
International Wealth
Management

«Die sichere und
nachhaltige
internationale
Privatbank »

Gabriel Brenna
Group CEO

ai

«Nachhaltigkeit
und Kultur
als oberste

Prioritat »

Patrick Furer
Group CDO

«Effizient, digital
und innovativ
fur unsere
Kunden»

Christoph Reich
Group CFO

«Wachstum,
Chancen und
Risiken im
Gleichgewicht »

Die LLB-Gruppe hat eine auf Divisionen beruhende Organisationsstruktur. Neben den zwei
Marktdivisionen «Privat- und Firmenkunden» sowie «International Wealth Management» umfasst die
Managementstruktur die Funktionen Group Chief Executive Officer (Group CEO), Goup Chief Digital
& Operating Officer (Group CDO) und Group Chief Financial Officer (Group CFO).

LLB-Geschaftsbericht 2023 — Geschdéftslage
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Strategie und Organisation

Duale Positionierung

Unsere Wachstums- und Finanzziele wollen wir durch eine klare duale Positionierung am Markt
erreichen: einerseits als lokal verwurzelte Universalbank und andererseits als sichere, nachhaltige,
internationale Privatbank.

Duale Positionierung | Die Starken der LLB - Gruppe 1]¢)

#1 in Liechtenstein Sichere und nachhaltige,
und der Region internationale Privatbank

Das Geschdaftsmodell der LLB-Gruppe beruht auf zwei ertragsstarken Marktdivisionen:

Die Division «Privat- und Firmenkundeny» betreut lokal orientierte Private-Banking-Kunden in
Liechtenstein, der Schweiz und in Deutschland sowie Firmen- und Privatkunden in Liechtenstein und
in der Schweiz (siehe Kapitel Privat- und Firmenkunden).

Die Division «International Wealth Management» fokussiert auf dsterreichische und internationale
Private-Banking-Kunden sowie auf institutionelle und Fondskunden (siehe Kapitel International
Wealth Management).

LLB-Geschaftsbericht 2023 — Geschdéftslage
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Strategie und Organisation

Gruppenstruktur

In den Marktregionen Liechtenstein, Schweiz und Osterreich sind wir mit je einer Bank prdsent:
Liechtensteinische Landesbank AG, LLB (Schweiz) AG und LLB (Osterreich) AG. Zudem unterhdlt die
LLB-Gruppe zwei Kompetenzzentren in den Bereichen Asset Management sowie
Fondsdienstleistungen.

LLB-Gruppe

= J

Liechtenstein Osterreich Schweiz
3 Geschéftsstellen 4 Tochtergesellschaften 17 Standorte
7 Auslandstandorte:
Zirich Dubai Disseldorf
Genf Abu Dhabi Frankfurt
Minchen

Asset Management

Fund Services

Mit der Liechtensteinischen Landesbank in Vaduz und der LLB Schweiz in der Ostschweiz verfugt die
LLB-Gruppe bereits heute Uber zwei erfolgreiche Universalbanken. Diese starke Position wollen wir
ausbauen und uns als Marktleader in Liechtenstein sowie als vertrauenswirdige Bank in der
deutschsprachigen Schweiz etablieren (siehe Kapitel Privat- und Firmenkunden). Im Wealth
Management wird die LLB-Gruppe ihre Stellung als fiihrende Vermégensverwaltungsbank in
Osterreich, als einzigartiges Fonds Powerhouse im deutschsprachigen Raum, als verlassliche
Partnerin im institutionellen Geschdéft und als internationale Privatbank in Zentral- und Osteuropa
sowie im Nahen Osten weiter stérken.

Neben der Strategie und der Struktur ist die Kultur einer der wichtigsten Faktoren fir den Erfolg eines
Unternehmens. Als LLB-Gruppe bekennen wir uns zu einem Banking, das einem verbindlichen
Wertesystem verpflichtet ist. Es beruht auf der Idee, materielle und gesellschaftliche Werte mit hoher
Integritdt zu verbinden (siehe Marke LLB).

Eine (Unternehmens-)Kultur kann jedoch nur erfolgreich sein, wenn sie gelebt wird. Aus diesem Grund
sorgen wir in der LLB-Gruppe mit zahlreichen Massnahmen dafur, dass unsere Kultur sowohl bei den
Mitarbeitenden als auch bei den Fuhrungskréften tief verankert ist (siehe Kapitel Werte und
Unternehmensfihrung).

LLB-Geschaftsbericht 2023 — Geschdéftslage
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Finanz- und Risikomanagement

Finanz- und
Risikomanagement

Alle Risiken, denen eine Bank ausgesetzt ist, werden im Rahmen des
Risiko- und Finanzmanagements identifiziert, bewertet und
Uberwacht. Dabei werden insbesondere Kredit-, Markt- und
operationelle Risiken bertcksichtigt. Ziel ist es, diese Risiken so
gering wie moglich zu halten und gleichzeitig die finanzielle
Stabilitat der Bank zu gewdhrleisten.

Auf sémtlichen Stufen unserer Organisation legen wir grossen Wert auf nachhaltiges Finanz- und
vorausschauendes Risikomanagement. Dabei verfolgen wir einen ganzheitlichen Ansatz, der sich
bewdhrt hat. Das Risikomanagement umfasst daher auch das Management von Rechts- und
Compliance-Risiken sowie die Informationssicherheit. Die Kompetenzen fur die verschiedenen
Bereiche des Finanz- und Risikomanagements sind in der Division Group CFO geblndelt. Wachstum,
Chancen und Risiken in einem ausgewogenen Verhdltnis zu halten, ist die zentrale Aufgabe der
Division.

Im Rahmen der Unternehmensstrategie ACT-26 wird das Finanz- und Risikomanagement mit
folgenden Schwerpunkten weiterentwickelt:

héhere Effizienz der Prozesse;

gezielte Stérkung des Risikomanagements;
Ausbau des Bereichs Cyber Defence;
Ausbau des Bereichs Datenschutz.

Die Verantwortung fir das Management der operationellen Risiken liegt seit 2022 bei der Abteilung
Business Risk Management. Sie umfasst die Bereiche Informationssicherheit, Datenschutz, Cyber
Defence und Internes Kontrollsystem. Mit dem Geschdftsjahr 2024 schaffen wir zudem den neuen
Geschaftsbereich «Group Financial Crime Compliance», der die Massnahmen zur Bekdmpfung der
Geldwdscherei und der Finanzierung terroristischer und krimineller Aktivitéten sowie zur Einhaltung
internationaler Sanktionen blndelt. Damit unterstreichen wir die hohe Priorit&t dieser Prozesse in der
LLB-Gruppe.
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«Das Bankgeschdft ist naturgemdss mit Risiken
verbunden. Deshalb legen wir auf allen Stufen
unserer Organisation grossen Wert auf

ein vorausschauendes Finanz- und
Risikomanagement.»

Christoph Reich, Group CFO

Ziel unseres Finanzmanagements ist es, auf allen Managementebenen Transparenz zu schaffen,
damit Kosten und Ertrage strategiekonform, effizient und zeitnah gesteuert werden kénnen. Zentrale
Instrumente sind die Mittelfristplanung, der jéhrliche Budgetierungsprozess, die
Steuerungskennzahlen aus dem Group-Management-Informationssystem sowie die Planung und
Bewirtschaftung von Kapital und Liquiditét.

Zu den Aufgaben des Finanzmanagements gehéren zudem die Erstellung der Jahresrechnungen
nach lokalem Recht und den in der Europdischen Union (EU) anwendbaren International Financial
Reporting Standards (EU-IFRS) sowie die Gewdhrleistung des aufsichtsrechtlichen Meldewesens.

Als LLB-Gruppe pflegen wir einen umsichtigen Umgang mit Risiken. Dies ist von zentraler Bedeutung,
um unsere Reputation zu schitzen, unsere erstklassige Finanzkraft zu erhalten und eine langfristige
Profitabilitat sicherzustellen. Auf Basis unserer Risikopolitik umfasst das Risikomanagement die
systematische Identifikation und Bewertung, das Reporting, die Steuerung und Uberwachung von
Kredit-, Markt-, Liquiditdts- und operationellen Risiken sowie das Asset-Liability-Management (ALM).
Um die Risiken zu beurteilen und zu steuern, verfugt die LLB-Gruppe Uber einen angemessenen
organisatorischen und methodischen Rahmen (siehe Kapitel Risikomanagement im Finanzteil).

Die Bekdmpfung der Geldwdascherei und der Finanzierung terroristischer und krimineller Aktivitaten
sowie die Einhaltung internationaler Sanktionen geniessen in der LLB-Gruppe hdchste Prioritat. Indem
wir diese Aktivitaten ab 2024 in einem eigenen Geschdftsbereich bindeln, unterstreichen wir unseren
Anspruch, regulatorische Risiken zu minimieren.

Die LLB-Gruppe verfugt Uber robuste Strategien, Grundsdtze, Prozesse und Systeme, mit denen sie
das Liquiditatsrisiko ermittelt, misst, steuert und Gberwacht. Der Liquiditdtsbeurteilungsprozess
(Internal Liquidity Adequacy Assessment Process, ILAAP) ist in internen Reglementen und Richtlinien
festgehalten und wird jahrlich Uberprift (siehe Kapitel Risikommanagement im Finanzteil). Die
Kennzahlen zur Liquiditdtssteuerung werden im Kapitel Regulatorische Offenlegung publiziert. Die
aus der Geschdaftstatigkeit resultierenden Risiken im Bankbuch, insbesondere Liquiditats-,
Zinsdnderungs- und Fremdwdhrungsrisiken, werden durch Group Treasury gesteuert.

Zur kontinuierlichen Bewertung und Sicherstellung des angemessenen Eigenkapitals verflugt die
LLB-Gruppe Uber solide, umfassende und wirksame Prozesse. Das Verfahren zur Beurteilung der
Angemessenheit des internen Kapitals (Internal Capital Adequacy Assessment Process, ICAAP) ist
dabei ein zentrales Instrument des Risikomanagements. Der ICAAP ist in internen Reglementen und
Richtlinien dokumentiert und wird unter Anwendung von Gesamtbankstresstests jahrlich Gberprift
und Uberarbeitet.
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Solide Eigenmittelausstattung

Eine gute Eigenkapitalausstattung schitzt nicht nur die Reputation, sie ist auch Teil der
wirtschaftlichen und finanziellen Glaubwdrdigkeit einer Bank. Es gehort daher zu unserem
Selbstverstdndnis, Uber gentigend Eigenmittel von hoher Qualitat zu verfigen. Unsere Finanzkraft soll
von den Schwankungen an den Kapitalmdrkten so weit wie moglich unbeeintréchtigt bleiben.

Da die LLB in Liechtenstein als systemrelevant gilt, unterliegen wir einer regulatorischen
Mindestkapitalanforderung von 13.7 Prozent. Als strategisches Ziel streben wir eine Tier-1-Ratio von
Uber 16 Prozent an. Unsere Kapitalquote veréffentlichen wir im Kapitel Regulatorische
Offenlegungen.

Dank der soliden Eigenmittelausstattung, die ausschliesslich aus hartem Kernkapital besteht, verfiigen
wir als LLB-Gruppe Uber eine unverdndert hohe finanzielle Stabilitét und Sicherheit. Diese
komfortable Kapitalsituation bietet Gestaltungsspielraum fur weitere Akquisitionen.

Rating bestdtigt Finanzkraft

Die Liechtensteinische Landesbank weist seit 2016 ein Depositenrating von Aa2 der Ratingagentur
Moody’s aus. Dieses Rating wurde im Herbst des Berichtsjahres erneut bestatigt. Damit gehoren wir
laut Moody’s zu den am hochsten bewerteten Banken weltweit, liegen in der Top-Liga der
Liechtensteiner und Schweizer Banken und weit Gber dem Durchschnitt der europdischen
Finanzinstitute. Das Rating unterstreicht die Stabilitat und Finanzkraft der LLB. Es zeigt, dass sich unser
umsichtiges Finanz- und Risikomanagement bewdhren.
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Wir helfen Privatpersonen, Unternehmen und 6ffentlich-rechtlichen Einrichtungen, ihre Zukunftspldne
zu finanzieren und zu realisieren.

Mit CHF 13.8 Mia. betraf der Hauptanteil der Ausleihungen, nédmlich 90.3 Prozent (31.12.2022:
89.2 %), hypothekarisch gedeckte Kredite. Bei den Kundenausleihungen konnten wir unsere
Marktanteile kontinuierlich ausbauen. Per Ende 2023 stieg das Volumen auf CHF 15.3 Mia.
(31.12.2022: CHF 14.4 Mia.). Wir vergeben hauptsdchlich Hypotheken in den Marktgebieten
Liechtenstein, Nordostschweiz und Region Zurich.

Unabhéngige Kreditentscheidung

Die Befugnis zur Vergabe von Krediten wird in der LLB-Gruppe nach dem Kenntnis- und
Erfahrungsstand sowie nach der Art der Kredite erteilt. Mit Ausnahme von Standardgeschdaften liegen
die Kreditkompetenzen in der Marktfolge, das heisst beim Group Credit Management
beziehungsweise bei den Ubergeordneten Credit Committees. Kreditentscheide werden somit
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Finanz- und Risikomanagement

unabhdngig von Marktdruck und Marktzielen getroffen. So vermeiden wir Interessenkonflikte und
stellen sicher, dass die Risiken in jedem einzelnen Fall objektiv und unabhdngig bewertet werden.

Hohe Standards bei Finanzierungen

Als LLB-Gruppe verfolgen wir eine risikobewusste Kreditpolitik. Dazu gehéren die differenzierte und
gesonderte Beurteilung von Kreditgesuchen, die konservative Festlegung der Belehnungswerte, die
individuelle Bewertung der Tragbarkeit sowie die Bericksichtigung markttblicher
Eigenkapitalerfordernisse. Die verschiedenen Kontrollprozesse tragen dazu bei, dass wir unseren
Leistungsauftrag zuverldssig erfillen und risikoorientiert handeln (siehe Kapitel Unser
Nachhaltigkeitsverstandinis).

Die Compliance-Organisation der LLB-Gruppe umfasst neben der Handhabung von Rechtsrisiken
drei weitere Bereiche:

Bekdmpfung von Geldwdscherei und Terrorismusfinanzierung sowie Einhaltung internationaler
Sanktionen;

Umsetzung der Steuer-Compliance im Rahmen internationaler Ubereinkommen und Einhaltung
der lokalen Steuergesetzgebungen;

Einhaltung aufsichtsrechtlicher Vorgaben, Uberwachung von Mitarbeitergeschaften und Umgang
mit Interessenkonflikten.

Die Compliance-Organisation ist in der LLB-Gruppe Teil des Risikomanagements. Zur Abwehr von
Risiken gibt es drei Verteidigungslinien:

Die erste Verteidigungslinie (first line) umfasst all jene Funktionen, die mit der Durchfiihrung des
Tagesgeschdfts betraut sind und in der Regel ergebnisabhdngige Zielsetzungen aufweisen.

Die zweite Verteidigungslinie (second line) - dazu gehért die Compliance-Organisation der
LLB-Gruppe - beschaftigt sich markt- und ergebnisunabhdngig mit Uberwachungs- sowie
Kontrollfunktionen und zeichnet fur die Einhaltung anwendbarer interner und externer Vorgaben
verantwortlich.

Auf der dritten Ebene (third line) sichert die interne Revision die Effektivitat der Kontrollen ab.

Bekdmpfung von Geldwdscherei und Terrorismusfinanzierung

Den Risiken der Geldwdéscherei und Terrorismusfinanzierung tragen wir mit einem strikten und
IT-unterstltzten Prozess Rechnung. Dies gilt sowohl fur die Aufnahme neuer als auch fur die
Uberwachung bestehender Geschéftsbeziehungen. Transaktionen werden systematisch und
risikoorientiert kontrolliert. Die Bedeutung dieser Prozesse unterstreichen wir durch die Schaffung
eines neuen Geschdftsbereichs fur das Jahr 2024.

Bei der aktiven Marktbearbeitung beschrénken wir uns auf unsere Heimmadarkte Liechtenstein, Schweiz
und Osterreich sowie im grenziiberschreitenden Geschdft auf Regionen, die fur die LLB strategisch
und wirtschaftlich bedeutsam sind. Dies betrifft die Mdrkte Deutschland und Ubriges Westeuropa wie
auch die Wachstumsmarkte Zentral- und Osteuropa sowie Naher Osten.

Mit Regelwerken und Schulungen stellen wir innerhalb der LLB-Gruppe sicher, dass die
Mitarbeitenden laufend Uber regulatorische Neuerungen informiert werden, fur mogliche
Geldwdscherei-Indizien sensibilisiert sind und bei grenziberschreitenden Tatigkeiten die Vorschriften
des jeweiligen Ziellandes kennen und einhalten.

Rules of Conduct

Wir erwarten von unseren Organen und Mitarbeitenden, dass sie geltende Gesetze, Vorschriften und
Richtlinien, professionelle Standards sowie unsere «Rules of Conduct» einhalten. Diese enthalten
Angaben dartiber, welche Geschdafte mit Finanzinstrumenten fir Mitarbeitende und Organe
unzuldssig sind. Dartber hinaus werden allgemeine Grundsdtze fir Mitarbeitergeschéfte festgelegt
ebenso wie der Umgang mit Interessenkonflikten. Der Umgang mit Geschdftsbeziehungen von
Mitarbeitenden und Organen ist ebenso klar geregelt wie die Annahme von Zuwendungen und die
AuslUbung von Nebenbeschdaftigungen.
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Der Schutz vor Angriffen aus dem Internet hat fir uns nach wie vor hohe Prioritat. Er wird durch IT-
Systeme sowie geschulte und sensibilisierte Mitarbeitende gewdhrleistet. Die Anforderungen an die
Informationssicherheit sind in Richtlinien festgelegt, die fur das gesamte Unternehmen gelten und
durch technische sowie organisatorische Massnahmen umgesetzt werden. Unsere Daten sind durch
robuste Prozesse und hoch entwickelte Systeme geschutzt. Spezialisten analysieren kontinuierlich
neue Cyberbedrohungen und ergreifen, je nach Risiko, die entsprechenden Abwehrmassnahmen.
Diese werden durch das Cyber Defence Center der LLB-Gruppe laufend weiter ausgebaut. Durch ein
gezieltes Schwachstellenmanagement und Penetrationstests gewdhrleisten wir ein gleichbleibend
hohes Sicherheitsniveau.

Das Interne Kontrollsystem (IKS) ist ein integraler Bestandteil unseres unternehmensweiten
Risikomanagements. Es tragt zur Erhéhung der Risikotransparenz im Unternehmen bei, indem es die
Risiken in den relevanten Geschdéftsprozessen durch wirksame Kontrollprozesse Uberwacht. Wir
orientieren uns dabei an brancheniblichen Standards.

In einer Krise oder bei einer Katastrophe mussen Entscheidungen getroffen werden, die mit den
Ublichen Mitteln des Managements nicht bewdltigt werden kénnen. Das Business Continuity
Management (BCM) ist immer dann gefordert, wenn die im Rahmen der Risikomanagementprozesse
definierten Praventivmassnahmen nicht greifen und ein Ereignis ein existenzbedrohendes
Schadensausmass erreichen kann. Es identifiziert geschdéftskritische Prozesse innerhalb der ganzen
LLB-Gruppe, definiert BCM-Krisenstabe, erarbeitet Notfallpldne und halt die Fihrungsebene mit
regelmadssigen Reportings auf dem Laufenden. Dies war in jingster Vergangenheit im
Zusammenhang mit der Strommangellage und davor mit der Coronapandemie der Fall. Dabei hat
sich gezeigt, dass das BCM der LLB-Gruppe krisentauglich, effizient und umfassend ist.
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Wirtschaftliches Umfeld

Die Entwicklung einer Bank ist stark vom wirtschaftlichen Umfeld
abhdngig, da ihre Geschdéftstatigkeit eng mit der allgemeinen
Wirtschaftslage verknUpft ist. Hier ein Rtckblick auf die
Rahmenbedingungen im Geschdaftsjahr 2023.

USA

Die amerikanische Wirtschaft hat sich 2023 gegentber den Zinserhéhungen der Federal Reserve
erstaunlich widerstandsfahig gezeigt. Auch die Turbulenzen im Regionalbankensektor im Fruhjahr
und der Streit Uber den Bundeshaushalt im Herbst haben die wirtschaftliche Entwicklung nicht
nachhaltig beeintréachtigt. Ende 2023 war allerdings der endgtltige Bundeshaushalt fur das
Fiskaljahr 2023/24 immer noch nicht beschlossen.

Haupttreiber der wirtschaftlichen Entwicklung war der private Konsum. Er profitierte vom anhaltend
robusten Beschdftigungswachstum und den in der Pandemie angehduften Ersparnissen. Im ersten
Halbjahr wurde das Wachstum zudem von der Verbesserung des Aussenbeitrags unterstutzt, die vor
allem aus dem bilateralen Handel mit China resultierte. Wahrend die US-Exporte nach China
stagnierten, fielen die Importe aus China gegentiber dem Vorjahr um rund 25 Prozent. Im dritten
Quartal war der Lageraufbau neben dem privaten Verbrauch der wichtigste Wachstumstreiber.
Gegen Jahresende hat die US-Wirtschaft allerdings etwas an Schwung verloren.

Der Anstieg der Verbraucherpreise hat sich dank sinkender Energie- und Guterpreise verlangsamt. Im
Dienstleistungssektor erwies sich die Inflation unter anderem wegen der Mietpreisentwicklung als
hartndckig. Zuletzt hat der Preisdruck aber auch hier nachgelassen. Trotz der ricklaufigen
Teuerungsraten hat die US-Notenbank den Leitzins bis zum 26. Juli in vier Schritten von 4.5 auf

5.5 Prozent angehoben. Sie reagierte damit auf den Nachfragelberhang auf dem Arbeitsmarkt.
Gegen Ende des Jahres gab es erste Anzeichen fur eine Entspannung: Verlangsamung des
Beschaftigungswachstums, Rickgang bei der Zahl offener Stellen und Abschwéchung des
Lohnanstiegs. Wohl aus diesem Grund stellte die US-Notenbank nach der Sitzung des
Offenmarktausschusses am 13. Dezember 2023 fir 2024 mehr Zinssenkungen in Aussicht, als die
Markte bis dahin antizipiert hatten.

Eurozone

Die wirtschaftliche Entwicklung war 2023 insgesamt schwach. Die durch den Energiepreisschock von
2022 verursachten Realeinkommensverluste belasteten die private Konsumnachfrage. Die
Bautatigkeit kam als Folge der Zinserhéhungen nahezu zum Erliegen. Der eingeschrénkte Welthandel
druckte auf die Exportzahlen. Was das Ausmass der Wachstumsverlangsamung betrifft, gab es
zwischen den einzelnen Euroldndern aber gréssere Unterschiede. Von den wichtigsten
Volkswirtschaften verzeichnete Deutschland die schwdchste Wirtschaftsentwicklung, wahrend die
spanische Wirtschaft Gberdurchschnittlich expandierte. Deutschland litt vor allem unter der
lahmenden globalen Industriekonjunktur und den im internationalen Vergleich hohen Strompreisen,
die den energieintensiven Sektoren besonders zusetzten.

Die Europdische Zentralbank (EZB) hat den Hauptrefinanzierungssatz bis Mitte September in sechs
Schritten von 2.5 auf 4.5 Prozent angehoben. Der Zinssatz auf bei der EZB gehaltene Einlagen
kletterte von 2 auf 4 Prozent. Diese begriindete die Zinsanstiege mit der hartndckig hohen
Kernteuerung. Obwohl sich die wirtschaftliche Dynamik gegen Ende des Jahres weiter abschwdichte,
setzte die EZB den restriktiven Kurs nicht zuletzt wegen der hohen Tariflohnabschlisse fort. Ihre
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Prasidentin Christine Lagarde dusserte sich im Dezember hinsichtlich allfélliger Zinssenkungen im
Jahr 2024 auch deutlich zurtckhaltender als die Vertreter der amerikanischen Notenbank.

Der Stabilitats- und Wachstumspakt wurde wegen der Coronapandemie und des Krieges in der
Ukraine bis Ende 2023 ausgesetzt. Die Finanzminister der Mitgliedslénder der Europdischen
Wdahrungsunion haben sich im Dezember auf eine Reform des Paktes geeinigt. Mit dieser Reform soll
der finanzpolitische Rahmen fir die einzelnen Léander flexibler gestaltet werden kénnen. Inwieweit
der Schuldenabbau dadurch geférdert wird, bleibt allerdings abzuwarten. Die Schuldenquoten sind
aufgrund des Inflationsschubs von 2021/22 gesunken. Dieser Trend wird sich allerdings nicht
fortsetzen. Wenn die Inflationsrate in den Bereich von 2 bis 2.5 Prozent zurtckfallt, ist eine restriktivere
Haushaltsgebarung notwendig, um die Schuldenquoten zumindest stabilisieren zu kénnen.

Schweiz

Mit der Ubernahme der Credit Suisse durch die UBS verlor die Schweiz 2023 ein weiteres
traditionsreiches Unternehmen. Durch diese Fusion konnten zwar gréssere finanzielle Turbulenzen
verhindert werden, Staat und Nationalbank (SNB) gingen dabei aber nicht unbetrdchtliche Risiken
ein. Auch aus ordnungspolitischen Gesichtspunkten ist die neu geschaffene Grossbank kritisch zu
sehen. Im Sog der tragen europdischen Konjunktur hat sich die konjunkturelle Dynamik in der Schweiz
verlangsamt, wobei vor allem die Unternehmensinvestitionen schwach ausfielen. Der als Folge der
Fusion von UBS und Credit Suisse zu erwartende Arbeitskrafteabbau war auf dem Arbeitsmarkt noch
nicht in grésserem Masse spurbar.

Die Schweiz gehért zu den wenigen Industrielédndern, in denen die Inflationsrate wieder in den
Bereich des Notenbankziels zurtickgekehrt ist. Sie betrug am Jahresende 1.7 Prozent. Der starke
Franken hat nicht unwesentlich zum Rickgang der Inflation beigetragen. Aufgrund der glinstigen
Teuerungsentwicklung konnte die SNB den Leitzins im September und Dezember unverdndert bei
1.75 Prozent belassen.

Liechtenstein

Auch Liechtenstein litt als kleine offene Volkswirtschaft unter der schwachen globalen
Konjunkturentwicklung. Der Konjunkturindex des Liechtenstein-Instituts deutete schon geraume Zeit
auf ein unterdurchschnittliches Wachstum hin. Die letzten Daten zeigten allerdings, dass sich die
konjunkturelle Talfahrt verlangsamt hat. Die Exporte lagen deutlich unter dem Vorjahresniveau, aber
auch hier konnte gegen Ende des Jahres eine Stabilisierung beobachtet werden. Im jéhrlichen Bericht
kommt die Finanzmarktaufsicht (FMA) zum Schluss, dass der Finanzsektor weiterhin stabil ist und die
Systemrisiken begrenzt sind. Obwohl der Bankensektor nach wie vor gut kapitalisiert ist, kénnte der
Rickgang der Kernkapitalquote weitere Wachstumsbestrebungen erschweren. Der Arbeitsmarkt war
zuletzt robust. Auch in Liechtenstein klagen die Unternehmen Uber Arbeitskréftemangel.

China

Nach der Abkehr von der strikten Null-Covid-Strategie ist die chinesische Wirtschaft im ersten Quartal
2023 mit 2.3 Prozent kraftig gewachsen. Die Hoffnung mancher Finanzékonomen, dass China in die
Rolle der globalen Konjunkturlokomotive schlipfen kénnte, erfillte sich jedoch nicht. Daftr waren
mehrere Grinde verantwortlich: Der Handelsstreit mit den USA und die gebremste globale
Industriekonjunktur belasteten den Export. Zudem hemmte die schwelende Krise auf dem
Immobilienmarkt das Wachstum.

Notenbank und Regierung reagierten auf die schwache Konjunkturentwicklung zwar mit einer
Lockerung der Geld- und Fiskalpolitik, aber bis Ende des Jahres kam es noch zu keiner nennenswerten
Belebung der wirtschaftlichen Aktivitaten. Aus Sicht vieler Experten war der Umfang dieser
Stimulierungsmassnahmen zu gering, um der Wirtschaft entscheidende Impulse geben zu kénnen.
Zuletzt kam es wieder zu einer Anndherung zwischen China und den USA. Da die geo- und
handelspolitischen Streitthemen nicht ausgerdumt werden konnten, hat sie aber kaum positive
Impulse fur die chinesische Exportwirtschaft gebracht.

Die schwache Nachfrage hat zu einem markanten Rickgang der Inflation geflhrt. Der Index der
Konsumentenpreise lag Ende 2023 sogar unter dem Vorjahresniveau.
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Die Kursentwicklung an den internationalen Obligationenmarkten glich 2023 einer Achterbahnfahrt.
In Erwartung eines baldigen Endes der Zinserhdhungen kam es im Januar zu einem erheblichen
Kurssprung. Es folgte eine Konsolidierung, nachdem die Zentralbanken das Festhalten am restriktiven
Kurs signalisierten. Im September und Oktober stiegen die langfristigen Renditen insbesondere in den
USA kraftig an. Der Grund dafur waren héhere Realzinserwartungen. Dem Renditeanstieg in den USA
und den damit verbundenen Kurseinbussen konnten sich die internationalen Obligationenmdrkte mit
Ausnahme der Schweiz nicht entziehen. Der Schweizer Markt profitierte von den niedrigen
Inflationsraten, die sich mdssigend auf die Zinserwartungen auswirkten. Nachdem die Rendite
10-jahriger amerikanischer Staatsanleihen Ende Oktober die 5-Prozent-Marke erreichte, begannen
die Nominal- und Realrenditen wieder zu fallen. Die Wende in der amerikanischen Geldpolitik im
Dezember hat den Obligationenkursen noch einmal Auftrieb gegeben, sodass das Anlagejahr 2023
verséhnlich ausklang.

Der Schweizer Franken legte 2023 handelsgewichtet um & Prozent zu. Er war damit die starkste der
weltweit wichtigsten Wahrungen. Das britische Pfund und der Euro haben sich ebenfalls positiv
entwickelt. Ihre Gewinne fielen allerdings mit 4.8 beziehungsweise 4.2 Prozent niedriger aus. Der
US-Dollar konnte hingegen nicht von der Stéarke der amerikanischen Wirtschaft profitieren; ihn
belastete gegen Ende des Jahres die Aussicht auf sinkende Zinsen. Handelsgewichtet wertete er um
1.3 Prozent ab. Der japanische Yen und die norwegische Krone verloren aufgrund der anhaltend
expansiven Geldpolitik und im Falle Norwegens auch wegen des schwachen Olpreises

5.2 beziehungsweise 3.7 Prozent. Von den Schwellenldnderwdhrungen haben sich insbesondere der
mexikanische Peso und der brasilianische Real freundlich entwickelt. Die tUrkische Lira, der russische
Rubel und der stdafrikanische Rand erlitten hingegen erhebliche Kurseinbussen.

Mit Ausnahme des Schweizer Marktes war 2023 ein Gberdurchschnittlich gutes Bérsenjahr. Der
deutsche DAX-Index erreichte am 14. Dezember mit etwas mehr als 17’000 Punkten ein Allzeithoch,
das er allerdings bis Ende des Jahres nicht behaupten konnte. Die Performance der europdischen
Markte war in Anbetracht der stagnierenden Wirtschaft doch etwas tberraschend. Die
Kursentwicklung dirfte von dem sich abzeichnenden Ende der Zinserhdhungen und der glinstigen
Bewertung profitiert haben. In den USA kam es vor allem bei Technologieaktien zu kréftigen
Kursavancen. Der Nasdag-Index legte um rund 44 Prozent zu. Die Aussicht auf ruckldufige Zinsen, die
gute Entwicklung der US-Wirtschaft und Gberdurchschnittliche Gewinnzuwdchse haben die Kurse der
Technologieaktien in besonderem Masse unterstitzt.

Der Schweizer Markt konnte 2023 nicht von seinem defensiven Charakter profitieren. Die
Performance des Swiss Market Index blieb mit 7.1 Prozent deutlich hinter den Hauptindizes in Europa
und den USA zurlck. Als Folge der schwachen Performance ist der Schweizer Markt inzwischen
wieder glinstig bewertet.
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Privat- und Firmenkunden

Die Erwartungen unserer Kunden an uns sind hoch: individueller
Service, Funktionsvielfalt und faire Konditionen. Daflr entwickeln
wir uns und unsere Dienstleistungen konsequent weiter. Personliche
Beratung, Anlagekompetenz und digitale Innovation zeichnen
unser Privat- und Firmenkundengeschdaft aus.

Die Liechtensteinische Landesbank (LLB), gegrindet im Jahr 1861, ist das traditionsreichste
Finanzinstitut in Liechtenstein. Im Privat- und Firmenkundengeschdéft sind wir seit Jahren Marktfihrerin
und erfullen damit eine wichtige volkswirtschaftliche Funktion. Als einzige Bank in Liechtenstein
verflgen wir Uber ein fldchendeckendes Geschdftsstellen- und Bancomatennetz. Die LLB gilt als Bank
der Liechtensteiner; viele Kunden sind gleichzeitig auch unsere Aktiondre (siehe Kapitel Wirtschaftliche
Wertschopfung).

Die LLB Schweiz mit Sitz in Uznach (vormals: Bank Linth) blickt ebenfalls auf eine lange Tradition
zurlck. Sie wurde 1848 gegriindet und ist tief im Linthgebiet und am oberen Zurichsee verwurzelt. Per
Ende 2022 wurden 100 Prozent der Bank-Linth-Aktien von der LLB-Gruppe tbernommen und an der
Schweizer Borse dekotiert. Seit September 2023 treten alle unsere Gruppen- und
Tochtergesellschaften unter der gemeinsamen Marke «LLB» auf. Mit dem neuen Namen wird die
Zugehorigkeit der LLB Schweiz zu unserer Unternehmensgruppe weiter gestarkt (siehe Marke LLB).
Fur die Kunden éandert sich nichts — der Kern «ihrer» Bank bleibt erhalten. Sie profitieren weiterhin von
einem attraktiven Produkt- und Dienstleistungsangebot.

Die Kundenberater der LLB und der LLB Schweiz sind in den jeweiligen Marktregionen zu Hause. Sie
geniessen damit das Vertrauen der Wirtschaft und der Bevélkerung (siehe Kapitel Mitarbeitende).

Persénliches Banking

Als Universalbank haben wir eine klare Vision: Die Nummer eins in Liechtenstein und in der Region zu
sein. Dafur wollen wir unseren Wachstumskurs fortsetzen, die Effizienz erhéhen und den Weg zur
Klimaneutralitat weitergehen. Um Krafte zu bindeln und Synergien zu nutzen, sind die
Kundensegmente Privat- und Firmenkunden sowie Private Banking in Liechtenstein und in der Region
seit 2022 unter einem Dach zusammengefasst. Die Ndhe zu den Kunden riickt damit noch deutlicher
ins Zentrum.

Weiteres Wachstumspotenzial sehen wir in der kontinuierlichen Verbesserung des Kundenerlebnisses.
Funf Ziele stehen dabei im Fokus:

Starkung des Private Banking in den Heimmadrkten Liechtenstein, der Schweiz und Osterreich;
Wachstum im Private Banking in Deutschland;

Intensivierung des Geschdfts mit Firmenkunden in Liechtenstein und in der Schweiz;

Ausbau des Konsortialkreditgeschdfts;

Erweiterung des digitalen Angebots fur Privatkunden und Ausbau der Beratungscenter.

Kompetenz und Vertrauen

Der Fokus der Marktdivision Privat- und Firmenkunden liegt auf den Heimmadrkten Liechtenstein,
Schweiz und Osterreich sowie auf den traditionellen grenziiberschreitenden Markten Deutschland
und Italien.
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Das Geschdaft mit Privat- und Firmenkunden umfasst das Einlagen- und Finanzierungsgeschéft in
Liechtenstein und in der Schweiz. Aber auch fir zahlreiche Grenzgdnger aus dem 6sterreichischen
Bundesland Vorarlberg ist die LLB die Bank ihrer Wahl. Die LLB und die LLB Schweiz haben als
Finanzinstitute fur den Mittelstand in Liechtenstein und in der Ostschweiz traditionell eine grosse
Bedeutung. Im lokalen, regionalen und internationalen Private Banking punktet die LLB-Gruppe mit
Stabilitat und Sicherheit. Unsere Kunden haben Vertrauen in unsere langjdhrige Erfahrung, in die
Qualitat unserer Dienstleistungen und in die gute Performance unserer Vermdgensverwaltung.

Wachstum in Deutschland und der Schweiz

In den letzten Jahren haben wir eine stetig steigende Nachfrage deutscher Kunden verzeichnet. Da
wir im grossten Private-Banking-Markt Europas weiteres Potenzial sehen, werden wir dort ab 2024 in
den finanzstarken Regionen mit Standorten in Miinchen, Frankfurt und Dusseldorf préasent sein. Damit
kénnen wir unsere deutschen Kunden, insbesondere im Private und Institutional Banking, kiinftig auch
vor Ort betreuen.

«Mit den neuen Standorten in Deutschland sind
wir in der Lage, Finanzdienstleistungen, die
ganz auf die Bediirfnisse der deutschen Kunden
ausgerichtet sind, auch vor Ort anzubieten. So
kénnen wir eng mit unseren Kunden
zusammenarbeiten und sie beim Erreichen ihrer
Finanzziele unterstiitzen.»

Urs Muller, Leiter Privat- und Firmenkunden

In der Schweiz mdchten wir unseren Wachstumskurs ebenfalls fortsetzen. Im Verlauf des
Geschdftsjahres 2024 eréffnen wir Standorte in Zurich und St. Gallen. Wir nutzen das Fundament der
LLB Schweiz, um vor allem unser Private Banking und das Firmenkundengeschdaft auszubauen.
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Wachstum Markt Schweiz

Privatkunden Firmenkunden

Private
Banking

\ Fundament | \ Wachstum

Partnerin der Wirtschaft

Die vergangenen Jahre waren fir Unternehmen sehr anspruchsvoll. Herausforderungen wie die
Covid-19-Pandemie, Lieferkettenprobleme, Fachkréftemangel, Inflation oder hohe Energiepreise
haben ihre Arbeit deutlich erschwert. Gerade in solch schwierigen Zeiten zeigt sich, wie stark die LLB
der Wirtschaft zur Seite steht. Seit 2016 haben wir eine Kooperation mit der Wirtschaftskammer
Liechtenstein und bekrdaftigen so unsere lokale Verantwortung. Deren Mitgliedern bieten wir unter
anderem Vorzugskonditionen bei Devisengeschdften und Verglnstigungen fir das Produktpaket
«KMU-Box».

Die LLB steht fir Kompetenz. Mit unseren Dienstleistungen und Produkten schaffen wir Mehrwert fur
unsere Kunden und geniessen das Vertrauen von Gesellschaft, Wirtschaft und Institutionen. Dass wir
zu den sichersten und am besten kapitalisierten Banken gehdren, ist ein wesentlicher Teil unseres
Erfolges (siehe Kapitel Finanz- und Risikomanagement).

Zahlen und sparen

Im Bereich Zahlungsverkehr und Kontoflhrung ist die LLB anerkannte Marktflhrerin in Liechtenstein.
Nahezu alle Einwohner haben ein Konto bei der Landesbank. Mit den neuen «LLB Daily»-Paketen
(Light, Flex und Pro) decken wir alle alltaglichen Bankgeschdafte bedurfnisgerecht und auf die
einzelne Kundensituation abgestimmt ab. Ob der digitale Zahlungsverkehr im Vordergrund steht,
Bargeld bevorzugt wird oder Fremdwdhrungen zum téglichen Banking gehéren — unsere Kunden
finden eine fir sie passende Lésung mit dem optimalen Preis-Leistungs-Verhdltnis. Mit unseren neuen
Paketangeboten schaffen wir als erste Bank in Liechtenstein die Buchungsspesen fur Privatkunden ab.
Zudem profitieren Kunden mit mehreren Verbindungen bei der LLB von entsprechenden
Partnerrabatten.
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LLB Daily - Unsere Paketangebote fiir Ihre taglichen Bankgeschdfte

LLB Pro LLB Flex LLB Light
Grenzenlos - |hr rundum Sorglos - flexibel bezahlen, Bargeldlos - Ihr digitaler
Wohlfuhlpaket wo und wie Sie machten Begleiter im Alltag

Anlegen / Private Banking

Als LLB bieten wir Privat-, Firmen- und Private-Banking-Kunden individuelle Anlageberatung und
Vermogensverwaltung auf hdchstem Niveau. Die Vorschlége hinsichtlich der Strategie basieren auf
der Expertise unseres Asset Management. Das Team verflgt Gber langjdhrige Erfahrung in der
Verwaltung von Vermdgen privater und institutioneller Kunden. Bedarfsgerechte Anlagelésungen
sowie eine faire und transparente Preisgestaltung sind die Merkmale unserer innovativen
Beratungsmodelle «LLB Invest». Mit «LLB Basic» unterstitzen wir persénlich und partnerschaftlich. Mit
«LLB Comfort» verwalten wir das Vermogen umfassend und optimiert und mit den Modellen

«LLB Consult» sowie «LLB Expert» bieten wir eine aktive Anlageberatung.

Unsere Kunden profitieren zudem von der grossen LLB-Fondspalette und der vielfach
ausgezeichneten Performance. Alle LLB-Fonds sind retrofrei und verfligen tber ein faires Pricing. Auf
der Grundlage des LLB-Fondsuniversums haben sich in den letzten Jahren der «LLB Anlageplany wie
auch der «LLB Fondssparplany als attraktive Méglichkeit fir den systematischen Vermogensaufbau
erwiesen.

Kredite und Hypotheken

Ein wichtiger Ertragspfeiler fir die LLB ist das Kreditgeschéft. Dabei verfolgen wir eine umsichtige
Kreditpolitik, bei der Tragbarkeit und Bonit&t im Zentrum der Beurteilung stehen (siehe Kapitel
Finanz- und Risikomanagement). In Liechtenstein ist die LLB mit einem Marktanteil von 50 Prozent die
Nummer eins bei der Vergabe von Hypotheken und Baukrediten. Mit flexiblen und transparenten
Modellen bieten wir individuelle Finanzierungsmaglichkeiten: von der variablen Basishypothek Gber
die Geldmarkthypothek Flex oder die Festhypothek bis zur Umwelthypothek. Mit Letzterer férdern die
LLB und die LLB Schweiz umweltbewusstes Bauen in Liechtenstein und in der Schweiz. Eine flexible
Finanzierungslésung fur Privat- und Firmenkunden sowie fir eine umfassende Vermodgensplanung ist
auch der Lombardkredit.

Vorsorge und Finanzplanung

Wir beraten nicht nur in sémtlichen Finanzierungs- und Anlagefragen, sondern gehen einen Schritt
weiter und unterstitzen Privatkunden sowie Unternehmer in allen Lebens- und Unternehmensphasen.
Mit dem 360-Grad-Beratungspaket stellen wir die Zukunft und Themen wie Vermégen, Immobilien,
Finanzierungen, Risikovorsorge, Steuern, Altersvorsorge, Unternehmensnachfolge oder Nachlass in
den Mittelpunkt. Wir stehen damit Unternehmern in Liechtenstein und in der Schweiz von der
Griandung bis zur Regelung der Nachfolge zur Seite.

Firmenkunden

In Liechtenstein ist die LLB in diesem Segment mit einem Anteil von tber 70 Prozent Marktfihrerin
und in der Ostschweiz zdhlt die LLB Schweiz zu den gréssten Anbietern. Die persénliche Betreuung
und Beratung von Firmenkunden in allen Finanz- und Bankgeschdften haben bei uns Tradition. Das
Betreuungskonzept basiert auf dem Life-Cycle-Ansatz, den wir mit Produkten und Dienstleistungen
breit abdecken und individuell umsetzen. Firmen und Unternehmer schdtzen insbesondere unsere
Kundenndhe und Innovationskraft.
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Als fuhrende Universalbank in Liechtenstein und in der angrenzenden Region bieten wir mit der
«KMU-Box» Basisproduktpakete mit transparenten Leistungen und Konditionen an. Diese werden
durch die «KKMU-Mentkarte» mit einem Dienstleistungsangebot in folgenden Bereichen ergdnzt:

Konten und Zahlen
Anlegen und Finanzieren
Vorsorge und Nachfolge
Zusatzservices

Hinzu kommt ein umfassendes Angebot zur Abwicklung von Finanztransaktionen im In- und Ausland.
Kleine und mittlere Unternehmen profitieren bei der LLB wie bei der LLB Schweiz Uberdies von
passgenauen Losungen flr die Finanzierung von Investitionen.

Die LLB-Gruppe plant, das Geschaft mit Konsortialkrediten in den néchsten Jahren auszuweiten.

Individuelle Pensionskassenlésungen

Als einzige Bank in Liechtenstein stellen wir mit der LLB Vorsorgestiftung fur Liechtenstein (LVST)
individuelle Pensionskassenlésungen fur KMU bereit. Die 2005 gegrindete LVST ist — gemessen an
der Bilanzsumme - inzwischen die grésste Sammelstiftung im Land und die einzige Pensionskasse,
bei der die Mitglieder zwischen zwei Anlagestrategien wahlen kéonnen. Nachdem sie 2020 stark
gewachsen war, entwickelte sie sich seither organisch solide weiter und verwaltete am Ende des
Berichtsjahres CHF 1.26 Mia. (31.12.2022: CHF 1.15 Mia.). Das verwaltete Alterskapital fir aktiv und
passiv Versicherte betrug CHF 1.23 Mia. (31.12.2022: CHF 1.18 Mja.). Die LVST zdahlte

905 angeschlossene Unternehmen (31.12.2022: 856) mit 7’860 aktiv Versicherten (31.12.2022: 7'691).
Der konsolidierte Deckungsgrad der LLB Vorsorgestiftung lag Ende 2023 bei knapp 100 Prozent
(31.12.2022: 94.5 %).

Sicherheit und Stabilitat stehen bei der LLB Vorsorgestiftung an erster Stelle. Ein besonderes
Augenmerk liegt auf der Digitalisierung der Dienstleistungen. Als erste liechtensteinische
Sammelstiftung hat die LVST 2021 ein digitales Versichertencockpit eingefiihrt. Die angeschlossenen
Unternehmen kénnen bereits seit 2019 Uber das LVST-Unternehmensportal Informationen effizient
bereitstellen und bearbeiten. Die jingste Sammelstiftung Liechtensteins ist heute eine tragende Sdule
im heimischen Markt. Sie ist im Vorstand des Liechtensteinischen Pensionskassenverbandes vertreten,
der sich fur die Weiterentwicklung des liechtensteinischen Pensionskassenmarktes einsetzt.

Personlich, digital oder hybrid? Unsere Kunden entscheiden selbst, wie sie mit uns kommunizieren
mochten. Im Mittelpunkt stehen dabei immer ihre bestmdgliche Betreuung und Beratung.

Digitalisierung des Bankgeschafts
Der LLB-Gruppe ist es gelungen, ihre Stellung als zeitgemdsse, innovative Bank auszubauen. Wir
haben substanziell in die Erweiterung unserer digitalen Dienstleistungen und Kandle investiert.

Das Digitalisierungsprogramm LLB.ONE ist nach dem erfolgreichen Start im Jahr 2022 nun mitten in
der Umsetzungsphase (siehe Kapitel Corporate Center). Dazu gehéren zahlreiche Initiativen, welche
beispielsweise die Banking-Basisprodukte (Kontoflihrung und Zahlungsverkehr), die Finanzierung mit
Schwerpunkt Hypotheken, das Beratungscenter der Zukunft oder ein neues Customer Relationship
Management betreffen.

E-Channels

Die LLB zdahlt zu den wenigen Banken, die ihr digitales Angebot unabhdngig und eigenstdndig
weiterentwickeln. Seit Beginn des Geschdftsjahres 2023 lauft die Uberarbeitung des Online und
Mobile Banking auf Hochtouren. Der Fokus liegt auf der Umsetzung von Kundenwiinschen sowie auf
der flexibleren Gestaltung und technischen Modernisierung.

Unsere Hypothekarkunden kénnen nun auch Geldmarkthypotheken online verléngern, auf Wunsch
einen Produktwechsel vornehmen und zusdatzlich von Rabatten im Self Service profitieren. In einer
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Pilotphase stehen seit dem Berichtsjahr zudem digital unterstitzte Finanzierungsberatungen zur
Verfigung.

Digitalisierung des Zahlungsverkehrs

Ein Trend, der sich in den vergangenen Jahren beschleunigt hat, ist die Digitalisierung des
Zahlungsverkehrs. Sowohl das Bezahlen als auch das Erstellen von Rechnungen funktionieren
effizient, einfach und Ubersichtlich. Wir bieten unseren Kunden seit Jahren verschiedene digitale
Zahlungsmoglichkeiten an, wie LiPay, die LLB-eigene Bezahl-App, QR-Rechnung, mit der sich
Rechnungen bequem scannen und bezahlen lassen, oder eBill firr die direkte Abbildung der
Rechnungen im LLB Online Banking.

Im Geschdéftsjahr 2023 haben wir zudem die meistgenutzten Mobile-Payment-Losungen eingefihrt:
Apple Pay, Google Pay und Samsung Pay. Bei den mobilen Bezahllésungen genligt es, die
Kreditkarte in der Wallet App des Smartphones zu hinterlegen. Damit bieten wir unseren Kunden noch
mehr Komfort beim Bezahlen im Alltag:

weltweite Akzeptanz in Geschdften, im Internet oder in Apps
einfaches Bezahlen mit Smart Devices
sicheres Bezahlverfahren - Privatsphdre und Datenschutz bleiben gewahrt

Moderne Geschdftsstellen

Im Zuge des digitalen Wandels kommt unseren Geschdéftsstellen eine neue und sehr wichtige Funktion
zu. Sie sind Orte der personlichen Beratung, sozusagen das Gesicht der LLB. Kundenorientierung steht
dabei an erster Stelle. Seit 2022 sind all unsere Geschdftsstellen in Liechtenstein und in der Schweiz
neu gestaltet und optimal auf ein einzigartiges Kundenerlebnis und individuellen Service ausgerichtet.
Auch hier spielt die Digitalisierung unserer Prozesse eine bedeutende Rolle. So kénnen unsere Berater
vor Ort auf sémtliche Tools und Services zugreifen. Alle Kundenberater absolvieren die
Zertifizierungsprogramme nach den Standards der Swiss Association for Quality (SAQ) (siehe Kapitel
Mitarbeitende).

Dariber hinaus sollen unsere Geschdftsstellen auch Orte der Begegnung und des Austauschs sein. So
finden seit dem Berichtsjahr in unseren RGumlichkeiten in Liechtenstein Veranstaltungen im Rahmen
unserer Initiative «Finanzcoachy statt. Ziel dieses neuen Angebots ist es, Schiler der Abschlussklassen
der Primarschule fur finanzielle Zusammenhdnge zu sensibilisieren sowie einen verantwortungsvollen
und nachhaltigen Umgang mit Geld zu férdern. In Absprache mit dem liechtensteinischen Schulamt
wurde die Unterrichtseinheit alters- und bedurfnisgerecht konzipiert.

«Wirtschaftliche Zusammenhdnge zu kennen
und zu verstehen sowie ein richtiger Umgang
mit Geld sind heute wichtiger denn je.
Verschuldungsgefahr, Vorsorge oder
nachhaltige Geldanlage sind nur einige
Stichworte. Wir sind liberzeugt, dass wir mit
unserer Initiative einen wichtigen Beitrag zur
Starkung der Finanzkompetenz leisten kénnen.»

Eduard Zorg, Leiter Direktkunden

Die Initiative «Finanzcoach» wird vom Liechtensteinischen Bankenverband unterstitzt. Die Reaktionen
der Schuler und des Lehrpersonals waren sehr positiv.

Bereits heute ist das Team Service Direkt der LLB fur rund 100’000 Kunden der gesamten LLB-Gruppe
erstklassige Anlauf- und effiziente Schnittstelle zwischen der On- und der Offline-Welt. Die
Mitarbeitenden bieten einen umfassenden Service fur alle Bankgeschdafte und sind der First Level
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Support fur Fragen rund um unsere digitalen Kandle. Im Berichtsjahr haben sie in circa 800 taglichen
Kontakten tber Telefon, E-Mail und Banknachrichten unsere Kunden bei ihren Fragen unterstutzt.

Der Aufwand und die Anforderungen im Service Direkt steigen kontinuierlich, denn fiir unsere Kunden
gelten eine Vielzahl unterschiedlicher regulatorischer Anforderungen. Deshalb steht kiinftig ein
zusdtzliches Team zur Verfigung, das unsere Direktkunden aktiv und anlassbezogen berat. Wir
arbeiten laufend an Prozessoptimierungen, wobei mordernste Technik zum Einsatz kommt. Dabei
verfolgen wir stets das Ziel, unseren Kunden eine schnelle und qualitativ hochwertige, aber immer
auch personliche Betreuung und Beratung zu bieten.

Segmentergebnis

Das Segmentergebnis vor Steuern erhéhte sich um 58.8 Prozent auf CHF 143.3 Mio. Der Erfolg im
Zinsengeschdaft, das im Privat- und Firmenkundengeschdft den Grossteil der Ertrédge ausmacht,
konnte um 45.9 Prozent gesteigert werden. Dies ist auf das konstante Hypothekarwachstum sowie auf
das hohere Zinsniveau zurlckzufihren. Das Dienstleistungs- und Kommissionsgeschdaft entwickelte
sich positiv und liegt mit CHF 89.5 Mio. Uber dem Vorjahresergebnis. Demgegeniber entwickelte sich
die Handelsaktivitat racklaufig. Der Handelserfolg reduzierte sich auf CHF 18.6 Mio. Die Bruttomarge
verbesserte sich hingegen auf 80 Basispunkte. Insgesamt erhohte sich der Geschaftsertrag um tber
27 Prozent auf CHF 273.3 Mio. Die Steigerung des Geschdaftsaufwandes fiel mit 4.4 Prozent deutlich
geringer aus. Die gesteigerte Effizienz spiegelt sich in der deutlich verbesserten Cost-Income-Ratio
von 47.6 Prozent wider.

Das Wachstum entwickelte sich dusserst erfreulich. Der positive Netto-Neugeld-Zufluss von

CHF 1.3 Mia., unter anderem von Kunden aus Deutschland, sowie das Kreditwachstum von

CHF 1.0 Mia. haben gleichermassen dazu beigetragen. Das Geschdftsvolumen erhdhte sich in der
Folge um knapp 8 Prozent auf CHF 35.6 Mia.

Segmentergebnis: Privat- und Firmenkunden
(in Millionen CHF)
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Segmentrechnung
in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Erfolg Zinsengeschaft 163'145 111'820 45.9
Erwartete Kreditverluste 166 - 4'695
Erfolg Zinsengeschaft nach erwarteten Kreditverlusten 163'311 107'126 52.4
Erfolg Dienstleistungs- und Kommissionsgeschaft 89'542 85'010 5.3
Erfolg Handelsgeschaft 18'590 20'806 -10.6
Ubriger Erfolg 1'876 1'845 1.7
Total Geschdaftsertrag 273'319 214'786 27.3
Personalaufwand -45'430 -43'974 3.3
Sachaufwand -5'432 -4'416 23.0
Abschreibungen -56 -43 32.2
Dienstleistungen (von) / an andere(n) Segmente(n) -79'127 -76'130 3.9
Total Geschaftsaufwand -130'046 -124'563 4.4
Segmentergebnis vor Steuern 143'273 90'223 58.8
Kennziffern
2023 2022

Bruttomarge (in Basispunkten)* 79.9 67.1
Cost-Income-Ratio (in Prozent)* 47.6 57.0
Netto-Neugeld-Zufluss / (-Abfluss) (in Millionen CHF)* 1'328 1'022
Wachstum Netto-Neugeld-Zufluss / (-Abfluss) (in Prozent)* 6.9 5.1
1 Definition abrufbar unter www.llb.li/investoren-apm
Zusatzliche Informationen

31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Geschaftsvolumen (in Millionen CHF)* 35'602 33'003 7.9
Kundenvermégen (in Millionen CHF) ! 20'952 19'365 8.2
Kundenausleihungen (in Millionen CHF) 14'650 13'638 7.4
Personalbestand (teilzeitbereinigt, in Stellen) 273 248 10.1

1 Definition abrufbar unter www.llb.li/investoren-apm
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International Wealth
Management

International Wealth Management heisst bei der LLB-Gruppe: Wir
sind eine sichere und nachhaltige internationale Privatbank. Wir
begleiten vermdgende Privatkunden und professionelle Kunden.
Dabei Uberzeugen wir mit unserer Stabilitdt und Sicherheit, hoher
Beratungskompetenz, persénlicher Betreuung sowie exzellenter
Anlageperformance.

Als LLB-Gruppe nutzen wir unsere Stdrke als eine der stabilsten Banken der Welt. In der Marktdivision
International Wealth Management sind daher das internationale Private Banking, das Private
Banking furr Osterreich und das Geschéaft mit institutionellen Kunden zusammengefasst.

Internationale Private-Banking-Kunden sowie professionelle Investoren und Finanzintermedidre sind
anspruchsvoll — und das zu Recht. Sie erwarten eine Vermégensverwaltung mit langfristig
nachhaltiger Investment Performance, kompetente und langjdhrige Ansprechpartner, die Stabilitat in
der Zusammenarbeit garantieren, sowie Professionalitét und Effizienz bei der Abwicklung ihrer
Finanzgeschdfte. Diesen Ansprichen unserer Kunden gerecht zu werden, ist unser oberstes Ziel.
Deshalb verfolgen wir in der Division International Wealth Management sechs wesentliche
Stossrichtungen:

weitere Starkung und Ausbau des Intermedidrgeschdfts in Liechtenstein, der Schweiz, Osterreich
und Deutschland;

laufende Festigung der Position als fihrende Vermégensverwaltungsbank in Osterreich;
weiteres Wachstum als einzigartiges Fonds Powerhouse im deutschsprachigen Raum;
erfolgreiche Etablierung des EAM Powerhouse fir externe Vermoégensverwalter;

gezielte Erweiterung unseres Private-Banking-Geschdfts in den Wachstumsmdrkten Zentral- und
Osteuropa sowie Naher Osten;

konsequent nachhaltiges Investieren nach ESG-Richtlinien.

Die LLB ist das dlteste Finanzinstitut in Liechtenstein. Wir blicken damit auch auf eine lange Tradition
als Privatbank zurtick. Auf unsere Erfahrung und finanzielle Stabilitat vertrauen vermégende
Privatkunden, Unternehmen sowie Finanzintermedidre. Sie wissen: Die LLB ist eine der sichersten und
am besten kapitalisierten Banken. Seit 2016 bewertet die Ratingagentur Moody’s die
Liechtensteinische Landesbank Jahr fir Jahr mit einem Depositenrating von Aa2 (siehe Kapitel Finanz-
und Risikomanagement). Damit befinden wir uns in der Topliga und weit Uber dem Durchschnitt
europdischer Finanzinstitute. Mit dem Land Liechtenstein als Hauptaktiondr verfiigen wir zudem tber
eine solide Eigentimerstruktur. Liechtenstein gehoért zu den wenigen Landern weltweit, die ein
AAA-Rating von Standard & Poor’s und somit die hdchste Bonit&t vorweisen kénnen. Die Kombination
aus Lander- und Institutsrating ist eine Besonderheit, die unsere hervorragende Positionierung als
eine der vertrauenswirdigsten Banken der Welt stérkt. Durch die zahlreichen geopolitischen
Unsicherheiten und Spannungen haben diese Werte in den vergangenen Jahren zusétzlich an
Bedeutung gewonnen.

LLB-Geschaftsbericht 2023 — Segmentberichterstattung



31

International Wealth Management

Professionelle Kunden kénnen bei der LLB-Gruppe auf drei Buchungszentren zurtickgreifen. An den
modernen Finanzpl&tzen Liechtenstein, Schweiz und Osterreich verfigen wir Gber jeweils eine Bank:
Die Liechtensteinische Landesbank AG, die LLB (Schweiz) AG und die LLB (Osterreich) AG sind lokal
verwurzelt und gleichzeitig international ausgerichtet. Unsere internationalen Kunden betreuen wir
insbesondere Uber unsere Reprdsentanzen in Genf, Zirich und Abu Dhabi, unsere DIFC-
Niederlassung in Dubai sowie Vaduz und unsere Bank in Wien.

Standorte der LLB-Gruppe
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Drei erfolgreiche Heimmarkte

Unsere Heimmarkte Liechtenstein, Schweiz und Osterreich sind ideale Ausgangspunkte fir private
und professionelle Investoren, die ihr Vermdgen sicher anlegen wollen, eine effiziente sowie
personliche Beratung wiinschen und Wert auf eine qualitativ hochstehende Abwicklung legen.
Liechtenstein ist ein spezialisierter und gleichzeitig international stark vernetzter Finanzplatz. Von
diesem Standort aus hat die LLB-Gruppe dank des EWR-Abkommens und des Zollvertrags mit der
Schweiz Zugang zu zwei Wirtschaftsrdumen: zum EU-Binnenmarkt und zur Schweiz. Letztere z&hlt zu
den wichtigsten Finanzpldtzen der Welt. Dank einer fokussierten Marktbearbeitung bauen wir unsere
Position als fihrende Vermdgensverwaltungsbank in unseren Zielmdarkten weiter aus.

Traditionelle grenziberschreitende Markte

Ausgewdhlte westeuropdische Mdrkte spielen fur uns als Privatbank traditionell eine zentrale Rolle.
Wir punkten dabei mit unserer langjdhrigen Erfahrung als Vermogensverwalter, mit unserer hohen
Servicequalitdt und mit einer ausgewiesenen Investment Performance. Insbesondere Deutschland -
Europas groésster Private-Banking-Markt — hat fir die LLB-Gruppe kontinuierlich an Bedeutung
gewonnen. Da wir dort weiteres Entwicklungspotenzial sehen, haben wir unsere diesbezlglichen
Aktivitaten deutlich intensiviert. Erstmals in der Geschichte der LLB-Gruppe sind wir ab Januar 2024
mit einer Zweigniederlassung vor Ort prdsent. Auch in der Schweiz treiben wir unser Wachstum
konsequent voran. Dort wird die LLB (Schweiz) AG im Geschdftsjahr 2024 zwei weitere Standorte
erdffnen: Zarich und St. Gallen.
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Private Banking International

Im Geschdéftsbereich Private Banking International konzentrieren wir uns auf ausgewdhlte Mdérkte in
Zentral- und Osteuropa (CEE) sowie im Mittleren Osten. Neben Stabilitadt und Sicherheit bieten wir
unseren Kunden eine enge personliche Begleitung bei der Realisierung ihrer finanziellen Ziele. Dabei
setzen wir auf regional zugeschnittene Konzepte.

Um die Bedurfnisse unserer Kunden bestmaoglich zu erfullen, nahe am Markt zu sein und Risiken aktiv
zu managen, beschaftigen wir Mitarbeitende, die Gber ein tiefes Verstdndnis der Markte verfiigen

und eng mit den verschiedenen Regionen verbunden sind. Unsere Kunden im CEE-Raum betreuen wir
von unserem Hauptsitz in Vaduz, von Wien sowie von unseren Reprdsentanzen in Genf und Zurich aus,
jene in den Vereinigten Arabischen Emiraten (VAE) und im Mittleren Osten (ME) Uber unsere DICF-
Niederlassung in Dubai sowie unsere Reprdsentanz in Abu Dhabi.

Treuh&nder, Vermdgensverwalter, Fondspromotoren, Family Offices, Versicherungen, Pensionskassen
und &ffentlich-rechtliche Institutionen — so unterschiedlich ihre Geschaftsmodelle auch sind, eines
haben sie gemeinsam: Sie wollen das ihnen anvertraute Kapital bestméglich verwalten und
vermehren. Die LLB-Gruppe als Partnerin bietet dafiir optimale Voraussetzungen. Hoch spezialisierte
und erfahrene Ansprechpersonen garantieren eine professionelle Beratung und einen Dialog auf
Augenhodhe. Dazu kommen leistungsstarke und moderne Abwicklungsplattformen sowie digitale
Schnittstellen. Unsere Kundenberater haben Zertifizierungsprogramme gemdass den Standards der
Swiss Association for Quality (SAQ) absolviert und werden regelmdssig rezertifiziert (vergleiche
Kapitel Mitarbeitende).

Mit vier Fondsgesellschaften in unseren drei Heimmarkten gehéren wir in Europa zu den vielseitigsten
Anbietern der Branche. Rund 700 betreute Fonds beweisen unsere starke Positionierung als
Fondsdienstleister fur professionelle Kunden, aber auch fir vermégende Privatkunden, welche die
Vorteile einer Fondsstrukturierung fur sich in Anspruch nehmen.

Als LLB-Gruppe bieten wir in unseren Heimmdrkten sémtliche Produkte und Dienstleistungen nach
dem Konzept des «One-Stop-Shop» an. Dies gibt uns héchste Flexibilitat, um Kundenwinsche zu
erfallen. Wir planen und grinden massgeschneiderte Fonds, verwalten und strukturieren diese fur
unsere Kunden und stellen ein modernes Risk Management sicher.

An den Standorten Vaduz und Zirich agieren wir ergénzend als Vertreter fur ausldndische Fonds. In

Liechtenstein und Osterreich Gbernehmen wir zudem die Funktion der Depotbank / Verwahrstelle.
2023 haben wir die Vermarktung unseres Fonds Powerhouse intensiviert.
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Fonds Powerhouse

</

Liechtenstein Osterreich Schweiz

LLB Fund LLB Invest LLB Immo

Services AG KAG KAG
Liechtensteinische Liechtens_ﬁeinische Landesbank Externe
Landesbank AG (Osterreich) AG Verwahrstellen

Aufgrund des verdnderten Marktumfeldes resultierte im Berichtsjahr ein Rickgang beim
Fondsvolumen. Dieses verringerte sich auf CHF 38.7 Mia. (2022: CHF 38.9 Mia.). Der Netto-Neugeld-
Abfluss lag bei CHF 1.3 Mia. (2022: Netto-Neugeld-Zufluss von CHF 1.8 Mia.). Auch hier war der
Ruckgang im Wesentlichen marktbedingt. Angesichts des stark gestiegenen Zinsniveaus bieten sich
nach Jahren wieder Anlagemaéglichkeiten im verzinslichen Bereich. Dartber hinaus hat die
Anlageklasse der direkten Immobilieninvestments deutlich an relativer Attraktivitat verloren, was sich
in spurbaren Netto-Abflissen bei unserem offenen Immobilienpublikumsfonds widerspiegelte.

Gemeinsame Fondsplattform

Auch im Fondsbereich will die LLB-Gruppe wachsen. Grundlage dafir bildet eine einheitliche und
moderne Fondsplattform, die unser gesamtes Fondsgeschdaft standardisiert, digitalisiert und
automatisiert. Diese State-of-the-Art-Losung basiert auf der Software XENTIS, die wir in der Schweiz
und seit Mitte des Geschdftsjahres ebenfalls in Osterreich erfolgreich einsetzen. Mit der geplanten
Einfihrung in Liechtenstein und zahlreichen Erweiterungen wird das Gesamtprojekt im Laufe des
Jahres 2026 abgeschlossen.

Mit dieser neuen gemeinsamen Fondsplattform steht unseren Kunden eine qualitativ hochwertige
IT-Lésung zur Verfugung. XENTIS l&sst unter anderem einen grossen Funktionsumfang bei der
direkten Auftragserfassung im Web-Frontend zu und bietet neben einem Set an wichtigen Portfolio-
und Risikokennzahlen auch zahlreiche Reportingmdéglichkeiten. Mittels XENTIS kénnen wir Fonds mit
standardisierten Prozessen, einheitlicher Daten- und Kursversorgung sowie zentralem IT-Betrieb
verwalten, ohne unsere Flexibilitat bei der Umsetzung individueller Lésungen zu verlieren. Dadurch
werden die strategischen Ziele Wachstum und Effizienz miteinander verbunden sowie Kosten und
Komplexitét reduziert.
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«Mit der neuen gruppenweiten Fondsplattform
bringen wir drei unterschiedliche Systeme an
drei unterschiedlichen Fondsstandorten
zusammen und behalten gleichzeitig die
Vorteile der einzelnen Standorte bei - ein
enormer Mehrwert, sowohl fiir unsere Kunden
als auch fir uns als Dienstleister. XENTIS bildet
damit ein solides Fundament fir das Fonds
Powerhouse der LLB-Gruppe.»

Natalie Flatz, Leiterin International Wealth Management

Private Label Fonds

Ein Schwerpunkt der Fondsgesellschaften der LLB-Gruppe liegt auf Private-Label-Fondslésungen (in
Osterreich «Spezialfonds» genannt). Externe Vermégensverwalter und institutionelle Anleger
verwenden hdaufig Private Label Fonds, da diese auf ihre individuellen Bedurfnisse ausgerichtet sind
und je nach Ausgestaltung EU-weit vertrieben werden kénnen. Aber auch Family Offices und
vermoégende Privatkunden bedienen sich unserer massgeschneiderten Fondslésungen. Diese sind
nach liechtensteinischem, schweizerischem oder EU-Recht konzipiert und geniessen den gleichen
Anlegerschutz wie zum &ffentlichen Vertrieb zugelassene Fonds. Grosse Vermogen lassen sich damit
effizient verwalten und individuell strukturieren.

Liechtenstein und Schweiz

In Liechtenstein gehort die LLB Fund Services AG zu den fliihrenden Fondsanbietern. Auf Basis einer
ganzheitlichen und bedarfsorientierten Beratung erhalten Intermediére und Privatkunden alle
Fondsdienstleistungen aus einer Hand. Durch den uneingeschrénkten Zugang zur EU und zur Schweiz
verflgt Liechtenstein Uber optimale Voraussetzungen fur den grenziberschreitenden Fondsvertrieb.

Seit April 2018 ist die LLB-Gruppe auch im Schweizer Fondsmarkt aktiv. Mit der

LLB Swiss Investment AG bietet sie von Zurich aus massgeschneiderte Fondslésungen nach Schweizer
Recht an. Der Standort eignet sich insbesondere flr unabhdngige Vermdogensverwalter oder
Family-Office-Strukturen. So kénnen beispielsweise Fonds mit verrechnungssteuerpflichtigen Anlagen
(unter anderem Schweizer Aktien) aufgelegt werden. 2023 musste die LLB-Gruppe im Bereich
Fondsservices in Liechtenstein und in der Schweiz einen Netto-Neugeld-Abfluss von CHF 337.4 Mio.
(2022: Netto-Neugeld-Zufluss von CHF 1.5 Mia.) verzeichnen. Marktbedingt erhéhte sich das
verbuchte Volumen auf CHF 23.4 Mia. (2022: CHF 22.8 Mia.).

Osterreich

2023 verwaltete die LLB Invest KAG rund 300 Fonds, darunter Publikumsfonds, Grossanlegerfonds,
Spezialfonds, Multi-Manager-Fonds oder alternative Investmentfonds, und steht damit auf Platz eins
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in Osterreich. Zu den Kunden zdhlen tiber achtzig nationale und internationale Vermdgensverwalter,
Banken und Family Offices, welche die Expertise der LLB Invest KAG zu schatzen wissen.

Die LLB Immo KAG verwaltet einen grossen Publikumsfonds sowie drei Produkte fir institutionelle
Anleger. Das Management investiert direkt in Immobilien, und zwar ausschliesslich in Osterreich und
Deutschland. Nachhaltigkeitskriterien haben dabei einen hohen Stellenwert. Durch den deutlichen
Zinsanstieg war 2023 ein schwieriges Jahr fir Immobilieninvestments. Zunehmende Mittelabflisse im
Publikumsfonds LLB Semper Real Estate zwangen die LLB Immo KAG im Oktober dazu, den Fonds
zum Schutz der Anleger voribergehend fir Ricknahmen auszusetzen. Dennoch sind wir davon
Uberzeugt, dass Immobilien nach wie vor ein wichtiger Baustein fur die langfristige Diversifikation von
Portfolios sind. Dies gilt in besonderem Masse auch fir die Fonds der LLB Immo KAG, deren Objekte
sich durch eine sehr gute Qualitdt auszeichnen und die mit grossem Know-how gemanagt werden.

2023 verbuchte der Geschdftsbereich «Institutional Banking Osterreich» einen Netto-Neugeld-Abfluss
von CHF -707.5 Mio. (2022: Netto-Neugeld-Zufluss CHF 465.2 Mio.). Das Geschd&ftsvolumen betrug
am 31. Dezember 2023 CHF 21.8 Mia. (31.12.2022: CHF 21.9 Mia.). Per Ende 2023 wurden

363 Fonds (31.12.2022: 365) verwaltet beziehungsweise verwahrt.

Fundiertes Anlage-Know-how, faire und transparente Konditionen sowie individuelle und
zukunftsorientierte Anlagelésungen, gepaart mit modernen Technologien, sind fir vermégende
Privatkunden und professionelle Kunden zentral. Fur uns als LLB-Gruppe gehort dies zum
Selbstverstdndnis. Darlber hinaus kénnen unsere Kunden darauf vertrauen, dass wir als ihre
Bankpartnerin Chancen erkennen, Perspektiven eréffnen und der kontinuierlichen Aus- und
Weiterbildung unserer Mitarbeitenden einen hohen Stellenwert beimessen. Sie profitieren zudem von
unseren Netzwerken und unserem Fachwissen in den Bereichen Cross Border Banking, Compliance,
Risk Management oder Nachhaltigkeit.

Innovative Vermégensverwaltung

Die LLB-Gruppe verbindet traditionelles Wealth Management mit innovativen, modernen
Beratungsmodellen. Seit 2016 bieten wir mit LLB Invest eine transparente, flexible, hdchst individuelle
Anlageberatung und Vermogensverwaltung fur private und institutionelle Kunden. Dabei entscheiden
unsere Kunden selbst, wie umfassend sie betreut werden méchten. Das Leistungsspektrum reicht von
Basic- bis zu Expert-Losungen.

Unsere Kundenberater arbeiten eng mit unseren Anlagespezialisten zusammen. Durch kontinuierliche
Analyse, Uberwachung und Optimierung der Portfolios sorgen sie fir Anlagesicherheit und eine
strategiekonforme Performance. Unterstitzt werden sie dabei durch modernste Technologien.

EAM Powerhouse
Ab 2024 profitieren unsere professionellen Kunden im Bereich externer Vermdgensverwaltung von
unserem neu geschaffenen EAM Powerhouse.

Durch die engere Zusammenfihrung des institutionellen Geschdéfts in den Mdrkten Liechtenstein,
Schweiz, Osterreich und Deutschland haben unsere Kunden einen reibungslosen Zugang zu den drei
Buchungsstandorten Liechtenstein, Schweiz und Osterreich — und dies mit der gewohnt individuellen
Betreuung sowie hdchster Abwicklungsqualitét aus einer Hand. Zusammen mit unserem neuen
digitalen Onboarding fur Endkunden (siehe Abschnitt Digitale Transformation) bieten wir externen
Vermogensverwaltern damit ein optimales Gesamtpaket, um die Effizienz und Qualitat far ihre
eigenen Kunden weiter zu steigern.

Die Zusammenarbeit zwischen dem EAM Powerhouse und dem Fonds Powerhouse wird in Zukunft
gruppenweit intensiviert und zielgerichtet ausgebaut. So kénnen sowohl unsere Kunden als auch
unsere Marktstandorte und deren Kundenberater von den zahlreichen Synergien profitieren.

Digitale Transformation

Im Berichtsjahr haben wir die digitale Transformation der LLB-Gruppe vorangetrieben (siehe Kapitel
Corporate Center). Damit werden wir nicht nur schneller und effizienter, sondern auch
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kundenorientierter. Neue digitale Werkzeuge helfen uns dabei, uns noch besser auf moderne
Kundenbedurfnisse auszurichten.

Mit unserem Mobile und Online Banking kénnen unsere Kunden zahlreiche Bankgeschdfte bequem,
jederzeit und Uberall digital erledigen. Unsere persoénliche Betreuung wird durch die Technologie auf
ein neues Niveau gehoben und ideal erganzt.

Innovative digitale Losungen sind auch der Schlissel fur die Néhe zu unseren professionellen
Anlegern. Uber weiterentwickelte digitale Kandle kann der Kontakt noch flexibler, individueller und
komfortabler gestaltet werden. Wir bauen unser digitales Serviceangebot fur die Zusammenarbeit
mit Intermedidren und insbesondere mit unabhdngigen Vermdgensverwaltern kontinuierlich aus. So
haben wir in den vergangenen Jahren beispielsweise mit der «LLB FIX-Schnittstelle» unsere

«LLB Xpert Solutions»-Produktpalette umfassend erweitert und damit frihzeitig auf die neuen
Bedurfnisse unserer Kunden reagiert. Mit dieser Fixstelle konnen externe Vermégensverwalter ihre
Effizienz in der Zusammenarbeit mit uns nachhaltig steigern.

Im Laufe des Jahres 2024 fUhren wir eine vollstéindig digitale Onboarding-Strecke fir EAM-
Endkunden ein. Dadurch werden die Arbeitsprozesse sowohl auf Vermdgensverwalter- wie auch auf
LLB-Seite effizienter und schaffen letztendlich mehr Zeit fur das Wesentliche: die optimale Betreuung
unserer gemeinsamen Kunden.

Group Business Compliance

Im Einklang mit den internationalen Vorgaben nimmt die Bek&mpfung der Geldwdscherei, der
organisierten Kriminalitdt und der Terrorismusfinanzierung in Liechtenstein einen hohen Stellenwert
ein (siehe Kapitel Finanz- und Risikomanagement). Die Regulierung in diesen Bereichen wurde
laufend verscharft und wird auch in den néchsten Jahren viele Ressourcen binden. Fir die
liechtensteinischen Finanzinstitute ist die Einhaltung der verschiedenen Sanktionen ein wichtiger Teil
ihrer Kontroll- und Uberwachungstéatigkeit. Nicht zuletzt aufgrund des Ukraine-Kriegs ist der Umgang
mit und die Einhaltung von Sanktionen zunehmend in den Fokus gertickt. Die regulatorischen
Vorgaben und deren jederzeitige Umsetzung stellen hohe Anforderungen an unsere Kundenbetreuer,
die Intermedidre und nicht zuletzt auch an unsere Kunden. Die LLB-Gruppe hat bereits vor Jahren
erkannt, dass eine zentrale Schnittstelle zwischen den einzelnen Anspruchsgruppen der richtige Weg
ist, um diese Herausforderungen erfolgreich und effizient zu meistern. Zu diesem Zweck wurde die
Abteilung Group Business Compliance geschaffen. Die Erfahrung der letzten Jahre zeigt: Dank der
Mitwirkung von Group Business Compliance werden Doppelspurigkeiten vermieden und
Reibungsverluste reduziert; ausserdem wird eine effiziente Zusammenarbeit gewdhrleistet. Unsere
Kunden schéatzen diesen Service sehr.

«Als Group Business Compliance sind wir in der
Lage, regulatorische Anforderungen auf
héchstem fachlichen Niveau zu erfiillen und
gleichzeitig beste Servicequalitét fiir unsere
Kunden sicherzustellen.»

Stefanie Habicher, Leiterin Group Business Compliance

Preismodell - fair und transparent

Wir sind Uberzeugt, dass Partnerschaften die Basis fur langfristige Kundenbeziehungen sind. Dazu
gehért auch eine faire und transparente Preisgestaltung. Die Tarifstrukturen der LLB sind einfach und
verstandlich, die Kosten auf einen Blick erkennbar (siehe Kapitel Okologische und soziale
Verantwortung im Bankgeschdft). Bei verschiedenen Fonds beziehungsweise Vermdgensverwaltungs-
und Anlageberatungsmandaten setzen wir performanceabhdngige Tarife ein, die nur dann zur
Anwendung kommen, wenn eine positive Rendite erzielt wird.
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Fundiertes Wissen ist entscheidend fur den Erfolg in Finanzfragen. Nur so kénnen Anleger
ausgewogene Entscheidungen treffen, Risiken managen und langfristige Ziele erreichen.
Vermoégenden Privatkunden ermoglichen wir deshalb Zugang zum Know-how unserer
Anlagespezialisten und zu unseren Anlageldsungen. Professionelle Anleger unterstitzen wir zudem
mit Wissenstransfer und Networking. Mit unserer Online-Plattform «LLB Xpert Views» bieten wir
Intermedidren bereits seit mehreren Jahren einen Uberblick tber aktuelle Entwicklungen in der
Finanzbranche. Den persoénlichen Erfahrungsaustausch pflegen wir mehrmals jéhrlich bei unseren
exklusiven Round Tables.

Unsere Kunden schdtzen dabei vor allem unsere hohe Fachkompetenz, die Servicequalitdt und den
persoénlichen Austausch.

Mitgliedschaften

Die LLB-Gruppe ist Mitglied in den bedeutendsten Fachverbdnden und Vereinigungen. Dadurch sind
wir bestens vernetzt und stets auf dem Laufenden, welche Themen in Zukunft wichtig sein werden.
DarUber hinaus ermoglichen uns die Mitgliedschaften, aktiv an der Gestaltung der
Rahmenbedingungen mitzuwirken, die unser Geschd&ftsmodell bestimmen.

Das Ergebnis vor Steuern des Segments International Wealth Management belduft sich auf

CHF 122.6 Mio. Dies entspricht einer Steigerung um 24.4 Prozent gegenuber der Vorjahresperiode.
Der Geschdftsertrag konnte um CHF 27.4 Mio. auf CHF 241.2 Mio. verbessert werden. Im
Zinsengeschdaft verdoppelte sich der Erfolg auf CHF 102.6 Mio. Im Dienstleistungs- und
Kommissionsgeschdéft profitierte das Segment im Vorjahr von ausserordentlich hohen
Immobilienertragen in Osterreich. Aufgrund des angestiegenen Zinsniveaus ist dieses Geschdaftsfeld
ricklaufig. Im Geschdéftsjahr wurden daher deutlich tiefere Ertrége im Immobiliengeschdéft erzielt.
Zudem reduzierten sich die durchschnittlichen Kundenvermdégen unter anderem aufgrund
zinsgetriebener Abflusse. Die Bruttomarge verbesserte sich um 5.8 Basispunkte. Der
Geschdaftsaufwand nahm, unter anderem als Folge des strategiekonformen Personalaufbaus, auf
CHF 118.6 Mio. zu.

Das Segment musste in der Berichtsperiode Abflisse Gber CHF 299 Mio. verzeichnen. Im
Fondsgeschdaft kam es, getrieben durch die verdnderte Zinssituation, welche sich insbesondere bei
Immobilienfonds stark niederschlug, zu Abflissen. In anderen Bereichen, wie beispielsweise im
internationalen Private Banking sowie im institutionellen Geschdaft in Liechtenstein konnten Zuflisse
erzielt werden. Aufgrund der positiven Marktperformance erhéhte sich das Geschéftsvolumen um
1.4 Prozent auf CHF 66.1 Mia.
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Segmentergebnis: International Wealth Management
(in Millionen CHF)
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2022 2023

B Geschéftsertrag M Segmentsergebnis vor Steuern

Segmentrechnung

in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Erfolg Zinsengeschdaft 102'632 51'173 100.6
Erwartete Kreditverluste -321 1'994

Erfolg Zinsengeschaft nach erwarteten Kreditverlusten 102'311 53'167 92.4
Erfolg Dienstleistungs- und Kommissionsgeschaft 125'184 138'287 -9.5
Erfolg Handelsgeschaft 18'448 22'350 -17.5
Ubriger Erfolg - 4'749 4

Total Geschaftsertrag 241'194 213'808 12.8
Personalaufwand -47'801 - 44'107 8.4
Sachaufwand -6'357 -11'274 -43.6
Abschreibungen - 346 -391 -11.5
Dienstleistungen (von) / an andere(n) Segmente(n) -64'133 -59'549 7.7
Total Geschdaftsaufwand -118'637 -115'321 2.9
Segmentergebnis vor Steuern 122'557 98'487 24.4

Kennziffern

2023 2022
Bruttomarge (in Basispunkten)* 37.0 31.2
Cost-Income-Ratio (in Prozent)* 49.1 52.0
Netto-Neugeld-Zufluss / (-Abfluss) (in Millionen CHF)* -299 2'463
Wachstum Netto-Neugeld-Zufluss / (-Abfluss) (in Prozent)* -0.5 3.4
1 Definition abrufbar unter www.llb.li/investoren-apm
Zusatzliche Informationen
31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Geschaftsvolumen (in Millionen CHF)* 66'130 65'194 1.4
Kundenvermégen (in Millionen CHF)* 65'287 64'214 1.7
Kundenausleihungen (in Millionen CHF) 843 980 -14.0
Personalbestand (teilzeitbereinigt, in Stellen) 268 246 9.3

1 Definition abrufbar unter www.llb.li/investoren-apm
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Corporate Center

Das Corporate Center nimmt in der LLB-Gruppe eine Schlisselrolle
ein. Ahnlich dem zentralen Nervensystem steuert und Gberwacht es
gruppenweit wichtige Funktionen und stellt die fur ein effizientes
Arbeiten notwendigen Informationen zur Verfligung. Auch zur
Umsetzung der Unternehmensstrategie trégt das Corporate Center
wesentlich bei. Dies gilt insbesondere fur die digitale
Transformation.

Zum Corporate Center gehéren die Divisionen Group CEO (siehe Kapitel Strategie und Organisation),
Group CFO (siehe Kapitel Finanz- und Risikomanagement) und Group CDO. Alle
Organisationseinheiten, welche die gruppenweiten Geschdaftsaktivitaten, Prozesse und Risiken
koordinieren, unterstitzen und Gberwachen, sind hier zusammengefasst. Hinzu kommen Abteilungen
wie Marketing oder Personal.

Das Corporate Center bindelt vierzehn zentrale Bereiche der LLB-Gruppe.

Personal

Asset Management Finanzen

Kredit- und

Marketing Risikomanagement

Kommunikation Operations

Facility und

Einkaufsmanagement IT

Legal & Compliance Information Security

Corporate Development Digital Transformation

Produktmanagement

Das Corporate Center ist konsequent auf die Bedurfnisse der Marktdivisionen ausgerichtet. Damit
trégt es direkt zur Wertschépfung der LLB-Gruppe bei.

Digitale Transformation

Die Strategie ACT-26 sieht vor, dass die LLB-Gruppe in den kommenden Jahren noch digitaler, agiler
und skalierbarer wird. Zu diesem Zweck wurde das Programm LLB.ONE ins Leben gerufen, Gber das
wir wdhrend der aktuellen Strategieperiode CHF 100 Mio. in die Digitalisierung investieren (siehe
Abschnitt LLB.ONE).
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Bei der digitalen Transformation Gbernimmt das Corporate Center eine Schlusselrolle. Es stellt sicher,
dass die Verdnderung strategiekonform ist, die richtigen Mittel zur Verfiigung stehen und Kunden wie
auch Mitarbeitende einbezogen und unterstitzt werden. Kopf des Projekts ist die Division Group CDO.
In dieser sind wichtige Ressourcen fir den umfassenden Change-Prozess gebiindelt. Die konkrete
Umsetzung liegt in der Verantwortung des eigens daflr eingerichteten Geschdftsbereichs Group
Digital Transformation.

Shared Service Center

Der Geschdftsbereich Group Shared Services unterstitzt die digitale Transformation. Er verfugt Gber
eine hohe Fach- und Prozesskompetenz. Durch die konsequente Zentralisierung verschiedener
operativer Dienstleistungen sowie die Harmonisierung von Abldufen in den einzelnen Gesellschaften
und Geschdaftsfeldern gelingt es, Synergiepotenziale zu nutzen und die Effizienz zu steigern. Dies gilt
fir die Pflege von Kundenstammdaten ebenso wie fiir den Zahlungsverkehr oder das Devisen- und
Wertpapiergeschdaft. So hat die LLB 2023 gruppenweite Standardprozesse fur schriftliche und
mundliche Zahlungsauftrage eingefiihrt, den Client Life Cycle vereinfacht und die Bearbeitung der
Kundenpost digitalisiert. Getrieben durch das steigende Volumen und die zunehmende Komplexitat
im Bereich der Transaktionsabwicklung beziehungsweise die entsprechenden regulatorischen
Anforderungen wurde im Berichtsjahr die Abteilung «Operational & Regulatory Services» geschaffen.
Mit dieser Neustrukturierung konnte der Fokus auf Automatisierung und Professionalisierung
zusatzlich gestdarkt werden. Bei allen Initiativen des Shared Service Center galt die Devise, trotz stetig
steigender Komplexitat ein Hochstmass an operativer Stabilitat bei einwandfreier Qualitat zu
gewdhrleisten.

Neu ist die LLB Mitglied der International Securities Services Association (ISSA). Diese Mitgliedschaft
ermoglicht es uns, Gber die Entwicklungen in den Bereichen Finanzmarktinfrastruktur und Banking
Operations auf dem Laufenden zu bleiben und sie aktiv mitzugestalten. LLB-Mitarbeitende sind in
verschiedenen ISSA-Arbeitsgruppen vertreten.

Zu den Zielen der digitalen Transformation gehért die Weiterentwicklung unserer Produkte und
Services, wobei hochste Prozesseffizienz und maximale Kundenorientierung im Fokus stehen. Das
entsprechende Programm LLB.ONE sieht tiefgreifende Verénderungen innerhalb der LLB-Gruppe vor.
Mit modernster Technologie bauen wir die Interaktion mit unseren Kunden aus. So kénnen sie kinftig
individuell entscheiden, wann und Uber welchen Kanal sie Dienstleistungen der LLB-Gruppe
beziehen. Zudem arbeiten wir an der durchgdngigen Vereinfachung, Standardisierung und
Automatisierung der internen Kernprozesse. Um auf die sich sténdig dndernden Kundenbeddrfnisse
reagieren zu kénnen, gehen wir agil vor. Das bedeutet, dass Bestehendes konsequent hinterfragt und
bei Bedarf angepasst wird. Bis 2026, dem Ende der aktuellen Strategieperiode, fliessen CHF 100 Mio.
in das Programm. Im Geschdéftsjahr 2023 hat die LLB-Gruppe bei der digitalen Transformation
folgende Meilensteine erreicht:

Mit der Erweiterung unserer wiLLBe-Palette um Tagesgeld in EUR, CHF und USD bieten wir
attraktive Sparkonditionen und so konnten wir im zweiten Halbjahr 2023 eine funfstellige Anzahl an
Neukunden gewinnen (siehe Abschnitt wiLLBe).

Die Einfihrung von Mobile Payments (Apple Pay, Google Pay und Samsung Pay) bedeutet fur
unsere Kunden mehr Komfort bei Zahlungsvorgangen. Fur die Kunden der LLB Schweiz haben wir
mit Twint eine weitere attraktive Bezahlmaoglichkeit eingerichtet (siehe Kapitel Privat- und
Firmenkunden).

Far das Geschdaftsjahr 2024 haben wir mit «LLB Daily» drei neue Kontopakete entwickelt. Unser
Angebot wird damit deutlich Ubersichtlicher und noch besser auf die Kundenbedrfnisse
abgestimmt (Kapitel Privat- und Firmenkunden).

Unser digitales Hypothekenangebot wurde signifikant erweitert. Kundenberater haben nun die
Maéglichkeit, digitale Offerten zu erstellen, und Kunden kénnen ihre Hypotheken selbststéndig
online verlangern und anpassen.

Wir haben unser Mobile Banking umfassend Uberarbeitet, um das Kundenerlebnis auf allen
Kandlen zu optimieren und gleichzeitig die Entwicklungskosten zu senken. Ab 2024 werden wir die
Kunden schrittweise migrieren.
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Mit der Entscheidung fur ein neues Customer Relationship Management (CRM) haben wir die
Weichen fir die Zukunft gestellt. Das System wird ab 2024 zundchst in unserem Beratungscenter
eingesetzt und spdter auf weitere Bereiche der Bank ausgedehnt.

Gleichzeitig haben wir unsere Arbeitsweisen auf agile Value Streams umgestellt, um so im
Entwicklungsprozess eine noch héhere Kundenorientierung und eine engere Zusammenarbeit
zwischen den Divisionen zu erreichen.

wilLLBe

2023 haben wir unsere wiLLBe-App weiter ausgebaut. Neben dem verantwortungsvollen Investieren
im Sinne der Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen bietet die rein digitale
Vermoégensverwaltungs-App damit auch die Moglichkeit zum Sparen - dies in drei verschiedenen
Wdahrungen (CHF, EUR und USD) zu attraktiven Zinsen auf einem Tagesgeldkonto.

Dariber hinaus ist wiLLBe ein Treiber der technologischen Innovation und der kulturellen
Verdnderung innerhalb der LLB-Gruppe (siehe auch Interview zum Thema).

«Die Investment App wilLLBe ist innerhalb der
LLB-Gruppe die Speerspitze der
Digitalisierungsaktivitdten. Sie hat fiir uns ein
grosses Lernfeld etabliert, sodass wir im
Bereich moderner Technologien auch in Zukunft
wichtige Erfahrungen sammeln kénnen.»

Patrick Furer, Group CDO

Ab dem Geschdaftsjahr 2024 wird die im Zusammenhang mit wiLLBe eingefihrte hybride Plattform
zudem im Mobile Banking eingesetzt. Neue Technologien wie die digitale Identifikation werden
sukzessive im Bestandsgeschaft Gbernommen. Gleiches gilt fur Erkenntnisse, Werkzeuge und
Strategien, die sich in der Vermarktung fur wiLLBe bewdhrt haben.

Digital Workplace

Bei der LLB-Gruppe geht es aber nicht nur um die Digitalisierung von Kundenerlebnissen, Prozessen
und Produkten, sondern auch um die Mitarbeitenden. Intern forcieren wir das Gruppenprojekt
team@work um die digitale Arbeitsinfrastruktur zu erneuern und Arbeitsabléufe zu optimieren. Im
Geschaftsjahr 2023 ging es vor allem darum, die Cloud Transformation im Bereich der digitalen
Arbeitsmittel voranzutreiben sowie unseren Mitarbeitenden auch Gber Smart Devices einen
erweiterten Zugriff auf persoénliche Daten zu geben. Die Telefonie wurde auf Microsoft Teams
umgestellt. Schwerpunkte im neuen Geschdéftsjahr werden beispielsweise die Weiterentwicklung
verschiedener Performance-Massnahmen sowie der Ausbau der Kollaborationsmoglichkeiten sowohl
innerhalb der LLB-Gruppe als auch mit externen Partnern sein.

Ziel von team@work ist es zudem, das mobile Arbeiten zu vereinfachen. Bereits in den vergangenen
Jahren haben wir die Homeoffice-Kapazitaten stark ausgebaut. Das geltende Homeoffice-Reglement
sieht vor, dass Mitarbeitende bis zu 40 Prozent ihres Pensums von zu Hause aus erledigen kénnen
(siehe Kapitel Mitarbeitende).

Neues modernes Biirogebdude in Vaduz

Der Wachstumskurs der LLB-Gruppe bringt einen erhéhten Platzbedarf mit sich. Deshalb wird am
Hauptsitz in Vaduz ein neues Burogebdude errichtet — der sogenannte «Campus Giesseny. Dieser
bietet Platz fur rund 250 Mitarbeitende und ermdéglicht die Zentralisierung der Arbeitsplatze, die
derzeit noch auf verschiedene, teilweise angemietete Gebdude verteilt sind.
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Das viergeschossige Gebdude ist von der Planungs- und Bauphase tber die Inbetriebnahme bis hin
zum reguldren Betrieb konsequent auf Nachhaltigkeit ausgerichtet. Als Green Building erhdlt der
«Campus Giesseny» eine LEED-GOLD-Zertifizierung sowie den Minergie-P-Eco-Standard.

Der Spatenstich erfolgte im Sp&atsommer 2023. Die Fertigstellung und der Bezug des Neubaus sind
fur das dritte Quartal 2025 geplant.

Der Finanzindustrie kommt beim Ubergang zu einer klimafreundlichen Wirtschaft eine wichtige Rolle
zu. Das Asset Management der LLB-Gruppe rédumt dem Thema verantwortungsvolle und nachhaltige
Anlagen seit Langerem einen hohen Stellenwert ein. Wir bieten sowohl fur Einzeltitel- wie auch
Fondsportfolios eine nachhaltige Vermégensverwaltung an. Die Anlageberatung und die
Vermoégensverwaltung der LLB-Gruppe sind seit dem 1. August 2022 vollstandig auf
verantwortungsvolle und nachhaltige Lésungen ausgerichtet. Zudem haben wir unsere
Produktpalette um zwei neue Fonds mit Fokus Klimaschutz — sogenannte Impact Fonds - erweitert,
welche als nachhaltige Investitionen im Sinne der EU-Offenlegungsverordnung (SFDR) gelten. Ziel ist
es, Anlageprodukte und Dienstleistungen zu entwickeln, die sowohl Rendite generieren als auch
hohen 6kologischen, sozialen und ethischen Kriterien gentigen und dazu beitragen, die Folgen des
Klimawandels abzumildern. Mit unseren Mitgliedschaften bei den wichtigsten UN-Finanzinitiativen
zum Klimaschutz unterstreichen wir unsere Bestrebungen fir mehr Nachhaltigkeit (siehe Kapitel
Brancheninitiativen und Corporate Citizenship).

Damit unsere Kundenberater bei dieser Entwicklung immer & jour sind, verfigen wir seit Oktober
2020 Uber ein umfangreiches Schulungsprogramm im Bereich Nachhaltigkeit. Auch mit spezifischen
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Informationsangeboten, wie Branchen-Updates oder Schwerpunktsitzungen, wird sichergestellt, dass
unsere Mitarbeitenden beim Thema Nachhaltigkeit auf dem aktuellsten Stand sind.

Nachhaltiger Investmentansatz

Bei der Auswahl nachhaltiger Anlagen stitzen wir uns auf einen systematischen Ansatz, der negative
und positive Kriterien kombiniert. Ausgeschlossen sind Investments in Unternehmen, die gegen
wichtige nationale oder internationale Normen verstossen oder einen substanziellen Anteil ihres
Umsatzes in kontroversen Branchen erzielen. Ausgewdhlt werden Unternehmen, welche die

drei ESG-Themengebiete («Environment» fir Umwelt, «Social» fir Soziales und «Governances fur
Unternehmensfihrung) massgeblich bertcksichtigen beziehungsweise generell einen Fokus auf den
Klimaschutz legen.

Bei ihrer Anlagetdtigkeit kdnnen unsere Asset Manager neben ihrer langjéhrigen Erfahrung und
ihrem Know-how auch auf einen eigensténdigen Ansatz zurtckgreifen: das LLB Multi-Faktor-Modell.
Dieses liefert eine breit abgestitzte quantitative Analyse grosser Anlageuniversen und damit eine
fundierte Basis fur die Auswahl der attraktivsten Titel. Wir verfolgen stets das Ziel, mittel- bis
langfristig fur die Kunden einen Uberdurchschnittlichen Mehrwert zu schaffen.

Mit unseren Anlageprodukten belegen wir seit Jahren Spitzenplétze bei branchenweiten
Auszeichnungen. 2023 konnte die LLB-Gruppe erneut Awards entgegennehmen. So wurde
beispielsweise der Fonds LLB Inflation Protect (CHF) in der Kategorie «Gemischte Dachfonds
Anleihenorientiert — dynamisch» vom &sterreichischen «GELD-Magazin» mit dem 1. Platz und der
LLB Strategie Ausgewogen ESG (EUR) in der Kategorie «Gemischte Dachfonds Ausgewogen-
dynamisch» mit dem 3. Platz ausgezeichnet.

Vermégensverwaltung

Die Bedurfnisse der Kunden stehen bei der LLB-Gruppe stets im Mittelpunkt. Damit diese ihr
Vermogen ihrem Anlagehorizont und der persénlichen Risikobereitschaft entsprechend investieren
kénnen, stellen wir finf nachhaltige Strategien zur Auswahl. Diese reichen von «Konservativ» bis
«Aktieny in den Referenzwdhrungen CHF, EUR und USD. Bei der Umsetzung ihrer Anlagestrategie
kénnen unsere Kunden zudem aus funf verschiedenen Modellen wéhlen. Beim sogenannten

«LLB Comfort Offering» wird je nach Wunsch ESG nachhaltig global aktiv, ESG+ nachhaltig global
aktiv, ESG nachhaltig in der Schweiz, ESG nachhaltig alternativ oder auch ESG nachhaltig global
passiv investiert. Die LLB Osterreich bietet ausserdem mit dem Total-Return-Ansatz eine
Mandatsfuhrung mit Fokus auf Werterhalt an.

Das Vermdgensverwaltungsvolumen belief sich Ende 2023 auf CHF 9.1 Mia. (31.12.2022:
CHF 9.0 Mia.).

Im Corporate Center weist die LLB-Gruppe den Strukturbeitrag aus dem Zinsengeschdft, die
Bewertung der Zinsabsicherungsinstrumente sowie den Erfolg der Finanzanlagen aus. Der
Geschdftsertrag reduzierte sich im Vergleich zum Vorjahr auf CHF 27.3 Mio. Dafiir verantwortlich ist
vor allem das Zinsengeschdéft. Einerseits erfolgte aufgrund von Treasury-Massnahmen eine
Verlagerung des Erfolgs ins Handelsgeschdaft. Andererseits fallt der hdhere Zinserfolg in den
Marktdivisionen an. DemgegenUber reduzierte sich der Strukturbeitrag im Corporate Center. Der
Erfolg aus Finanzanlagen erhohte sich hingegen. Der Geschéaftsaufwand nahm angesichts weiterer
gezielter Investitionen in die Strategie ACT-26 erwartungsgemass um 12.9 Prozent auf CHF 99.7 Mio.
zu.
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Segmentrechnung
in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Erfolg Zinsengeschaft -101'384 -10'746 843.5
Erwartete Kreditverluste - 45 -17 159.3
Erfolg Zinsengeschaft nach erwarteten Kreditverlusten -101'429 -10'763 842.4
Erfolg Dienstleistungs- und Kommissionsgeschaft -14'681 -12'350 18.9
Erfolg Handelsgeschaft 136'133 92'994 46.4
Erfolg aus Finanzanlagen 7'262 -933
Ubriger Erfolg -30 5'650
Total Geschdaftsertrag 27'255 74'597 -63.5
Personalaufwand -116'232 -108'067 7.6
Sachaufwand -88'147 -80'327 9.7
Abschreibungen -38'603 -35'632 8.3
Dienstleistungen (von) / an andere(n) Segmente(n) 143'260 135'679 5.6
Total Geschaftsaufwand -99'722 -88'347 12.9
Segmentergebnis vor Steuern -72'467 -13'749 427.1
Zusatzliche Informationen

31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Personalbestand (teilzeitbereinigt, in Stellen) 671 622 7.8
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Wesentliche Themen

Fur die LLB-Gruppe bedeutet Nachhaltigkeit, dass sie fur

ihre Kunden, Aktiondre, Mitarbeitenden und weitere
Anspruchsgruppen einen langfristigen Mehrwert schafft. Um eine
bestmdgliche Transparenz zu bieten, folgt unsere
Nachhaltigkeitsberichterstattung den GRI-Standards, einem
international etablierten Rahmenwerk fir die nichtfinanzielle
Berichterstattung. Der thematische Fokus basiert im Sinne der
Gesetzgeber auf einer doppelten Wesentlichkeitsanalyse.

Die LLB-Gruppe fihrte zuletzt im Jahr 2022 eine Wesentlichkeitsanalyse durch, um den steigenden
regulatorischen Anforderungen (EU und Schweiz) gerecht zu werden. In diesem Prozess wurden auch
die Schwerpunkte der Unternehmensstrategie ACT-26 bertcksichtigt (siehe Kapitel Strategie und
Organisation).

Far die Bestimmung der wesentlichen Themen haben wir im Sinne der gesetzlichen Anforderungen
eine Wesentlichkeitsmatrix nach dem Konzept der «doppelten Materialitat» erstellt. Dabei wurden die
wesentlichen Themen der LLB-Geschdaftsaktivitdten ermittelt, die einerseits die gréssten Auswirkungen
auf Wirtschaft, Umwelt und Gesellschaft sowie andererseits auf den eigenen Unternehmenserfolg
haben.

In einer Kontextanalyse haben wir unsere Wertschépfungskette auf relevante Einflussfaktoren
Uberprift und unsere wichtigsten Stakeholder-Gruppen identifiziert. Dies sind unsere Kunden, das
Land Liechtenstein als Hauptaktiondr der LLB-Gruppe, die Offentlichkeit, unsere Partner und
Nichtregierungsorganisationen (NGOs) sowie unsere Mitarbeitenden.

In einem nd&chsten Schritt haben wir — basierend auf einer Peer-Group-Analyse und unter
BerUcksichtigung der gesetzlichen Vorgaben sowie relevanter Nachhaltigkeits-Berichtsstandards —
eine ausfuhrliche Liste potenziell wesentlicher Themen zusammengestellt. Als potenziell wesentlich
gelten Themen, die entweder positive oder negative Auswirkungen auf das Unternehmensumfeld
haben kénnen oder die fir die LLB-Gruppe allenfalls Chancen oder Risiken bergen. Diese Liste
umfasste rund 70 Themen, die wir zu 26 Uberthemen, strukturiert nach den Belangen der
nichtfinanziellen Berichterstattung gemdss dem liechtensteinischen Personen- und Gesellschaftsrecht
(PGR), verdichten konnten.
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Wesentlichkeitsmatrix der LLB-Gruppe *

Ausserst wichtig

Datenschutz und g Compliance
Cybersicherheit .

Verantwortungsvolle
Unternehmenfihrung

:H Wirtschaftliche Leistung

Volkswirtschaftliche Rolle und g
regionale Arbeitgeberin

j Kundenorientierung

Rekrutierung und
Talententwicklung

_ » Machhaltige
W Finanzdienstleistungen

Diversitéi Chancen-
gleichheit'und Inklusion

Risike- und Reputationsmanagement

Auswirkungen auf Wirtschaft,
Umwelt & Gesellschaft

{ : Digitalisierung und Innovationskraft

' Klimaschutz und Elima-Risikomanagement

2
z
2
3
i ”
2
s
=
Weniger wichtig Chancen und Risiken Ausserst wichtig
1 Die potenziellen und effektiven Aus- und Einwirkungen folgender Themen wurden als weniger wesentlich eingestuft: Steuerkonformitét,

Energieeffizienz und erneuerbare Energie, Mobilitdtsmanagement, Material, Abfall, Wasser und Abwasser, Biodiversitat, Gesundheit und
Wohlbefinden am Arbeitsplatz, Vereinigungsfreiheit, Minimalléhne und Mitteilungspflichten, Unterstitzung Financial Literacy, gemeinschaftliches
Engagement, Menschenrechte in der Lieferkette, Rechte indigener Vélker, Verhinderung von Finanzdelikten, nachhaltige Beschaffung, Corporate
Citizenship

Diese Themen wurden durch externe und interne Stakeholder sowie unser Management mithilfe
einer Online-Umfrage hinsichtlich ihrer Relevanz eingeschéatzt. Nach der Konsolidierung der
Ergebnisse haben wir den Entwurf einer Wesentlichkeitsmatrix erstellt, welcher zur Validierung mit
Vertretern verschiedener Abteilungen der LLB-Gruppe in einem Workshop diskutiert, bewertet und -
falls nétig - angepasst wurde.

Rechtliche Grundlagen

Angesichts der inhaltlichen Anforderungen an die nichtfinanzielle Berichterstattung gemdss dem
Personen- und Gesellschaftsrecht (PGR) wurden bei dieser Analyse zumindest diejenigen Themen aus
den Bereichen Umwelt-, Sozial- und Arbeitnehmerbelange, Bek&dmpfung von Korruption und
Bestechung sowie Menschenrechte als Berichtsinhalte identifiziert, die im Sinne der «doppelten
Materialitat» wesentlich sind. Dabei handelt es sich um Themen mit relevanten Auswirkungen auf
Wirtschaft, Gesellschaft oder Umwelt, die fur das Versténdnis des Geschdftsverlaufs und des
Geschdaftsergebnisses der LLB-Gruppe wichtig sind. Der Verwaltungsrat wurde tber die wesentlichen
Themen informiert und hat diese freigegeben. Im Sinne der Gesetzgeber und der GRI-Standards
bilden sie den Kern unserer nichtfinanziellen Berichterstattung.

Ende 2023 haben wir einen internen Prozess gestartet, der in einer Neubewertung der wesentlichen
Themen miunden wird. Massgeblich fir die Erneuerung der Wesentlichkeitsanalyse sind die Vorgaben
der Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD) sowie der European Sustainability Reporting
Standards (ESRS), die im Geschdaftsjahr 2024 erstmals Anwendung finden. Uber die Ergebnisse
werden wir in der neuen Nachhaltigkeitserkldrung im Rahmen des Geschéftsberichtes 2024
informieren.
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Nachhaltigkeit als unternehmerische Verantwortung bedeutet fur die LLB-Gruppe, den Erwartungen
der unterschiedlichen internen und externen Anspruchsgruppen gerecht zu werden. Wir stehen mit
den verschiedenen Stakeholdern, die unseren Geschdftsgang tangieren und auf die wir Einfluss
haben, personlich, Uber elektronische Medien, bei Informationsveranstaltungen oder Arbeitssitzungen
und Konferenzen in regelmdssigem Dialog.

Ein wichtiges Instrument ist der Geschdaftsbericht der LLB-Gruppe, der seit 2015 einen
Nachhaltigkeitsbericht enthalt. Damit unterstreichen wir unsere proaktive Ausrichtung auf
Nachhaltigkeit und soziale Verantwortung. Zudem verzichten wir auf den Druck unseres
Geschaftsberichts — dies auch aus Griinden der Nachhaltigkeit.

Die bedeutendsten Anspruchsgruppen sind:

Kunden: |hre Anliegen stehen bei jedem einzelnen Kontakt im Mittelpunkt. Uber diverse Kandle
erfassen wir die BedUrfnisse und die Zufriedenheit unserer Kunden.

Land Liechtenstein: Der Staat ist unser Hauptaktiondr. Mit Vertretern der Regierung und des
Landtags tauschen wir uns regelmdassig aus (siehe Kapitel Corporate Governance).

Offentlichkeit: All unsere Branding- und Kommunikationsmassnahmen sind éffentlichkeitswirksam.
Ein wichtiges vertrauensbildendes Element ist dabei der intensive Austausch mit Medienvertretern.
Partner und Nichtregierungsorganisationen (NGOs): Durch unsere Mitgliedschaft in Verbdnden
und Vereinen pflegen wir den Dialog mit Partnern und NGOs (siehe Kapitel International Wealth
Management und Brancheninitiativen und Corporate Citizenship).

Mitarbeitende: Diese erreichen wir Uber unser Intranet, das laufend aktualisiert wird, und unser
Mitarbeitermagazin «LLB Voices». Zudem stehen die Mitglieder der Gruppenleitung bei diversen
Gelegenheiten zu persénlichen Gesprdchen zur Verfiigung (siehe Kapitel Mitarbeitende).

Investor Relations

Als borsenkotiertes Unternehmen sind wir verpflichtet, kursrelevante Fakten mittels Ad-hoc-
Mitteilungen bekannt zu geben. Wir informieren Aktiondre, Kunden, Mitarbeitende und die
Offentlichkeit zeitgleich, umfassend und regelmassig tiber unseren Geschéftsgang, tiber Werttreiber
sowie die Umsetzung unserer Strategie und geben einen Uberblick tber die finanziellen und
operativen Kennzahlen. Mit Analysten und Investoren stehen wir in einem offenen Dialog, um ihnen
kontinuierlich Uber den Geschdaftsgang zu berichten. Ziel ist es, sicherzustellen, dass der Kurs der
LLB-Aktie den Wert des Unternehmens fair abbildet (siehe Kapitel Wirtschaftliche Wertschopfung).

Medienarbeit

Auch unabhdéngig von der Ad-hoc-Information und der jahrlich stattfindenden Medien- und
Analystenkonferenz stehen wir laufend mit Medien und Wirtschaftsjournalisten in unseren
Marktgebieten in Kontakt. Wir sind bestrebt, deren Anfragen transparent und zeitnah zu beantworten.
2023 war die LLB-Gruppe Thema in rund 710 Medienartikeln (2022: 860).

Public Affairs

Nur wenn wir stetig das Gesprdch mit verschiedenen Entscheidungstréigern suchen, findet unsere
Meinung Gehor. Die LLB-Gruppe unterhdlt daher regelmdssigen Kontakt mit Meinungsfiihrern und
ausgewdhlten Vertretern aus Politik und Wirtschaft. Zudem sind wir Mitglied der wichtigsten
Branchenverbdnde und Organisationen, wie beispielsweise des Liechtensteinischen
Bankenverbandes und der Liechtensteinischen Industrie- und Handelskammer (siehe Kapitel
International Wealth Management). Regelmassig tauschen wir uns auch mit der Finanzmarktaufsicht
Liechtenstein aus.

Wir sind dazu verpflichtet, unseren Hauptaktiondr, das Land Liechtenstein, Uber den Geschaftsverlauf
zu informieren. Vor diesem Hintergrund gibt es zweimal jahrlich ein Treffen zwischen der obersten
Fdhrung der LLB-Gruppe und dem liechtensteinischen Regierungschef. Einmal pro Jahr laden
Gruppenverwaltungsrat und Gruppenleitung die gesamte Regierung zu einer Gesprdchsrunde ein.
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Wesentliche Themen

Public Relations

Um mit der breiten Offentlichkeit in Kontakt zu treten, nutzen wir verschiedene Kandle. Mit
regelmassigen Marktkommentaren und -berichten in lokalen Printmedien stellen wir unsere
Fachkompetenz in Finanzthemen unter Beweis. Unsere Beziehung zur lokalen Bevélkerung vertiefen
wir als Veranstalter oder Sponsor diverser Anldsse (siehe Kapitel Brancheninitiativen und Corporate
Citizenship).

Digitale Kommunikationskandle

Wir investieren seit mehreren Jahren konsequent in den Ausbau unserer digitalen
Kommunikationskandle. Insgesamt betreiben wir elf verschiedene Webportale und Microsites, die
zentral Uber das gleiche Content-Management-System gesteuert werden und markenkonform
umgesetzt sind. Zusdtzlich erreichen wir unsere Kunden mit ausgewdhlten Informationen tber das
Mobile und Online Banking. Im direkten Kundenkontakt stehen wir auch via Social Media.
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Unser
Nachhaltigkeitsverstadndnis

Als langfristig orientiertes Finanzinstitut setzt sich die LLB-Gruppe
daflr ein, kommenden Generationen eine moglichst intakte Umwelt
und stabile soziale Verhdltnisse zu hinterlassen. Mit unserer
Unternehmensstrategie ACT-26 sowie ambitionierten Klima- und
Nachhaltigkeitszielen verfolgen wir diesen eingeschlagenen Weg
konsequent.

Leistungsauftrag und Nachhaltigkeit

Als traditionsreichste Bank Liechtensteins wissen wir um unsere besondere Verantwortung fur
langfristig ausgerichtetes Handeln. Nachhaltiges Wirtschaften gehoért zu unserem Leistungsauftrag
und unternehmerischen Selbstversténdnis. Wir sind gegentiber unserem Hauptaktiondr, dem Land
Liechtenstein, gesetzlich verpflichtet, die volkswirtschaftliche Entwicklung des Landes zu férdern und
dabei ethische sowie 6kologische Aspekte zu berlcksichtigen. Mit einem vielfaltigen Produkt- und
Dienstleistungsportfolio, mit nachhaltigen Standards bei unseren Angeboten, unserer Infrastruktur
und beim Einkauf sowie mit einem breiten Engagement in der Gesellschaft tragen wir dieser
besonderen Verpflichtung Rechnung.

Nachhaltigkeit als strategisches Ziel

Nachhaltigkeit ist eines der drei Kernelemente unserer Unternehmensstrategie ACT-26 (siehe Kapitel
Strategie und Organisation). In diesem Bereich wollen wir weiterhin eine zentrale Rolle einnehmen.
Vor allem beim Thema Klima wollen wir einen positiven Beitrag leisten — unter anderem durch die
Reduktion unserer Treibhausgasemissionen im Bankbetrieb und bei unseren Produkten. Unser
Bestreben ist es, mit ACT-26 als stabile, nachhaltige und innovative Bank wahrgenommen zu werden.
Zudem wollen wir uns damit auch von unseren Mitbewerbern abheben.

Uberblick Klimastrategie

Nachhaltigkeit@LLB Konkrete Massnahmen Ubergreifendes Ziel

Wir setzen Bankbetrieb

Stfmdmds fiar Banking = Ab 2021: Klimaneutral durch

mit Werten. Kompensationen (inkl. Pendelverkehr)
v = Bis 2026: -20 % CO2-Emissionen

Die LLB-Gruppe trégt Bankprodukte

C'k:.'lv zul:';n U{m;ﬂ“-d @ = Bis 2026: -30 % COz2-Emissionen

schutz beij, fordert die > . ; >
: Laufend: Erweiterung der nach-

G sl [@ haltigen Produktpalette

und verantwortungs-

volle Unternehmens-

fihrung. Berichterstattung
— 7 = Ab 2022: erweitertes Reporting

= Laufend: Monitoring der Zielerreichung
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Ziele der Nachhaltigkeitsstrategie

Wir haben uns vorgenommen, bis 2040 die CO,-Emissionen der LLB-Gruppe auf netto null zu senken
- und somit zehn Jahre friher als im Pariser Klimaabkommen vereinbart. Diese Vorgabe betrifft
sowohl den Bankbetrieb wie auch unsere Produkte und Dienstleistungen. Die Reduktion wird in
Zwischenschritten vollzogen: Bis 2026 sollen mindestens 30 Prozent der CO,-Emissionen aus Pro-
dukten und der Eigenveranlagung eingespart werden, im Bankbetrieb mindestens 20 Prozent.

Als Basisjahr fur sémtliche Reduktionsmassnahmen haben wir das Jahr 2019 festgelegt. Das heisst:
Wir messen unseren Fortschritt an den Werten, die wir 2019 erzielt haben. Die Wahl des Basisjahres
ist darauf zurtickzufihren, dass es sich dabei um das letzte vollsténdige Jahr vor der Covid-19-Pan-
demie handelt. Die Daten zu den Jahren 2020 und 2021 wiirden wegen der Coronaregelungen ein
stark verzerrtes Bild ergeben.

Unser Verwaltungsrat hat die Nachhaltigkeitsstrategie verabschiedet. Die Umsetzung erfolgt auf
Ebene der Gruppenleitung (siehe Abschnitt Nachhaltigkeits-Governance der LLB-Gruppe).

Klimafreundlicher Bankbetrieb

In einem ersten Teilschritt wurde unser Bankbetrieb im Geschaftsjahr 2021 durch die vollstandige
Kompensation der Treibhausgasemissionen klimaneutral. In Zusammenarbeit mit der
schweizerischen Klimastiftung «myclimate» unterstitzen wir verschiedene CO,-reduzierende Projekte
in der Region und weltweit. Dazu z&hlen etwa eine Aufforstungsinitiative im Westen Ugandas oder ein
Projekt fur fruchtbare Béden als CO,-Senken in der Bodenseeregion. Es handelt sich dabei um
CO,-Entfernungszertifikate. Bei den genannten Projekten werden Treibhausgase aus der Atmosphdére
entnommen. Gemass Weltklimarat konnen ausschliesslich Entfernungszertifikate zum Ausgleich
herangezogen werden, um Netto-Null-Emissionen zu erreichen.

Bislang kénnen wir bei den betrieblichen Emissionen einen Rickgang von rund 23 Prozent gegenlber
dem Basisjahr 2019 verzeichnen. Wir wollen den Anteil der Kompensationen weiter reduzieren und
durch Einsparungen ersetzen. So streben wir im Bankbetrieb bis 2040 das Netto-Null-Ziel an (siehe
Kapitel Betrieblicher Umwelt- und Klimaschutz).

Bankprodukte und Dienstleistungen

Neben der Anpassung unseres Geschdftsbetriebs wollen wir unsere Kunden auf dem Weg zur
Klimaneutralitét begleiten: mit kompetenter Beratung und differenzierten, nachhaltigen Produkten.
Konkret setzen wir uns auch hier das Ziel, bis 2040 den CO,-Ausstoss aller Bankprodukte auf netto
null zu reduzieren. Die LLB-Gruppe wirde damit - zehn Jahre friher als im Pariser Abkommen
definiert - vollstéindig klimaneutral sein, das heisst sowohl im Bankbetrieb als auch bei den
Produkten.

Ein wesentlicher Faktor fir die Erreichung der selbst gesetzten Vorgaben ist die Anpassung unserer
Angebote. So haben wir die Palette an verantwortungsvollen und nachhaltigen Anlageprodukten
stark ausgebaut. Neben den etablierten Dienstleistungen Vermdgensverwaltung und Anlageberatung
offerieren wir auch eine komplette Auswahl an Fonds, die nach entsprechenden Kriterien investieren.
Die beiden 2022 aufgelegten «dunkelgrinen» LLB Impact Climate Fonds, die sich durch eine
nachvollziehbar positive Wirkung auf die Umwelt und Natur auszeichnen, haben zusammen bereits
ein Anlagevolumen von fast CHF 800 Mio. erreicht. Gleichzeitig férdern wir mit speziellen
Finanzierungslésungen das nachhaltige Bauen in unseren Kernmdrkten (siehe Kapitel Okologische
und soziale Verantwortung im Bankgeschdaft).

Unternehmensfiihrung

Nachhaltigkeit betrifft nicht nur ékologische, sondern auch soziale und Governance-Aspekte. Wir
bekennen uns zu einer werteorientierten Fihrung und zur transparenten Corporate Governance.
Unserer Verantwortung werden wir durch ein effektives Compliance-, Risiko- und
Reputationsmanagement gerecht. Die Einhaltung von Gesetzen und Vorschriften ist fir uns eine
Selbstverstandlichkeit. Den ethischen Anspruch an uns selbst und unsere Lieferanten haben wir in
zwei Verhaltenskodexen festgehalten (siehe Kapitel Werte und Unternehmensfihrung).
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Menschenrechte und internationale Normen

Die Achtung internationaler Menschenrechte ist eine der Grundlagen fir unser Handeln. Wir
bekennen uns zu den wichtigsten Menschenrechtskonventionen, insbesondere zur Charta der
Menschenrechte der Vereinten Nationen sowie zu den Erkldrungen und Grundprinzipien der
Internationalen Arbeitsorganisation (ILO). Die Einhaltung der Menschenrechte berucksichtigen wir
nicht nur im Geschdéftsbetrieb, sondern auch bei unseren Investitionen (siehe Kapitel Okologische und
soziale Verantwortung im Bankgeschd&ft).

Diversitat und Inklusion

Dem Thema Diversitat und Inklusion kommt eine besondere Bedeutung zu. Im Rahmen unserer
Diversitatsstrategie haben wir klare Ziele bezlglich des Geschlechter- und Personenmix in der
LLB-Gruppe formuliert. So wollen wir den Anteil der Frauen in verantwortungsvollen Positionen bis
2026 deutlich erhdhen. Jungere Mitarbeitende sollen friher in Fihrungspositionen aufsteigen kénnen,
dltere Mitarbeitende wollen wir so lange wie méglich im Unternehmen halten (siehe Kapitel
Mitarbeitende).

2023 hat die LLB erstmals einen Social-Volunteering-Tag in Liechtenstein angeboten. Um die Biodiversitdt im Land zu férdern,
haben zahlreiche Mitarbeitende unter dem Motto «LLB helfende Hénde» in einem Rebberg bei Bendern beim Bau von Stein- oder
Asthaufen und beim Anlegen von Sandinseln mitangepackt.

Weiterentwicklung der Mitarbeiterkompetenzen

Ein wichtiger Faktor fur den Erfolg unserer Nachhaltigkeitsstrategie sind unsere Mitarbeitenden. Um
sie auf die sich dndernden Anforderungen im Bereich Regulatorik und unsere wachsende Anzahl
nachhaltiger Produkte vorzubereiten, bieten wir ihnen die entsprechenden Aus- und Weiterbildungen
an (siehe Kapitel Mitarbeitende).

Unterstltzung gemeinnlitziger Projekte

Mit der 2011 gegrindeten LLB-Zukunftsstiftung setzen wir uns in der Region fir soziale und
okologische Nachhaltigkeit ein. Im Bereich Soziales werden insbesondere Projekte unterstitzt, welche
die Lebens- und Arbeitsbedingungen der Menschen verbessern und die Eigenverantwortung stérken.
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Im Bereich Umwelt hat das Engagement fiir 6kologische Nachhaltigkeit einen besonderen
Stellenwert. Neben den projektbezogenen Beitrégen in der Hohe von CHF 71’000.- trug die
Zukunftsstiftung 2023 mit Vergabungen von ingesamt CHF 153’000.- an 28 soziale Organisationen
zum gesellschaftlichen Leben bei (siehe Kapitel Brancheninitiativen und Corporate Citizenship).

Transparenz

Bei unserer Nachhaltigkeitsberichterstattung orientieren wir uns seit vielen Jahren an den etablierten
GRI-Standards («Global Reporting Initiativey). Seit 2022 publizieren wir ausserdem jdhrliche Berichte
zu unserer Weiterentwicklung in Sachen Klimaschutz. Diese legen nach den international anerkannten
Standards der «Task Force on Climate-related Financial Disclosures» (TCFD) transparent offen, wie
unser Massnahmenkatalog zur Umsetzung der Klimaziele aussieht. Ausserdem zeigen wir auf, wo wir
auf dem Weg zur Klimaneutralitat stehen.

Um eine effiziente Umsetzung der Nachhaltigkeitsstrategie zu ermoglichen, hat die LLB-Gruppe im
Geschaftsjahr 2022 eine neue Governance-Struktur aufgesetzt. Damit kann sichergestellt werden,
dass Nachhaltigkeitsbelange auf allen hierarchischen Ebenen inkludiert werden. Der sogenannte
Nachhaltigkeits-Council koordiniert unsere ambitionierten Ziele. Er ist das Kerngremium unserer
Governance-Struktur und besteht aus funf standigen Mitgliedern. Den Vorsitz hat der Group CEO
inne. Die vier weiteren Mitglieder sind die CEOs der Tochtergesellschaften LLB Osterreich und

LLB Schweiz sowie die Leiterin International Wealth Management und der Leiter Group Corporate
Communications & Sustainability.

Der Nachhaltigkeits-Council ist damit beauftragt, die Umsetzung der Nachhaltigkeitsstrategie zu
kontrollieren und, wenn nétig, Anpassungen vorzunehmen. Er trifft sich in der Regel alle drei Monate
und informiert die Gruppenleitung halbjdhrlich Gber den Stand des Klimamanagements. Die
Gruppenleitung berichtet dem Verwaltungsrat zweimal jéhrlich tber die Umsetzung und die
Fortschritte der Nachhaltigkeitsstrategie.

Im Dezember 2023 hat die Gruppenleitung eine Erweiterung des Nachhaltigkeits-Council
beschlossen. Ab 2024 gehdéren dem Gremium auch der Group CFO, der Group CDO sowie der Leiter
Privat- und Firmenkunden als stimmberechtigte Mitglieder an.

Streams und Green Teams

Die operative Realisierung der Nachhaltigkeits- und Klimastrategie obliegt den elf Arbeitsstreams.
Jeder Arbeitsstream ist entweder mit einem Produkt- (z. B. Kredite) oder Themenfokus (z. B. sozialer
Impact) befasst und erstattet dem Nachhaltigkeits-Council alle drei Monate Bericht.

Ausserdem gibt es seit 2021 die sogenannten Green Teams. In diesen Teams kénnen Mitarbeitende
eigene Ideen einbringen und wdhrend der reguldren Arbeitszeit Projektverantwortung dbernehmen,
um so die nachhaltige Zukunft der LLB-Gruppe aktiv mitzugestalten. Auf diesem Weg wollen wir die
Kreativitat eines jeden Einzelnen nutzen, um innovative Losungen zu finden, welche allein durch einen
Top-Down-Ansatz nicht gefunden wirden.
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Unser Nachhaltigkeitsverstandnis

Ubersicht Nachhaltigkeits- und Governance-Struktur (Stand 31.12.2023)
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Verwaltungsrat

Als héchstes Gremium der LLB-Gruppe beteiligt sich der Verwaltungsrat regelméssig an Diskussionen
und genehmigt die Nachhaltigkeits- und Klimastrategie sowie den Nachhaltigkeitsbericht als Teil des
Geschdaftsberichtes. Wahrend der Klausurtagung im Juni 2023 erhielt er einen aktuellen Report zum
Stand der Umsetzung der strategischen Initiativen, wobei der besondere Fokus auf dem
Kreditgeschaft der LLB lag. Des Weiteren wird der Verwaltungsrat im Rahmen seiner Sitzungen tber
die Fortschritte im Nachhaltigkeitsbereich auf dem Laufenden gehalten:

+ Das Group Risk Committee informiert den Verwaltungsrat spezifisch Uber die Risiken des
Klimawandels.

+ Das Group Nomination & Compensation Committee bericksichtigt Nachhaltigkeit in den
Anreizsystemen.

+ Der Strategieausschuss berdt in Bezug auf die Anpassungen der aktuellen
Nachhaltigkeitsstrategie.

+ Das Group Audit Committee prift und genehmigt den Nachhaltigkeitsbericht.

Im Berichtsjahr wurden keine Massnahmen zur Verbesserung des nachhaltigkeitsbezogenen Wissens
der Verwaltungsratsmitglieder ergriffen. Fir 2024 ist eine Schulung zum Thema
Nachhaltigkeitsregulatorik geplant.

Zusatzlich zu den bisher vorgestellten Einheiten, die einen breiten strategischen und operativen Fokus
auf Nachhaltigkeitsthemen inklusive klimarelevanter Chancen und Risiken richten, werden
Klimarisiken aktuell in die bestehende Risikomanagementstruktur integriert und dort detailliert
gemanagt.
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Werte und
Unternehmensfihrung

Die LLB-Gruppe bekennt sich zu einer werteorientierten Fihrung
und zur transparenten Corporate Governance. Unserer
unternehmerischen Verantwortung werden wir durch ein effektives
Compliance-Management, ein wirksames Risiko- und
Reputationsmanagement sowie effektive Massnahmen zum
Datenschutz gerecht. Die Einhaltung von Gesetzen und Vorschriften
ist fir uns eine Selbstverstdndlichkeit.

Die Werte «integery, «respektvolly, cexzellent» und «leidenschaftlich» (siehe Kapitel Strategie und
Organisation) bilden die Grundlage fur die Unternehmensfiihrung der LLB-Gruppe. Wir fordern
Fairness, Transparenz und Verantwortlichkeit sowie ein ethisch korrektes und gesetzestreues Handeln
unserer Mitarbeitenden. Dadurch schitzen wir die Interessen unserer Stakeholder und tragen zu
einer sozial gerechteren Gesellschaft und Wirtschaft bei.

Im Rahmen unserer Corporate Governance stellen wir eine verantwortungsvolle Leitung, Kontrolle
und Transparenz sicher. Fur uns als bérsenkotiertes Unternehmen bilden die Richtlinien der

SIX Exchange Regulation zur Corporate Governance (RLCG) die wesentliche Grundlage fur die
Unternehmensfihrung. Zusatzlich geben das liechtensteinische Offentliche-Unternehmen-
Steuerungs-Gesetz (OUSG) und das Gesetz tiber die Liechtensteinische Landesbank (LLBG) den
Handlungsrahmen vor.

Bei allem, was wir in den Bereichen Unternehmensfihrung und Compliance tun, behalten wir auch
mogliche negative Auswirkungen im Blick. Solche Auswirkungen sind insbesondere fir unsere Kunden
denkbar, wenn sich Mitarbeitende nicht an geltendes Recht oder die hohen ethischen Anspriche der
LLB-Gruppe halten. Strafzahlungen und ein grosser Reputationsschaden kénnen Folgen davon sein.
Zahlreiche interne Regeln sowie etablierte Prozesse und Systeme zielen darauf ab, nachteilige
Auswirkungen und Schéaden fur die LLB-Gruppe zu vermeiden. Dazu gehdren zum einen unsere
Compliance-Richtlinie und der Verhaltenskodex, der fur unsere Mitarbeitenden verbindliche Regeln
aufstellt, sowie zum anderen das Interne Kontrollsystem (IKS), das Prifungen und Kontrollen zum
Inhalt hat.

Der Verhaltenskodex der LLB-Gruppe

Ein zentrales Instrument der Unternehmensfihrung ist der Verhaltenskodex der LLB-Gruppe (auch:
«Code of Conduct»). Er schafft einen verldsslichen Orientierungsrahmen fir ein wertebasiertes und
verantwortungsbewusstes Handeln, das den gesetzlichen Anforderungen, aber auch den ethischen
und gesellschaftlichen Massstdben gerecht wird. Der Kodex ist damit fur sadmtliche Mitarbeitenden
der LLB-Gruppe eine verbindliche und verbindende Vorgabe.

Im Berichtsjahr haben wir begonnen, den Verhaltenskodex grundlegend zu tberarbeiten. Angesichts
der umfassenden Themenstellungen und der Bedeutung fur die LLB-Gruppe nehmen wir uns fr
diesen Prozess ausreichend Zeit, weshalb die Veréffentlichung der angepassten Version erst fiir Ende
2024 geplantist.
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Zusatzlich zum Verhaltenskodex fir die Mitarbeitenden haben wir 2023 auch einen Lieferantenkodex
erlassen. Damit wollen wir unseren Geschdftspartnern einen Anstoss geben, noch nachhaltiger zu
handeln. Die Lieferanten der LLB verpflichten sich darin, die aufgefUhrten Grundsdtze einzuhalten.
Diese betreffen unter anderem den Kampf gegen Korruption und Geldwdsche, den Schutz der
Menschenrechte, den Umwelt- und Klimaschutz sowie den Datenschutz.

Compliance

Zur verantwortungsvollen Unternehmensfiihrung gehort ein wirksames System zur Steuerung von
Compliance- und Rechtsrisiken. Unter diesen Risiken verstehen wir Verstosse gegen gesetzliche und
regulatorische Vorschriften sowie gegen Standards, die zu Sanktionen und in der Folge insbesondere
zu finanziellen Verlusten, Reputationsschéden oder gar zum Lizenzentzug fUhren kénnen. Negative
Auswirkungen sind flr Kunden denkbar, wenn sich Mitarbeitende der LLB-Gruppe nicht an geltendes
Recht oder die hohen ethischen Anspriche der LLB-Gruppe halten.

Die Sicherstellung einer guten Compliance ist eine anspruchsvolle Fihrungsaufgabe. Der
Verwaltungsrat der LLB-Gruppe gibt die Leitplanken vor und erhélt von Group Legal & Compliance
jahrlich einen schriftlichen Bericht Gber Compliance-Risiken und diesbeziglich getroffene
Massnahmen. Der Geschdftsbereich informiert, unterstitzt und berdt die Gruppenleitung bei der
Einschatzung und Uberwachung der Compliance-Risiken. Mit zentralen Compliance-Themen, wie
der Beobachtung der regulatorischen Anderungen, der Implementierung von neuen Vorgaben, dem
Training der Mitarbeitenden und der Uberwachung, beschéftigen sich entsprechende Abteilungen.
Dazu gehoren beispielsweise Group Regulatory Compliance, Group Financial Crime Prevention und
Group Client Tax Compliance & Reporting. Zu sémtlichen zentralen Themen existieren interne
Regelwerke, etwa verschiedene Gruppenweisungen in Bezug auf Compliance, Interessenkonflikte,
Marktmissbrauch, Geldwdscheprévention, Datenschutz usw.

Massnahmen gegen Korruption und Bestechung sind ebenfalls im Regelwerk, im Schulungswesen
sowie in der Prozess- und Systemlandschaft vorgesehen. Das Risiko aus potenziell rechtswidrigem
Verhalten betrifft sémtliche Standorte der LLB-Gruppe in gleichem Masse. Aus diesem Grund werden
unseren Mitarbeitenden im Rahmen regelmassiger Compliance-Schulungen auch Risiken im
Zusammenhang mit Korruption und Bestechung vermittelt.

Schutz der Whistleblower

Wer Informationen Uber unzuldssige Verhaltensweisen von Mitarbeitenden der LLB-Gruppe hat, die
unseren Compliance-Grundsdtzen widersprechen und uns zum Nachteil gereichen kénnten, kann sich
schriftlich, mindlich oder elektronisch an eine bankinterne Whistleblowing-Stelle wenden. Daflr steht
auch ein separates Tool zur Verfligung, das eine anonyme Meldung und eine Kommunikation mit der
Bank ermdoglicht.

Die Whistleblowing-Stelle geht diesen Hinweisen nach, beurteilt, ob ein allfalliger Verstoss gegen
Gesetze, Regelwerke, die guten Sitten oder Ahnliches vorliegt, und ordnet die Information
entsprechend ein. Die hinweisgebende Person wird geschitzt und darf aufgrund ihrer Meldung keine
Nachteile erleiden. Liegt ein Compliance-Verstoss vor, wird dieser in einem geregelten internen
Prozess beurteilt und - wenn nétig — auch geahndet.

Wirksamkeit der Massnahmen

Wir erwarten von sdmtlichen Mitarbeitenden, dass sie sich am Verhaltenskodex orientieren, integer
handeln und die professionellen Standards sowie die geltenden Gesetze, Vorschriften und Richtlinien
einhalten. Trotz aller getroffenen Massnahmen wurden 2022 intern kriminelle Machenschaften
festgestellt und zur Anzeige gebracht. Die juristische Aufarbeitung ist noch nicht abgeschlossen;
Erkenntnisse aus dem Vorfall fliessen in die weitere Verbesserung der internen Organisation ein.
Damit zusammenhdngend wurde gegen die LLB auch eine Busse ausgesprochen. Im Berichtsjahr
2023 gab es keine weiteren Vorfalle dieser Art.

Unsere Korruptionsprévention entfaltete in den vergangenen zwolf Monaten wiederum ihre Wirkung.
So gab es im Berichtsjahr 2023 keine bestatigten Korruptionsvorfalle. Mit Stand vom

31. Dezember 2023 sind zudem keine Rechtsverfahren aufgrund von wettbewerbswidrigem
Verhalten oder Kartell- und Monopolbildung anhdngig.
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Die konstante Anpassung der Sicherheitsinfrastrukturen sowie der Monitoring- und Analysesysteme
stellt neben der Ausbildung der Mitarbeitenden die Grundlage zur Vermeidung missbréuchlichen
Verhaltens dar. Die internen Weisungen und Massnahmen werden regelmdssig an gednderte
Rahmenbedingungen, wie beispielsweise regulatorische Entwicklungen, angepasst.

Der umsichtige Umgang mit Risiken ist fester Bestandteil unserer Unternehmensstrategie. Er stellt die
Risikofaghigkeit der LLB-Gruppe sicher und schafft Gber alle Stufen hinweg eine starke Kultur des
Risikobewusstseins. Basierend auf der Risikopolitik umfasst unser Risikomnanagement die
systematische Identifikation und Bewertung, das Reporting, die Steuerung und die Uberwachung von
Markt-, Liquiditats-, Refinanzierungs-, und Kreditrisiken, operationellen und strategischen Risiken
sowie das Asset Liability Management.

Eine verantwortungsvolle Unternehmensfihrung bedingt zudem ein nachhaltiges Verhalten im
Rahmen des Risikomanagements. Aus diesem Grund treiben wir die Erhebung von
Nachhaltigkeitsindikatoren sowie die Verbesserung der Datenqualitét weiter voran. Damit stellen wir
sicher, dass Klimarisiken zukinftig angemessen identifiziert, bewertet, gesteuert und Gberwacht
werden. Genauere Informationen zum Management von Nachhaltigkeitsrisiken sind dem TCFD-
Bericht der LLB sowie dem Kapitel Risikomanagement im Finanzteil zu entnehmen.

Aufgrund der zunehmenden Digitalisierung spielen der Schutz von Kunden- und Mitarbeiterdaten
sowie die Informationssicherheit in der Bankpraxis eine grundlegende Rolle. Hoch entwickelte
informationsverarbeitende Systeme, die Vertraulichkeit, Verfugbarkeit und Integritét garantieren,
schitzen vor Gefahren und Bedrohungen und helfen bei der Vermeidung von Schéaden sowie bei der
Minimierung von Risiken. Insbesondere Cyberangriffe stellen eine Bedrohung fur die Nutzer unseres
Online Banking oder sonstiger digitaler Produkte dar. Unsere fortschrittliche Sicherheitsarchitektur
schitzt uns und unsere Kunden bestmaoglich vor solchen Angriffen. Mit entsprechenden technischen
Vorkehrungen hinsichtlich der Informations- und Cybersicherheit sowie des Datenschutzes kénnen wir
den reibungslosen Betrieb digitaler Systeme gewdhrleisten, Vertrauen bei Kunden und
Mitarbeitenden schaffen und die wirtschaftlichen Aktivitdten in Liechtenstein fordern. Damit kann die
LLB zum Schutz der kritischen Infrastruktur des Landes beitragen.

Hauptverantwortlich fir den Datenschutz und den Schutz von Kundendaten ist die Abteilung Group
Business Risk Management. Die Gesetze und aufsichtsrechtlichen Richtlinien in Liechtenstein, in der
Schweiz, in Osterreich und Dubai (insbesondere Bankengesetz, Datenschutzgesetz, DSGVO, FINMA-
und FMA-Vorgaben) regeln klar und verbindlich die Verantwortlichkeiten und Massnahmen zum
Schutz der Kundendaten sowie der Informations- und Cybersicherheit. Personenbezogene Daten
bearbeiten wir im Einklang mit der Datenschutz-Grundverordnung.

Bei der LLB-Gruppe sind die Prinzipien und Grundsétze in unternehmensweit glltigen Regelwerken
festgelegt. Zentral ist hier die Gruppenweisung zum Datenschutz, die fur alle Mitarbeitenden der LLB
bindend ist. Jahrliche Pflichtschulungen zur Informationssicherheit und zum Datenschutz stellen in
Verbindung mit internen Kontrollsystemen die Umsetzung der Weisung sicher und férdern den
verantwortungsbewussten Umgang mit Kundendaten und Informationen.

Die Standards fur Informations- und Cybersicherheit sind in der LLB-Gruppe hoch. Spezialisten des
zustandigen Data Center analysieren laufend neue Cyberbedrohungen und ergreifen, je nach Risiko,
die entsprechenden Abwehrmassnahmen. Diese Massnahmen, in Kombination mit Penetrationstests,
garantieren kontinuierlich ein hohes Sicherheitsniveau. Die LLB-Gruppe registrierte im Berichtsjahr
keine Beschwerden in Bezug auf die Verletzung des Schutzes oder den Verlust von Kundendaten.
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Die LLB erachtet es als hochste Prioritat, in einem stark regulierten Geschdaftsumfeld die aktuellen
gesetzgeberischen Entwicklungen laufend zu beobachten, wo sinnvoll und moglich mitzugestalten
und sich frihzeitig auf die Neuerungen vorzubereiten. Die Mitarbeitenden setzen die regulatorischen
Vorgaben um und leisten somit einen essenziellen Beitrag zum Geschdéftserfolg und zur guten
Reputation der LLB-Gruppe.

Die wichtigsten regulatorischen Vorgaben und Entwicklungen des Berichtsjahres sind nachfolgend
zusammengefasst. Der Fokus lag vor allem auf Regulierungen, die aufgrund ihrer Aktualitéit von
besonderer Bedeutung waren. Weitere regulatorische Vorgaben, die fir die LLB-Gruppe von
Relevanz sind, kénnen unter anderem auch in den Geschdftsberichten der Vorjahre nachgelesen
werden.

Verordnung Uber die Einrichtung eines Rahmens zur Erleichterung nachhaltiger Investitionen
(Taxonomie-Verordnung)

Gesetz zur Durchfihrung der Verordnung tber nachhaltigkeitsbezogene
Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor (Offenlegungsverordnung) und der
Verordnung Uber die Einrichtung eines Rahmens zur Erleichterung nachhaltiger Investitionen
(Taxonomie-Verordnung) sowie Aktualisierungen der Durchfuhrungsverordnungen
Anpassung des FL-Bankengesetzes und der Bankenverordnung zur Umsetzung der «Capital
Requirements Directive V» (CRD V)

Bundesgesetz Uber den Datenschutz (revDSG) Schweiz

Finanzplatzstrategie

Um die Wettbewerbsfdhigkeit des Finanzplatzes Liechtenstein weiter zu stérken, hat die Regierung
2019 eine umfassende Finanzplatzstrategie verdffentlicht. Die Umsetzung der
Steuerkonformitdtsstrategie sowie die Einhaltung des AIA- und des FATCA-Abkommens wird durch
die Abteilung Group Client Tax Compliance & Reporting sichergestellt. Dasselbe gilt fur die
Einhaltung internationaler Regeln und Standards. Im Zentrum stehen zudem der uneingeschrénkte
und gleichberechtigte Zugang zu den Mdarkten sowie die Verbesserung der Rahmenbedingungen fur
innovative Unternehmen.

Zusatzlich hat die Regierung vier strategische Ziele festgelegt, um im Bereich der Bekdmpfung von
Geldwdéscherei und Terrorismusfinanzierung internationalen Erwartungen zu genligen. Der Dialog
mit wichtigen Partnerstaaten soll intensiviert werden. So wird die Mitgliedschaft in internationalen
Gremien, wie dem Internationalen Wahrungsfonds (IWF), weiterhin geprift. Ausserdem misst die
Regierung dem Bereich Digitalisierung und Blockchain-Technologie grosse Bedeutung bei. Mit dem
Blockchain-Gesetz (Token- und VT-Dienstleister-Gesetz; TVTG) hat Liechtenstein als erster Staat
weltweit eine Rechtsgrundlage fiir die Token-Okonomie geschaffen.

Internationale Steuerthemen

Offenlegung grenziiberschreitender Steuerplanungsmodelle

Die OECD bezeichnet den Mangel an umfassenden und relevanten Informationen Gber potenziell
aggressive oder missbrduchliche Steuerplanungsstrategien als eine der wesentlichen
Herausforderungen flr Steuerbehérden. In diesem Zusammenhang hat die EU mit der 2018 in Kraft
getretenen Anderung der EU-Amtshilfe-Richtlinie (Richtlinie 2011 / 16 / EU — «DAC 6») eine
Offenlegungspflicht fur grenziberschreitende Steuerplanungsmodelle eingefuhrt, die sich an
EU-Intermedidre (insbesondere Treuh&nder, Anwalte, Steuerberater und Banken) richtet.
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Internationale Zusammenarbeit bei Steuerthemen

Dem Land Liechtenstein ist es ein Anliegen, ein attraktives Steuersystem zu haben, das den
europarechtlichen und internationalen Entwicklungen Rechnung tragt. Es setzt in diesem
Zusammenhang seit Anfang 2016 mit 114 Partner- beziehungsweise meldepflichtigen Staaten den
internationalen automatischen Informationsaustausch um. Mit den USA wurde 2014 das FATCA-
Abkommen geschlossen. Das Global Forum der OECD hat im November 2021 bestdtigt, dass
Liechtenstein vollsténdig im Einklang mit den Anforderungen der OECD steht, und den
liechtensteinischen Rechtsrahmen als «in Place» bezeichnet, was dem hochsten Rating entspricht.

Pléne fiir internationale Konzernbesteuerung

Wdhrend die im Herbst 2019 von der OECD vorgelegten Pléne fir eine international abgestimmte
Digitalsteuer weiterhin in Bearbeitung sind, haben die G20-Staaten im Herbst 2021 eine globale
Mindeststeuer fur Konzerne auf den Weg gebracht, welche seit 2023 gilt.

Zugang zum EU-Markt

Liechtenstein hat dank der EWR-Mitgliedschaft uneingeschréankten Zugang zum europdischen
Binnenmarkt. Davon profitiert insbesondere der international ausgerichtete Fondsstandort. Dieser
besitzt eine kundenorientierte und auf Investorenschutz ausgelegte Rechtsgrundlage. Das Fondsrecht
besteht aus drei Sdulen: dem Gesetz tUber bestimmte Organismen fir gemeinsame Anlagen in
Wertpapieren (UCITSG, 2011), dem Gesetz Gber die Verwalter alternativer Investmentfonds (AIFMG,
2013) und dem 2016 revidierten Gesetz Uber Investmentunternehmen (IUG).

Vorgaben zum Datenschutz

EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO)

Die LLB hat die Vorgaben der europdischen EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO)
gruppenweit umgesetzt. Die Verordnung reguliert und vereinheitlicht die Erfassung und Verarbeitung
personenbezogener Daten durch Unternehmen und &ffentliche Stellen. Die LLB hat die
entsprechenden Regeln fir die ganze Unternehmensgruppe erstellt und die notwendigen
Anpassungen vorgenommen, um die Anforderungen angemessen umzusetzen.

Datenschutzgesetze Schweiz / Dubai (DIFC)

Das im Jahr 2020 totalrevidierte Schweizer Datenschutzgesetz wurde zum Teil an die EU-DSGVO
angepasst, behielt aber eine eigene Grundkonzeption bei. Das Gesetz trat am 1. September 2023 in
Kraft. Es verbessert die Bearbeitung persénlicher Daten und gewdhrt den betroffenen Personen neue
Rechte. Mit dieser bedeutenden Gesetzesdnderung gehen auch einige Verpflichtungen fur
Unternehmen einher.

Im Dubai International Financial Centre (DIFC) ist am 1. Juli 2020 das Data Protection Law in Kraft
getreten. Dieses setzt einen wichtigen Standard fur den Datenschutz im Nahen Osten und gleicht die
Rechtslage weitgehend an die international als Massstab geltende EU-Datenschutz-
Grundverordnung an.

Schutz vor Geldwdscherei und Terrorismusfinanzierung

Liechtenstein verfolgt in den Bereichen Geldwdscherei und Terrorismusfinanzierung eine Null-
Toleranz-Politik. Als EWR-Mitglied hat das Land zwischenzeitlich die 5. EU-Geldwdschereirichtlinie
umgesetzt und dabei neben Risiken im Zusammenhang mit den virtuellen Wahrungen auch die
Transparenz in Bezug auf wirtschaftliche Eigentiimer verbessert. Zudem verschérft und harmonisiert
die Richtlinie die Bewertung von Hochrisiko-Drittldndern. Die Umsetzung dieser internationalen
Vorgaben erfolgt innerstaatlich im Sorgfaltspflichtgesetz und in der Sorgfaltspflichtverordnung.

Einhaltung internationaler Standards

Die Stabsstelle Financial Intelligence Unit (FIU) des Landes ist die zentrale Behérde zur Beschaffung
und Analyse von Informationen, die zur Erkennung von Geldwdascherei, Vortaten der Geldwdscherei,
organisierter Kriminalitdt und Terrorismusfinanzierung notwendig sind. Sie vertritt Liechtenstein im
Expertenausschuss zu Geldwdsche und Terrorismusfinanzierung der EU. Mit der aktuellen Fassung
des FIU-Gesetzes von 2019 und den Anpassungen im Sorgfaltspflichtgesetz 2021 stellt Liechtenstein
die volle rechtliche Konformitat mit dem internationalen Standard sicher.
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Der Internationale Wahrungsfonds (IWF) hat 2002, 2007 und 2013/2014 (gemeinsam mit Moneyval,
dem Expertenausschuss des Europarates) geprift, inwieweit die liechtensteinischen Bestimmungen
zur Bek&dmpfung von Geldwdscherei und Terrorismusfinanzierung den «Financial Action Task Forcex-
Standards (FATF 40 + 9 Empfehlungen) entsprechen. Der IWF und Moneyval haben Liechtenstein bei
der Bekdmpfung von Geldwdscherei und Terrorismusfinanzierung zuletzt ein positives Zeugnis
ausgestellt. Nach der 2016/2017 durchgefthrten nationalen Risikoanalyse (NRA 1) und der
Aktualisierung im Jahr 2020 (NRA 1) hat Liechtenstein im Herbst 2021 das Moneyval-Lédnderexamen
absolviert, um die Effektivitat der Massnahmen zur Verhinderung der Geldwdscherei und
Terrorismusfinanzierung zu beurteilen. Moneyval attestiert Liechtenstein in seinem finalen Bericht
vom 29. Juni 2022 ein hohes Mass an Effektivitat bei der Erkennung von Geldwdésche- und
Terrorismusrisiken und lobt das Land fur ein umfassendes sowie konvergentes Versténdnis in Bezug
auf seine zentralen Risiken in diesem Bereich. In funf von elf Effektivitatsratings erhalt Liechtenstein
das Pradikat «substantialy. Auch hinsichtlich der technischen Compliance betreffend die 40 FATF-
Empfehlungen bekommt das Land sehr gute Noten.

Die LLB-Gruppe hat die entsprechenden Vorgaben im Zusammenhang mit der Bek&mpfung der
Geldwéscherei und Terrorismusfinanzierung in die Prozesse integriert und befolgt diese wichtigen
Pflichten. Zudem war die LLB-Gruppe Teil der internationalen Assessments und arbeitet mit den
nationalen Behérden transparent zusammen.

Konsumentenschutz

MIFID 11/ Liechtenstein

Der Bankenplatz Liechtenstein und damit auch die LLB haben die Richtlinie «<Markets in Financial
Instruments Directive Iy (MiFID II) umgesetzt. Diese vereinfacht grenziberschreitende
Finanzdienstleistungen sowie die Niederlassungsfreiheit und gibt Wertpapierfirmen, Banken und
Borsen die Maéglichkeit, ihre Dienstleistungen in anderen EU- / EWR-Staaten anzubieten. Zudem
besteht die Verpflichtung zu prézisen Kunden- und Produktanalysen sowie zur Offenlegung von
VergUtungen und Provisionen. Seit Januar 2018 gilt auch die dazugehdérige Verordnung (MiFIR),
womit signifikante Anderungen gegeniber den bisher geltenden Gesetzen in Kraft traten. Diese
betreffen insbesondere die Stérkung des Anlegerschutzes sowie die Verbesserung von Integritét und
Transparenz der Finanzmarkte. Der Hochfrequenzhandel unterliegt einer Regulierung und wird von
der Aufsicht kontrolliert; die Positionslimiten beim Handel mit Rohstoffen sind streng. Sowohl bei der
persénlichen Beratung in der Bankfiliale als auch bei der Telefonberatung muss europaweit
umfassend aufgezeichnet und dokumentiert werden, warum ein Finanzprodukt empfohlen wurde
und wie es zum Risikoprofil der Kunden passt.

FIDLEG / Schweiz

Die Schweiz hat im November 2019 entschieden, im Bereich Anlegerschutz mit dem
Finanzdienstleistungsgesetz (FIDLEG) und dem Finanzinstitutsgesetz (FINIG) ein ausgewogenes und
zeitgemdsses Gesamtkonzept umzusetzen. Die beiden Gesetze sind seit Januar 2020 in Kraft und
zielen darauf ab, einheitliche Wettbewerbsbedingungen fur die Finanzintermedidre zu schaffen und
den Kundenschutz zu verbessern. Das FIDLEG enthdlt Verhaltensregeln, die Finanzdienstleister
gegenuber ihren Kunden einhalten missen. Zudem sieht es Prospektpflichten vor und verlangt fur
Finanzinstrumente ein leicht verstdndliches Basisinformationsblatt. Das FINIG vereinheitlicht im
Wesentlichen die Bewilligungsregeln flr Finanzdienstleister.

Spielregeln im EU-Zahlungsverkehrsmarkt

Far die LLB sind die Harmonisierung und die Digitalisierung des europdischen
Zahlungsverkehrsmarktes ein wichtiges Thema. Als EWR-Land Gbernahm Liechtenstein 2019 die EU-
Zahlungsdiensterichtlinie PSD2 (Payment Services Directive 2). Das revidierte Zahlungsdienstegesetz
ist am 1. Oktober 2019 in Kraft getreten. Die PSD2 brachte neue Informations- und
Haftungsvorschriften fur Zahlungsdienstleister, die einen stérkeren Schutz der Kunden gewdhrleisten
sollen. Dartber hinaus sind strenge Voraussetzungen fur die Kundenauthentifizierung vorgeschrieben
und der Anwendungsbereich der bisherigen Ausnahmen wird begrenzt. Dazu wurden zwei neue
Typen von Finanzintermedidren, namentlich der Zahlungsauslésedienstleister und der
Kontoinformationsdienstleister, geschaffen. Bei der LLB sind die notwendigen Anpassungen zur
Umsetzung der PSD2 erfolgt.
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EU-Wohnimmobilienkreditrichtlinie

Die Richtlinie 2014 / 17 / EU Gber Wohnimmobilienkreditvertrége far Verbraucher ist in den EU-
Mitgliedstaaten seit 2014 in Kraft. Sie hat im EU-Binnenmarkt einen einheitlichen Rechtsrahmen fir
die Vergabe von Hypothekarkreditvertréigen an Verbraucher geschaffen. Als EWR-Mitglied war
Liechtenstein verpflichtet, diese Richtlinie in das nationale Recht zu tGberfihren. Dies ist mittels des seit
1. April 2021 geltenden Hypothekar- und Immobilienkreditgesetzes erfolgt. Die Richtlinie dient dem
Schutz der Konsumenten bei der Kreditaufnahme fiir den Erwerb von Wohnimmobilien. Die Banken
haben aufgrund der Richtlinie bei der Vergabe der Kredite zahlreiche Pflichten zu beachten. Hierzu
z&hlen vornehmlich Anforderungen an (vor-)vertragliche Informationspflichten, die Prifung der
Kreditwirdigkeit sowie die hinreichende Qualifikation der Bankmitarbeitenden, die sich mit der
Kreditvergabe befassen.

Die LLB hat die Regeln umgesetzt und in die entsprechenden Prozesse einfliessen lassen, wovon
insbesondere auch der Beratungsablauf betroffen ist.

Eigenkapitalanforderungen

Mit dem neuen EU-Bankenpaket, welches am 20. Mai 2019 von den europdischen Gesetzgebern
veréffentlicht wurde, sind durch die Anderungen der «Capital Requirements Regulation I1» (CRR 1)
und der «Capital Requirements Directive V» (CRD V) auf europdischer Ebene weitere wichtige
Bestandteile des Ende 2017 im Wesentlichen fertiggestellten Basel-Ill-Rahmenwerks gultig. Die
CRR Il'ist in der EU seit Juni 2021 anzuwenden und die CRD V musste von den EU-Mitgliedstaaten bis
28. Dezember 2020 umgesetzt werden. In Liechtenstein wurden die CRR Il und die CRD V per

1. Mai 2022 in Kraft gesetzt.

Einlagensicherung und Anlegerentschadigung

Die Einlagensicherungsrichtlinie (ESRL), welche in Liechtenstein mit dem 2019 in Kraft getretenen
Einlagensicherungs- und Anlegerentschddigungsgesetz (EAG) umgesetzt ist, verpflichtet die
EWR-Mitgliedstaaten, zumindest eine nationale Sicherungseinrichtung anzuerkennen, die fir die
Durchfuhrung der Einlagensicherung bei Banken zustdndig ist. Jede Bank muss einer
Einlagensicherungseinrichtung angehéren, die von einer nationalen Behérde - in Liechtenstein ist dies
die Finanzmarktaufsicht Liechtenstein (FMA) — zu beaufsichtigen ist. Die LLB AG hat sich der
Einlagensicherungs- und Anlegerentsch&digungs-Stiftung SV (EAS) angeschlossen.

In einem Sicherungsfall wirde die EAS daflr sorgen, dass die finanziellen Konsequenzen fur Einleger
und Anleger zumindest abgefangen werden, indem Einlegerforderungen aus erstattungsféhigen
Einlagen bis CHF 100°000.- beziehungsweise Anlegerforderungen bis zu einer Hohe von

CHF 30°000.- gedeckt sind. Unter erstattungsfdahigen Einlagen sind Kontoguthaben jeglicher Art sowie
Call- oder Festgelder zu verstehen.

Sanierungs- und Abwicklungsplanung

Mit der «Bank Recovery and Resolution Directive» (BRRD) haben die europdischen Gesetzgeber
Mindestvorschriften fur die Sanierung und Abwicklung von Kreditinstituten eingefuhrt. Die BRRD
wurde in Liechtenstein durch das Sanierungs- und Abwicklungsgesetz (SAG) umgesetzt. Dadurch ist
ein gesetzlich basierter Mechanismus vorhanden, um dem «too big to fails-Risiko von grossen,
systemrelevanten Banken in einer Krise entgegenwirken zu kénnen.

Die fur Liechtenstein systemrelevanten Banken, zu denen auch die LLB AG zdahl, sind verpflichtet,
einen Sanierungsplan zu erarbeiten. Im Rahmen der Sanierungsplanung werden Massnahmen sowie
Eskalationsprozesse dargelegt, welche dem Institut im Falle einer finanziellen Krisensituation zur
Verfiigung stehen. Durch Modellanalysen wird aufgezeigt, dass diese Massnahmen geeignet sind, in
Krisenszenarien die finanzielle Soliditat des Instituts wiederherzustellen.

Die FMA hat per 1. Januar 2017 eine operativ unabhdngige Organisationseinheit als
Abwicklungsbehoérde geschaffen. Diese verfolgt insbesondere das Ziel, beim Ausfall eines Instituts
erhebliche negative Auswirkungen auf die Stabilitdt des Finanzmarktes Liechtenstein zu vermeiden
und Gelder sowie Vermdgenswerte der Kunden zu schitzen. Der Regulator stellt
Mindestanforderungen an Eigenmittel und bertcksichtigungsfahige Verbindlichkeiten (Minimum
Requirements for own funds and Eligible Liabilities, MREL), um das fur den Fall einer Abwicklung
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verflgbare Kapital zur Herabschreibung oder Wandlung (Bail-in-Kapital) zu stérken. Dadurch soll die
Abwicklungsfahigkeit erhéht und das Risiko, dass bei Bankenabwicklungen auf éffentliche Mittel
zurlckgegriffen werden muss, reduziert werden. Im Rahmen der BRRD II, welche Bestandteil des
aktuellen EU-Bankenpakets ist, werden die Vorschriften in Bezug auf die Abwicklung und die MREL
aktualisiert und ausgebaut. Die Umsetzung der BRRD Il und die Festlegung der MREL sind in
Liechtenstein im Mai 2023 erfolgt (SAG II).

Regulatorische Entwicklung im Nachhaltigkeitskontext

Die Europdische Union (EU) férdert eine nachhaltige Entwicklung des Wirtschaftssystems und hat sich
den Zielen des Pariser Klimaabkommens sowie der UN-Agenda 2030 verschrieben. Mit dem
Aktionsplan «Finanzierung von nachhaltigem Wachstumy stdsst die EU eine Neuausrichtung der
Kapitalflusse hin zu einer nachhaltigeren Wirtschaft an. Die Einbettung von Nachhaltigkeitsaspekten in
das Risikomanagement sowie die Férderung von Transparenz sind zentrale Punkte des Aktionsplans.
Far das Erreichen der von der Europdischen Union bis zum Jahr 2050 anvisierten Klimaneutralitét
bedarf es einer signifikanten Reduktion des CO,-Ausstosses, die durch «grine» Finanzierungen und
Investitionen unterstutzt werden soll.

Dem Aktionsplan folgend wurden in der EU verschiedene Gesetzesinitiativen gestartet. Im Speziellen
zu erwdhnen sind:

Verordnung (EU) 2019 / 2088 Uber nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im
Finanzdienstleistungssektor (SFDR);

Verordnung (EU) 2020 / 852 Uber die Einrichtung eines Rahmens zur Erleichterung nachhaltiger
Investitionen und zur Anderung der Verordnung (EU) 2019 / 2088 (Taxonomie-VO);

Richtlinie (EU) 2022 / 2464 zur Anderung der Verordnung (EU) 537 / 2014 und der Richtlinien
2004 / 109 / EG, 2006 / 43 / EG sowie 2013 / 34 / EU hinsichtlich der
Nachhaltigkeitsberichterstattung von Unternehmen (CSRD);

Delegierte Verordnung (EU) 2021 / 1253 zur Abdnderung der Delegierten Verordnung (EU) 2017 /
565 (MIFID 11);

Delegierte Verordnung (EU) 2021 / 1269 zur Abdnderung der Delegierten Verordnung (EU) 2017 /
593 (Produktiberwachung);

Delegierte Verordnung (EU) 2021 / 1255 zur Abdnderung der Delegierten Verordnung (EU) 231 /
2013 (AIFMY);

Delegierte Verordnung (EU) 2021 / 1270 zur Abdnderung der Delegierten Verordnung (EU)2010 /
43 / EU (OGAW).

Die Tochtergesellschaften der LLB in Osterreich (Bank und Kapitalanlagegesellschaften) sind direkt
von den EU-Regulierungen betroffen. Fur die LLB in Liechtenstein sind sie Gber den Europdischen
Wirtschaftsraum (EWR) ebenso von Relevanz, wobei die Anwendungszeitpunkte je nach Gesetz
variieren kénnen.

Im Berichtsjahr wurde das regulatorische Monitoring konsequent weiterverfolgt. Zudem haben wir
die Umsetzung der verschiedenen Rechtsvorschriften vorangetrieben, sodass die regulatorischen
Vorgaben schrittweise implementiert werden konnten. Um den Anforderungen der regulatorischen
Nachverfolgung und Umsetzung gerecht zu werden, wurde die Abteilung Group Corporate
Compliance um einen Senior Compliance Officer erweitert, der sich auf die ESG-Compliance-
Funktion fokussiert.

Die LLB-Gruppe ist bestrebt, das Thema Nachhaltigkeit verstarkt in ihre Produkte, in ihr
Risikomanagement und insbesondere in die Kundenberatung zu integrieren. Wir unterstitzen daher
die Anstrengungen der Gesetzgeber, relevante Standards und Transparenzvorgaben fir ein
nachhaltiges Finanzwesen zu schaffen.
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Wertschdpfung

Der LLB-Gruppe kommt in ihren drei Heimmarkten eine besondere
Rolle zu. Durch unsere nachhaltig guten Geschdaftsergebnisse
leisten wir einen Beitrag zum Wirtschaftswachstum und zur
Stabilitat des Finanzplatzes Liechtenstein. Von Bedeutung sind wir
auch als Arbeitgeberin in der Region. Unseren finanziellen Erfolg
teilen wir mit unserem Umfeld.

Die LLB-Gruppe spielt fur die Volkswirtschaft Liechtensteins eine wichtige Rolle: Uber Dividenden und
direkte Steuern leisten wir einen Beitrag zur wirtschaftlichen Entwicklung des Landes. Dieser Beitrag —
Dividende und direkte Steuern - bel&uft sich fur das Jahr 2023 auf CHF 45.2 Mio. (2022:

CHF 52.8 Mio.). Von der Gewinnausschittung und den Steuerzahlungen profitieren neben dem Staat
indirekt auch andere Stakeholder: unsere Mitarbeitenden und Geschdéftspartner sowie lokale
Gemeinschaften.

In der Beteiligungsstrategie hdalt die Regierung die Erwartung fest, dass der Unternehmenswert der
LLB AG nachhaltig gesteigert wird. Dazu mussen wir Mittelfristziele bezuglich des Wachstums sowie
der Kosten- und Kapitaleffizienz definieren. Die Regierung geht davon aus, dass wir die mit den
Tatigkeiten einer Universalbank verbundenen Risiken bewusst bertcksichtigen und diese
entsprechend bewirtschaften. Vor diesem Hintergrund mussen unsere Organe insbesondere auch die
volkswirtschaftliche Bedeutung fir das Land und dessen Reputation beachten. Bei der
Unternehmensfihrung sind ethische und ékologische Aspekte angemessen einzubeziehen. Der
Gewinn wird mittels monatlicher Soll-Ist-Vergleiche Gberwacht. In Gespréchen mit der Regierung
erfolgt ein periodisches Update tber die Dividenden- und Steuerhéhe. Wir erhalten fur unsere
Banken und Gruppengesellschaften in Liechtenstein, in der Schweiz und in Osterreich keine finanzielle
UnterstUtzung seitens der Regierungen.

Stabilitat

Liechtenstein ist eines von nur elf Landern weltweit, die ein AAA-Rating besitzen. Im November 2023
hat die Ratingagentur Standard & Poor’s (S&P) die Bestnote fur die Kreditwurdigkeit des Landes
erneut bestdtigt. In ihrem Bericht hebt sie vor allem die Finanzlage der &ffentlichen Haushalte hervor,
die in schwierigen Zeiten einen ausgleichenden Faktor darstelle. Positiv erwdhnt werden ausserdem
die breit diversifizierte Wirtschaft sowie der Zugang zu zwei Wirtschaftsréumen. Trotz des nach wie
vor schwierigen ékonomischen Umfelds sieht S&P die Stabilitét Liechtensteins weiterhin als
gewdbhrleistet an. Der international stark vernetzte, robuste Finanz- und Bankenplatz tréagt
massgeblich zu dieser sehr guten Ausgangslage bei. Fast ein Viertel des Bruttoinlandproduktes
Liechtensteins wird im Finanzsektor erwirtschaftet.

Als systemrelevante Bank unterliegen wir einer speziell strengen Finanzmarktregulierung und hohen
Eigenkapitalanforderungen. Mit der Umsetzung der Eigenkapitalrichtlinie der Europdischen Union
(CRD V) und der Errichtung der Einlagensicherungs- und Anlegerschutzstiftung (EAS) verfugt
Liechtenstein Uber ein modernes Sicherungssystem, das eine angemessene Eigenkapitalausstattung
sowie den Schutz der Kundeneinlagen gewdhrleistet (siehe Kapitel Werte und Unternehmensfiihrung).
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Fur die LLB-Gruppe gehort eine sehr solide Eigenmittelausstattung zum Selbstverstandnis. Wir
Ubertreffen die gemdss dem Basler Regelwerk im Firstentum Liechtenstein geforderte Kapitalquote
von 13.7 Prozent deutlich (siehe Kapitel Finanz- und Risikomanagement).

Wichtige Arbeitgeberin in der Region

Wir legen Wert darauf, dass unsere Fihrungskréfte wissen, wie unsere Kunden denken und was sie
beschaftigt. Daher sind nahezu alle Fihrungskrafte und der grésste Teil der Mitarbeitenden an den
Hauptgeschdaftsstandorten in der jeweiligen Region verwurzelt. Dadurch zeigen sie eine starke
Bindung zum Unternehmen sowie ein hohes Mass an Integritét. Zudem sind sie l&ngerfristig orientiert,
was von den Kunden geschdtzt wird.

Per 31. Dezember 2023 zdhlte die LLB-Gruppe 1’423 Mitarbeitende (31.12.2022: 1'318), die
zusammen 1’213 Vollzeitstellen (31.12.2022: 1'116) besetzten. Damit gehort die LLB zu den grossten
Arbeitgebern in Liechtenstein (siehe Kapitel Mitarbeitende).

Um den Bedarf an Fachkréften zu decken, setzen wir auch auf Pendler, die taglich aus der
Ostschweiz und dem &sterreichischen Bundesland Vorarlberg nach Liechtenstein kommen. Das
macht die LLB-Gruppe zu einer wichtigen regionalen Arbeitgeberin im Rheintal. Die LLB Schweiz
rekrutiert nahezu alle ihre Fachkréfte in den Schweizer Regionen Zurichsee, Sarganserland und
Winterthur.

Spenden und Sponsoring

Wir sind bestrebt, etwas von unserem wirtschaftlichen Erfolg weiterzugeben. Mit unserer
gemeinnUtzigen Zukunftsstiftung férdern wir insbesondere Projekte und Institutionen, die einen
positiven Beitrag zur sozialen und dkologischen Entwicklung in unseren Marktgebieten leisten. Seit
ihrer Grindung 2011 hat die Stiftung Ausschittungen in Héhe von Gber CHF 1.8 Mio. ausgerichtet,
wovon rund CHF 153’000.- auf das Berichtsjahr entfallen (siehe Kapitel Brancheninitiativen und
Corporate Citizenship).

Im Rahmen unserer Sponsoringtdtigkeiten unterstiitzen wir vor allem Institutionen in den Bereichen
Sport, Kultur und Kompetenz. Dazu gehért beispielsweise unsere langjdhrige Partnerschaft mit dem
Nachwuchs des FC Vaduz. Ausserdem sind wir Hauptsponsor der «LLB Nacht des Sports» und Partner
des Liechtenstein Olympic Committee (siehe Kapitel Brancheninitiativen und Corporate Citizenship).

Die Themen Digitalisierung und Innovationskraft sind fir unseren kinftigen wirtschaftlichen Erfolg von
entscheidender Bedeutung. Schon seit Jahrzehnten befindet sich das Bankgeschdaft im digitalen
Wandel. Mit Ausnahme von Bargeld gibt es heute keine Finanzdienstleistung mehr, die ausschliesslich
in der physischen Welt genutzt wird. Die steigende Technologiedurchdringung im Alltag fuhrt
ausserdem dazu, dass auch die zwischenmenschliche Interaktion, beispielsweise im
Beratungsgespréich, immer stérker digital unterstitzt wird.

Um weiterhin erfolgreich zu sein, sind wir bestrebt, die Chancen der Digitalisierung in unseren
Prozessen sowie bei der Entwicklung neuer Produkte und Dienstleistungen zu nutzen. Unsere
Innovationskraft ermdglicht es uns, Wettbewerbsvorteile aus der Digitalisierung zu ziehen: Mit
unseren Angeboten, die den sich dndernden Bedurfnissen entsprechen, schaffen wir
Kundenerlebnisse. Geringere Entwicklungskosten sowie eine bessere Skalierbarkeit der Produkte und
Dienstleistungen haben dabei einen zusatzlich positiven Effekt auf die Wirtschaftlichkeit der
LLB-Gruppe, was letztendlich auch unseren Stakeholdern zugutekommt.

Gleichzeitig sind wir darauf bedacht, allfalligen negativen Auswirkungen der Digitalisierung far
unsere Kunden, Mitarbeitenden und die Gesellschaft aktiv zu begegnen. Solche negativen
Auswirkungen sind beispielsweise denkbar, wenn wir von einem Cyberangriff betroffen sind. Kunden,
die unser Online Banking oder sonstige digitale Produkte nutzen, kénnten damit Opfer eines
Datendiebstahls werden. Unsere fortschrittliche Sicherheitsarchitektur zur Abwehr von Cyberrisiken
bietet den bestmdéglichen Schutz vor solchen Bedrohungen (siehe Abschnitt Datenschutz und
Cybersicherheit).
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Die Digitalisierung kann bei der LLB intern zu einer Anderung von Stellenanforderungen fiihren.
Weitere mogliche Folgen sind eine Reduktion von Servicelevels und anonymen Services oder gar
manipulative Techniken im Online-Vertrieb. Wir sind uns der negativen Effekte bewusst und wollen
diesen mit unseren Losungsansdtzen gegensteuern. So unterhalten wir mit unserer Omnichannel-
Beratung weiterhin einen physischen Kanal, setzen hohe Standards fir Datenschutz und férdern eine
ehrliche sowie transparente Kommunikation.

LLB.ONE

Wir haben uns mit dem Programm LLB.ONE das Ziel gesetzt, unsere Kernprozesse bis 2026
End-to-End, das heisst vom Erstkontakt bis zur Beendigung einer Kundenbeziehung, zu optimieren
und zu digitalisieren. Daflr wurde ein Investitionsbudget von CHF 100 Mio. bereitgestellt. Mit
LLB.ONE haben wir uns zu einem Zero-Based Design-Ansatz verpflichtet. Das bedeutet, dass
bestehende Strukturen konsequent hinterfragt und bei Bedarf umgestaltet werden.
Kernkomponenten, die bereits neu aufgesetzt wurden, umfassen die Erfolgsmessung von Projekten
und Initiativen, den Einbezug von Kunden und externen Stakeholdern in die laufende Entwicklung
sowie eine stetige Uberpriifung der eigenen internen Arbeiten.

2023 haben wir unser 2022 lanciertes digitales Gesché&ftsmodell wilLLBe entscheidend
weiterentwickelt. Zusétzlich zum Investmentmandat mit Nachhaltigkeitsfokus haben wir ein attraktives
Tagesgeldkonto mit vereinfachtem digitalen Onboarding geschaffen. So ist es uns gelungen, deutlich
mehr Kunden fiir wiLLBe zu gewinnen und damit eine vielversprechende Basis fur weiteres Wachstum
aufzubauen.

Daneben haben wir im Rahmen unserer Kernprozesse eine Vielzahl von Dokumenten digitalisiert, um
nachhaltig Papier zu sparen - so zum Beispiel beim eSteuerauszug (Schweiz) oder bei der digitalen
Verldngerung von Hypotheken.

Die grosste Herausforderung fur die LLB-Gruppe, aber auch fir die gesamte Branche, besteht in den
kommenden Jahren darin, trotz Komplexitat im regulatorischen Bankenumfeld effiziente und
skalierbare digitale Lésungen zu integrieren und den Kunden gleichzeitig einen maximalen Nutzen zu
bieten.

Die LLB-Aktie ist ein lohnendes Investment. Anleger profitieren seit Jahren von einer nachhaltig
attraktiven Dividendenrendite.

Marktkapitalisierung

Die LLB-Aktie ist seit 1993 an der Schweizer Bérse SIX Swiss Exchange unter dem Symbol LLBN
(Valorennummer 35514757) kotiert und dem Segment «International Reporting Standard» zugeteilt.
2023 wurden rund 1.5 Millionen LLB-Aktien (2022: 2.1 Millionen) gehandelt; das

entspricht 4.9 Prozent (2022: 6.8 %) aller ausgegebenen Aktien. Am 31. Dezember 2023 betrug die
Marktkapitalisierung der Liechtensteinischen Landesbank AG bei einer Anzahl von 30.8 Millionen
Namenaktien CHF 2.0 Mia. (31.12.2022: CHF 1.7 Mia.). Seit 2018 war die LLB-Aktie im MSCI World
Small Cap Index gelistet; per 31. Mai 2022 ist sie aus diesem ausgeschieden.

Aktiondrsstruktur

Das Land Liechtenstein hielt am Ende des Berichtsjahres 17'336'215 LLB-Aktien und somit

56.3 Prozent des Aktienkapitals. Infolge des durch die LLB AG im Mai 2022 getdatigten Kaufs der
ausstehenden Aktien der ehemaligen Bank Linth (seit 14.09.2023: LLB Schweiz) flossen Bank-Linth-
Aktiondren 363’785 LLB-Aktien zu. Das entsprach 1.2 Prozent aller ausstehenden Aktien der LLB,
welche diese zuvor vom Land Liechtenstein erworben hatte. Dadurch ist die Beteiligung des Landes
von 57.5 Prozent auf 56.3 Prozent gesunken. Mit Stichtag 31. Dezember 2023 betrug der Anteil des
Landes unverdndert 56.3 Prozent.

Inihrer im Jahr 2011 verabschiedeten Beteiligungsstrategie befurwortet die Regierung die
Borsenkotierung der LLB ausdricklich und halt an ihrer Mehrheitsbeteiligung von mindestens

51 Prozent fest. Die neue Beteiligungsstrategie tritt am 30. Januar 2024 in Kraft. Darin bekennt sich
das Land Liechtenstein erneut zu einem Mindestanteil von 51 Prozent der Aktien der LLB. Gleichzeitig
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akzeptiert es die unternehmerische Autonomie sowie die sich aus der Bérsenkotierung ergebenden
Rechte und Pflichten.

Per 31. Dezember 2023 waren 5.9 Prozent der Aktien im Besitz der Aktiondrsgruppe Haselsteiner
Familien-Privatstiftung und grosso Holding Gesellschaft mbH mit Sitz in Osterreich (siche Kapitel
Corporate Governance).

Die LLB besass am Ende des Berichtsjahres 0.7 Prozent (31.12.2022: 0.6 %) ihrer eigenen Titel. Die
Ubrigen Namenaktien befanden sich im Streubesitz, wobei kein weiterer Aktiondr Gber mehr als

3 Prozent des Aktienkapitals verfugte.

Im Aktienbuch der LLB AG waren Ende 2023 insgesamt 89.8 Prozent der total 30.8 Millionen
Namenaktien eingetragen. 10.2 Prozent beziehungsweise 3'133'122 Aktien waren im Dispo-Bestand.

Aktiondrsstruktur in Prozent

Land Liechtenstein: 56.3 %

Aktiondrsgruppe Haselsteiner Familien-Privatstiftung
und grosso Holding Gesellschaft mbH: 5.9 %

LLB: 0.7 %
Streubesitz: 37.2 %

/

Kursentwicklung

Nachdem die Finanzmarkte im ersten Halbjahr 2023 damit beschdaftigt waren, den Anstieg der
Leitzinsen zu prognostizieren, ging es in den folgenden Monaten um die Frage, wie lange sie hoch
bleiben wiirden. Nachdem Klarheit Gber das Erreichen des Zinshdhepunktes herrschte, haben
Spekulationen Uber baldige Zinssenkungen die Markte befligelt. Gemessen am Swiss Performance
Index (SPI) legten die an der Schweizer Borse kotierten Aktien um 6.1 Prozent zu. Die Werte im
Schweizer Bankenindex (SWX) stiegen im selben Rahmen. Dieser verzeichnete nach einem Plus im
Jahr 2022 von 10.4 Prozent fur 2023 ein Plus von 5.8 Prozent. Die LLB-Aktie Ubertraf diese Werte
deutlich und kam im Berichtsjahr auf einen erfreulichen Gesamtertrag von 23.4 Prozent. Der
Jahreshochstkurs lag bei CHF 66.10, der Jahrestiefstkurs bei CHF 55.70.
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Gesamtertrag der LLB-Aktie
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Ausschiittungspolitik

Die LLB-Gruppe verfolgt zugunsten ihrer Aktiondre eine langfristig ausgerichtete und attraktive
Ausschuttungspolitik. Zudem verpflichten wir uns, unsere finanzielle Sicherheit und Stabilitat zu
wahren. Im Rahmen der Strategie ACT-26 wollen wir das risikotragende Eigenkapital nach Basel I
auf einer Tier-1-Ratio von Uber 16 Prozent halten. Wir werden unsere nachhaltige und attraktive
Dividendenpolitik fortsetzen. Die Ausschittungsquote soll mehr als 50 Prozent betragen. Zudem
streben wir eine kontinuierliche Erhéhung der Dividende an (siehe Kapitel Strategie und
Organisation).

Der Verwaltungsrat schlégt der 32. ordentlichen Generalversammlung vom 19. April 2024 eine
Erhohung der Dividende auf CHF 2.70 (2022: CHF 2.50) pro Aktie vor. Auf Basis des Aktienkurses von
Ende 2023 entspricht dies einer Dividendenrendite von 4.1 Prozent. Die Dividendensumme belduft
sich auf CHF 82.6 Mio. (2022: CHF 76.6 Mio.). Fur 2023 betragt die Ausschittungsquote somit

50.1 Prozent (2022: 51.2 %).

Dividende pro Aktie (2019-2023" in CHF)

3
2.70
2
1
0

2019 2020 2021 2022 2023

1 Der Verwaltungsrat beantragt an der Generalversammlung vom 19. April 2024 fir das Jahr 2023 eine Dividendenerhéhung auf CHF 2.70.
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Analystenempfehlungen

Im August 2023 schrieb Michael Klien, der als Analyst der Zircher Kantonalbank die LLB-Aktie
abdeckt: «Die Resultate fur 1H23 waren leicht besser als von uns erwartet und gemdss LLB das beste
Halbjahresergebnis seit mehr als zehn Jahren.» Die Umsetzung der Strategie ACT-26 verlaufe bei allen
drei strategischen Kernelementen (Wachstum, Effizienz und Nachhaltigkeit) planmdssig. Die LLB-Aktie
ist weiterhin mit «Ubergewichten» eingestuft.

Die Research Partners AG deckt die LLB-Aktie seit Mitte 2016 ab. In seinem aktuellen Bericht bestatigt
Analyst Rainer Skierka seine Kaufempfehlung. «Wir erwarten fir das Geschdéftsjahr 2023 ein von der
fortgesetzten Ertragsdynamik und anhaltender Kostendisziplin geprdgtes Resultat. Negative Einflisse
sehen wir aktuell keine, was auf eine solide Gewinnentwicklung schliessen ldsst. Hinzu kommt eine
der weiteren Geschdftsentwicklung forderliche solide Eigenmittelbasis von tGber CHF 2 Mrd., was
einer Gesamtkapitalquote von tber 20 Prozent entspricht. Im derzeitigen Aktienkurs sehen wir dieses
positive Momentum noch nicht gentigend reflektiert.» Das 12-Monats-Kursziel von CHF 80.00 wurde
bestatigt.

Kommunikation mit dem Kapitalmarkt

Die LLB-Gruppe veroffentlicht ihre Jahresergebnisse und Halbjahresergebnisse (siehe Kapitel Unser
Nachhaltigkeitsversténdnis). In der Regel fihren wir eine Medien- und Analystenkonferenz zum
Jahresabschluss in Zirich durch. Der Erstellung des Geschdafts- und des Halbjahresberichtes gemdss
den gesetzlichen Anforderungen messen wir eine besondere Bedeutung bei. Bereits seit einigen
Jahren findet sich die LLB-Gruppe beim Schweizer Geschdftsberichte-Rating unter den Unternehmen
mit den besten Ergebnissen in der Gesamtwertung, was die hohe Qualitat unserer Informationspolitik
beweist.

Auch bei der Generalversammlung orientieren Verwaltungsrat und Geschdéftsleitung transparent
Uber den Geschdaftsverlauf. Ausserdem fihren wir regelmdssig Gespréche mit Investoren, informieren
im Rahmen von Roadshows und sind an Fachkonferenzen fur Finanzanalysten und Investoren
vertreten. Im Berichtsjahr nahmen wir an drei virtuellen Roadshows sowie an der Investora in Zirich
teil.

Alle offentlich zugdnglichen Informationen tGber die LLB-Gruppe sind auf unserer Website www.llb.li
abrufbar. Via www.llb.li/registrierung kann sich jeder Interessierte fur den elektronischen Versand
kursrelevanter Informationen zur LLB-Gruppe anmelden. Zudem publizieren wir unsere
Informationen Uber unsere Social-Media-Kandle wie Facebook und LinkedIn. Jahres- und
Halbjahresberichte geben wir in einer umfassenden Online-Version heraus. Der Geschdftsbericht
2023 ist in deutscher Sprache unter gb2023.llb.li und in englischer Sprache unter ar2023.lb.Li
abrufbar.
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in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022
Anzahl ausgegebene LLB-Namenaktien (voll einbezahlt) 30'800'000 30'800'000
Anzahl dividendenberechtigte Aktien 30'591'945 30'620'119
Streubesitz (Anzahl Aktien) 11'450'730 11'478'904
Streubesitz (in Prozent) 37.2 37.3
Jahreshochstkurs (29. Dezember 2023 / 15. Februar 2022) 66.10 58.90
Jahrestiefstkurs (3. Januar 2023 / 23. Mai 2022) 55.70 49.55
Jahresschlusskurs 66.10 55.80
Gesamtertrag LLB-Aktie (in Prozent) 23.4 10.8
Performance SPI (in Prozent) 6.1 -16.5
Performance SWX Bankenindex (in Prozent) 5.8 10.4
Durchschnittliches Handelsvolumen (Anzahl Aktien) 5'880 8'028
Marktkapitalisierung (in Mia. CHF) 2.04 1.72
Unverwdassertes Ergebnis pro Aktie, das den Aktiondren der LLB zusteht (in CHF) 5.37 4.82
Dividende pro LLB-Aktie (in CHF) 2.701 2.50
Ausschittungsquote (in Prozent) 50.1 51.2
Dividendenrendite auf Jahresschlusskurs (in Prozent)? 4.1 4.5
Eigenkapitalrendite (RoE) (in Prozent)? 7.9 7.2
Anrechenbare Eigenmittel pro Aktie (in CHF) 57.2 54.3

1 Antrag des Verwaltungsrates an die Generalversammlung vom 19. April 2024
2 Definition abrufbar unter www.llb.li/investoren-apm

LLB-Geschdéftsbericht 2023 — Nachhaltigkeitsbericht


http://www.llb.li/investoren-apm

69

Okologische und soziale Verantwortung im Bankgeschaft

Okologische und soziale
Verantwortung im
Bankgeschaft

Seit unserer Grindung im Jahr 1861 haben wir einen konsequenten
Weg beschritten mit dem Ziel, das Kundeninteresse in den
Mittelpunkt zu ricken und an unseren Standorten einen langfristig
werterhaltenden Beitrag flr die Gesellschaft zu leisten. Unserer
unternehmerischen Verantwortung kommen wir auch mit unseren
Produkten und Dienstleistungen nach, indem wir unseren Kunden
okologisch vertrégliche und sozial verantwortungsvolle Lésungen
anbieten.

Uns ist bewusst, dass wir durch unsere Bankprodukte und Dienstleistungen einen grossen Einfluss auf
Umwelt und Gesellschaft austben kénnen: etwa durch die Entscheidung, in welche Unternehmen und
Projekte wir investieren beziehungsweise welche Unternehmen und Projekte wir finanzieren. Auf einen
Teil unserer Produkt- und Dienstleistungslésungen gehen wir im Folgenden detaillierter ein.

Wir lenken Kapital in Unternehmen, die innovative Technologien, Produkte und Dienstleistungen
anbieten, um 6kologische und soziale Herausforderungen zu bewdltigen sowie eine nachhaltige
Entwicklung voranzutreiben, und leisten so einen positiven Beitrag fir Umwelt und Gesellschaft.
Risiken versuchen wir zu vermeiden, indem wir uns méoglichst von Unternehmen und Projekten
fernhalten, die mit negativen Umweltauswirkungen verbunden sind oder nicht im Einklang mit
unseren sowie international anerkannten Werten stehen (zu unseren internationalen Verpflichtungen
siehe Kapitel Brancheninitiativen und Corporate Citizenship). Deshalb lassen wir vielféltige ESG-
Kriterien aus den Bereichen Umwelt (Environmental), Soziales (Social) und Unternehmensfiihrung
(Governance) in unsere Investitions- und Finanzierungsentscheidungen einfliessen.

Eine besondere Bedeutung messen wir dem Thema Klimaschutz bei. Im Rahmen unserer
Unternehmensstrategie ACT-26 verfolgen wir das ehrgeizige Ziel, bis 2040 die vollsténdige
Klimaneutralitat zu erreichen. Das ist zehn Jahre friher als im Pariser Klimaabkommen vorgesehen
und steht im Einklang mit dem hochst ambitionierten 1.5-Grad-Ziel der Vereinten Nationen (siehe
Kapitel Unser Nachhaltigkeitsverstdndnis). Sowohl unsere Produkt- und Dienstleistungspalette wie
auch unsere Eigenveranlagung kénnen einen wichtigen Beitrag auf dem Weg dorthin leisten. Unsere
Vorgabe zur Reduktion von Treibhausgasen (THG) ist daher mit konkreten Zwischenzielen verbunden,
die spezifisch fir das Bankgeschdaft gelten (im Unterschied zum Bankbetrieb; siehe Kapitel
Betrieblicher Umwelt- und Klimaschutz).

Bis 2026 wollen wir im Vergleich zum Basisjahr 2019 mindestens 30 Prozent tiefere THG-

Emissionen bei Bankprodukten und in der Eigenveranlagung ausweisen.
Bis 2030 soll der Ruckgang gegeniber 2019 mindestens 55 Prozent betragen.
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Um unsere Nachhaltigkeitsziele zu erreichen und Risiken zu vermeiden, haben wir eine Reihe von
Steuerungsinstrumenten etabliert. Je nach Produktart und Geschdaftsbereich kommen unterschiedliche
Instrumente zur Anwendung, die wir nachstehend beschreiben.

Investmentprodukte

Die Verantwortung fur Anlageprozesse im nachhaltigen und im traditionellen Bereich liegt bei der
LLB Asset Management AG. Wir streben die Entwicklung eines Produkt- und Dienstleistungsangebots
an, das der Kundennachfrage und gleichzeitig auch den regulatorischen Anforderungen gerecht
wird. Die Umsetzung der nachhaltigen Investitionsrichtlinien und der traditionellen
Investitionsvorgaben wird durch die Abteilung Investment Compliance sowie durch die interne und
externe Revision Uberprift. Aufgrund der dynamischen Natur dieses Themas Uberwachen wir alle
Aspekte der Nachhaltigkeit und Regulatorik periodisch und entwickeln, falls angezeigt, unsere
Methodik und Prozesse weiter.

Die Details zu unserem verantwortungsvollen Investmentansatz sind in der Gruppenweisung zur
Anlageberatung und Vermogensverwaltung geregelt. Zudem finden sie sich in jedem
Anlagevorschlag beziehungsweise Vermdgensverwaltungsvertrag. Dieser beschreibt die konkreten
ESG-Steuerungsinstrumente fur das jeweilige Mandat.

ESG-Integration im Asset Management

Nachhaltigkeit im Asset Management bedeutet fiir uns, bei der Geldanlage einen
verantwortungsvollen Ansatz zu verfolgen, der ethischen, sozialen und 6kologischen Anspriichen
gentgt. Des Weiteren bringt der Blick auf Nachhaltigkeitsaspekte eine zuséatzliche Perspektive in die
Ertrags- und Risikobeurteilung von Unternehmen, Institutionen sowie Marktteilnehmern ein und
unterstltzt somit die langfristige Wertschopfung fur unsere Kunden. Als Mitglied der Finanzinitiative
«Principles for Responsible Investment» der Vereinten Nationen (UN PRI) setzen wir uns fir ein
verantwortungsbewusstes Management von Kapitalanlagen ein (siehe Kapitel Brancheninitiativen
und Corporate Citizenship). Damit kénnen wir zur Erfillung der UN-Nachhaltigkeitsziele beitragen.
Wir gehen davon aus, dass breit diversifizierte, nachhaltige Anlagen eine mit traditionellen Anlagen
vergleichbare Rendite bringen.

Beim Investmentprozess haben wir uns fir einen methodisch umfassenden Ansatz entschieden. Dabei
finden bei der Einzeltitelauswahl folgende Steuerungsinstrumente Anwendung:

ESG-Steuerungsinstrument Beschreibung

Verstosse gegen internationale und nationale Normen (z.B. UN Global Compact)

Herstellung kontroverser Produkte (mehr als 10 Prozent Umsatz mit Tabak, militarischen Waffen,
Glicksspiel, Erwachsenenunterhaltung, Kohle in der thermischen Verwendung oder Schieferdl bezie-
hungsweise -gas)

Negativselektion Schwerwiegende Kontroversen
Divestment Siehe Negativselektion
ESG-Rating grésser / gleich BBB (MSCI)
Positivselektion Grine Investments
Direkte Integration von ausgewdhlten PAl-Indikatoren (PAI = Principal Adverse Impact) der EU-Offenle-
ESG Integration gungsverordnung in die Investitionsentscheidungen

Aktive Wahrnehmung der Aktionérs- und Beteiligungsrechte

Proxy Voting

Engagement Direkter Dialog

1 Die Typologie der ESG-Steuerungsinstrumente lehnt sich an den «FMA-Leitfaden zum Umgang mit Nachhaltigkeitsrisiken» der &sterreichischen
Finanzmarktaufsicht (FMA; Dokument Nr. 01 / 2020, S. 42 ff.) und das Merkblatt 2021/1 zum Umgang mit ESG-Risiken der liechtensteinischen
FMA (S. 15 ff.) an. Unter Negativselektion wird ein Steuerungsinstrument verstanden, bei dem Finanzinstrumente aufgrund ihrer Zuordnung zu
einem problembehafteten Sektor bzw. einer problembehafteten Geschdaftstatigkeit ausgeschlossen werden. Divestment basiert ebenfalls auf
pauschalen Ausschlissen von Sektoren bzw. Geschdaftstatigkeiten, richtet sich aber auf Finanzinstrumente, in die bereits investiert wurde (um
Unterschied zur Negativselektion, die im Neugeschdft angewendet wird). Positivselektion bedeutet demgegentiber die gezielte Investition in
Sektoren oder Geschdftstatigkeiten, die als positivim Sinne der Nachhaltigkeit eingestuft werden. ESG Integration bedeutet die direkte
Berlcksichtigung von ESG-Faktoren in der Anlageentscheidung. Beim Engagement versucht ein Investor beispielsweise durch Wahrnehmung von
Stimmrechten auf ein Unternehmen einzuwirken. Ziel ist es, das Unternehmen damit in eine als nachhaltig wahrgenommen Richtung zu lenken.
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Zudem Uberwachen wir laufend den THG-Ausstoss, der durch unsere Investments mitverursacht wird.
Bei der Fondsauswahl fir unsere Investmentprodukte achten wir insbesondere auf die Klassifizierung
nach der EU-Offenlegungsverordnung (SFDR). Aus diesem Grund umfassen sowohl die LLB-
Fondspalette wie auch unsere Drittfondsempfehlungen einen (weit) Gberdurchschnittlichen Anteil an
Anlagefonds, welche die Klassifikation nach Artikel 6 SFDR Ubertreffen. Fonds nach Artikel 8 SFDR
berucksichtigen soziale und ékologische Kriterien, investieren aber nicht vollumfénglich nachhaltig.
Sie werden daher oft als «hellgrine» Finanzprodukte bezeichnet. Fonds nach Artikel 9 SFDR legen
zum Grossteil in nachhaltige Unternehmen sowie Projekte an und gewdhrleisten bestmoglich, dass
keine nachteiligen Auswirkungen auf Umwelt und Gesellschaft entstehen — daher die Bezeichnung
«dunkelgrine» Finanzprodukte.

Bei unseren Analysen stltzen wir uns auf die ESG-Expertise von namhaften Agenturen wie MSCI ESG
Research oder Inrate. Die konkrete Kombination der beschriebenen ESG-Steuerungsinstrumente
variiert von Produkt zu Produkt. Ndhere Informationen zu unserem Investmentansatz sind unserem
jahrlichen PAI-Reporting und den jeweiligen Produktbeschreibungen zu entnehmen.

Impact Fonds

Neben unseren verantwortungsvollen Vermdgensverwaltungsmandaten ESG und ESG+ (siehe
Abschnitt Vermogensverwaltung und Anlageberatung) haben wir zwei «dunkelgrine» LLB Impact
Climate Fonds gemdsss Artikel 9 SFDR lanciert. Mit dem LLB Impact Climate Aktien Global Passiv
haben Kunden die Maglichkeit, den Klimafussabdruck ihres Kapitals massiv zu reduzieren. Die
Einsparung von Treibhausgasemissionen betragt im Vergleich zum MSCI Aktien Welt Index Uber
80 Prozent.

Mit dem LLB Impact Climate Obligationen Global, der vornehmlich in Green Bonds investiert, kénnen
Anleger gezielt Kapital fur klimaschitzende Aktivitdten einsetzen. Rund ein Drittel der Finanzmittel
fliesst derzeit in erneuerbare Energieprojekte. Investitionen in klimafreundliche Mobilitdt machen
etwa ein Viertel des Fondsvolumens aus, gefolgt von Anlagen in griine Gebdude und Infrastrukturen
sowie energieeffiziente Technologien.

Im LLB Impact Climate Aktien Global Passiv waren per 31. Dezember 2023 mehr als CHF 620 Mio.
(31.12.2022: CHF 580 Mio.) «auf die Pariser Klimaziele abgestimmt» investiert. Der LLB Impact
Climate Obligationen Global hatte zum Berichtsstichtag ein Anlagevolumen von tber CHF 160 Mio.
(31.12.2022: CHF 135 Mio.).

Investment App wilLLBe

Mit der Lancierung der Investment App wiLLBe wird eine speziell fur Kleinanleger entwickelte
Vermogensverwaltungslésung angeboten. Die in Deutschland, in Liechtenstein und in der Schweiz
verflgbare App orientiert sich konsequent an den Zielen der UN zur nachhaltigen Entwicklung
(«Sustainable Development Goalsy, SDGs). Anleger haben sieben Themenbereiche zur Auswahl, wie
beispielsweise «Bildung und Chancengleichheity, «Klima- und Umweltschutz» oder «Saubere
Energieny, mit denen sie ihren individuellen Anlagepréferenzen beim Thema Nachhaltigkeit einen
besonderen Ausdruck verleihen kénnen.

Aufbauend auf den strengen Nachhaltigkeitskriterien des LLB Asset Managements werden wilLBe-
Portfolios zusdatzlich auf eine Wirkungsausprdgung im Sinne des SDG-Alignments optimiert, das
heisst, es wird auf eine hohe Ausrichtung an den SDGs geachtet.

Die Anlageexperten der LLB identifizieren jeweils Unternehmen, welche sich fur verantwortungsvolles
und nachhaltiges Investieren besonders eignen und die grésste Wirkung im gewdhlten Bereich
erzielen. Entscheiden sich Kunden beispielsweise fir ein Referenzportfolio mit Fokus auf Klima,
Energie und Gesundheit, weisen die Unternehmen im wiLLBe Portfolio eine CO,-Intensitdt aus, die
um rund 56 Prozent unter dem Referenzwert des MSCI World liegt. Der Energieverbrauch der
Unternehmen ist um 93 Prozent niedriger als beim MSCI World.
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Engagement

Engagement als ESG-Steuerungsinstrument gewinnt fr uns zunehmend an Bedeutung. Bei unseren
Fondsprodukten und in der Eigenveranlagung wollen wir den Unternehmen und Institutionen wichtige
Nachhaltigkeitsthemen auch Gber den Weg der Abstimmung kommunizieren. Mit der Unterstitzung
von International Shareholder Services (ISS) haben wir uns bei den Aktienfonds klar positioniert. Bei
unseren Voting-Entscheidungen verwenden wir analyseseitig die Beurteilungsmethodologie SRI
(Socially Responsible Investment) von ISS. Diese Methodik und die nachhaltige Sichtweise fur
Stimmrechtsentscheidungen haben uns bei tber 1’900 Abstimmungen geholfen.

Vermégensverwaltung und Anlageberatung

Im Sinne unseres verantwortungsvollen Investmentansatzes bieten wir unseren Kunden
ausschliesslich Vermégensverwaltungs- und Anlageberatungsmandate nach ESG und ESG+ an. Bei
der ESG-Anlagestrategie wird der vornehmliche Teil des Portfolios in Produkte der Kategorie
«hellgriny» nach Artikel 8 SFDR investiert und mindestens 5 Prozent entfallen auf Produkte nach Artikel
9 («dunkelgriiny) beziehungsweise auf spezielle Impact-Themen, wie zum Beispiel Klima- und
Umweltschutz oder Mikrofinanz. Beim Ansatz ESG+ belduft sich der Anteil an

«dunkelgranen» Produkten auf mindestens 45 Prozent des Portfolios.

Die gesamte Anlagepalette «LLB Investy wurde auf ESG oder ESG+ umgestellt. Kunden, die sich als
nachhaltigkeitsneutral einstufen, erhalten ebenfalls das ESG-Angebot, wobei die festgelegten
Mindestanteile an nachhaltigen Finanzprodukten in diesem Fall nicht bindend sind. Somit stehen
unseren Kunden standardmdssig nur noch verantwortungsvolle Anlagelésungen zur Verfligung, bei
welchen in der Umsetzung konsequent der LLB-Nachhaltigkeitsansatz verwendet wird.

Finanzierungen

Im Bereich der Finanzierungen legen wir einen Schwerpunkt auf Immobilien und Hypotheken. In
Liechtenstein ist die LLB mit einem Marktanteil von rund 50 Prozent fihrend im Hypothekargeschdaft.
Auch in der Schweiz spielen Hypotheken eine entscheidende Rolle. Im Zentrum steht fur die LLB-
Gruppe die Qualitat des Hypothekarportfolios. Das Wachstum muss nachhaltig sowie risikobewusst
sein und im Einklang mit der Objektart und der Entwicklung der Marktregion stehen. Ende 2023
entfielen bei der LLB-Gruppe 90.3 Prozent (31.12.2022: 89.2 %) der Kundenausleihungen auf
Hypothekarforderungen, was CHF 13.8 Mia. (31.12.2022: CHF 12.9 Mia.) entspricht (siehe Kapitel
Finanz- und Risikomanagement).

Mit speziellen Finanzierungsprodukten unterstitzen wir gezielt nachhaltiges Bauen und energetische
Sanierungen. Die eigens daflr geschaffene Umwelthypothek gewdhrt Kunden einen Zinsabschlag,
wenn sie den Minergie-Standard einhalten oder die geltenden Energieeffizienzstandards in
Liechtenstein und in der Schweiz tGbererfullen. Per 1. Januar 2024 werden die Voraussetzungen fur die
Umwelthypothek nochmals angepasst, wobei neu auch Firmenkunden von diesem Angebot
profitieren kénnen.

Im Gruppenreglement «Kreditrisikomanagement» ist dartber hinaus festgehalten, dass wir
Geschdaftsbeziehungen ausschliessen, die gegen Gesetze sowie moralische oder ethische Grundsdtze
verstossen, den Ruf der LLB-Gruppe schadigen kénnten oder der Rechtsumgehung dienen. Ebenso
lehnen wir Geschdaftsbeziehungen mit Kunden ab, deren Kreditwirdigkeit oder Kreditfahigkeit
zweifelhaft ist.
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Eigenveranlagung

In der Eigenveranlagung sehen wir ebenfalls ein wichtiges Werkzeug, um einen positiven Beitrag fur
Umwelt und Gesellschaft zu leisten. Deswegen haben wir auch in diesem Bereich eine Reihe von
ESG-Steuerungsinstrumenten etabliert:

ESG-Steuerungsinstrument Beschreibung

Verstosse gegen internationale und nationale Normen (z.B. UN Global Compact)

Herstellung kontroverser Produkte (mehr als 10 Prozent Umsatz mit Tabak, militdrischen Waffen,
Glucksspiel, Erwachsenenunterhaltung, Kohle in der thermischen Verwendung oder Schieferdl bezie-
hungsweise -gas)

Negativselektion Schwerwiegende Kontroversen

Divestment Phase-out aus dem Sektor fossile Energietréger
Positivselektion ESG Rating grésser / gleich BBB (MSCI)

ESG Integration Siehe Positiv- und Negativselektion

Engagement Aktive Wahrnehmung der Aktionérs- und Beteiligungsrechte

DarUber hinaus haben wir das Ziel definiert, uns bis 2025 vollsténdig aus Unternehmen des Sektors
fossile Energietrager zurlickzuziehen. Dieser ist fur einen wesentlichen Anteil des gesamten
CO,-Fussabdrucks des Treasury-Portfolios verantwortlich.

Als Steuerungsinstrument kommt Engagement auch in der Eigenveranlagung zum Tragen. Analog
zur Yorgehensweise bei unseren Investmentprodukten bedienen wir uns der
Beurteilungsmethodologie SRI der International Shareholder Services (ISS), um unsere Stimmrechte
bei Aktien wahrzunehmen (siehe Abschnitt Investmentprodukte). Damit folgen wir den Vorgaben der
«Principles for Responsible Investment» der Vereinten Nationen (UN PRI).

Die in der Eigenveranlagung geltenden Nachhaltigkeitskriterien werden in Ubereinstimmung mit dem
Gruppenreglement «Marktrisikomanagement» durch das Group Asset & Liability Committee (GALCO)
beschlossen.

Bei der Erreichung unserer Nachhaltigkeitsziele gehen wir mit grésstmaoglicher Transparenz vor.
Deshalb haben wir im November 2023 zum zweiten Mal einen Bericht veréffentlicht, der den
international anerkannten Standards der Task Force on Climate-related Financial Disclosures (TCFD)
folgt. Dieser Bericht enthdlt eine Schétzung unserer finanzierten THG-Emissionen. Dabei handelt es
sich um den zentralen Leistungsindikator (KPI) fur unsere Nachhaltigkeitsfortschritte im Bankgeschaft.

Far den vorliegenden Nachhaltigkeitsbericht war keine gesonderte Erhebung der finanzierten
Emissionen moglich. Aus diesem Grund haben wir uns entschieden, auf Basis der Zahlen im TCFD-
Bericht 2022 eine Hochrechnung vorzunehmen. Bei gleichbleibenden Parametern hinsichtlich
Datenabdeckung und gleichbleibenden CO,-Emissionen unserer Gegenparteien, beziehungsweise
der von uns finanzierten Projekte, betrégt der Gesamtausstoss des Hypothekar- und
Investmentportfolios zum 31. Dezember 2023 2.29 Mio. t CO,. Es handelt sich dabei lediglich um
einen Schatzwert. Dieser Wert basiert auf einer Datenabdeckung von 69 Prozent jener Assets, die wir
fur die Erhebung als «in Scope» definiert haben (insbesondere Investmentprodukte,
Eigenveranlagung und Hypotheken).

Weitere Daten zur Nachhaltigkeitswirkung unserer eigenen sowie der verwalteten Vermdgenswerte
sind dem Kapitel EU-Taxonomie zu entnehmen. Zudem haben wir im Juni 2023 erstmals einen PAI-
Bericht im Einklang mit der SFDR veréffentlicht. Darin sind Informationen zu den wichtigsten
nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, PAI) unserer Investitionsentscheidungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren zu finden. Erfasst wurden dafiir ausschliesslich die Investmentprodukte der
LLB-Gruppe.
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Der Erfolg der LLB-Gruppe hdangt eng mit der Zufriedenheit der Kunden zusammen. Die
Herausforderung besteht darin, die Angebote in einem sich schnell wandelnden Umfeld kontinuierlich
an die neuen Kundenbeddrfnisse anzupassen. Wenn wir diese BedUrfnisse frihzeitig erkennen,
kénnen wir durch eine Verbesserung des Kundenerlebnisses das Vertrauen in unsere Dienstleistungen
starken und die Kundenbindung erhéhen. So kénnen wir die Chancen, die sich aus dem gednderten
Kundenverhalten ergeben, nutzen und somit den Erfolg der LLB-Gruppe nachhaltig sicherstellen.

So zeigen uns beispielsweise die erhobenen Daten, dass die Schaltertransaktionen stetig abnehmen,
die digitalen Kandle hingegen immer stdrker genutzt werden. Ziel ist ein optimales Zusammenspiel
von physischen und digitalen Kandlen, wobei stets unsere Kunden im Zentrum stehen. Im Rahmen
unserer Omnichannel-Strategie investieren wir deshalb einerseits in die digitalen Kandle, andererseits
bauen wir auch unsere Geschdftsstellen um und richten diese auf die verdnderten Kundenbedurfnisse
aus. Das klassische Transaktionsgeschdaft riickt in den Hintergrund, daftr wird mehr Raum fur
persdnliche Beratung geschaffen.

Neben den Geschdftsstellen halt die LLB-Gruppe auch an ihrem fladchendeckenden Bancomatennetz
fest. Damit sind wir die einzige Bank in Liechtenstein, die diese wichtige Dienstleistung anbietet, die
trotz Digitalisierung nach wie vor rege genutzt wird. Die LLB Schweiz verfugt ebenfalls Gber
zahlreiche Bancomatenstandorte.

Kundenndhe durch systematische Befragungen

Die Bedurfnisse der Kunden zu kennen, ist die Grundlage fir die Weiterentwicklung unserer Kandle
und Angebote. 2023 haben wir eine Befragung zur Zufriedenheit mit dem neuen
Geschdaftsstellenkonzept gemacht. Die Gesamtzufriedenheit ist sehr gut, wobei insbesondere die
Freundlichkeit unserer Mitarbeitenden und das Ambiente punkten konnten. Zudem attestieren uns die
Kunden eine kompetente Beratung mit auf ihre Winsche und Anforderungen zugeschnittenen
Lésungen. In Liechtenstein haben wir zusatzlich ein Brandtracking durchgefihrt, das uns Aufschluss
Uber die Wahrnehmung unserer Marke und unserer Dienstleistungen gibt.

Exzellente Kundenberatung

Durch kontinuierliche Aus- und Weiterbildung unserer Kundenberater stellen wir sicher, dass diese im
Beratungsgesprdch die passenden Produkte und Dienstleistungen offerieren (siehe Abschnitt
Ausbildung als Grundpfeiler des Unternehmenserfolgs). Alle Mitarbeitenden mit Kundenkontakt in
Liechtenstein und in der Schweiz werden nach den Standards der Swiss Association for Quality (SAQ)
zertifiziert. In Osterreich erfolgt die Zertifizierung nach dem EU-weit anerkannten Label «European
Investment Practitioner» (EIP). Im Rahmen der Beratung gewdhrleistet ein vierstufiger Prozess, dass
die Beziehungen zu den Kunden sowie deren Ausgangslage, Bedurfnisse und Ziele genau analysiert
werden und ihnen eine auf ihr Profil abgestimmte Losung prasentiert wird. In der
Vermoégensverwaltung und Anlageberatung kénnen sie selbst entscheiden, wie umfassend sie von
einem Kundenberater betreut werden méchten. Bei der Anlagestrategie wird ebenfalls mit
unterschiedlichen Optionen das individuelle Interesse der Kunden in den Mittelpunkt gestellt. Damit
tragen wir nicht nur der geltenden EU-Richtlinie MiFID Il Rechnung, sondern auch der Schweizer
Richtlinie FIDLEG (siehe Abschnitt Regulatorische Vorgaben und Entwicklungen).

Fairer Wettbewerb

Als Bank fiir Land und Leute ist es uns ein Anliegen, attraktive und innovative Preismodelle
anzubieten. Einzelpreise und Pauschalpreismodelle oder auf Wunsch auch performanceabhdngige
Konditionen untermauern unseren Anspruch, eine faire und transparente Tarifgestaltung zu
gewdbhrleisten. Bei den LLB-Fonds verzichten wir auf Retrozessionen (Bestandespflegekommissionen),
wodurch unsere Fonds im Marktvergleich deutlich gtnstiger sind. Erhaltene Retrozessionen auf
Drittfondsbesténde vergiten wir unseren Kunden zu hundert Prozent. Dank unserer einfachen und
verstandlichen Tarifstruktur sind Gebuhren und Konditionen auf einen Blick ersichtlich. Einen ebenfalls
sehr fairen Ansatz verfolgen wir bei den Gebuhren fir unsere LLB-Fonds. So haben wir als eine der
ersten Banken fur einige festverzinsliche Fonds ein Swap-basiertes Modell eingefuhrt, bei dem das
Pricing an den Zinssatz gekoppelt ist.
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Finanzplanung fiir Privatpersonen und Unternehmer

Das anspruchsvolle geopolitische und wirtschaftliche Umfeld erschwert es Privatpersonen wie
Unternehmern zusehends, die richtigen finanziellen Entscheidungen zu treffen. Der Bedarf an
professioneller und umfassender Beratung steigt deshalb kontinuierlich. Diesem Bedurfnis tragen wir
mit dem «LLB Kompass - die 360°-Beratung fir lhre Zukunfts Rechnung. Unsere ganzheitliche
Finanzplanung beleuchtet alle wichtigen Themen wie Budgetplanung, Vermodgensstrukturierung,
Vorsorge, Immobilien und Finanzierung sowie Steuern und Nachlass. Dies gibt unseren Kunden einen
Leitfaden an die Hand, wie sie ihre finanzielle Zukunft gestalten kénnen. Bei Unternehmern beziehen
wir dabei stets auch die individuellen Eigenheiten der Firma in die Beratung mit ein.

LLB Vorsorgestiftung fiir Liechtenstein

Mit der LLB Vorsorgestiftung verfligen wir seit 2005 als einzige Bank in Liechtenstein tUber eine
Sammelstiftung fur liechtensteinische KMU. Dank ihrer soliden technischen Basis und der flexiblen,
kundenorientierten Gestaltungsmaoglichkeiten erfreut sie sich hoher Beliebtheit. Mit einer
Bilanzsumme von dber CHF 1.3 Mia. ist sie eine der gréssten Pensionskassen des Landes und damit
ein wichtiger Pfeiler des heimischen Vorsorgemarktes. Mit dusserst attraktiven Konditionen und einer
guten Servicequalitat wird sie von den Versicherten und den angeschlossenen Unternehmen sehr
geschatzt. Mit dem eingeschlagenen Weg der digitalen Kandle ist sie fur die Zukunft bestens gerustet.
Um die gesetzlichen Rahmenbedingungen aktiv mitgestalten zu kénnen, ist die LLB Vorsorgestiftung
im Vorstand des Liechtensteinischen Pensionskassenverbandes vertreten. Sie arbeitet so auch
massgeblich am Ausbau des inldndischen Marktes mit.
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Mitarbeitende

Engagierte und exzellente Mitarbeitende sind eine
Grundvoraussetzung fur den Erfolg der LLB-Gruppe. Wir legen
deshalb besonderen Wert auf eine attraktive und moderne
Arbeitsumgebung. Dazu gehdren eine starke Unternehmenskultur,
interessante Aufgaben, ein hohes Entwicklungspotenzial sowie viele
Moglichkeiten zur Mitgestaltung unserer gemeinsamen Zukunft.

Als LLB-Gruppe sind wir uns unserer Verantwortung gegentiber den Mitarbeitenden bewusst. Die Art
und Weise, wie wir die Arbeitsbedingungen ausgestalten, kann positive und negative Auswirkungen
auf Gesundheit, Sicherheit und Wohlbefinden unserer Mitarbeitenden haben. Durch gezielte
Massnahmen schaffen wir ein Arbeitsumfeld, das durch Respekt, gegenseitige Wertschatzung und
Inklusion gekennzeichnet ist. Wir kommunizieren offen, férdern unsere Mitarbeitenden und versuchen
bestmaglich, allfalligen Belastungen fur ihre psychische und kérperliche Gesundheit vorzubeugen.
Auf diese Weise vermeiden wir Risiken, bleiben eine attraktive Arbeitgeberin und kénnen Talente
entwickeln sowie an uns binden. Unsere HR-Strategie definiert die Leitplanken unseres
Personalmanagements.

Unsere Belegschaft in Zahlen

Per 31. Dezember 2023 zdhlte die LLB-Gruppe 1’423 Mitarbeitende (31.12.2022: 1'318), die
zusammen 1’213 Vollzeitstellen (31.12.2022: 1'116) besetzten. Damit gehéren wir zu den gréssten
Arbeitgebern in Liechtenstein. Diese Zahlen erfassen wir nur fir Mitarbeitende.

Ende 2023 besassen 21 Prozent (31.12.2022: 22 %) unserer Mitarbeitenden die liechtensteinische,

35 Prozent (31.12.2022: 36 %) die schweizerische, 26 Prozent (31.12.2022: 26 %) die 6sterreichische
und 9 Prozent (31.12.2022: 7 %) die deutsche Staatsbuirgerschaft. Insgesamt sind bei der LLB-Gruppe
Menschen aus vierzig Nationen (31.12.2022: 39 Nationen) beschaftigt. Wir achten darauf, dass sich
unser Kundenstamm in den Mitarbeitenden widerspiegelt. Dies gilt auch fur unsere traditionellen
grenzUberschreitenden Mdrkte Deutschland und tbriges Westeuropa, ebenso wie fur unsere
Wachstumsmadrkte Zentral- und Osteuropa sowie Naher Osten.

Wir sind sehr darauf bedacht, dass unsere Fihrungskrafte wissen, wie unsere Kunden denken und was
sie beschaftigt. Daher sind nahezu 100 Prozent der FUhrungskréfte und der tberwiegende Teil der
Mitarbeitenden an den Hauptgeschdftsstandorten in der jeweiligen Region verwurzelt. Dadurch
zeigen sie eine starke Bindung zum Unternehmen sowie ein hohes Mass an Integritét. Ausserdem sind
sie so langerfristig orientiert, was von den Kunden sehr geschétzt wird.

Um den Bedarf an Fachkréften zu decken, setzt die LLB-Gruppe auch auf Pendler, die taglich aus der

Schweiz (31.12.2023: 392; 31.12.2022: 348) und aus Osterreich (31.12.2023: 114; 31.12.2022: 105)
nach Liechtenstein kommen.
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Aufteilung nach Nationalitét *

Liechtenstein: 303
Schweiz: 502
Osterreich: 376
Deutschland: 121
Restliche: 121

1 Inklusive Festangestellte und befristete Angestellte.

Attraktives Arbeitsumfeld

Um potenzielle Bewerber zu gewinnen und bestehende Mitarbeitende zu binden, gewinnt die
Arbeitgeberattraktivitat far Unternehmen zunehmend an Bedeutung. Vor diesem Hintergrund setzen
wir laufend Massnahmen um, die das Arbeitsumfeld verbessern. Im Fokus stehen dabei insbesondere
die Bereiche betriebliche Gesundheitsférderung, Erhéhung der Arbeitsplatzqualitét sowie
Flexibilisierung von Arbeitszeit und -ort. So kann die LLB-Gruppe im Sinne einer Vorbildfunktion
ebenfalls zur arbeitnehmerfreundlichen Ausgestaltung des Wirtschaftsstandortes Liechtenstein
beitragen.

Als Universalbank bietet die LLB-Gruppe eine grosse Jobvielfalt und breite Themenfelder. Um Talente
zu akquirieren und zu halten, setzt sie auf eine menschliche Unternehmenskultur, die von
partnerschaftlicher Zusammenarbeit geprégt ist. Die gezielte Entwicklung der Mitarbeitenden und ein
modernes VergUtungssystem wirken zusdtzlich als Motivationsfaktoren. Mittels Fluktuationsanalysen
wollen wir die Griinde und Motive fur den Arbeitsplatzwechsel in Erfahrung bringen und daraus
Massnahmen ableiten, um unsere Anstellungsbedingungen weiter zu verbessern sowie die
Fluktuation und die damit verbundenen Kosten zu senken.

Die Fluktuationsrate der LLB-Gruppe betrug im Berichtsjahr 9.9 Prozent (2022: 13.0 %). Diese wird
monatlich erhoben; eine qualitative Auswertung der Griinde erfolgt quartalsweise.

Um die Meinung und die Bedurfnisse unserer Mitarbeitenden abzuholen, fihren wir in der Regel alle
drei Jahre eine Mitarbeiterbefragung durch. Bei der letzten Befragung, die Mitte 2023 stattfand,
haben wir einerseits eine sehr hohe Rucklaufquote von 91 Prozent erreicht und uns andererseits in
drei von vier Zielgréssen («Attraktiver Arbeitgebery, «Keine Resignation» und «Zufriedenheity)
verbessert (siehe Abschnitt Hohe Mitarbeiterzufriedenheit). Die Liechtensteinische Landesbank und
die LLB Schweiz wurden dafiir 2024 erneut mit einem «Swiss Arbeitgeber Award» geehrt.

Flexible Arbeitsumgebung

Mobiles Arbeiten steht bei Stellensuchenden mittlerweile weit oben auf der Priorit&tenliste. Die
LLB-Gruppe hat dieser Entwicklung bereits in den vergangenen Jahren Rechnung getragen und die
Homeoffice-Kapazitdten ausgebaut. Die Coronapandemie hat diesen Prozess stark beschleunigt. Seit
Herbst 2020 haben nahezu alle Beschdaftigten die Méglichkeit, von daheim aus zu arbeiten.

Unser modernes Homeoffice-Reglement sieht vor, dass Mitarbeitende, deren Tatigkeit es zuldsst und
bei denen es die rechtlichen Rahmenbedingungen erlauben, bis zu 40 Prozent ihres Pensums von zu
Hause aus erledigen kénnen. Unterschiede beim zuldssigen Pensum ergeben sich aufgrund der
bilateralen Abkommen Liechtensteins mit Deutschland, Osterreich und der Schweiz.
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Die getroffenen Massnahmen stehen im Einklang mit unserem starken Bekenntnis zur Nachhaltigkeit,
wie es in der Unternehmensstrategie ACT-26 definiert ist: Denn weniger Tage im Biro reduzieren den
Pendlerverkehr. Die Rickmeldungen zu diesem Reglement sind Uberwiegend sehr positiv.

Vereinbarkeit von Beruf und Lebenssituation

Eine weitgehend reibungslose Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben zeichnet eine attraktive
Arbeitgeberin aus. In den letzten Jahren haben wir daher unsere Projekte zur héheren Flexibilisierung
von Arbeitszeit und -ort vorangetrieben. Fur die meisten Beschdaftigten gilt das Modell der
Vertrauensarbeitszeit. Dabei bestimmen sie in Absprache mit der Fihrungskraft die genaue
Ausgestaltung der Arbeitszeit und den Umgang mit unterschiedlich hoher Auslastung. Eine Reduktion
des Pensums ist in Absprache mit den Vorgesetzten ebenfalls méglich, und zwar auch in
Fuhrungspositionen.

Aufteilung nach Beschéftigungsart *

1250

1’024

1000

750

500

399

250

Vollzeit Teilzeit
M weiblich M ménnlich

1 Inklusive Festangestellte und befristet Angestellte (Lernende und Young Talents)

Zudem kénnen die Mitarbeitenden ihren Ferienanspruch um funf oder zehn Tage aufstocken, wenn
sie auf einen entsprechenden Teil des Lohns verzichten. Dieses Angebot zum «FreiZeit-Kauf» wird sehr
geschatzt: Im Berichtsjahr haben 156 Mitarbeitende (2022: 125) insgesamt 1’013 Tage (2022: 783)
zusdtzliche Freizeit gekauft.

Besonders fir Mutter ist die Vereinbarkeit von Beruf und Lebenssituation ein wichtiges Kriterium bei
der Wahl ihres Arbeitgebers. Um Frauen nach der Geburt eines Kindes den beruflichen Wiedereinstieg
zu erleichtern, haben wir ein spezielles Programm lanciert. So kann etwa im ersten Jahr das Pensum
auf 60 Prozent angepasst werden, wenn ein gegenseitiges Commitment zu einer anschliessenden
80-Prozent-Anstellung besteht. Ausserdem werden immer wieder erfolgreich individuelle
Abmachungen fur eine ldngere Pause nach der Geburt oder fur kleinere Pensen getroffen.

Gleichzeitig unterstitzen wir den Vaterschaftsurlaub und erméglichen unseren Mitarbeitenden
Pflegeurlaube, um in Notsituationen fiir die Angehérigen da zu sein. Die Kindertagesstétte «Villa
Wirbelwind» in Vaduz, die in Kooperation mit dem Liechtensteinischen Bankenverband entstanden ist,
steht Kindern aller Mitarbeitenden der Liechtensteiner Banken offen.

Langjahrige Mitarbeitende werden mit einem Sabbatical belohnt. 46 Mitarbeitende (2022: 54) mit

Dienstjubiléden von zehn, zwanzig, dreissig oder vierzig Jahren bezogen 2023 jeweils eine Auszeit von
bis zu vier Wochen.
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Faire und leistungsorientierte Verglitung

2023 wendete die LLB-Gruppe fur Gehdalter und Sozialleistungen CHF 209.5 Mio. (2022:

CHF 196.1 Mio.) auf. Wir verfigen tUber ein modernes Vergutungssystem, das fur die Bankenbranche
Modellcharakter hat. Dieses beinhaltet fir die Mehrheit der Mitarbeitenden einen variablen
Entlohnungsteil. Eine faire Vergttung, die Fahigkeiten und Leistungen ausdricklich anerkennt, ist uns
ein grosses Anliegen. Frauen und Mdnner erhalten bei gleicher Position und Leistung dieselbe
Gehaltseinstufung.

Zentraler Indikator fur die Leistung ist der sogenannte «Group Performance Indicatory (GPI). Mit dem
GPI werden alle Mitarbeitenden der LLB-Gruppe direkt am erwirtschafteten Ergebnis beteiligt. Als
Bemessungsgrundlage dient der Konzerngewinn der vergangenen drei Jahre — gewichtet im
Verhdaltnis 60:30:10. Der Gruppenverwaltungsrat hat einen Prozentsatz des Konzernergebnisses
definiert, welcher den Bonuspool speist und in der Folge mit den Mitarbeitenden geteilt wird. Dieser
Prozentsatz wird Uber die Strategieperiode stabil gehalten und nur in Ausnahmefallen
(beispielsweise grossere Akquisitionen) Uberpruft (siehe Kapitel Vergutungspolitik).

Im Vorjahr hat die LLB-Gruppe zum ersten Mal den Wert des Lohnverhéltnisses ausgewiesen. Dabei
haben wir das Gehalt der bestverdienenden Person im Unternehmen mit dem Mediangehalt der
Ubrigen Mitarbeitenden ins Verhdltnis gesetzt. Der Wert fur betrug per 31. Dezember 2023 10.63
(31.12.2022: 11.13.) Die Berechnungen wurden fur die ganze LLB-Gruppe in Schweizer Franken
vorgenommen (Umrechnungskurse EUR und AED per 31.12.2023). Als Basis fiir die Berechnung
wurde das Total-Compensation-Zielgehalt 100 Prozent mit Stichtag 31. Dezember 2023
herangezogen. Die Mitarbeitergruppe Young Talents sowie Mitarbeitende im Stundenlohn wurden
bei der Berechnung nicht berucksichtigt.

Gesundheit und Sicherheit

Mit dem im Jahr 2020 erlangten Label «Friendly Work Space» von Gesundheitsférderung Schweiz
sind wir in diesem Bereich in der Kénigsklasse angekommen. Diesem Initialerfolg liessen wir 2021 und
2022 Taten folgen und durften im Sommer 2023 zur Rezertifizierung antreten. Neben unserem sehr
breiten gesundheitsorientierten Angebot, das die Basis fur diese Auszeichnung bildet, haben wir uns
im Berichtsjahr sowohl der Weiterentwicklung von prozessualen Themen als auch der mentalen
Fitness gewidmet. Zudem fanden Pilotveranstaltungen wie «Gesundes Fuhreny fir Vorgesetzte und
«Stressfits fir Mitarbeitende statt. Die guten Rickmeldungen sind die Grundlage fir ein weiteres
Ausrollen dieser Schulungen in den kommenden Jahren. Das Angebot wurde bereits mit
abwechslungsreichen Online-Veranstaltungen zu unterschiedlichen Gesundheitsthemen sowie mit
wochentlichen Yogalektionen und einem Ruckenfitnessprogramm Gber die Mittagszeit ergdnzt. Unser
Ziel ist es, Kurz- und Langzeitabsenzen zu vermindern und die Rickkehr an den Arbeitsplatz zu
erleichtern.

Psychische Belastungen haben oft physische Gebrechen zur Folge und umgekehrt. Unsere
Mitarbeitenden kénnen daher in schwierigen Berufs- oder Lebenssituationen anonym und kostenfrei
psychologische Beratung in Anspruch nehmen. Wir bieten zudem Unterstitzung bei der
Wiedereingliederung nach Langzeitabsenzen sowie bei schweren gesundheitlichen Problemen. Durch
diese Investition in praxisorientierte Hilfe wird die Leistungsfdhigkeit der Mitarbeitenden im
Unternehmen erhalten oder wiederhergestellt.

Unser Gesundheitsmanagement deckt alle Mitarbeitenden der LLB-Gruppe ab. Die LLB Osterreich
fordert insbesondere Gesundheits- und Sportangebote. Die Palette reicht von medizinischen
Vorsorgeuntersuchungen im Unternehmen Gber Impfaktionen bis zur Teilnahme an sportlichen
Veranstaltungen.
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Hohe Mitarbeiterzufriedenheit
Die Mitarbeiterzufriedenheit ist ein Indikator
dafir, ob es gelingt, motivierte und
leistungsstarke Mitarbeitende an das
SW I S S Unternehmen zu binden. Um zu beleuchten,
wo wir diesbezlglich stehen, fihren wir bei
den Unternehmen der LLB-Gruppe
regelmassig umfassende
Mitarbeiterbefragungen durch. Bei der
AWAH D letzten Befragung im Jahr 2023 erzielten wir
in den funf Kategorien «Commitmenty,
«Zufriedenheit», «Keine Resignationy,
1. RANG 2024 «Attraktiver Arbeitgeber» und
«Weiterempfehlung des Arbeitgebers»
wiederum ein sehr gutes Ergebnis.

Aufgrund dieser Bewertungen belegte die LLB-Gruppe im Januar 2024 beim «Swiss Arbeitgeber
Awardy» (SAA) in der Kategorie Gber 1’000 Mitarbeitende den ersten Platz, wofiir auch die hohe
Rucklaufquote von 91 Prozent ausschlaggebend war. Insgesamt nahmen 141 Unternehmen aus der
Schweiz und Liechtenstein in vier Gréssenkategorien teil.

Diversitat, Chancengleichheit und Inklusion

Einen speziellen Fokus legen wir auf die Themen Diversitat, Chancengleichheit und Inklusion. Studien
zeigen, dass besonders vielféltige Teams in der Lage sind, Abldufe und Denkmuster zu hinterfragen
sowie innovative Ideen zu entwickeln und voranzubringen. Eine breit aufgestellte Mitarbeiterschaft, in
der alle die gleichen Chancen erhalten, sichert der LLB-Gruppe einen Talentpool, in dem sich
verschiedene Erfahrungen und Kompetenzen ergdnzen. Wir lehnen jede Form von Diskriminierung
und Gewalt aufs Schdrfste ab und férdern diverse und inklusive Arbeitsplétze.

Die LLB-Gruppe bekennt sich seit Jahren zur Diversitat bei ihren Mitarbeitenden und auf allen
Fuhrungsebenen. Verwaltungsrat und Management unterstitzen Teams, die von kultureller Vielfalt
gepragt sind. Als besondere Fokusthemen haben wir dartber hinaus den Generationen- und
Geschlechtermix im Unternehmen definiert und setzen dort Massnahmen, wo wir auf Basis der
demografischen Kennzahlen und unseres Geschaftsmodells den gréssten Handlungsbedarf sehen.

Wir verfligen Uber kein gesondertes Diversitats-Férderprogramm; Vielfalt und Chancengleichheit sind
jedoch ein immanenter Teil des Recruiting-Prozesses. So sind wir bei den Stellenbesetzungen
bestrebt, das jeweilige Team optimal zu ergdnzen und einen passenden Mix in Bezug auf Geschlecht,
Nationalitdt und Alter zu erreichen. Zur Férderung des Nachwuchses und der Mitarbeitenden, die
alter als funfzig Jahre sind, gibt es in der LLB-Gruppe spezielle Programme. Bei der Vergltung
machen wir keinen Unterschied zwischen den Geschlechtern. Massnahmen, Kennzahlen und Ziele im
Bereich Diversitat, Chancengleichheit und Inklusion sind in der Diversit&tsstrategie der LLB-Gruppe
konkretisiert.
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Kennzahlen und Ziele

Um Diversitat und Inklusion noch besser im Unternehmen zu verankern, haben wir 2022 messbare

Zielbilder und Kennzahlen definiert. Dabei handelt es sich nicht um einengende Quoten, sondern um
Indikatoren, die uns dabei helfen, Massnahmen zu priorisieren und Fortschritte zu erkennen. In Bezug

auf den Geschlechtermix wollen wir den Anteil der Frauen in verantwortungsvollen Positionen

deutlich erhéhen.

Kennzahlen Diversitéat und Inklusion

in Prozent 31.12.2023 31.12.2022 Ziel 2026 Ziel 2030
Geschlechtermix

Anteil Frauen in Prozent 42 43 >40 >40
Anteil Frauen in verantwortungsvollen Positionen 23 21 30 35
Anteil Frauen in Fihrungsrollen 17 17 25 30
Anteil Frauen im Senior Management 8 10 15 20
Generationenmix

Anteil Austritte Alter 55+ am Total der Austritte * 4.4 11.0 <20 <20
Anteil Alter 35+ in verantwortungsvollen Positionen 7.7 7.4 15 20

1 Exklusive nattrliche Griinde

Der Frauenanteil war in der LLB-Gruppe mit 42 Prozent per 31. Dezember 2023 relativ hoch

(31.12.2022: 43 %), in FUhrungspositionen sind Frauen jedoch noch unterreprésentiert. So waren am
31. Dezember 2023 eine Frau im Executive Management (31.12.2022: 1) und zwei Frauen
(31.12.2022: 2) im Senior Management tatig. Seit 2016 gehort eine Frau der Gruppenleitung an. Der

Frauenanteil des Verwaltungsrates lag Ende 2023 mit zwei Frauen von sieben Mitgliedern bei

29 Prozent (siehe Kapitel Corporate Governance). Den «Potential Pools», aus denen unter anderem

intern zukinftige FUhrungskrafte rekrutiert werden, waren zum 31. Dezember 2023 85 Personen

zugeordnet; davon sind 29 weiblich (siehe Abschnitt Performance-Management und

Mitarbeiterentwicklung).

Aufteilung nach Geschlecht *

216

Gruppenverwaltungsrat Management

B weiblich M mdnnlich

1 Inklusive Festangestellte und befristete Angestellte.
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Mit Blick auf den Generationenmix wollen wir verdiente Mitarbeitende lange halten und jungere
Mitarbeitende mit Potenzial schneller in verantwortungsvolle Positionen heben.

Aufteilung nach Alter *

1’207

Gruppenverwaltungsrat Management Mitarbeitende ohne Flhrungsfunktion

W >50jahre M 30-50Jahre [ <30 Jahre

1 Inklusive Festangestellte und befristete Angestellte.

Lohngerechtigkeit

Im Jahr 2020 haben wir gemeinsam mit der Universitdt St. Gallen (HSG) die Lohngerechtigkeit
zwischen Mdnnern und Frauen untersucht. Das 2021 vorgelegte Ergebnis bestatigt, dass bei der
LLB-Gruppe keine statistisch relevante Benachteiligung von Frauen stattfindet:

+ Beider LLB in Liechtenstein belief sich der Logib - ein Webtool zur Lohngleichheitsanalyse - auf
3.3 Prozent.
+ Beider LLB Schweiz betrug dieser Wert 7.6 Prozent.

Darauf basierend erhielt die Liechtensteinische Landesbank das Zertifikat «We pay fairs und damit die
héchstmoégliche Auszeichnung. Die LLB Schweiz erfillt mit ihrer Lohndifferenz ebenfalls den
gesetzlichen Rahmen; fur die LLB Osterreich wurde keine Erhebung durchgefiihrt. Als Zielwert fir die
Jahre 2026 und 2030 wurde ein Logib pro Gruppengesellschaft von unter 5 Prozent definiert.

Antidiskriminierung

Wir lehnen jegliche Form von Diskriminierung entschieden ab. Die gelebte Chancengleichheit bei der
LLB-Gruppe tragt neben préventiven Massnahmen dazu bei, die Diskriminierung am Arbeitsplatz zu
vermindern. Bei Unstimmigkeiten ist Group Human Resources (GHR) die zustdndige Anlaufstelle. Im
Berichtsjahr wurden bei der LLB-Gruppe keine Diskriminierungsfdlle registriert.

Initiative fiir Mitarbeitende 50+

Der Berufsalltag ist geprégt von rasanten digitalen Entwicklungen und steigender Komplexitdt,
wodurch die Stellenprofile anspruchsvoller werden. Motiviert und & jour zu bleiben, ist eine
Herausforderung - vor allem fur Menschen, die schon lange im Berufsleben stehen.

Am Standort Liechtenstein sind 26 Prozent der Mitarbeitenden Uber funfzig Jahre alt. Damit diese fit
fur die Arbeitswelt der Zukunft bleiben, stellen wir ein spezielles Programm zur Verfligung. Dieses
beinhaltet unter anderem Angebote zur Stérkung der Persénlichkeits-, Fach- und
Methodenkompetenz. Unsere Kurse «Finanzielle Standortbestimmung zum 50. Geburtstag» und
«Periodische Standortgesprdche 56+» werden rege genutzt und wertgeschdtzt.
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Zusaitzlich deckt der Lehrgang «Skills 4.0» eines renommierten Schweizer Kompetenzzentrums fur
zukunftsgerichtetes Lernen den Weiterbildungsbedarf der Personengruppe 50+ ab. Auch die beiden
Formate «Standortbestimmung 50+» sowie «Bewusst in einen neuen Lebensabschnitty der
Liechtensteinischen Industrie- und Handelskammer, die wir unseren Mitarbeitenden empfehlen,
finden guten Anklang.

Aus- und Weiterbildung sind fur die LLB-Gruppe wichtige Instrumente zur Starkung der
Wettbewerbsfdhigkeit. Ausserdem kann sie damit die beruflichen und persénlichen Féhigkeiten von
aktuellen und potenziellen Mitarbeitenden steigern. Dies wirkt sich sowohl positiv auf das
Qualifikationsniveau der LLB-Mitarbeitenden als auch auf das Gesamtniveau am liechtensteinischen
Arbeitsmarkt aus.

Die Organisationseinheit Group Human Resources ist fiir die Umsetzung einer einheitlichen Personal-
und Sozialpolitik gemdss entsprechenden Gruppenweisungen zustdndig. Alle Mitarbeitenden
erhalten regelmdssig eine Beurteilung ihrer Leistung und Karriereentwicklung.

Performance-Management und Mitarbeiterentwicklung

Zur systematischen Férderung ihrer Mitarbeitenden pflegt die LLB-Gruppe zwei einheitliche
Beurteilungsprozesse: den «Performance Management Process» (PMP) und den «People
Development Process» (PDP). Fur Mitarbeitende mit Uberdurchschnittlichem Potenzial wurden
sogenannte «Potential Pools» geschaffen. Bei deutlichem Entwicklungspotenzial und hoher
Leistungsmotivation werden diese Talente gezielt geférdert. Unser elektronisches Portal eMap
ermoglicht es allen Mitarbeitenden, ein Profil mit persénlichen Informationen zu ihren Ambitionen zu
erstellen, und bietet ihnen eine komplette Ubersicht Gber die Kurse und Schulungen, welche sie
absolviert oder geplant haben. Einmal pro Jahr werden die unternehmensweiten Aus- und
Weiterbildungsprogramme tberprift. Zudem nutzt die LLB-Gruppe die regelmdssig durchgefihrten
Mitarbeiterbefragungen, um das Angebot zu verbessern.

Im Berichtsjahr haben wir fast CHF 2.0 Mio. (2022: CHF 1.8 Mio.) investiert, um Fuhrungskrafte,
Talente und Kompetenzen gezielt weiterzuentwickeln. Dadurch konnten wir 60 Prozent (2022: 69 %)
der freiwerdenden Fuhrungspositionen intern besetzen. Im Projekt «Laufbahnplanung» wurden in
einem systemgestutzten Prozess anhand von kompetenzorientierten Jobprofilen mit interessierten
Mitarbeitenden deren Verdnderungsabsichten und -perspektiven besprochen.

Digitales Lernen

Im Zeitalter der Digitalisierung erfolgt das Lernen immer hé&ufiger online. Digitale Lernformate
eroffnen neue Moglichkeiten des Wissenserwerbs. So finden mittlerweile viele unserer internen
Weiterbildungsangebote in Form von Webinaren statt.

Jeder Mitarbeitende der LLB-Gruppe hat Zugriff auf das gesamte E-Learning-Angebot von LinkedIn.
LinkedIn Learning stellt Expertenkurse aus der Praxis zur Verfligung, mit denen Kompetenzen erlangt
beziehungsweise erweitert und vertieft werden kénnen. Ein zusdtzlicher Vorteil liegt in der grossen
Flexibilitat. Mitarbeitende kénnen zeit- und ortsunabhdngig, ganz nach ihren individuellen
Bedurfnissen, lernen. LinkedIn Learning ist deshalb auch ein wesentlicher Bestandteil unserer
gruppeninternen Fuhrungskrafteausbildung.

Kundenberater-Zertifizierung

Mit der verpflichtenden SAQ-Kundenberater-Zertifizierung stellen wir langfristig die herausragende
Beratungskompetenz der LLB-Gruppe nach einheitlichen Qualitétskriterien sicher. 2023 haben
circa vierzig Mitarbeitende mit Kundenkontakt mit der Zertifizierung begonnen. Der
Re-Zertifizierungskatalog wurde sowohl im Online- wie auch im Présenzformat mit neuen
Schulungsthemen erweitert. Die rund siebzig Mitarbeitenden mit einer 2023 anfallenden
Re-Zertifizierung konnten ihr SAQ-Zertifikat um drei Jahre verlédngern.
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Die SAQ-Zertifizierung erfullt die regulatorischen Anforderungen, die sich aus der europdischen
Richtlinie «Markets in Financial Instruments Directive II» (MiFID II) und dem schweizerischen
Finanzdienstleistungsgesetz (FIDLEG) ergeben. 2023 haben wir rund CHF 230°000.- (2022:

CHF 220’000.-) in Ausbildungsprogramme nach den Standards der Swiss Association for Quality
(SAQ) investiert.

Weiterbildung im Bereich Nachhaltigkeit

Um sicherzustellen, dass unsere Kundenberater trotz unserer wachsenden nachhaltigen
Produktpalette sowie der diesbezlglich gestiegenen Anforderungen seitens der Kunden und der
Gesetzgeber stets & jour sind, haben wir in diesem Bereich fir unsere Mitarbeitenden ein
mehrstufiges Schulungsprogramm etabliert. Dieses wurde im Berichtsjahr weitergefihrt und ist fir
alle neuen Mitarbeitenden und Kundenberater obligatorisch. 2023 wurde das Programm von

230 Mitarbeitenden absolviert. Zusatzlich fand 2023 eine Online-Schulung fur alle Kundenberater
zum Thema «Energetisches Saniereny statt. Diese wurde bereits von circa 190 Mitarbeitenden
abgeschlossen.

Flihrungskrafteentwicklung

Eine zentrale Rolle bei der Umsetzung unserer Unternehmensstrategie spielen unsere Fihrungskréfte.
Um angehende und neue Fuhrungskrafte fur diese Funktion zu qualifizieren, nutzen wir das interne
Leadership-Development-Programm (LEAD), das im Berichtsjahr 29 Mitarbeitende erfolgreich
durchlaufen konnten.

Berufsbildung

Die LLB ist eines der grossten Ausbildungsunternehmen in Liechtenstein. 2023 hat die LLB-Gruppe
insgesamt 22 Lernende (2022: 25) in den Fachbereichen IT und Kaufmann / -frau ausgebildet. Die
jungen Erwachsenen profitieren dabei von einer hochwertigen dualen Ausbildung. Die klassische
Berufslehre ist der Hauptpfeiler unserer Nachwuchsférderung. Die Vermittlung eines breiten Wissens
sehen wir als zentrale Aufgabe, gerade auch um Jugendlichen Uber die Berufsmaturitét den Zugang
zu Fachhochschulen oder Universitaten offenzuhalten. Zur Sensibilisierung der Lernenden fur
Nachhaltigkeitsbelange haben wir 2023 zusammen mit der Stiftung «myclimate» einen mehrtégigen
Workshop durchgefihrt. An diesem haben sich die Teilnehmenden das notwendige Wissen
angeeignet und zudem selbst Nachhaltigkeitsprojekte erarbeitet.

Bachelor-, Werkstudenten- und Masterprogramme
Die LLB-Gruppe legt auch auf Hochschulabsolventen einen starken Fokus. Dabei stehen den
Kandidaten drei Programme zur Verfligung:

ein praxisorientierter Direkteinstieg fur Bachelorabsolventen (2023: 6 Teilnehmende);

ein Werkstudentenprogramm fiir Masterstudierende in der Abschlussphase des Studiums (2023:

4 Teilnehmende);

ein Traineeprogramm flr Masterabsolventen (2023: 10 Teilnehmende) in den Bereichen General &
Relationship Management.

Die Teilnehmenden dieser drei Programme sind im Kontakt mit dem Topmanagement, werden von
Anfang an in den Geschdftsalltag einbezogen und profitieren vom umfassenden Aufgabenspektrum
einer Universalbank. Wenn sie mit Leistung und Engagement Uberzeugen, werden sie fir eine
Festanstellung vorgeschlagen.

Die LLB-Gruppe hat nach wie vor einen grossen Bedarf an Mitarbeitenden mit héherer Bildung. Zur
Profilierung als attraktiver Arbeitgeber présentieren wir uns deshalb regelmdssig im Rahmen von
physisch durchgefihrten Veranstaltungen beziehungsweise Online-Events an den Universitdten
Liechtenstein und St. Gallen sowie an der Fachhochschule St. Gallen und der Zircher Hochschule fur
Angewandte Wissenschaften (ZHAW) in Winterthur. Dies zeigt Wirkung: Das Ausbildungsniveau bei
den neu eintretenden Mitarbeitenden und Fahrungskréften blieb im Berichtsjahr im Vergleich zu 2022
stabil.
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Digitalisierung im Personalmanagement

Die LLB-Gruppe verflgt seit einigen Jahren Uber ein digitales Portal, das Mitarbeitenden und
Fahrungskréften eine einheitliche Plattform fur unterschiedliche HR-Anwendungen bietet, wie
beispielweise Tools fur das Learning Management oder das Onboarding neuer Mitarbeitenden.
Ausserdem haben wir damit zwei fihrungsintensive Prozesse (Performance Management und People
Development) systemunterstitzt automatisiert, was die Erfolgsmessung sowie die
Mitarbeiterentwicklung verbessert und erleichtert. Das HR-Portal ermdglicht es den Mitarbeitenden
auch, sich mittels einer Kollaborationsplattform intern noch stérker zu vernetzen.

In der Rekrutierung bauen wir den Einsatz von digitalen Tools ebenfalls aus. Im Fokus steht dabei die
Mitarbeitergewinnung Uber unsere Social-Media-Kandle LinkedIn, Instagram und Xing.

Soziales Engagement

Die Zukunftsstiftung der LLB-Gruppe fordert Aktivitdten und Engagements in den Bereichen Soziales
und Umwelt. Im Zentrum stehen dabei Personen und Organisationen, die sich erfolgreich fur das
Gemeinwesen einsetzen und deren Tdatigkeit Vorbildcharakter hat. Dartber hinaus haben wir im
Jahr 2023 einen neuen Schwerpunkt gesetzt: Mitarbeitende unterstitzten tatkréftig gemeinnitzige
und karitative Projekte in Liechtenstein, in der Schweiz und in Osterreich. Im Rahmen eines Social-
Volunteering-Tages konnten sie mit anpacken und so einen wertvollen Beitrag leisten. Mit der
unternehmensweiten Aktion «Weihnachten im Schuhkarton» helfen wir Kindern in schwierigen
Lebensumstdnden und sorgen so fur schéne Momente unter dem Christbaum.

L

Im vergangenen Jahr haben wir uns erstmals gruppenweit an der Initiative «Weihnachten im Schuhkarton» beteiligt. Dabei
werden seit 1993 Millionen bedurftiger Kinder in aller Welt mit kleinen Geschenken und dringend benétigten Artikeln versorgt. In
der LLB-Gruppe haben wir 2023 insgesamt 156 Schuhkartons gesammelt. Die Péckchen aus dem deutschsprachigen Raum
gingen an Kinder in Osteuropa.
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Kommunikation mit den Mitarbeitenden

Das Engagement der Mitarbeitenden und deren Vertrauen ins Unternehmen setzen eine transparente
und klare Kommunikation voraus. Hierbei orientiert sich die LLB-Gruppe an den Werten «integer» und
«respektvolly. Damit steigern wir die Akzeptanz fir Change-Prozesse. Wir fordern zudem die
Unternehmenskultur und motivieren die Mitarbeitenden, ihren Beitrag zur Umsetzung der Strategie
ACT-26 zu leisten, damit deren Ziele sowie das Erreichen der Zwischenschritte nach aussen klar
sichtbar sind.

Zentrales Instrument fur die interne Kommunikation ist das LLB-Intranet. Die modernisierte Version
(Sharepoint) bietet verschiedene Kollaborationstools, wie beispielsweise die Kommentarfunktion.
Diese Tools ermoglichen — dhnlich wie auf sozialen Plattformen - einen interaktiven Austausch.

Die Mitarbeiterkommunikation ist gemdss der Gruppenweisung «Unternehmenskommunikation» bei
Group Corporate Communications verankert. Der Leiter Group Corporate Communications erstattet
dem Group CEO periodisch Bericht und spricht mit ihm die zentralen internen und externen
Mitteilungen ab. Der Group CEO wendet sich regelmdssig mit Videobotschaften zu laufenden
Projekten sowie Neuerungen via Intranet an die Mitarbeitenden sémtlicher Gruppengesellschaften.
Mindestens einmal pro Jahr ladt er zum Group Forum ein. Dieser interne Informationsanlass ist als
Jahresauftaktveranstaltung konzipiert und wird per Livestream an alle Unternehmensstandorte
ausserhalb Liechtensteins Gbertragen. Hinzu kommt eine jahrliche Group Night, an der neben einer
Ansprache des Group CEO das gesellschaftliche Zusammensein im Vordergrund steht. Eine wichtige
Saule der internen Kommunikation ist auch die Mitarbeiterzeitung «LLB Voices», die viermal pro Jahr
erscheint.

Schwerpunkt der internen Kommunikation war 2023 die Strategie ACT-26: Es gab viele begleitende
Beitradge zu den Themen Nachhaltigkeit, Wachstum, Effizienz und Digitalisierung. Im Rahmen dieses
Projektes hat die Videoproduktion innerhalb der LLB-Gruppe stark an Bedeutung gewonnen.

Als fairer und verantwortungsvoller Arbeitgeber ist es uns wichtig, dass die Mitarbeitenden auch bei
Problemen im Betrieb eine Anlaufstelle haben, die ihre Interessen gegentiber der Gruppenleitung
vertritt. Die Arbeitnehmervertretung (ANV) des LLB-Stammhauses steht mit der Gruppenleitung in
regelmassigem Dialog. Sie hat ein Mitspracherecht bei verschiedenen Themen, wie etwa der
Personalvorsorge, Rationalisierungsprojekten oder Massnahmen zum Personalabbau. Ausserdem
vertritt sie die Sicht der Mitarbeitenden in Arbeitsgruppen, wie beispielsweise der
Mobilitadtskommission oder der Kommission fir Arbeitsatmosphdre und Gesundheit. Die
Gruppenleitung ist verpflichtet, die ANV tUber alle fir die Mitarbeitenden relevanten Belange zu
informieren. Diese Aufgabe nehmen quartalsweise der Group CEO und der Leiter Group HR wahr.
Tarifvertragen unterstanden per 31. Dezember 2023 19.2 Prozent (31.12.2022: 19.3 %) der
Beschdaftigten der LLB-Gruppe.

Mit der Personalvorsorgestiftung der Liechtensteinischen Landesbank verfigen wir Uber eine
moderne und versichertenfreundliche Vorsorgeldsung. Unsere Vorsorgeeinrichtung bietet in einem
Beitragsprimat allen Versicherten einen attraktiven Leistungsplan an, der Uber das Gesetz
hinausgeht. Zudem tbernimmt der Arbeitgeber mindestens zwei Drittel der Beitréige. Die Sicherung
der Altersvorsorge ist oberstes Gebot und wird vom Stiftungsrat laufend Uberpraft. Um dieses Ziel
langfristig zu erreichen, sind die technischen Parameter bewusst vorsichtig festgelegt. Zudem sind wir
mit dem eingeschlagenen Weg der digitalen Kandle fur die Zukunft bestens gerustet.
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Mitarbeitende
31.12.2023 31.12.2022 31.12.2021

Mitarbeitende
Anzahl Mitarbeitende (teilzeitbereinigt) 1'213 1'116 1'056
Vollzeitbeschdaftigte 1'024 939 903

davon Lernende 22 24 27

davon Young Talents* 19 25 17
Teilzeitbeschaftigte 399 379 326
Mitarbeiterbindung
Fluktuationsrate in Prozent 9.9 13.0 14.5
Durchschnittliches Dienstalter in Jahren 8 9 9
Durchschnittliches Lebensalter in Jahren 41 41 41
Vielfalt und Chancengleichheit
Anzahl Nationen 40 39 38
Anteil Frauen in Prozent 42 43 42
Aus- und Weiterbildung
Ausbildungskosten in Tausend CHF 1'955 1'772 1'500

davon SAQ-Zertifizierungskosten in Tausend CHF 230 220 198

1 Inbegriffen sind hier alle Werkstudenten im Masterstudium, Trainees mit Masterabschluss sowie Direkteinsteiger mit Bachelorabschluss. Young

Talents haben befristete Anstellungsvertrage.
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Betrieblicher Umwelt- und
Klimaschutz

Als verantwortungsvoll agierendes Unternehmen ist es uns wichtig,
einen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz sowie zur Schonung
natirlicher Ressourcen zu leisten. Durch die Uberwachung unserer
CO,-Emissionen in den eigenen Betriebsstatten und ein wirksames
Klimarisikommanagement wollen wir unsere Verantwortung
diesbezuglich wahrnehmen.

Den gréssten Einfluss auf Umwelt und Gesellschaft nimmt die LLB-Gruppe durch ihre Bankprodukte
und Dienstleistungen (siehe Kapitel Okologische und soziale Verantwortung im Bankgeschaft).
Trotzdem erachten wir es als unsere Pflicht, auch im Bankbetrieb «griner» zu werden und einen
aktiven Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz zu leisten. So gehen wir mit gutem Beispiel voran und
schaffen eine solide Gesprdchsbasis mit unseren Kunden, die mit &hnlichen Herausforderungen
konfrontiert sind.

Als primére negative Auswirkung sehen wir unseren CO,-Ausstoss. Indem wir diesen regelmdssig
erheben und wirksam steuern, minimieren wir nicht nur unsere Auswirkungen auf das Klima durch
zusdtzliche Treibhausgase in der Atmosphdare, sondern bewahren unseren Geschdéftsbetrieb vor
Schéden (beispielsweise angesichts der erwarteten strikteren Klimagesetzgebung) und sichern so
unsere Leistungen fir alle Stakeholder.

Aus diesem Grund ergreifen wir zahlreiche Massnahmen, um die CO,-Emissionen innerhalb der
LLB-Gruppe zu senken. Dazu gehdéren die Nutzung regenerativer Energiequellen, die Installation von
Fotovoltaikanlagen, die Steigerung der Energieeffizienz und der sparsame Umgang mit Ressourcen.
Emissionen, die wir nicht reduzieren kénnen, kompensieren wir durch den Kauf von Klimazertifikaten.
Bis 2040 wollen wir die vollstandige Klimaneutralitdt erreichen, was sowohl in unserem Bankbetrieb
wie auch bei unseren Produkten einen CO,-Ausstoss von netto null bedeutet. Flir den Bankbetrieb
haben wir das konkrete Zwischenziel formuliert, bis 2026 mindestens 20 Prozent unserer Emissionen
gegenuber dem Basisjahr 2019 einzusparen.

Transparente Berichterstattung

Die LLB-Gruppe hat sich einer offenen und transparenten Berichterstattung Gber ihr
Klimamanagement verschrieben. Als zentrale Leistungskennzahl dient uns der CO,-Ausstoss.
Dadurch erhalten wir Informationen Uber unsere Umweltbelastungen und die damit verbundenen
Risiken fur die LLB-Gruppe. Aus diesem Grund erheben wir seit 2022 unsere CO,-Emissionen in allen
drei vom Greenhouse Gas Protocol (GHG) vorgeschriebenen Dimensionen:

Scope 1 umfasst alle direkt durch Verbrennung verursachten Emissionen.

Scope 2 umfasst die mit eingekaufter Energie verursachten Emissionen (Elektrizitat, Fernwdrme).
Scope 3 umfasst Emissionen, die durch erworbene Vorleistungen, Dienstleistungen Dritter oder
durch die eigenen Produkte und Dienstleistungen verursacht werden.
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Fur die Berechnung unseres CO,-Fussabdrucks fokussieren wir in diesem Bericht auf die fir uns
relevanten Scopes 1, 2 und 3.1 bis 3.7. Zu den letztgenannten Scope 3-Kategorien gehéren:
«Eingekaufte Guter und Dienstleistungeny, «Investitionsglter», «<Brennstoff- und energiebezogene
Aktivitateny, «Transportey, «Betriebsabfdlley, «Geschaftsreiseny, «Arbeitsweg Mitarbeitendes.

Zudem ist Scope 3.15 (Investitionen) fur Banken besonders bedeutsam: Dieser umfasst jene
Emissionen, die durch unsere Bankprodukte, Dienstleistungen und Eigenveranlagungen verursacht
werden. Weitere Informationen zu den sogenannten finanzierten Emissionen in Scope 3.15 finden sich
im Kapitel Okologische und soziale Verantwortung im Bankgeschdft.

Entwicklung des CO,-Ausstosses

Im Jahr 2023 betrug der gesamte CO,-Ausstoss der LLB-Gruppe 3'467.3 t, gegeniber 2022
(3’451.1 1) ist er somit geringflgig gestiegen. Diese Entwicklung ist eng mit dem Wachstumskurs der
LLB-Gruppe verknUpft: Im Berichtsjahr wurden rund 100 neue Mitarbeitende eingestellt
(teilzeitbereinigt; siehe Kapitel Mitarbeitende) und die Inbetriebnahme der neuen Standorte in
Deutschland vorbereitet. Das schlug sich in einem Anstieg der CO ,-Emissionen in den Bereichen
Transport und Verpflegung nieder. Ein Teil des Zuwachses bei den CO ,-Emissionen wurde durch IT-
Lifecycle-Massnahmen verursacht.

Entwicklung der CO,-Emissionen der LLB-Gruppe (in t CO,)
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Im Vergleich zum Basisjahr 2019 betrug der Riickgang der CO,-Emissionen rund 23 Prozent. Damit
haben wir das Zwischenziel einer 20-Prozent-Reduktion schon im Berichtsjahr erreicht. Allerdings
werden wir Zuge der Umstellung unserer Nachhaltigkeitsberichterstattung auf die European
Sustainability Reporting Standards (ESRS) eine Neubewertung unserer Emissionen vornehmen,
weshalb es auch rickwirkend zu Verschiebungen kommen kann.

Die Uberwiegende Mehrheit unserer Emissionen entfiel 2023 mit 72 Prozent auf die LLB AG und deren
Tochtergesellschaften in Liechtenstein, wéhrend sich die LLB Osterreich und die LLB Schweiz die
restlichen 28 Prozent anndhernd teilten. Erwartungsgemdss Uberstiegen 2023 die Scope-3-
Emissionen (Kategorien 3.1 bis 3.7) den CO,-Ausstoss aus den Scopes 1 und 2 um ein Vielfaches.

Grosster Emissionstreiber des Bankbetriebs ist bei der LLB-Gruppe die Mobilitat. 2023 war sie fur
rund zwei Drittel des gesamten CO,-Ausstosses verantwortlich. Davon entfielen rund 56 Prozent auf
den Pendelverkehr durch Mitarbeitende und rund 12 Prozent auf Geschdéftsreisen. Wéhrend bei der
LLB AG und deren Tochtergesellschaften in Liechtenstein pro Mitarbeitenden (FTE) durchschnittlich
2.9t CO, anfallen, sind es bei der LLB Schweiz und der LLB Osterreich 3.1 t CO, beziehungsweise
2.2t CO,.
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Aufteilung nach Scopes (int CO,)

W Scope 1:125.9tCO,
[l Scope 2:116.4tCO,
Bl Scope 3:3'224.9tCO,

Massnahmen zur CO,-Reduktion

Eine Reihe von Massnahmen hat zur langfristig positiven Entwicklung unseres CO,-Ausstosses
beigetragen. Von besonderer Bedeutung sind das betriebliche Mobilitats- sowie das
Energiemanagement der LLB-Gruppe.

Betriebliches Mobilitdtsmanagement

Die LLB-Gruppe ist bestrebt, die durch den Geschdéfts- und Pendlerverkehr verursachte
Umweltbelastung méglichst tief zu halten. Zu diesem Zweck verfigen wir seit mehreren Jahren Gber
ein betriebliches Mobilitdtsmanagement. Dieses Reglement dient vor allem der Férderung griner
Mobilitat im Pendlerverkehr. Im Berichtsjahr hat die Gruppenleitung eine Weiterentwicklung des
Mobilitatskonzepts beschlossen, die mit Jahresbeginn 2024 in Kraft tritt. Dieses
«Mobilitétsmanagement 2.0» schafft weitere Anreize fir klimafreundliche Mobilitét. An unseren
Standorten in Liechtenstein haben wir die Férderung firr 6ffentliche Verkehrsmittel und die Pramien
fir Mitarbeitende, die auf einen Parkplatz verzichten, deutlich erhéht. Im Gegenzug erheben wir,
basierend auf zwei Preiskategorien, Parkplatzgebihren, die von der Ldnge des Arbeitsweges
abhdngig sind. Ermdssigungen gibt es fur E-Autos und Plug-in-Hybridfahrzeuge.

An sechs Standorten in Liechtenstein haben wir insgesamt neun Elektroladestationen installiert. Diese
sind in erster Linie fur die Mitarbeitenden gedacht, kénnen aber auch von unseren Kunden genutzt
werden. Den Langsamverkehr férdern wir, indem wir Garderobenrdume und Duschen mit
Handtuchservice sowie Dienstfahrréder zur Verfigung stellen. Ausserdem unterstitzen wir den Kauf
von Fahrradhelmen mit CHF 50.— und motivieren unsere Mitarbeitenden, an der Aktion «Radfahren
fur Ihre Gesundheit» des liechtensteinischen Ministeriums fur Infrastruktur und Justiz und an jener der
Liechtensteinischen Industrie- und Handelskammer (LIHK) «Mit dem Rad zur Arbeit» teilzunehmen.
Mittlerweile kommmen 370 (2022: 365) unserer Mitarbeitenden in Liechtenstein mit dem Bus, zu Fuss
oder mit dem Fahrrad zur Arbeit; das entspricht einem Anteil von 44 Prozent.

DarUber hinaus haben wir mit dem Spesenreglement Massnahmen im Bereich der Geschdftsreisen
gesetzt, die auch fir die LLB Osterreich gelten. So sollen fiir die Anreise zu gesellschaftlichen Anléssen
und internen Meetings vor allem 6ffentliche Verkehrsmittel genutzt werden. Durch das besonders gut
ausgebaute Netz der Wiener Linien ist der CO,-Ausstoss im Pendelverkehr bei der LLB Osterreich im
Vergleich zu den anderen Standorten der Gruppe viel niedriger. Seit September 2023 Gbernimmt die
Bank die Jahresgebtihr fur die 6ffentlichen Verkehrsmittel, um deren Nutzung noch attraktiver zu
machen.

Die LLB Schweiz pruft Anpassungen im Bereich des Mobilitdtsmanagements. Der Grossteil der
Beschdaftigten kommt auch hier zu Fuss oder mit 6ffentlichen Verkehrsmitteln zur Arbeit.
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Klimabewusste Energieversorgung

Die Organisationseinheit Facility Management identifiziert Energiesparpotenziale und evaluiert das
Ergebnis von Effizienzmassnahmen. Im Jahr 2023 wurde, wo immer moglich, die Wirksamkeit der
Anlagen gesteigert. Umgesetzte beziehungsweise geplante Vorhaben umfassen:

+ EinfUhrung von Temperatur-Ziel-Korridoren bei der Heizung und Kihlung von Birogebduden;

+ schrittweise Umstellung der LLB-Fahrzeugflotte auf E-Autos;

+ Konzept fir den Umstieg auf standardmdssig doppelseitiges Drucken, das kompatibel mit
vorgedrucktem Briefpapier ist;

+ Erstellung eines Lieferantenkodex, der ab einem gewissen Einkaufsvolumen von allen Lieferanten
unterfertigt werden muss und diese neben Sozial- und Governance-Themen auch zum Umwelt- und
Klimaschutz verpflichtet.

Insgesamt sank der Energieverbrauch innerhalb der LLB-Gruppe um 12 Prozent auf 5'100.2 MWh
(2022: 5’806.4 MWh).

Entwicklung des Energieverbrauchs der LLB-Gruppe (in MWh)
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Aufgrund der im Zuge der Strommangellage im Winter 2022/23 getroffenen Massnahmen geht die
LLB von weiteren Einsparungen aus. Im Vergleich zu 2022 konnte das Stammhaus den
Stromverbrauch im Berichtsjahr um 14.3 Prozent senken, was 460’076 kWh entspricht. Die LLB AG
sowie die LLB Osterreich haben bereits zu 100 Prozent auf Okostrom umgestellt, die LLB Schweiz zu
92 Prozent. Zusétzlich haben wir in Uznach sowie in Eschen jeweils eine und in Vaduz zwei
Fotovoltaikanlagen in Betrieb genommen. 2024 werden wir in Eschen zudem eine Fassadenanlage
installieren.

In den Gebduden der LLB, in denen Erdgas genutzt wird, haben wir per 1. Juli 2022 zu 100 Prozent
auf Biogas umgestellt. Diese Umstellung fand bei der LLB Schweiz bereits 2021 statt. Bei der LLB in
Liechtenstein konnte der Gasverbrauch im Jahr 2023 gegentber 2022 um 12.7 Prozent reduziert
werden.
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Klimaneutraler Bankbetrieb

Seit 2021 ist die LLB-Gruppe in ihrem Bankbetrieb durch die Schweizer Stiftung «<myclimate» als
klimaneutral zertifiziert. Dies wird unter anderem durch den Kauf von Klimazertifikaten erreicht. Dabei
finanzieren wir ausschliesslich Umweltschutzprojekte, bei denen der Atmosphdre Kohlendioxid
entnommen wird (sogenannte Carbon-Removal-Projekte; siehe Kapitel Unser
Nachhaltigkeitsversténdnis). Unser Ziel ist es, den Anteil an Kompensationen kinftig zu verringern und
diese durch eine Reduktion unseres CO,-Ausstosses zu ersetzen.

Entwicklungen auf internationaler Ebene dirften 2024 zu einer Neubewertung der Klimaneutralitat
im Bankbetrieb fihren. So dirfen Kompensationsmassnahmen nur noch dann als
emissionsreduzierend geltend gemacht werden, wenn das Zielland auf eine Anrechnung dieser
Massnahmen fur die eigenen Reduktionsziele (Nationally Determined Contributions im Rahmen des
Pariser Klimaabkommens) verzichtet. Es ist davon auszugehen, dass ein solcher freiwilliger Verzicht
kurz- bis mittelfristig die Ausnahme darstellen wird. Die neu geltende Zurechnung dndert nichts an
der Tatsache, dass die von der LLB-Gruppe unterstitzten Projekte einen positiven Effekt auf Umwelt
und Gesellschaft haben, da sie dem Planeten CO, entziehen und gleichzeitig den Lebensraum fir
Mensch und Tier verbessern.

Management von Klimarisiken

Der Risikomanagementprozess der LLB-Gruppe stellt sicher, dass Klimarisiken angemessen
identifiziert, bewertet, gesteuert und Uberwacht werden. Die an unseren Klimazielen ausgerichtete
Risikostrategie gibt dabei den Rahmen vor. Damit férdern wir den Ubergang zu einer emissionsarmen
Wirtschaft und Gesellschaft. Gleichzeitig verbessern wir die Robustheit unserer Geschdéftsstrategie
gegenuber Klimarisiken (siehe Kapitel Risikomanagement).

Im Folgenden werden der Gesamtenergieverbrauch und die Treibhausgasemissionen der LLB-
Gruppe (Scopes 1, 2 und 3.1. bis 3.7) dargestellt. In die Berechnung der CO,-Emissionen wurden die
folgenden Gase einbezogen:

Kohlendioxid (CO,)

Methan (CH,)

Stickoxid (N,0)
Fluorkohlenwasserstoffe (FKW)
Perfluorkohlenwasserstoffe (PFKW)
Schwefelhexafluorid (SFy)
Stickstofftrifluorid (NF,)

Als Quelle fur die Emissionsfaktoren diente uns die Datenbank ecoinvent 3.6; die Berechnung erfolgte
auf Basis der IPCC-2013-Methodologie. Bei dieser Methodologie wird das Treibhausgaspotenzial
Uber einen Zeitraum von hundert Jahren ermittelt. In der Berechnung enthalten sind alle
Gesellschaften der LLB-Gruppe. Der Konsolidierungsansatz entspricht dem Ansatz der operativen
Kontrolle.

Im Rahmen eines Datenqualitdtsmanagement-Prozesses haben wir die Berechnungsgrundlage
aufgrund neuer wissenschaftlicher Erkenntnisse aktualisiert. Im Vergleich zu den Angaben im
TCFD-Bericht 2022 und im Nachhaltigkeitsbericht 2022 ist es daher zu leichten Verschiebungen bei
den Daten fur die Berichtsjahre 2021 und 2022 sowie fUr das Basisjahr 2019 gekommen.
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Energieverbrauch und Treibhausgasemissionen der LLB-Gruppe

2023 2022 2021

Energieverbrauch (in MWh) 5'100.2 5'806.4 6'757.5

Strom 3'677.1 4'312.3 4'701.8

Fernwérme 347.3 320.1 436.3

Brennstoffe total 833.7 988.8 1'215.8
Heizol 105.7 128.2 136.2
Erdgas* 151.0 405.2 719.6
Biogas® 577.0 455.4 360.1

Treibstoffe total 242.0 185.2 403.6
Diesel 164.2 126.1 229.6
Benzin (Fahrzeuge)? 66.9 53.8 145.7
Elektrofahrzeuge 10.9 5.3 3.0
Hybridfahrzeuge® 0.0 0.0 25.3

THG-Emissionen (in tCO,)* 3'467.3 3'451.1 3'074.3

Scope 1 total® 125.9 156.8 350.2
Brennstoffe 56.6 111.9 175.4
Treibstoffe 53.8 41.9 94.2
Flichtige Gase (Kaltemittel) ® 15.5 2.9 80.6

Scope 2 total’ 116.4 142.1 150.2
Strom?® 73.8 105.0 103.5
Fernwérme 42.6 37.1 46.7

Scope 3 total 3'224.9 3'152.2 2'573.9
Eingekaufte Giter und Dienstleistungen 386.8 331.3 321.1
Investitionsglter 207.9 132.3 154.1
Brennstoff- und energiebezogene Aktivitaten 191.4 193.9 253.7
Transporte 59.9 51.5 58.9
Betriebsabfalle 28.8 27.7 25.2
Geschdftsreisen 404.7 423.1 259.1
Arbeitsweg Mitarbeitende 1'945.4 1'992.4 1'501.8

1 Vermehrter Einsatz von Biogas neben Erdgas ab 2021

2 Seit 2022 werden nur noch die geschdéftlichen Fahrten ausgewiesen. In den Vorjahren war auch die Privatnutzung inkludiert.

3 Der Energieverbrauch von Hybridfahrzeugen wird seit 2022 im Benzinverbrauch ausgewiesen.

4 Die Treibhausgasemissionen wurden gemdss den Richtlinien des Greenhouse Gas Protocols berechnet.

5 Treibhausgasemissionen von eigenen Heizungsboilern, Treibstoffen und Klimaanlagen

6  Seit 2022 wird der tatsdchliche Nachfillbedarf angegeben. In den Vorjahren wurden Annahmen getroffen.

7  Treibhausgasemissionen, die aus der Produktion von eingekauftem Strom und Fernwdrme entstehen. Der Ausweis erfolgt gemass «market-based
approach» nach Greenhouse Gas Protocol Scope 2 Guidance.

8 Inkludiert sind hier auch die Emissionen aus Nutzung von elektrobasierten Fahrzeugen. Ausweis geméss «market-based approach» nach

Greenhouse Gas Protocol Scope 2 Guidance.
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Brancheninitiativen und
Corporate Citizenship

Die LLB-Gruppe setzt sich im Rahmen von Brancheninitiativen fur
einen nachhaltigen Bankenplatz ein und unterstttzt
unterschiedliche dkologische, gesellschaftliche und kulturelle
Projekte. Damit tragen wir aktiv zum Wohlstand der Bevdlkerung
sowie zur nachhaltigen Entwicklung Liechtensteins bei.

Die LLB-Gruppe leitet aus ihren Unternehmenswerten und ihrem Leitbild ein starkes Engagement fur
verantwortungsvolles Banking ab. Durch die Teilnahme an verschiedenen Brancheninitiativen tragen
wir unsere Ideale in die Finanzindustrie und bringen uns zudem auf dem Weg, unsere Ziele zu
erreichen, voran. Dies gilt nicht zuletzt auch fur den Bereich Nachhaltigkeit.

Im Liechtensteinischen Bankenverband (LBV) und in der Liechtensteinischen Industrie- und
Handelskammer (LIHK) engagieren wir uns als aktives Mitglied fir die Ausgestaltung eines
zukunftsféhigen Liechtensteins. Ausserdem setzen wir uns im Rahmen des LBV seit Langem dafiir ein,
das Thema «Sustainable Finance» als wichtigen Pfeiler des Bankenplatzes zu verankern. Dahinter
steht das Versténdnis, dass die Finanzindustrie und die gesamte Wirtschaft fir die Transformation hin
zu mehr Nachhaltigkeit entscheidend sind.

- - Swiss
CLIMATS & g c) Suctain
] ~ e wrstainabile
AR C A N TCFD
ESG-Aspekte bei Geschaftsstrategie ~ Kredit/Investitions- ~ Kommittent zum Berlicksichtigung Berechnungs- Grosstes State-of-the-Art
Investitions- im Einklang mit portfolios bis 2050 vorzeitigen Ethikstandardsin ~ Ansatz, umdie GHG  Nachhaltigkeits- Klimabericht-
entscheidungen SDGs & Paris Abk. auf Netto-Null Erreichen der Paris ~ der Unternehmens-  in Asset Klassen zu Netzwerk der erstattungsstandard
Ziele fuhrung ermitteln/berichten Schweiz

2020 2021 2021 ‘ 2022 ‘ 2021 2022 2022 ‘ 2022

Unser Bekenntnis zur Nachhaltigkeit und zum Klimaschutz bekréaftigen wir durch die Mitgliedschaft in
den wichtigsten internationalen Klimainitiativen:

Net-Zero Banking Alliance der Vereinten Nationen (NZBA): Seit August 2021 sind wir Mitglied der
NZBA. Deren Ziel ist es, den wirtschaftlichen Umbau zu forcieren und zu finanzieren, um bis
spdtestens 2050 Netto-Null-Emissionen zu erreichen.

Race to Zero: Durch die Mitgliedschaft bei der Net-Zero Banking Alliance sind wir auch Teil von
Race to Zero. Dabei handelt es sich um eine von den Vereinten Nationen gestartete Initiative, in
welcher staatliche wie nicht-staatliche Akteure aus tUber neunzig Ldndern zusammengeschlossen
sind. Diese erkennen den Wert und die Notwendigkeit an, auf eine kohlenstofffreie Wirtschaft
hinzuarbeiten, um fur die kommenden Generationen eine geslindere, sicherere, sauberere und
widerstandsfdhigere Welt zu schaffen.

Principles for Responsible Banking (PRB): 2021 haben wir zudem die PRB der Vereinten Nationen
unterzeichnet. Diese Grundsétze fir verantwortungsvolles Bankwesen bieten ein einheitliches
Rahmenwerk fir eine nachhaltige Bankenbranche. Entwickelt wurden sie durch eine innovative
Partnerschaft zwischen Banken weltweit und der Finanzinitiative des Umweltprogramms der
Vereinten Nationen.
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The Climate Pledge: Das Klimaschutzversprechen Climate Pledge ist eine Selbstverpflichtung, das
Pariser Klimaschutzabkommen zehn Jahre friher umzusetzen und somit bis 2040 CO,-neutral zu
sein. Die LLB-Gruppe ist seit Mdarz 2022 offizielle Partnerin.

Principles for Responsible Investment (PRI): Seit 2020 ist die LLB-Gruppe Mitglied der
Finanzinitiative Principles for Responsible Investment. Sie unterstitzt damit ein
verantwortungsbewusstes Management von Wertpapieren.

Klimastiftungen: Wir sind Partner der gemeinnitzigen, unabhdngigen LIFE Klimastiftung
Liechtenstein (seit 2009) und der Klimastiftung Schweiz (seit 2012). Damit gehdren wir zu einer
Gruppe von Partnerfirmen, die ihre Mittel bundeln, um unkompliziert und effizient kleine und
mittlere Unternehmen (KMU) in der Schweiz und in Liechtenstein zu unterstitzen, die einen Beitrag
zum Klimaschutz leisten. Wir stellen der Klimastiftung die vom Land Liechtenstein zurilickerstatteten
Gelder aus der CO,-Abgabe zur Verfigung. Damit fordern wir klimafreundliche Produkte und
Technologieentwicklungen sowie Energiesparprojekte.

UN Global Compact: Als Initiative der Vereinten Nationen verfolgt der UN Global Compact die
Vision einer inklusiveren und nachhaltigen Wirtschaft zum Nutzen aller Menschen, Gemeinschaften
und Markte. Um dies zu erreichen, unterstitzt er Unternehmen dabei, auf Grundlage von zehn
universellen Prinzipien, welche die Bereiche Menschenrechte, Arbeitsnormen, Umweltschutz und
Korruptionsprévention abdecken, sowie unter Einbezug der «Sustainable Development

Goals» (SDGs), verantwortungsvoll zu handeln.

Partnership for Carbon Accounting Financials (PCAF): PCAF ist eine internationale, von der
Industrie gefuhrte Initiative zur Messung und Offenlegung der durch Kredite und Investitionen
finanzierten Treibhausgasemissionen. Durch Anwendung der CO,-Berechnungsempfehlungen von
PCAF wird sichergestellt, dass publizierte CO,-Zahlen der LLB-Gruppe aussagekraftig und
vergleichbar mit anderen Instituten sind.

Far die Positionierung und die Visibilitdt der LLB-Gruppe spielt der Bereich Sponsoring und Events
eine zentrale Rolle. Unsere Sponsoring-Strategie zielt darauf ab, Stakeholder als Markenbotschafter
zu gewinnen. Dabei berlcksichtigen wir folgende Grundsdétze:

Mit unseren Aktivitaten wollen wir unsere Werte (integer, respektvoll, exzellent, leidenschaftlich)
emotional und fachlich erlebbar machen.

Wir starken und aktivieren Plattformen und Partnerschaften, die am besten zu uns passen.
Uber Themenpyramiden machen wir versténdlich, woflr die LLB-Gruppe steht.

Wir stimmen Partnerschaften und eigene Events mit einem Management-Tool gruppenweit ab.

Der Fokus unseres Sponsoring-Engagements liegt auf den Themenfeldern Sport, Kultur und
Kompetenz. In diesen Bereichen unterstitzen wir diverse Projekte und Organisationen.

Weiterhin férdern wir im Rahmen einer langjdhrigen Partnerschaft den Nachwuchs des FC Vaduz. Als
Partner des Liechtenstein Olympic Committee sind wir Hauptsponsor der «LLB Nacht des Sportsy, bei
der auch der «LLB Sport Award» verliehen wird. Ausserdem sind wir Presenting-Partner des «Olympic
Dayy, einer jéhrlich durchgefuhrten Sportveranstaltung fir alle vierten und funften Schulklassen in
Liechtenstein. Wir konnten im Berichtsjahr planmdssig wieder den Businesstag fir Frauen in Vaduz
durchfuhren, bei welchem wir die Themen «Diversitat und Inklusion» aufgegriffen haben. Im Rahmen
dieses Anlasses, der ganz im Zeichen von Wiedereinsteigerinnen ins Berufsleben stand, wurde die
Auszeichnung «LLB Businesstag Award» verliehen. Ursula Wegstein konnte sich durchsetzen und mit
ihrem Werdegang Uberzeugen.

Im Sommer 2023 wurde das Lernangebot «Finanzcoach» fur Kinder und Jugendliche in der
Geschdftsstelle Eschen gestartet. Die Initiative zielt darauf ab, diese Altersgruppen im Umgang mit
Geld zu schulen und auf wirtschaftliche sowie finanzielle Zusammenhdnge aufmerksam zu machen.
Gemeinsam mit dem Liechtensteinischen Bankenverband und dem Schulamt werden die
Unterrichtseinheiten altersgerecht aufbereitet und von LLB-Mitarbeitenden, den sogenannten
«Finanzcoachesy, vorgetragen.

Auch die LLB Schweiz férdert unterschiedliche Organisationen - dies ebenfalls unter Berlcksichtigung
der drei Themenfelder Sport, Kultur und Kompetenz. Es bestehen Sponsoring-Vereinbarungen mit

LLB-Geschdéftsbericht 2023 — Nachhaltigkeitsbericht



96

Brancheninitiativen und Corporate Citizenship

dem Kulturtreff Rotfarb in Uznach, Knies Kinderzoo in Rapperswil-Jona, den Bergbahnen Flumserberg
sowie dem Unihockeyverein HC Rychenberg in Winterthur.

Die LLB Osterreich spendet an zahlreiche Organisationen, die sich in den Bereichen Kunst, Kultur und
Soziales engagieren. Zudem ist sie Mitglied in diversen Férdervereinen, beispielsweise jenen des
Burgtheaters, des Leopold Museums und der Albertina. 2023 hat sich die Bank erneut fur lokale
Osterreichische Institutionen (unter anderem die Wiener S&ngerknaben) sowie Traditionsunternehmen
eingesetzt und gezielte Zuwendungen getdtigt.

Im Vordergrund des Sponsorings der LLB-Gruppe steht der Férdercharakter. Die unterstitzten
Projekte und Institutionen sind inhaltlich und formal unabhéngig. 2023 beliefen sich die Beitrége der
LLB in Liechtenstein auf CHF 342’000.- (2022: CHF 146’500.-) und jene der LLB Schweiz auf rund
CHF 350’000.- (2022: CHF 330’000.-). Die LLB Osterreich wendete rund EUR 90’000.- (2022:

EUR 218’000.-) fir Spenden, Mitgliederbeitrédge und Sponsoring in Osterreich auf.

Mit unseren zahlreichen Engagements tragen wir wesentlich zur Umsetzung der
Nachhaltigkeitsstrategie der LLB-Gruppe bei.

Mit der «Zukunftsstiftung der Liechtensteinischen Landesbank AG», gegriindet 2011 zu unserem
150-Jahr-Jubildum, setzen wir uns flr soziale und ékologische Nachhaltigkeit im Alltag ein. Wir
unterstUtzen Organisationen und gemeinnutzige Projekte, welche die Lebens- und
Arbeitsbedingungen verbessern sowie die Eigenverantwortung stdrken. Darlber hinaus fordern wir
Vorhaben, die sich dem Umweltschutz widmen. Unser Augenmerk gilt zudem Innovationen in der
Wissensvermittlung, der Integration und der Umsetzung sozialen Unternehmertums.

Der jahrliche Vergabungsanlass der Zukunftsstiftung der LLB fand Ende November 2023 in Vaduz statt. Neu wurden
28 Institutionen mit einer Gesamtsumme von CHF 153’000 geférdert.

Vertrauen, Verantwortung und Verldsslichkeit sind der LLB-Gruppe wichtig. Wir sind eng mit den
Menschen sowie der Wirtschaft in Liechtenstein und in den weiteren Heimmarkten verbunden. Neben
den projektbezogenen Zuwendungen in der Hohe von CHF 71’000.- trug die Zukunftsstiftung 2023 mit
Vergabungen von insgesamt CHF 153’000.- an 28 soziale Organisationen zum gesellschaftlichen
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Leben bei. Die Zukunftsstiftung ist Mitglied des Netzwerks der Vereinigung liechtensteinischer
gemeinnutziger Stiftungen. Deren Ziel ist es, den Gedanken unternehmerischer Philanthropie zu
férdern.

Projekte 2023

Mit den jahrlichen Vergabungen an einen festen Kreis von sozialen Institutionen in Liechtenstein hilft
die Zukunftsstiftung mit, im Land gesunde soziale Strukturen zu erhalten. Die zusatzliche finanzielle

Forderung von Einzelprojekten tragt dazu bei, dass innovative Ideen fir die soziale und 6kologische
Entwicklung in den Marktgebieten der LLB sowie der LLB Schweiz (Liechtenstein und Ostschweiz) in

die Tat umgesetzt werden.

In den vergangenen dreizehn Jahren hat die Zukunftsstiftung Ausschittungen in Hohe von Gber
CHF 1.8 Mio. getatigt. 2023 wurden folgende Projekte unterstitzt oder neu fur eine Vergabung
berucksichtigt:

pepperMINT: Die Forderstiftung MINT Initiative Liechtenstein gibt Kindern und Jugendlichen die
Maoglichkeit, Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik spielerisch zu begreifen.
Stiftung Lebenswertes Liechtenstein: Die Stiftung hat «die Férderung einer langfristig gesunden
sozialen, ékologischen und wirtschaftlichen Entwicklung des Furstentums Liechtenstein mit positiver
nationaler sowie internationaler Ausstrahlung und Wirkung» zum Ziel.

Stiftung Zukunft.li: Der liberale Think Tank beschéftigt sich mit Themen aus der Wirtschafts- und
Gesellschaftspolitik, die fir die nachhaltige Entwicklung und die Zukunftssicherung Liechtensteins
relevant sind.

Makerspace Liechtenstein e.V.: Der Verein wurde bei dem Precious-Plastic-Projekt unterstutzt.
Durch speziell entwickelte Maschinen und Werkzeuge, die recycelten Kunststoff zerkleinern,
schmelzen und diesen in Spritzgussformen pressen, wird die umweltschonende Herstellung neuer
Produkte erméglicht.

Verein Familienzentrum Balzers: Der neue Verein, der fir den Aufbau und die Fihrung des
Familienzentrums Balzers zustdndig ist, erhielt eine Zuwendung fur das «Projekt Initialkostens.
SOS-Kinderdorf Liechtenstein e.V.: SOS-Kinderdorf ist eine gemeinnitzige Non-Profit-
Organisation. lhr oberstes Ziel ist der Schutz von Kindern in Not. Wir unterstutzten das Programm
«Frdhe Hilfen», mit welchem Familien geférdert werden, die in belasteten Situationen leben und
Geld far Hilfsmittel, Therapien und / oder Betreuung benétigen. Der Verein wird auch kinftig bei
unseren Vergabungen bericksichtigt.

Verein fiir Menschenrechte in Liechtenstein VMR: Der Auftrag des im Dezember 2016
gegrindeten Vereins besteht im Schutz und in der Férderung der Menschenrechte in Liechtenstein.
Ideenkanal: Den organisatorischen Rahmen des Ideenkanals bildet die gleichnamige und
gemeinnitzig anerkannte Ideenkanal Stiftung mit Sitz in Vaduz. Zweck dieser Stiftung ist die
Férderung eines wirkungsorientierten Unternehmertums in der deutschsprachigen
Vierlanderregion.

Verein flir Menschen mit Demenz in Liechtenstein: Seit 2016 ist der Verein in Liechtenstein
Ansprechpartner fir Menschen mit Demenz. Zu seinen Aufgaben gehéren die Offentlichkeitsarbeit,
die Zusammenarbeit mit Betroffenen und Angehérigen sowie die Ausbildung von Personen, die
Erkrankte in verschiedenen Kontexten betreuen und pflegen. Der Verein setzt sich zudem fur die
Starkung der Selbsthilfe sowie fir ausreichende und barrierefreie Entlastungsangebote ein.
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Mit der EU-Taxonomie hat die Europdische Union Kriterien far
dkologisch nachhaltige Wirtschaftstatigkeiten geschaffen. Im
Berichtsjahr 2023 legt die LLB-Gruppe erstmals
Leistungskennzahlen zur Taxonomiekonformitat offen. Diese
Kennzahlen geben Auskunft dartber, in welchem Ausmass unsere
zentralen Vermodgenswerte im Einklang mit den Umweltzielen der
EU stehen.

Die Europdische Union hat sich das Ziel gesetzt, dass Europa bis 2050 der erste klimaneutrale
Kontinent der Welt wird. Mit dem europdischen Grinen Deal soll dieses Vorhaben erreicht werden.
Die EU-Taxonomie ist ein wichtiger Baustein auf dem Weg zu einer nachhaltigen Wirtschaft. Diese
legt Kriterien fest, welche die Einstufung einer Wirtschaftstatigkeit als dkologisch nachhaltig
ermoglichen, und definiert umfassende Berichtspflichten fir Unternehmen. Damit soll die
Transparenz im Bereich Nachhaltigkeit erhéht und das Risiko von Greenwashing minimiert werden.

Die LLB-Gruppe betrachtet die EU-Taxonomie als ein unterstitzendes Instrument fur die Erreichung
ihres Bekenntnisses zur ganzheitlichen Klimaneutralitat bis 2040. Sie dient perspektivisch als
Unterstltzung fur die Entwicklung ékologisch nachhaltiger Produkte und hilft uns dabei,
entsprechende Prinzipien in sdmtliche Aspekte unserer Geschaftstatigkeit zu integrieren.

Die Umweltziele der EU

Gemadss Artikel 3 der EU-Taxonomie gilt eine Wirtschaftstatigkeit als dkologisch nachhaltig, wenn sie
einen wesentlichen Beitrag zu mindestens einem der nachstehenden sechs Umweltziele leistet.
Gleichzeitig darf die Tatigkeit keines der Ubrigen Umweltziele negativ beeintréchtigen und muss die
sozialen Mindestschutzstandards erfiillen. Die sechs Umweltziele stellen den Rahmen fur die
Bewertung der 6kologischen Nachhaltigkeit einer Wirtschaftstatigkeit im Sinne der EU-Taxonomie
dar:

1 Klimaschutz;

2 Anpassung an den Klimawandel;

3 nachhaltige Nutzung und Schutz von Wasser- und Meeresressourcen;
4 Ubergang zu einer Kreislaufwirtschaft;

5 Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung;

6 Schutz und Wiederherstellung der Biodiversitét und der Okosysteme.

Unter welchen Bedingungen eine Wirtschaftstétigkeit wesentlich zu einem Umweltziel beitragt und
nicht zu einer erheblichen Beeintrdchtigung der Ubrigen Umweltziele fuhrt, wird anhand der in den
Delegierten Verordnungen (EU) 2021 / 2139, 2022 / 1214, 2023 / 2485 und 2023 / 2486 enthaltenen
technischen Bewertungskriterien bestimmt.

Insgesamt gilt es festzuhalten, dass die nachfolgenden Ergebnisse die Realitat der LLB-Gruppe nicht
vollumfanglich darstellen kénnen. Dies ist der Situation geschuldet, dass Finanzunternehmen die
Informationen zur Taxonomiekonformit&t dieses Jahr erstmalig veréffentlichen. Dariber hinaus
existieren fur einen signifikanten Teil unserer Hypothekaranlagen keine nationalen Schwellenwerte
fur Niedrigstenergiegebdude. Des Weiteren wurde im Rahmen von manuellen Stichproben und
automatisierten Qualitdtskontrollen beobachtet, dass Unternehmen Informationen nicht oder nur
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unvollstandig veroffentlicht haben. Das fuhrt zu Inkonsistenzen in den Meldetemplates, insbesondere
zu Unstimmigkeiten zwischen den berichteten Gesamtwerten und den einzelnen Umweltzielen.

Berichtspflichten 2023

Die fur 2023 geltende Berichtspflicht der LLB-Gruppe umfasst mehrere Green Asset Ratios (GAR).
Eine GAR entspricht dem Anteil der Vermdgenswerte, der mit Wirtschaftstétigkeiten verbunden ist, die
im Einklang mit den Umweltzielen Klimaschutz sowie Anpassung an den Klimawandel stehen und
damit im Sinne der EU-Taxonomie als 6kologisch nachhaltig gelten. Die gesamte GAR spiegelt den
kumulativen Wert der einzelnen GAR wider:

GAR der Forderungen, Schuldverschreibungen und Eigenkapitalinstrumente gegentber
beziehungsweise von Finanzunternehmen;

GAR der Forderungen, Schuldverschreibungen und Eigenkapitalinstrumente gegentber
beziehungsweise von Nicht-Finanzunternehmen;

GAR der Hypothekaranlagen und Gebdudesanierungskredite;

GAR fur Kfz-Kredite;

GAR fur Kredite an lokale Gebietskérperschaften zur Wohnbaufinanzierung und andere
Spezialfinanzierungen;

GAR fur zur Verdusserung gehaltene, wieder in Besitz genommene gewerbliche und private
Immobiliensicherheiten.

Ergdnzend dazu ist der Anteil der Risikopositionen im Zusammenhang mit den taxonomiefdhigen
Wirtschaftstatigkeiten je Umweltziel offenzulegen. Dies entspricht dem Anteil der Vermégenswerte,
der mit Wirtschaftstatigkeiten verbunden ist, die in den Delegierten Verordnungen (EU) 2021 / 2139,
2022/ 1214,2023 / 2485 und 2023 / 2486 beschrieben sind. Die Erfullung der technischen
Bewertungskriterien sowie die Einhaltung des sozialen Mindestschutzes ist hierfur nicht wesentlich.

Ausserdem sind Angaben offenzulegen, in welchem Umfang die ausserbilanziellen Risikopositionen
der LLB-Gruppe mit Wirtschaftstétigkeiten im Zusammenhang stehen, die im Sinne der EU-
Taxonomie als dkologisch nachhaltig gelten. Weitere Berichtspflichten betreffen den Umfang der
Vermogenswerte der LLB-Gruppe, die mit Wirtschaftstatigkeiten der Sektoren Erdgas und
Kernenergie verbunden sind. Neben den quantitativen Angaben umfasst die Berichtspflicht fur das
Jahr 2023 die im Anhang Xl der Delegierten Verordnung (EU) 2021 / 2178 genannten qualitativen
Angaben, welche nachfolgend zu den jeweiligen Kennzahlen verdffentlicht werden.

Far die Berechnung der GAR sind im Nenner als Bezugsgrésse die Vermdgenswerte abzlglich
Handelsbuchpositionen und Risikopositionen gegentber Staaten, Zentralbanken und supranationalen
Emittenten zu verwenden. Dies ergibt sich aus Artikel 7 Absatz 1 und Anhang V der Delegierten
Verordnung (EU) 2021 / 2178. Gemdss Artikel 7 und Anhang V der Delegierten Verordnung (EU)
2021/ 2178 sind folgende Positionen vom Zd&hler auszuschliessen:

Staaten, Zentralbanken und supranationalen Emittenten;

Derivate;

zu Handelszwecken gehaltene finanzielle Vermogenswerte;

kurzfristige Interbankenkredite;

Risikopositionen gegentber Unternehmen, die nicht zur Veroffentlichung nichtfinanzieller
Informationen nach Artikel 19a oder Artikel 29a der Richtlinie 2013 / 34 / EU verpflichtet sind;
Zahlungsmittel und zahlungsmittelverwandte Vermogenswerte;

sonstige Vermogenswerte (Unternehmenswert, Waren. etc.).

Im Hinblick auf den Zahler der jeweiligen Green Asset Ratio wurden die Bruttobuchwerte per

31. Dezember 2023 je Risikoposition betrachtet. Diese Positionen innerhalb des aufsichtsrechtlichen
Konsolidierungskreises wurden entlang der technischen Bewertungskriterien der EU-Taxonomie
analysiert. Hierbei wurde bei den Schuldverschreibungen und Eigenkapitalinstrumenten
unterstitzend auf Informationen eines externen Datenlieferanten zurtckgegriffen.
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Anschliessend wurden alle Einzelpositionswerte mit dem Anteil der Umsatzerlése und
Investitionsausgaben (CapEx), die mit dkologisch nachhaltigen Wirtschaftstatigkeiten verbunden sind,

gewichtet und summiert. Bei den wesentlichen LLB-Fonds wurde ein Look-Through-Ansatz

angewandt. Bei den verbleibenden Fonds wurde im Rahmen der Erstoffenlegung ein konservativer
Bewertungsansatz gewdhlt. Die Volumina wurden unbewertet zu den sonstigen Aktiva subsumiert.
Daher kann in den Folgejahren insbesondere aufgrund der valideren Informationen zu den Drittfonds
mit einer Steigerung der GAR-Quoten gerechnet werden.

Gesamte okolo-

% der Vermégens-
werte, die nicht in

% der Vermégens-
werte, die nichtin

gisch nachhaltige % Erfassung den Zéahler der den Nenner der
Vermégenswerte KPI KPI (anden G t- GAR einbezogen GAR einbezogen
(in Mio. CHF) (Umsatz) (CapEx) aktiva) werden werden
Bestand Griine
Aktiva-Quote
Haupt-KPI (GAR) 26.25 0.04 0.10 72.59 38.28 27.41
% der Vermdgens- % der Vermégens-
Gesamte 6kolo- werte, die nichtin  werte, die nicht in
gisch nachhaltige % Erfassung den Zahler der den Nenner der
Tatigkeiten KPI KPl  (an den Gesamt- GAR einbezogen GAR einbezogen
(in Mio. CHF) (Umsatz) (CapEx) aktiva) werden werden
Zusdtzliche KPI GAR (Zufliisse) 26.25 0.04 0.10 72.59 38.28 27.41
Handelsbuch
Finanz-
garantien
Verwaltete Ver-
mdgenswerte
(Assets under
Management)
Gebuhren-
und Provisions-
ertrdge

Im Ergebnis belduft sich die umsatzbasierte Gesamt-GAR per 31. Dezember 2023 gruppenweit auf
0.04 Prozent. Demgegeniber erreichte die LLB-Gruppe eine investitionsbezogene Gesamt-GAR in
Hoéhe von 0.10 Prozent.

Weitere Details zu den ékologisch nachhaltigen (taxonomiekonformen) Vermégenswerten der LLB-
Gruppe finden sich im Anhang zu diesem Geschdéftsbericht.

GAR nach Gegenparteien
Die GAR der Forderungen, Schuldverschreibungen und Eigenkapitalinstrumente gegentber
beziehungsweise von Finanzunternehmen betrégt umsatzbasiert 0.73 Prozent und investitionsbasiert

1.32 Prozent. Gemdss EU-Taxonomie missen Finanzunternehmen, die zur Veréffentlichung

nichtfinanzieller Informationen nach Artikel 19a oder Artikel 29a der Richtlinie 2013 / 34 / EU
verpflichtet sind, erstmalig fur das Berichtsjahr 2023 Angaben tber ihre umsatz- und

investitionsbezogene GAR offenlegen. Aus diesem Grund sind Risikopositionen gegentber

Finanzunternehmen, die zur Veréffentlichung nichtfinanzieller Informationen nach Artikel 19a oder
Artikel 29a der Richtlinie 2013 / 34 / EU verpflichtet sind, fur die Berechnung der Gesamt-GAR und
des Leistungsindikators fur ausserbilanzielle Risikopositionen fur das Berichtsjahr 2023 unvollstandig.
Fur das Folgejahr wird eine Erhdhung der Konformitdtsquote erwartet.

Die Forderungen, Schuldverschreibungen und Eigenkapitalinstrumente gegenutber beziehungsweise
von Nicht-Finanzunternehmen ergeben eine umsatzbasierte GAR von 5.07 Prozent. Die
investitionsbasierte GAR belduft sich auf 12.44 Prozent. Hier ist zu ergdnzen, dass zum Stichtag
31. Dezember 2023 gruppenweit keine Forderung gegenuber einem Nicht-Finanzunternehmen,
welches zur Veréffentlichung nichtfinanzieller Informationen nach Artikel 19a oder Artikel 29a der

Richtlinie 2013 / 34 / EU verpflichtet ist, besteht.

Wir haben zum Stichtag 31. Dezember 2023 eine Immobiliensicherheit im Bestand der LLB-Gruppe,
die infolge von Zahlungsausfall des Kreditnehmers oder Ersteigerungen des Objekts Gbernommen
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wurde. Fir die Zwecke der Taxonomie-Offenlegung sind nur Immobiliensicherheiten zu
berucksichtigen, die zur Verdusserung vorgesehen sind. Grundstticke sind ausgenommen.

Ubrige Umweltziele

Im Einklang mit den rechtlichen Vorgaben haben wir in die Berechnung der einzelnen GAR nur
Vermogenswerte einbezogen, die einen Beitrag zu den Umweltzielen Klimaschutz und Anpassung an
den Klimawandel leisten. Fur die restlichen Umweltziele (nachhaltige Nutzung und Schutz von
Wasser- und Meeresressourcen; Ubergang zu einer Kreislaufwirtschaft; Vermeidung und
Verminderung der Umweltverschmutzung; Schutz und Wiederherstellung der Biodiversitét und der
Okosysteme) sind im Berichtsjahr 2023 Angaben zur Taxonomiefdhigkeit der Vermaégenwerte
erforderlich. Aufgrund noch nicht verfigbarer Informationen unserer Gegenparteien kdnnen wir diese
Leistungsindikatoren mit Stichtag 31. Dezember 2023 nicht offenlegen.

Herausforderungen bei der Erhebung

Diese Kennzahlen sind Uberwiegend den Herausforderungen bei den Forderungen geschuldet, die
eine vollumfangliche Offenlegung zum aktuellen Zeitpunkt nicht ermdglichen. Beispielsweise gibt es
in Liechtenstein noch keinen nationalen Schwellenwert fir Niedrigstenergiegebdude, der fur die
Konformitétsprifung massgebend ist. Eine vergleichbare Situation besteht aufgrund der
unzureichenden Vorschriften zur Energieeffizienz, welche ebenfalls fur die Berechnung der GAR
wesentlich ist. Zudem war eine vollumfangliche Zuordnung der Risikopositionen zu den
Wirtschaftstatigkeiten im Sinne der EU-Taxonomie nicht mit absoluter Sicherheit méglich und die
Auslegung der Vorgaben bis zuletzt nicht eindeutig®. Vor diesem Hintergrund resultiert fur die
umsatz- und investitionsbasierte GAR der Hypothekaranlagen, der Gebd&udesanierungskredite, der
Kredite an lokale Gebietskdrperschaften zur Wohnbaufinanzierung und anderer
Spezialfinanzierungen sowie der Kfz-Kredite fur das Berichtsjahr 2023 eine Nullmeldung.

Der Leistungsindikator fir ausserbilanzielle Risikopositionen umfasst eine griine Quote fur
Finanzgarantien an Unternehmen und eine griine Quote fur verwaltete Vermogenswerte. Er setzt den
Anteil der verwalteten Vermégenswerte? und Finanzgarantien, welche mit Wirtschaftstatigkeiten
verbunden sind, die im Sinne der EU-Taxonomie als dkologisch nachhaltig gelten, ins Verhdaltnis zu
den gesamten verwalteten Vermdgenswerten und Finanzgarantien. Gemdss Artikel 7 Absatz 1 und
Anhang V der Delegierten Verordnung (EU) 2021 / 2178 sind im Nenner als Bezugsgrosse alle
Finanzgarantien und verwalteten Vermdégenswerte abzuglich Risikopositionen gegenlber Staaten,
Zentralbanken und supranationalen Emittenten zu verwenden. Nach Artikel 7 und Anhang V der
Delegierten Verordnung (EU) 2021 / 2178 sind folgende Risikopositionen vom Z&hler des
Leistungsindikators fur ausserbilanzielle Risikopositionen auszuschliessen:

Staaten, Zentralbanken und supranationale Emittenten;

Derivate;

Risikopositionen gegenlber Unternehmen, die nicht zur Veréffentlichung nichtfinanzieller
Informationen nach Artikel 19a oder Artikel 29a der Richtlinie 2013 / 34 / EU verpflichtet sind.

Der Anteil der ausserbilanziellen Risikopositionen, welche mit Wirtschaftstatigkeiten verbunden sind,
die im Sinne der EU-Taxonomie als 6kologisch nachhaltig gelten, belauft sich per 31. Dezember 2023
umsatzbasiert auf 4.01 Prozent und investitionsbezogen auf 8.66 Prozent. Diese Werte sind
ausschliesslich bedingt durch die griine Quote fur verwaltete Vermogenswerte. Im Rahmen der
Berechnung wurde analog den bilanziellen Risikopositionen vorgegangen und ein externer
Datenlieferant fur die Schuldverschreibungen sowie die Eigenkapitalinstrumente herangezogen. Die
Drittfonds wurden konservativ bewertet und der Bruttobuchwert wurde ohne Taxonomiekonformitét
der Position zugeordnet.

1 Insbesondere betreffend die Bestimmungen zur Durchfiihrung der Klimarisiko- / Vulnerabilitdtsanalyse und zur Einhaltung des Mindestschutzes

2 Vermégensverwaltungsmandate (LLB Comfort und wilLLBe) einschliesslich eigener Fonds innerhalb der LLB-Gruppe. Die
Anlageberatungsmandate und Drittfonds stehen im Berichtsjahr 2023 nicht im Fokus. Die Bruttobuchwerte der Drittfonds wurden entsprechend
berticksichtigt.
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Das Volumen der Finanzgarantien belduft sich per 31. Dezember 2023 gruppenweit auf

CHF 867.9 Mio. Zum Berichtsstichtag gab es keine Positionen gegeniber Unternehmen, die zur
Verdffentlichung nichtfinanzieller Informationen nach Artikel 19a oder Artikel 29a der Richtlinie
2013 / 34 / EU verpflichtet sind, was in einer Nullmeldung fir die Taxonomie-Offenlegung resultiert.

Die gemdss EU-Taxonomie definierten Wirtschaftsaktivitdten im Zusammenhang mit Erdgas und
Kernenergie, die umsatz- und investitionsbezogen betrachtet wurden, sind entlang der beiden
Umweltziele prasentiert. Die Quotenberechnung erfolgt analog den aufgefihrten Kennzahlen der
Green Asset Ratio, welche Forderungen, Schuldverschreibungen und Eigenkapitalinstrumente
bericksichtigt. Auch ausserbilanzielle Risikopositionen wurden anteilig einbezogen und konsolidiert
ausgewiesen. Im Ergebnis zeigt sich, dass die LLB-Gruppe Risikopositionen im Bereich Kernenergie
und fossiles Gas halt. Es ist hierbei jedoch festzuhalten, dass die fur das Berichtsjahr 2023 noch nicht
vollumfanglich stattgefundene Offenlegung der Finanzunternehmen die Quote insoweit verzerrt, als
dass der objektive Wert voraussichtlich hoher liegt.

Tatigkeiten im Bereich Kernenergie

Das Unternehmen ist im Bereich Erforschung, Entwicklung, Demonstration und Einsatz innovativer Stromerzeugungsanlagen, die bei
minimalem Abfall aus dem Brennstoffkreislauf Energie aus Nuklearprozessen erzeugen, tatig, finanziert solche Tatigkeiten oder halt
Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tatigkeiten. Nein

Das Unternehmen ist im Bau und sicheren Betrieb neuer kerntechnischer Anlagen zur Erzeugung von Strom oder Prozesswdrme —

auch fir die Fernwdrmeversorgung oder industrielle Prozesse wie die Wasserstofferzeugung — sowie bei deren sicherheitstechnischer

Verbesserung mithilfe der besten verfligbaren Technologien tétig, finanziert solche Tétigkeiten oder halt Risikopositionen im Zusam-

menhang mit diesen Tatigkeiten. Ja

Das Unternehmen ist im sicheren Betrieb bestehender kerntechnischer Anlagen zur Erzeugung von Strom oder Prozesswdrme — auch
fir die Fernwdrmeversorgung oder industrielle Prozesse wie die Wasserstofferzeugung — sowie bei deren sicherheitstechnischer Ver-
besserung tatig, finanziert solche Tatigkeiten oder halt Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tatigkeiten. Ja

Tatigkeiten im Bereich fossiles Gas

Das Unternehmen ist im Bau oder Betrieb von Anlagen zur Erzeugung von Strom aus fossilen gasférmigen Brennstoffen tatig, finanziert
solche Tétigkeiten oder halt Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tétigkeiten. Ja

Das Unternehmen ist im Bau, in der Modernisierung und im Betrieb von Anlagen fir die Kraft-Wérme / Kalte-Kopplung mit fossilen
gasférmigen Brennstoffen tatig, finanziert solche Tatigkeiten oder halt Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen Tatigkeiten. Ja

Das Unternehmen ist im Bau, in der Modernisierung und im Betrieb von Anlagen fir die Warmegewinnung, die Wérme / Kélte aus fos-
silen gasférmigen Brennstoffen erzeugen, tatig, finanziert solche Tatigkeiten oder halt Risikopositionen im Zusammenhang mit diesen
Tatigkeiten. Ja

Weitere Details zu den 6kologisch nachhaltigen (taxonomiekonformen) Vermdgenswerten der LLB-
Gruppe in den Bereichen Kernenergie und fossiles Gas finden sich im Anhang zu diesem
Geschaftsbericht.

Um eine bestmdgliche Transparenz hinsichtlich der Nachhaltigkeitsperformance unserer Portfolios zu
schaffen, legen wir ergdnzend zur verpflichtenden Berichterstattung die geschdatzten
Energieeffizienzklassen unserer Schweizer Hypothekaranlagen sowie den Anteil der dkologisch
nachhaltigen respektive taxonomiekonformen Immobilien der LLB Immo KAG offen.

Die geschdtzten Energieeffizienzklassen unserer Schweizer Hypothekaranlagen geben Aufschluss
Uber den energetischen Zustand der Gebd&ude. Die Sch&tzungen folgen der Berechnungsmethodik
des Gebdudeenergieausweises der Kantone (GEAK), der eine Einstufung in Klassen von A (sehr
energieeffizient respektive «<Neubaustandardy) bis G (wenig effizient, entspricht einem
«sanierungsbedurftigen Altbauy) vorsieht. Die nachstehende Tabelle fasst die Ergebnisse in einer
Ubersicht zusammen.
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Geschatzte Energieeffizienzklassen

Anteil der
Energieeffizienzklassen
(in %)

A 2.50
B 11.40
C 10.20
D 8.20
E 6.20
F 2.50
G 1.50
Datenabdeckung 57.70

Die LLB Immo KAG zahlt als Tochter der LLB Osterreich zu den fithrenden Anbietern von
Immobilienfonds. Dabei legt sie beim Management des Immobilienportfolios grossen Wert darauf,
Nachhaltigkeitskriterien einzubeziehen. Einzelne Fonds erhielten bereits das Osterreichische
Umweltzeichen oder ein hervorragendes Gutachten der Osterreichischen Gesellschaft fir Umwelt
und Technik (OGUT). Derzeit verwaltet die LLB Immo KAG vier Immobilienfonds mit einem
Gesamtvolumen von EUR 1’156 Mio. Es werden Immobilien mit einem Wert von rund EUR 1’500 Mio.
verwaltet und bewirtschaftet. Davon wurden EUR 513 Mio. (30.4 %) als taxonomiefdhig und

EUR 262 Mio. (15.5 %) als taxonomiekonform eingestuft. Das Immobilienvolumen des Fonds LLB
Semper Real Estate belduft sich per Stichtag 31. Dezember 2023 auf EUR 1’000 Mio. Davon wurden
37.9 Prozent als taxonomiefdhig und 3.0 Prozent als taxonomiekonform eingestuft. Im Rahmen der
Finanzanlagen der LLB-Gruppe wurden rund CHF 13 Mio. in diesen Immobilienpublikumsfonds
investiert.

Abschliessend bleibt festzuhalten, dass diese Analyse auf der aktuellen Gesetzgebung und
umfangreichen Branchendiskussionen hinsichtlich der Auslegung beruht. Angesichts der aufgezeigten
Herausforderungen bei der Erstoffenlegung sowie der Auslegung gewisser Unsicherheiten verfolgte
die LLB-Gruppe durchweg einen Best-Effort-Ansatz und stitzte sich zudem auf eine tendenziell
konservative Interpretation der Sachverhalte. Darlber hinaus muss erwdhnt werden, dass die
Institutionalisierung der EU-Taxonomie aufgrund der dynamischen Rechtsentwicklung eine
Daueraufgabe darstellt. Eine fortwdhrende Professionalisierung, basierend auf den regulatorischen
Anforderungen, steht daher im vollumfanglichen Einklang mit dem Nachhaltigkeitsversténdnis und
den Bestrebungen der LLB-Gruppe. Hierbei werden beispielsweise eine hohe Datenverfligbarkeit und
Informationsqualitat als kritische Erfolgsfaktoren gesehen.

Die LLB-Gruppe ist zudem davon Uberzeugt, dass die extern zur Verfligung gestellten
Unternehmensdaten sukzessive erhéht werden, wodurch die Aussagekraft der présentierten
Kennzahlen ansteigt. Im Ergebnis werden die aufgezeigten Informationen in zuklnftigen
Veroffentlichungen sukzessive weiter prazisiert, sodass sich die Green Asset Ratio deutlich stérker der
Realitdt anndhern wird.
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Far die LLB-Gruppe ist gute Unternehmensfiihrung (Good
Governance) wesentlicher Bestandteil ihrer Geschaftspolitik. Sie
stellt eine effiziente Zusammenarbeit der Organe sicher und sorgt
fur ein ausgewogenes Verhdltnis von Verantwortung und Kontrolle.

Eine effiziente Zusammenarbeit zwischen der Gruppenleitung und dem Verwaltungsrat, eine
transparente Rechnungslegung und Berichterstattung sowie gute Beziehungen zu den Aktiondren
gehoren zu den Merkmalen unserer verantwortungsbewussten und auf langfristige Wertschépfung
ausgerichteten Corporate Governance. Die Grundsditze und Regeln der Corporate Governance sind
in zwei Gesetzen festgehalten: im «Gesetz Uber die Steuerung und Uberwachung &ffentlicher
Unternehmen» (Offentliche-Unternehmen-Steuerungsgesetz, OUSG) vom 19. November 2009 und im
«Gesetz Uber die Liechtensteinische Landesbank» (LLBG) vom 21. Oktober 1992. Zudem finden sie
sich in den Statuten und der Geschaftsordnung der LLB. Diese Dokumente orientieren sich an den
Leitlinien und Empfehlungen des «Swiss Code of Best Practice for Corporate Governance» des
Dachverbandes der Schweizer Wirtschaft (economiesuisse).

Am 22. November 2011 hat die Regierung als Vertreterin der Hauptaktiondrin, dem Land
Liechtenstein, gestitzt auf das OUSG eine sogenannte Beteiligungsstrategie fir die Liechtensteinische
Landesbank AG erlassen. Diese Strategie legt fest, wie das Land mit seiner Mehrheitsbeteiligung
mittel- und langfristig umgehen will und bietet damit auch den Minderheitsaktiondren
Planungssicherheit. Die Regierung bekennt sich zur Bérsenkotierung der LLB und hdalt an ihrer
Mehrheitsbeteiligung von mindestens 51 Prozent fest. Sie vertritt die Interessen des Landes an der
Generalversammlung im Rahmen der aktienrechtlichen Kompetenzen. Sie nimmt dabei Ricksicht auf
die unternehmerische Autonomie sowie auf die Rechte und Pflichten, die sich aus der Bérsenkotierung
ergeben. Gleichzeitig respektiert sie als Aktiondrin die Entscheidungsfreiheit des Verwaltungsrates in
Bezug auf die Unternehmensstrategie und -politik. Auf der Grundlage von Art. 16 OUSG wurde die
Beteiligungsstrategie in Abstimmung mit dem Verwaltungsrat der LLB festgelegt. Weitere
Informationen unter www.llb.li/beteiligungsstrategie.

Der vorliegende Bericht zur Corporate Governance erfullt die Anforderungen der «Richtlinie
betreffend Informationen zur Corporate Governance» (RLCG) der SIX Exchange Regulation in der
Fassung vom 29. Juni 2022 sowie dem per 1. Januar 2023 Uberarbeiteten Leitfaden der SIX Exchange
Regulation zur RLCG. Werden die in der RLCG verlangten Informationen im Anhang zur
Jahresrechnung offengelegt, wird auf die entsprechende Anmerkung im Anhang verwiesen.

Der Corporate-Governance-Bericht stellt die Situation per 31. Dezember 2023 dar. Wesentliche
Anderungen, die zwischen dem Bilanzstichtag und dem Redaktionsschluss des Geschéftsberichts
eingetreten sind, werden im Abschnitt Wesentliche Anderungen seit dem Bilanzstichtag
beziehungsweise klar abgegrenzt bei der entsprechenden Ziffer offengelegt.

1.1 Konzernstruktur

1.1.1 Darstellung der operativen Konzernstruktur

Die Liechtensteinische Landesbank ist eine Aktiengesellschaft liechtensteinischen Rechts. Sie ist das
Stammhaus der LLB-Gruppe. Die LLB-Gruppe hat eine divisionale Fihrungsstruktur, die in finf
Divisionen unterteilt ist. Neben den zwei Marktdivisionen «Privat- und Firmenkunden» sowie
«International Wealth Managements umfasst die Managementstruktur die Funktionen von Group
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Chief Executive Officer (Group CEO), Group Chief Financial Officer (Group CFO) und Group Chief
Digital & Operating Officer (Group CDO) (siehe Kapitel Strategie und Organisation). Die vom
Verwaltungsrat verabschiedete Geschdéftsordnung und insbesondere deren Anhang
«Funktionendiagrammy stellen die einwandfreie Geschdaftstatigkeit, die angemessene Organisation
sowie die einheitliche Fihrung der LLB-Gruppe sicher. Bei den im Funktionendiagramm aufgefihrten
Instanzen handelt es sich um den Verwaltungsrat, dessen Prdsidenten, die Ausschisse des
Verwaltungsrates, den Group CEO und die Gruppenleitung. Der Verwaltungsrat und die
Gruppenleitung der LLB sind personell identisch mit dem Verwaltungsrat beziehungsweise der
Geschdftsleitung des LLB-Mutterhauses. Im Rahmen der in der Geschéftsordnung und im
Funktionendiagramm festgelegten Kompetenzen kénnen die genannten Gremien sowohl fur das
Stammhaus als auch fir die Gruppengesellschaften verbindliche Beschlusse fassen und
Anordnungen treffen - dies unter Beachtung des fur die einzelnen Gruppengesellschaften geltenden
lokalen Rechts.

Die Mitglieder der Gruppenleitung sind in den Verwaltungsréten der konsolidierten
Tochtergesellschaften vertreten. Die Funktion des Verwaltungsratsprésidenten wird von einem
Mitglied der Gruppenleitung wahrgenommen. Das Organigramm der LLB-Gruppe per 31. Dezember
2023 finden Sie hier, die detaillierte Segmentberichterstattung hier.

1.1.2 Kotierte Gesellschaften, die zum Konsolidierungskreis gehéren

Die Liechtensteinische Landesbank AG mit Hauptsitz in Vaduz ist an der SIX Swiss Exchange kotiert.
Die Bérsenkapitalisierung betrug per 31. Dezember 2023 CHF 2'035.9 Mio. (30'800’000 Namenaktien
zu nominal CHF 5.00 bei einem Jahresschlusskurs von CHF 66.10).

Bérsenkapi-
Ortder talisierung Valoren-
Firma Sitz Kotierung (in Tausend CHF) Segment nummer ISIN
Liechtensteinische International
Landesbank SIX Swiss Reporting
Aktiengesellschaft Vaduz Exchange 2'035'880 Standard 35514757  LI0355147575

1.1.3 Nicht kotierte Gesellschaften, die zum Konsolidierungskreis gehéren

Die Details zu den nicht kotierten, zum Konsolidierungskreis gehérenden Gesellschaften (Firma, Sitz,
Tatigkeit, Aktienkapital, Beteiligungsquote) finden Sie im Anhang zur konsolidierten Jahresrechnung
der LLB-Gruppe in der Tabelle Konsolidierungskreis.

1.2 Bedeutende Aktiondre

Das Land Liechtenstein ist Mehrheitsaktiondr der Liechtensteinischen Landesbank AG. Gemdss Gesetz
Uber die Liechtensteinische Landesbank halt das Land kapital- und stimmenmdssig mindestens

51 Prozent der Aktien. Diese sind unverdusserlich.

Ende 2023 betrug der Anteil des Landes Liechtenstein an den Aktien der Liechtensteinischen
Landesbank 56.3 Prozent. Das entspricht 17'336’215 der insgesamt 30’800°000 LLB-Aktien.
Detaillierte Angaben zur Entwicklung dieses Anteils finden Sie unter www.llb.li/kapitalstruktur-
staatsanteil.

Die Haselsteiner Familien-Privatstiftung, Ortenburger Strasse 27, 9800 Spittal / Drau, Osterreich, und
die grosso Holding Gesellschaft mbH, Walfischgasse 5, 1015 Wien, Osterreich, hielten per

31. Dezember 2023 zusammen 1’805’000 Aktien beziehungsweise einen Anteil von 5.9 Prozent des
Kapitals und der Stimmrechte an der LLB (https://www.ser-ag.com/en/resources/notifications-
market-participants/significant-shareholders.ntml#/). Die Haselsteiner Familien-Privatstiftung und
die grosso Holding Gesellschaft mbH bilden eine Aktiondrsgruppe. Die Austbung der Stimmrechte
erfolgt in gemeinsamer Absprache.

Die Ubrigen Namenaktien befanden sich im Streubesitz, wobei kein weiterer Aktiondr Gber mehr als
3.0 Prozent des Aktienkapitals verfugte.

Die Liechtensteinische Landesbank AG hielt per 31. Dezember 2023 direkt oder indirekt insgesamt

208’055 eigene Namenaktien (0.7 % des Kapitals). Die Namenaktien werden nicht vernichtet, so dass
die Kapitalverhaltnisse unverdandert bleiben. Es ist vorgesehen, die Namenaktien, die sich im Besitz
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der LLB befinden, fur kiinftige Akquisitionen oder fur Zwecke des Treasury Managements zu
verwenden. Die Mitglieder des Verwaltungsrats und der Konzernleitung hielten weniger als
0.4 Prozent des Aktienkapitals. Es bestehen keine Aktiondrsbindungsvertrége.

1.3 Kreuzbeteiligungen

Zwischen der Liechtensteinischen Landesbank AG und deren Tochtergesellschaften beziehungsweise

Drittgesellschaften bestehen keine Kreuzbeteiligungen.

2.1 Kapital

Das Aktienkapital der LLB setzt sich aus 30'800’000 auf den Namen lautende, voll einbezahlte Aktien

im Nennwert von je CHF 5.00 zusammen und betrégt CHF 154.0 Mio.

2.2 Bedingtes und genehmigtes Kapital im Besonderen
Per Bilanzstichtag bestanden kein bedingtes und kein genehmigtes Kapital.

2.3 Kapitalverdénderungen
Das Aktienkapital belduft sich auf CHF 154.0 Mio. und hat sich in den letzten drei Jahren nicht

verdndert. Das Eigenkapital der LLB-Gruppe betrug per 31. Dezember 2021 CHF 2240 Mio., per

31. Dezember 2022 CHF 2’024 Mio. und per 31. Dezember 2023 CHF 2’131 Mio.

Zur Zusammensetzung und zu den Verdnderungen des Eigenkapitals in den letzten drei
Berichtsjahren wird auch auf die folgende Tabelle verwiesen.

in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 31.12.2021
Aktienkapital 154'000 154'000 154'000
Kapitalreserven -15'066 —-14'923 -13'952
Eigene Aktien -13'356 -11'640 -15'073
Gewinnreserven 2'140'361 2'056'623 1'959'517
Sonstige Reserven -136'250 -161'534 12'932
Total 2'129'690 2'022'525 2'097'423
Minderheiten 962 1'203 142'704
Total Eigenkapital 2'130'652 2'023'728 2'240'128

2.4 Aktien und Partizipationsscheine

Das Aktienkapital war per 31. Dezember 2023 eingeteilt in 30’800’000 auf den Namen lautende, voll

einbezahlte Aktien im Nennwert von CHF 5.00. Mit Ausnahme der LLB-Aktien, welche die

Liechtensteinische Landesbank halt (208’055 Stick), sind sadmtliche Aktien dividendenberechtigt. Das
dividendenberechtigte Kapital betrug damit per 31. Dezember 2023 CHF 153 Mio. Grundsétzlich sind
alle LLB-Aktien nach dem Prinzip «one share, one vote» stimmberechtigt. Aufgrund der Vorschriften

Uber den Erwerb eigener Aktien (Art. 306a ff. PGR) sind jedoch die von der Liechtensteinischen
Landesbank und ihren Tochtergesellschaften gehaltenen LLB-Aktien vom Stimmrecht

ausgeschlossen. Vorzugsrechte oder dhnliche Berechtigungen gibt es nicht. Bei der Ausgabe neuer

Aktien wird den Aktiondren ein Bezugsrecht eingerdumt, das es ihnen ermaoglicht, einen ihrem
bisherigen Aktienbesitz entsprechenden Teil der neuen Aktien zu beziehen.

Die Liechtensteinische Landesbank AG hat keine Partizipationsscheine ausgegeben.

2.5 Genussscheine
Genussscheine hat die Liechtensteinische Landesbank AG keine ausstehend.

2.6 Beschrankung der Ubertragbarkeit und Nominee-Eintragungen

Die Namenaktien der Liechtensteinischen Landesbank sind unbeschrankt Gbertragbar, wobei das
Land Liechtenstein, das kapital- und stimmenmdéssig zumindest 51 Prozent der Aktien halt, diesen

Aktienanteil nicht verdussern darf.

Uber die Eigentiimer der Namenaktien fiihrt die Liechtensteinische Landesbank ein Aktienbuch.

Erwerber von Namenaktien werden auf Gesuch als Aktionére mit Stimmrecht im Aktienbuch
eingetragen, wenn sie ausdricklich erkléren, diese Aktien im eigenen Namen und auf eigene
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Rechnung erworben zu haben. Ist der Erwerber nicht bereit, eine solche Erklérung abzugeben, kann
der Verwaltungsrat die Eintragung mit Stimmrecht verweigern. In Anwendung von Art. 5a der
Statuten (www.llb.li/statuten) hat der Verwaltungsrat festgelegt, dass Nominee-Eintragungen ohne
Abgabe der erwdhnten Erklarung generell ohne Stimmrecht erfolgen. Vorbehalten bleibt die
gesetzliche Méglichkeit, die Eintragung in das Aktienbuch aus wichtigen Griinden zu verweigern.

2.7 Wandelanleihen und Optionen
Die Liechtensteinische Landesbank hatte per 31. Dezember 2023 keine Wandelanleihen
beziehungsweise Optionen auf eigenen Beteiligungstiteln ausstehend.

Am 7. Mai 2019 emittierte die LLB eine festverzinsliche Anleihe Gber CHF 150 Mio. Die Laufzeit
betrégt sieben Jahre, die Rendite auf Verfall liegt bei 0.07 Prozent. Die Anleihe ist seit 27. Mai 2019 an
der SIX Swiss Exchange kotiert (ISIN: CH0419041204) und wird im Sekundarmarkt gehandelt.

Am 4. September 2019 begab die LLB eine festverzinsliche Anleihe Gber CHF 100 Mio. Deren Laufzeit
betrégt zehn Jahre, die Rendite auf Verfall liegt bei minus 0.16 Prozent. Die Anleihe ist seit

27. September 2019 an der SIX Swiss Exchange kotiert (ISIN: CH0419041527) und wird im
Sekundd&rmarkt gehandelt.

Am 27. August 2020 erfolgte eine Emission einer festverzinslichen Anleihe tber CHF 150 Mio. Die
Laufzeit betragt zehn Jahre, die Rendite auf Verfall liegt bei 0.29 Prozent. Die Anleihe ist seit

23. September 2020 an der SIX Swiss Exchange kotiert (ISIN: CH0536893255) und wird im
Sekund&rmarkt gehandelt.

Am 7. November 2023 emittierte die Liechtensteinische Landesbank eine festverzinsliche Anleihe
Uber CHF 150 Mio. Die Laufzeit der Anleihe betrdgt sieben Jahre, die Rendite auf Verfall liegt bei
2.477 Prozent. Die Anleihe ist seit dem 22. November 2023 an der SIX Swiss Exchange kotiert
(ISIN: CH1306117040) und wird im Sekund&rmarkt gehandelt.
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3.1 Mitglieder

Die sieben Mitglieder bringen aufgrund ihrer Ausbildung, ihres beruflichen Hintergrunds und ihrer
Erfahrung unterschiedliche und sich ergénzende Fahigkeiten ein. Mit zwei Frauen im siebenkdpfigen
Gremium lag der Frauenanteil Ende 2023 bei 29 Prozent.

a) Name, Nationalitat, Ausbildung und beruflicher Hintergrund

Name Jahrgang Beruf Nationalitat
Georg Wohlwend 1963 Betriebsékonom FL

Richard Senti 1964 Betriebsdkonom FL

Nicole Brunhart 1975 Betriebsékonomin FL/CH
Leila Frick-Marxer 1984 Rechtsanwaltin FL
Thomas Russenberger 1975 Personalleiter FL

Karl Sevelda 1950 Bankmanager im Ruhestand AT
Christian Wiesendanger 1964 Bankmanager CH

b) Exekutive / nicht exekutive Mitglieder

Samtliche Mitglieder des Verwaltungsrates der Liechtensteinischen Landesbank AG sind nicht
exekutive Mitglieder. Gemdss Art. 22 des liechtensteinischen Bankengesetzes in Verbindung mit Art. 10
des Gesetzes Uber die Liechtensteinische Landesbank sind die Oberleitung, Aufsicht- und Kontrolle
einerseits und die Geschdfts- beziehungsweise Konzernleitung andererseits durch verschiedene
Organe auszulben.

Kein Mitglied des Verwaltungsrates darf der Geschdfts- beziehungsweise Gruppenleitung angehoren.

c) Unabhdngigkeit

Im Sinne der «Richtlinie betreffend Informationen zur Corporate Governance» sind alle Mitglieder des
Verwaltungsrates unabhdngig. Kein Mitglied des Verwaltungsrates gehérte 2023 sowie in den

drei vorangegangenen Geschdftsjahren der Gruppen- beziehungsweise Geschdftsleitung der
Liechtensteinischen Landesbank oder einer Konzerngesellschaft an. Kein Mitglied unterhielt
wesentliche geschdaftliche Beziehungen zur Liechtensteinischen Landesbank oder zu einer
Konzerngesellschaft. Gemdss Art. 12 des liechtensteinischen Gesetzes Uber die Steuerung und
Uberwachung &ffentlicher Unternehmen miissen Vertrége mit Mitgliedern des Verwaltungsrates
schriftlich abgeschlossen werden. Sie bedirfen der Zustimmung des Verwaltungsrates, wobei die
gleichen Bedingungen gelten wie bei Vertrdgen mit Dritten.
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N

Georg Wohlwend Richard Senti

Prasident, Betriebsokonom Vizeprasident, Betriebs6konom
1963, FL 1964, FL/ CH

Ausbildung: Ausbildung:

Swiss Board School, St. Gallen, 2014
Steuerausbildung an der Universitdt Liechtenstein,
2012

Management-Ausbildung an der Hochschule

St. Gallen, 2008

EFQM-Assessor, 2007

Swiss Banking School, 1999

International Professional Development Program an
der University of Tulsa (USA), 1992

Lizenziat der Wirtschaftswissenschaften an der
Universitat Zurich, Richtung Wirtschaftsinformatik, 1991

Beruflicher Hintergrund:

Partner und Mitglied der Geschdaftsleitung der
Salmann Investment Management AG, Vaduz,
2013-2014

Mitglied Group Executive Management und Leiter
Banking Liechtenstein & Regional Market bei der

VP Bank AG, Vaduz, 2010-2012

Mitglied Group Executive Management und Leiter
Intermediaries bei der VP Bank AG, Vaduz, 2006-2010
Mitglied der Geschdftsleitung und Leiter Trust Banking
bei der VP Bank AG, Vaduz, 2000-2006

Mitglied der Geschdftsleitung und Leiter Logistik bei
der VP Bank AG, Vaduz, 1998-2000

Stellvertretender Leiter Logistik bei der VP Bank AG,
Vaduz, 1996-1998

Mitarbeiter Abteilung Organisation bei der

VP Bank AG, Vaduz, 1994-1996

Werkstipendium der Martin Hilti Stiftung bei der

Hilti Group, Tulsa (USA), 1992-1993

Dr. oec. HSG, Hochschule St. Gallen, 1994
Lizenziat der Wirtschaftswissenschaften an der
Hochschule St. Gallen, 1989

Beruflicher Hintergrund:
Mitglied des Verwaltungsrates, Kaiser AG,
Schaanwald, seit 2023
Prasident des Verwaltungsrates der Hoval-Gruppe,
Vaduz, seit 2020
CFO und Mitglied der Geschdftsleitung der
Hoval-Gruppe, Vaduz, 2003-2020
Leiter Finanz- und Rechnungswesen (CFO) des
Konzernbereichs Infratec bei der Von Roll Infratec
Holding AG, Zirich, 2000-2003
Leiter Finanzen, Logistik und Personalwesen der
Hilti CR s.r.o.,, Prag, 1998-2000
Leiter Controlling der Business Unit Direktmontage bei
der Hilti AG, Schaan, 1994-1998
Controller in der Division Bohrmontage bei der
Hilti AG, Schaan, 1991-1994
Assistent an der Hochschule St. Gallen, 1988-1990
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Nicole Brunhart
Betriebsokonomin
1975,FL/CH

Ausbildung:
Dr. oec., Universitat St. Gallen, 2007
Lizenziat Finanzen, Rechnungswesen und Controlling
(lic. eoc. HSG), Universitat St. Gallen, 2000
CEMS Master Diplom for International Studies,
St. Gallen und Paris, 1998

Beruflicher Hintergrund:
Head of Transformation und Mitglied der
Geschdftsleitung, Clearstream Fund Centre
Switzerland, Zurich, seit 2022
Head Strategic Clients Schweiz und Deutschland,
Sustainability Champion for Switzerland, BlackRock
Asset Management, Zurich und London, 2018-2022
Mitglied der Direktion, Business Management, Global
Institutional Asset Management, Sales Management &
Pricing Schweiz, UBS Asset Management, Zirich,
2016-2018
Mitglied der Direktion, Unternehmensentwicklung,
Zurcher Kantonalbank, Zurich, 2015-2016
Mitglied der Direktion, Pricing Strategist, Swisscanto
Asset Management AG, Zurich, 2010-2015
Projektleiterin, McKinsey & Company, Zurich und
Frankfurt, 2001-2010

Leila Frick-Marxer
Rechtsanwaltin
1984, FL

Ausbildung:
Rechtsanwaltsprifung im Furstentum Liechtenstein,
2013
Lizenziat der Rechtswissenschaft an der
Universitat Zarich, 2008

Beruflicher Hintergrund:
Batliner Wanger Batliner Rechtsanwdilte AG,
Rechtsanwaltin, seit 2013
Furstliches Landgericht und liechtensteinische
Staatsanwaltschaft, Gerichtspraktikantin, April 2012-
September 2012
Batliner Wanger Batliner Rechtsanwalte AG,
Rechtskonzipientin, Februar 2011-Marz 2012
Bezirksgericht Zurich, Auditorin und
Gerichtsschreiberin, M&rz 2009-November 2010
Batliner Wanger Batliner Rechtsanwdilte AG,
Rechtskonzipientin, Dezember 2008-Februar 2009
Burgi Négeli Rechtsanwdlte, Zurich, Assistentin,
Mai 2005-August 2007
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Thomas Russenberger
Personalleiter
1975,FL/IT

Ausbildung:
Master of Business Administration (MBA) in
Entrepreneurship, Hochschule Liechtenstein, 2007
Bachelor of Science, Business Information Systems,
FH Liechtenstein, 2004

Beruflicher Hintergrund:
Global Head of Human Resources der tk Steering
Group, thyssenkrupp Presta AG, Eschen, seit 2013
Leiter HR Services, thyssenkrupp Presta AG, Eschen,
2010-2013
Bereichspersonalleiter fur technische und
kaufmdnnische Bereiche, thyssenkrupp Presta AG,
Eschen, 2005-2010
Projektleiter Organisationsentwicklung, thyssenkrupp
Presta AG, Eschen, 2000-2005

Karl Sevelda
Bankmanager i. R.
1950, AT

Ausbildung:

Doktor der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften an
der Wirtschaftsuniversitat Wien, 1980

Mitarbeiter des Wirtschaftspolitischen Instituts und
freie Forschungstatigkeit fur das Bundesministerium fur
Wissenschaft und Forschung, 1973-1976

Magister der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften an
der Wirtschaftsuniversitat Wien, 1973

Beruflicher Hintergrund:

Aufsichtsratsvorsitzender der Semper Constantia
Privatbank AG, 2017-2018

Vorstandsvorsitzender der Raiffeisen Bank
International AG, 2013-2017

Stellvertretender Vorstandsvorsitzender der Raiffeisen
Bank International AG, 2010-2013

Mitglied des Vorstands und verantwortlich fir das
Firmenkundengeschd&ft, Corporate-, Trade- &
Exportfinance weltweit bei der Raiffeisen Zentralbank
Osterreich AG, 1998-2013

Verschiedene Fihrungsfunktionen bei der
Creditanstalt-Bankverein (Hauptabteilungsleiter
Exportfinanzierungen, stellvertretender Leiter des
Bereichs Finanzierungen, Leiter des Bereichs
Finanzierungen, Leiter des Bereichs Internationale
Konzerne und Versicherungen und Leiter des Bereichs
Firmenkunden), 1986-1997

Creditanstalt-Bankverein London und New York, 1985
Wirtschaftspolitischer Leiter des Buros des
Bundesministers fur Handel, Gewerbe und Industrie,
1983-1985

Referent fur Kommmerzkredite und
Exportfinanzierungen bei der Creditanstalt-
Bankverein, 1977-1983
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Christian Wiesendanger
Bankmangager
1964, CH

Ausbildung:
MBA INSEAD, 1998
Dr. nat. phil,, Universitat Zarich, 1994
Master in Theoretischer Physik, Universitat Zurich, 1990

Beruflicher Hintergrund:
Mitglied des Verwaltungsrates, HIAG, Basel,
2021-2023
CFO a.i,, HIAG, Basel, 2022-2023
Leitende Funktionen bei der UBS (Senior Executive
Wealth Management, Global Head Investment
Platforms and Solutions, Head Wealth Management
Switzerland), Zurich, 2010-2022
Leitende Funktionen bei der Credit Suisse (Head
Private Banking Lateinamerika, Head Private Banking
Mittelland, Corporate Program Manager), Zurich,
2002-2010
Associate und spdter Engagement Manager, McKinsey
& Company, Zurich, 1997-2001
Postdoktorand in Theoretischer Physik, Institute for
Advanced Studies, Dublin, 1995-1999

3.2 Weitere wesentliche Tatigkeiten und Interessenbindungen
Georg Wohlwend ist Mitglied des Verwaltungsrates der Neutrik AG, Schaan, und der Seed X
Liechtenstein AG, Schaan, sowie Prdsident des Verwaltungsrates der Alegra Capital AG, Vaduz.
Richard Senti ist Prasident des Verwaltungsrates der Hoval-Gruppe, Vaduz, und Mitglied des
Verwaltungsrates der Kaiser AG, Schaanwald.
Thomas Russenberger ist Prasident des Stiftungsrates der Pensionskasse «Presta Stiftung», Eschen.
Karl Sevelda ist Mitglied des Aufsichtsrates der SIGNA Development Selection AG und der SIGNA
Prime Selection AG, Wien / Innsbruck, Mitglied des Verwaltungsrates der RHI Magnesita NV,
Arnhem (NL) / Wien, und Gesellschafter der Andlinger & Company GmbH, Wien. Ausserdem ist er
Prasident des Stiftungsrates der CUSTOS Privatstiftung, Graz, und Vizeprésident des
Wirtschaftsforschungsinstituts EcoAustria, Wien.

Ansonsten Uben die Verwaltungsratsmitglieder keine Tatigkeiten in FUhrungs- und Aufsichtsgremien
bedeutender liechtensteinischer, schweizerischer oder ausldndischer Kérperschaften, Anstalten und
Stiftungen des privaten und 6ffentlichen Rechts aus. Sie nehmen auch keine dauernden Leitungs- und
Beraterfunktionen fir wichtige liechtensteinische, schweizerische oder ausldndische
Interessengruppen wahr und bekleiden weder amtliche Funktionen noch politische Amter.

3.3 Anzahl der zuldssigen Tatigkeiten

Die Liechtensteinische Landesbank AG untersteht nicht der schweizerischen Verordnung gegen
Ubermdssige VergUtungen bei borsenkotierten Aktiengesellschaften (VegaV). In Bezug auf die Anzahl
der zuldssigen Tatigkeiten haben wir keine statutarischen Regeln erlassen. Geregelt sind diese im
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Gruppenreglement «Fit & Proper - Eignungsprifung von Mitgliedern der Geschdftsleitung, des
Verwaltungsrates und von Inhabern von Schlusselfunktionen». Demnach sind folgende Obergrenzen
fur zeitaufwendige berufliche Verpflichtungen beziehungsweise parallellaufende Mandate
einzuhalten:

ein Mandat in einer Geschdftsleitung mit zwei Mandaten als Verwaltungsrat

vier Mandate als Verwaltungsrat

Geschdftsleitungs- und Verwaltungsratsmandate innerhalb derselben Gruppe gelten als ein
Mandat. Mandate als Vertreter eines Mitgliedsstaats der EU beziehungsweise des EWRs werden
nicht bertcksichtigt.

Ausnahmen kénnen vom Gruppenverwaltungsrat mit Zustimmung der FMA bewilligt werden.

3.4 Wahl und Amtszeit

3.4.1 Grundsdtze des Wahlverfahrens

Gemass dem Gesetz vom 21. Oktober 1992 Uber die Liechtensteinische Landesbank gehéren dem
Verwaltungsrat funf bis sieben Mitglieder an, die von der Generalversammlung jeweils einzeln
gewdhlt werden. Ihre Amtszeit dauert drei Jahre, wobei unter einem Jahr der Zeitraum von einer
ordentlichen Generalversammlung bis zur néichsten zu verstehen ist. Die Mitglieder sind zweimal
wiederwdhlbar. In begrindeten Fallen kann der Verwaltungsratsprdsident nach Ablauf von drei
Amtsperioden fur héchstens zwei Jahre ausserordentlich wiedergewdhlt werden.

Im Reglement «Group Nomination & Compensation Committee» (vgl. Ziffer 3.5.2 ) ist festgehalten,
dass der Verwaltungsrat in Ubereinstimmung mit den geltenden Grundsdtzen zur Corporate
Governance Kontinuitdt sicherstellen soll durch planméssige Erneuerung und Nachfolge sowie eine
sinnvolle Staffelung der Amtszeiten (keine Gesamterneuerungswahlen).

Den Prasidenten wahlt die Generalversammlung, den Vizeprdsidenten wdahlt der Verwaltungsrat aus
seiner Mitte. Die aus einer Ersatzwahl hervorgegangenen neuen Mitglieder des Verwaltungsrates
beziehungsweise der Prasident werden fur die volle Amtsperiode von drei Jahren gewdhlt. Die
Generalversammlung kann Mitglieder des Verwaltungsrates aus wichtigen Grinden abberufen.

Das Prasidium des Verwaltungsrates hat Georg Wohlwend inne, das Vizeprésidium Richard Senti.
Protokollfthrer ist Cyrill Sele.
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3.4.2 Erstmalige Wahl und verbleibende Amtsdauer

Erstmalige

Name Ernennung Gewdhlt bis
Georg Wohlwend 2017 2024
Richard Senti 2018 2024
Nicole Brunhart 2023 2026
Leila Frick-Marxer 2022 2025
Thomas Russenberger 2018 2024
Karl Sevelda 2019 2025
Christian Wiesendanger 2023 2026
3.5 Interne Organisation
3.5.1 Aufgabenteilung im Verwaltungsrat
Name Funktion Mitgliedschaft in Ausschiissen

Group Nomination & Compensation Committee
Georg Wohlwend Préasident Strategieausschuss®
Richard Senti Vizeprdsident Group Audit Committee !

Group Audit Committee
Nicole Brunhart Mitglied Strategieausschuss

Group Nomination & Compensation Committee
Leila Frick-Marxer Mitglied Group Risk Committee

Group Nomination & Compensation Committee
Thomas Russenberger Mitglied Group Audit Committee

Group Risk Committee
Karl Sevelda Mitglied Strategieausschuss

Group Risk Committee *
Christian Wiesendanger Mitglied Strategieausschuss
1 Vorsitz

3.5.2 Personelle Zusammensetzung samtlicher Verwaltungsratsausschiisse, deren Aufgaben und
Kompetenzregelung

Gemass Statuten kann der Verwaltungsrat nach eigenem Ermessen erforderliche Ausschisse
bestellen.

Aktuell sind dies:

Group Nomination & Compensation Committee
Group Audit Committee

Group Risk Committee

Strategieausschuss

Der Verwaltungsrat wahlt aus seiner Mitte die Ausschussmitglieder und bestimmt die Vorsitzenden.
Grundsatzlich nicht in das Group Audit Committee beziehungsweise das Group Risk Committee
wdhlbar ist der Prasident des Verwaltungsrates. Jeder der Ausschisse setzt sich aus mindestens drei
Mitgliedern zusammen. Als vorbereitende beziehungsweise beratende Gremien befassen sie sich
vertieft mit den ihnen zugewiesenen Aufgaben, legen dem Verwaltungsrat die Ergebnisse ihrer Arbeit
vor und stellen Antrage, wenn Entscheidungen gefallt werden missen.

Die Ausschussmitglieder mussen Uber Fachkenntnisse verfligen, die dem Gbernommenen
Aufgabenbereich entsprechen. Alle Mitglieder miussen unabhdngig sein.

Die Amtsdauer in den Ausschissen entspricht ldngstens der Mandatsdauer im Verwaltungsrat. Mit
Ausscheiden aus dem Verwaltungsrat endet auch das Mandat im Ausschuss.

Fur die drei Ausschisse Group Nomination & Compensation Committee, Group Audit Committee

sowie Group Risk Committee hat der Verwaltungsrat separate Reglemente erlassen, in welchen die
Aufgaben und Kompetenzabgrenzungen festgelegt sind.
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Die Ausschisse konnen aussenstehende Personen als Experten beiziehen und Mitarbeitende der LLB
insbesondere mit administrativen Aufgaben betrauen.

Group Audit Committee

Das Group Audit Committee ist im Sinne von Art. 22 Abs. 2a BankG aufgesetzt und unterstiitzt den
Verwaltungsrat bei der Erfullung der ihm per Gesetz Ubertragenen Aufgaben in Bezug auf seine
Pflichten zur Fihrung, Aufsicht und Kontrolle (Art. 23 BankG).

Das Reglement «Group Audit Committee» regelt die Organisation, die Kompetenzen und die
Aufgaben des Ausschusses, soweit diese nicht zwingend durch Gesetz, Statuten oder
Geschdaftsordnung vorgegeben sind. Dem Group Audit Committee gehdren an:

Name Funktion
Richard Senti Vorsitz
Nicole Brunhart Mitglied
Thomas Russenberger Mitglied

Gemdss Anhang 4.3 der Bankenverordnung «Richtlinien zur internen Kontrolle nach Art. 7a BankG
und Art. 21c ff.» befasst sich das Group Audit Committee insbesondere mit der Methodik und Qualitét
der externen Revision, der Qualitét der finanziellen Berichterstattung sowie dem Zusammenspiel und
der Unabhdngigkeit der internen und externen Revision.

Das Group Audit Committee beurteilt die Qualitat und Integritat der finanziellen Berichterstattung
einschliesslich der Ausgestaltung des Rechnungswesens, der Finanzkontrolle und der Finanzplanung.

Dazu gehoéren unter anderem:

Antragstellung an den Verwaltungsrat, dass die konsolidierte Jahresrechnung der LLB-Gruppe und
die Jahresrechnung des LLB-Stammhauses der Generalversammlung vorgelegt und veréffentlicht
werden kénnen und der konsolidierte Halbjahresbericht publiziert werden kann;

Uberwachung und Beurteilung der Angemessenheit und Wirksamkeit des internen Kontrollsystems
im Bereich der finanziellen Berichterstattung;

Beurteilung der Unterlagen zu kommenden Anderungen in den Rechnungslegungsgrundsdtzen;
Beurteilung des Budgetprozesses sowie des Budgetantrags der Gruppenleitung fir das Folgejahr
und Unterbreitung eines Antrags an den Verwaltungsrat als Genehmigungsinstanz.

Group Risk Committee

Das Group Risk Committee ist im Sinne von Art. 22 Abs. 2a BankG sowie Art. 21e BankV eingesetzt und
unterstltzt den Verwaltungsrat bei der Erfullung der ihm gemdss Bankengesetz Ubertragenen
Aufgaben in Bezug auf seine Pflichten zur Oberleitung, Aufsicht und Kontrolle (Art. 23 BankG).

Das Reglement «Group Risk Committee» regelt die Organisation, die Kompetenzen und die Aufgaben
des Ausschusses, soweit diese nicht durch Gesetz, Statuten oder Geschdéftsordnung zwingend
vorgegeben sind. Dem Group Risk Committee gehéren an:

Name Funktion
Christian Wiesendanger Vorsitz
Leila Frick-Marxer Mitglied
Karl Sevelda Mitglied

Das Group Risk Committee hat folgende risikobezogene Aufgaben:

Beratung des Verwaltungsrates hinsichtlich der aktuellen sowie kinftigen Gesamtrisikobereitschaft
und -strategie der LLB-Gruppe.

UnterstUtzung des Verwaltungsrates bei der Kontrolle der Umsetzung der Risikostrategie durch die
Gruppenleitung.

Beurteilung der Integritdt und Angemessenheit des auf der Risikopolitik beruhenden
Risikomanagements der LLB-Gruppe, insbesondere in Bezug auf Markt-, Kredit- und
Liquiditatsrisiken sowie operationelle Risiken.
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Beurteilung der Integritéit und Angemessenheit des internen Kontrollsystems in Bezug auf die
Identifikation, die Messung, die Begrenzung und die Uberwachung von Risiken. In den Bereichen
Compliance und Risikokontrolle gehért dazu insbesondere die Beurteilung der Vorkehrungen,
welche die Einhaltung von gesetzlichen (wie z. B. Eigenmittel-, Liquiditats-,
Risikoverteilungsvorschriften) und bankinternen Vorgaben (wie z. B. «<Rahmen-Risikopolitik»)
gewdhrleisten sollen. Im Bereich des operationellen Risikomanagements umfasst dies im Speziellen
auch die jahrliche Beurteilung des OpRisk Assessments der LLB-Gruppe, das auf der
Risikotaxonomie basiert.

UnterstUtzung des Verwaltungsrates beim Aufbau und bei der Umsetzung des von ihm zu
erlassenden risikorelevanten Gruppenregelwerks sowie der darin zu definierenden relevanten
Vorgaben und Prozesse.

Mindestens jahrliche Beurteilung der risikobezogenen Gruppenreglemente (z. B.
«Rahmen-Risikopolitiky). Dabei werden die betroffenen Instanzen angehort und Vorschlage
beziehungsweise Antrage der Gruppenleitung bericksichtigt; dem Verwaltungsrat als
Genehmigungsinstanz wird ein Vorschlag unterbreitet. S&mtliche risikorelevanten
Gruppenreglemente, die der Verwaltungsrat zu genehmigen hat, sind entsprechend zu behandeln.
Beurteilung der Ergebnisse aus dem ICLAAP (Internal Capital / Liquidity Adequacy Assessment
Process).

Prufung der Risikoneigung im Rahmen der Risikotragfdhigkeitsrechnung. Diese erfolgt sowohl aus
Sicht des geordneten Unternehmensfortbestandes (Going Concern) als auch aus Liquidationssicht
(Gone Concern). Basierend auf dem Risikoappetit kann das Group Risk Committee beim
Verwaltungsrat Anpassungen am Limitensystem beantragen.

Beurteilung der Gesamtrisikosituation und Oberaufsicht Gber die Einhaltung der vom
Verwaltungsrat genehmigten Limiten.

Behandlung und Beurteilung der Risk Reports der LLB-Gruppe mit Unterbreitung eines Antrags an
den Verwaltungsrat als Genehmigungsinstanz.

Behandlung und Beurteilung der Risikoanalyse und des Tatigkeitsberichtes von

Group Legal & Compliance der LLB-Gruppe und Unterbreitung eines Vorschlags an den
Verwaltungsrat als Genehmigungsinstanz.

Uberprifung, ob die Preisgestaltung der angebotenen Verbindlichkeiten und Anlagen das
Geschdftsmodell und die Risikostrategie der LLB-Gruppe angemessen berucksichtigt, und - sofern
dies nicht der Fall ist - Vorlage eines Plans mit Abhilfemassnahmen.

Uberprifung, ob bei den vom Vergiitungssystem angebotenen Anreizen das Risiko, das Kapital, die
Liquiditat sowie die Wahrscheinlichkeit und der Zeitpunkt von Einnahmen bericksichtigt werden.

Group Nomination & Compensation Committee

Das Group Nomination & Compensation Committee ist im Sinne von Art. 22 Abs. 2a BankG, Art. 29b
BankV sowie Anhang 4.4.2. BankV «Vergltungsausschuss und Risikoausschuss» aufgesetzt und
unterstUtzt den Verwaltungsrat bei der Erfullung der ihm Gbertragenen Aufgaben in Bezug auf seine
Pflichten zur Oberleitung, Aufsicht und Kontrolle (Art. 23 BankG).

Das Reglement «Group Nomination & Compensation Committee» regelt die Organisation, die
Kompetenzen und die Aufgaben des Ausschusses, soweit diese nicht zwingend durch Gesetz, Statuten
oder Geschdaftsordnung vorgegeben sind. Dem Group Nomination & Compensation Committee
gehdéren an:

Name

Thomas Russenberger

Leila Frick-Marxer

Georg Wohlwend

Das Group Nomination & Compensation Committee strebt fir den Verwaltungsrat sowie die
Gruppenleitung in Ubereinstimmung mit den geltenden Grundsdatzen zur Corporate Governance
insbesondere folgende Ziele an:

ausgewogene Zusammensetzung unter Bericksichtigung der fur die Bank erforderlichen Kenntnisse
und Fdahigkeiten, der Diversitat und der jeweiligen persénlichen Eignung;

Kontinuitat durch planmdssige Erneuerung und Nachfolge sowie durch angemessene Staffelung
der Amtszeiten (keine Gesamterneuerungswahl);
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reibungslose Amts- und Funktionstbergabe durch systematische Einflihrung in die spezifischen
Aufgaben der Bank.

Ausserdem obliegen dem Group Nomination & Compensation Committee diese Aufgaben:

jahrliche Bewertung von Struktur, Grésse, Zusammensetzung und Leistung des Verwaltungsrates
sowie der Gruppenleitung und - sofern erforderlich - Empfehlung von Anderungen;

jahrliche Beurteilung der Kenntnisse, Fadhigkeiten und Erfahrungen der einzelnen Mitglieder des
Verwaltungsrates und der Gruppenleitung sowie des jeweiligen Organs in seiner Gesamtheit und
Mitteilung der Beurteilung an den Verwaltungsrat sowie die Gruppenleitung;

Uberprifung des Kurses des Verwaltungsrates bei der Auswahl und Bestellung der Gruppenleitung
sowie Abgabe von Empfehlungen an den Verwaltungsrat;

Sicherstellung, dass die Entscheidungsfindung der Gruppenleitung und des Verwaltungsrates durch
eine einzelne Person oder eine Gruppe nicht in einer Weise beeinflusst wird, die den Interessen der
LLB-Gruppe nachteilig ist;

Uberprifung der Vergitung der Mitglieder der Gruppenleitung und héherer Fiihrungskrafte in den
Bereichen Risikomanagement und Compliance;

Uberprifung des Vorgehens des Verwaltungsrates bei der Auswahl und Bestellung der
Gruppenleitung und Abgabe von Empfehlungen an den Verwaltungsrat;

Erarbeitung eines VergUtungsreglements fur das Stammhaus und die LLB-Gruppe;

Vorbereitung der Entscheidungen Uber die Vergltung der Mitglieder des Verwaltungsrates und der
Gruppenleitung sowie von anderen Mitarbeitenden, soweit deren Entschadigung gemadss
VergUtungsreglement durch den Verwaltungsrat festzusetzen ist — dies unter Bericksichtigung der
langfristigen Interessen der Anteilseigner, der Anleger und der sonstigen Beteiligten;

Festlegung der Grundziige der Personalpolitik.

Das Group Nomination & Compensation Committee stellt einen zweckmdassigen und reibungslosen
Ablauf fur die Nominierung sowie die Wahl beziehungsweise Wiederwahl der Mitglieder des
Verwaltungsrates sicher. Es hat insbesondere folgende Aufgaben:

Entwicklung von Kriterien fur die Selektion, die Zuwahl beziehungsweise Wiederwahl von
Kandidaten;

Selektion und Beurteilung von Kandidaten sowie Unterbreitung von Wahlvorschldgen an den
Verwaltungsrat zuhanden der Generalversammlung nach Massgabe der entwickelten Kriterien;
Erarbeitung von Nachfolgeplénen und deren periodische Uberpriifung sowohl fur den Fall des
Ablaufs der Mandatsdauer als auch des vorzeitigen Ausscheidens von Mitgliedern;
Sicherstellung der Weiterbildung des gesamten Verwaltungsrates;

Planung der Einfihrungsphase fir Neumitglieder.

Das Group Nomination & Compensation Committee stellt ein angemessenes und reibungsloses
Verfahren fir die Ernennung der Mitglieder der Gruppenleitung und die Beurteilung ihrer Leistungen
sicher. Es hat insbesondere folgende Aufgaben:

Entwicklung von Kriterien fir die Selektion und Ernennung von Kandidaten zuhanden des
Verwaltungsrates;

Selektion und Beurteilung von Kandidaten sowie Unterbreitung von Vorschlédgen an den
Verwaltungsrat nach Massgabe der entwickelten Kriterien;

Erarbeitung und Anwendung von Kriterien fir die Leistungsbeurteilung der Gruppenleitung in
corpore sowie der einzelnen Mitglieder;

Erarbeitung von Nachfolgepldnen und deren periodische Uberpriifung sowohl fur den Fall des
altersbedingten als auch des situativen Ausscheidens von Mitgliedern der Gruppenleitung;
Sicherstellung der Weiterbildung der Mitglieder der Gruppenleitung.

Das Group Nomination & Compensation Committee stellt einen zweckmdéssigen und reibungslosen

Ablauf fur die Ernennung des Leiters Group Internal Audit sowie fir die Beurteilung seiner Leistung
sicher. Es hat insbesondere folgende Aufgaben:
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Entwicklung von Kriterien fr die Selektion und Ernennung von Kandidaten zuhanden des
Verwaltungsrates unter Beizug der Vorsitzenden des Group Audit Committee;

Selektion und Beurteilung von Kandidaten sowie Unterbreitung von Vorschlédgen an den
Verwaltungsrat nach Massgabe der entwickelten Kriterien;

Erarbeitung und Anwendung von Kriterien fir die Leistungsbeurteilung des Leiters Group Internal
Audit - dies in Zusammenarbeit mit dem Prdsidenten des Verwaltungsrates sowie der Vorsitzenden
des Group Audit Committee;

Erarbeitung von Nachfolgeplénen und deren periodische Uberpriifung sowohl fur den Fall des
altersbedingten als auch des situativen Ausscheidens des Leiters Group Internal Audit - dies in
Zusammenarbeit mit dem Prasidenten des Verwaltungsrates sowie der Vorsitzenden des Group
Audit Committee.

Mit der Nominierung von Delegierten in die Verwaltungsréte der Gruppen- und
Beteiligungsgesellschaften soll die Umsetzung der Gruppenstrategie und ein einheitlicher Auftritt der
LLB-Gruppe gegen aussen sichergestellt werden.

Das Group Nomination & Compensation Committee ist fur die Erfallung der im Gruppenreglement
«Fit & Proper - Eignungsprufung von Mitgliedern der Geschdftsleitung, des Verwaltungsrates und von
Inhabern von Schlisselfunktionen» definierten Aufgaben zustéandig.

Das Group Nomination & Compensation Committee hat in Bezug auf die Entschéadigungen
insbesondere folgende Aufgaben:

Ausarbeitung von Empfehlungen sowohl fur die Festlegung von Grundsdatzen als auch fur die
Errichtung von Reglementen betreffend die Vergttungspolitik der Mitglieder des Verwaltungsrates
und der Gruppenleitung sowie der Gbrigen Mitarbeitenden der Bank zuhanden des
Verwaltungsrates;

Ausarbeitung und jahrliche Uberpriifung von Vorschléagen fiir die Entschadigung der Mitglieder des
Verwaltungsrates und der Mitglieder der Gruppenleitung sowie des Leiters Group Internal Audit
zuhanden des Verwaltungsrates nach Massgabe bestehender Grundsdtze und Reglemente;
jahrliche Uberprifung der Gruppenreglemente «Vergitungspolitik LLB-Gruppe»,
«VergUtungsstandards LLB & LCH & ASM» sowie «Fit & Proper - Eignungsprifung von Mitgliedern
der Geschdaftsleitung, des Verwaltungsrates und von Inhabern von Schlisselfunktioneny zuhanden
des Verwaltungsrates;

jahrliche Uberprifung der Entschadigung der Mitglieder des Verwaltungsrates und der
Gruppenleitung, des Leiters Group Internal Audit sowie der héheren Fihrungskrafte in den
Bereichen Risikomanagement und Compliance gemdss den Gruppenreglementen
«Vergutungspolitik LLB-Gruppe» und «Vergltungsstandards LLB & LCH & ASM » zuhanden des
Verwaltungsrates nach Massgabe bestehender Grundsétze und Reglemente;

Vornahme einer sachkundigen, unabhdngigen Bewertung der VergUtungspolitik und -praktiken
sowie der fir die Handhabung der Risiken, des Kapitals und der Liquiditat geschaffenen Anreize.

Das Group Nomination & Compensation Committee hat in Bezug auf das strategische
Personalmanagement folgende Aufgaben:

Festlegung und periodische Uberpriifung der Grundziige der Personalpolitik;
Uberprifung der Prozesse zur systematischen Mitarbeiter- und Fuhrungskrafteentwicklung.

Strategieausschuss

Die Festlegung der Strategie der LLB-Gruppe und deren periodische Uberpriifung gehéren zu den
Aufgaben des Verwaltungsrates. Er wird dabei vom Strategieausschuss unterstitzt. Dem Ausschuss
gehoren an:

Name Funktion
Georg Wohlwend Vorsitz
Nicole Brunhart Mitglied
Karl Sevelda Mitglied
Christian Wiesendanger Mitglied
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3.5.3 Arbeitsweise des Verwaltungsrates und seiner Ausschiisse
Verwaltungsrat
Der Prasident des Verwaltungsrates ladt zu den Sitzungen ein, so oft es die Geschdfte erfordern oder
wenn ein Mitglied es schriftlich verlangt, jedoch wenigstens viermal j&ahrlich. Die
Verwaltungsratssitzungen werden vom Présidenten geleitet. Der Verwaltungsrat ist beschlussféhig,
wenn mindestens die einfache Mehrheit der Mitglieder anwesend ist. Die Beschlisse werden mit der
einfachen Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst. Bei Stimmengleichheit entscheidet die
Stimme des Prdsidenten. In dringenden Fallen kdnnen Beschlisse auf dem Zirkularweg gefasst
werden. Ein Zirkularbeschluss ist ebenso verbindlich wie ein an einer Verwaltungsratssitzung gefasster
Beschluss. Anldsslich der ndchsten ordentlichen Sitzung wird er zu Protokoll genommen.

Sitzungen des Verwaltungsrates werden in Form von Présenz-, Telefon- oder Videokonferenzen
abgehalten und protokolliert.

Die Mitglieder des Verwaltungsrates nehmen ihre Aufgaben, Kompetenzen und Verantwortlichkeiten
mit der gebotenen Sorgfalt wahr und regeln ihre persénlichen und geschdftlichen Angelegenheiten
so, dass tatsdchliche oder potenzielle Interessenkonflikte soweit als moéglich vermieden werden. Sie
sind verpflichtet, den Prdsidenten Uber tatsdchliche oder potenzielle Interessenkonflikte zu
informieren. Dies gilt unabhd&ngig davon, ob es sich um einen allgemeinen Interessenkonflikt oder um
einen Interessenkonflikt im Zusammenhang mit einer in einer Sitzung zu diskutierenden Angelegenheit
handelt. Der Prasident informiert den Verwaltungsrat und legt fest, wie der Ausstand geregelt wird.

Folgende Regelungen sind moglich:

Der Betroffene darf bei der Beratung, nicht aber bei der Beschlussfassung zum entsprechenden
Geschdéft anwesend sein und erhdlt das entsprechende Protokoll.

Der Betroffene darf weder bei der Beratung noch bei der Beschlussfassung zum entsprechenden
Geschaft anwesend sein und erhdlt das entsprechende Protokoll.

Der Betroffene darf weder bei der Beratung noch bei der Beschlussfassung zum entsprechenden
Geschdéft anwesend sein und erhdélt das entsprechende Protokoll nicht.

Im Geschdéftsjahr 2023 traf sich der Verwaltungsrat der Liechtensteinischen Landesbank AG zu
insgesamt zehn ordentlichen und vier ausserordentlichen Sitzungen. Im Anschluss an die ordentliche
Sitzung vom Juni 2023 fand eine eineinhalbtégige Klausurtagung mit der Gruppenleitung statt. Bei
dieser stand der Strategie-Review im Zentrum. Gegenstand der ausserordentlichen
Verwaltungsratssitzungen waren die Wachstumsinitiative in der Schweiz sowie ein Rechtsfall.

Datum Sitzung Anwesenheit Dauer in Stunden
19. Januar 2023 ausserordentliche alle, mit Ausnahme von Richard Senti 1.00
24. Februar 2023 ordentliche alle 7.75
21. Marz 2023 ordentliche alle, mit Ausnahme von Urs Leinhduser 7.00
28. April 2023 ordentliche alle 7.00
02. Mai 2023 ausserordentliche alle 1.25
05. Mai 2023 ausserordentliche alle, mit Ausnahme von Leila Frick-Marxer 1.25
23. Mai 2023 ordentliche alle 4.75
29.]Juni 2023 ordentliche alle 3.50
29. Juni 2023 Klausurtagung alle 1.75
30.Juni 2023 Klausurtagung alle 5.50
13.Juli 2023 ausserordentliche alle 0.50
22. August 2023 ordentliche alle 4.00
28. September 2023 ordentliche alle, mit Ausnahme von Karl Sevelda 3.50
24. Oktober 2023 ordentliche alle 8.00
21. November 2023 ordentliche alle 5.75
19. Dezember 2023 ordentliche alle 9.00

LLB-Geschdéftsbericht 2023 — Nachhaltigkeitsbericht



121

Corporate Governance

Group Audit Committee

Die Mitglieder des Group Audit Committee treffen sich mindestens viermal jéhrlich zu ordentlichen
Sitzungen. Diese werden vom Vorsitzenden einberufen. Vor jeder Sitzung erstellt er eine
Traktandenliste, die den Sitzungsteilnehmern zusammen mit den notwendigen Unterlagen und dem
Protokoll der letzten Sitzung mindestens fiinf Tage vor dem Sitzungsdatum zugestellt wird. Die
Mitglieder des Group Audit Committee, der Group CEO, der Group CFO, die externe Revision und der
Leiter Group Internal Audit kénnen beim Vorsitzenden des Group Audit Committee die Einberufung
von ausserordentlichen Sitzungen beantragen. Das Group Audit Committee kann zur Behandlung
spezifischer Themen auch weitere Personen wie Mitglieder der Gruppenleitung, Mitarbeitende von
Gesellschaften der LLB-Gruppe, Vertreter der externen Revision, Mitarbeitende von Group Internal
Audit oder externe Berater einladen. Der Group CEO, der Group CFO sowie der Leiter Group Internal
Audit sind Ublicherweise mit beratender Stimme bei den Sitzungen anwesend. Die Mitglieder des
Verwaltungsrates, die nicht dem Group Audit Committee angehéren, haben das Recht, an den
Sitzungen teilzunehmen.

Im Geschdftsjahr 2023 trafen sich die Mitglieder des Group Audit Committee zu sechs Sitzungen. Es
wurden keine externen Experten beigezogen.

Datum Anwesenheit Dauer in Stunden
19. Januar 2023 alle 0.75
23. Februar 2023 alle 3.00
22. Mai 2023 alle 2.50
13.Juli 2023 alle 0.50
21. August 2023 alle 2.50
15. Dezember 2023 alle 3.00

Group Risk Committee

Die Mitglieder des Group Risk Committee treffen sich mindestens viermal jahrlich zu ordentlichen
Sitzungen. Diese werden vom Vorsitzenden einberufen. Vor jeder Sitzung erstellt er eine
Traktandenliste, die den Sitzungsteilnehmern zusammen mit den notwendigen Unterlagen und dem
Protokoll der letzten Sitzung mindestens fiinf Tage vor dem Sitzungsdatum zugestellt wird. Die
Mitglieder des Group Risk Committee, der Group CEO, der Group CFO, die externe Revision, der
Leiter Group Internal Audit, der Leiter Group Credit & Risk Management sowie der Leiter Group Legal
& Compliance kénnen beim Vorsitzenden des Group Risk Committee die Einberufung von
ausserordentlichen Sitzungen beantragen. Das Group Risk Committee kann zur Behandlung
spezifischer Themen auch weitere Personen wie Mitglieder der Gruppenleitung, die Vorsitzenden der
Risk Committees der LLB-Gruppe, andere Mitarbeitende von Gesellschaften der LLB-Gruppe,
Vertreter der externen Revision oder externe Berater einladen. Der Group CEO, der Group CFO, der
Leiter Group Internal Audit und der Leiter Group Credit & Risk Management sind Ublicherweise mit
beratender Stimme bei den Sitzungen anwesend. Die Mitglieder des Verwaltungsrates, die nicht dem
Group Risk Committee angehdren, haben das Recht, an den Sitzungen teilzunehmen.

Im Geschdéftsjahr 2023 fanden funf ordentliche Sitzungen des Group Risk Committee statt. Es wurden
keine externen Experten beigezogen.

Datum Anwesenheit Dauer in Stunden
23. Februar 2023 alle 2.50
22. Mai 2023 alle 4.25
21. August 2023 alle 3.25
19. September 2023 alle 2.00
15. Dezember 2023 alle 4.00

Group Nomination & Compensation Committee

Im Geschdéftsjahr 2023 trafen sich die Mitglieder des Group Nomination & Compensation Committee
zu sechs Sitzungen. Das Group Nomination & Compensation Committee tagt, so oft es die Geschafte
erfordern, mindestens jedoch zweimal pro Jahr. Die Sitzungen werden vom Vorsitzenden einberufen.
Vor jeder Sitzung erstellt er eine Traktandenliste, die den Sitzungsteilnehmern zusammen mit den
notwendigen Unterlagen sowie dem Protokoll der letzten Sitzung mindestens funf Tage vor dem
Sitzungsdatum zugestellt wird.

LLB-Geschdéftsbericht 2023 — Nachhaltigkeitsbericht



122

Corporate Governance

Das Group Nomination & Compensation Committee kann zur Behandlung spezifischer Themen auch
weitere Personen wie Mitarbeitende des Geschdaftsbereichs Group Human Resources, Vertreter der
externen Revision oder externe Berater einladen. Der Group CEO nimmt in der Regel mit beratender
Stimme an den Sitzungen teil; ausgenommen sind jene Sitzungen, an denen insbesondere Themen
besprochen werden, die den Geschdftsbereich Group Internal Audit, die Beurteilung der Leistung des
Group CEO oder die Festlegung seiner Vergutung betreffen. Weiter sind der Leiter Group Human
Resources sowie der Leiter Group Internal Audit Ublicherweise mit beratender Stimme anwesend. Die
Mitglieder des Verwaltungsrates, die nicht dem Group Nomination & Compensation Committee
angehdoren, haben das Recht, an den Sitzungen teilzunehmen.

Im Geschdéftsjahr 2023 trafen sich die Mitglieder des Group Nomination & Compensation Committee
zu sieben Sitzungen.

Datum Anwesenheit Dauer in Stunden
30. Januar 2023 alle 3.00
21. Marz 2023 alle 0.34
9. Mai 2023 alle 1.50
16. Mai 2023 alle 0.50
17.Juli 2023 alle 0.75
25. August 2023 alle 2.34
28. November 2023 alle 2.00

Strategieausschuss

Die Unternehmensstrategie ACT-26 (siehe Kapitel Strategie und Organisation) wurde im Jahr 2021
erarbeitet und im Oktober 2021 vom Verwaltungsrat verabschiedet. An der Klausurtagung vom

29. bis 30. Juni 2023 berichtete die Gruppenleitung dem Gesamtverwaltungsrat Gber den Stand der
Umsetzung der strategischen Initiativen. Zudem trafen sich die Mitglieder des Strategieausschusses
zu drei Sitzungen.

Beschlussfassung in den Ausschiissen

Die Ausschisse haben ausschliesslich vorbereitende beziehungsweise beratende Aufgaben fur den
Verwaltungsrat. In den Ausschiissen werden Beschlisse mit der absoluten Mehrheit der anwesenden
Mitglieder gefasst. Zur Beschlussfahigkeit ist die Anwesenheit von mehr als der Hélfte der Mitglieder
erforderlich. Stimmberechtigt sind nur die Mitglieder der Ausschisse. Bei Stimmengleichheit
entscheidet der Vorsitzende. Die Behandlungsgegenstdnde und insbesondere die Beschlisse werden
protokolliert. Die Protokolle werden den Sitzungsteilnehmern und den Mitgliedern des
Verwaltungsrates zugestellt. Die Vorsitzenden der Ausschisse berichten dem Verwaltungsrat an
dessen ndchster Sitzung Gber die behandelten Traktanden und die Beschlusse.

Selbstevaluation

Der Verwaltungsrat GUberprift in der Regel jahrlich seine eigene Leistung und die seiner Ausschisse.
Diese Uberprifung dient dazu festzustellen, ob der Verwaltungsrat und die Ausschiisse angemessen
funktionieren. Die Ergebnisse der Selbstevaluation werden schriftlich festgehalten.

Im Berichtsjahr hat der Verwaltungsrat anhand eines Fragebogens eine solche Uberpriifung
durchgefihrt. Die Gesamtbeurteilung fiel wie in den Vorjahren sehr positiv aus. Die Zusammenarbeit
im Verwaltungsrat verlauft reibungslos. Die Diskussionskultur ist konstruktiv und zielorientiert. Die
interdisziplindre Zusammensetzung wie auch die Altersmischung werden als positiv wahrgenommen.
In Zukunft will sich der Verwaltungsrat noch mehr mit den gestalterischen Elementen sowie den
Marktentwicklungen befassen. Dartber hinaus soll der Weiterbildung der Mitglieder weiterhin hohe
Bedeutung beigemessen werden.

3.6 Kompetenzregelung

Dem Verwaltungsrat obliegt die Oberleitung, Aufsicht und Kontrolle der LLB-Gruppe. Er tragt die
oberste Verantwortung fur den Erfolg der LLB-Gruppe und die nachhaltige Steigerung des
Unternehmenswertes fur die Aktiondre und Mitarbeitenden sowie flr den Schutz der Reputation. Er
entscheidet Uber die Strategie der LLB-Gruppe und Ubt die Oberaufsicht der Geschdaftsfuhrung aus.
Er legt die Risikopolitik der LLB-Gruppe fest und tGberwacht deren Einhaltung. Zudem tberwacht er
die Einhaltung gesetzlicher und regulatorischer Bestimmungen. Der Verwaltungsrat entscheidet auf
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Antrag der Gruppenleitung tber die finanziellen und personellen Ressourcen, die fir die Umsetzung
der Strategie notwendig sind. Er ist verpflichtet, sich in angemessener Weise tber die Finanz- und
Risikolage der LLB-Gruppe zu informieren. Das gilt auch fur Entscheidungen, die innerhalb der
Gruppengesellschaften gefdallt werden und sich auf die Geschaftstatigkeit der LLB-Gruppe auswirken.

Im Rahmen der in den Statuten aufgefuhrten Pflichten und Befugnisse kommen dem Verwaltungsrat
insbesondere folgende Aufgaben zu:

Strategie und Fuhrung;
Organisation;

finanzielle Fihrung;
Risikopolitik und -management.

3.6.1 Verwaltungsrat
In Bezug auf die Strategie und Fihrung ist der Verwaltungsrat insbesondere verantwortlich fur
folgende Aufgaben:

Festlegung von Leitbild und Werten;

Festlegung der Strategie (inkl. Nachhaltigkeit) und deren periodische Uberprifung;

Festlegung der FUhrungsstruktur;

Entscheid Uber wesentliche strukturelle Verénderungen;

Entscheid Uber den Einstieg in wichtige neue Geschdftsbereiche oder den Ausstieg aus bestehenden
wichtigen Geschdftsbereichen;

Zustimmung zur Ubernahme oder zum Verkauf von Beteiligungen an anderen Unternehmungen,
zur Grundung oder Liquidation von Gruppengesellschaften sowie zur Nominierung ihrer
Verwaltungsrdéte;

Zustimmung zum Kauf oder Verkauf von Liegenschaften mit einem Kaufpreis von mehr als

CHF 20 Mio. (oder Gegenwert);

Zuweisung von Aufgaben an die Gruppenleitung;

Genehmigung aller Angelegenheiten und Geschdaftsentscheidungen, welche die vom
Verwaltungsrat delegierten Kompetenzen tbersteigen.

Im Zusammenhang mit der Festlegung der Organisation der Geschdéftstétigkeit der LLB-Gruppe und
dem Erlass der notwendigen Regelwerke und Anweisungen hat der Verwaltungsrat insbesondere
folgende Aufgaben:

regelmassige Uberprifung der Governance-Prinzipien und der in der Geschéftsordnung
festgelegten Fuhrungsstrukturen;

Erlass von Reglementen mit gruppenweiter Verbindlichkeit, unter Vorbehalt des jeweiligen lokal
anwendbaren Rechts und der Verbindlicherkldrung der jeweiligen Gruppengesellschaft, sowie von
Reglementen fur die LLB;

Festlegung der Organisation und Fihrung von Group Internal Audit samt Erlass des
Gruppenreglements «Group Internal Audity, Genehmigung des j&hrlichen Prufplans und der
jahrlichen Zielsetzungen, Behandlung der Berichte von Group Internal Audit und der externen
Prifgesellschaft, Abnahme der Berichterstattung tUber diesbeziigliche Massnahmen sowie
Uberwachung der Umsetzung derselben;

Auswahl, Ernennung und Abberufung des Group CEO, seines Stellvertreters, der anderen Mitglieder
der Gruppenleitung und des Leiters Group Internal Audit sowie deren Leistungsbeurteilung und die
Planung der Nachfolge;

Aufsicht Uber den Group CEO und die anderen Mitglieder der Gruppenleitung in Bezug auf die
Befolgung der Rechtsvorschriften, Statuten und Regelwerke;

Ernennung der Mitglieder der Ausschisse des Verwaltungsrates aus seiner Mitte und Bestimmung
der Vorsitzenden;

Regelung der Vergltungsgrundsatze;

Festlegung eines Rahmens fir den Prozess zur Auswahl und Beurteilung der Eignung von Inhabern
von Schlisselfunktionen;
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Erlass von Verhaltensregeln fur die Mitarbeitenden und Organe in Bezug auf den Umgang mit
Interessenkonflikten sowie von Vorgaben zur Verhinderung der Verwendung vertraulicher
Informationen;

Erlass eines Verhaltenskodex fur alle Mitarbeitenden;

Genehmigung der Besetzung von Verwaltungsrdten in den Gruppengesellschaften mit Ausnahme
der LLB AG;

Entscheidung beziehungsweise Zustimmung hinsichtlich der Austibung von nebenberuflichen
Tatigkeiten durch Mitglieder der Gruppenleitung sowie den Leiter Group Internal Audit;
Vorbereitung der Generalversammlung und Ausfuhrung ihrer Beschlusse.

Im Rahmen der Oberverantwortung fur die Ausgestaltung des Rechnungswesens, der Finanzkontrolle
und der Finanzplanung der LLB-Gruppe nimmt der Verwaltungsrat insbesondere folgende Aufgaben
wahr:

Genehmigung beziehungsweise Zustimmung zu den anwendbaren Rechnungslegungsstandards;
Genehmigung der Mittelfristplanung und Budgetierung;

Oberaufsicht tber die gesamte Eigenmittel- und Liquiditatssteuerung;

Genehmigung des konsolidierten Geschdéftsberichtes mit konsolidierter Jahresrechnung und
konsolidiertem Jahresbericht;

Genehmigung des konsolidierten Halbjahresabschlusses;

Sicherstellung einer regelmdssigen Berichterstattung Gber den Geschdaftsgang und besondere
Ereignisse;

Festlegung der Ausgabenkompetenzen;

Aufsicht Uber die wirtschaftliche Entwicklung.

In Bezug auf die oberste Verantwortung betreffend Risikopolitik und -management der LLB-Gruppe
hat der Verwaltungsrat insbesondere folgende Aufgaben:

Festlegung der «Rahmen-Risikopolitik» sowie regelmdssige Uberpriifung der Strategien und
Grundsdatze fur die Ubernahme, Steuerung, Uberwachung und Minderung der Risiken, denen die
LLB-Gruppe ausgesetzt ist;

Erlass von Gruppenreglementen Uber die Grundzige des Risikomanagements, Festlegung des
Risikoappetits und der Risikokontrolle sowie der Zusténdigkeit und des Verfahrens fir die
Bewilligung von risikobehafteten Geschdften, wobei insbesondere Zinsdnderungs-, Kredit-,
Gegenparteien-, Konzentrations-, Liquiditdts-, Marktpreis- und operationelle Risiken, Risiken einer
Ubermdssigen Verschuldung sowie Rechts- und Reputationsrisiken zu identifizieren, steuern,
begrenzen und Uberwachen sind;

Bestimmung der Risikotragfdhigkeit und Entscheid Uber die maximale Hohe der
Risikodeckungsmasse;

Festlegung einer maximalen Verschuldungsquote;

Bestimmung und Uberwachung des maximal zu tragenden Marktrisikos;

Verantwortung flr ein adéquates Markt- und Liquidit&tsrisikomanagement als integraler
Bestandteil der Risikopolitik;

Genehmigung des Sanierungsplans;

Genehmigung der Kapitalplanung im Rahmen der Mittelfristplanung;

mindestens jdhrliche Festlegung von Gesamtpositionslimiten und Einzellimiten;

vierteljahrliche Abnahme kommentierter Berichterstattungen hinsichtlich der Risikolage;

Erlass eines Gruppenreglements Uber die Grundlagen der Compliance-Organisation innerhalb der
LLB-Gruppe zwecks Schaffung und Durchsetzung eines einheitlichen Verstandnisses von
Compliance;

Festlegung von Kreditkompetenzen, Regelung von Organkrediten und Personalgeschdaften sowie
Beschlussfassung Uber Grossengagements inklusive Klumpenrisiken;

Beurteilung der Wirksamkeit des internen Kontrollsystems;

Sicherstellung der zeitnahen Beschaffung von Informationen bei unmittelbar drohenden Risiken
und Verlusten mit bedeutender Tragweite;

Entscheid Uber Kapitalmarktrefinanzierungen durch Aufnahme von Fremdkapital;
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Zustimmung zur Anhebung von Rechtsstreitigkeiten, zur Einlegung eines Rechtsmittels mit einem
Streitwert von mehr als CHF 10 Mio. sowie zum Abschluss von gerichtlichen und aussergerichtlichen
Vergleichen in Héhe von mehr als CHF 10 Mio,;

Festlegung und Uberwachung der Einhaltung der Business-Continuity-Management-Strategie und
Entgegennahme der mindestens jéhrlichen oder anlassbezogenen Berichterstattung;

Schutz der Reputation.

3.6.2 Gruppenleitung

Die Gruppenleitung setzt sich aus den Mitgliedern der Geschdaftsleitung der LLB AG zusammen. Sie
Ubernimmt unter dem Vorsitz des Group CEO die Fihrungsverantwortung fir die LLB-Gruppe. Die
Gruppenleitung besteht aus funf Mitgliedern: den zwei Leitern der Marktdivisionen «Privat- und
Firmenkunden» und «International Wealth Management» sowie dem Group CFO, dem Group CDO
und dem Group CEO. Die Gruppenleitung tagt, so oft es die Geschafte erfordern, mindestens einmal
pro Monat.

Die LLB-Gruppe betreibt ihr Geschaft in den zwei marktorientierten Divisionen sowie in den Shared-
Service-Funktionen Group CFO und Group CDO. Fur die operative Fihrung der Divisionen sind die
Divisionsleiter zustandig.

Die Leiter der marktorientierten Divisionen sind verantwortlich fur die Ubergreifende Zusammenarbeit
ihrer Geschdaftsbereiche. Sie vertreten die LLB-Gruppe gegentiiber der Offentlichkeit und anderen
Anspruchsgruppen in den fur sie relevanten Mdrkten beziehungsweise gegenlber den relevanten
Kundengruppen. Gemeinsam mit den Leitern der Divisionen Group CFO und Group CDO sowie den
Leitern der Geschdéftsbereiche implementieren und koordinieren sie die Strategie ihrer Division.

Die Leiter der Divisionen schaffen die organisatorischen Voraussetzungen, um die der Division
zugeordneten Geschdftsbereiche tber alle LLB-Gruppengesellschaften hinweg zu fihren. Sie
koordinieren untereinander aktiv samtliche Geschaftstatigkeiten.

Die Gruppenleitung erldsst unter Bertcksichtigung des lokalen Rechts die fir den Betrieb und die
Fahrung der Divisionen notwendigen Regelwerke, sofern die entsprechende Kompetenz nicht beim
Verwaltungsrat liegt. Die Regelwerke kénnen fir einzelne oder mehrere Divisionen beziehungsweise
LLB-Gruppengesellschaften unmittelbar verbindlich sein.

Neben den in den Statuten aufgefihrten Pflichten und Befugnissen hat die Gruppenleitung
insbesondere folgende Aufgaben:

operative Fihrung;
Strategieumsetzung;
Risikomanagement.

Die Gruppenleitung

setzt die Gruppenreglemente und Beschlisse des Verwaltungsrates um.

unterrichtet den Verwaltungsrat, dessen Ausschisse und insbesondere den Prdsidenten
regelmassig Gber den Geschdftsgang und wichtige Ereignisse.

erlasst weitere Regelwerke fur die Geschaftsfuhrung.

koordiniert das Produktangebot und stimmt die Preis- und Konditionenpolitik fir die angebotenen
Produkte sowie Dienstleistungen ab.

genehmigt die Errichtung und Aufhebung von Geschdéftsstellen, Zweigniederlassungen und
Reprdsentanzen, sofern dies explizit in der Strategie vorgesehen ist.

ist ermdchtigt, im Einzelfall Personal- und Sachaufwand von Gruppengesellschaften von mehr als
CHF 0.25 Mio. bis zu CHF 1 Mio. zu bewilligen und - unter vorgdngiger Orientierung des
Prasidenten des Verwaltungsrates — Investitionen von Gruppengesellschaften von mehr als

CHF 0.5 Mio. bis zu CHF 3 Mio. ausserhalb des durch den Verwaltungsrat verabschiedeten Budgets
freizugeben. Der Prdsident entscheidet Uber die Vorlage an den Verwaltungsrat.

Uberwacht laufend die Entwicklungen in den Divisionen und Geschdéftsbereichen und leitet
Massnahmen zur Problembehandlung ein.
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Uberwacht laufend die Finanzberichterstattung und Risikolage.
Die Gruppenleitung

unterbreitet dem Verwaltungsrat und den zustdndigen Ausschissen Vorschlage fir die
Organisation der Geschdftstatigkeit der LLB-Gruppe im Allgemeinen sowie Antrége fur einzelne
Geschdafte der LLB-Gruppe im Besonderen, soweit diese die Kompetenzen der Gruppenleitung
Ubersteigen. Diese Antrdige betreffen in erster Linie:

die Festsetzung und periodische Uberprifung der Strategie sowie die Bestimmung der

Ressourcen zur Umsetzung der Strategie und zur Erreichung der Unternehmensziele;

Beteiligungen, Gruppengesellschaften, Geschdftsstellen, Zweigniederlassungen und

Reprdsentanzen;

die Mittelfristplanung;

das jahrliche Kosten- und Ertragsbudget;

die Steuerung der Eigenen Mittel;

die finanzielle Berichterstattung und die Geschdaftsberichte.
definiert in Ausfihrung der vom Verwaltungsrat genehmigten Strategie Ziele fur die
Geschaftstatigkeit und den Geschdaftsgang, stellt sicher, dass Entscheidungen in hoher Qualitét
zeitgerecht getroffen werden und tGberwacht die Umsetzung von Entscheidungen.

Die Gruppenleitung

setzt eine effiziente Aufbau- und Ablauforganisation sowie ein wirkungsvolles internes
Kontrollsystem zur Vermeidung und Limitierung von Risiken aller Art auf.
hat im Rahmen der Risikopolitik der LLB-Gruppe insbesondere folgende Aufgaben:
Umsetzung und Uberprifung der Einhaltung der vom Verwaltungsrat genehmigten Risikopolitik
und Risikoreglemente;
Steuerung aller wesentlichen Risiken;
angemessene Bewertung der Vermdgenswerte;
Verwendung externer und interner Modelle zur Steuerung und Uberwachung wesentlicher
Risiken;
Sicherstellung einer angemessenen und umfassenden Berichterstattung Uber die Risikolage an
den Verwaltungsrat gemdss den Vorgaben der Risikopolitik;
Entscheid Uber die Besetzung der Risikokomitees der LLB-Gruppe.
trégt die Verantwortung fur die gruppenweite Umsetzung und Konkretisierung der Business-
Continuity-Management-Strategie und informiert den Gruppenverwaltungsrat mindestens jahrlich
beziehungsweise anlassbezogen tber die Tétigkeiten aus dem Business Continuity Management.

3.6.3 Group CEO

Hochstes geschaftsleitendes Fihrungsorgan der LLB-Gruppe ist der Group CEO. Er hat insbesondere
die Gesamtverantwortung fir die Entwicklung und Umsetzung der vom Verwaltungsrat genehmigten
Strategie der LLB-Gruppe und der Divisionen. Er vertritt die Gruppenleitung gegentber dem
Verwaltungsrat und nach aussen.

Der Group CEO

stellt die kohdrente Leitung und Entwicklung der LLB-Gruppe sowie die Durchsetzung der vom
Verwaltungsrat festgesetzten und periodisch Uberpriften Strategie sicher.

setzt Ziele fur die Geschaftstatigkeit und den Geschaftsgang.

stellt sicher, dass Entscheidungen in hoher Qualitdt und zeitgerecht getroffen werden.

stellt sicher, dass die Zielvorgaben der Mitglieder der Gruppenleitung mit den Zielsetzungen der
Geschaftstatigkeit im Einklang stehen.

unterbreitet dem Verwaltungsrat Empfehlungen betreffend die Vergltungsprinzipien in der
LLB-Gruppe.

Uberwacht die Umsetzung von getroffenen Entscheidungen.

Uberwacht die Ausfihrung der Beschlisse des Verwaltungsrates und seiner Ausschisse.
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ist in Abstimmung mit dem Verwaltungsratsprdsidenten fur die konkrete Planung der Nachfolge auf
Gruppenleitungsebene zustdndig und unterbreitet dem Verwaltungsrat Vorschldge zur Nomination
von Gruppenleitungsmitgliedern mit Ausnahme des Group CEO.

3.7 Informations- und Kontrollinstrumente gegeniiber der Gruppenleitung

Der Prasident des Verwaltungsrates wird Uber die Traktandenliste der Gruppenleitungssitzungen
informiert und erhdalt die Protokolle. Er nimmt bei Bedarf mit beratender Stimme an den Sitzungen
teil. Ziel ist die gegenseitige Information und die Meinungsbildung zu wichtigen Themen.

Die Berichterstattung der Gruppenleitung an den Verwaltungsrat erfolgt grundsatzlich durch den
Group CEO. Die Mitglieder der Gruppenleitung sind dafur verantwortlich, dass die Berichterstattung
an den Group CEO zuhanden des Verwaltungsrates angemessen erfolgt. Der CEO stellt sicher, dass
der Verwaltungsratsprdasident und der Verwaltungsrat beziehungsweise dessen Ausschisse
rechtzeitig und addquat informiert werden.

Der Group CEO nimmt in der Regel mit beratender Stimme an den Sitzungen des Verwaltungsrates
teil. Er informiert Gber den Geschaftsgang sowie Uber besondere Ereignisse und steht fur die Erteilung
von AuskUnften zur Verfligung. Der Group CFO berichtet dem Verwaltungsrat regelmdssig Gber den
Bereich Finanzen und Risikomanagement sowie die ordnungsgemdsse Umsetzung der Risikopolitik.
Die Gbrigen Mitglieder der Gruppenleitung sind bei Traktanden vertreten, die sie betreffen. Der
Group CEO und der Group CFO nehmen in der Regel mit beratender Stimme an den Sitzungen des
Group Audit Committee und des Group Risk Committee teil.

Der Group CEO informiert den Présidenten des Verwaltungsrates bei Bedarf auch ausserhalb der
Sitzungen des Verwaltungsrates Uber den Geschdftsgang und besondere Ereignisse. Der Prasident
hat dem Verwaltungsrat Gber wichtige Ereignisse Bericht zu erstatten.

Jedes Mitglied des Verwaltungsrates kann in den Sitzungen Auskunft Gber sémtliche Angelegenheiten
der LLB-Gruppe verlangen. Auch ausserhalb der Sitzungen hat jedes Mitglied des Verwaltungsrates
ein Anrecht, von den Mitgliedern der Gruppenleitung Auskunft Gber den Geschdaftsgang und - mit
Ermdchtigung des Prdsidenten des Verwaltungsrates — Uber einzelne Geschéftsvorfalle zu erhalten.

Interne Steuerung und Kontrolle

Die LLB-Gruppe verfugt fur die Banksteuerung Gber standardisierte Systeme. Daraus werden
quantitative und qualitative Daten fir die Gruppenleitung sowie in konzentrierter Form fir den
Verwaltungsrat erzeugt. Dieser kann sich dadurch ein Bild Uber die massgeblichen Entwicklungen

- wie Geschdaftsgang, Ertragslage, Budgetausnitzung, Bilanzentwicklung, Liquiditét, Risikolage und
Erfallung der Eigenkapitalerfordernisse - machen. Alle drei Monate erhdlt der Verwaltungsrat
kommentierte Finanz- und Risikomanagementberichte. Zur Auslibung seiner Aufsichts- und
Kontrollfunktion steht dem Verwaltungsrat zusdtzlich der Geschéftsbereich Group Internal Audit zur
Seite. Dieser ist direkt dem Prdsidenten des Verwaltungsrates unterstellt. Er hat offenen, direkten und
uneingeschrdénkten Zugang zu den Présidenten der Verwaltungsrdte der LLB-Gruppengesellschaften
sowie zum Group Audit Committee und zum Group Risk Committee. Group Internal Audit ist
unabhdngig in der Berichterstattung, untersteht fachlich keinem Weisungsrecht oder sonstigen
Beschrdnkungen und hat innerhalb der LLB-Gruppe ein uneingeschrdnktes Informations- und
Akteneinsichtsrecht. Group Internal Audit nimmt bei allen konsolidierungspflichtigen Gesellschaften
der Gruppe die Funktion der internen Revision wahr und liefert dem Verwaltungsrat respektive dem
jeweiligen Verwaltungsrat der Gruppengesellschaft die Entscheidungsgrundlagen zur Beurteilung, ob
ein wirksames internes Kontrollsystem besteht und die Risiken angemessen Gberwacht werden.
Soweit eine Gruppengesellschaft Gber eine eigene interne Revision verfugt, ist diese funktional dem
Leiter Group Internal Audit unterstellt. Group Internal Audit beurteilt unabhdngig, objektiv und
systematisch:

die Wirksamkeit der Prozesse zur Definition der Strategien und Grundsétze der Risikopolitik sowie
die allgemeine Einhaltung der genehmigten Strategie;

die Wirksamkeit der Governance-Prozesse;

die Wirksamkeit des Risikomanagements einschliesslich der Beurteilung, ob die Risiken adéquat
identifiziert und bewirtschaftet werden;
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die Wirksamkeit der internen Kontrollen, insbesondere ob diese im Verhdaltnis zu den
eingegangenen Risiken angemessen sind;

gegebenenfalls die Wirksamkeit und Nachhaltigkeit von Massnahmen zur Risikoreduktion oder
-verminderung;

die Zuverldssigkeit und Vollsténdigkeit von finanziellen und operationellen Informationen (das
heisst, ob Aktivitaten richtig und vollstédndig erfasst sind) sowie die Qualitdt der zugrunde liegenden
Daten und Modelle;

die Einhaltung von rechtlichen und regulatorischen Anforderungen sowie von internen Regelwerken
und Vertrégen.

Die Pflichten und Befugnisse von Group Internal Audit sind in einem besonderen Reglement
festgelegt. Die Planung der jahrlichen Prifungen erfolgt auf der Grundlage der Bewertung der
Risiken und Kontrollen und stutzt sich bei der langfristigen Abdeckung auf ein Prifinventar.

Zur Vermeidung von Doppelspurigkeiten und zur Optimierung der Kontrolle werden die
Prifungspléne mit der gesetzlichen Revisionsstelle abgestimmt. Der Prufplan sowie der
Personalbedarfsplan werden vom Group Audit Committee begutachtet und dem Verwaltungsrat zur
Genehmigung vorgelegt.

Die Ergebnisse jeder Prifung durch Group Internal Audit werden in einem schriftlichen
Revisionsbericht festgehalten. Die Revisionsberichte des Stammhauses und aller LLB-
Gruppengesellschaften werden dem Prdsidenten des Verwaltungsrates, den Mitgliedern des Group
Audit Committee und des Group Risk Committee, der Gruppenleitung, dem Leiter Group Credit & Risk
Management, dem Leiter Group Legal & Compliance sowie der externen Revisionsgesellschaft
zugestellt. Der Leiter Group Internal Audit verfasst vierteljdhrlich einen Bericht zuhanden des Group
Audit Committee, der Gruppenleitung und der verantwortlichen Gremien der weiteren Banken der
LLB-Gruppe sowie jahrlich einen schriftlichen Tatigkeitsbericht zuhanden des Verwaltungsrates. Bei
besonderen Feststellungen, die aufgrund ihrer Dringlichkeit keinen Aufschub dulden, informiert der
Leiter Group Internal Audit umgehend den Prdsidenten des Verwaltungsrates. Group Internal Audit
Uberwacht zudem in regelmdssigen Abstanden, ob die festgestellten Mdangel behoben und die
Empfehlungen umgesetzt wurden und berichtet dartber an das Group Audit Committee.

Risikomanagement

Der proaktive Umgang mit Risiken ist fester Bestandteil unserer Unternehmensstrategie und stellt die
Risikotragfahigkeit der LLB-Gruppe sicher. Diese misst einem vorausschauenden und ganzheitlichen
Chancen- / Risikomanagement einen hohen Stellenwert bei. Im Rahmen der Risikopolitik erlasst der
Verwaltungsrat Richtlinien und Reglemente zu den Grundsétzen des Risikomanagements und setzt so
qualitative und quantitative Standards fir die Risikoverantwortung, das Risikomanagement sowie die
Risikolimitierung und -kontrolle.

Die LLB-Gruppe steuert Risiken gemdiss den strategischen Vorgaben. Zur Bewertung und Steuerung
von Risiken werden detaillierte, qualitative und quantitative Standards fir Risikoverantwortung,
Risikomanagement und Risikokontrolle verwendet. Mit den firr eine Bank wichtigen Gréssen
Eigenkapital und Liquiditat befassen wir uns mittels «Internal Capital Adequacy Assessment
Process» (ICAAP) sowie «Internal Liquidity Adequacy Assessment Processy (ILAAP). Damit wird
sichergestellt, dass jederzeit ausreichend Eigenkapital und Liquiditét zur Abdeckung aller
wesentlichen Risiken zur Verfligung stehen (siehe Kapitel Risikommanagement im Finanzteil).

Die Risikomanagementfunktion nimmt der Geschdéftsbereich Group Credit & Risk Management wahr.
Er verfolgt den Umgang mit Risiken, denen die LLB-Gruppe ausgesetzt ist oder sein kénnte,
einschliesslich der Risiken aus dem makrodkonomischen Umfeld. Group Credit & Risk Management ist
von den operativen Geschdftsbereichen unabhdngig und hat innerhalb des gesetzlichen Rahmens
gruppenweit ein uneingeschrdnktes Informations- und Akteneinsichtsrecht. Der Leiter des
Geschdaftsbereichs Group Credit & Risk Management verflgt Gber einen direkten Zugang zum Group
Risk Committee und ist dem Group CFO unterstellt. Die Hauptaufgaben sind:

Sicherstellung eines vollstandigen Uberblicks tiber das gesamte Risikospektrum, insbesondere tiber
die Auspragung der vorhandenen Risikoarten und die Risikolage;
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Ausarbeitung der Risikopolitik sowie Vorbereitung und Analyse aller wesentlichen Entscheidungen
zum Risikomanagement;

Erkennung und Messung aller wesentlichen Risiken sowie Berichterstattung an den Verwaltungsrat
und die Gruppenleitung;

standige Uberprifung der Wirksamkeit von Risikosteuerungsmassnahmen.

Das Group Risk Committee ladt die fir das Risikommanagement verantwortlichen Personen
quartalsweise zur Besprechung des Risikostatus ein. Deren Berichte werden halbjahrlich zu einem
Gesamtrisikoreport der LLB-Gruppe zusammengefasst, der vom Verwaltungsrat behandelt wird.
Weitere Angaben zum Risikomanagement finden sich im Kapitel Finanz- und Risikomanagement
sowie im Anhang zur konsolidierten Jahresrechnung der LLB-Gruppe.

Compliance

Die Mitarbeitenden der LLB-Gruppe sind zur Compliance verpflichtet, das heisst zur Einhaltung aller
gesetzlichen, regulatorischen und internen Vorschriften sowie der marktiblichen Standards und
Standesregeln. Die Verantwortung fur die Organisation und Sicherstellung der gruppenweiten
Compliance liegt beim Verwaltungsrat. Er hat dazu in den Compliance-Regelwerken (insbesondere
im Compliance-Reglement der Gruppe) detaillierte Regelungen Uber die Grundlagen der
Compliance-Organisation zwecks Schaffung und Durchsetzung eines einheitlichen Compliance-
Verstdndnisses erlassen. Fur die Umsetzung und Einhaltung von Compliance ist die Gruppenleitung
zusténdig. Sie wird dabei von den Compliance-Funktionen in der LLB-Gruppe unterstitzt. Diese
werden vom Leiter des Geschdftsbereichs Group Legal & Compliance gefthrt und sind von den
operativen Geschdftsbereichen unabhdngig. Der Leiter Group Legal & Compliance agiert als General
Counsel und verfugt Gber einen direkten Zugang zum Group Risk Committee. Er erstellt jahrlich einen
schriftlichen Tatigkeitsbericht zuhanden des Group Risk Committee und des Verwaltungsrates. Zudem
gibt er zweimal pro Jahr eine Risikoanalyse mit daraus abgeleiteten Massnahmen und
Empfehlungen. Ausserhalb der ordentlichen Berichterstattung wird das Group Risk Committee
zeitnah Uber schwerwiegende Compliance-Verstdsse beziehungsweise Sachverhalte von grosser
wirtschaftlicher oder sonstiger Tragweite informiert und bei der Wahl der zu treffenden Anordnungen
oder Massnahmen unterstltzt (siehe Kapitel Finanz- und Risikomanagement).
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4.1 Mitglieder

Die Organisationsstruktur der LLB-Gruppe ist konsequent auf die Kunden- und Marktbeddrfnisse
ausgerichtet. Dazu bestehen auf Gruppenleitungsebene die Marktdivisionen «Privat- und
Firmenkunden» sowie «International Wealth Managementy. Ebenfalls zur Gruppenleitung gehéren
der Group Chief Executive Officer (Group CEO), der Group Chief Financial Officer (Group CFO) sowie
der Group Chief Digital & Operating Officer (Group CDO).
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Gabriel Brenna
Group Chief Executive Officer
1973,CH /|

Eintritt in die Gruppenleitung:
2012

Ausbildung:
Ph. D., Electrical Engineering, Semiconductors,
Eidgendssische Technische Hochschule Zurich, 2004
M. Sc., Electrical Engineering, Ecole polytechnique
fédérale de Lausanne, 1998

Beruflicher Hintergrund:
McKinsey & Company, Zirich und London, zuletzt als
Partner und Leiter Schweizer Private Banking und
Risk Management Practice, 2005-2012
Senior Projektleiter, Advanced Circuit Pursuit, Zollikon,
2002-2004
Forschung und Lehre, Eidgendssische Technische
Hochschule Zurich, 2000-2004
Projektleiter, Philips Semiconductors, Zurich,
1998-1999

Liechtensteinische Landesbank:
Group Chief Executive Officer, seit 2021
Leiter der Division Private Banking, 2012-2021

Mitglied der Gruppen- und Geschdéftsleitung, seit 2012

Verwaltungsratsmandate bei Gruppengesellschaften
der Liechtensteinischen Landesbank:
Liechtensteinische Landesbank (Osterreich) AG
(Mitglied des Aufsichtsrates)
LLB (Schweiz) AG (Mitglied)
LLB Asset Management AG (Prdsident)

Weitere Funktionen:
Vorstandsmitglied des Liechtensteinischen
Bankenverbandes
Vorstandsmitglied der Liechtensteinischen Industrie-
und Handelskammer
Mitglied des Stiftungsrates der
Personalvorsorgestiftung der Liechtensteinischen
Landesbank AG
Prasident des Stiftungsrates der «Zukunftsstiftung der
Liechtensteinischen Landesbank AG»

Christoph Reich
Group Chief Financial Officer, Stellvertreter des Group
Chief Executive Officer

1974, CH

Eintritt in die Gruppenleitung:
2012

Ausbildung:

Executive Master Law & Management (LM-HSG),
St. Gallen, 2023

Executive MBA HSG, St. Gallen, 2009

Eidg. dipl. Betriebsékonom FH, St. Gallen, 1999

Beruflicher Hintergrund:

Partner der Syndeo AG, Leiter Rechnungswesen und
Controlling far Banken, Horgen (ZH), Ende 2006-
Oktober 2010

Teamleiter Budget and Management Services, Asian
Development Bank, Manila (Philippinen), 2003-2006
Senior Consultant, KPMG Consulting (ab Oktober 2002
Bearing Point), Zurich, 1999-2003

Anlageberater fur Privatkunden, St. Galler
Kantonalbank, Wil (SG), 1994-1996

Kaufmdannische Berufslehre bei der St. Galler
Kantonalbank, Buchs (SG), 1990-1993

Liechtensteinische Landesbank:

Stellvertreter des Group Chief Executive Officer, seit
2022

Group Chief Financial Officer, seit 2012

Chief Financial Officer, 2012-2012

Mitglied der Gruppen- und Geschdftsleitung, seit 2012
Leiter des Stabs Group Finance & Risk, November
2010-2012

Verwaltungsratsmandate bei Gruppengesellschaften
der Liechtensteinischen Landesbank:

Liechtensteinische Landesbank

(Osterreich) AG (Stellvertretender Vorsitzender des
Aufsichtsrates)

LLB (Schweiz) AG (Mitglied)

LLB Asset Management AG (Mitglied)

Weitere Funktionen:

Mitglied des Stiftungsrates der «Zukunftsstiftung der
Liechtensteinischen Landesbank AG»

Mitglied der liechtensteinischen Einlagensicherungs-
und Anlegerentschadigungs-Stiftung (EAS)
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Natalie Flatz
Leiterin Division «International Wealth Management»
1977, AT

Eintritt in die Gruppenleitung:
2016

Ausbildung:
Diploma of Advanced Studies (DAS) in Banking, 2017
Executive Master of European and International
Business Law, Universitat St. Gallen, 2006
Mag. iur., Universitat Innsbruck, 2000

Beruflicher Hintergrund:
Geschaftsleitungsmitglied der
Fondsleitungsgesellschaft IFOS, 2008-2011
Private-Labelling-Kundenberaterin bei der
liechtensteinischen Fondsleitungsgesellschaft IFOS,
2006-2007
Juristische Mitarbeiterin beim Liechtensteinischen
Bankenverband, 2003-2005

Liechtensteinische Landesbank:
Leiterin der Division «International Wealth
Managementy, seit 2022
Leiterin der Division Institutional Clients, 2016-2021
Mitglied der Gruppen- und Geschdéftsleitung, seit 2016
Leiterin des Geschdftsbereichs Fund Services,
2012-2016
Leiterin der Geschaftseinheit Institutionelle Kunden,
2011-2012

Verwaltungsratsmandate bei Gruppengesellschaften
der Liechtensteinischen Landesbank:
Liechtensteinische Landesbank
(Osterreich) AG (Vorsitzende des Aufsichtsrates)
LLB Fund Services AG (Prasidentin)
LLB Swiss Investment AG (Prasidentin)
LLB Services (Schweiz) AG (Vizeprdsidentin)

Weitere Funktion:
Mitglied des Stiftungsrates der «Zukunftsstiftung der
Liechtensteinischen Landesbank AG»

Patrick Flrer
Group Chief Digital & Operating Officer
1965, CH

Eintritt in die Gruppenleitung:
2019

Ausbildung:
Dr. oec. HSG, Hochschule St. Gallen, 1993
Lizenziat der Wirtschaftswissenschaften an der
Hochschule St. Gallen, 1990

Beruflicher Hintergrund:
CEO bei der Notenstein La Roche Privatbank AG,
St. Gallen, 2017-2018
CFO bei der Notenstein La Roche Privatbank AG,
St. Gallen, 2017
CEO der Bank Morgan Stanley AG, Zirich, 2016-2017
Mitglied der Geschdaftsleitung und COO bei der Bank
Morgan Stanley AG, Zurich, 2009-2016
Mitglied der Geschdftsleitung sowie
Departementsleiter EDV und Abwicklung bei der
Raiffeisen Schweiz, St. Gallen, 2007-2008
Group Head of Operations bei der WestLB AG,
Dusseldorf, London, 2003-2006
CEO bei der WestL.B Panmure, London, 2002-2003
COO bei der WestLB Panmure, London, 1998-2002
Stabschef Trading & Sales bei der Schweizerischen
Bankgesellschaft, Zurich, 1995-1998
IT-Projekt Controller und Leiter Controlling IT-Division
bei der Schweizerischen Bankgesellschaft, Zurich,
1991-1994

Liechtensteinische Landesbank:
Group Chief Digital & Operating Officer, seit 2022
Group Chief Operating Officer, Januar 2019-2021
Mitglied der Gruppen- und Geschdftsleitung, seit 2019

Verwaltungsratsmandate bei folgender
Gruppengesellschaft der Liechtensteinischen
Landesbank:

Liechtensteinische Landesbank

(Osterreich) AG (Mitglied)

Weitere Funktion:
Mitglied des Stiftungsrates der «Zukunftsstiftung der
Liechtensteinischen Landesbank AG»
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Urs Muller
Leiter Division «Privat- und Firmenkunden»
1962, FL/CH

Eintritt in die Gruppenleitung:
2011

Ausbildung:
Lizenziat der Rechtswissenschaften an der Hochschule
St. Gallen, 1993

Beruflicher Hintergrund:
Auditor am Bezirksgericht Unterrheintal und
ausserordentlicher Gerichtsschreiber am
Bezirksgericht Oberrheintal, 1993-1995

Liechtensteinische Landesbank:
Leiter der Division «Privat- und Firmenkundeny, seit
2016
Stellvertreter des Group Chief Executive Officer,
2012-2021
Leiter der Division Institutional Clients, 2012-2016
Leiter der Geschdftsfelder Markt Inland und Markt
Institutionelle, 2011-2012
Mitglied der Gruppen- und Geschdftsleitung, seit 2011
Leiter der Geschdaftseinheit Institutionelle Kunden,
2007-2011
Bereichsleiter Recht / Compliance, 1998-2006
Rechtskonsulent, 1995-1998

Verwaltungsratsmandate bei Gruppengesellschaften
der Liechtensteinischen Landesbank:

LLB (Schweiz) AG (Prasident)

LLB Asset Management AG (Mitglied)

Weitere Funktion:

Mitglied des Stiftungsrates der «Zukunftsstiftung der
Liechtensteinischen Landesbank AG»
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4.2 Weitere Tatigkeiten und Interessenbindungen

Mit Ausnahme der unter 4.1 aufgefiihrten Mandate Uben die Mitglieder der Gruppenleitung keine
Tatigkeiten in FUhrungs- und Aufsichtsgremien bedeutender liechtensteinischer, schweizerischer oder
auslandischer Kérperschaften, Anstalten und Stiftungen des privaten und des 6ffentlichen Rechts aus.
Sie nehmen auch keine dauernden Leitungs- und Beraterfunktionen fir wichtige liechtensteinische,
schweizerische oder ausldndische Interessengruppen wahr und bekleiden weder amtliche Funktionen
noch politische Amter.

4.3 Anzahl der zuldssigen Tatigkeiten

Die Liechtensteinische Landesbank AG untersteht nicht der schweizerischen Verordnung gegen
Ubermdssige VergUtungen bei bérsenkotierten Aktiengesellschaften (VegV). In Bezug auf die Anzahl
der zuldssigen Tatigkeiten haben wir keine statutarischen Regeln erlassen. Geregelt sind diese im
Gruppenreglement «Fit & Proper — Eignungsprifung von Mitgliedern der Geschdftsleitung, des
Verwaltungsrates und von Inhabern von Schlusselfunktionen». Demnach sind folgende Obergrenzen
fur zeitaufwendige berufliche Verpflichtungen beziehungsweise parallellaufende Mandate
einzuhalten:

ein Mandat in einer Geschdftsleitung mit zwei Mandaten als Verwaltungsrat;

vier Mandate als Verwaltungsrat;

Geschdftsleitungs- und Verwaltungsratsmandate innerhalb derselben Gruppe gelten als ein
Mandat. Mandate als Vertreter eines Mitgliedsstaats der EU beziehungsweise des EWRs werden
nicht bertcksichtigt.

Ausnahmen kénnen vom Gruppenverwaltungsrat mit Zustimmung der FMA bewilligt werden.

4.4 Managementvertrdage
Die Liechtensteinische Landesbank hat keine Managementvertrége abgeschlossen.

Angaben Uber Entschddigungen, Beteiligungen und Darlehen sind im Vergltungsbericht aufgefihrt.

6.1 Stimmrechtsbeschrénkung und -vertretung

An der Generalversammlung der Liechtensteinischen Landesbank berechtigt jede Aktie zu einer
Stimme. Aufgrund von Art. 306a ff. PGR sind die von der Liechtensteinischen Landesbank und deren
Tochtergesellschaften gehaltenen LLB-Aktien (208’055 Stlck per 31. Dezember 2023) vom
Stimmrecht ausgenommen. Darltber hinaus bestehen keine Stimmrechtsbeschrdnkungen.

Jeder Aktiondr hat verschiedene Moéglichkeiten, sich an der Generalversammlung zu beteiligen. Er
kann seine Aktien an der Generalversammlung selbst vertreten oder diese mittels schriftlicher
Vollmacht durch einen anderen stimmberechtigten Aktiondar vertreten lassen. Uber die Anerkennung
der Vollmacht entscheidet der Vorsitzende der Generalversammlung. Eine als Vertreter handelnde
Person kann die Vertretung fir mehr als einen Aktionar wahrnehmen und fir die von ihr vertretenen
Aktien jeweils unterschiedlich abstimmen. Aktiondre kénnen ihre Stimme auch schriftlich oder
elektronisch vor der Generalversammlung (Briefwahl) abgeben. Aufgrund der vielfaltigen
Méglichkeiten der Stimmrechtsaustbung verzichtet die Liechtensteinische Landesbank darauf, einen
unabhdngigen Stimmrechtsvertreter gemdass Art. 18 Abs. 1 der Statuten (www.llb.li/statuten) zu
benennen. Sie ist von der diesbezilglichen Bestimmung der YegV nicht betroffen.

6.2 Statutarische Quoren

Die Generalversammlung ist beschlussfahig, wenn die Halfte des Aktienkapitals vertreten ist. Der
Verwaltungsrat kann beschliessen, dass die Aktiondre ihre Stimmen schriftlich oder elektronisch
abgeben durfen. Stimmt ein Aktiondér vor der Generalversammlung ab (Briefwahl), gilt sein
Aktienkapital fur die Zwecke dieses Quorums als vertreten. Bei Beschlussunfahigkeit ist innerhalb von
zwei Wochen eine weitere Generalversammlung einzuberufen, die unabhdngig von der Anzahl der
vertretenen Aktien beschliesst, soweit Gesetz und Statuten nicht zwingend etwas anderes
vorschreiben.
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Ist dies nicht der Fall, fasst die Generalversammlung ihre Beschlisse und nimmt ihre Wahlen mit der
absoluten Mehrheit der abgegebenen Stimmen vor.

6.3 Einberufung der Generalversammlung

Der Verwaltungsrat beruft unter Einhaltung einer Frist von dreissig Tagen die ordentliche
Generalversammlung ein, die innerhalb von sechs Monaten nach Ablauf des Geschdéftsjahres
stattfinden muss. Die Einladung wird auf der Webseite der Gesellschaft sowie allenfalls in weiteren
Medien veroffentlicht. Die Einladung muss den gesetzlich vorgeschriebenen Inhalt haben und
insbesondere die Verhandlungsgegensténde und die Antrége sowie bei Wahlen die Namen der
vorgeschlagenen Kandidaten enthalten.

Eine ausserordentliche Generalversammlung wird vom Verwaltungsrat einberufen, wenn es im
dringenden Interesse der Liechtensteinischen Landesbank liegt oder wenn Aktiondre, die mindestens
10 Prozent des Aktienkapitals vertreten und dies schriftlich sowie unter Angabe des Zwecks
verlangen.

6.4 Traktandierung

Die Traktandierung fur die Generalversammlung erfolgt gemdss Art. 14 der Statuten der
Liechtensteinischen Landesbank (www.llb.li/statuten) durch den Verwaltungsrat. Die
Generalversammlung kann nur tGber jene Geschdfte abstimmen, die in der Traktandenliste enthalten
sind; ausgenommen sind Antrdge zur Einberufung einer ausserordentlichen Generalversammlung.

Aktiondre, die zusammen mindestens 5 Prozent des Aktienkapitals vertreten, kénnen unter Angabe
eines Beschlussantrags verlangen, dass ein Verhandlungsgegenstand traktandiert und der
Generalversammlung unterbreitet wird. Traktandierungsantrége mussen spdtestens 21 Tage vor
dem Tag der Generalversammlung eingehen. Der Verwaltungsrat gibt die gednderte Traktandenliste
spdtestens am dreizehnten Tag vor der Generalversammlung bekannt.

Aktiondre, die zusammen mindestens 5 Prozent des Aktienkapitals vertreten, haben das Recht, vor der
Generalversammlung Antrége zu Traktanden einzubringen, die auf der Traktandenliste stehen oder
ergdnzend in diese aufgenommen werden. Im Ubrigen kann jeder Aktionar wéhrend der
Generalversammlung Antrdge zu traktandierten Gegenstdnden stellen.

6.5 Eintragungen im Aktienbuch

Die Liechtensteinische Landesbank hat ausschliesslich auf den Namen lautende Aktien emittiert. Sie
fahrt Gber die Eigentiimer der Aktien ein Aktienbuch. K&ufer von Namenaktien werden auf Gesuch als
stimmberechtigte Aktiondre im Aktienbuch eingetragen, wenn sie ausdricklich erkldaren, dass sie die
Aktien in eigenem Namen und auf eigene Rechnung erworben haben. Ist der K&ufer nicht bereit, eine
solche Erklarung abzugeben, kann der Verwaltungsrat die Eintragung verweigern. In Anwendung von
Art. 5a der Statuten (www.llb.li/statuten) hat der Verwaltungsrat festgelegt, dass Nominee-
Eintragungen ohne Abgabe der erwdhnten Erklérung generell ohne Stimmrecht erfolgen. Um an der
Generalversammlung die Stimmrechte ausliben zu kénnen, muss die Eintragung im Aktienbuch bis
spdtestens drei Arbeitstage vor dem Tag der Generalversammlung erfolgen. Der
Aktienregisterschluss fur die Generalversammlung vom Freitag, 19. April 2024, wurde
dementsprechend auf Freitag, 12. April 2024, 17.00 Uhr, festgelegt. Vom 13. bis und mit 19. April
2024 werden keine Eintragungen ins Aktienbuch vorgenommen.

Bei der Liechtensteinischen Landesbank handelt es sich um eine nach liechtensteinischem Recht
konzessionierte Bank mit Sitz im Flrstentum Liechtenstein. Als liechtensteinische Bank, die an der SIX
Swiss Exchange kotiert ist, gelten fur die Liechtensteinische Landesbank AG neben den
liechtensteinischen Gesetzen auch verschiedene Schweizer Regularien. Die Bestimmungen betreffend
die Offenlegung bedeutender Aktiondre werden seit 1. Januar 2016 im
Finanzmarktinfrastrukturgesetz (FinfraG) und in der Finanzmarktinfrastrukturverordnung (FinfraV)
geregelt und gelten auch fur die LLB.
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Aktiondre sind verpflichtet, der SIX sowie der LLB zu melden, wenn die Schwellenwerte von 3, 5, 10,
15, 20, 25, 33.33, 50 und 66.67 Prozent ihrer Stimmrechte tGber- beziehungsweise unterschritten
werden (www.llb.li/schwellenwerte).

Die Statuten der Liechtensteinischen Landesbank enthalten keine den schweizerischen Bestimmungen
vergleichbaren Regelungen zum «opting-out» beziehungsweise «opting-up». Ebenso bestehen keine
Kontrollwechselklauseln zugunsten der Mitglieder des Verwaltungsrates und / oder der
Gruppenleitung sowie weiterer Kadermitglieder.

Gemass Gesetz Uber die Liechtensteinische Landesbank halt das Land kapital- und stimmenmdssig
zumindest 51 Prozent der Aktien.

8.1 Dauer des Mandats und Amtsdauer des leitenden Revisors

8.1.1 Zeitpunkt der Ubernahme des bestehenden Revisionsmandats

Die Generalversammlung ernennt jedes Jahr eine oder mehrere nattrliche oder juristische Personen
als Revisionsstelle im Sinne der gesetzlichen Vorschriften. Die Revisionsstelle prift die Einhaltung der
Bestimmungen des Gesetzes, der Statuten und der weiteren Vorschriften.

Seit der Generalversammlung vom 7. Mai 2021 hat die KPMG Liechtenstein AG, Vaduz, das Mandat
als Revisionsstelle nach dem Personen- und Gesellschaftsrecht sowie dem Bankengesetz inne. Auf
Vorschlag des Verwaltungsrates wurde die KPMG an der Generalversammlung vom 5. Mai 2023 far
eine Periode von einem Jahr wiedergewdhlt.

8.1.2 Amtsantritt des leitenden Revisors, der fiir das bestehende Revisionsmandat verantwortlich
ist

Seit 2021 ist Philipp Rickert verantwortlicher Mandatsleiter. Der Rotationsrhythmus far den
Mandatsleiter betrégt sieben Jahre.

8.2 Revisionshonorare

Im Geschdéftsjahr 2023 stellte die KPMG den Gesellschaften der LLB-Gruppe Revisionshonorare in der
Hoéhe von Tausend CHF 1297 (2022: Tausend CHF 1'172) in Rechnung. Diese beinhalten die Arbeiten,
die aufgrund des gesetzlichen Auftrags der jeweils regulierenden Aufsichtsbehdrde durch die
Revisionsstelle durchzufuhren sind. Zusatzlich erhielt die KPMG im Geschdaftsjahr 2023 Tausend

CHF 147 (2022: Tausend CHF 123) fur Dienstleistungen zugunsten unserer eigenen Anlagefonds.

Das Group Audit Committee Uberwacht die Honorare, die der KPMG fur ihre Dienstleistungen bezahlt
werden.

8.3 Zusatzliche Honorare
Far zusatzliche Dienstleistungen wurden den Gesellschaften der LLB-Gruppe von der KPMG im

Geschdftsjahr 2023 Tausend CHF 322 (2022: Tausend CHF 348) in Rechnung gestellt.

Revisionshonorare und zusatzliche Honorare

in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022
Revisionshonorare 1'297 1'172
Zusatzliche Honorare 322 348
Steuerberatung 230 273
Regulatorische Beratung 90 43
Sonstige Beratung 2 33

8.4 Informationsinstrumente der externen Revision
Das Group Audit Committee erfullt eine Aufsichts-, Kontroll- und Uberwachungsfunktion, die sich auch
auf die interne und externe Revision erstreckt. Ihm obliegen unter anderem:

Besprechung und Kenntnisnahme der Risikoanalyse, der daraus abgeleiteten Prifstrategie sowie
des entsprechenden risikoorientierten Prifplanes der externen Revision;
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Besprechung wesentlicher Probleme mit der externen Revision, die im Rahmen der
Revisionstatigkeit aufgetaucht sind;

Uberwachung der Umsetzung von Empfehlungen zur Beseitigung der von externer Revision und
Group Internal Audit festgestellten Beanstandungen;

Beurteilung der von externer Revision und Group Internal Audit zuhanden des Verwaltungsrates
abgegebenen Prifberichte;

Beurteilung von Qualifikation, Qualitét, Unabhdngigkeit, Objektivitét und Leistung von externer
Revision und Group Internal Audit;

Besprechung des jahrlichen Tatigkeitsberichtes und der Jahresplanung inklusive Risikoanalyse von
Group Internal Audit mit Beurteilung, ob dieser Geschaftsbereich Gber angemessene Ressourcen
und Kompetenzen verfugt, sowie Antragstellung zur Genehmigung an den Verwaltungsrat;
Prifung der Vereinbarkeit der Revisionstatigkeit der externen Revision mit allfalligen
Beratungsmandaten sowie Beurteilung und Besprechung der Honorierung;

Beurteilung der Zusammenarbeit zwischen externer Revision und Group Internal Audlit;
Unterbreitung eines Vorschlags an den Verwaltungsrat zuhanden der Generalversammlung
betreffend die Wahl beziehungsweise Abwahl der externen Revision (bankengesetzliche
Revisionsstelle und Revisionsstelle nach dem Personen- und Gesellschaftsrecht). Das Group Audit
Committee legt das Verfahren zur Wahl einer neuen externen Revision fest.

Die externe Revision fuhrt ihre Arbeit im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften sowie nach den
Grundsdtzen des Berufsstandes des jeweiligen Sitzlandes der Gruppengesellschaft und nach den
«International Standards on Auditing» durch. Die Revisionsstelle informiert den Verwaltungsrat, das
Group Audit Committee sowie die Gruppenleitung regelmdssig tber ihre Feststellungen und tber
Verbesserungsvorschldge. Der wichtigste Bericht ist der aufsichtsrechtliche Revisionsbericht zur LLB-
Gruppe. Diese zusammenfassende Berichterstattung an den Verwaltungsrat erfolgt jéhrlich. Der
Bericht wird schriftlich abgegeben. Zudem kommentiert der verantwortliche Mandatsleiter der
externen Revision diesen bei einer Sitzung des Group Audit Committee. SGmtliche Berichte der
externen und der internen Revision, die alle Gruppengesellschaften betreffen, werden durch das
Group Audit Committee behandelt.

Wesentliche Feststellungen der seit der letzten Sitzung eingegangenen Berichte der externen und
internen Revision, die alle Gruppengesellschaften betreffen, werden in der darauffolgenden Sitzung
des Group Audit Committee besprochen.

Verantwortlich fur die Bereitstellung der entsprechenden Information ist der Leiter Group Internal
Audit. Dieser erstattet dem Group Audit Committee Bericht. Er wird vom Verwaltungsrat ernannt und
untersteht dessen Prdsidenten.

Vertreter der externen Revision nahmen im Berichtszeitraum an allen sechs Sitzungen des Group
Audit Committee teil, nicht aber an den Sitzungen des Verwaltungsrates. Der Leiter Group Internal
Audit ist bei allen Sitzungen des Group Audit Committee und auch bei jenen des Verwaltungsrates
anwesend. Das Reporting der externen Revision erfolgt periodisch und umfasst die auf der
Risikoanalyse basierende Prifplanung, die laufende Berichterstattung, den jéhrlichen
Tatigkeitsbericht sowie eine Gegenlberstellung der budgetierten mit den effektiven Honoraren.

Die Leistungen der externen und internen Revision werden vom Group Audit Committee jéhrlich in
Abwesenheit der betreffenden Personen beurteilt. Fir die Beurteilung der Leistung der externen
Revision und deren Honorierung fur die erbrachten Prufdienstleistungen (Revisions- und zusétzliches
Honorar) werden folgende Kriterien herangezogen: Honorar-, Budget- und Vorjahresvergleich,
Feedback der gepruften Stellen, Qualitat der Feststellungen sowie strukturierte Beurteilung des
Know-hows. Fur die Bemessung der Unabhdngigkeit der externen Revision werden folgende Kriterien
beigezogen: jahrliche Berichterstattung der KPMG Liechtenstein AG Uber ihre Unabhd&ngigkeit in
ihrem Geschdaftsbericht und Beurteilung ihres Verhaltens. Die Kostenplanung sowie deren Einhaltung
werden ebenfalls jahrlich Uberprift und besprochen. Im Weiteren pruft das Group Audit Committee
periodisch Alternativen und unterbreitet dem Gesamtverwaltungsrat zuhanden der
Generalversammlung einen Antrag zur Wahl der externen Revisionsstelle und des Gruppenprufers.
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Zusatzliche Auftrage werden aufgrund von Konkurrenzofferten unter Bericksichtigung des Know-
hows vergeben. Das Group Audit Committee stltzt seine Beurteilung tber die Vergabe von
zusdtzlichen Dienstleistungen bezltglich Zulassigkeit, Umfang und Verhdltnis zum Revisionshonorar
auf die periodische Berichterstattung von Group Internal Audit.

Das Group Audit Committee berichtet dem Gesamtverwaltungsrat einmal pro Jahr Gber die Tatigkeit
der Revisionsgesellschaft und die Beurteilung ihrer Leistung.

Der direkte Zugang der externen Revision zum Verwaltungsrat ist jederzeit gewdhrleistet. Der primdre
Ansprechpartner der externen Revision ist das Group Audit Committee. Mit dem Présidenten des
Verwaltungsrates sowie dem Vorsitzenden des Group Audit Committee finden regelmdssig
Gesprdche statt.

Die Liechtensteinische Landesbank informiert Aktiondre, Kunden, Mitarbeitende und die Offentlichkeit
zeitgleich, umfassend und regelmdssig. Auf diese Weise wird die Gleichbehandlung aller
Anspruchsgruppen sichergestellt. Um Chancengleichheit und Transparenz zu gewdhrleisten, werden
Beziehungen zur Finanzwelt, aber auch zu den Medien und anderen interessierten Kreisen
aufgebaut, gepflegt und Vertrauen geschaffen. Die wichtigsten Informationsinstrumente sind die
Website www.llb.li, der Geschdfts- und der Halbjahresbericht, Medienmitteilungen, die Medien- und
Analystenkonferenz respektive der Webcast fir Medien und Analysten sowie die
Generalversammlung.

Als boérsenkotiertes Unternehmen ist die Liechtensteinische Landesbank zur Bekanntgabe
kursrelevanter Informationen (Ad-hoc-Publizit&t, Art. 53 Kotierungsreglement) verpflichtet. Fur die
automatische Zustellung von Ad-hoc-Mitteilungen kénnen sich Interessierte unter www.llb.li/
registrierung anmelden. Ad-hoc-Mitteilungen werden unter www.llb.li/

medienmitteilung veroffentlicht.

Far Fragen steht der Verantwortliche fur Investor Relations zur Verfigung:

Cyrill Sele

Leiter Group Corporate Communications & Sustainability
Stadtle 44 / Postfach 384

9490 Vaduz

Telefon + 423 236 82 09

E-Mail cyrill.sele@llb.li

Datum Zeit Veranstaltung
7.00 Uhr Veréffentlichung Jahresergebnis 2023 und Finanzbericht 2023 auf www.llb.li
26. Februar 2024 10.30 Uhr Medien- und Analystenkonferenz
27. Februar 2024 Inserat zum Jahresergebnis 2023 im «Liechtensteiner Vaterland»
18. Marz 2024 Aufschaltung Online-Geschdéftsbericht 2023 auf gb2023.lb.li
07. April 2024 Auflage gedruckter Kurzbericht 2023
19. April 2024 18.00 Uhr Generalversammlung
23. April 2024 Dividendenabgang (Ex-Dividendendatum)
24. April 2024 Dividendenstichtag
25. April 2024 Ausschuttungstag Dividende
7.00 Uhr Veréffentlichung Halbjahresergebnis 2024, Aufschaltung Online-Halbjahresbericht 2024 auf

hb2023.lb.li

2

o

. August 2024 10.30 Uhr Webcast

2

N

. August 2024 Inserat zum Halbjahresergebnis 2024 im «Liechtensteiner Vaterland»

Im Zusammenhang mit der Erstellung und Publikation des Jahres- beziehungsweise
Halbjahresergebnisses bestehen in der LLB-Gruppe ordentliche Handelssperrzeiten (black-out
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periods), die bezwecken, Insiderhandel beziehungsweise den Anschein auf Insiderhandel durch die
LLB-Gruppe oder ihre Mitarbeitenden zu verhindern. Von diesen Handelssperrzeiten betroffen sind
Personen und Bereiche, die Zugang zu Insiderinformationen haben oder haben kénnten sowie ihnen
nahestehende Personen. Dies sind insbesondere die Mitglieder des Verwaltungsrates, die Mitglieder
der Gruppenleitung sowie deren Assistenten, Mitarbeitende der Geschaftsbereiche Group Finance,
Group Credit & Risk Management, Group Corporate Development, Group Legal & Compliance,
Group Corporate Communications & Sustainability und Group Internal Audit.

Im Zeitraum vom 1. Juni beziehungsweise 1. Dezember bis einen Tag nach der Veréffentlichung des
Halbjahres- beziehungsweise Jahresergebnisses dirfen die betroffenen Personen keine
Transaktionen in Aktien der LLB AG oder damit verbundener Finanzinstrumente tdtigen.

An der 32. ordentlichen Generalversammlung vom 19. April 2024 endet die 3-jahrige
Mandatsperiode des Prdsidenten des Verwaltungsrates, Georg Wohlwend, des Vizeprdsidenten,
Richard Senti, sowie des Verwaltungsratsmitgliedes Thomas Russenberger. Der Verwaltungsrat
beantragt ihre Wiederwahl.

Die Liechtensteinische Regierung hat am 30. Januar 2024 die Beteiligungsstrategie fir die Beteiligung
an der Liechtensteinischen Landesbank AG angepasst. Diese definiert die Rolle des Landes
Liechtenstein als Mehrheitsaktiondr der LLB. Auch in der Gberarbeiteten Fassung betont die
Regierung, dass sie die Aktiondrsinteressen des Landes im Rahmen der aktienrechtlichen
Kompetenzen der Generalversammlung wahrnimmt und dabei die unternehmerische Autonomie
sowie die sich aus der Boérsenkotierung ergebenden Rechte und Pflichten anerkennt. Gleichzeitig
definiert die Beteiligungsstrategie die Erwartungen des Mehrheitsaktiondrs an die LLB und bietet den
Minderheitsaktiondren Planungssicherheit. Weitere Informationen unter www.llb.li/
beteiligungsstrategie.
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Die LLB-Gruppe verfugt Gber ein modernes VergUtungssystem, das
auf nachhaltiges und langfristig orientiertes Handeln des
Managements und der Mitarbeitenden ausgerichtet ist.

Gemdss der «Verordnung gegen Ubermdssige VergUtungen bei bérsenkotierten
Aktiengesellschaften» (VegiV) mussen Schweizer Aktiengesellschaften, deren Aktien an einer Bérse in
der Schweiz oder im Ausland kotiert sind, in einem Vergltungsbericht Gber die Bezlige ihrer
Organmitglieder Rechenschaft ablegen. Die Details zur Berichterstattung sind in den Art. 13 bis 16
VeguV festgelegt.

Gemdss Mitteilung Nr. 2 / 2014 des Regulatory Board vom 1. September 2014, Ziff. II, sollen alle an
der SIX Swiss Exchange kotierten Gesellschaften die gleichen Informationen zur Corporate
Governance offenlegen mussen. Dementsprechend haben Emittenten, welche die Vorschriften der
VeguV nicht einhalten mussen, die Angaben zu den Vergttungen an die Mitglieder des
Verwaltungsrates und der Geschéftsleitung analog Art. 14 bis 16 VegiV zu publizieren. Die
Liechtensteinische Landesbank AG kommt dieser Pflicht mit dem vorliegenden Vergutungsbericht
nach.

Im Folgenden werden die Vergutungspolitik, die Vergltungsgrundlagen und -elemente sowie die
Zustandigkeit und das Festsetzungsverfahren beschrieben. Abschliessend wird die Vergttung fur das
Geschdftsjahr 2023 dargestellt.

Der Verwaltungsrat hat am 18. August 2011 fUr die Liechtensteinische Landesbank AG und deren
Gruppengesellschaften ein Gruppenreglement «Vergutungspolitik LLB-Gruppe» erlassen (aktualisiert
per 1. Februar 2023). Als Grundlage fur dieses Gruppenreglement dienen die Verordnung vom

22. Februar 1994 Uber die Banken und Wertpapierfirmen (Bankenverordnung) in der gultigen
Fassung, insbesondere deren Anhang 4.4, die EU-Richtlinie 2013 / 36 / EU (CRD) vom 26. Juni 2013
mit den Anpassungen gemdss 2019 / 878 (CRD V) vom 20. Mai 2019, die Verordnung Nr. 575 / 2013
(CRR) vom 26. Juni 2013 mit den Anpassungen gemdss 2019 / 876 (CRR II) vom 20. Mai 2019, die
delegierte Verordnung Nr. 527/ 2014 vom 12. Mdrz 2014, die delegierte Verordnung Nr. 2021 / 923
vom 25. Mdrz 2021, die delegierte Verordnung Nr. 861 / 2016 vom 18. Februar 2016 sowie die EBA
Leitlinie EBA/ GL /7 2021 / 04 vom 2. Juli 2021. Die LLB-Gruppe wendet diese rechtlichen
Bestimmungen in einer Art und Weise an, die ihrer Grésse, ihrer internen Organisation sowie der Art,
dem Umfang und der Komplexitdt ihrer Geschdéfte angemessen ist.

Das Gruppenreglement «Vergltungspolitik LLB-Gruppe» regelt die Rahmenbedingungen fiir die
gruppenweite Vergutungspolitik, insbesondere hinsichtlich ihrer Abstimmung mit dem
Risikomanagement. Es setzt die Grundlagen, Werte und Ziele fest und bestimmt die
Mindestanforderungen fir die Ausgestaltung der Vergltungssysteme. Zudem regelt es das
gruppeninterne und -externe Reporting sowie die jeweiligen Zusténdigkeiten. Das Gruppenreglement
«Vergutungspolitik LLB-Gruppe» gilt insbesondere fir diejenigen Personen, die im Rahmen des
jahrlich durchzufuhrenden Prozesses als Risikonehmer identifiziert werden. Zu dessen Umsetzung bei
der Liechtensteinischen Landesbank AG hat der Verwaltungsrat zudem ein separates
Gruppenreglement «Vergutungsstandards LLB & LCH & ASM» erlassen (aktualisiert per

1. Februar 2023).
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Als von Art. 12 Abs. 2 der VegUV befreite Gesellschaft hat die Liechtensteinische Landesbank keine
statutarischen Regeln in Bezug auf Entschddigungen, Beteiligungen und Darlehen festgelegt. Die
Gruppengesellschaften erlassen gesellschaftsspezifische Vergitungsrichtlinien, welche die
anwendbaren (spezial-)gesetzlichen Vorschriften berlcksichtigen. Abweichungen vom
Gruppenreglement sind nur zuldssig, sofern sie sich aus zwingendem Recht oder aus
spezialgesetzlichen Vorschriften ergeben.

Die VergUtungspolitik steht mit der Geschaftsstrategie sowie den Zielen und Werten der LLB-Gruppe
in Einklang und basiert auf folgenden Grundsétzen:

Nachhaltigkeit und Risikoadjustierung: Die Vergutungspraxis hat zur langfristigen betrieblichen
Entwicklung beizutragen. Sie muss das Risikomanagement und das Bestreben nach dauerhaften
Wertsteigerungen des Unternehmens sowie nach langfristiger Kunden- und Mitarbeiterbindung
unterstUtzen. Die VergUtungspolitik muss Anreize schaffen, die ein angemessenes Risikoverhalten
von Einzelpersonen gewdhrleisten, um Interessenkonflikten entgegenzuwirken. Dartber hinaus ist
die Vergutungspolitik so ausgestaltet, dass sie ein solides und wirksames Risikomanagement in
Bezug auf Nachhaltigkeitsrisiken bertcksichtigt und férdert. Die Vergltungsstruktur fordert
insbesondere keine Ubermdssige Risikobereitschaft in Bezug auf das Eingehen von
Nachhaltigkeitsrisiken. Dies wird unter anderem dadurch sichergestellt, dass bei der Verfolgung
von Nachhaltigkeitsaspekten und des Geschaftserfolgs auf eine angemessene RisikolUbernahme
Bezug genommen wird. Die LLB-Gruppe wendet diese Grundsdtze auch in entsprechenden
Zielvereinbarungen mit relevanten Personen an.

Vertrauensbasis: Die Ausgestaltung der Vergitungsregelungen und -prozesse basiert auf
gegenseitigem Vertrauen zwischen Arbeitnehmer und Arbeitgeber. Dies ist notwendig, da zwischen
der Leistungserbringung und der Verantwortungsibernahme einerseits sowie der entsprechenden
VergUtung andererseits zeitliche Differenzen bestehen und eine Leistungsbeurteilung subjektive
Anteile enthalt. Aus diesem Grund ist es notwendig, die Freiwilligkeit bei der Ausrichtung der
variablen Komponente beizubehalten und auf den Ermessensspielraum in diesem Bereich
hinzuweisen.

Leistungs- und Erfolgsorientierung: Die Vergiitung muss sowohl individuelle als auch
organisationsbezogene Leistungen honorieren. Die Orientierung am Gruppenerfolg férdert die
Ausrichtung auf die langfristigen Interessen der LLB-Gruppe. Die Berlcksichtigung der individuellen
Leistung dient der Leistungsmotivation, der Steuerung der individuellen Leistungsbeitrage zur
Erreichung der Unternehmensziele und der Bindung von Leistungstragern.

Einfachheit, Klarheit und Verstéandlichkeit: Die VergUtungsregelungen und -modelle sind einfach,
klar und versténdlich zu halten. Sowohl Mitarbeitende und als auch Aussenstehende sollen die
Grundlagen einfach nachvollziehen kénnen.

Anforderungs- und Stufengerechtigkeit: Bei der Bemessung der Vergtitung sind auch die
Belastungen sowie die Wertigkeit der jeweiligen Funktion zu berucksichtigen und die
unterschiedlichen Anforderungen der Fihrungsstufen deutlich und fair abzubilden.
Gruppenorientierung: Die VergUtung soll die Gruppenorientierung férdern. Die Beteiligung an der
langfristigen Wertentwicklung durch Miteigentum in Form eines geeigneten Aktienprogramms soll
die Bindung an den Gruppenerfolg sowie die Identifikation mit der Unternehmensgruppe erhéhen.
Diskriminierungsfreiheit: Samtliche Entscheidungen rund um das Arbeitsverhdltnis, einschliesslich
Entscheidungen zur Vergltung, beruhen auf der Qualifikation, der Leistung und dem Verhalten des
Arbeitnehmers oder auf anderen objektiven unternehmerischen Uberlegungen.

Die VergUtungspolitik legt die Ziele, Prozesse und Anforderungen fur die Ausgestaltung der Vergltung
fest. Sie enthdlt auch Regeln fur die Abstimmung zwischen VerglUtung und Risikommanagement. Das
VergUtungsmodell legt fir die Empfénger einer variablen Vergttungskomponente das Verhdaltnis von
fixen zu variablen Bestandteilen sowie die Zuteilungsmechanismen fiur den variablen Anteil fest.

Das Vergiitungsmodell der LLB-Gruppe

Das Vergutungsmodell der LLB-Gruppe ist auf eine leistungsgerechte Vergltung ausgerichtet. Das
bedeutet, dass sich Uberdurchschnittliche Leistung positiv und unterdurchschnittliche Leistung negativ
auf die Héhe der Vergttung auswirken. Entsprechend der VergUtungspolitik ist das Vergttungsmodell
auf nachhaltiges, langfristig orientiertes Handeln ausgerichtet.
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Das Vergutungsmodell der LLB-Gruppe wurde in Zusammenarbeit mit HCM International entwickelt.

Group Performance Indikator

Zentraler Leistungsindikator fur die Leistung der LLB-Gruppe ist der sogenannte «Group Performance
Indicator» (GPI). Mit dem GPI werden Mitarbeitende der LLB-Gruppe mit variablem Lohnbestandteil
direkt am erwirtschafteten Ergebnis beteiligt. Als Bemessungsgrundlage dient der Konzerngewinn der
vergangenen drei Jahre - gewichtet im Verhaltnis 60 (aktuelles Jahr) :30 (Vorjahr) :10 (vorletztes Jahr).
Der Gruppenverwaltungsrat hat einen Prozentsatz des Konzernergebnisses definiert, welcher den
Bonuspool speist und in der Folge mit den Mitarbeitenden geteilt wird. Der Prozentsatz wird Gber die
Strategieperiode stabil gehalten und nur in Ausnahmefallen (beispielsweise gréssere Akquisitionen)
Uberpruft.

Der Verwaltungsrat der LLB-Gruppe hat im Rahmen einer qualitativen Beurteilung zudem die
Méglichkeit, die Grosse des Bonuspools (fixer Prozentsatz des Konzerngewinns) um 20 Prozent zu
erhéhen beziehungsweise zu verringern. Im Rahmen dieser Analyse wird qualitativ bewertet,
inwieweit sich die Leistung des Managements und der Mitarbeitenden in den erzielten Ergebnissen
widerspiegelt.

Das Vergtitungssystem der LLB-Gruppe
Das Vergutungssystem beruht insbesondere auf folgenden Grundsdtzen:

Klare Leistungsanreize, Leistungsorientierung und Transparenz: Fir jeden Mitarbeitenden ist eine
Zielvergltung (Gesamtvergutung beziehungsweise Total Target Compensation) definiert. Eine
Bonus-Malus-Logik stellt sicher, dass Mitarbeitende mehr oder weniger als ihre Zielvergitung
verdienen, wenn die Ziele Ubertroffen oder nicht erreicht werden. Die Bericksichtigung der
individuellen Leistung steuert den individuellen Leistungsbeitrag zur Erreichung der
Unternehmensziele und bindet Leistungstréger an das Unternehmen.

Einheitliche Orientierung an der Struktur der LLB-Gruppe: Das VergUtungssystem folgt in der
ganzen Gruppe einer einheitlichen Logik und wird der Managementstruktur gerecht.
Anforderungs- und Stufengerechtigkeit: Die Bemessung der Vergttung berucksichtigt die
Belastungen sowie die Wertigkeit der jeweiligen Funktion und bildet die unterschiedlichen
Anforderungen deutlich und fair ab.

Zielorientierung: Der variable Anteil der Zielvergitung héngt vom Lohnmodell und von der
Erreichung der Ziele ab, die durch den jahrlichen Zielfestlegungsprozess die Ausrichtung und
Verdnderung der Bank widerspiegeln. Die Orientierung am GPI férdert die gemeinsame
Ausrichtung auf die langfristigen Interessen der LLB-Gruppe. Die Erfallung der Grundaufgaben
wird durch die Funktionsstufe und damit in der Zuordnung zur Referenzvergitungskurve
abgebildet.

Fairness und Handlungsfreiheit: Die variable Lohnkomponente nimmt einen gewichtigen Teil der
Zielvergutung ein. Interne Wechsel oder Austritte sind jederzeit méglich und werden durch
Teilberechnungen fair abgebildet.

Integritat und Vertrauen: Gegenseitiges Vertrauen zwischen Mitarbeitenden und Arbeitgeber ist
notwendig, da zwischen der Leistungserbringung und der Verantwortungstbernahme einerseits
sowie der entsprechenden Vergltung andererseits eine zeitliche Differenz besteht und eine
Leistungsbeurteilung immer subjektiv ist. Zudem steht die LLB-Gruppe als verlé&ssliche
Arbeitgeberin auch in schwierigen Zeiten zu ihren Mitarbeitenden.

Diese Leitlinien sollen sicherstellen, dass die Funktionsweise des Vergltungssystems verstanden wird
und dass es fur die Mitarbeitenden gerecht ist.

Zielverglitung

Rund 36 Prozent der Mitarbeitenden erhalten eine fixe Vergltung ohne variable Komponente. Fir
rund 64 Prozent der Mitarbeitenden setzt sich die Zielvergitung (Total Target Compensation) aus
einer fixen und einer variablen Komponente zusammen. Die fixe Komponente umfasst alle vertraglich
oder reglementarisch vereinbarten VergUtungen, die vor der Leistungserbringung bereits feststehen.
Unter der variablen Komponente werden insbesondere solche Vergitungsanteile zusammengefasst,
die sich in Abhdngigkeit von verschiedenen Kriterien, wie dem Unternehmenserfolg, der individuellen

LLB-Geschdéftsbericht 2023 — Nachhaltigkeitsbericht



143

Vergtitungsbericht

Leistung oder den Ergebnissen der Organisationseinheit veréindern und deren Ausrichtung und Héhe
in der Regel im freien Ermessen des Arbeitgebers liegen.

Fixe Komponente der Zielvergiitung

Die fixe Komponente hat in einem angemessenen Verhdltnis zur variablen Komponente zu stehen.
Dieses wird in den jeweiligen VergUtungsrichtlinien der Liechtensteinischen Landesbank AG und der
LLB-Gruppengesellschaften festgelegt. Es variiert - je nach Lohnmodell - von 67 bis 100 Prozent der
Zielvergutung.

Variable Komponente der Zielvergiitung

Die Ausrichtung der variablen Komponente der Zielvergitung erfolgt in bar und / oder durch
Anwartschaften auf den Erwerb von LLB-Aktien, die einer Aufschub- und Sperrfrist von funf Jahren
(Senior Management und Risikonehmer) beziehunsgweise sechs Jahre (Gruppenleitung) unterliegen.
Von anderen Finanzinstrumenten, wie zum Beispiel Optionen oder Anleihen, wird abgesehen. Der
variable Bestandteil darf 100 Prozent des fixen Bestandteils der Gesamtvergttung nicht
Uberschreiten.

Fur den gesperrten Anteil der variablen VergUtung besteht eine Ruckforderungsregelung, die sich
insbesondere an den individuell erzielten Leistungen und den eingegangenen Risiken orientiert. Falls
sich wahrend der Sperrfrist eine wesentliche Anderung der Einschétzung von Leistungen und Risiken
(beispielsweise ungentgende Sorgfaltspflicht, ungetreue Geschaftsfihrung oder Eingehen
Ubermassiger Risiken) ergibt, ist die erworbene Aktienanwartschaft entsprechend zu reduzieren. Uber
die Reduktion der Anwartschaft entscheidet diejenige Instanz, die im jahrlichen Vergitungsprozess die
Hohe der variablen VerglUtung festlegt. Aktien, die bereits ins Eigentum der Mitarbeitenden
Ubergegangen sind, kdnnen wdhrend drei Jahren vom Unternehmen widerrufen werden, wenn die
betrieblichen Interessen massgeblich negativ beeinflusst werden (Clawback). Zudem erlischt der
aufgeschobene Anteil vor dem Ubergang ins Eigentum, wenn das durchschnittliche Konzernergebnis
Uber die jeweilige Aufschubperiode negativ ist.

Eine garantierte variable Vergiitung - beispielsweise in Form eines Mindestbonus - darf nur
ausnahmsweise zugesichert werden und muss auf das erste Arbeitsjahr beschrdnkt sein.
Grundsdatzlich werden bei Austritt keine Abgangsentschddigungen und auch keine zusatzlichen
freiwilligen Rentenzahlungen ausgerichtet.

Die fixe Vergutungskomponente und die variable Zielvergttung werden fur Alter, Tod und Invalidit&t
in der Pensionskasse versichert. Die Mitarbeitenden der LLB-Gruppe erhalten Zusatzleistungen
(sogenannte Fringe Benefits) in Form von branchendblichen Vorzugskonditionen fiir Bankprodukte
sowie eine limitierte Vorzugsverzinsung im Hypothekarbereich und von Guthaben.

Die Umsetzung des Gruppenreglements «Vergutungspolitik LLB-Gruppe» wird durch Group Internal
Audit einmal jahrlich Gberpruft. Die Ergebnisse dieser Prifung werden dem Verwaltungsrat schriftlich
rapportiert. Die Vergitung héherer Fihrungskrafte in den Bereichen Risikommanagement sowie
Compliance im Stammhaus und in den LLB-Gruppengesellschaften wird jahrlich durch den
jeweiligen Verwaltungsrat beziehungsweise den allfallig bestehenden Vergltungsausschuss
Uberprift. Fur die Gruppenfunktionen Ubernimmt diese Aufgabe das Group Nomination &
Compensation Committee.

Verwaltungsrat

Der Verwaltungsrat bestimmt die Hohe der Vergitung seiner Mitglieder nach Massgabe ihrer
Beanspruchung und ihrer Aufgaben. Die Verwaltungsréte erhalten eine fixe Vergitung, welche die
Teilnahme an den (ordentlichen und ausserordentlichen) Sitzungen und an der Generalversammlung
einschliesst. Die Tatigkeiten in den Ausschissen werden mit einem Fixbetrag pro Ausschuss jahrlich
abgegolten; zusatzliche Sitzungsgelder werden nicht bezahlt. Die Vergttung wird in bar und durch
Anwartschaften auf den Erwerb von LLB-Aktien ausgerichtet. Die Berechnung der Anzahl LLB-Aktien
fur die Anwartschaft erfolgt zum durchschnittlichen Kurswert des vierten Quartals des
Geschaftsjahres. Die Anwartschaft unterliegt einer Sperrfrist von drei Jahren.

LLB-Geschdéftsbericht 2023 — Nachhaltigkeitsbericht



144

Vergtitungsbericht

An die Mitglieder des Verwaltungsrates werden keine variablen Vergttungen ausgerichtet. Von den
Zusatzleistungen fur Mitarbeitende (sogenannte Fringe Benefits) und deren Vorzugskonditionen fir
Bankprodukte profitieren die Verwaltungsrdte nicht. Die Geschdftsbeziehungen mit ihnen unterliegen
denselben Bedingungen, die fur vergleichbare Transaktionen mit Aussenstehenden gelten.
Abgangsentschddigungen bei Beendigung des Mandats sind von Gesetzes wegen nicht zuldssig
(Art. 21 Abs. 2 des Gesetzes tiber die Steuerung und Uberwachung &ffentlicher Unternehmen).

Grundlage fur die Festlegung der Vergltung 2023 bildete ein von der Firma Hostettler & Company
durchgefuhrter Vergttungsbenchmark mit 20 Unternehmen aus der Branche Banking & Investment
Services in Liechtenstein und in der Schweiz mit vergleichbarem Geschéaftsmodell. Der
Geschdftserfolg, die Bilanzsumme und die Anzahl Mitarbeitende (FTE) liegen jeweils in einer
Bandbreite von rund 50 bis 250 Prozent der Grosse der LLB. Gemessen an den Finanzgréssen liegt
die LLB nahe am Median der definierten Vergleichsunternehmen. Im Jahr 2023 blieben die Struktur
und die Hohe der Vergltung unverdndert.

Gruppenleitung

Fur jedes Mitglied der Gruppenleitung ist eine Zielvergttung definiert. Sie setzt sich aus einer fixen
Vergltung (67 %) und einer variablen Zielvergitung (33 %) zusammen. Die Zielvergiitung entspricht
der VergUtung, die dem Mitglied der Gruppenleitung zusteht, wenn sich das Konzernergebnis entlang
der vom Gruppenverwaltungsrat mittelfristig definierten Gewinnerwartung entwickelt.

Das Vergitungsmodell beinhaltet zudem ein Bonus-Malus-Potenzial: Die Mitglieder der
Gruppenleitung erhalten mehr beziehungsweise weniger als ihre Zielvergltung, wenn sie die
Jahresziele Ubertreffen beziehungsweise nur teilweise oder nicht erreichen. Das Bonuspotenzial
betragt maximal 150 Prozent der variablen Zielvergitung, das Maluspotenzial maximal 50 Prozent
der variablen Zielvergutung.

Grundlage fir die Festlegung der fixen Vergtitung 2023 bildete eine 2022 von der Firma Kienbaum
Consultants International durchgefuhrte Vergttungsanalyse in Bezug auf die Funktionen der
Gruppenleitung. Diese beinhaltete zwischen 20 und 24 Vergleichsbanken und zwischen 24 und 31
Vergleichspositionen pro vertretene Funktion in der Gruppenleitung. In den Vergleichsgruppen
wurden insbesondere Finanzinstitute bertcksichtigt, die in einer dhnlichen Gréssenordnung wie die
LLB liegen. Das bedeutet, dass Unternehmen mit einer Grésse von bis zu plus / minus 50 Prozent in
den Vergleich eingeflossen sind. Relevant fur die Bestimmung der Grésse war dabei zum einen die
Mitarbeiteranzahl und zum anderen die Bilanzsumme. Bei deutlich grésseren Unternehmen wurden
Vergleichspositionen mit dhnlichem Verantwortungsumfang herangezogen, welche regelmdassig auf
niedrigeren hierarchischen Ebenen zu finden sind. Zuséatzlich wurde bei der Bestimmung
vergleichbarer Funktionen - wenn moglich - auf den Funktionswert abgestellt.

Die Hohe der variablen Vergitung wird durch den Erfolg der Gruppe in Form des Konzerngewinns
bestimmt.

Der Verwaltungsrat kann die variable Vergutung, basierend auf der individuellen Leistung, im
Rahmen des MbO-Prozesses noch um plus beziehungsweise minus 10 Prozent der variablen
Zielvergltung anpassen.

Bei einem GPI von 100 Prozent, das bedeutet, dass das Konzernergebnis der vom Verwaltungsrat
mittelfristig definierten Gewinnerwartung entspricht, erhalten die Mitglieder der Gruppenleitung die
variable Zielvergltung. Die Abh&ngigkeit der variablen Vergitung vom GPl ist linear. Die Untergrenze
liegt bei 50 Prozent und die Obergrenze bei 150 Prozent des Bonustopfes.

Die fixe Vergltung wird monatlich in bar ausgerichtet, die variable Vergltung im ersten Quartal des
Folgejahres. Sie setzt sich aus einer kurzfristigen Komponente (Short-Term Incentive, STI) und einer
langfristigen Komponente (Long-Term Incentive, LTI) zusammen. Die Aufteilung zwischen STI (40 %)
und LTI (60 %) ist reglementarisch fixiert. Die Auszahlung der kurzfristigen Komponente (STI) erfolgt in
bar, die langfristige Komponente (LTI) wird in bar (10 %) und in Form einer Anwartschaft auf den
Erwerb von LLB-Aktien (50 %) zugeteilt. Die Berechnung der Anzahl LLB-Aktien fur den LTI erfolgt zum
durchschnittlichen Kurswert des vierten Quartals des Geschdaftsjahres. Der LTI unterliegt einer
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Aufschubperiode von finf Jahren. Der Ubertrag ins Eigentum des aufgeschobenen Anteils folgt einer
pro-rata Logik - hierzu werden von jeder Zuteilung ein Fiinftel jahrlich ins Eigentum Gbertragen. Nach
dem Ubertrag der LLB-Aktien ins Eigentum folgt fir jeden pro-rata Anteil eine einjahrige Sperrfrist.
Anschliessend wird der gesperrte Anteil in LLB-Aktien freigegeben. Folglich erfolgt die erste Freigabe
zwei Jahre (1 Jahr Aufschubperiode und 1 Jahr Sperrfrist) nach der Zuteilung. Die Dividenden werden
jeweils anteilig nach der Generalversammlung im Jahr der jeweiligen Freigabe Ubertragen. Die
Aufschubperiode und Sperrfrist bleiben auch bei Austritt des Mitarbeitenden weiterhin bestehen. Bei
Tod eines Berechtigten, wird der Anspruch auf den aufgeschobenen und gesperrten Anteil inklusive
der Freigabe der entsprechenden LLB-Aktien sofort fallig.

Die Anwartschaft kann widerrufen oder reduziert werden, falls sich wdhrend der Frist eine
wesentliche Anderung der Einschétzung von Leistungen und / oder des Risikoverhaltens des
Gruppenleitungsmitglied ergibt. Zudem erlischt der aufgeschobene Anteil vor dem Ubergang ins
Eigentum, wenn das durchschnittliche Konzernergebnis tber die jeweilige Aufschubperiode negativ
ist. Nach Ablauf der Aufschubperiode prift das Group Nomination & Compensation Committee, ob
die Voraussetzungen fir den Anspruch vollstandig erfallt sind (Malussystem). Es legt dem
Verwaltungsrat seinen Entscheid zur Genehmigung vor. Dieser beschliesst endgultig.

Wenn ein Mitarbeitender vorsatzlich kriminelle Handlungen, Betrug oder andere Gesetzesverstosse
begangen hat, die dem Unternehmen erheblichen Schaden zuflgen oder die Interessen des
Unternehmens in anderer Weise erheblich beeintrdchtigen, hat das Unternehmen das Recht, Aktien,
die bereits ins Eigentum des Mitarbeitenden Ubergegangen sind, wahrend drei Jahren zu widerrufen.

Das Arbeitsverhdltnis der Mitglieder der Gruppenleitung ist in Einzelarbeitsvertrégen geregelt. Die
Kundigungsfristen betragen grundsatzlich vier Monate. Die Arbeitsvertrage sehen bei der Auflésung
des Arbeitsverhdltnisses und auch im Fall eines Kontrollwechsels keine Spezialklauseln wie
beispielsweise Abgangsentschadigungen vor.

Die fixe Vergttungskomponente und die variable Zielvergttung werden fir Alter, Tod und Invalidité&t
in der Pensionskasse versichert. Bei den Zusatzleistungen fir Mitarbeitende (sogenannte Fringe
Benefits) gelten fur die Mitglieder der Gruppenleitung die gleichen Bestimmungen wie fur die Gbrigen
Angestellten. Die branchenUblichen Vorzugskonditionen auf Bankprodukte beinhalten vorwiegend
eine limitierte Vorzugsverzinsung im Hypothekarbereich und von Guthaben.

Das Group Nomination & Compensation Committee (siehe Kapitel Corporate Governance) berdt den
Verwaltungsrat in sémtlichen entschédigungsrelevanten Belangen. Seine Aufgaben umfassen unter
anderem:

Ausarbeitung von Empfehlungen sowohl fur die Festlegung von Grundsdatzen als auch fur die
Errichtung von Reglementen betreffend die Vergutungspolitik der Mitglieder des Verwaltungsrates
und der Gruppenleitung sowie der Ubrigen Mitarbeitenden der Bank zuhanden des
Verwaltungsrates;

Ausarbeitung von Vorschléagen fur die Entschadigung der Mitglieder des Verwaltungsrates und der
Gruppenleitung sowie des Leiters Group Internal Audit zuhanden des Verwaltungsrates - dies nach
Massgabe bestehender Grundsétze und Reglemente;

jahrliche Uberprifung der Gruppenreglemente «Vergttungspolitik LLB-Gruppe»,
«VergUtungsstandards LLB & LCH & ASM» sowie «Fit & Proper - Eignungsprifung von Mitgliedern
der Geschdaftsleitung, des Verwaltungsrates und von Inhabern von Schlusselfunktioneny zuhanden
des Verwaltungsrates;

jahrliche Uberprifung der Entschadigung der Mitglieder des Verwaltungsrates und der
Gruppenleitung, des Leiters Group Internal Audit sowie der héheren Fihrungskréfte in den
Bereichen Risikomanagement und Compliance gemass den Gruppenreglementen
«Vergutungspolitik LLB-Gruppe» und «Vergltungsstandards LLB & LCH & ASM» zuhanden des
Verwaltungsrates - dies nach Massgabe bestehender Grundsétze und Reglemente.

Der Gesamtverwaltungsrat genehmigt die Entscheidungsgrundsdtze und -reglemente fur die
Vergutung und setzt fur sich sowie die Mitglieder der Gruppenleitung jahrlich die Hohe der
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Vergutungen, welche die relevante Berufserfahrung und die organisatorische Verantwortung im
Unternehmen widerspiegelt, fest. Der Entscheid Uber die Hohe der Vergitungen der Mitglieder des
Verwaltungsrates und der Gruppenleitung liegt im freien Ermessen des Verwaltungsrates und richtet
sich nach deren Beanspruchung und Funktion. Die variable Vergitung der Geschdftsleitung ergibt
sich in Abhdingigkeit von der jeweiligen Fixvergitung aus dem Vergitungsmodell. Der Vorsitzende der
Gruppenleitung besitzt ein Antragsrecht fur die VergUtungen der tbrigen Mitglieder der
Gruppenleitung. Die Mitglieder der Gruppenleitung sind bei der Diskussion und bei der Entscheidung
Uber die Hohe ihrer VergUtungen nicht anwesend. Der Verwaltungsrat hat gemdss Art. 12 Abs. 2 des
Gesetzes Uber die Liechtensteinische Landesbank die fur ihn festgelegte Vergltungsregelung der
Regierung zur Kenntnis zu bringen. Die Liechtensteinische Landesbank legt der Generalversammlung
den VergUtungsbericht mit der Gesamtvergitung des Verwaltungsrates und der Gruppenleitung im
Rahmen des Geschdftsberichtes vor. Sie verzichtet auf die Durchfihrung einer
Konsultativabstimmung tber die Vergitung.

Die Mitglieder des Verwaltungsrates erhielten fur das Geschdaftsjahr 2023 eine fixe Vergitung in Hohe
von Tausend CHF 784. Die Beitrdge an Vorsorgeeinrichtungen und die tbrigen Sozialleistungen
beliefen sich auf Tausend CHF 121. Die fixe VergUtung erfolgte in bar (Tausend CHF 784) sowie durch
eine Anwartschaft auf den Erwerb von LLB-Aktien (Tausend CHF 170). Die Anwartschaft unterliegt
einer Sperrfrist von drei Jahren.

Im Vergleich zum Vorjahr nahm die GesamtvergUtung der Mitglieder des Verwaltungsrates um
Tausend CHF 14 beziehungsweise 1.3 Prozent zu. Grund fur den héheren Vergttungsaufwand 2023
ist insbesondere eine moderate Anpassung der Sitzungsgelder.

Die Mitglieder der Gruppenleitung erhielten fur das Geschdaftsjahr 2023 eine fixe Vergttung in Hohe
von Tausend CHF 3199 und eine variable Vergutung in Héhe von Tausend CHF 1'733. Die Beitrdge
an Vorsorgeeinrichtungen und die tbrigen Sozialleistungen betrugen Tausend CHF 1'042. Die fixe
VergUtung wurde in bar entrichtet. Die Auszahlung der variablen Vergltung erfolgte in bar (40 %)
sowie durch eine Anwartschaft auf den Erwerb von LLB-Aktien (50 %) und einem rickgestelltem
Baranteil (10 %), die beide einer Aufschubs- und Sperrfrist von sechs Jahren unterliegen. Die Anzahl
Aktien fur die aktienbasierte Vergttung berechnet sich aus dem Durchschnittskurs des letzten
Quartals 2023 (CHF 63.68). Bei den Mitgliedern der Gruppenleitung betrug die variable Vergitung
im Durchschnitt rund 54 Prozent der fixen Entschddigung beziehungsweise 35 Prozent der
Gesamtentschadigung.

Die Gesamtvergttung der Mitglieder der Gruppenleitung ist 2023 um Tausend CHF 174
beziehungsweise 2.8 Prozent gesunken. Diese Abnahme resultiert vor allem aus der variablen
VergUtung, die sich um Tausend CHF 179 beziehungsweise 9.4 Prozent verringerte.

Die Gesamtvergttungen der Mitglieder des Verwaltungsrates und der Mitglieder der Gruppenleitung
fur das Geschdaftsjahr 2023 sind periodengerecht abgegrenzt. Die variablen Vergitungen wurden der
Erfolgsrechnung 2023 belastet. Die Auszahlung des Baranteils (STI) an die Mitglieder der
Gruppenleitung erfolgt im ersten Quartal 2024. Die Anwartschaften (LTI) der Gruppenleitung und des
Verwaltungsrates unterliegen einer Sperrfrist von sechs beziehungsweise drei Jahren.

Die Angaben zu den VergUtungen und Beteiligungen der Mitglieder des Verwaltungsrates und der
Gruppenleitung sowie die Darlehen an dieselben sind nachstehend im Detail aufgefihrt.
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VergUtungen an Mitglieder des Managements in Schlisselpositionen

Beitrdge an Vor-
sorgeeinrichtun-
gen und librige

Honorar fix Honorar variabel ~ Anwartschaften® Sozialleistungen Total
in Tausend CHF 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022
Mitglieder des Verwaltungsrates
Georg Wohlwend, Président 300 300 0 0 40 40 86 86 426 426
Gabriela Nagel-Jungo, Vizeprésidentin bis 5. Mai 20232 42 124 0 0 10 30 6 11 58 165
Richard Senti, Vizeprésident seit 5. Mai 20232 117 72 0 0 27 20 11 7 155 99
Nicole Brunhart, Mitglied seit 5. Mai 20232 45 0 13 3 61 0
Leila Frick-Marxer, Mitglied seit 6. Mai 20223 65 42 0 0 20 13 5 3 920 58
Patrizia Holenstein, Mitglied bis 6. Mai 20223 24 0 7 0 0 31
Urs Leinh&user, Mitglied bis 5. Mai 2023 %4 31 82 0 0 7 20 0 0 38 102
Thomas Russenberger, Mitglied 75 70 0 0 20 20 7 6 102 96
Karl Sevelda, Mitglied 64 64 0 0 20 20 0 0 84 84
Christian Wiesendanger, Mitglied seit 5. Mai 20232 45 0 13 3 61
Total 784 778 0 0 170 170 121 113 1'075 1'061
Mitglieder der Geschdftsleitung
Gabriel Brenna, Vorsitzender 870 870 207 261 311 261 239 234 1'627 1'626
Ubrige Mitglieder der Geschdftsleitung 2'329  2'329 486 695 729 695 803 803  4'347  4'522
Total 3'199  3'199 693 956  1'040 956 1'042 1'037 5'974 6'148

1 Die Mitglieder des Verwaltungsrates erhalten einen Teil ihrer fixen Vergltung in Form von Anwartschaften. Bei den Mitgliedern der Gruppenleitung
besteht die variable Vergiitung zu 50 Prozent aus Anwartschaften, die sowohl Aktien als auch seit 2023 eine Barkomponente beinhalten. Die Hohe

der Gesamtvergltung setzt sich aus der Summe der fixen und variablen Vergtitung sowie der Anwartschaften zusammen.

2 Am 5. Mai 2023 schieden Gabriela Nagel-Jungo und Urs Leinhduser aufgrund der Amtsdauerbeschrénkung aus dem Verwaltungsrat aus. An deren
Stelle wahlte die Generalversammlung Nicole Brunhart und Christian Wiesendanger fiir eine erste Amtszeit von drei Jahren. Das Amt des

Vizeprasidenten Gbernahm Richard Senti von Gabriela Nagel-Jungo.

3 Am 6. Mai 2022 schied Patrizia Holenstein aufgrund der Amtsdauerbeschrdnkung aus dem Verwaltungsrat aus. An ihrer Stelle wahlte die
Generalversammlung Leila Frick-Marxer fiir eine erste Amtszeit von drei Jahren.

4 Die Vergutung wurde der Adulco GmbH ausgezahlt.
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Aktienbesitz von nahestehenden Personen

Anzahl Aktien

31.12.2023 31.12.2022
Mitglieder des Verwaltungsrates
Georg Wohlwend, Président 3'695 3'065
Gabriela Nagel-Jungo, Vizeprésidentin bis 5. Mai 2023 * 2'448
Richard Senti, Vizeprasident seit 5. Mai 2023* 815 500
Nicole Brunhart, Mitglied seit 5. Mai 2023 * 100
Leila Frick-Marxer, Mitglied seit 6. Mai 20222 0 0
Patrizia Holenstein, Mitglied bis 6. Mai 20222
Urs Leinh&user, Mitglied bis 5. Mai 2023 2'363
Thomas Russenberger, Mitglied 515 200
Karl Sevelda, Mitglied 209 0
Christian Wiesendanger, Mitglied seit 5. Mai 2023 * 0
Total 5'334 8'576
Mitglieder der Geschdaftsleitung
Gabriel Brenna, Vorsitzender 27'938 32'180
Christoph Reich, Stellvertreter des Vorsitzenden 23'662 21'810
Natalie Flatz 10'787 9'250
Patrick Firer 10'237 8'000
Urs Muller 34'698 32'794
Total 107'322 104'034
Sonstige nahestehende Unternehmen und Personen
Nahestehende Personen 4'800 4'800
Total 4'800 4'800

1 Am 5. Mai 2023 schieden Gabriela Nagel-Jungo und Urs Leinh&user aufgrund der Amtsdauerbeschrénkung aus dem Verwaltungsrat aus. An deren
Stelle wdhlte die Generalversammlung Nicole Brunhart und Christian Wiesendanger fiir eine erste Amtszeit von drei Jahren. Das Amt des
Vizeprdsidenten tGibernahm Richard Senti von Gabriela Nagel-Jungo.

2 Am 6. Mai 2022 schied Patrizia Holenstein aufgrund der Amtsdauerbeschrankung aus dem Verwaltungsrat aus. An ihrer Stelle wdhlte die
Generalversammlung Leila Frick-Marxer fiir eine erste Amtszeit von drei Jahren.

Kein Mitglied des Verwaltungsrates oder der Geschdéftsleitung verflgt Gber einen Stimmrechtsanteil
von mehr als 0.2 Prozent.

Ausleihungen an Mitglieder des Managements in Schlusselpositionen

Festhypotheken Variable Hypotheken Total
in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022
Mitglieder des Verwaltungsrates
Georg Wohlwend, Président 0 0 0 0 0 0
Gabriela Nagel-Jungo, Vizeprésidentin bis 5. Mai 2023 * 200 0 200
Richard Senti, Vizeprésident seit 5. Mai 2023 * 198 398 473 271 671 669
Nicole Brunhart, Mitglied seit 5. Mai 2023 * 0 0 0
Leila Frick-Marxer, Mitglied seit 6. Mai 20222 0 0 0 0 0 0
Patrizia Holenstein, Mitglied bis 6. Mai 20222
Urs Leinh&user, Mitglied bis 5. Mai 2023 0 0 0
Thomas Russenberger, Mitglied 0 0 0 0 0 0
Karl Sevelda, Mitglied 0 0 0 0 0 0
Christian Wiesendanger, Mitglied seit 5. Mai 2023 * 0 0 0
und ihnen nahestehende Personen 0 0 0 0 0 0
Total 198 598 473 271 671 869
Mitglieder der Geschdftsleitung
Gabriel Brenna, Vorsitzender 0 0 0 0 0 0
Ubrige Mitglieder der Geschdaftsleitung 1'910 1'910 0 0 1'910 1'910
und ihnen nahestehende Personen 0 0 0 0 0 0
Total 1'910 1'910 0 0 1'910 1'910

1 Am 5. Mai 2023 schieden Gabriela Nagel-Jungo und Urs Leinhduser aufgrund der Amtsdauerbeschrénkung aus dem Verwaltungsrat aus. An deren
Stelle wahlte die Generalversammlung Nicole Brunhart und Christian Wiesendanger fiir eine erste Amtszeit von drei Jahren. Das Amt des
Vizeprdsidenten Gbernahm Richard Senti von Gabriela Nagel-Jungo.

2 Am 6. Mai 2022 schied Patrizia Holenstein aufgrund der Amtsdauerbeschrénkung aus dem Verwaltungsrat aus. An ihrer Stelle wéhlte die
Generalversammlung Leila Frick-Marxer fiir eine erste Amtszeit von drei Jahren.

LLB-Geschdéftsbericht 2023 — Nachhaltigkeitsbericht



149

Vergtitungsbericht

Sdmtliche Hypotheken an Mitglieder des Managements in Schlusselpositionen sowie ihnen
nahestehende Personen sind vollstdndig gedeckt.

Die Restlaufzeiten der Festhypotheken fur die Mitglieder des Verwaltungsrates und ihnen
nahestehende Personen betragen per 31. Dezember 2023 zwischen 27 und 37 Monaten (Vorjahr:
zwischen 3 und 49 Monaten) bei markttblichen Kundenzinssatzen von 1.02 bis 1.05 Prozent p. a.
(Vorjahr: 0.75 bis 1.25 %).

Die Restlaufzeiten der variablen Hypotheken fur die Mitglieder des Verwaltungsrates und ihnen
nahestehende Personen betragen per 31. Dezember 2023 maximal 3 Monate (Vorjahr: 3 Monate)
bei marktublichen Kundenzinssétzen von 2.51 Prozent p. a. (Vorjahr: 1.28 %). Diese verldngern sich
jeweils nach Ablauf um weitere 3 Monate, sofern diese nicht widerrufen werden.

Die Restlaufzeiten der Festhypotheken fur die Mitglieder der Geschaftsleitung betragen per
31. Dezember 2023 zwischen 6 und 100 Monaten (Vorjahr: zwischen 18 und 112 Monaten) bei
Zinss@tzen von 0.81 bis 1.80 Prozent p. a. (Vorjahr: 0.81 bis 1.80 %).

Von den Hypotheken an die Mitglieder der Geschdftsleitung entfallen Tausend CHF 1100 (Vorjahr:
Tausend CHF 1°000) auf den beglnstigten Zinssatz fir Personal. Der Rest unterliegt den
marktUblichen Kundenzinssatzen. Sonstige Kredite an die Geschdftsleitung wurden nicht ausgegeben
(Vorjahr: keine).

Eine Wertberichtigung fur die Ausleihungen und die sonstigen Kredite an das Management war nicht
erforderlich. Die LLB hat gegentber dem Management beziehungsweise dem Management
nahestehenden Personen keine Garantien gewdhrt (Vorjahr: keine).

Die Liechtensteinische Landesbank AG hat an Personen nach Art. 16 VegUV keine Vergttungen
ausgerichtet. Darlehen und Kredite an nahestehende Personen nach Art. 16 VegiV wurden zu
markttblichen Konditionen gewdhrt.
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Die Liechtensteinische Landesbank hat in Ubereinstimmung mit den GRI-Standards fiir den Zeitraum
1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 berichtet.

Far den Content Index - Essentials Service hat GRI-Services geprift, ob der GRI-Index in einer Weise
dargestellt wurde, die mit den Anforderungen fur die Berichterstattung gemass den GRI-Standards
Ubereinstimmt, und ob die Informationen im GRI-Index klar dargestellt und fur die Stakeholder
zugdnglich sind. Diese Dienstleistung wurde fur die deutsche Version des Berichts erbracht.

Die Liechtensteinische Landesbank publiziert jahrlich einen Nachhaltigkeitsbericht. Der vorliegende
Bericht wurde am 18. Mdérz 2024 veréffentlicht. Anlaufstelle fur Fragen und Anregungen zu diesem
Bericht kénnen via E-Mail (ir@llb.li) an Dr. Cyrill Sele, Leiter Group Corporate Communications &
Sustainability der Liechtensteinische Landesbank AG (Hauptsitz Vaduz, Liechtenstein) gesendet
werden.

Der Geschdftsbericht bezieht alle Gesellschaften ein, die im Abschnitt Konsolidierungskreis genannt
werden.

Falls bei einzelnen GRI-Angaben eine neue Darstellung, Berechnungsmethode oder optimierte
Datenerhebung zu anderen Ergebnissen fur die Vorjahre gefihrt hat, wird dies bei den jeweiligen
Angaben vermerkt.

Die nichtfinanziellen Informationen und Daten wurden keiner externen Prifung unterzogen.

Finden Sie hier die Fakten und Zahlen zum Engagement der LLB-Gruppe in den Bereichen Umwelt,
Soziales und Unternehmensfihrung (PDF).

Verwendeter GRI GRI 1: Grundlagen 2021

Anwendbare GRI-Branchenstandards n.a.

Allgemeine Angaben

GRI-Standard / andere Auslassung

Quelle Angabe Ort (Anforderung (A), Grund (G), Erkldarung (E))

1. Die Organisation und ihre Bericht-
erstattungspraktiken

2-1 Organisationsprofil Corporate Governance

2-2 Entitaten, die in der Nachhaltig-
keitsberichterstattung der Organisation

berlcksichtigt werden GRI-Index
2-3 Berichtszeitraum, Berichtsh&ufigkeit
und Kontaktstelle GRI-Index
2-4 Richtigstellung oder Neudarstellung
von Informationen GRI-Index
GRI 2: Allgemeine
Angaben 2021 2-5 Externe Prifung GRI-Index
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2. Tatigkeiten und Mitarbeiter:innen
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GRI 2: Allgemeine
Angaben 2021

2-6 Aktivitaten, Wertschdépfungskette
und andere Geschdaftsbeziehungen

Strategie und Organisation

2-7 Angestellte

Mitarbeitende

2-8 Mitarbeiter:innen, die keine Ange-
stellten sind

A: Mitarbeiter:innen, die keine Ange-
stellten sind. G: Information nicht ver-
fugbar / unvollstandig. E: Mitarbeiten-
de, die keine Angestellten sind, kénnen
derzeit durch die Systeme nicht erfasst
werden.

3. Unternehmensfiihrung

GRI 2: Allgemeine
Angaben 2021

2-9 Fuihrungsstruktur und Zusammen-
setzung

Corporate Governance

2-10 Nominierung und Auswahl des
héchsten Kontrollorgans

Corporate Governance

2-11 Vorsitzende:r des hochsten Kon-
trollorgans

Corporate Governance

2-12 Rolle des héchsten Kontrollorgans
bei der Beaufsichtigung der Bewélti-
gung der Auswirkungen

Unser Nachhaltigkeitsverstandnis

2-13 Delegation der Verantwortung fur
das Management der Auswirkungen

Unser Nachhaltigkeitsverstdndnis

2-14 Rolle des héchsten Kontrollorgans
bei der Nachhaltigkeitsberichterstat-
tung

Unser Nachhaltigkeitsverstdndnis

2-15 Interessenskonflikte

Corporate Governance

2-16 Ubermittlung kritischer Anliegen

Werte und Unternehmensfiihrung

2-17 Gesammeltes Wissen des hochsten
Kontrollorgans

Unser Nachhaltigkeitsverstdndnis

2-18 Bewertung der Leistung des
héchsten Kontrollorgans

Corporate Governance

2-19 Vergutungspolitik Vergutungsbericht
2-20 Verfahren zur Festlegung der Ver-
gltung Vergtitungsbericht

2-21 Verhdaltnis der Jahresgesamtver-
gltung

Mitarbeitende

4. Strategie, Richtlinien und Praktiken

GRI 2: Allgemeine
Angaben 2021

2-22 Anwendungserkldrung zur Strate-
gie fur nachhaltige Entwicklung

Aktiondrsbrief

2-23 Verpflichtungserklérung zu
Grundsdatzen und Handlungsweisen

Werte und Unternehmensfiihrung

2-24 Einbeziehung politischer Verpflich-
tungen

Unser Nachhaltigkeitsverstandnis

Werte und Unternehmensfiihrung

2-25 Verfahren zur Beseitigung negati-
ver Auswirkungen

Okologische und soziale Verantwortung
im Bankgeschaft

2-26 Verfahren fur die Einholung von
Ratschldgen und die Meldung von An-
liegen

Werte und Unternehmensfiihrung

2-27 Einhaltung von Gesetzen und Ver-
ordnungen

Werte und Unternehmensfihrung

2-28 Mitgliedschaft in Verbdnden und
Interessensgruppen

Brancheninitiativen und Corporate Citi-
zenship

5. Einbindung von Stakeholdern

GRI 2: Allgemeine
Angaben 2021

2-29 Ansatz fur die Einbindung von Sta-
keholdern

Wesentliche Themen

2-30 Tarifvertrége

Mitarbeitende
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GRI 3: Wesentliche
Themen 2021

3-1 Verfahren zur Bestimmung wesent-
licher Themen

Wesentliche Themen

3-2 Liste der wesentlichen Themen

Wesentliche Themen

Wirtschaftliche Leistung

Wesentliche Themen

GRI-Standard / andere
Quelle

Angabe

Ort

Auslassung
(Anforderung (A), Grund (G), Erkléarung (E))

GRI 3: Wesentliche
Themen 2021

3-3 Management von wesentlichen
Themen

Wirtschaftliche Wertschépfung

GRI 201: Wirtschaftli-
che
Leistung 2016

201-1 Unmittelbar erzeugter und aus-
geschutteter wirtschaftlicher Wert

Kennzahlen

201-3 Verbindlichkeiten fir leistungs-
orientierte Pensionspldne und
sonstige Vorsorgeplédne

Mitarbeitende

201-4 Finanzielle Unterstitzung durch
die 6ffentliche Hand

Wirtschaftliche Wertschépfung

Verantwortungsvolle Unternehmens-
fiihrung

GRI 3: Wesentliche
Themen 2021

3-3 Management von wesentlichen
Themen

Werte und Unternehmensfihrung

Compliance

GRI 3: Wesentliche
Themen 2021

3-3 Management von wesentlichen
Themen

Werte und Unternehmensfiihrung

GRI 205: Antikorrupti-
on 2016

205-2 Kommunikation und Schulungen
zu Richtlinien und Verfahren zur Korrup-
tionsbekdmpfung

Werte und Unternehmensfihrung

205-3 Bestatigte Korruptionsvorfalle
und ergriffene Massnahmen

Werte und Unternehmensfihrung

GRI 206: Wettbe-
werbswidriges Ver-
halten 2016

206-1 Rechtsverfahren aufgrund von
wettbewerbswidrigem Verhalten, Kar-
tell- und Monopolbildung

Werte und Unternehmensfiihrung

Risiko- und Reputationsmanagement

GRI 3: Wesentliche
Themen 2021

3-3 Management von wesentlichen
Themen

Risikomanagement

Digitalisierung und Innovationskraft

GRI 3: Wesentliche
Themen 2021

3-3 Management von wesentlichen
Themen

Wirtschaftliche Wertschépfung

Kundenorientierung

GRI 3: Wesentliche
Themen 2021

3-3 Management von wesentlichen
Themen

Okologische und soziale Verantwortung

im Bankgeschaft

Nachhaltige Finanzdienstleistungen

GRI 3: Wesentliche
Themen 2021

3-3 Management von wesentlichen
Themen

Okologische und soziale Verantwortung

im Bankgeschaft
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Klimaschutz und Klima-Risikomanage-
ment
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GRI 3: Wesentliche
Themen 2021

3-3 Management von wesentlichen
Themen

Betrieblicher Umwelt- und Klimaschutz

GRI 302: Energie
2016

302-1 Energieverbrauch innerhalb der
Organisation

Betrieblicher Umwelt- und Klimaschutz

302-4 Verringerung des Energiever-
brauchs

Betrieblicher Umwelt- und Klimaschutz

GRI 305: Emissionen
2016

305-1 Direkte THG-Emissionen (Scope
1)

Betrieblicher Umwelt- und Klimaschutz

305-2 Indirekte energiebedingte THG-
Emissionen (Scope 2)

Betrieblicher Umwelt- und Klimaschutz

305-3 Sonstige indirekte THG-Emissio-
nen (Scope 3)

Betrieblicher Umwelt- und Klimaschutz

305-5 Senkung der THG-Emissionen

Betrieblicher Umwelt- und Klimaschutz

Arbeitgeberin der Wahl

GRI 3: Wesentliche
Themen 2021

3-3 Management von wesentlichen
Themen

Mitarbeitende

GRI 401: Beschafti-
gung 2016

401-1 Neue eingestellte Angestellte und
Angestelltenfluktuation

Mitarbeitende

GRI 403: Sicherheit
und Gesundheit am
Arbeitsplatz 2018

403-1 Managementsystem fur Sicher-
heit und Gesundheit am Arbeitsplatz

Mitarbeitende

403-4 Mitarbeiterbeteiligung, Konsulta-
tion und Kommunikation zu Sicherheit
und Gesundheit am Arbeitsplatz

Mitarbeitende

403-5 Mitarbeiterschulungen zu Sicher-
heit und Gesundheit am Arbeitsplatz

Mitarbeitende

403-6 Foérderung der Gesundheit der
Mitarbeiter

Mitarbeitende

403-7 Vermeidung und Abmilderung
von direkt mit Geschdftsbeziehungen
verbundenen Auswirkungen auf die Si-
cherheit und Gesundheit am Arbeits-
platz

Mitarbeitende

Rekrutierung und Talententwicklung

GRI 3: Wesentliche
Themen 2021

3-3 Management von wesentlichen
Themen

Mitarbeitende

GRI 404: Aus- und
Weiterbildung 2016

404-2 Programme zur Verbesserung
der Kompetenzen der Angestellten und
zur Ubergangshilfe

Mitarbeitende

404-3 Prozentsatz der Angestellten, die
eine regelmdssige Beurteilung ihrer
Leistung und ihrer Karriereentwicklung
erhalten

Mitarbeitende

Diversitat, Chancengleichheit und In-
klusion

GRI 3: Wesentliche
Themen 2021

3-3 Management von wesentlichen
Themen

Mitarbeitende

GRI 405: Diversitat
und Chancengleich-
heit 2016

405-1 Diversitat in Kontrollorganen und
unter Angestellten

Mitarbeitende

GRI 406: Nichtdiskri-
minierung 2016

406-1 Diskriminierungsvorfalle und er-
griffene Abhilfemassnahmen

Mitarbeitende
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GRI-Index
Volkswirtschaftliche Rolle und regiona-
le Arbeitgeberin
GRI 3: Wesentliche 3-3 Management von wesentlichen
Themen 2021 Themen Wirtschaftliche Wertschépfung
GRI 203: Indirekte
S6konomische Auswir-  203-2 Erhebliche indirekte 6konomische
kungen 2016 Auswirkungen Wirtschaftliche Wertschépfung
Datenschutz und Cybersicherheit
GRI 3: Wesentliche 3-3 Management von wesentlichen
Themen 2021 Themen Werte und Unternehmensfihrung
418-1 Begriindete Beschwerden in Be-
zug auf die Verletzung des Schutzes von
GRI 418: Schutz der Kundendaten und den Verlust von Kun-
Kundendaten 2016 dendaten Werte und Unternehmensfiihrung
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Konsolidierter Jahresbericht

Konsolidierter Jahresbericht

Im Geschdéftsjahr 2023 erwirtschaftete die LLB-Gruppe mit CHF 164.7 Mio. ein Konzernergebnis, das
10.2 Prozent Uber jenem des Vorjahres liegt (2022: CHF 149.4 Mio.). Das unverwdsserte Ergebnis je
Aktie belief sich auf CHF 5.37 (2022: CHF 4.82).

Der Geschdftsertrag erhdhte sich 2023 um 7.7 Prozent auf CHF 541.8 Mio. (2022: CHF 503.2 Mio.).

Der Erfolg aus dem Zinsengeschdaft vor erwarteten Kreditverlusten stieg gegentber der
Vorjahresperiode um 8.0 Prozent beziehungsweise CHF 12.1 Mio. auf CHF 164.4 Mio. (2022:

CHF 152.2 Mio.). Der Zinsertrag nahm um 89.6 Prozent auf CHF 458.4 Mio. zu (2022: CHF 241.8 Mio.).
Nebst dem generell hoheren Zinsniveau profitierte die LLB-Gruppe von ihrem risikobewussten
Wachstum. Zudem erzielte sie Mehrertrége in der Bilanzbewirtschaftung. Der Zinsanstieg zeigt sich
auch in einer héheren Verzinsung der Veranlagung bei den Zentralbanken. Die LLB-Gruppe kann
durch den Zinsanstieg ihren Kunden wieder attraktive Anlagemaoglichkeiten in Festgelder und
Spareinlagen ermaoglichen, was sich im Zinsaufwand von CHF 294.0 Mio. widerspiegelt (2022:

CHF 89.5 Mio.).

Im Geschdéftsjahr 2023 betrug die Bildung der Risikovorsorge fir Kreditverluste netto CHF 0.2 Mio.
(2022: CHF 2.7 Mio. Nettobildung).

Der Erfolg aus dem Dienstleistungs- und Kommissionsgeschdéft fiel im Vergleich zur Vorjahresperiode
um CHF 10.9 Mio. auf CHF 200.0 Mio. (2022: CHF 210.9 Mio.). Die Auswirkungen aus der Zinswende
machen sich auch hier bemerkbar. Im Vorjahr wurden im Immobiliengeschaft in Osterreich
aussergewodhnlich hohe Ertrage erzielt. Aufgrund des angestiegenen Zinsniveaus haben verzinsliche
Anlagen wieder an Attraktivitdt gewonnen. Dadurch ist eine geringere Handelsaktivitét der Kunden
splrbar, was tiefere Courtageneinnahmen zu Folge hat.

Die bestandsabhdngigen Gebuhren haben sich mit CHF 143.1 Mio. (2022: CHF 143.9 Mio.) trotz
der positiven Entwicklung der performanceabhdngigen Gebuthren stabil entwickelt. Das
durchschnittliche Depotvolumen war insgesamt tiefer als im Vorjahr. Erst gegen Ende des Jahres
erholte sich das Volumen.

Der Erfolg aus dem Handelsgeschdaft stieg 2023 um 27.2 Prozent auf CHF 173.2 Mio. (2022:

CHF 136.1 Mio.). Dazu beigetragen hat in erster Linie das Devisengeschdft, welches mit

CHF 171.7 Mio. um CHF 42.3 Mio. Uber der Vorjahresperiode liegt (2022: CHF 129.3 Mio.). Die
LLB-Gruppe profitierte besonders von der Zinsdifferenz der Fremdwdhrungen gegentber dem
Schweizer Franken. Durch aktives Management des Uberhangs an Kundengeldern in
Fremdwdhrungen - vor allem in Euro und US-Dollar - erhdhte sich der Ertrag im Handelsgeschaft.

Der Erfolg aus Finanzanlagen belief sich auf CHF 7.3 Mio. (2022: minus CHF 0.9 Mio.). Die
Entwicklung an den Finanzmadrkten fuhrte zu einem stichtagsbezogenen Bewertungsgewinn von
CHF 0.7 Mio. (2022: minus CHF 7.2 Mio.). Die Einnahmen aus Dividenden sind um CHF 0.3 Mio. auf
CHF 6.5 Mio. angewachsen (2022: CHF 6.3 Mio.).

Der Ubrige Erfolg nahm gegenuber der Vorjahresperiode um CHF 10.4 Mio. auf minus CHF 2.9 Mio.
ab (2022: CHF 7.5 Mio.). Das Vorjahresergebnis ist massgeblich auf den Verkauf einer Forderung
zurlckzuflhren. 2023 reduzierte sich der Erfolg aufgrund von marktbedingten
Bewertungskorrekturen auf Liegenschaften.
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Konsolidierter Jahresbericht

Geschdaftsertrag (in Millionen CHF)
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-100
2021 2022 2023

B Ubriger Erfolg M Erfolg aus Finanzanlagen M Erfolg Handelsgeschaft

[ Erfolg Dienstleistungs- und Kommissionsgeschaft [ Erfolg Zinsengeschéft nach erwarteten Kreditverlusten

Der Geschdaftsaufwand lag 2023 mit CHF 348.4 Mio. um 6.1 Prozent Uber jenem der
Vorjahresperiode (2022: CHF 328.2 Mio.). Der Anstieg im Personal- wie auch im Sachaufwand ist im
Rahmen der Erwartungen und reflektiert die Investitionen in die Umsetzung der Strategie ACT-26.

Der Personalaufwand wuchs um 6.8 Prozent beziehungsweise CHF 13.3 Mio. auf CHF 209.5 Mio.
(2022: CHF 196.1 Mio.). In den vergangenen zwolf Monaten wurden strategiekonform rund hundert
Stellen geschaffen. Der Aufbau erfolgte insbesondere im Bereich der digitalen Transformation sowie
in den beiden Marktdivisionen. Zudem erhdhte sich der Personalaufwand aufgrund
inflationsbedingter Lohnanpassungen.

Der Sachaufwand fiel mit CHF 99.9 Mio. um 4.1 Prozent héher aus als im Vorjahr (2022:
CHF 96.0 Mio.). Diese Entwicklung ist durch Investitionen im Zuge der neuen Strategie - insbesondere
im IT-Bereich sowie im Marketing - bedingt.

Nebst dem Sachaufwand sind auch in den Abschreibungen die Investitionen in die Digitalisierung
splrbar. Zusdatzlich erhdhten sich die Abschreibungen aufgrund einmaliger Abschreibungen im
Zusammenhang mit der Standortstrategie Schweiz. Insgesamt ergibt sich ein Anstieg von

CHF 2.9 Mio. auf CHF 39.0 Mio. (2022: CHF 36.1 Mio.).

Die Cost-Income-Ratio liegt stabil bei 64.3 Prozent (2022: 64.0 %).
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Bilanz

Die konsolidierte Bilanzsumme erhéhte sich vor allem aufgrund der gesteigerten
Kundenausleihungen gegeniber dem 31. Dezember 2022 um 1.9 Prozent und betrug per
31. Dezember 2023 CHF 25.7 Mia. (31.12.2022: CHF 25.2 Mia.).

Das Eigenkapital belief sich per 31. Dezember 2023 auf CHF 2.1 Mia. (31.12.2022: CHF 2.0 Mia.). Die
Tier-1-Ratio lag bei 19.8 Prozent (31.12.2022: 19.7 %). Die Rendite auf dem Eigenkapital, betrug
7.9 Prozent (2022: 7.2 %).

Geschdaftsvolumen

Das Geschdaftsvolumen stieg gegenltber dem 31. Dezember 2022 um 3.9 Prozent beziehungsweise
CHF 3.9 Mia. auf CHF 102.2 Mia. (31.12.2022: CHF 98.4 Mia.) und liegt damit erneut Gber der
100-Milliarden-Marke.

Die Kundenausleihungen nahmen gegentber dem 31. Dezember 2022 um 5.9 Prozent auf

CHF 15.3 Mia. zu (31.12.2022: CHF 14.4 Mia.), wobei die Hypothekarforderungen um 7.2 Prozent auf
CHF 13.8 Mia. zulegten (31.12.2022: CHF 12.9 Mia.). Speziell bei Rendite-Wohnimmobilien in der
Schweiz konnten einzelne gréssere Portfolios gewonnen und weiteres erfreuliches Wachstum erzielt
werden.

Die LLB-Gruppe konnte im Geschdaftsjahr 2023 einen Netto-Neugeld-Zufluss von CHF 1’381 Mio.
verbuchen (2022: CHF 3’609 Mio.). Vor allem in der Division Privat- und Firmenkunden sowie beim
digitalen Angebot wiLLBe wurden erfreuliche Zuflsse verzeichnet. Dagegen mussten im zyklischen
Fondsgeschaft Abflisse hingenommen werden.

Die Kundenvermdogen stiegen durch die positive Marktperformance sowie aufgrund der Netto-
Neugeld-Zuflusse um 3.6 Prozent auf CHF 86.9 Mia. (31.12.2022: CHF 83.9 Mia.).

Geschaftsvolumen (in Milliarden CHF)
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Auch in den kommenden Jahren wird Unsicherheit Teil der Normalitat sein. Trotzdem bleibt die LLB-
Gruppe optimistisch. Denn die schnelle Anpassung an verdnderte Rahmenbedingungen ist eine ihrer
bewdhrten Starken. Die LLB-Gruppe wird auch 2024 konsequent die ambitionierten Wachstums-
sowie Ertragsziele und strategischen Prioritdten weiter verfolgen. Fur das Geschdaftsjahr 2024
erwartet sie entsprechend ein solides Ergebnis.
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Konsolidierte Erfolgsrechnung

Erfolgsrechnung

in Tausend CHF Anmerkung 2023 2022 +/ =%
Zinsertrag 1 458'383 241'771 89.6
Zinsaufwand 1 -293'991 -89'524 228.4
Erfolg Zinsengeschdft 1 164'393 152'247 8.0
Erwartete Kreditverluste -199 -2'718 -92.7
Erfolg Zinsengeschdft nach erwarteten Kreditverlusten 164'193 149'529 9.8
Ertrag Dienstleistungs- und Kommissionsgeschaft 2 327'242 343'889 -4.8
Aufwand Dienstleistungs- und Kommissionsgeschaft 2 -127'197 -132'942 -4.3
Erfolg Dienstleistungs- und Kommissionsgeschaft 2 200'045 210'947 -5.2
Erfolg Handelsgeschdaft 3 173'171 136'149 27.2
Erfolg aus Finanzanlagen 4 7'262 -933

Ubriger Erfolg 5 -2'904 7'499

Total Geschéftsertrag 541'768 503'191 7.7
Personalaufwand 6 -209'463 -196'148 6.8
Sachaufwand 7 -99'936 -96'017 4.1
Abschreibungen 8 -39'006 -36'066 8.2
Total Geschaftsaufwand —348'405 -328'231 6.1
Ergebnis vor Steuern 193'363 174'961 10.5
Steuern 9 -28'630 -25'511 12.2
Konzernergebnis 164'733 149'450 10.2
Davon entfallen auf:

Aktiondre der LLB 164'570 147'543 11.5
Minderheiten 32 163 1'906 -91.5
Ergebnis pro Aktie, das den Aktiondren der LLB zusteht

Unverwdssertes Ergebnis pro Aktie (in CHF) 10 5.37 4.82 11.4
Verwdssertes Ergebnis pro Aktie (in CHF) 10 5.34 4.80 11.4
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Konsolidierte Gesamtergebnisrechnung

Konsolidierte
Gesamtergebnisrechnung

in Tausend CHF Anmerkung 2023 2022 +/ =%

Konzernergebnis 164'733 149'450 10.2

Sonstiges Gesamtergebnis (nach Steuern), welches
in die Erfolgsrechnung umgegliedert werden kann

Wd&hrungsumrechnung 31/32 -20'483 -16'392 25.0
Wertverdnderungen von Schuldtiteln, erfolgsneutral zum Fair Value im

sonstigen Gesamtergebnis bewertet 68'389 -165'540

In die Erfolgsrechnung umgegliederte (Gewinne) / Verluste von Schuldtiteln,

erfolgsneutral zum Fair Value im sonstigen Gesamtergebnis bewertet 4 157 227 -31.0
Steuereffekte 24 -9'689 22'414

Total 38'374 -159'291

Sonstiges Gesamtergebnis (nach Steuern), welches nicht
in die Erfolgsrechnung umgegliedert werden kann

Aktuarielle Gewinne / (Verluste) aus Vorsorgeplénen -27'127 24'554
Wertverdnderungen von Beteiligungstiteln, erfolgsneutral zum Fair Value

im sonstigen Gesamtergebnis bewertet 6'586 -38'286

Steuereffekte 24 3'150 -2'856

Total -17'390 -16'587 4.8
Total sonstiges Gesamtergebnis (nach Steuern) 20'984 -175'878
Gesamtergebnis fiir die Periode 185'717 -26'429

Davon entfallen auf:

Aktiondre der LLB 185'614 -27'064

Minderheiten 103 635 -83.7
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Konsolidierte Bilanz

in Tausend CHF Anmerkung 31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Aktiven

Flussige Mittel 11 6'389'870 6'264'269 2.0
Forderungen gegentiber Banken 12 317'014 395'499 -19.8
Kundenausleihungen 13 15'286'758 14'435'257 5.9
Derivative Finanzinstrumente 14 286'374 342'355 -16.4
Finanzanlagen 15 2'786'987 3'187'458 -12.6
Liegenschaften und tibrige Sachanlagen 16 134'016 133'667 0.3
Goodwill und andere immaterielle Anlagen 17 259'684 269'762 -37
Laufende Steuerforderungen 7 13 —-445
Latente Steuerforderungen 24 7'450 10'620 -29.8
Rechnungsabgrenzungen 105'995 101'026 4.9
Ubrige Aktiven 18 117'417 75'939 54.6
Total Aktiven 25'691'573 25'215'865 1.9
Fremdkapital

Verpflichtungen gegeniber Banken 20 950'541 1'667'253 -43.0
Verpflichtungen gegeniber Kunden 21 19'368'333 18'799'748 3.0
Derivative Finanzinstrumente 14 337'165 288'679 16.8
Ausgegebene Schuldtitel 22 2'581'977 2'187'532 18.0
Laufende Steuerverpflichtungen 37'266 17'746 110.0
Latente Steuerverpflichtungen 24 20'948 20'615 1.6
Rechnungsabgrenzungen 76'332 81'567 -6.4
Ruckstellungen 25 15'445 13'785 12.0
Ubrige Verpflichtungen 26 172'913 115'212 50.1
Total Fremdkapital 23'560'921 23'192'137 1.6
Eigenkapital

Aktienkapital 27 154'000 154'000 0.0
Kapitalreserven 28 -15'066 -14'923 1.0
Eigene Aktien 29 -13'356 -11'640 14.7
Gewinnreserven 30 2'140'361 2'056'623 4.1
Sonstige Reserven 31 -136'250 -161'534 -15.7
Total den Aktiondren der LLB zustehendes Eigenkapital 2'129'690 2'022'525 5.3
Minderheitsanteile 32 962 1'203 -20.0
Total Eigenkapital 2'130'652 2'023'728 5.3
Total Fremd- und Eigenkapital 25'691'573 25'215'865 1.9
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Konsolidierte Eigenkapitalentwicklung

Konsolidierte
Eigenkapitalentwicklung

Den Aktionéren der LLB zustehend

Anmer- Aktien- Kapital- Eigene Gewinn- Sonstige Minder- EiTgc::-l
in Tausend CHF kung kapital reserven Aktien reserven Reserven® Total heiten kapital
Stand am 1. Januar 2022 154'000 -13'952 -15'073 1'959'517 12'932 2'097'423 142'704 2'240'128
Gesamtergebnis fir die Periode 147'543 -174'607  -27'064 635 -26'429

Konzernergebnis 147'543 147'543 1'906 149'450
Sonstiges Gesamtergebnis -174'607 -174'607 -1'271 -175'878
Erfolgsneutrale Umgliederung* 30/31 - 141 141 0 0
Verénderung eigene Aktien? 28/29 -971 -17'017 -17'988 -17'988
Dividende 2021,
Ausschittung 2022 30/32 -70'426 -70'426 -369 -70'795
Erhéhung / (Reduktion)
Minderheitsanteile ® 29/30/32 20'450 20'130 40'580 -141'768 -101'188
Stand am 31. Dezember 2022 154'000 -14'923 -11'640 2'056'623 -161'534 2'022'525 1'203 2'023'728
Stand am 1. Januar 2023 154'000 -14'923 -11'640 2'056'623 -161'534 2'022'525 1'203 2'023'728
Gesamtergebnis fir die Periode 164'570 21'043 185'614 103 185'717
Konzernergebnis 164'570 164'570 163 164'733
Sonstiges Gesamtergebnis 21'043 21'043 -60 20'984
Erfolgsneutrale Umgliederung* 30/31 —-4'241 4'241 0 0
Veré&nderung eigene Aktien %4 28/29 - 143 -1'715 -1'858 -1'858
Dividende 2022,
Ausschittung 2023 30/32 -76'654 -76'654 -280 -76'934
Erhéhung / (Reduktion)
Minderheitsanteile 29/30/32 63 63 -63 0
Stand am 31. Dezember 2023 154'000 -15'066 —-13'356 2'140'361 -136'250 2'129'690 962 2'130'652

1  Die Umgliederung widerspiegelt den Transfer des Verlusts aus dem Verkauf von Eigenkapitalinstrumenten aus den Finanzanlagen, die
erfolgsneutral zum Fair Value im sonstigen Gesamtergebnis bewertet wurden (siehe auch Anmerkung 15).
2 Beinhaltet Verénderung von Reserven fir Aktienanwartschaften
3 Der Erwerb der Minderheitsanteile der Bank Linth erfolgte im Wesentlichen mittels 6ffentlichem Kaufangebot an die Bank Linth-Aktiondre. Ein Teil
des Kaufpreises wurde mit eigenen Aktien bedient. Weitere Informationen beinhaltet der Geschdaftsbericht 2022.

[GES

Beinhaltet Verénderungen aufgrund des Aktienriickkaufprogramms (siehe Anmerkung 29)
Der Saldo der Umrechnungsdifferenzen betrégt zum 31. Dezember 2023 minus Tausend CHF 69'875 (31. Dezember 2022: minus Tausend CHF

49'455). Die Differenz entspricht der Verénderung innerhalb des Geschdéftsjahres, welche in der Gesamtergebnisrechnung offengelegt wird.
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Konsolidierte
Mittelflussrechnung

in Tausend CHF Anmerkung 2023 2022
Mittelfluss aus operativer Geschaftstdatigkeit
Erhaltene Zinsen 436'572 235'920
Erhaltene Dividenden auf Finanzanlagen 4 6'535 6'259
Bezahlte Zinsen -272'659 -78'515
Erhaltene Dienstleistungsgebihren und Kommissionen 328'852 310'040
Bezahlte Dienstleistungsgeblihren und Kommissionen -131'764 -116'182
Einnahmen aus Handelsgeschdaften 172'117 129'634
Ubrige Einnahmen 1'856 7'156
Zahlungen fur Personal und Sachkosten -313'804 -282'000
Bezahlte Gewinnsteuern 9 -10'999 -26'530
Bezahlte Mieten fir kurzfristige und geringwertige Leasingverhdaltnisse - 463 -301
Mittelfluss aus operativer Geschdftstatigkeit vor Verdnderungen des
Vermégens und der Verpflichtungen aus operativer Geschdaftstatigkeit 216'243 185'482
Forderungen / Verpflichtungen gegentiber Banken -615'687 -261'979
Forderungen / Verpflichtungen gegentiber Kunden -82'073 73'707
Ubrige Aktiven -36'213 -21'558
Ubrige Verpflichtungen 33'797 -8'846
Verdnderungen des Vermdgens und der Verpflichtungen aus operativer Geschdaftstatigkeit -700'176 -218'675
Netto-Mittelfluss aus operativer Geschéftstatigkeit -483'933 -33'193
Mittelfluss aus Investitionstatigkeit
Erwerb von Liegenschaften und tibrigen Sachanlagen 16 -18'829 -11'761
Verdusserung von Liegenschaften und tbrigen Sachanlagen 0 1'070
Erwerb von anderen immateriellen Anlagen 17 -15'193 -24'652
Erwerb von Finanzanlagen -933'000 -840'069
Ver&usserung von Finanzanlagen 895'430 414'543
Erwerb von zur Verdusserung gehaltene langfristige Vermégenswerte -10'528 -1'020
Verdusserung von zur Verdusserung gehaltenen langfristigen Vermégenswerten 1'509 850
Netto-Mittelfluss aus Investitionstdtigkeit -80'611 —-461'038
in Tausend CHF Anmerkung 2023 2022
Mittelfluss aus Finanzierungstdatigkeit
Erwerb eigener Aktien* 29 - 4'463 -20'450
Dividendenausschittung 30 -76'654 -70'426
Dividendenausschittung an Minderheiten 32 -280 - 369
Reduktion Minderheitsanteile * 29/30/32 -0 -101'188
Tilgung von Leasingverbindlichkeiten 23 -5'644 -5'287
Ausgabe von Schuldtiteln 23 354'942 416'134
Ricknahme von Schuldtiteln 23 -123'098 -172'628
Ausgabe von Anleihen 23 150'000 0
Netto-Mittelfluss aus Finanzierungstdatigkeit 294'802 45'787
Auswirkungen der Wahrungsumrechnung auf den Zahlungsmittelbestand -102'789 -78'823
Netto-Zunahme / (-Abnahme) des Zahlungsmittelbestandes -372'530 -527'268
Zahlungsmittelbestand am Anfang der Periode 7'079'416 7'606'684
Zahlungsmittelbestand am Ende der Periode 6'706'886 7'079'416
Der Zahlungsmittelbestand umfasst:
Flussige Mittel 11 6'389'870 6'264'269
Forderungen gegenuber Banken (taglich fallig) 12 317'014 295'210
Forderungen aus Geldmarktpapieren mit einer Ursprungslaufzeit von weniger
als drei Monaten 0 519'935
Total Zahlungsmittelbestand 6'706'886 7'079'416

1 Der Erwerb der Minderheitsanteile an der Bank Linth im Geschdaftsjahr 2022 erfolgte im Wesentlichen mittels 6ffentlichen Kaufangebots an die

Bank-Linth-Aktiondre. Ein Teil des Kaufpreises wurde mit eigenen Aktien bedient.
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Rechnungslegungsgrundsdétze

1.1 Grundlegende Informationen

Die LLB-Gruppe bietet eine breite Palette von Finanzdienstleistungen an. Der Schwerpunkt liegt in
den Bereichen Vermégensverwaltung und Anlageberatung fir private und institutionelle Kunden
sowie im Privat- und Firmenkundengeschdft.

Die Liechtensteinische Landesbank Aktiengesellschaft, gegriindet und mit Sitz in Vaduz, Flrstentum
Liechtenstein, ist die Muttergesellschaft der LLB-Gruppe. Sie ist an der SIX Swiss Exchange kotiert.

Die vorliegende konsolidierte Jahresrechnung wurde vom Verwaltungsrat in seiner Sitzung vom
23. Februar 2024 genehmigt und zur Veroffentlichung freigegeben.

1.2 Ereignisse wahrend des Geschdftsjahres

Am 28. August 2023 hat die LLB ein 6ffentliches Aktienrtckkaufprogramm gestartet, das bis langstens
27. August 2026 andauert. Der Rickkauf von bis zu 400’000 eigenen Namenaktien entspricht

1.3 Prozent des Aktienkapitals und erfolgt Uber die ordentliche Handelslinie der SIX Swiss Exchange.
Es findet keine Vernichtung der Aktien statt. Fr weitere Informationen wird auf die Website
https://lb.li/de/die-llb/investoren/aktie/aktienrueckkauf verwiesen.

1.3 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Die LLB starkt ihre Prasenz in Deutschland mit der Eréffnung ihrer Zweigniederlassung an den
Standorten Minchen, Dusseldorf und Frankfurt ab 1. Januar 2024.

Die Liechtensteinische Regierung hat am 30. Januar 2024 die Beteiligungsstrategie fur die Beteiligung
an der Liechtensteinischen Landesbank AG angepasst. Diese definiert die Rolle des Landes
Liechtenstein als Mehrheitsaktionér der LLB. Auch in der Gberarbeiteten Fassung betont die
Regierung, dass sie die Aktiondrsinteressen des Landes im Rahmen der aktienrechtlichen
Kompetenzen der Generalversammlung wahrnimmt und dabei die unternehmerische Autonomie
sowie die sich aus der Boérsenkotierung ergebenden Rechte und Pflichten anerkennt. Gleichzeitig
definiert die Beteiligungsstrategie die Erwartungen des Mehrheitsaktiondrs an die LLB und bietet den
Minderheitsaktiondren Planungssicherheit. Weitere Informationen unter
www.llb.li/beteiligungsstrategie

Weitere wesentliche Ereignisse, die massgeblichen Einfluss auf die Vermdgens-, Finanz- und
Ertragslage der LLB-Gruppe haben, sind nach dem Bilanzstichtag nicht eingetreten.

Dieses Kapitel enthdlt die wesentlichen Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden, nach denen die
vorliegende konsolidierte Jahresrechnung erstellt wurde. Die beschriebenen Methoden wurden
konsequent auf die dargestellten Berichtsperioden angewendet, sofern nichts anderes angegeben ist.

2.1 Grundlagen der Abschlusserstellung

2.1.1 Allgemein

Die konsolidierte Jahresrechnung wurde mit Ausnahme der Neubewertung von einigen finanziellen
Vermogenswerten und Verbindlichkeiten sowie von als Finanzinvestition gehaltenen Immobilien auf
Basis der historischen Anschaffungs- oder Herstellungskosten in Ubereinstimmung mit den in der
Europdischen Union (EU) anwendbaren International Financial Reporting Standards (EU-IFRS)
erstellt. Sie erfullt zudem die Anforderungen gemdss Artikel 17a der Verordnung des Personen- und
Gesellschaftsrechts (PGR-VO) des Furstentums Liechtenstein.
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Aufgrund von Prézisierungen in der Darstellung kann die konsolidierte Jahresrechnung der
Vergleichsperiode Reklassifizierungen beinhalten. Offenlegungen erfolgen, sofern Reklassifizierungen
als wesentlich erachtet werden.

2.1.2 Neue IFRS, Anderungen und Interpretationen

2.1.2.1 Anderungen der Rechnungslegung seit 1. Januar 2023

Die folgenden neuen oder gednderten EU-IFRS beziehungsweise Interpretationen besitzen Relevanz
und werden durch die LLB-Gruppe erstmalig seit 1. Januar 2023 angewendet:

IAS 1 «Wesentliche Rechnungslegungsgrundsdtze» — Klarstellung, dass kinftig Angaben nur noch
zu wesentlichen und nicht mehr zu massgeblichen Rechnungslegungsmethoden erfolgen missen;
IAS 8 «Rechnungslegungsmethoden, Anderungen von rechnungslegungsbezogenen Schatzungen
und Fehler» - Klarstellung, was rechnungslegungsbezogene Schatzungen charakterisiert und wie
sich diese von Anderungen an Rechnungslegungsmethoden unterscheiden;

IAS 12 «Steuern» - Klarstellung, dass latente Steuern fur einzelne Transaktionen bei Erstansatz zu
bilden sind, wenn aus der einzelnen Transaktion betragsgleiche abzugsfdhige und zu versteuernde
tempordre Differenzen entstehen.

Die Auswirkungen auf die Rechnungslegung der LLB-Gruppe sind nicht wesentlich.

Die Anderungen an IAS 12 «Ertragsteuern» in Bezug auf die globale Mindestbesteuerung
multinationaler Konzerne mit einem Bruttoumsatz von mindestens EUR 750 Mio. beinhalten die
vorlbergehende Ausnahme von der Bilanzierung latenter Steuern sowie zusdtzliche
Offenlegungsvorschriften. Die LLB-Gruppe wird voraussichtlich ab 2025 von der internationalen
Steuerreform Pillar 2 betroffen sein. Erste Analysen, in welcher Art und in welchem Ausmass die
LLB-Gruppe betroffen sein wird, beginnen im Geschdaftsjahr 2024.

2.1.2.2 Anwendbar fiir Geschdftsjahre ab 1. Januar 2024
Zurzeit bestehen keine neuen oder gednderten EU-IFRS beziehungsweise Interpretationen, die fir die
LLB-Gruppe eine Relevanz besitzen.

2.1.3 Schatzungen zur Erstellung der konsolidierten Jahresrechnung

Das Management trifft bei der Erstellung der konsolidierten Jahresrechnung gemdss IFRS
Schatzungen und Annahmen, welche wesentliche Unsicherheiten beinhalten kénnen. Dies kann sich
auf einzelne Positionen im Ertrag und Aufwand, auf Aktiven und Verpflichtungen sowie auf die
Offenlegung von Eventualforderungen und -verpflichtungen auswirken. Die Schatzungen und
Annahmen basieren auf den besten verflgbaren Informationen und werden fortlaufend an neue
Erkenntnisse und Gegebenheiten angepasst. Die tatséchlich eintretenden Ereignisse in der Zukunft
kénnen von den Annahmen und Schétzungen merklich abweichen.

Wesentliche Schétzungen und Annahmen sind vor allem in den folgenden Bereichen der
konsolidierten Jahresrechnung enthalten und werden teils in den Abschnitten zur Bewertung der
Bilanzpositionen und / oder teils in den entsprechenden Anmerkungen im Anhang zur konsolidierten
Jahresrechnung behandelt: Erwartete Kreditverluste, Goodwill, Rtckstellungen, Fair-Value-
Bestimmungen fur Finanzinstrumente und Verbindlichkeiten sowie Vorsorgepldne und andere
langfristig fallige Leistungen.

2.2 Konsolidierungsgrundsdtze
Die Darstellung der konsolidierten Jahresrechnung richtet sich nach der wirtschaftlichen
Betrachtungsweise. Der Konsolidierungszeitraum entspricht dem jeweiligen Kalenderjahr.

2.2.1 Tochtergesellschaften

Gruppengesellschaften, an denen die Liechtensteinische Landesbank AG direkt oder indirekt die
Stimmenmehrheit besitzt oder an denen sie auf andere Weise die Kontrolle austbt, werden voll
konsolidiert. Eine Ubersicht der Gesellschaften, welche die konsolidierte Rechnung umfasst, enthalt
das Kapitel Konsolidierungskreis.

Die Kapitalkonsolidierung erfolgt nach der Erwerbsmethode.
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2.2.2 Beteiligung an assoziierten Unternehmen
Assoziierte Unternehmen bilanziert die LLB-Gruppe nach der Equity-Methode.

2.2.3 Beteiligung an Joint Venture
Joint Venture - Gesellschaften, an denen die LLB zu 50 Prozent beteiligt ist — werden nach der Equity-
Methode bilanziert.

2.2.4 Anderungen im Konsolidierungskreis
Anderungen im Konsolidierungskreis werden in der Anmerkung Konsolidierungskreis offengelegt. Aus
den dort angesprochenen Anderungen ergaben sich keine wesentlichen Effekte.

2.3 Allgemeine Grundsatze

2.3.1 Erfassung der Geschdfte

K&ufe und Verkaufe von Handelsbestdnden, derivativen Finanzinstrumenten und Finanzanlagen
werden am Abschlusstag verbucht. Forderungen, einschliesslich Kundenausleihungen, werden im
Zeitpunkt erfasst, in dem die Mittel an den Schuldner fliessen.

2.3.2 Inland versus Ausland
Unter «Inland» wird neben dem Firstentum Liechtenstein die Schweiz miteinbezogen.

2.4 Fremdwdhrungsumrechnung

2.4.1 Funktionale Wahrung und Berichtswahrung

Die im Abschluss eines jeden Konzernunternehmens enthaltenen Posten werden auf Basis derjenigen
Wdahrung bewertet, die der Wahrung des primdren wirtschaftlichen Umfeldes, in dem das
Unternehmen operiert, entspricht (funktionale W&hrung).

Die Berichtswdhrung des Konzerns ist der Schweizer Franken.

2.4.2 Konzernabschluss

Die Posten von Gruppengesellschaften, die in einer von der Berichtswdhrung abweichenden
funktionalen Wé&hrung bilanzieren, werden wie folgt umgerechnet: Aktiven und Verbindlichkeiten
werden zu den Bilanzstichtagskursen umgerechnet, die Positionen der Erfolgsrechnung und der
Mittelflussrechnung zum Durchschnittskurs der Rechnungsperiode. Alle sich daraus ergebenden
Umrechnungsdifferenzen werden als separate Posten im Eigenkapital beziehungsweise im sonstigen
Gesamtergebnis erfasst.

2.4.3 Einzelabschluss

Fremdwdhrungstransaktionen werden am Tag der Transaktion jeweils zum Kassakurs in die
funktionale Wahrung umgerechnet. Fremdwdhrungsdifferenzen bei finanziellen Vermégenswerten
und finanziellen Verbindlichkeiten ergeben sich, sofern sich der Stichtagskurs am Bilanzstichtag vom
Kassakurs am Tag der Transaktion unterscheidet. Fir monetdre Posten werden die sich ergebenden
Fremdwdhrungsdifferenzen erfolgswirksam in der Position «Deviseny im Erfolg Handelsgeschaft
erfasst. Gleiches gilt fur nicht monetdre Posten, welche erfolgswirksam zum Fair Value bewertet
werden. Fir nicht monetdre Posten, deren Fair-Value-Anderungen erfolgsneutral direkt im
Eigenkapital beziehungsweise im sonstigen Gesamtergebnis erfasst werden, ist die
Fremdwdhrungsdifferenz Teil der Fair-Value-Anderung. Sofern wesentlich, erfolgt eine Offenlegung
der Fremdwdhrungsdifferenz. Fur die Wahrungsumrechnung wurden folgende Kurse verwendet:

Stichtagskurs 31.12.2023 31.12.2022
1USD 0.8380 0.9232
1 EUR 0.9260 0.9847
Durchschnittskurs 2023 2022
1USD 0.8996 0.9517
1 EUR 0.9727 1.0041

LLB-Geschdéftsbericht 2023 — Konsolidierte Jahresrechnung der LLB-Gruppe



168

Rechnungslegungsgrundsdtze

2.5 Zahlungsmittelbestand

Der Zahlungsmittelbestand umfasst die in der konsolidierten Mittelflussrechnung aufgefihrten
Posten. Im Wesentlichen sind das die flussigen Mittel (siehe Anmerkung 11), taglich fallige
Forderungen gegeniber Banken (siehe Anmerkung 12) sowie die weiteren in der konsolidierten
Mittelflussrechnung offengelegten Zahlungsmitteldquivalente.

2.6 Bewertung der Bilanzpositionen

Die Bilanzpositionen lassen sich gemdss ihrer Bewertungsgrundlage zwei Gruppen zuordnen: IFRS-9-
relevant und nicht IFRS-9-relevant. Der wesentliche Anteil der Bilanzsumme der LLB-Gruppe entfallt
auf Bilanzpositionen, denen eine IFRS-9-Bewertung zugrunde liegt.

2.6.1 Nach IFRS 9 bewertete Bilanzpositionen und Portfolio Hedge Accounting gemdss IAS 39
2.6.1.1 Klassifizierung und Bewertung finanzieller Vermégenswerte

Die folgende Tabelle gibt einen Uberblick tber die einzelnen Bewertungsmethoden und die ihnen bei
der LLB-Gruppe zugehorigen Vermbgenswerte:

Bewertungsmethode
Erfolgsneutral zum Fair Value
Fortgefiihrte Anschaffungskosten im sonstigen Gesamtergebnis Erfolgswirksam zum Fair Value
Vermogenswerte Flussige Mittel Finanzanlagen Finanzanlagen
Forderungen gegeniber Banken - Schuldtitel - Schuldtitel
Kundenausleihungen - Beteiligungstitel - Beteiligungstitel
Finanzanlagen Derivative Finanzinstrumente
- Schuldtitel Forderungen aus Edelmetallen
Bedingungen Geschaftsmodell «<Halten» Schuldinstrumente Geschdaftsmodell «<Andere»
SPPI-F&higkeit - Geschaftsmodell «<Halten und Bedingungen anderer Bewertungsme-
Verkaufen» thoden nicht erfillt

- SPPI-F&higkeit

Eigenkapitalinstrumente
- Designation
- Nicht zu Handelszwecken gehalten

- Keine bedingte Gegenleistung im Rah-
men eines Unternehmenszusammen-
schlusses

Anwendung innerhalb der LLB-Gruppe

Einzig bei den Finanzanlagen gibt das Management der LLB-Gruppe fur alle Gruppengesellschaften
die Strategie und das damit verbundene Geschdaftsmodell vor. Es kommen die Geschaftsmodelle
«Halteny, «Halten und Verkaufen» sowie «Andere» zur Anwendung. Die Zuordnung zu den
Geschdaftsmodellen hdngt davon ab, in welche Kategorie die Finanzanlage eingestuft wird und ob
diese bis zur Endfdlligkeit gehalten werden soll. Die LLB-Gruppe unterteilt die Finanzanlagen in zwei
Kategorien: «Asset & Liability Management» und «Strategische Beteiligungeny.

Schuldtitel im Asset & Liability Management werden den Geschdaftsmodellen «Halten» sowie «Halten
und Verkaufen» zugeordnet. Schuldtitel im Geschéftsmodell «<Halten» vereinnahmen primér
Zinsertraége. Eine Verdusserung tritt nur ein, sofern das Ausfallrisiko signifikant steigt,
Nachhaltigkeitskriterien nicht mehr erfullt werden beziehungsweise Szenarien eintreten, die nach
angemessener Einschdtzung nicht erwartet wurden. Schuldtitel im Geschaftsmodell «<Halten und
Verkaufeny dienen primdr zur Steuerung der Liquiditét und damit zur Steuerung der Kennzahlen
Liquiditétsgrad (Liquidity Ratio, LR), Liquiditatsdeckungsquote (Liquidity Coverage Ratio, LCR) und
Kernkapitalquote (Tier-1-Ratio). Fur Investitionen in Neuemissionen wird die interne Beurteilung der
SPPI-Fahigkeit nachgelagert der externen Beurteilung von Bloomberg gegenibergestellt. Bei
abweichenden Einschdtzungen und fehlender SPPI-Konformitat gemdss Bloomberg wird das
Management informiert. Dieses entscheidet Uber den weiteren Umgang mit dem Schuldtitel. Far Titel,
die am Markt gehandelt werden, wird auf die externe Beurteilung abgestellt. Altbestande, das heisst
Schuldtitel, die unter IAS 39 «Finanzinstrumente: Ansatz und Bewertung» erfolgswirksam zum Fair
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Value bewertet wurden, werden bis zu ihrem Abgang weiterhin erfolgswirksam zum Fair Value
bewertet. Sie dienen primdar als 6konomisches Hedging Instrument und erfiillen somit die
Anforderungen an die Geschaftsmodelle «Halten» beziehungsweise «Halten und Verkaufen» nicht. Sie
sind dem Geschdaftsmodell «<Andere» zugeordnet.

Die Finanzanlagen der Kategorie der strategischen Beteiligungen beinhalten Beteiligungstitel und
Fondsanteile. Fur Beteiligungstitel, welche die Definition an ein Eigenkapitalinstrument erfillen,
erfolgt zum Teil die unwiderrufliche Designation fir eine erfolgsneutrale Bewertung zum Fair Value
im sonstigen Gesamtergebnis. Weitere Informationen dazu werden in Anmerkung 15 offengelegt.

Die Entscheidung Uber die Zuweisung zu einem Geschdftsmodell beziehungsweise fiir die
Designation erfolgt auf Produktebene.

Finanzielle Vermdgenswerte, zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertet

Flussige Mittel

Der Wert entspricht dem Nominalwert.

Forderungen gegentber Banken, Kundenausleihungen und Schuldtitel

Die Bewertung erfolgt zu fortgefiihrten Anschaffungskosten unter Anwendung der
Effektivzinsmethode und unter Bericksichtigung eines erwarteten Kreditverlusts (Expected Credit
Loss, ECL). Der in der Bilanz genannte Wert entspricht somit einem Nettobuchwert, weil die
erwarteten Kreditverluste in der Bilanz als Herabsetzung des Buchwerts einer Forderung erfasst
werden. Fur Ausserbilanzpositionen, wie eine feste Zusage, wird eine Ruckstellung fur Kreditrisiken
ausgewiesen; der ausgewiesene Ausserbilanzwert reduziert sich nicht. Wertminderungen werden
erfolgswirksam erfasst und in der Erfolgsrechnungsposition «Erwartete Kreditverluste» offengelegt.
Detaillierte Informationen zu erwarteten Kreditverlusten sowie deren Berechnung enthalt Ziffer
2.6.1.3 Wertminderungen. Weitere Informationen finden sich in den Ausfihrungen zum
Risikomanagement in Kapitel 3 Kreditrisiken. Zinsen werden periodengerecht abgegrenzt und im
Erfolg Zinsengeschdaft ausgewiesen. Im Wesentlichen gewdhrt die LLB-Gruppe Ausleihungen nur
auf gedeckter Basis beziehungsweise nur an Gegenparteien mit sehr hoher Bonitdt.

Finanzielle Vermégenswerte, erfolgsneutral zum Fair Value im sonstigen Gesamtergebnis bewertet

Schuldtitel

Die Bewertung der Schuldtitel (Unternehmensanleihen) erfolgt in einem zweistufigen Verfahren. In
einem ersten Schritt werden diese unter Anwendung der Effektivzinsmethode zu fortgefihrten
Anschaffungskosten bewertet. Anschliessend wird dieser Wert auf den Fair Value angepasst.
Anmerkung 33 enthdlt Informationen zur Bestimmung des Fair Value. Detaillierte Informationen zu
erwarteten Kreditverlusten sowie deren Berechnung enthdlt Ziffer 2.6.1.3 Wertminderungen.
Weitere Informationen finden sich in den Ausfihrungen zum Risikomanagement in Kapitel

3 Kreditrisiken. Zinsen werden periodengerecht abgegrenzt und im Erfolg Zinsengeschéft
ausgewiesen. Wird der Schuldtitel endfallig beziehungsweise vor Endfalligkeit verkauft, werden die
im sonstigen Gesamtergebnis aufgelaufenen unrealisierten Erfolge Gber die Erfolgsrechnung
rezykliert und im Erfolg aus Finanzanlagen ausgewiesen.

Beteiligungstitel

Anmerkung 33 enthdalt Informationen zur Bestimmung des Fair Value. Beim Abgang des
Beteiligungstitels erfolgt keine Rezyklierung der in der Gesamtergebnisrechnung erfassten
unrealisierten Erfolge in die Erfolgsrechnung. Diese werden erfolgsneutral in die Gewinnreserven
umgegliedert. Dividendenertrage werden erfolgswirksam im Erfolg aus Finanzanlagen erfasst.

Finanzielle Vermégenswerte, erfolgswirksam zum Fair Value bewertet

Forderungen aus Edelmetallen

Die Bewertung erfolgt erfolgswirksam zu Marktwerten und wird im Erfolg Handelsgeschaft
offengelegt. Anmerkung 33 enthdlt Informationen zur Bestimmung des Fair Value.

Derivative Finanzinstrumente

Derivative Finanzinstrumente werden in der Bilanz als positive und negative -
Wiederbeschaffungswerte ausgewiesen. Der Wiederbeschaffungswert entspricht dem Fair Value;
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Anmerkung 33 enthdlt Informationen zu dessen Bestimmung. Derivative Finanzinstrumente werden
innerhalb der LLB-Gruppe zu Absicherungs- und Handelszwecken gehalten. Sofern die derivativen
Finanzinstrumente zu Absicherungszwecken nicht die strengen IFRS-Anforderungen an Hedge
Accounting erfillen, werden Fair-Value-Verdnderungen - wie bei den derivativen
Finanzinstrumenten zu Handelszwecken - im Erfolg Handelsgeschdft erfasst. Fur Informationen im
Rahmen des Hedge Accounting wird auf den nachstehenden Abschnitt «Absicherungsgeschdafte»
und auf Anmerkung 14 verwiesen.

Absicherungsgeschdafte

Derivative Finanzinstrumente werden innerhalb der LLB-Gruppe im Rahmen des
Risikomanagements im Wesentlichen zur Steuerung von Zinsrisiken eingesetzt und nur mit
Gegenparteien mit guter bis sehr guter Bonitat im Rahmen vorgegebener Limiten abgeschlossen.
Die Steuerung der Zinsrisiken basiert auf den Vorgaben des Limitensystems. Erflllen diese
Geschafte die IFRS-spezifischen Kriterien des Hedge Accounting und wurden sie aus
Risikomanagementsicht als Absicherungsinstrumente eingesetzt, kénnen sie nach Hedge-
Accounting-Richtlinien abgebildet werden. Erfullen diese Geschdfte die IFRS-spezifischen Kriterien
des Hedge Accounting nicht, erfolgt keine Abbildung nach Hedge-Accounting-Richtlinien, auch
wenn sie wirtschaftlich gesehen Absicherungsgeschdfte darstellen und im Einklang mit den
Grundsdtzen des Risikomanagements der LLB-Gruppe stehen. Die LLB-Gruppe wendet Portfolio
Fair Value Hedge Accounting (PFVH) auf festverzinsliche Zinsinstrumente an. Dabei werden
Zinsrisiken des Grundgeschdfts (z. B. Festhypothek) mittels Sicherungsinstrument (z. B. Zinssatzswap)
abgesichert. Die PFVH-Portfolien bestehen aus einem Subportfolio von Sicherungsgeschaften,
denen ein Subportfolio von Grundgeschéften gegentibergestellt wird. Uber einen
Optimierungsalgorithmus werden die Zinsrisikoprofile der Subportfolien ermittelt, um eine optimale
Hedge-Allokation zu erzielen. Die Portfolien werden Uber eine Hedge-Periode von einem Monat
designiert und retrospektiv wie prospektiv bewertet. Der erfolgswirksame Effekt aus der Fair-Value-
Verdnderung des Sicherungsinstruments wird in der Erfolgsrechnung in der gleichen Position
ausgewiesen wie der entsprechende erfolgswirksame Effekt aus der Fair-Value-Verdnderung des
gesicherten Grundgeschdafts. Bei der Absicherung von Zinsrisiken auf Portfolioebene wird die Fair-
Value-Verdnderung des gesicherten Grundgeschdfts in der gleichen Bilanzposition wie das
Grundgeschaft erfasst. Wird Fair Value Hedge Accounting aus anderen Grinden als der
Ausbuchung des gesicherten Grundgeschdfts eingestellt, wird der Betrag, welcher unter der
gleichen Bilanzposition wie das Grundgeschdaft ausgewiesen ist, Uber die Restlaufzeit des
gesicherten Grundgeschdfts erfolgswirksam amortisiert.

Finanzanlagen

Das Portfolio umfasst innerhalb der LLB-Gruppe Schuldtitel (Debt Instruments) und Beteiligungstitel
(Equity Instruments). Unter den Schuldtiteln werden sowohl Unternehmensanleihen als auch
Fondsanteile subsumiert. Die Fondsanteile stellen kiindbare Instrumente dar, welche nicht die
Anforderungen an Eigenkapitaltitel erfillen. Anmerkung 33 enthdlt Informationen zur Bestimmung
des Fair Value. Nicht realisierte Gewinne oder Verluste werden im Erfolg aus Finanzanlagen
offenlegt. Zinsen werden periodengerecht abgegrenzt und im Erfolg Zinsengeschdaft ausgewiesen.
Dividendenertréige werden erfolgswirksam im Erfolg aus Finanzanlagen erfasst.

2.6.1.2 Klassifizierung und Bewertung finanzieller Verbindlichkeiten

Die finanziellen Verbindlichkeiten der LLB-Gruppe sind grundsdtzlich zu fortgefihrten
Anschaffungskosten klassifiziert. Ausnahmen bilden derivative Finanzinstrumente und
Verbindlichkeiten aus Edelmetallen, die erfolgswirksam zum Fair Value klassifiziert sind.

Die folgende Tabelle gibt einen Uberblick Gber die einzelnen Bewertungsmethoden und die ihnen bei
der LLB-Gruppe zugehdrigen finanziellen Verbindlichkeiten.

Bewertungsmethode
Fortgefiihrte Anschaffungskosten Erfolgswirksam zum Fair Value
Verbindlichkeiten Verpflichtungen gegeniiber Banken Derivative Finanzinstrumente
Verpflichtungen gegeniiber Kunden Verbindlichkeiten aus Edelmetallen

Verpflichtungen aus Leasingverhdltnissen
Ausgegebene Schuldtitel
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Finanzielle Verbindlichkeiten, zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertet

Zinsen werden periodengerecht abgegrenzt und im Erfolg Zinsengeschdaft ausgewiesen. Effekte, die
sich aus einem vorzeitigen Abgang der finanziellen Verbindlichkeit ergeben, werden ergebniswirksam
erfasst.

Finanzielle Verbindlichkeiten, erfolgswirksam zum Fair Value bewertet

Anmerkung 33 enthalt Informationen zur Bestimmung des Fair Value. Die Anderungen des Fair Value
werden im Erfolg Handelsgeschdéft erfasst; ausgenommen sind Derivate, die in Hedge-Accounting-
Beziehung stehen. Fur Informationen im Rahmen des Hedge Accounting wird auf den Abschnitt
«Absicherungsgeschdafte» weiter oben sowie auf Anmerkung 14 verwiesen.

2.6.1.3 Wertminderungen
Die LLB-Gruppe hat vor dem Hintergrund von IFRS 9 ein Wertminderungsmodell entwickelt und
implementiert, um erwartete Kreditverluste zu quantifizieren.

Governance beziglich Inputfaktoren, Annahmen und Schatzverfahren

Das Wertminderungsmodell fur die Ermittlung des erwarteten Verlusts benétigt eine Reihe von
institutsspezifischen Inputfaktoren, Annahmen und Schétzverfahren, was die Etablierung eines
Governance-Prozesses bedingt. Die regelmdéssige Uberprifung, Festlegung und Bewilligung der
Inputfaktoren, Annahmen und Schétzverfahren obliegt der Gruppenleitung und erfolgt
anlassbezogen, mindestens jedoch einmal jahrlich. Des Weiteren stellen bei der LLB-Gruppe interne
Kontrollsysteme die korrekte Quantifizierung des erwarteten Verlusts sowie die IFRS-Konformitét
sicher.

Segmentierung des Kreditportfolios

Die LLB-Gruppe segmentiert ihr Kreditportfolio nach zwei Kriterien: nach der Kreditart sowie nach

dem Kundensegment. Fur die Modellierung der Berechnungsparameter
Kreditausfallwahrscheinlichkeit (Probability of Default, PD), Kredithéhe bei Ausfall (Exposure at Default,
EAD) und Verlustquote bei Ausfall (Loss Given Default, LGD) werden folgende Kreditarten
unterschieden:

Hypothekaranlagen
Lombardkredite

Blankokredite

Finanzgarantien

Kreditkarten

Bankanlagen besichert
Bankanlagen unbesichert
Finanzanlagen

SIC (Schweizerische Nationalbank)

Bei den ersten funf genannten Kreditarten wird zudem unterschieden zwischen den
Kundensegmenten Privatkunden, Firmenkunden sowie &ffentlich-rechtliche Schuldner. Es bestehen
somit 19 Segmente, die sich in der Modellierung der Berechnungsparameter unterscheiden, um das
Kreditportfolio der LLB-Gruppe in méglichst homogene Risikogruppen zu unterteilen.

Modellierungsprinzipien und Berechnungslogik der erwarteten Kreditverluste

Die Berechnung des erwarteten Kreditverlusts basiert auf den Komponenten
Kreditausfallwahrscheinlichkeit, Kredithéhe bei Ausfall und Verlustquote bei Ausfall, wobei diese
Gréssen szenarioabhdngig ermittelt werden. Nachfolgend werden die wichtigsten Unterschiede in
der Modellierung der Berechnungsparameter aufgezeigt:

Kreditausfallwahrscheinlichkeit: Abhdngig vom Segment werden die Ausfallwahrscheinlichkeiten
unterschiedlich ermittelt. Bei Firmenkunden basieren die Ratings auf einem Scoring-Modell, bei
welchem die Finanzabschlisse der Firmenkunden als Basis fur die Ermittlung der entsprechenden
Ratings beziehungsweise der Ausfallwahrscheinlichkeiten dienen. Bei Bank- und Finanzanlagen
werden die Ratings und Ausfallwahrscheinlichkeiten von externen Quellen bezogen (Moody's).
Grundsdatzlich werden die Ausfallwahrscheinlichkeiten auf Positionsebene ermittelt. Eine Ausnahme
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bilden die Privatkunden, bei denen eine globale Ausfallwahrscheinlichkeit fur das gesamte
Privatkundensegment zur Anwendung kommt. Unterschieden werden bei der Ermittlung dieser
Portfolio-Ausfallwahrscheinlichkeit lediglich die oben aufgefihrten Kreditsegmente. Die
Ausfallwahrscheinlichkeiten basieren auf internen historischen Ausfallraten. Eine Gemeinsamkeit
aller Ratings ist, dass es sich um Ausfallwahrscheinlichkeiten auf zyklusbezogener Basis (Through-
the-Cycle) handelt, die im Rahmen von Makroszenarien der erwarteten Wirtschaftslage angepasst
werden (Point in Time). Die LLB-Gruppe schdatzt zu diesem Zweck fur Privat- und Firmenkunden die
Entwicklung der Zinsen sowie des Bruttoinlandsprodukts und modelliert die Auswirkungen des zu
erwartenden Wirtschaftsumfeldes auf die Ausfallwahrscheinlichkeiten. Bei Bank- und
Finanzanlagen mit Ratings der Agentur Moody's wird deren Ausblick auf die erwartete Entwicklung
herangezogen.

Kredithohe bei Ausfall: Die Kredithéhe bei Ausfall wird anhand der durchschnittlichen fortgefhrten
Anschaffungskosten der jeweiligen Monatsperiode berechnet. Die Berechnung des Verlaufs der
fortgefuhrten Anschaffungskosten erfolgt auf Basis der initialen Kredithéhe, aufgezinst mit dem
Effektivzins und zu- oder abztglich zusatzlicher Mittelzuflisse oder -abflisse wie
Amortisationszahlungen. Die durchschnittlichen Anschaffungskosten der jeweiligen Periode werden
aus dem Verlauf abgeleitet, der sich mittels Integration und Division durch die Periodenlénge
ergibt. Die Laufzeit der Kredite entspricht der im Kreditvertrag vereinbarten Angabe. Bei Krediten
mit unbestimmter Laufzeit wird zu deren Ermittlung ein Modell hinterlegt. Dabei wird auf die
Kandigungsfrist abgestellt. Mittelzuflusse (Kreditrickzahlungen) werden anhand der geplanten
Amortisationen definiert. Mittelabflisse (Krediterhdhungen) sind von der Kreditart und der
gesprochenen, noch nicht genutzten Limite abhdngig. Die erwartete Kreditnutzung wird dabei
durch einen Credit-Conversion-Faktor bestimmt, der von internen Experten geschétzt und von der
Gruppenleitung genehmigt wird.

Verlustquote bei Ausfall: Grundsétzlich kénnen zur Ermittlung der Verlustquote bei Ausfall drei
Herangehensweisen unterschieden werden, ndmlich interne Loss-Given-Default-Modelle (Kredite
mit Grundpfandsicherheiten), interne Expertenschétzungen (Lombardkredite) und externe Studien
von Moody's (Bank- und Finanzanlagen). Beim Loss-Given-Default-Modell werden die
Verlustquoten bei Ausfall von hypothekarisch besicherten Krediten mittels Workout-Verfahren auf
Positionsebene und unter Bericksichtigung der angelieferten Sicherheiten berechnet. Hierbei
werden alle zukinftig erwarteten Cash Flows geschdatzt und diskontiert. Zudem wird der Wert der
Sicherheiten auf Grundlage der erwarteten Immobilienpreisentwicklung szenarioabhdngig
modelliert.

Der erwartete Kreditverlust errechnet sich als Produkt von Kreditausfallwahrscheinlichkeit, Kredithéhe
bei Ausfall und Verlustquote bei Ausfall.

Stufenzuordnung, Prifung einer signifikanten Risikoerhéhung (Significant Increase in Credit Risk
(SICR) Prifung) und Cure Period

Im Rahmen der Stufenzuordnung wird festgelegt, welcher Kreditqualitatsstufe ein Kredit zuzuordnen
ist. Neben vergangenheitsorientierten Tests werden flr die Stufenzuordnung auch zukunftsorientierte
Faktoren berucksichtigt.

Vergangenheitsorientiert wird bei der LLB-Gruppe beispielsweise geprift, ob sich das Kreditrisiko
einer Kreditposition seit Beginn der Vertragslaufzeit signifikant erhdht hat oder ob bereits
Zahlungsricksténde bestehen. Die LLB-Gruppe geht bei einer Erhéhung der Ausfallwahrscheinlichkeit
um einen Prozentpunkt von einer signifikanten Zunahme des Kreditrisikos aus. Zahlungsriicksténde
von mehr als 30 Tagen flhren zu einer Zuordnung in die Kreditqualitatsstufe 2, Zahlungsricksténde
von mehr als 90 Tagen zu einer Zuordnung in die Kreditqualitatsstufe 3.

Zukunftsorientiert wird — basierend auf der Entwicklung der Zahlungsstrome eines Kunden — gepruft,
ob kdnftig mit einer Bonit&tsverschlechterung des Kunden zu rechnen ist. Zudem fliessen
beispielsweise bei Bank- und Finanzanlagen die Erwartungen der Ratingagenturen Uber die
zukUnftige Entwicklung der Ratings in die Stufenzuordnung der Kreditpositionen mit ein. Wenn es des
Weiteren unwahrscheinlich ist, dass der Schuldner seine Verbindlichkeiten in voller Hohe zurickzahlen
wird, ohne dass beispielsweise auf Massnahmen wie die Verwertung von Sicherheiten zurlickgegriffen
wird, erfolgt eine Zuordnung in die Kreditqualitatsstufe 3.
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Beim erstmaligen Ansatz werden alle risikobehafteten Positionen der Stufe 1 zugeordnet, da keine
bonitdtsbeeintrachtigten finanziellen Vermégenswerte gekauft beziehungsweise generiert werden.

Kreditpositionen, die sich in der Kreditqualitatsstufe 2 befinden, werden erst nach einer nachhaltigen
Verbesserung der Kreditqualitat wieder der Kreditqualitatsstufe 1 zugeordnet. Die Erfullung der
Kriterien der Kreditqualitatsstufe 1 wahrend mindestens drei Monaten wird von der LLB-Gruppe als
nachhaltig definiert.

Far Kreditpositionen, die sich in der Kreditqualitétsstufe 3 befinden, erfolgt die Einschétzung beztglich
einer nachhaltigen Verbesserung der Kreditqualitat durch Group Recovery. Diese orientiert sich
massgeblich daran, ob der Ausfall, wie ihn die LLB-Gruppe definiert, weiterhin besteht oder nicht.
Auch hier gilt, dass fur eine Ruckfihrung in die Kreditqualitatsstufe 2 die zugrunde liegenden Kriterien
wdhrend mindestens drei Monaten erfullt sein mussen.

Makroszenarien

Far die Ermittlung des erwarteten Kreditverlusts werden drei Szenarien berechnet: ein Basisszenario
sowie ein Negativ- und Positivszenario. Diese werden so ausgestaltet, dass die
Eintrittswahrscheinlichkeit aller drei Szenarien gleich hoch ist. Aus ihrem Durchschnitt resultiert der
finale erwartete Kreditverlust.

Fur die szenarioabhdngige Ermittlung der erwarteten Kreditverluste verwendet die LLB-Gruppe
folgende drei Makrofaktoren, die Einfluss auf die Bonitdt eines Schuldners sowie auf die
Werthaltigkeit der Kreditsicherheiten haben:

Bruttoinlandsprodukt
Zinsentwicklung
Immobilienpreisentwicklung

Die Herleitung der Makrofaktoren basiert auf den Einschdtzungen des Asset Management sowie des
Risikomanagements der LLB-Gruppe, wobei die Makrofaktoren regelmdéssig der Gruppenleitung zur
Bewilligung vorgelegt werden.

Ausfalldefinition, Bestimmung der Bonit&t und Abschreibungspolitik

Die LLB-Gruppe lehnt sich nach IFRS 9 der aufsichtsrechtlichen Definition eines Ausfalls an (Art. 178
CRR), um eine einheitliche Definition flr aufsichtsrechtliche Zwecke und fir Zwecke der
Rechnungslegung sicherzustellen.

Die LLB-Gruppe betrachtet finanzielle Vermégenswerte in ihrer Bonitdt als beeintrdchtigt, wenn der
erzielbare Wert, der tUber eine Barwertberechnung ermittelt wird, kleiner ist als der Buchwert. Die
Differenz zwischen Barwert und Buchwert wird als Einzelwertberichtigung erfasst.

Die Abschreibung wird nur vorgenommen, wenn laut Vollstreckungsentscheid die Schuld auch kinftig
nicht einbringbar ist, bei einer Einigung mit dem Schuldner, dass die LLB beziehungsweise eine
Tochter innerhalb der LLB-Gruppe auf einen Teil der Schuld unwiderruflich verzichtet oder wenn ein
Pfandausfallschein vorliegt, welcher es ermoglicht, trotz Abschreibung die Restschuld
beziehungsweise einen Teil der Restschuld auch kinftig einzufordern. Relevanz besitzt der
Pfandausfallschein nur im Zusammenhang mit natdrlichen Personen, da eine insolvente juristische
Person nach der Liquidation nicht mehr existiert. Die Einforderung der Schuld erfolgt mittels
Inkassogesellschaft.

Offenlegung der Wertminderungen
Die LLB-Gruppe legt sémtliche Wertminderungen in der Linie «Erwartete Kreditverluste» offen.

2.6.2 Bilanzpositionen ausserhalb von IFRS 9

2.6.2.1 Liegenschaften und Ubrige Sachanlagen

Liegenschaften umfassen bei der LLB-Gruppe Grundstlicke, Gebd&ude und Baunebenkosten. Die
Bewertung erfolgt zu Anschaffungskosten abziglich der betriebswirtschaftlich erforderlichen
Abschreibungen und Wertminderungen. Die LLB-Gruppe besitzt wenige Liegenschaften, die sie nicht
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zur Gdanze selbst nutzt. Der nicht selbst genutzte Teil wird vermietet. Dieser ist jeweils unbedeutend
und nicht separat verdusserbar, sodass diese Liegenschaften nicht als Finanzinvestition, sondern als
Sachanlage klassifiziert sind.

Die Ubrigen Sachanlagen beinhalten Einrichtungen, Mobiliar, Maschinen und Informatikanlagen. Die
Bewertung erfolgt wie bei den Liegenschaften zu fortgefihrten Anschaffungskosten.

Abschreibungen erfolgen linear Gber die geschatzte Nutzungsdauer:

Gebdude 33 Jahre
Baunebenkosten 10 Jahre
Einrichtungen, Mobiliar, Maschinen 5 Jahre
Informatikanlagen 3-6 Jahre
Grundstlcke Keine Abschreibung

Geringfugige Anschaffungen werden direkt dem Sachaufwand belastet. Unterhalts- und
Renovationsaufwand werden in der Regel im Sachaufwand verbucht. Wenn der Aufwand substanziell
ist und zu einer Wertsteigerung beitrégt, erfolgt eine Aktivierung. Diese wird Uber die Nutzungsdauer
abgeschrieben. Gewinne aus der Verdusserung von Sachanlagen werden als Liegenschaftenerfolg
im Ubrigen Erfolg ausgewiesen.

Die Werthaltigkeit von Liegenschaften und Ubrigen Sachanlagen wird zu jedem Bilanzstichtag
Uberprift. Ergibt sich bei der Uberpriifung eine veranderte Nutzungsdauer und / oder eine
Wertminderung, wird der Restbuchwert planmdssig Gber die neu festgelegte Nutzungsdauer
abgeschrieben und / oder es wird eine ausserplanmdssige Abschreibung getdtigt. Etwaige
Wertaufholungen nach einer Wertminderung erfolgen nur bis zu jenem Betrag, der sich bei
planmassiger Abschreibung ohne Wertminderung ergeben hdatte.

2.6.2.2 Goodwill und andere immaterielle Anlagen

Die Aktivierung eines Goodwill erfolgt zu Anschaffungskosten der funktionalen Wéhrung der
Ubernommenen Gesellschaft im Zeitpunkt der Akquisition und wird am Bilanzstichtag jeweils zum
Schlusskurs umgerechnet. Anlassbezogen sowie jahrlich im dritten Quartal wird der Goodwill auf
seine Werthaltigkeit Uberprift. Sofern die Werthaltigkeit nicht bestétigt wird, kommt es zu einer
Wertberichtigung.

Die anderen immateriellen Anlagen setzen sich aus Kundenwerten, Software sowie Ubrigen
immateriellen Anlagen zusammen. Die Bewertung erfolgt zu Anschaffungskosten abziglich der
betriebswirtschaftlich erforderlichen Abschreibungen und Wertminderungen. Die Werthaltigkeit wird
zu jedem Bilanzstichtag Uberpruft.

Immaterielle Vermdgenswerte aus Akquisitionen werden linear Uber eine geschétzte Nutzungsdauer
von funf bis funfzehn Jahren abgeschrieben, Software im Regelfall Gber drei bis sechs Jahre. Die
Software der Kernbankensysteme wird bis zu zehn Jahren linear abgeschrieben.

Cloud Computing aktiviert die LLB-Gruppe nur, wenn bestimmte Voraussetzungen erfullt sind. Dabei
unterscheidet sie zwischen den Sachverhalten Lizenzen, Servicevereinbarungen und
Servicevereinbarungen inklusive Systemanpassungen. Eine Lizenz unter einer Cloud-Computing-
Vereinbarung wird nur aktiviert, wenn ein vertragliches Recht besteht, die Software wahrend der
Hosting-Periode ohne signifikante Vertragsstrafe in Besitz zu nehmen, oder wenn die Software auf
eigener Hardware eingesetzt oder ein fremder Dritter mit dem Hosting der Software beauftragt
werden kann. Einen Cloud-Computing-Service aktiviert die LLB-Gruppe nur, wenn dieser als
Leasingvermogenswert oder als immaterieller Vermdgenswert eingestuft wird. Systemanpassungen
werden nur aktiviert, wenn die Verfigungsgewalt in der Cloud-Umgebung gegeben ist.

2.6.2.3 Steuern und latente Steuern

Die laufenden Ertragsteuern werden auf Basis der anwendbaren Steuergesetze der einzelnen Lander
berechnet und als Aufwand jener Rechnungsperiode erfasst, in welcher die entsprechenden Gewinne
anfallen. In der Bilanz werden diese als Steuerverpflichtungen ausgewiesen. Sofern Unsicherheit
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darlUber besteht, ob die Steuerbehérde Steuersachverhalte anerkennt, geht die LLB-Gruppe frihzeitig
auf die jeweilige Steuerbehdrde zu. Kann der Steuersachverhalt nicht abschliessend vor dem Stichtag
geklart werden, trifft die LLB-Gruppe Annahmen dariber, welchen Betrag die Steuerbehdrde
akzeptieren wird. In diesem Fall kann der offengelegte Betrag im IFRS-Abschluss von dem Betrag in
der Ertragsteuererkldrung abweichen.

2.6.2.4 Leistungen an Arbeitnehmer

Personalvorsorge

Die LLB-Gruppe unterhdalt fir die Mitarbeitenden Vorsorgeeinrichtungen, die gemdss IFRS als
leistungsorientiert gelten. Daneben bestehen Pléne fur Dienstjubilden, die als andere langfristige
Leistungen an Arbeitnehmer qualifizieren. Die Bestimmung der Periodenkosten erfolgt unter
Anwendung der «Projected Unit Credit Method» durch einen externen Gutachter.

Variabler Lohnanteil, aktienbasierte Verglitungen sowie anteilsbasierte Verglitung mit Barausgleich
Die Bewertungsverfahren beim variablen Lohnanteil basieren auf der individuellen Zielerreichung,
der Gewichtung des Konzernergebnisses Uber die letzten drei Jahre und der qualitativen Beurteilung
durch den Gruppenverwaltungsrat, welche die Basis fur den Bonuspool darstellt. Je nach
Managementstufe variiert die Gewichtung zwischen individueller Zielerreichung und Bonuspool.

Gewisse Fuhrungskrafte erhalten einen Teil der Erfolgsbeteiligung in Form von Anwartschaften auf
LLB-Aktien. Die Zuteilung erfolgt Gber einen Zeitraum von funf beziehungsweise sechs Jahren, indem,
beginnend im Folgejahr, jedes Jahr 25 beziehungsweise 20 Prozent an Anwartschaften Gbertragen
werden, sofern keine Sachverhalte vorliegen, die eine Rickforderung notwendig machen wirden.

Die anteilsbasierte Vergtitung durch den Ausgleich mit Eigenkapitalinstrumenten stellt eine
Eigenkapitaltransaktion dar. Die Bestandsverdnderung der Aktienanwartschaften wird in den
Kapitalreserven erfasst; als Gegenposition dient der Personalaufwand. Der Fair Value der erdienten
Anwartschaften wird zum Jahresende anhand einer Schatzung als Teil des variablen Lohnanteils
ermittelt. Die Bestimmung der Anzahl der gewdhrten Anwartschaften erfolgt auf Basis des
Mittelwerts aller Aktienkurse des vierten Quartals eines Jahres.

Die LLB-Gruppe halt Aktien, um die anteilsbasierte Vergltung mittels eigener Aktien bedienen zu
kénnen. Die Differenz zum Marktwert im Erwerbszeitpunkt und zum Marktwert im
Gewdhrungszeitpunkt wird in den Kapitalreserven erfasst.

Gleichzeitig unterliegt bei der Geschdftsleitung ein Teil der variablen Barkomponente einer Sperrfrist
von bis zu sechs Jahren. Diese stellt fiir die LLB-Gruppe eine Ubrige Verpflichtung dar; als
Gegenposition dient der Personalaufwand. Der Barausgleich ist so geregelt, dass sich dieser
innerhalb der Sperrfrist nicht neu anpasst. Die Auszahlung erfolgt analog den Anwartschaften pro
rata temporis.

2.6.2.5 Ruckstellungen und Eventualverbindlichkeiten

Bei der Beurteilung, ob die Bildung einer Ruckstellung und deren Héhe angemessen sind, gelangen
die bestmoglichen Schétzungen und Annahmen per Bilanzstichtag zur Anwendung. Diese werden bei
Bedarf zu einem spdteren Zeitpunkt an neue Erkenntnisse und Gegebenheiten angepasst.

Fur rechtliche Verfahren, bei denen die Faktenlage nicht spezifisch ist, der Kldger den mutmasslichen
Schaden nicht angegeben hat, erst ein friher Verfahrensstand erreicht ist oder fundierte und
substanzielle Informationen fehlen, ist die LLB-Gruppe nicht in der Lage, die ungefdhre finanzielle
Verpflichtung verlésslich abzuschdtzen.

Ruckstellungen werden zudem fir erwartete Kreditverluste bei Ausserbilanzpositionen gebildet. Der
erwartete Kreditverlust wird in der Erfolgsrechnung in der Linie «Erwartete Kreditverluste» offengelegt.
Der Kreditverlust ist Bestandteil der anderen Geschéftsrisiken.

Gegebene Garantien fihren zu Eventualverpflichtungen, sofern die LLB zwar gesamtschuldnerisch

fur Verpflichtungen Dritter haftbar gemacht werden kann, jedoch anzunehmen ist, dass diese
Verpflichtungen nicht durch die LLB-Gruppe beglichen werden. Wird aufgrund der laufenden
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Evaluierung von Eventualverbindlichkeiten ein Abfluss von kiinftigem wirtschaftlichen Nutzen
wahrscheinlich, erfolgt fur diesen zuvor als Eventualverbindlichkeit behandelten Sachverhalt die
Bildung einer Ruckstellung.

2.6.2.6 Eigene Aktien

Die von der LLB-Gruppe gehaltenen Aktien der Liechtensteinischen Landesbank AG sind zu
Anschaffungskosten bewertet und als Reduktion des Eigenkapitals ausgewiesen. Die Differenz

zwischen dem Verkaufserlds der eigenen Aktien und den entsprechenden Anschaffungskosten wird unter
den Kapitalreserven ausgewiesen.

2.6.2.7 Securities-Lending- und -Borrowing-Geschdafte

Die LLB-Gruppe tritt bei Securities-Lending- und -Borrowing-Transaktionen lediglich als Prinzipal auf.
Transaktionen erfolgen nur auf gedeckter Basis, wobei Barsicherheiten und Wertschriften als
Sicherheit entgegengenommen oder gegeben werden (siehe auch Anmerkung 34).

Barsicherheiten werden als Verpflichtung beziehungsweise Forderungen gegeniber Banken
bilanziert. Ausgeliehene eigene Wertschriften bleiben im Handelsbestand oder in den Finanzanlagen,
solange die Risiken und Chancen aus Eigentum an den Wertschriften nicht verloren gehen. Die
Bewertung erfolgt gemdss ihrer Klassifizierung. Geborgte Wertschriften werden nicht bilanzwirksam
erfasst, solange die Risiken und Chancen aus Eigentum an den Wertschriften beim Verleiher bleiben.

Erhaltene oder bezahlte Gebuhren werden abgegrenzt und im Kommissionserfolg verbucht.

2.7 Erloserfassung

2.7.1 Erléserfassung

2.7.1.1 Erléserfassung Uber einen bestimmten Zeitraum

Typische Erlése aus Gebulhren und Dienstleistungen, die Uber einen Zeitraum erfasst werden, sind bei
der LLB-Gruppe Wertschriftenverwaltungsgebhren, die keine variablen Bestandteile beinhalten.

Aufgrund der Ausgestaltung der Vertrage bei der LLB-Gruppe besteht zwischen der Erbringung der
Dienstleistung und der Zahlung des Entgelts durch den Kunden ein Zeitraum, der in der Regel
maximal ein Jahr betrégt. Die Zahlung durch den Kunden erfolgt zu bestimmten Zeitpunkten, im
Regelfall zum Ende eines Quartals.

Die mit der Erbringung der Dienstleistung entstandenen Kosten werden kontinuierlich Gber den
Zeitraum erfasst, da es sich um Dienstleistungen handelt, die téglich anfallen und sich gleichen.

2.7.1.2 Erloserfassung zu einem bestimmten Zeitpunkt

Typische Erlése aus Gebulhren und Dienstleistungen, die zu einem Zeitpunkt erfasst werden, sind bei
der LLB-Gruppe Courtagen oder auch Bearbeitungszuschldge, die im Rahmen der Nutzung von Visa-
Debitkarten im Ausland anfallen.

Bei Dienstleistungen, die Uber einen Zeitraum erbracht werden, deren Entgelt jedoch variabel ist und
bei denen Uber die Hohe des Erldses ein betrdchtliches Mass an Unsicherheit besteht, wird der Erlos
erst zu dem Zeitpunkt erfasst, in dem es hochwahrscheinlich ist, dass es bei dem erfassten Erlés nicht
zu einer signifikanten Stornierung kommt. Dieser Sachverhalt tritt bei der LLB-Gruppe einzig im
Rahmen von leistungsabhdngigen Entgelten (u. a. Performance Fees) auf. Der Bemessungszeitraum
betragt grundsatzlich maximal ein Jahr.

Die mit der Erbringung einer Dienstleistung entstandenen Kosten werden generell zu dem Zeitpunkt
erfasst, in dem die Dienstleistung erbracht wird.

2.7.2 Bewertung

Die erfassten Erlése aus GebuUhren und Dienstleistungen basieren auf den im Vertrag geregelten
Leistungsverpflichtungen und den dafir zu zahlenden Entgelten durch den Kunden. Das Entgelt kann
sowohl feste als auch variable Bestandteile beinhalten, wobei ein variables Entgelt nur im Rahmen
der Vermogensverwaltung besteht und durch bestimmte Schwellenwerte beeinflusst wird. Fir den
Kunden kann ein zusatzliches Entgelt anfallen, wenn beispielsweise eine bestimmte Rendite erzielt
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wird oder er sich entschieden hat, einen vorher festgelegten Prozentsatz auf sein Vermdgen an einem
vorher festgelegten Stichtag als Gebuhr zu entrichten.

Wenn bei Kombinationen mehrerer Produkte Rabatte gewdhrt werden, lassen sich diese den einzelnen
Leistungsverpflichtungen zuordnen.

2.7.3 All-in-Fee

Fur Kunden besteht die Maglichkeit, fur eine Anzahl verschiedener Dienstleistungen einen
Pauschalbetrag beziehungsweise eine prozentuale Gebihr vom Vermogen zu zahlen (All-in-Fee).
Dieser Betrag wird in Anmerkung 2 in einer eigenstdndigen Tabelle offengelegt. Eine Umgliederung
in die entsprechenden Line ltems der einzelnen Erlésarten erfolgt nicht, da die All-in-Fee aufgrund
ihres Geschaftsmodells dem Line ltem «Vermdgensverwaltung und Anlagegeschdéfty zuzuordnen ist.
Die zusatzliche Tabelle schafft Transparenz dartber, wie sich die Erlése in ihrer Gesamtheit aufteilen.
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Segmentberichterstattung

Die Geschdaftsaktivitaten der LLB-Gruppe gliedern sich in zwei Geschdéftsfelder, welche die Basis fur
die Segmentberichterstattung bilden:

Das Segment Privat- und Firmenkunden betreut lokal orientierte Private-Banking-Kunden in
Liechtenstein, in der Schweiz und in Deutschland sowie Firmen- und Privatkunden in Liechtenstein
und in der Schweiz.

Das Segment International Wealth Management betreut dsterreichische und internationale
Private- Banking-Kunden sowie institutionelle und Fondskunden.

Das Corporate Center unterstitzt die zwei Segmente vornehmlich in folgenden Bereichen: Finanzen,
Risiko- und Kreditmanagement, Legal & Compliance, Handel und Wertschriftenadministration,
Zahlungsverkehr, Human Resources, Kommunikation, Marketing, Asset Management, Corporate
Development sowie Logistik und Informatikdienstleistungen.

Entsprechend dem Managementansatz gemdss IFRS 8 «Geschaftssegmentes erfolgt die
Berichterstattung tUber die Geschdaftsfelder in Ubereinstimmung mit den internen Berichten, die an die
Gruppenleitung (Chief Operating Decision Maker) gehen. Die Gruppenleitung ist fur die Allokation
von Ressourcen in die berichtspflichtigen Segmente verantwortlich und beurteilt deren Leistung
anhand interner Berichte. Alle Geschdaftssegmente der LLB-Gruppe entsprechen der Definition eines
berichtspflichtigen Segments gemdss IFRS 8.

Basierend auf der Organisationsstruktur werden die Ertrdge und Aufwendungen den
Geschaftsfeldern nach dem Verantwortungsprinzip zugeordnet. Indirekte Kosten fur interne
Leistungsbeziehungen zwischen den Segmenten werden grundsétzlich nach dem Verursacherprinzip
berucksichtigt: beim Leistungserbringer als Aufwandsminderung und beim Leistungsempfdnger als
Aufwand. Im Corporate Center verbleiben die Ertréige und Kosten fur Ubergeordnete
Dienstleistungen, die den Segmenten nicht zugeteilt werden kénnen. Ausserdem sind die
Konsolidierungsposten im Corporate Center enthalten.

Transaktionen zwischen den Segmenten erfolgen zu marktiblichen Konditionen.

Geschdaftsjahr 2022

International

Privat- & Firmen- Wealth Corporate Total
in Tausend CHF kunden Management Center Gruppe
Erfolg Zinsengeschaft 111'820 51'173 -10'746 152'247
Erwartete Kreditverluste - 4'695 1'994 -17 -2'718
Erfolg Zinsengeschaft nach erwarteten Kreditverlusten 107'126 53'167 -10'763 149'529
Erfolg Dienstleistungs- und Kommissionsgeschaft 85'010 138'287 -12'350 210'947
Erfolg Handelsgeschaft 20'806 22'350 92'994 136'149
Erfolg aus Finanzanlagen 0 0 -933 -933
Ubriger Erfolg 1'845 4 5'650 7'499
Total Geschéftsertrag? 214'786 213'808 74'597 503'191
Personalaufwand -43'974 -44'107 -108'067 -196'148
Sachaufwand -4'416 -11'274 -80'327 -96'017
Abschreibungen -43 -391 -35'632 - 36'066
Dienstleistungen (von) / an andere(n) Segmente(n) -76'130 -59'549 135'679 0
Total Geschéftsaufwand -124'563 -115'321 -88'347 -328'231
Ergebnis vor Steuern 90'223 98'487 -13'749 174'961
Steuern -25'511
Konzernergebnis 149'450

1 Es erfolgten keine wesentlichen Ertragsgenerierungen zwischen den Segmenten, sodass die Ertréige zwischen den Segmenten nicht materiell sind.
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Geschaftsjahr 2023
International
Privat- & Firmen- Wealth Corporate Total
in Tausend CHF kunden Management Center Gruppe
Erfolg Zinsengeschdaft 163'145 102'632 -101'384 164'393
Erwartete Kreditverluste 166 -321 -45 -199
Erfolg Zinsengeschdaft nach erwarteten Kreditverlusten 163'311 102'311 -101'429 164'193
Erfolg Dienstleistungs- und Kommissionsgeschaft 89'542 125'184 -14'681 200'045
Erfolg Handelsgeschaft 18'590 18'448 136'133 173'171
Erfolg aus Finanzanlagen 0 0 7'262 7'262
Ubriger Erfolg 1'876 - 4'749 -30 -2'904
Total Geschéftsertrag? 273'319 241'194 27'255 541'768
Personalaufwand - 45'430 -47'801 -116'232 -209'463
Sachaufwand -5'432 -6'357 -88'147 -99'936
Abschreibungen -56 - 346 -38'603 -39'006
Dienstleistungen (von) / an andere(n) Segmente(n) -79'127 -64'133 143'260 0
Total Geschéftsaufwand -130'046 -118'637 -99'722 - 348'405
Ergebnis vor Steuern 143'273 122'557 —-72'467 193'363
Steuern -28'630
Konzernergebnis 164'733
1 Es erfolgten keine wesentlichen Ertragsgenerierungen zwischen den Segmenten, sodass die Ertréige zwischen den Segmenten nicht materiell sind.
Es gab keine Ertrage aus Geschaften mit einem einzelnen externen Kunden, die sich auf 10 Prozent
oder mehr der Gesamtertrage der LLB-Gruppe beliefen.
Die geografische Aufgliederung des Geschdftsertrages sowie der Aktiven basiert auf dem Standort
der Gesellschaft, in welcher die Transaktion und die Aktiven gebucht werden.
Geschdaftsjahr 2022
Liechtenstein Schweiz Osterreich Total Gruppe

Anteilin % Anteilin % Anteilin % Anteilin %
Geschdaftsertrag (in Tausend CHF) 315'084 62.6 107'829 21.4 80'278 16.0 503'191 100.0
Aktiven (in Millionen CHF) 14'651 58.1 8'174 324 2'391 9.5 25'216 100.0
Geschaftsjahr 2023

Liechtenstein Schweiz Osterreich Total Gruppe

Anteilin % Anteilin % Anteilin % Anteilin %
Geschaftsertrag (in Tausend CHF) 324'419 59.9 108'040 19.9 109'310 20.2 541'768 100.0
Aktiven (in Millionen CHF) 15'030 58.5 8'496 33.1 2'166 8.4 25'692 100.0
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Anmerkungen zur
konsolidierten
Erfolgsrechnung

in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Zinsertrdge aus Finanzinstrumenten zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertet

Forderungen gegeniber Banken 136'936 14'794 825.6

Kundenausleihungen 275'959 162'406 69.9

Schuldtitel 14'652 977

Kreditkommissionen mit Zinscharakter 3'085 2'913 5.9

Erhaltene Negativzinsen 2'528 22'654 -88.8
Total Zinsertrége aus Finanzinstrumenten zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertet 433'160 203'745 112.6
Zinsertrdge aus Finanzinstrumenten erfolgsneutral zum Fair Value im sonstigen
Gesamtergebnis bewertet

Schuldtitel 19'178 18'679 2.7
Total Zinsertrége aus Finanzinstrumenten erfolgsneutral zum Fair Value
im sonstigen Gesamtergebnis bewertet 19'178 18'679 2.7
Zinsertrdge aus Finanzinstrumenten erfolgswirksam zum Fair Value bewertet

Schuldtitel 452 1'083 -58.3

Zinsderivate 5'594 18'264 -69.4
Total Zinsertrége aus Finanzinstrumenten erfolgswirksam zum Fair Value bewertet 6'045 19'347 -68.8
Total Zinsertrag 458'383 241'771 89.6
Zinsaufwand aus Finanzinstrumenten zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertet

Verpflichtungen gegeniber Banken -26'300 -7'362 257.3

Verpflichtungen gegeniber Kunden -251'166 -37'837 563.8

Bezahlte Negativzinsen -2'126 -13'729 -84.5

Leasingverhdaltnisse - 284 - 240 18.5

Ausgegebene Schuldtitel -11'295 -5'187 117.8
Total Zinsaufwand aus Finanzinstrumenten zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertet -291'170 —-64'354 352.4
Zinsaufwand aus Finanzinstrumenten erfolgswirksam zum Fair Value bewertet

Zinsderivate -2'821 -25'170 -88.8
Total Zinsaufwand aus Finanzinstrumenten erfolgswirksam zum Fair Value bewertet -2'821 -25'170 -88.8
Total Zinsaufwand -293'991 -89'524 228.4
Total Erfolg Zinsengeschaft 164'393 152'247 8.0
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in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Courtagen 38'218 44'524 -14.2
Wertschriftenverwaltung 46'203 52'327 -11.7
Vermdgensverwaltung und Anlagegeschaft 62'551 55'290 13.1
Fondsmanagement 152'065 157'251 -3.3
Kommissionsertrag Kreditgeschéft 758 736 2.9
Kommissionsertrag Ubriges Dienstleistungsgeschaft 27'448 33'761 -18.7
Total Ertrag Dienstleistungs- und Kommissionsgeschaft 327'242 343'889 -4.8
Courtageaufwand -9'380 -10'298 -89
Ubriger Dienstleistungs- und Kommissionsaufwand -117'817 -122'644 -39
Total Aufwand Dienstleistungs- und Kommissionsgeschdft -127'197 —-132'942 -4.3
Total Erfolg Dienstleistungs- und Kommissionsgeschaft 200'045 210'947 -5.2
Die LLB und deren Tochtergesellschaften bieten dem Kunden an, fur diverse Dienstleistungen eine
All-in-Fee zu zahlen. Diese ist in der Linie «Vermdgensverwaltung und Anlagegeschdafty verbucht. Die
folgende Tabelle zeigt, welchen Anteil die All-in-Fee innerhalb der Erlésposition hat und welche
Dienstleistungen zu welchem Anteil in der All-in-Fee enthalten sind.
in Tausend CHF 2023 2022} /=%
Total All-in-Fee 41'499 31'974 29.8
davon Courtagen 16'343 15'466 5.7
davon Wertschriftenverwaltung 5'874 3'934 49.3
davon Vermdgensverwaltung 19'282 12'574 53.4
1 Die Aufteilung der All-in-Fee wurde fir das Geschdftsjahr 2022 angepasst, das Total Gndert sich nicht. Die Anpassung fiihrt weder zu einer
Anderung im Betrag des Line Item «Vermégensverwaltung und Anlagegeschéft» noch zu ergebniswirksamen Effekten innerhalb der
Erfolgsrechnung.
in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Devisen 171'658 129'319 32.7
Valuten -1'018 -350 191.2
Edelmetalle 2'031 2'211 -8.2
Zinssatzswaps* 500 4'969 -89.9
Total Erfolg Handelsgeschaft 173'171 136'149 27.2

1 Die LLB-Gruppe nutzt Zinssatzswaps zur Absicherung von Zinsrisiken. Die hier offengelegten Zinssatzswaps erfiillen nicht die Voraussetzungen fur
die Zulassung der Verbuchung als Absicherungsgeschéft gemdss IAS 39 (siehe auch Anmerkung 14).
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4 Erfolg aus Finanzanlagen

in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%

Finanzanlagen, erfolgswirksam zum Fair Value bewertet

Dividenden 589 566 4.1

Kurserfolge* 884 -6'965

Total Erfolg aus Finanzanlagen, erfolgswirksam zum Fair Value bewertet 1'472 -6'399

Finanzanlagen, erfolgsneutral zum Fair Value im sonstigen Gesamtergebnis bewertet

Dividenden 5'947 5'693 4.5
davon aus Finanzanlagen, die am Bilanzstichtag gehalten werden 5'787 5'514 5.0
davon aus Finanzanlagen, die in der Berichtsperiode verkauft wurden ? 160 179 -11.0

Realisierter Erfolg -157 -227 -31.0

Total Erfolg aus Finanzanlagen, erfolgsneutral zum Fair Value im sonstigen Gesamtergebnis

bewertet 5'790 5'466 5.9

Total Erfolg aus Finanzanlagen 7'262 -933

1 Die realisierten Kurserfolge beliefen sich im Jahr 2023 auf minus Tausend CHF 2'305 (Vorjahr 2022: minus Tausend CHF 1'347).

2 Weiterfiihrende Angaben erfolgen in Anmerkung 15.

5 Ubriger Erfolg

in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%

Liegenschaftenerfolg* -1'104 2'014

Erfolg aus diversen Dienstleistungen -768 - 554 38.7

Anteil am Erfolg an assoziierten Unternehmen und Joint Venture 0 3 -93.3

Sonstiger Ubriger Erfolg? -1'032 6'036

Total lbriger Erfolg -2'904 7'499

1 Der Liegenschaftenerfolg besteht im Geschdftsjahr 2023 im Wesentlichen aus Mieteinnahmen sowie marktbedingten Bewertungskorrekturen auf

Liegenschaften (2022: Mieteinnahmen und Gewinn aus dem Verkauf von Liegenschaften).
2 Beinhaltet in 2022 den Verkauf einer wertberichtigten Forderung im Umfang von CHF 5.6 Mio.
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6 Personalaufwand

in Tausend CHF 2023 2022 /=%
Gehalter?® -170'546 -156'237 9.2
Vorsorgeaufwand? -13'362 -16'935 -21.1
Ubrige Sozialleistungen -19'042 -17'259 10.3
Ausbildungskosten -1'955 -1'772 10.3
Ubriger Personalaufwand -4'559 -3'945 155
Total Personalaufwand -209'463 -196'148 6.8

1  Enthdalt die variable Verglitung des Managements, welche in der Anmerkung «Geschéftsvorfélle mit nahestehenden Unternehmen und Personen»
offengelegt ist.
2 Siehe hierzu die Anmerkung «Vorsorgepldne und andere langfristig fallige Leistungen»

Eine Ubersicht tiber die Mitarbeitenden und deren Anstellungsverhdltnis zeigt die folgende Tabelle:

2023 2022

Mitarbeitende
Anzahl Mitarbeitende (teilzeitbereinigt) 1'175 1'080
Vollzeitbeschaftigte 963 918
davon Lernende 23 26
davon Young Talents* 13 14
Teilzeitbeschaftigte 388 353

1 Inbegriffen sind hier alle Werkstudenten im Masterstudiengang, Trainees mit Masterabschluss sowie Direkteinsteiger mit Bachelorabschluss. Young
Talents haben befristete Anstellungsvertrdge.

7 Sachaufwand

in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Raumaufwand -6'246 -6'265 -0.3
EDV-Systeme, Maschinen, Einrichtungen -35'011 -30'436 15.0
Informations- und Kommunikationsaufwand -19'379 -20'955 -75
Marketing und Public Relations -14'610 -11'334 28.9
Beratungs- und Revisionshonorare -10'594 -9'488 11.7
Ruckstellungen fiir Rechts- und Prozessrisiken 18 —-4'503

Verfahrens-, Anwalts- und Vertretungskosten -1'325 -2'376 —-44.3
Beitrage Abwicklungs- und Einlagensicherungsfonds -3'096 -3'231 -4.2
Ubriger Sachaufwand -9'695 -7'430 30.5
Total Sachaufwand -99'936 -96'017 4.1

1  Siehe hierzu Anmerkung 25

8 Abschreibungen

in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Liegenschaften -4'537 —-4'485 1.2
Nutzungsrechte aus Leasingverhdltnissen -7'530 -5'236 43.8
Ubrige Sachanlagen -10'142 -9'032 12.3
Immaterielle Anlagen -16'797 -17'313 -3.0
Total Abschreibungen -39'006 -36'066 8.2
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in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Laufende Gewinnsteuern -24'258 -31'504 -23.0
Latente Gewinnsteuern* -4'372 5'993
Total Steuern -28'630 -25'511 12.2
1 Fur weitere Informationen siehe Anmerkung 24
Die effektiven Nettozahlungen des Konzerns fiir in- und ausldndische Gewinnsteuern betrugen im
Geschdftsjahr 2023 CHF 11.0 Mio. (Vorjahr: CHF 26.5 Mio.).
Die Steuer auf den Vorsteuergewinn des Konzerns weicht vom theoretischen Betrag, der sich bei
Anwendung des gewichteten durchschnittlichen Konzernsteuersatzes auf das Ergebnis vor Steuern
ergibt, wie folgt ab:
in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Ergebnis vor Steuern 193'363 174'961 10.5
Steuer gemdss angenommener Durchschnittsbelastung von 13.7 Prozent (Vorjahr: 14.2 %) -26'501 —24'760 7.0
Ursachen fiir Mehr- / Minderbetrége
Verwendung von Verlustvortrégen 0 822 -100.0
Steuerentlastungen / (-belastungen) aus Vorjahren -260 104
Steuerlich nicht abzugsfahige (Aufwendungen) / steuerfreie Ertréige -1'869 -1'678 11.4
Total Steuern -28'630 -25'511 12.2
Die angenommene Durchschnittsbelastung basiert auf den gewichteten durchschnittlichen
Steuersatzen der einzelnen Gruppengesellschaften. Die Abnahme der Durchschnittsbelastung ist im
Wesentlichen auf die Senkung des angenommenen Steuersatzes der LLB (Osterreich) AG
zurtckzufUhren.
Per 31. Dezember 2023 bestehen Verlustvortrage in Hohe von CHF 32 Mio., die nicht als latente
Steuerforderungen verbucht wurden (Vorjahr: CHF 38 Mio.). Sie verfallen innerhalb der néachsten funf
Jahre. Im Allgemeinen kénnen steuerliche Verluste in der Schweiz fir sieben Jahre, im Flrstentum
Liechtenstein und in Osterreich unbegrenzt vorgetragen werden.

2023 2022 +/ =%
Ergebnis, das den Aktion&ren der LLB zusteht (in Tausend CHF) 164'570 147'543 11.5
Gewichteter Durchschnitt der Anzahl ausstehender Aktien 30'638'158 30'607'810 0.1
Unverwdssertes Ergebnis pro Aktie (in CHF) 5.37 4.82 11.4
Bereinigtes Ergebnis, das den Aktiondren der LLB zusteht (in Tausend CHF) 164'570 147'543 115
Gewichteter Durchschnitt der Anzahl ausstehender Aktien zur Berechnung
des verwdasserten Konzernergebnisses 30'798'660 30'766'678 0.1
Verwdssertes Ergebnis pro Aktie (in CHF) 5.34 4.80 11.4
Dividende (in CHF) 2.70! 2.50

1 Antrag des Verwaltungsrates an die Generalversammlung vom 19. April 2024

Der gewichtete Durchschnitt der Anzahl ausstehender Aktien zur Berechnung des unverwdsserten
und verwdsserten Ergebnisses unterscheidet sich darin, dass Aktienanwartschaften in die Berechnung
des verwdsserten Ergebnisses mit einfliessen. Weitere Sachverhalte, die zu einer Verwdsserung
fUhren, bestehen nicht.
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11 Flassige Mittel

in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Kassabestand 69'556 123'684 -43.8
Sichtguthaben bei National- und Zentralbanken 6'320'315 6'140'585 2.9
Total fliissige Mittel 6'389'870 6'264'269 2.0
12 Forderungen gegeniber Banken
in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 /=%
Taglich fallig? 317'014 295'210 7.4
Mit vereinbarter Laufzeit oder Kiindigungsfrist 0 100'289 -100.0
Total Forderungen gegeniiber Banken 317'014 395'499 -19.8
1 Davon Forderungen aus Edelmetallen, welche erfolgswirksam zum Fair Value bewertet werden, in Héhe von CHF 66.6 Mio. (Vorjahr: CHF 138.9

Mio.)
13 Kundenausleihungen
in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/=%
Hypothekarforderungen 13'805'657 12'882'020 7.2
Offentlich-rechtliche Kérperschaften 115'201 90'077 27.9
Feste Vorschisse und Darlehen 1'024'609 1'093'063 -6.3
Ubrige Forderungen 414'401 444'088 -6.7
Erwartete Kreditverluste -73'112 -73'990 -1.2
Total Kundenausleihungen 15'286'758 14'435'257 5.9

Weitere Informationen, im Speziellen zu den erwarteten Kreditverlusten, werden in den Ausfihrungen

zum Risikomanagement, Kapitel 3 Kreditrisiken offengelegt.
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Zur Absicherung von Zinsdnderungsrisiken im Bilanzgeschdaft werden Zinssatzswaps abgeschlossen.
DarUber hinaus werden derivative Finanzinstrumente hauptséchlich im Rahmen des Kundengeschafts
eingesetzt. Dabei wird sowohl mit standardisierten als auch mit OTC-Derivaten gehandelt. Als
Gegenparteien dienen internationale Banken mit hoher Bonitdt. Eine Market-Maker-Tatigkeit am
Interbankenmarkt wird nicht ausgetbt. Die Tabellen dieser Anmerkung beinhalten Informationen zum
Nominalwert (Kontraktvolumen), zu Wiederbeschaffungswerten sowie zu Positionen in Hedge-
Accounting-Beziehung.

Total
Positive Wieder- Negative Wieder- Total

in Tausend CHF beschaffungswerte beschaffungswerte Kontraktvolumen

31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022
Derivative Finanzinstrumente im Handelsbestand
Zinsinstrumente
Zinssatzswaps 460 313 1'088 2'582 135'000 190'000
Terminkontrakte 0 17 0 3'416 0 103'367
Devisen
Terminkontrakte 26'317 30'492 50'847 36'059 3'006'154 2'717'580
Kombinierte Zins-/Wahrungsswaps 192'447 212'281 270'382 221'744 17'498'885 17'904'336
Optionen (OTC) 1'052 1'892 1'059 1'892 96'811 61'121
Edelmetalle
Optionen (OTC) 269 256 269 256 12'180 16'519
Beteiligungstitel / Indizes
Optionen (OTC) 28 1'426 28 1'426 42'577 109'776
Total derivative Finanzinstrumente im Handelsbestand 220'574 246'677 323'674 267'376 20'791'607 21'102'699
Derivative Finanzinstrumente zur Absicherung
Zinsinstrumente
Zinssatzswaps (Fair Value Hedge) 65'800 95'678 13'491 21'303 1'637'260 1'359'847
Total derivative Finanzinstrumente zur Absicherung 65'800 95'678 13'491 21'303 1'637'260 1'359'847
Total derivative Finanzinstrumente 286'374 342'355 337'165 288'679 22'428'867 22'462'546

Die LLB-Gruppe wendet Fair Value Hedge Accounting fir Zinsénderungsrisiken auf Instrumente mit
fixer Zinsbindung durch den Einsatz von Zinssatzswaps an. Ineffektivitdten in der hoch wirksamen
Hedge-Accounting-Beziehung ergeben sich aus kleinen Mismatches im Risikoprofil, beispielsweise
unterschiedlichen Zahlungszeitpunkten oder Abweichungen in der Laufzeit der Instrumente von
wenigen Tagen. Zudem spielen unterschiedliche Sensitivitdten der Grundgeschdafte und
Sicherungsinstrumente eine Rolle, zum Beispiel starke Werténderungen auf dem Floating Leg der
Swaps, welchem keine entsprechende Grundgeschdftssensitivitat gegentbersteht. Basisrisiken, die
Auswirkungen auf die Effektivitét haben kénnen, sind unterschiedliche Benchmark-Kurven fir Grund-
und Sicherungsgeschdfte. Die LLB-Gruppe verwendet in der Regel gleiche Benchmark-Kurven,
besondere Situationen kénnen aber dazu fUhren, dass vom Regelfall abgewichen wird. Da die
LLB-Gruppe einen Macro-Hedge-Accounting-Ansatz verfolgt, stellen die Hypothekardarlehen,
Kassaobligationen und Pfandbriefdarlehen die Grundgesamtheit an méglichen Hedge-Accounting-
Beziehungen dar. Die Grundgesamtheit entspricht dabei den Buchwerten der Bilanzpositionen der
Grundgeschdfte. Davon wird nur ein Teil in der Hedge-Accounting-Beziehung designiert. Die
Designation zwischen Grundgeschaft und Sicherungsinstrument erfolgt mittels
Optimierungsalgorithmus, der die Zinsrisikoprofile der Subportfolien ermittelt, um eine optimale
Hedge-Allokation zu erzielen.
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Buchwert des
Sicherungsinstruments

Fair-Value-Anderung
Nominalwert des Bilanzposition des zur Berechnung des
Sicherungsinstruments Aktiva Passiva Sicherungsinstruments ineffektiven Hedgings

31.12.2022

Fair Value Hedge

Derivative Finanzin-

Zinssatzswaps 974'847 95'678 strumente 81'494
Derivative Finanzin-
Zinssatzswaps 385'000 -21'303 strumente -8'938

in Tausend CHF

Buchwert des
Sicherungsinstruments

Fair-Value-Anderung
Nominalwert des Bilanzposition des zur Berechnung des
Sicherungsinstruments Aktiva Passiva Sicherungsinstruments ineffektiven Hedgings

31.12.2023

Fair Value Hedge

Derivative Finanzin-

Zinssatzswaps 1'217'260 65'800 strumente - 34'266
Derivative Finanzin-
Zinssatzswaps 420'000 -13'491 strumente 8'882

Fair-Value-Ande-

Kumulierter Betrag aus Bilanzposition rung zur Berech-
Fair Value Anpassungen des Grund-  nung des ineffek-
Buchwert des Grundgeschdfts des Grundgeschadafts geschdafts tiven Hedgings
in Tausend CHF Aktiva Passiva Aktiva Passiva
31.12.2022
Fair Value Hedge
Kunden-
Hypothekardarlehen 12'882'020 -76'505 ausleihungen -72'895
Kassaobligationen und Ausgegebene
Pfandbriefdarlehen 1'786'475 6'096 Schuldtitel 5'599

Fair-Value-Ande-

Kumulierter Betrag aus Bilanzposition rung zur Berech-
Fair Value Anpassungen des Grund-  nung des ineffek-
Buchwert des Grundgeschdfts des Grundgeschadfts geschdafts tiven Hedgings
in Tausend CHF Aktiva Passiva Aktiva Passiva
31.12.2023
Fair Value Hedge
Kunden-
Hypothekardarlehen 13'805'657 -37'507 ausleihungen 38'998
Kassaobligationen und Ausgegebene
Pfandbriefdarlehen 2'030'887 -4'187 Schuldtitel -10'283
In der Erfolgsrechnung Erfolgsrechnungs-
in Tausend CHF erfasste Ineffektivitat position
31.12.2022
Fair Value Hedge
Zinssatzrisiko 5'260 Zinsertrag
31.12.2023
Fair Value Hedge
Zinssatzrisiko 3'331 Zinsertrag
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in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Finanzanlagen, zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertet
Schuldtitel

bérsenkotierte 813'599 0

nicht bérsenkotierte 20'507 519'935 -96.1
Total Schuldtitel 834'106 519'935 60.4
Total Finanzanlagen, zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertet 834'106 519'935 60.4
Finanzanlagen, erfolgswirksam zum Fair Value bewertet
Schuldtitel

bérsenkotierte 24'109 47'781 -49.5

nicht bérsenkotierte 32'326 41'894 -228
Total Schuldtitel 56'435 89'676 -37.1
Beteiligungstitel

bérsenkotierte 10 9 15.2

nicht bérsenkotierte 263 263 0.2
Total Beteiligungstitel 274 272 0.7
Total Finanzanlagen, erfolgswirksam zum Fair Value bewertet 56'709 89'947 -37.0
Finanzanlagen, erfolgsneutral zum Fair Value im sonstigen Gesamtergebnis bewertet
Schuldtitel

bérsenkotierte 1'663'993 2'353'022 -29.3
Total Schuldtitel 1'663'993 2'353'022 -29.3
Beteiligungstitel

b&rsenkotierte 199'062 191'256 4.1

nicht bérsenkotierte 33'116 33'297 -0.5
Total Beteiligungstitel 232'179 224'553 3.4
Total Finanzanlagen, erfolgsneutral zum Fair Value im sonstigen Gesamtergebnis bewertet 1'896'172 2'577'576 -26.4
Total Finanzanlagen 2'786'987 3'187'458 -12.6

Bei den erfolgsneutral zum Fair Value im sonstigen Gesamtergebnis bewerteten Beteiligungstiteln
handelt es sich um strategische Beteiligungen mit Infrastrukturcharakter, die nicht bérsenkotiert sind
(siehe Anmerkung 33), sowie um Titel des Swiss Market Index (SMI). Kurzfristige Gewinnmitnahmen
stehen bei den erfolgsneutral zum Fair Value im sonstigen Gesamtergebnis bewerteten
Beteiligungstiteln nicht im Vordergrund. Es handelt sich vielmehr um ein langfristiges Engagement,
das die Vereinnahmung von Dividenden und eine langfristige Wertsteigerung verfolgt.

Die LLB passte ihr Portfolio der im sonstigen Gesamtergebnis bewerteten Beteiligungstitel im Rahmen
der Neugewichtung des SMI an. Aus Verdusserungen resultierte ein Verlust in Hohe von Tausend CHF

4’241 (Vorjahr: minus Tausend CHF 141). Der Fair Value der Transaktionen betrug Tausend CHF 9’607
(Vorjahr: Tausend CHF 6’955). Der Verlust wurde ergebnisneutral in den Gewinnreserven erfasst.
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Nutzungs- Ubrige

in Tausend CHF Liegenschaften rechte? Sachanlagen Total
Geschaftsjahr 2022

Anschaffungskosten am 1. Januar 198'865 49'303 98'811 346'979
Zugange 5'397 993 6'364 12'754
Abgdnge -1'385 -959 -4'276 -6'620
Abgéinge aus Konsolidierungskreiséinderung 0 0 -15 -15
Waéhrungseffekte 0 -909 -294 -1'203
Anschaffungskosten am 31. Dezember 202'876 48'428 100'591 351'896
Kumulierte Abschreibungen / Wertminderungen am 1. Januar -120'285 -14'731 -69'887 -204'903
Abschreibungen - 4'485 -5'236 -9'032 -18'753
Abgéinge / (Zugdnge) von kumulierten Abschreibungen 674 0 4'256 4'930
Abgdnge / (Zugdnge) von kumulierten Abschreibungen

aus Konsolidierungskreisédnderung 0 0 15 15
Wdhrungseffekte 0 278 204 482
Kumulierte Abschreibungen / Wertberichtigungen am 31. Dezember -124'096 -19'689 —74'443 -218'229
Buchwert netto am 31. Dezember 2022 78'780 28'739 26'148 133'667
Geschdaftsjahr 2023

Anschaffungskosten am 1. Januar 202'876 48'428 100'591 351'896
Zugdnge 10'656 8'824 8'173 27'653
Abgdnge -10'306 -9'094 -11'770 -31'170
Wdhrungseffekte 0 -1'132 -301 -1'433
Anschaffungskosten am 31. Dezember 203'226 47'027 96'693 346'947
Kumulierte Abschreibungen / Wertminderungen am 1. Januar -124'096 -19'689 —-74'443 -218'229
Abschreibungen -4'537 -5'390 -10'142 -20'069
Wertminderungen 0 -2'140 0 -2'140
Abgdnge / (Zugdnge) von kumulierten Abschreibungen 10'306 4'784 11'770 26'860
Wdhrungseffekte 0 403 244 648
Kumulierte Abschreibungen / Wertminderungen am 31. Dezember -118'327 -22'032 -72'571 -212'930
Buchwert netto am 31. Dezember 2023 84'899 24'995 24'123 134'016

1 Die Nutzungsrechte beziehen sich im Wesentlichen auf Liegenschaften. Ein unwesentlicher Anteil entfallt auf die Nutzung von Fahrzeugen.

Die Wertminderungen im Geschdftsjahr 2023 stehen im Zusammenhang mit Mietobjekten, welche
nicht mehr genutzt werden und deren Mietverhdltnisse nicht kiindbar sind. Entsprechend reduziert
sich das Nutzungsrecht, die Verbindlichkeit bleibt bestehen. Zurzeit ist die LLB bestrebt, fur diese
Mietverhaltnisse Nachfolgelésungen zu finden. Dies kann zu einer Wertaufholung in der Zukunft
fahren. Die mit diesen Objekten verbundene Infrastruktur, beispielsweise Mietereinbauten, wurde
nicht wertberichtigt, allerdings erfolgte eine Neueinschétzung fur die Nutzungsdauern.
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Die LLB-Gruppe als Leasingnehmer

Weitere Angaben zu Leasingverhdltnissen ausserhalb dieser Anmerkung erfolgen fur die Tilgung von
Leasingverbindlichkeiten (vgl. Mittelflussrechnung und Anmerkung 23) sowie deren Hohe
(Anmerkung 26), fur Falligkeiten (vgl. Risikomanagement, Kapitel 2) und den Zinsaufwand (vgl.
Anmerkung 1).

Nicht bilanzierte Leasingverhdltnisse

in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Aufwand fur kurzfristige Leasingverhdltnisse 460 298 54.2
Aufwand flr Leasingverhdaltnisse mit geringem Wert 4 3 34.6
Total Aufwand fiir nicht bilanzierte Leasingverhdltnisse 463 301 54.0
Der Aufwand aus nicht bilanzierten Leasingverhdaltnissen ist Teil des Sachaufwands.

Weitere Angaben

Die LLB-Gruppe beurteilt im Rahmen ihrer Strategie, welche Standorte in ihren Zielmarkten Relevanz

besitzen und ob dort Liegenschaften gekauft oder gemietet werden sollen. Sofern sie sich gegen den

Kauf von Liegenschaften entscheidet, werden Leasingverhdltnisse eingegangen. Diese enthalten

oftmals Kiindigungs- und Verlédngerungsoptionen. Die Beurteilung dieser Optionen fliesst im Zeitpunkt

der Erstbilanzierung mit ein. Eine Neubeurteilung erfolgt nur bei Eintritt eines signifikanten Ereignisses.

In den bilanzierten Verbindlichkeiten aus Leasingverhdltnissen und den zugehérigen Nutzungsrechten

sind Verldngerungsoptionen enthalten. Diese spiegeln die aktuellen Annahmen Uber die Laufzeiten

wider. Die nicht bilanzierten Leasingverhdaltnisse umfassen Birordumlichkeiten mit kurzfristiger

Vertragslaufzeit sowie Parkplatze, denen beiderseitige kurzfristige Kindigungsoptionen zugrunde

liegen. Grundsdtzlich erfolgt eine Einstufung als kurzfristiges Leasingverhdltnis, sofern die

Substituierbarkeit fir diese gegeben ist.

Die LLB-Gruppe als Leasinggeber

Kinftige Forderungen aus Operating-Leasingverhdaltnissen

in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Restlaufzeit bis 1 Jahr 1'255 1'336 -6.1
Restlaufzeit zwischen 1 und 2 Jahren 1'112 1'188 -6.4
Restlaufzeit zwischen 2 und 3 Jahren 1'112 1'135 -2.1
Restlaufzeit zwischen 3 und 4 Jahren 1'112 1'135 -2.1
Restlaufzeit zwischen 4 und 5 Jahren 1'079 1'135 -49
Restlaufzeit Uber 5 Jahre 3'028 1'286 135.5
Total zukiinftige Forderungen aus Operating Leasing 8'697 7'216 20.5

Der Erfolg aus Operating-Leasing-Verhdltnissen ist Teil des Ubrigen Erfolgs und betragt
Tausend CHF 2’073 (2022: Tausend CHF 1'676). Es werden nur Liegenschaften vermietet.
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Ubrige

Kunden- immaterielle
in Tausend CHF Goodwill beziehungen Software Anlagen Total
Geschaftsjahr 2022
Anschaffungskosten am 1. Januar 159'124 150'593 139'224 1'140 450'081
Zugange 0 0 12'636 0 12'636
Abgénge 0 -1'719 -1'111 0 -2'830
Wdhrungseffekte -4'297 -3'529 - 432 0 -8'258
Anschaffungskosten am 31. Dezember 154'828 145'345 150'318 1'140 451'630
Kumulierte Abschreibungen /
Wertminderungen am 1. Januar 0 -75'198 -90'733 -774 -166'705
Abschreibungen 0 -6'678 -10'430 -204 -17'313
Abgéinge / (Zugdnge) von kumulierten
Abschreibungen 0 0 1'135 0 1'135
Wahrungseffekte 0 894 128 -7 1'015
Kumulierte Abschreibungen /
Wertminderungen am 31. Dezember 0 -80'983 -99'900 -985 -181'868
Buchwert netto am 31. Dezember 2022 154'828 64'362 50'417 155 269'762
Geschdftsjahr 2023
Anschaffungskosten am 1. Januar 154'828 145'345 150'318 1'140 451'630
Zugange 0 0 15'193 0 15'193
Abgdnge 0 0 -2'506 0 -2'506
Wdhrungseffekte -5'211 -4'419 -335 -2 -9'968
Anschaffungskosten am 31. Dezember 149'617 140'926 162'669 1'138 454'349
Kumulierte Abschreibungen /
Wertminderungen am 1. Januar 0 -80'983 -99'900 -985 -181'868
Abschreibungen 0 -5'803 -10'848 -130 -16'782
Wertminderungen 0 0 -15 0 -15
Abgdinge / (Zugdnge) von kumulierten
Abschreibungen 0 0 2'506 0 2'506
Wahrungseffekte 0 1'369 124 0 1'494
Kumulierte Abschreibungen /
Wertberichtigungen am 31. Dezember 0 -85'416 -108'133 -1'116 —-194'665
Buchwert netto am 31. Dezember 2023 149'617 55'509 54'535 22 259'684
Goodwill
Die LLB-Gruppe weist fur folgende zahlungsmittelgenerierende Einheiten einen Goodwill auf:
in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022
Segment Privat- & Firmenkunden 55'620 55'620
Segment International Wealth Management* 93'997 99'208
Total 149'617 154'828

1 Schwankungen des Goodwill resultieren aus der Umrechnung der funktionalen Wahrung in die Berichtswéhrung.

Uberpriifung einer Goodwill-Wertminderung
Der Goodwill wird jahrlich im dritten Quartal als Basis fur den Jahresabschluss und anlassbezogen
auf seine Werthaltigkeit gepruft. Dabei wird der Nutzungswert jeder zahlungsmittelgenerierenden

Einheit, welche einen Goodwill bilanziert hat, mit dem zugehorigen Bilanzwert verglichen.

Far das Jahr endend am 31. Dezember 2023 erachtet das Management den Goodwill der

zahlungsmittelgenerierenden Einheiten von total CHF 149.6 Mio. aufgrund der durchgefihrten

Wertminderungstests als werthaltig.
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Erzielbarer Betrag

Die LLB-Gruppe verwendet fur die Ermittlung des Nutzungswerts, der dem erzielbaren Betrag der
betreffenden zahlungsmittelgenerierenden Einheiten entspricht, ein Discounted-Cash-Flow-
Bewertungsmodell (DCF). Dieses berucksichtigt die Besonderheiten des Bankgeschdafts
beziehungsweise des Finanzsektors sowie des aufsichtsrechtlichen Umfeldes. Mit dem Modell wird
anhand der vom Management genehmigten Finanzplanungen der Barwert der geschétzten
Ergebnisse beziehungsweise der geschatzten frei verfligbaren Geldflusse (Free Cash Flows)
berechnet. Sofern aufsichtsrechtliche Kapitalanforderungen fir die zahlungsmittelgenerierende
Einheit bestehen, werden die geschdatzten Geldflisse des Betrachtungszeitraums um diese
Kapitalanforderungen in Abzug gebracht. Dieser um aufsichtsrechtliche Kapitalanforderungen
bereinigte Betrag entspricht dann dem theoretisch an die Anteilseigner ausschittungsféhigen Betrag.
Zur Berechnung der prognostizierten Ergebnisse dienen die vom Management genehmigten
Finanzplanungen, welche einen Betrachtungszeitraum von funf Jahren umfassen. Die Ergebnisse fir
sémtliche Perioden nach dem fiinften Jahr werden aus dem prognostizierten Ergebnis
beziehungsweise den Free Cash Flows des flnften Jahres mit einer langfristigen Wachstumsrate, die
grundsatzlich der langfristigen Inflationsrate entspricht, extrapoliert. Dies sind die Inflationsraten der
Schweiz und Liechtensteins. Unter Umsténden kann die Wachstumsrate fir die einzelnen
zahlungsmittelgenerierenden Einheiten variieren, da die voraussichtlichen Entwicklungen und
Gegebenheiten der entsprechenden Mdrkte bertcksichtigt werden.

Annahmen

Die Parameter, die dem Bewertungsmodell zugrunde liegen, werden - sofern maoglich
beziehungsweise vorhanden - auf externe Marktinformationen abgestitzt. Dabei reagiert der
Nutzungswert einer zahlungsmittelgenerierenden Einheit am sensibelsten auf Anderungen des
geschdtzten Ergebnisses, des Diskontierungszinssatzes sowie der langfristigen Wachstumsrate. Dem
geschatzten Ergebnis liegt ein Wirtschaftsszenario zugrunde, dessen wesentliche Inputfaktoren die
prognostizierten Zins-, Wahrungs- und Aktienmarktentwicklungen sowie die Absatzplanungen der
einzelnen Marktdivisionen sind. Die Bestimmung des Diskontierungszinssatzes erfolgt auf Basis des
«Capital Asset Pricing Modely (CAPM), das einen risikolosen Zinssatz, eine Marktrisikoprdmie, ein
Small Cap Premium sowie einen Faktor fir das systematische Marktrisiko, den Betafaktor, beinhaltet.

Die dem Wertminderungstest fir den Jahresabschluss per 31. Dezember 2023 zugrunde gelegten
und zur Extrapolation verwendeten langfristigen Wachstumsraten ausserhalb des funfjghrigen
Planungszeitraums (Endwert) sowie der Diskontierungszinssatz der zahlungsmittelgenerierenden
Einheiten sind in der unten stehenden Tabelle offengelegt.

Diskontierungs-

Wachstumsrate zinssatz
in Prozent 2023 2022 2023 2022
Segment Privat- & Firmenkunden 1.5 1.0 5.5 5.5
Segment International Wealth Management 1.5 1.0 8.0 8.0

Sensitivitdten

Bei der periodischen Erstellung beziehungsweise Durchfiihrung der Wertminderungstests werden alle
Parameter beziehungsweise Annahmen, welche in den Wertminderungstests der einzelnen
zahlungsmittelgenerierenden Einheiten Eingang finden, Uberprift und gegebenenfalls angepasst.
Um die Auswirkungen von Parameteranpassungen auf den Nutzungswert der einzelnen
zahlungsmittelgenerierenden Einheiten zu prifen, werden die fir das Bewertungsmodell
verwendeten Parameter und Annahmen einzeln einer Sensitivitdtsanalyse unterzogen. Dabei werden
die prognostizierten Free Cash Flows um 10 Prozent, die Diskontierungszinssétze um 10 Prozent und
die langfristigen Wachstumsraten ebenfalls um 10 Prozent verdndert. Gemdss den vorgenommenen
Werthaltigkeitsprifungen und basierend auf den beschriebenen Annahmen resultiert fur alle
zahlungsmittelgenerierenden Einheiten ein Betrag, der die Buchwerte jeweils zwischen CHF 366 Mio.
und CHF 931 Mio. Ubersteigt. Eine Reduzierung des Free Cash Flow um 10 Prozent beziehungsweise
eine Erhéhung des Diskontierungszinssatzes um 10 Prozent beziehungsweise eine Reduzierung der
langfristigen Wachstumsrate um 10 Prozent héatte keine Wertminderung des Goodwill zur Folge.
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Die Parameter sind Uber die letzten funf Jahre sehr konstant geblieben. Da auch kinftig von einer
konstanten Entwicklung ausgegangen wird, sind die Sensitivitdten von jeweils 10 Prozent fur die drei
Parameter angemessen.

In Anbetracht der auch in Zukunft erwarteten unsicheren wirtschaftlichen Situation kann eine
Wertminderung der Goodwills in den kommenden Geschdftsjahren nicht ausgeschlossen werden.
Dank der Ertragssteigerungs-, Kostensenkungs- und Effizienzsteigerungsmassnahmen sowie des
weiterhin geplanten Wachstums wird jedoch mittel- bis langfristig mit einer positiven Entwicklung
gerechnet.

Wirden davon unabhdngig die geschdtzten Ergebnisse und andere Annahmen in den kommenden
Geschaftsjahren durch politische oder globale Risiken in der Bankenbranche (z. B. Unsicherheit bei
der Umsetzung der Regulierung, Einfihrung gewisser Gesetzesvorhaben oder Ruckgang der
allgemeinen Wirtschaftsleistung) von den aktuellen Werten abweichen, kénnte dies in Zukunft eine
Wertminderung des Goodwill zur Folge haben. Dies wéare mit einem Aufwand in der Erfolgsrechnung
der LLB-Gruppe verbunden und wirde das Eigenkapital und den Jahresgewinn mindern. Jedoch
hatte eine solche Wertminderung weder Einfluss auf die Cash Flows noch auf die Tier-1-Ratio, da
gemdss der liechtensteinischen Eigenkapitalverordnung der Goodwill vom Kapital in Abzug gebracht
wird.

Kundenbeziehungen

Kundenbeziehungen sind Vermogenswerte, die im Rahmen einer Akquisition zugegangen sind und
aktiviert wurden. Diese werden Uber eine Zeitperiode von finfzehn Jahren linear abgeschrieben. Die
geschatzten aggregierten Abschreibungen belaufen sich auf:

in Tausend CHF

2024 5'802
2025 5'802
2026 5'802
2027 5'802
2028 5'802
2029 und danach 26'500
Total 55'509
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18 Ubrige Aktiven

in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Edelmetallbestand 68'335 35'255 93.8
Abwicklungskonten 16'065 16'479 -25
Mehrwertsteuer und andere Steuerforderungen 4'932 2'740 80.0
Als Finanzinvestition gehaltene Liegenschaften! 19'241 19'510 -14
Zur Ver&usserung gehaltene langfristige Vermégenswerte 2 8'808 1'920 358.8
Beteiligung an assoziierten Unternehmen und Joint Venture 35 36 -1.8
Total librige Aktiven 117'417 75'939 54.6

1 Dienen der Wertsteigerung und umfassen Grundstiicke sowie Geb&ude. Die Bewertung erfolgt gemdass Fair-Value-Modell zu jedem Bilanzstichtag.

Verdnderungen des Fair Value, basierend auf dem erstellten Gutachten, werden im Liegenschaftenerfolg erfasst.

2 Im Rahmen eines Wohnungsbauprojekts wurden mehrere Wohnungen tibernommen. Die Wohnungen wurden teils wertberichtigt, der damit

verbundene Aufwand ist Teil des Liegenschaftenerfolgs im tibrigen Erfolg (siehe Anmerkung 5).

19 Zur Sicherung eigener Verpflichtungen verpfdndete oder
abgetretene Aktiven und Aktiven unter Eigentumsvorbehalt

31.12.2023 31.12.2022

Effektive Effektive
in Tausend CHF Bilanzwert Verpflichtung Bilanzwert Verpflichtung
Flussige Mittel 13'599 27'198 o] 0
Forderungen gegentiber Banken 22'389 24'437 17'223 10'128
Hypothekarforderungen 2'452'711 1'809'600 1'963'489 1'596'500
Finanzanlagen 270'893 160'000 404'649 250'000
Forderungen gegentiber Kunden 34'171 38'802 36'788 34'418
Total verpfandete / abgetretene Aktiven 2'793'763 2'060'037 2'422'148 1'891'046
Die Hypothekarforderungen sind zur Sicherstellung von Pfandbriefdarlehen verpfandet.
Die Finanzanlagen sind im Rahmen von Repurchase-Geschaften, Borsenkautionen, Lombardlimiten
bei National- und Zentralbanken sowie zur Sicherstellung der sonstigen Geschdaftstatigkeiten
verpfandet.
20 Verpflichtungen gegentber Banken
in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/=%
Taglich fallig 552'284 587'372 -6.0
Mit vereinbarter Laufzeit oder Kiindigungsfrist 398'258 1'079'881 -63.1
Total Verpflichtungen gegeniiber Banken 950'541 1'667'253 —-43.0
21 Verpflichtungen gegentber Kunden
in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/=%
Taglich fallig* 11'844'235 13'035'538 -9.1
Mit vereinbarter Laufzeit oder Kiindigungsfrist 4'756'722 2'442'876 94.7
Spargelder 2'767'376 3'321'334 -16.7
Total Verpflichtungen gegeniiber Kunden 19'368'333 18'799'748 3.0

1 Davon Verbindlichkeiten aus Edelmetallen, welche erfolgswirksam zum Fair Value bewertet werden, in Héhe von CHF 134.6 Mio. (Vorjahr: CHF

173.2 Mio.)
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in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Kassenobligationen! 217'704 188'152 15.7
Pfandbriefdarlehen? 1'813'184 1'598'323 13.4
Anleihen 551'090 401'057 37.4
Total ausgegebene Schuldtitel 2'581'977 2'187'532 18.0
1 Per 31. Dezember 2023 betrug die durchschnittliche Verzinsung 0.8 Prozent (31.12.2022: 0.6 %).
2 Per 31. Dezember 2023 betrug die durchschnittliche Verzinsung 0.8 Prozent (31.12.2022: 0.5 %).
Die folgende Tabelle enthdalt weiterfihrende Angaben zu den ausgegebenen Anleihen:
in Tausend CHF
Effektiv- Nominal-
Ausgabe- zins- zins- Nominal-
jahr Bezeichnung ISIN Wahrung  Falligkeit satzin % satzin % betrag 31.12.2023 31.12.2022
Liechtensteinische Lan-
desbank AG 0.125 % Se-
nior Preferred Anleihe
2019 2019 - 2026 CH0419041204 CHF 28.05.2026 0.106 % 0.125% 150'000 150'179 150'207
Liechtensteinische Lan-
desbank AG 0.000 % Se-
nior Preferred Anleihe
2019 2019 - 2029 CH0419041527 CHF 27.09.2029 -0.133% 0.000 % 100'000 100'769 100'904
Liechtensteinische Lan-
desbank AG 0.300 % Se-
nior Preferred Anleihe
2020 2020 - 2030 CH0536893255 CHF 24.09.2030 0.315% 0.300% 150'000 149'968 149'946
Liechtensteinische Lan-
desbank AG 2.5 % Senior
Non-Preferred Anleihe
2023 2023 - 2030 CH1306117040 CHF 22.11.2030 2.522% 2.500 % 150'000 150'174
Nicht zahlungswirksame Veréanderungen
Zahlungs-
wirksame Konsolidie- Wechsel- Verénde-
Verén- rungskreis- kurs- rung des
in Tausend CHF 01.01.2022 derungen  dnderungen  dnderungen Fair Value Sonstige 31.12.2022
Kassenobligationen? 150'298 43'406 0 0 -5'599 46 188'152
Pfandbriefdarlehen® 1'397'921 200'100 0 0 0 302 1'598'323
Anleihen* 401'198 0 0 0 0 -141 401'057
Verbindlichkeiten aus Leasingverhdaltnissen 35'714 -5'287 0 0 (0] -585 29'843
Total Verbindlichkeiten aus
Finanzierungstdtigkeiten 1'985'131 238'219 0 0 -5'599 -378 2'217'374
Nicht zahlungswirksame Verdanderungen
Zahlungs-
wirksame Konsolidie- Wechsel- Verande-
Verdn- rungskreis- kurs- rung des
in Tausend CHF 01.01.2023 derungen  dnderungen  dnderungen Fair Value Sonstige 31.12.2023
Kassenobligationen? 188'152 18'744 0 0 10'283 525 217'704
Pfandbriefdarlehen* 1'598'323 213'100 0 0 0 1'761 1'813'184
Anleihen® 401'057 150'000 0 0 0 33 551'090
Verbindlichkeiten aus Leasingverhdéltnissen 29'843 -5'644 0 0 0 3'726 27'925
Total Verbindlichkeiten aus
Finanzierungstdtigkeiten 2'217'374 376'200 0 0 10'283 6'045  2'609'902

1 Teil der Bilanzposition «Ausgegebene Schuldtitel»
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Im sonstigen

Erfolgswirk- geb- Aus sonstigen

Stand am  sam erfasster nis erfasster Wdhrungs-  Effekten (Um- Stand am
in Tausend CHF 1. Januar Betrag Betrag effekte  gliederungen)  31. Dezember
Latente Steuerforderungen
2022
Steuerliche Verlustvortrége 0 5'208 0 0 0 5'208
Bilanzierte Nutzungsrechte aus Mietverhdaltnissen 82 33 0 0 0 115
Liegenschaften und Sachanlagen 3'469 -217 0 0 0 3'252
Einzelwertberichtigung 519 -512 0 -8 0 0
Personalvorsorgeverpflichtungen 6'374 79 -2'830 11 0 3'635
Immaterielle Werte -0 23 0 0 0 22
Derivative Finanzinstrumente 844 -1'081 -233 0 0 - 470
Erwartete Kreditverluste 619 56 0 0 0 675
Total 11'906 3'589 -3'062 3 0 12'436
Bilanzielle Saldierung -1'816
Total nach Saldierung 10'620
2023
Steuerliche Verlustvortrége 5'208 -5'208 0 0 0 0
Bilanzierte Nutzungsrechte aus Mietverhdaltnissen 115 -42 0 0 0 73
Liegenschaften und Sachanlagen 3'252 73 0 0 0 3'325
Einzelwertberichtigung 0 0 0 0 0 0
Personalvorsorgeverpflichtungen 3'635 - 494 2'930 -1 0 6'070
Immaterielle Werte 22 2 0 0 0 25
Derivative Finanzinstrumente -470 - 307 0 0 0 -777
Erwartete Kreditverluste 675 125 0 0 0 800
Total 12'436 -5'849 2'930 -1 0 9'515
Bilanzielle Saldierung -2'065
Total nach Saldierung 7'450
Latente Steuerverpflichtungen
2022
Immaterielle Werte 14'063 -1'411 0 -513 0 12'140
Finanzanlagen 5'959 -927 -7'494 85 0 -2'377
Liegenschaften und Sachanlagen 727 (0] 0 -34 0 692
Ruckstellungen 12'042 -66 0 0 0 11'976
Total 32'789 —-2'404 —-7'494 - 462 0 22'431
Bilanzielle Saldierung -1'816
Total nach Saldierung 20'615
2023
Immaterielle Werte 12'140 -1'946 0 -518 0 9'675
Finanzanlagen -2'377 561 2'379 237 0 800
Liegenschaften und Sachanlagen 692 -55 0 -38 0 599
Ruckstellungen 11'976 -36 o] 0 0 11'939
Total 22'431 -1'477 2'379 -319 0 23'013
Bilanzielle Saldierung -2'065
Total nach Saldierung 20'948

Per 31. Dezember 2023 bestehen keine tempordren Differenzen, die nicht als latente

Steuerforderungen verbucht sind und zuklnftig mit potenziellen steuerlichen Berichtigungen
verrechnet werden kénnten (Vorjahr: Tausend CHF 0).
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Riickstellungen
fiir Rechts- und

Riickstellungen
fiir andere
Geschaftsrisiken
und Restrukturie-

in Tausend CHF Prozessrisiken rungsmassnahmen Total 2023 Total 2022

Stand am 1. Januar 6'047 7'738 13'785 12'217

Zweckkonforme Verwendung -2'557 -1'361 -3'918 -3'005

Neubildung zulasten der Erfolgsrechnung 59 6'049 6'108 5'701

Auflésung zugunsten der Erfolgsrechnung -76 - 266 -343 -1'033

Wahrungseffekte -170 -17 -187 -93

Stand am 31. Dezember 3'302 12'143 15'445 13'785

in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 /=%

Kurzfristige Riickstellungen 9'011 6'677 35.0

Langfristige Rickstellungen 6'434 7'109 -9.5

Total 15'445 13'785 12.0

Zur Beurteilung der Ruckstellungen werden Schatzungen und Annahmen getroffen. Damit verbunden

sind wesentliche Unsicherheiten in Bezug auf das Eintreten der Rickstellungsereignisse sowie deren

Hohe.

Riickstellungen fiir Rechts- und Prozessrisiken

Die LLB-Gruppe konnte bei Rechtsfallen mit verschiedenen Parteien eine Einigung erzielen und hat

dadurch im Geschdéftsjahr 2023 Rickstellungen fur Rechts- und Prozessrisiken in Hohe von

CHF 2.6 Mio. zweckkonform verwendet.

Es bestehen keine Eventualverbindlichkeiten aus Rechts- und Prozessrisiken.

Riickstellungen fiir andere Geschdftsrisiken und Restrukturierungsmassnahmen

Im Geschdéftsjaohr 2023 wurden Ruckstellungen fir andere Geschaftsrisiken und

Restrukturierungsmassnahmen in Héhe von CHF 6.0 Mio. gebildet. Die Riickstellungen betreffen

insbesondere Aufwendungen im Dienstleistungs- und Kommissionsgeschaft fur die vergangenen

Jahre, die Standortstrategie Schweiz und das Immobiliengeschdaft.

in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 /=%

Verpflichtungen aus Leasingverhdltnissen 27'925 29'843 -6.4

Abgabekonten 11'314 6'395 76.9

Kreditoren 27'569 9'231 198.7

Abwicklungskonten 48'115 34'381 39.9

Vorsorgepldne 49'326 27'461 79.6

Ferien / Gleitzeit 4'499 4'168 7.9

Andere langfristig fallige Leistungen 4'166 3'734 11.6

Total librige Verpflichtungen 172'913 115'212 50.1
31.12.2023 31.12.2022 +/ =%

Anzahl Namenaktien (voll einbezahlt) 30'800'000 30'800'000 0.0

Nominalwert pro Namenaktie (in CHF) 5 5 0.0

Gesamtnominalwert (in Tausend CHF) 154'000 154'000 0.0
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in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Stand am 1. Januar -14'923 -13'952 7.0
Verénderung eigene Aktien* - 143 -971 -85.3
Stand am 31. Dezember -15'066 -14'923 1.0
1 Beinhaltet die Verdnderung von Reserven fir Aktienanwartschaften und realisierte Kurserfolge auf eigene Aktien
Aktienanwartschaften bei der LLB
Risikonehmer, deren Entscheide sich wesentlich auf das Risikoprofil der Bank auswirken, und weitere
Mitarbeitende in ausgewdhlten Lohnmodellen erhalten einen Teil ihres variablen Lohnanteils in Form
von Aktienanwartschaften ausbezahlt. Der Teil der Aktienanwartschaften betragt dabei mindestens
50 Prozent. Die variable Komponente der Entschddigung héngt von der individuellen Zielerreichung
und dem zur Verfigung stehenden Bonuspool ab.
Im Jahr 2023 wurden Aktienanwartschaften in Hohe von CHF 2.5 Mio. (38’824 Stick zum
Durchschnittskurs von CHF 63.68) erdient und Uber den Personalaufwand bertcksichtigt. Im Vorjahr
waren es CHF 2.5 Mio. (45’534 Stlck zum Durchschnittskurs von CHF 54.99).

Anzahl in Tausend CHF
Stand am 1. Januar 2022 232'935 15'073
Kaufe 363'785 20'450
Verkdufe -416'839 -23'883
Stand am 31. Dezember 2022 179'881 11'640
Kaufe 70'645 4'463
Verkdufe -42'471 -2'748
Stand am 31. Dezember 2023 208'055 13'356

Das Vergleichsjahr beinhaltet die Transaktionen im Rahmen der Ubernahme der Minderheitsanteile
an der Bank Linth LLB AG, neu LLB (Schweiz) AG.

Die Kaufe in 2023 stehen im Zusammenhang mit dem am 28. August 2023 gestarteten
Aktienrtckkaufprogramm.

Die Verkaufe zeigen den Ubertrag erworbener Anwartschaften an die berechtigten Mitarbeitenden
der LLB-Gruppe nach einer Sperrfrist von neu bis zu sechs Jahren; es flossen keine Zahlungsmittel.
Der durchschnittliche Preis pro Aktie belief sich auf CHF 64.70 (Vorjahr: CHF 64.71). Der an die
Mitarbeitenden Ubertragene Anteil am gesamten Aktienkapital betrégt 0.1 Prozent (Vorjahr: 0.2 %).
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in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Stand am 1. Januar 2'056'623 1'959'517 5.0
Ergebnis, das den Aktiondren der LLB zusteht 164'570 147'543 11.5
Dividendenausschtittung -76'654 -70'426 8.8
Erhéhung / (Reduktion) Minderheitsanteile 63 20'130 -99.7
Erfolgsneutrale Umgliederung -4'241 - 141

Stand am 31. Dezember 2'140'361 2'056'623 4.1
in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Stand am 1. Januar -161'534 12'932
Wahrungsumrechnung -20'420 -16'335 25.0
Aktuarielle Gewinne / (Verluste) aus Vorsorgeplénen -24'196 21'720
Wertverdnderungen von Finanzanlagen, erfolgsneutral zum Fair Value

im sonstigen Gesamtergebnis bewertet 65'659 -179'993

Erfolgsneutrale Umgliederung 4'241 141

Stand am 31. Dezember -136'250 -161'534 -15.7
in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Stand am 1. Januar 1'203 142'704 -99.2
Wdhrungsumrechnung -63 -57 9.5
Minderheitsanteile am Konzernergebnis 163 1'906 -915
(Dividendenausschiittung) / Nennwertreduktion Minderheiten - 280 -369 -24.0
Erhéhung / (Reduktion) Minderheitsanteile -63 -141'768 -100.0
Aktuarielle Gewinne / (Verluste) aus Vorsorgeplénen -0 4
Wertverdnderungen von Finanzanlagen, erfolgsneutral zum Fair Value im sonstigen

Gesamtergebnis bewertet 4 -1'218

Stand am 31. Dezember 962 1'203 -20.0

Die Abnahme der Minderheitsanteile und damit verbundene Effekte basieren auf dem Erwerb der
Minderheitsanteile an der LLB Private Equity GmbH (Vorjahr: Bank Linth LLB AG). Die verbleibenden
Minderheitsanteile (siehe Anmerkung Konsolidierungskreis) werden als unwesentlich beurteilt, sodass
im Geschdftsbericht auf weitere Offenlegungen verzichtet wird.

Bewertungsrichtlinien und Einstufung in der Fair-Value-Hierarchie

Die Bemessung des Fair Value von finanziellen und nicht finanziellen Vermégenswerten und Schulden
erfolgt mittels verschiedener marktiblicher und anerkannter Bewertungstechniken beziehungsweise
-modelle. Anhand ihrer beobachtbaren und nicht beobachtbaren Inputfaktoren werden die
Positionen einem der drei Level der Fair-Value-Hierarchie zugewiesen.

Level 1

Finanzielle und nicht finanzielle Vermogenswerte und Schulden, deren Preise an aktiven Markten far
identische Vermoégenswerte und Schulden notiert sind und nicht mittels Bewertungstechniken
beziehungsweise -modellen fur die Bemessung des Fair Value berichtigt werden.

Level 2

Falls keine Marktnotierungen verfiigbar sind oder von aktiven Markten abgeleitet werden kénnen,
wird der Fair Value anhand von Bewertungstechniken beziehungsweise -modellen bestimmt. Die
zugrunde liegenden Annahmen werden durch beobachtbare Marktpreise und andere
Marktnotierungen gesttzt.

Level 3

Zur Bestimmung des Fair Value fliessen Inputfaktoren in die Bewertungstechniken beziehungsweise
-modelle ein, die nicht beobachtbar sind, da sie nicht auf Marktpreisen beruhen.
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Bewertungstechniken und -modelle

Zur Bestimmung des Fair Value von Anlagefonds und Aktien, welche nicht an einem aktiven Markt
gehandelt werden beziehungsweise nicht notiert sind, nutzt die LLB-Gruppe den marktbasierten
Ansatz.

Der einkommensbasierte Ansatz wird verwendet, wenn bei finanziellen Vermdgenswerten und
Schulden Zahlungsstrome beziehungsweise Aufwendungen und Ertrége die Basis fur die Fair-Value-
Bewertung bilden. Mittels Barwerttechnik erfolgt die Ermittlung des Fair Value, indem
Zahlungsstrome auf den Zeitwert zum Stichtag abgezinst werden. Die wesentliche Grundlage dafir
bilden laufzeitaddquate Zinssatzkurven und / oder Fremdwdhrungskurven wie auch Kassakurse. Bei
Terminkontrakten werden Forward-Pricing-Modelle verwendet.

Zur Ermittlung des Fair Value von finanziellen und nicht finanziellen Vermégenswerten und Schulden,
die als Level 3 eingestuft sind, Gbernimmt die LLB-Gruppe Fair-Value-Werte von Dritten

(Experteneinschatzung).

Folgende Tabelle zeigt die wesentlichen Bewertungstechniken und -modelle in Verbindung mit den
wesentlichen Inputfaktoren:

Bedeutende, nicht beobachtbare

Bewertungstechnik / -modell Inputfaktoren Inputfaktoren
Level 2
Laufzeitaddquate SARON-Zinssatz-
Derivative Finanzinstru- Einkommensbasierter Ansatz, Bar- kurven, Fremdwdhrungskurven,
mente wertberechnung Kassakurse
Anlagefonds Marktbasierter Ansatz Marktpreise der Basiswerte
Aktien Marktbasierter Ansatz Marktpreise der Basiswerte
Einkommensbasierter Ansatz, Bar- Dem Vertrag zugrunde liegender Zins-
Commercial Papers wertberechnung satz
Einkommensbasierter Ansatz, Bar- Dem Vertrag zugrunde liegender Zins-
SNB-Bills wertberechnung satz
Forderungen gegentiber Einkommensbasierter Ansatz, Bar- Laufzeitaddquate SARON-Zinssatz-
Banken wertberechnung kurven
Verpflichtungen gegen- Einkommensbasierter Ansatz, Bar- Laufzeitadéquate SARON-Zinssatz-
tber Banken wertberechnung kurven
Einkommensbasierter Ansatz, Bar- Laufzeitadéquate SARON-Zinssatz-
Kundenausleihungen wertberechnung kurven
Verpflichtungen gegen- Einkommensbasierter Ansatz, Bar- Laufzeitadaquate SARON-Zinssatz-
Uber Kunden wertberechnung kurven
Kassenobligationen Einkommensbasierter Ansatz, Bar- Laufzeitadaquate SARON-Zinssatz-
und Pfandbriefdarlehen wertberechnung kurven
Level 3
Illiquiditat, spezielle mikro-
Infrastrukturtitel Marktbasierter Ansatz Testierte Bilanzen S6konomische Konditionen
Beurteilung von speziellen Liegen-
schaftsgegebenheiten, erwartete Auf-
Als Finanzinvestition Externe Gutachten, Barwertberech- wendungen und Ertrége fir die Lie-
gehaltene Liegenschaften  nung Preise vergleichbarer Liegenschaften genschaft

Bewertung von Aktiven und Passiven, klassifiziert als Level 3

Finanzanlagen, erfolgsneutral zum Fair Value im sonstigen Gesamtergebnis bewertet

Bei diesen Finanzanlagen handelt es sich im Wesentlichen um nicht bérsenkotierte Anteile an
Unternehmen mit Infrastrukturcharakter, die Servicedienstleistungen anbieten, welche zum Betreiben
einer Bank notwendig beziehungsweise vorteilhaft sind. Der massgebliche Teil des Portfolios entfallt
auf Anteile an der SIX Swiss Exchange und an der Pfandbriefbank schweizerischer
Hypothekarinstitute. Die Finanzanlagen werden periodisch aufgrund der aktuellen
Unternehmensdaten beziehungsweise mithilfe von Bewertungsmodellen durch Dritte neu bewertet.

Als Finanzinvestition gehaltene Liegenschaften

Diese Liegenschaften werden periodisch von externen Gutachtern bewertet. Die Gutachten
beinhalten die Beurteilung und Berticksichtigung von Gegebenheiten, wie Lage und Zustand, sowie
erwartete Aufwendungen und Ertrége der Liegenschaft.
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Bestimmung der Fair Values durch aktive Mdrkte oder Bewertungstechniken

Die zum Fair Value bewerteten Positionen werden in der Bilanz auf einer wiederkehrenden
Grundlage zum Fair Value erfasst. Die LLB-Gruppe hat per 31. Dezember 2023 keine Aktiven, die zum
Fair Value bewertet und auf einer nicht wiederkehrenden Basis in der Bilanz erfasst sind; das Gleiche
gilt auch in Bezug auf Fremdkapital.

Transfers von zum Fair Value bewerteten Positionen in eine beziehungsweise aus einer Stufe erfolgen
grundsatzlich zum Periodenende. Im Berichtsjahr gab es keine wesentlichen Transfers zwischen
Level-1-, Level-2- und Level-3-Finanzinstrumenten.

Nachfolgende Tabellen zeigen die Klassifizierung der finanziellen und nicht finanziellen
Vermoégenswerte und Schulden der LLB-Gruppe innerhalb der Fair-Value-Hierarchie sowie deren
Fair Value.

in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/-%
Aktiven
Level 1
Finanzanlagen, erfolgswirksam zum Fair Value bewertet 24'120 47'790 -49.5
Finanzanlagen, erfolgsneutral zum Fair Value im sonstigen Gesamtergebnis bewertet 1'863'056 2'544'278 -26.8
Forderungen aus Edelmetallen 66'600 138'905 -52.1
Total Finanzinstrumente, zum Fair Value bewertet 1'953'775 2'730'973 -28.5
Edelmetallbestand 68'335 35'255 93.8
Total sonstige Aktiven, zum Fair Value bewertet 68'335 35'255 93.8
Flussige Mittel 6'389'870 6'264'269 2.0
Finanzanlagen, zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertet 814'427 0
Total Finanzinstrumente, nicht zum Fair Value bewertet 7'204'297 6'264'269 15.0
Total Level 1 9'226'407 9'030'497 2.2
Level 2
Derivative Finanzinstrumente 286'374 342'355 -16.4
davon zur Absicherung 65'800 95'678 -31.2
Finanzanlagen, erfolgswirksam zum Fair Value bewertet* 32'589 42'157 -22.7
Total Finanzinstrumente, zum Fair Value bewertet 318'963 384'512 -17.0
Forderungen gegentiber Banken 249'471 255'904 -25
Kundenausleihungen 15'437'166 14'319'169 7.8
Finanzanlagen, zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertet ? 20'498 519'935 -96.1
Total Finanzinstrumente, nicht zum Fair Value bewertet 15'707'135 15'095'008 4.1
Total Level 2 16'026'098 15'479'520 3.5
Level 3
Finanzanlagen, erfolgsneutral zum Fair Value im sonstigen Gesamtergebnis bewertet ® 33'116 33'297 -0.5
Total Finanzinstrumente, zum Fair Value bewertet 33'116 33'297 -0.5
Als Finanzinvestition gehaltene Liegenschaften 19'241 19'510 -14
Total sonstige Aktiven, zum Fair Value bewertet 19'241 19'510 -1.4
Total Level 3 52'357 52'807 -0.9
Total Aktiven 25'304'863 24'562'824 3.0

1 Anlagefonds und Aktien
2 Commercial Papers und / oder SNB-Bills
3 Infrastrukturtitel
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in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/-%
Fremdkapital
Level 1
Verbindlichkeiten aus Edelmetallen 134'550 173'163 -22.3
Total Finanzinstrumente, zum Fair Value bewertet 134'550 173'163 -223
Anleihen 528'701 348'905 51.5
Total Finanzinstrumente, nicht zum Fair Value bewertet 528'701 348'905 51.5
Total Level 1 663'251 522'068 27.0
Level 2
Derivative Finanzinstrumente 337'165 288'679 16.8

davon zur Absicherung 13'491 21'303 -36.7
Total Finanzinstrumente, zum Fair Value bewertet 337'165 288'679 16.8
Verpflichtungen gegeniber Banken 949'470 1'664'934 -43.0
Verpflichtungen gegeniber Kunden 19'132'520 18'374'068 4.1
Kassenobligationen und Pfandbriefdarlehen 2'014'082 1'679'779 19.9
Total Finanzinstrumente, nicht zum Fair Value bewertet 22'096'071 21'718'781 1.7
Total Level 2 22'433'236 22'007'460 1.9
Level 3
Total Level 3 (1] 0
Total Fremdkapital 23'096'488 22'529'528 2.5
Nicht zum Fair Value bewertete Finanzinstrumente
In der Fair-Value-Hierarchie sind auch Angaben Gber finanzielle Vermdgenswerte und Schulden
enthalten, deren Bewertungsbasis eine andere als der Fair Value ist, fir die jedoch ein Fair Value
existiert. Neben der Einordnung in die Fair-Value-Hierarchie ist fur die einzelnen Klassen von
finanziellen Vermoégenswerten und Schulden grundsétzlich auch eine Gegenuberstellung zwischen
Fair Value und Buchwert offenzulegen.
Nachfolgende Tabelle zeigt diese nur fir Positionen, die nicht zum Fair Value bewertet werden, da fir
zum Fair Value bewertete Positionen der Buchwert dem Fair Value entspricht. Aufgrund der Fristigkeit
von mehr als einem Jahr erfolgt fiir gewisse Positionen eine Barwertberechnung unter
Zugrundelegung laufzeitaddquater SARON-Zinssatze. Fur alle anderen Positionen stellt der Buchwert
einen angemessenen Ndherungswert fir den Fair Value dar.

31.12.2023 31.12.2022

in Tausend CHF Buchwert Fair Value Buchwert Fair Value
Aktiven
Flussige Mittel 6'389'870 6'389'870 6'264'269 6'264'269
Forderungen gegentiber Banken* 250'415 249'471 256'594 255'904
Kundenausleihungen 15'286'758 15'437'166 14'435'257 14'319'169
Finanzanlagen, zu fortgefuhrten Anschaffungskosten bewertet 834'106 834'924 519'935 519'935
Fremdkapital
Verpflichtungen gegeniber Banken 950'541 949'470 1'667'253 1'664'934
Verpflichtungen gegeniiber Kunden* 19'233'782 19'132'520 18'626'585 18'374'068
Kassenobligationen und Pfandbriefdarlehen 2'030'887 2'014'082 1'786'475 1'679'779
Anleihen 551'090 528'701 401'057 348'905

1 Bereinigt um die Forderungen beziehungsweise Verbindlichkeiten aus Edelmetallkonten aufgrund separater Offenlegung in der Fair-Value-

Hierarchie
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Um die Kreditrisiken im Zusammenhang mit Wertschriftenfinanzierungsgeschaften (Repos) und
Derivaten zu reduzieren, ist die LLB-Gruppe mit ihren Gegenparteien Vereinbarungen eingegangen,
welche eine Verrechnung zulassen. Darunter fallen der Schweizer Rahmenvertrag fir Repo-
Geschdafte (Multilaterale Version) sowie ISDA Master Agreements.

Die Netting-Vereinbarungen dienen der LLB-Gruppe zum Schutz gegen Verluste aus eventuellen
Insolvenzverfahren oder anderen Umsténden und kommen nur zur Anwendung, wenn die
Gegenpartei ihren Verpflichtungen nicht nachkommen kann. Als Sicherheiten dienen sowohl
Wertschriften (Repos) als auch Barsicherheiten (Derivate).

Im Tagesgeschdéft betreibt die LLB-Gruppe keine Verrechnung finanzieller Vermégenswerte und
finanzieller Verpflichtungen aus Bilanztransaktionen, da die rechtlichen Voraussetzungen fir ein
bilanzielles Netting nicht erfallt sind.

Die nachfolgende Tabelle enthalt eine Ubersicht der finanziellen Vermégenswerte und finanziellen
Verpflichtungen, die einer durchsetzbaren Verrechnungsvereinbarung (netting agreement) oder

&hnlichen Vereinbarungen unterliegen.

Potenzielle

Verrechnungsbetréage
In der Betrdge
Bilanz nach poten-
erfasste Finanz- Finanzielle ziellen Ver-
in Tausend CHF Betrdge instrumente Sicherheiten rechnungen
31.12.2022
Finanzielle Vermégenswerte, die einer durchsetzbaren Verrechnungs-
vereinbarung oder dhnlichen Vereinbarungen unterliegen
Reverse-Repurchase-Geschdéfte 100'005 100'005 0 0
Positive Wiederbeschaffungswerte 342'355 91'788 197'715 52'852
Total Aktiven 442'360 191'793 197'715 52'852
Finanzielle Verpflichtungen, die einer durchsetzbaren Verrechnungs-
vereinbarung oder dhnlichen Vereinbarungen unterliegen
Repurchase-Geschdfte 250'100 250'100 0 0
Negative Wiederbeschaffungswerte 288'679 91'788 16'216 180'675
Total Passiven 538'779 341'888 16'216 180'675
Potenzielle
Verrechnungsbetrage
In der Betrdge
Bilanz nach poten-
erfasste Finanz- Finanzielle ziellen Ver-

in Tausend CHF Betrage instrumente Sicherheiten rechnungen
31.12.2023
Finanzielle Vermégenswerte, die einer durchsetzbaren Verrechnungs-
vereinbarung oder dhnlichen Vereinbarungen unterliegen
Reverse-Repurchase-Geschdafte 0 0 o] 0
Positive Wiederbeschaffungswerte 255'458 123'598 99'892 31'968
Total Aktiven 255'458 123'598 99'892 31'968
Finanzielle Verpflichtungen, die einer durchsetzbaren Verrechnungs-
vereinbarung oder dhnlichen Vereinbarungen unterliegen
Repurchase-Geschdafte 160'084 0 160'084 0
Negative Wiederbeschaffungswerte 147'106 123'598 15'154 8'354
Total Passiven 307'190 123'598 175'238 8'354

Die LLB-Gruppe betreibt als Prinzipal auch Securities-Lending- und -Borrowing-Geschdafte. Zur
Reduzierung daraus entstehender Risiken werden mit den Gegenparteien Global Master Securities
Lending Agreements (GMSLA) eingegangen. Als Sicherheiten dienen sowohl Wertschriften als auch
Barsicherheiten.
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Anmerkungen zu den

konsolidierten

Ausserbilanzgeschaften

in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 /=%
Kreditsicherungsgarantien und Ahnliches 11'354 22'622 -49.8
Gewdhrleistungsgarantien und Ahnliches 44'519 39'818 11.8
Total Eventualverpflichtungen 55'873 62'440 -10.5
in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/=%
Unwiderrufliche Zusagen 798'190 782'745 2.0
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 13'788 13'891 -0.7
Total Kreditrisiken 811'978 796'636 1.9
in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Treuhandanlagen bei Drittbanken 156'512 98'663 58.6
Andere treuhdnderische Finanzgeschafte 2'551 2'940 -13.3
Total Treuhandgeschdfte 159'063 101'603 56.6
Die LLB hat Wertschriften aus eigenem Besitz ausgeliehen oder verpfdndet. Diese sind in der Bilanz
der LLB erfasst und in unten stehender Tabelle ausgewiesen. Weiter werden Wertschriften aus
fremdem Besitz, welche die LLB als Sicherheit erhalten und teils weiterverpfandet oder weiterverkauft
hat, in der Tabelle offengelegt. Diese sind nicht in der Bilanz der LLB erfasst.
31.12.2023 31.12.2022
Effektive Effektive

in Tausend CHF Bilanzwert Verpflichtung Bilanzwert Verpflichtung
Im Rahmen von Securities Lending ausgeliehene oder von Securities Borrowing als
Sicherheit gelieferte sowie von Repurchase-Geschdften transferierte Wertpapiere
im eigenen Besitz 161'842 165'659 250'677 258'712

davon solche, bei denen das Recht zur Weiterverdusserung oder Verpfandung

uneingeschrdnkt eingerdumt wurde 161'842 165'659 250'677 258'712
Im Rahmen von Securities Lending als Sicherheit erhaltene sowie von Reverse-Re-
purchase-Geschaften erhaltene Wertpapiere, bei denen das Recht zur Weiterver-
Gusserung oder Weiterverpfdndung uneingeschrénkt eingerédumt wurde 0 0 100'645 100'005

davon weiterverpfdandete oder weiterverkaufte Wertpapiere 0 0 0
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Vorsorgeplédne und andere
langfristig fallige Leistungen

Leistungen nach Beendigung des Arbeitsverhdltnisses

In Ubereinstimmung mit den jeweiligen rechtlichen Gegebenheiten verfiigt die LLB-Gruppe tber eine
Reihe von Vorsorgepldnen, welche die meisten der Mitarbeitenden der LLB-Gruppe im Falle von Tod,
Invaliditat und Pensionierung versichern. Daneben bestehen Plane fur Dienstjubilden, die sich als
andere langfristige Leistungen an Arbeitnehmer qualifizieren. An den Vorsorgeplénen beteiligen sich
die Mitarbeitenden mit Beitragszahlungen, die von der LLB-Gruppe durch entsprechende Beitrage
ergdnzt werden. Die Finanzierung erfolgt in Ubereinstimmung mit den lokalen gesetzlichen und
steuerlichen Bestimmungen. Die Risikoleistungen basieren auf dem versicherten Lohn und die
Vorsorgeleistungen auf dem angesparten Kapital. Das Vermodgen der Vorsorgepldne ist an von der
Unternehmung getrennte Stiftungen oder an Versicherungen ausgesondert und kann nicht an den
Arbeitgeber zurtckfliessen. Fir die Berechnung der Sterblichkeit, der Lebenserwartung und der
Invaliditat wurde fur alle wesentlichen Vorsorgepldne die technischen Grundlagen BVG 2020
(Vorjahr: BVG 2020) verwendet. Die letzten aktuariellen Bewertungen wurden per 31. Dezember
2023 vorgenommen. Die aktuariellen Gewinne und Verluste werden Uber das sonstige
Gesamtergebnis im Eigenkapital erfasst.

Fur die Vorsorgepldne, welche Gber Sammelstiftungen abgewickelt werden, bestehen paritatisch
zusammengesetzte Vorsorgekommissionen. Der Stiftungsrat der autonomen Vorsorgestiftung setzt
sich ebenfalls aus einer gleichen Anzahl von Arbeitnehmer- und Arbeitgebervertretern zusammen.
Der Stiftungsrat ist aufgrund des Gesetzes und der Vorsorgereglemente verpflichtet, einzig im
Interesse der Stiftung und der Destinatdre (aktiv Versicherte und Rentenbeztger) zu handeln. Der
Arbeitgeber kann somit in diesem Plan nicht selbst Gber die Leistungen und deren Finanzierung
bestimmen, sondern die Beschlisse werden paritatisch gefasst.

Der Stiftungsrat ist verantwortlich fiir die Festlegung der Anlagestrategie, fir die Anderungen der
Vorsorgereglemente und insbesondere auch fir die Festlegung der Finanzierung der
Vorsorgeleistungen. Die Stiftungsréte der Vorsorgeeinrichtungen erlassen fir die Anlage des
Vorsorgevermogens Richtlinien, welche die taktische Asset Allocation und die Benchmarks fur den
Vergleich der Resultate mit einem allgemeinen Anlageuniversum enthalten. Die Vermdgen der
Vorsorgepldne sind gut diversifiziert. Bezlglich der Diversifikation und der Sicherheit gelten fur die
Vorsorgepldne die gesetzlichen Vorschriften des BPVG fur die Plane in Liechtenstein und des BVG fir
die Plane in der Schweiz. Die zusténdigen Stiftungsréte prifen regelmdassig, ob die gewdhlte
Anlagestrategie fur die Erfullung der Vorsorgeleistungen angemessen ist und ob das Risikobudget der
demografischen Struktur entspricht. Die Einhaltung der Anlagerichtlinien und die Anlageresultate der
Anlageberater werden vierteljahrlich gepruft. Periodisch wird zudem die Anlagestrategie von einem
externen Beratungsburo auf ihre Wirksamkeit und Angemessenheit geprdift.

Der Vorsorgeplan ist als Beitragsprimat ausgestaltet, das heisst, bei den Altersleistungen wird far
jeden Arbeitnehmer ein Sparguthaben gefuhrt. Diesem Sparguthaben werden die jéhrlichen
Sparbeitrége und die Zinsen (keine negativen Zinsen moglich) gutgeschrieben. Zum Zeitpunkt der
Pensionierung hat der Versicherte die Wahl zwischen einer lebenslangen Rente, welche eine
anwartschaftliche Ehegattenrente einschliesst, oder einem Kapitalbezug. Neben den Altersleistungen
umfassen die Vorsorgeleistungen auch Invaliden- und Partnerrenten. Diese berechnen sich in Prozent
des versicherten Jahresgehalts (Leistungsprimat). Der Versicherte kann zudem zur Verbesserung
seiner Vorsorgesituation Einkdufe bis zum reglementarischen Maximum tétigen. Beim Austritt wird
das Sparguthaben an die Vorsorgeeinrichtung des neuen Arbeitgebers oder auf ein Vorsorge-
Sperrsparkonto Ubertragen. Bei der Festlegung der Leistungen sind die Mindestvorschriften des
Gesetzes Uber die betriebliche Altersvorsorge (BPVG) fir Liechtenstein sowie des Bundesgesetzes
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Uber die berufliche Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenvorsorge (BVG) fur die Schweiz und dessen
Ausfiihrungsbestimmungen zu beachten. Im BPVG und BVG werden der mindestens zu versichernde
Lohn und die minimalen Spargutschriften festgelegt. Aufgrund der Planausgestaltung und der beiden
gesetzlichen Bestimmungen (BPVG und BVG) ist der Arbeitgeber versicherungsmathematischen
Risiken ausgesetzt. Zu diesen gehdren insbesondere das Anlagerisiko, das Zinsrisiko und das Risiko der
Langlebigkeit. Die Invaliditats- und Todesfallrisiken sind kongruent rtickversichert. Das individuell
angesparte Kapital wird fir die in Liechtenstein versicherten Arbeitnehmer im Jahr 2023 mit einem
Rentenumwandlungssatz von 5.14 Prozent im Alter 65 in eine lebenslange Rente umgewandelt. Der
Umwandlungssatz sinkt bis ins Jahr 2028 schrittweise bis auf 4.82 Prozent im Alter 65. Anderungen,
welche die reglementarischen Zuwendungen (Beitragszahlungen) der Bank beziehungsweise der
angeschlossenen Unternehmen oder der Mitarbeitenden betreffen, bedurfen der Zustimmung der
Bank beziehungsweise der angeschlossenen Unternehmen sowie der Mehrheit des Stiftungsrates. Die
Vorsorgepldne werden durch Beitrdge des Arbeitgebers und der Arbeitnehmer finanziert. Die Hohe
der Beitrdge ist in den Vorsorgereglementen festgelegt. Der Arbeitgeber hat mindestens die Halfte
der Beitréige zu tragen. Im Falle einer Unterdeckung kénnen sowohl vom Arbeitgeber als auch vom
Arbeitnehmer Sanierungsbeitréige zur Beseitigung der Deckungslicke erhoben werden; dabei hat der
Arbeitgeber mindestens 50 Prozent der Sanierungsbeitrdge zu tragen.

Folgende Betrdge wurden in der Erfolgsrechnung und im Eigenkapital als Vorsorgekosten erfasst:

Andere langfristig

Vorsorgeplane féllige Leistungen
in Tausend CHF 2023 2022 2023 2022
Leistungsorientierte Aufwénde
Dienstzeitaufwand
Laufender Dienstzeitaufwand -11'630 -15'467 -505 -563
Nachzuverrechnender Dienstzeitaufwand, inklusive Effekt aus Kirzungen des Plans 0 0 0 0
Total Dienstzeitaufwand -11'630 -15'467 -505 -563
Nettozinsen
Zinsaufwand aus leistungsorientiertem Vorsorgungsplan -10'942 -1'740 -95 -17
Zinsertrag auf Planvermdégen 10'619 1'620 0 0
Total Nettozinsen -323 -120 -95 -17
Verwaltungsaufwand -624 -615 0 0
Erfasste aktuarielle (Verluste) / Gewinne 0 0 -332 446
Total leistungsorientierter Aufwand -12'577 -16'202 -932 -134
davon Personalaufwand -12'577 -16'202 -932 -134
davon Finanzaufwand 0 0 0 0
Beitrége an Vorsorgeeinrichtungen fiir beitragsorientierte Pldne -785 -733 0 0
Neubewertung der leistungsorientierten Vorsorgepldne
Aktuarielle (Gewinne) / Verluste
Anfallende Verdnderungen aus demografischen Annahmen 0 0 0 0
Anfallende Verdnderungen aus wirtschaftlichen Annahmen -40'891 119'448 0 0
Anfallende Verdnderungen aus Erfahrungswerten -9'072 -18'944 0 0
Ertrag aus Planvermégen (exkl. Betrége im Nettozinsertrag) 22'836 -75'950 0 0
Total leistungsorientierter Ertrag / (Aufwand) aus sonstigem Gesamtergebnis -27'127 24'554 0 0
Total Vorsorgekosten —-40'488 7'619 -932 -134
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Andere langfristig

Vorsorgepldne féllige Leistungen
in Tausend CHF 2023 2022 2023 2022
Stand am 1. Januar 506'280 598'282 3'736 4'200
Laufender Dienstzeitaufwand 11'630 15'467 505 563
Beitrdge der Arbeitnehmer 9'597 8'585 0 0
Zinsaufwand 10'942 1'740 95 17
Rentenzahlungen und Netto-Freiztgigkeitsleistungen -6'581 -17'246 0 0
Rentenzahlungen durch Arbeitgeber - 206 -22 - 419 -536
Aktuarielle (Gewinne) / Verluste 49'963 -100'504 333 — 446
Plan&nderungen 0 0 0 0
Fremdwd&hrungsdifferenzen -92 -22 -82 -61
Stand am 31. Dezember 581'532 506'280 4'168 3'736
davon aktiv Versicherte 409'897 345'578
davon Rentenbezlger 171'635 160'701
Durchschnittliche Laufzeit der Verpflichtung 13.5 12.7
Vorsorgeplédne
in Tausend CHF 2023 2022
Stand am 1. Januar 478'819 546'641
Beitrage der Arbeitnehmer 9'597 8'585
Beitrage des Arbeitgebers 17'540 15'784
Zinsertrag auf Planvermégen 10'619 1'620
Verwaltungsaufwand -624 -615
Vermégenswerte aus Konsolidierungskreisénderung 0 0
Rentenzahlungen und Netto-Freizigigkeitsleistungen -6'581 -17'246
Ertrag aus Planvermégen (exkl. Betrage im Nettozinsertrag) 22'836 -75'950
Stand am 31. Dezember 532'206 478'819
Das Vorsorgevermdgen per 31. Dezember 2023 beinhaltet Aktien der LLB AG mit einem Marktwert
von Tausend CHF 25 (31.12.2022: Tausend CHF 18). Der fur das Geschdaftsjahr 2024 erwartete
Arbeitgeberbeitrag belduft sich auf Tausend CHF 17’837 fur die Vorsorgepldne und Tausend CHF 297
fir die anderen langfristig falligen Leistungen.
Andere langfristig
Vorsorgepldne fallige Leistungen
in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022
Barwert der tUber einen Fonds finanzierten Vorsorgeverpflichtungen 580'148 504'764 0 0
Abzlglich Marktwert des Vermégens 532'206 478'819 0 0
Unter- / (Uber-)deckung 47'942 25'945 0 0
Barwert der nicht tiber einen Fonds finanzierten Vorsorgeverpflichtungen 1'384 1'516 4'166 3'734
In der Bilanz erfasste Nettoschuld 49'326 27'461 4'166 3'734

LLB-Geschdaftsbericht 2023 — Konsolidierte Jahresrechnung der LLB-Gruppe



208

Vorsorgepldne und andere langfristig fallige Leistungen

Anteil am Gesamtvermégen

in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022
Aktien

kotierte Marktpreise (Level 1) 182'778 162'476

nicht kotierte Marktpreise 0 0
Obligationen

kotierte Marktpreise (Level 1) 214'955 170'205

nicht kotierte Marktpreise 0 0
Immobilien

kotierte Marktpreise (Level 1) 11'794 12'908

nicht kotierte Marktpreise / Direktinvestitionen 61'446 61'913
Alternative Finanzanlagen 25'236 31'120
Qualifizierte Versicherungspolicen 26'319 25'679
Andere Finanzanlagen 0 0
Flussige Mittel 9'678 14'518
Total Vorsorgevermégen 532'206 478'819

Andere langfristig

Vorsorgepldne fallige Leistungen

in Prozent 31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022
Diskontierungszinssatz 1.51 2.24 2.02 2.69
Kiinftige Gehaltssteigerungen 2.25 2.25 2.58 2.59
Kiinftige Rentenanpassungen 0.00 0.00 0.00 0.00
Verzinsung der Altersguthaben 1.51 2.24
Lebenserwartung im Alter von 65 in Jahren
Geburtsjahr 1978 1977

Mdanner 25.1 25.0

Frauen 26.6 26.5
Geburtsjahr 1958 1957

Mdanner 22.8 22.7

Frauen 24.6 24.5

Die demografischen Grundlagen entsprechen denjenigen fur das Jahr 2023 auf Basis des BVG 2020.
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Die folgende Sensitivitdtsanalyse flr die den Berechnungen zugrunde gelegten signifikanten
versicherungsmathematischen Annahmen zeigt, wie sich der Barwert der Vorsorgeverpflichtungen
durch eine mégliche Anderung der versicherungsmathematischen Annahmen am Bilanzstichtag
verdndern wiirde. Dabei wird jeweils nur die aufgefiihrte Annahme verdndert, alle anderen
Annahmen bleiben unverdndert.

Vorsorgeplane
31.12.2023 31.12.2022
in Tausend CHF +0.25% -0.25% +0.25% -0.25%
Diskontierungszinssatz -19'550 20'818 -15'783 16'962
Gehaltsentwicklung 1'892 -1'853 1'464 -1'440
Verzinsung der Altersguthaben 5'114 -4'997 4'311 -4'195
in Tausend CHF +1 Jahr - 1Jahr +1 Jahr - 1Jahr
Lebenserwartung 11'314 -11'525 9'009 -9'187
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Geschaftsvorfalle mit
nahestehenden
Unternehmen und Personen

Die LLB-Gruppe wird vom Land Liechtenstein beherrscht, das 56.3 Prozent der Namenaktien der
Liechtensteinischen Landesbank AG, Vaduz, halt (Vorjahr: 56.3 %). Die Aktiondrsgruppe, bestehend aus
der Haselsteiner Familien-Privatstiftung und der grosso Holding Gesellschaft mbH, halt 5.9 Prozent
der Namenaktien (Vorjahr: 5.9 %). Die LLB besass am Ende des Berichtsjahres 0.7 Prozent ihrer
eigenen Aktien (Vorjahr: 0.6 %). Auf die Mitglieder des Verwaltungsrates und der Geschdftsleitung
entfielen 0.4 Prozent der Aktien (Vorjahr: 0.4 %). Die Gbrigen Namenaktien befinden sich im
Streubesitz.

Zu den nahestehenden Unternehmen und Personen der LLB-Gruppe gehéren: das Land Liechtenstein,
assoziierte Gesellschaften, die Mitglieder des Verwaltungsrates und der Geschdftsleitung sowie deren
ndchste Angehorige und Unternehmen, die von diesen Personen entweder durch
Mehrheitsbeteiligung, oder, infolge ihrer Funktion, Teil der Unternehmensleitung sind, sowie eigene
Vorsorgestiftungen.

Die LLB-Gruppe wickelt im Rahmen ihrer Geschdftstatigkeit auch Bankgeschdfte mit nahestehenden
Unternehmen und Personen ab. Dabei handelt es sich vor allem um Ausleihungen, Einlagen und
Dienstleistungsgeschdéfte. Die Volumen dieser Transaktionen, die Bestdnde sowie die entsprechenden
Einnahmen und Ausgaben sind nachstehend aufgefihrt. Fir Informationen zu wesentlichen
Geschdaftsvorfallen mit dem Land Liechtenstein wird auf Anmerkung 8 im Einzelabschluss der LLB AG
verwiesen.

Eine detaillierte Aufstellung aller konzerninternen Beziehungen der LLB-Gruppe ist in Anmerkung
Konsolidierungskreis enthalten.
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VergUtungen an Mitglieder des Managements in Schlisselpositionen

Beitrdge an Vor-
sorgeeinrichtun-
gen und librige

Honorar fix Honorar variabel ~ Anwartschaften® Sozialleistungen Total

in Tausend CHF 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022 2023 2022
Mitglieder des Verwaltungsrates
Georg Wohlwend, Président 300 300 0 0 40 40 86 86 426 426
Gabriela Nagel-Jungo, Vizeprésidentin bis 5. Mai 20232 42 124 0 0 10 30 6 11 58 165
Richard Senti, Vizeprésident seit 5. Mai 20232 117 72 0 0 27 20 11 7 155 99
Nicole Brunhart, Mitglied seit 5. Mai 20232 45 0 13 3 61
Leila Frick-Marxer, Mitglied seit 6. Mai 20223 65 42 0 0 20 13 5 3 920 58
Patrizia Holenstein, Mitglied bis 6. Mai 20223 24 0 7 0 31
Urs Leinh&user, Mitglied bis 5. Mai 2023 #/4 31 82 0 0 7 20 0 0 38 102
Thomas Russenberger, Mitglied 75 70 0 0 20 20 7 6 102 96
Karl Sevelda, Mitglied 64 64 0 0 20 20 0 0 84 84
Christian Wiesendanger, Mitglied seit 5. Mai 20232 45 0 13 3 61
Total 784 778 0 0 170 170 121 113 1'075 1'061
Mitglieder der Geschdftsleitung
Gabriel Brenna, Vorsitzender 870 870 207 261 311 261 239 234 1'627 1'626
Ubrige Mitglieder der Geschdftsleitung 2'329  2'329 486 695 729 695 803 803  4'347  4'522
Total 3'199  3'199 693 956 1'040 956 1'042 1'037 5'974 6'148
1 Die Mitglieder des Verwaltungsrates erhalten einen Teil ihrer fixen Vergltung in Form von Anwartschaften. Bei den Mitgliedern der

Geschdaftsleitung besteht die variable Vergtitung zu 50 Prozent aus Anwartschaften, die sowohl Aktien als auch seit 2023 eine Barkomponente

beinhalten. Die Hohe der Gesamtvergutung setzt sich aus der Summe der fixen und variablen Vergtitung sowie der Anwartschaften zusammen.
2 Am 5. Mai 2023 schieden Gabriela Nagel-Jungo und Urs Leinhduser aufgrund der Amtsdauerbeschrénkung aus dem Verwaltungsrat aus. An deren

Stelle wahlte die Generalversammlung Nicole Brunhart und Christian Wiesendanger fiir eine erste Amtszeit von drei Jahren. Das Amt des

Vizeprasidenten tbernahm Richard Senti von Gabriela Nagel-Jungo.
3 Am 6. Mai 2022 schied Patrizia Holenstein aufgrund der Amtsdauerbeschrdnkung aus dem Verwaltungsrat aus. An ihrer Stelle wdhlte die

Generalversammlung Leila Frick-Marxer fiir eine erste Amtszeit von drei Jahren.
4 Die Vergtitung wurde der Adulco GmbH ausgezahlt.
Ausleihungen an Mitglieder des Managements in Schlisselpositionen
und ihnen nahestehende Personen

Festhypotheken Variable Hypotheken Total

in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022
Mitglieder des Verwaltungsrates
Georg Wohlwend, Prasident 0 0 0 0 0 0
Gabriela Nagel-Jungo, Vizeprésidentin bis 5. Mai 2023 * 200 0 200
Richard Senti, Vizeprdasident seit 5. Mai 2023* 198 398 473 271 671 669
Nicole Brunhart, Mitglied seit 5. Mai 2023* 0 0 0
Leila Frick-Marxer, Mitglied seit 6. Mai 20222 0 0 0 0 0 0
Patrizia Holenstein, Mitglied bis 6. Mai 20222
Urs Leinh&user, Mitglied bis 5. Mai 2023* 0 0 0
Thomas Russenberger, Mitglied 0 0 0 0 0 0
Karl Sevelda, Mitglied 0 0 0 0 0 0
Christian Wiesendanger, Mitglied seit 5. Mai 2023* 0 0 0
und ihnen nahestehende Personen 0 0 0 0 0 0
Total 198 598 473 271 671 869
Mitglieder der Geschdftsleitung
Gabriel Brenna, Vorsitzender 0 0 0 0 0 0
Ubrige Mitglieder der Geschdaftsleitung 1'910 1'910 0 0 1'910 1'910
und ihnen nahestehende Personen 0 0 0 0 0 0
Total 1'910 1'910 0 0 1'910 1'910

1 Am 5. Mai 2023 schieden Gabriela Nagel-Jungo und Urs Leinhduser aufgrund der Amtsdauerbeschrénkung aus dem Verwaltungsrat aus. An deren
Stelle wdhlte die Generalversammlung Nicole Brunhart und Christian Wiesendanger fiir eine erste Amtszeit von drei Jahren. Das Amt des

Vizeprdsidenten Gibernahm Richard Senti von Gabriela Nagel-Jungo.

2 Am 6. Mai 2022 schied Patrizia Holenstein aufgrund der Amtsdauerbeschrénkung aus dem Verwaltungsrat aus. An ihrer Stelle wdhlte die

Generalversammlung Leila Frick-Marxer fiir eine erste Amtszeit von drei Jahren.

Samtliche Hypotheken an Mitglieder des Managements in Schlisselpositionen sowie ihnen

nahestehende Personen sind vollsténdig gedeckt.

LLB-Geschdéftsbericht 2023 — Konsolidierte Jahresrechnung der LLB-Gruppe



212

Geschaftsvorfalle mit nahestehenden Unternehmen und Personen

Die Restlaufzeiten der Festhypotheken fur die Mitglieder des Verwaltungsrates und ihnen
nahestehende Personen betragen per 31. Dezember 2023 zwischen 27 und 37 Monaten (Vorjahr:
zwischen 3 und 49 Monaten) bei markttblichen Kundenzinssdtzen von 1.02 bis 1.05 Prozent p. a.
(Vorjahr: 0.75 bis 1.25 %).

Die Restlaufzeiten der variablen Hypotheken fur die Mitglieder des Verwaltungsrates und ihnen
nahestehende Personen betragen per 31. Dezember 2023 maximal 3 Monate (Vorjahr: 3 Monate)
bei marktiblichen Kundenzinssatzen von 2.51 Prozent p. a. (Vorjahr: 1.28 %). Diese verldngern sich
jeweils nach Ablauf um weitere 3 Monate, sofern diese nicht widerrufen werden.

Die Restlaufzeiten der Festhypotheken fur die Mitglieder der Geschdaftsleitung betragen per
31. Dezember 2023 zwischen 6 und 100 Monaten (Vorjahr: zwischen 18 und 112 Monaten) bei
Zinssdtzen von 0.81 bis 1.80 Prozent p. a. (Vorjahr: 0.81 bis 1.80 %).

Von den Hypotheken an die Mitglieder der Geschdftsleitung entfallen Tausend CHF 1100 (Vorjahr:
Tausend CHF 1’000) auf den beglnstigten Zinssatz fir Personal. Der Rest unterliegt den
marktiblichen Kundenzinssatzen. Sonstige Kredite an die Geschdéftsleitung wurden nicht ausgegeben
(Vorjahr: keine).

Eine Wertberichtigung fur die Ausleihungen und die sonstigen Kredite an das Management war nicht
erforderlich. Die LLB hat gegentber dem Management beziehungsweise dem Management
nahestehenden Personen keine Garantien gewdhrt (Vorjahr: keine).

in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Ausleihungen

Stand am 1. Januar 2'779 2'429 14.4
Gewdhrte Darlehen / Verénderungen bei Organen und deren nahestehende Personen 202 443 -54.3
Erhaltene Darlehensriickzahlungen / Verénderungen bei Organen und ihnen

nahestehende Personen - 400 -93 330.1
Stand am 31. Dezember 2'581 2'779 -7.1
Einlagen

Stand am 1. Januar 13'049 7'697 69.5
Verdnderung -4'637 5'352

Stand am 31. Dezember 8'412 13'049 -35.5
Einnahmen und Ausgaben

Zinseinnahmen 37 33 14.6
Zinsausgaben -50 -3

Ubrige Einnahmen* 19 22 -15.5
Ubrige Ausgaben 0 0

Total 7 52 -87.2

1 Im Wesentlichen Kommissions- und Dienstleistungseinnahmen
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Geschaftsvorfalle mit nahestehenden Unternehmen und Personen

in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Ausleihungen

Stand am 1. Januar 1'503 636 136.1
Verénderung 97'970 866

Stand am 31. Dezember 99'472 1'503

Einlagen

Stand am 1. Januar 9'617 16'530 -41.8
Verdnderung 953 -6'913

Stand am 31. Dezember 10'570 9'617 9.9
Einnahmen und Ausgaben

Zinseinnahmen 3'063 74

Zinsausgaben -193 -0

Ubrige Einnahmen 4 5 -25.7
Ubrige Ausgaben -30 -89 -66.5
Total 2'844 -9

Die LLB-Gruppe hat gegenuber Dritten keine Garantien fur nahestehende Unternehmen gewdhrt

(Vorjahr: keine). Es besteht keine unwiderrufliche Kreditzusage (Vorjahr: CHF 10 Mio.). Weiterhin

bestehen Forderungen aus derivativen Finanzinstrumenten in Hoéhe von Tausend CHF 118 aufgrund

abgeschlossener Fremdwdhrungsswaps (Vorjahr: Tausend CHF 3).

in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Ausleihungen

Stand am 1. Januar 0 0

Verdnderung 0 0

Stand am 31. Dezember 0 0

Einlagen

Stand am 1. Januar 9'726 20'631 -52.9
Verdnderung -5'309 -10'905 -51.3
Stand am 31. Dezember 4'416 9'726 -54.6
Einnahmen und Ausgaben

Zinseinnahmen 0 0 -20.9
Zinsausgaben -53 -0

Ubrige Einnahmen'* 899 855 5.2
Ubrige Ausgaben 0 0

Total 846 855 -1.0

1 Im Wesentlichen Ertrédge aus Kommissions- und Dienstleistungseinnahmen

Die LLB-Gruppe hat gegenuber Dritten keine Garantien fur die eigene Vorsorgeeinrichtung gewdhrt

(Vorjahr: keine).

Zur Absicherung von Zins- und Wd&hrungsrisiken hat die eigene Vorsorgeeinrichtung Swaps
abgeschlossen. Es bestehen keine Forderungen aus derivativen Finanzinstrumenten (Vorjahr:

Tausend CHF 63) und Verbindlichkeiten in Hohe von Tausend CHF 3’658 (Vorjahr:
Tausend CHF 1’179) gegenuber der eigenen Vorsorgeeinrichtung.
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Konsolidierungskreis

Konzernbeteiligung

(in%)

Gesellschaft Sitz Tatigkeit Wdhrung Grundkapital Gemdss IFRS Rechtlich

Vollkonsolidierte Gesellschaften

Liechtensteinische Landesbank Aktiengesell-

schaft Vaduz (FL) Bank CHF 154'000'000 100.0 100.0

Li_gchtensteinische Landesbank

(Osterreich) AG Wien (AT) Bank EUR 5'000'000 100.0 100.0

LLB (Schweiz) AG Uznach (CH) Bank CHF 16'108'060 100.0 100.0
Vermogensverwal-

LLB Asset Management Aktiengesellschaft Vaduz (FL) tungsgesellschaft CHF 1'000'000 100.0 100.0
Beteiligungsgesell-

LLB Beteiligungs GmbH Wien (AT) schaft EUR 35'000 100.0 100.0
Fondsleitungsge-

LLB Fund Services Aktiengesellschaft Vaduz (FL) sellschaft CHF 2'000'000 100.0 100.0

LLB Holding AG Uznach (CH) Holdinggesellschaft CHF 95'328'000 100.0 100.0
Investmentgesell-

LLB Immo Kapitalanlagegesellschaft m.b.H. Wien (AT) schaft EUR 5'000'000 94.9 94.9
Investmentgesell-

LLB Invest AGmvK Vaduz (FL) schaft CHF 65'000 100.0 100.0
Investmentgesell-

LLB Invest Kapitalanlagegesellschaft m.b.H. Wien (AT) schaft EUR 2'300'000 100.0 100.0
Finanzberatungs-

LLB Private Equity GmbH Wien (AT) gesellschaft EUR 36'842 100.0 100.0
Immobilientreu-

LLB Realitaten GmbH Wien (AT) handgesellschaft EUR 35'000 100.0 100.0
Dienstleistungs-

LLB Services (Schweiz) AG Zirich (CH) gesellschaft CHF 100'000 100.0 100.0
Fondsleitungsge-

LLB Swiss Investment AG Zurich (CH) sellschaft CHF 8'000'000 100.0 100.0
Verwaltungsgesell-

LLB Verwaltung (Schweiz) AG Uznach (CH) schaft CHF 100'000 100.0 100.0
Immobiliengesell-

PREMIUM Spitalgasse 19A GmbH & Co KG Wien (AT) schaft EUR 1'370'060 80.0 80.0

Zukunftsstiftung der Liechtensteinischen Gemeinnutzige Stif-

Landesbank AG Vaduz (FL) tung CHF 30'000 100.0 100.0

Assoziierte Unternehmen
Fondsleitungsge-

Gain Capital Management S.A.R.L. Luxemburg sellschaft EUR 12'000 30.0 30.0

Joint Venture
Dienstleistungs-

Data Info Services AG Vaduz (FL) gesellschaft CHF 50'000 50.0 50.0

Im Berichtsjahr erwarb die Liechtensteinische Landesbank (Osterreich) AG alle Minderheitsanteile an
ihrer Tochtergesellschaft LLB Private Equity GmbH. Die Bank Linth LLB AG wurde in LLB (Schweiz) AG
umfirmiert. Es erfolgten keine Verdusserungen von Gesellschaften oder Anteilen an Gesellschaften.

Per 31. Dezember 2023 und per 31. Dezember 2022 bestanden keine massgeblichen
Beschrankungen hinsichtlich der Méglichkeit, Zugang zu Vermogenswerten von

Gruppengesellschaften zu erlangen oder diese zu verwenden. Per 31. Dezember 2023 und per

31. Dezember 2022 bestanden keine Anteile an konsolidierten strukturierten Unternehmen.
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Risikomanagement

Risikomanagement

Grundsatze des Risikomanagements

Es gehort zu den Kernkompetenzen der LLB-Gruppe, Risiken bewusst einzugehen und profitabel zu
bewirtschaften. In der Risikopolitik definiert die LLB-Gruppe qualitative und quantitative Standards
zur Risikoverantwortung, zum Risikomanagement und zur Risikokontrolle. Zudem wird der
organisatorische und methodische Rahmen zur Identifizierung, Bewertung, Steuerung und
Uberwachung von Risiken bestimmt. Der proaktive Umgang mit Risiken ist ein fester Bestandteil der
Unternehmensstrategie und stellt die Risikoféhigkeit der LLB-Gruppe sicher.

Organisation und Verantwortlichkeiten

Gruppenverwaltungsrat

Der Verwaltungsrat der LLB-Gruppe ist fir die Regelung der Grundsdtze des Risikomanagements
sowie fUr die Festlegung der Zustandigkeit und der Verfahren fir die Bewilligung von risikobehafteten
Geschdften verantwortlich. Er legt die grundsétzliche Risikopolitik und die Risikotoleranz fest. Bei der
Wahrnehmung seiner Aufgaben wird er durch das Group Risk Committee unterstutzt.

Gruppenleitung

Die Gruppenleitung ist fur die Gesamtsteuerung der Risiken innerhallb der vom
Gruppenverwaltungsrat definierten Risikobereitschaft und fur die Umsetzung der
Risikomanagementprozesse zustdndig. Sie wird bei dieser Aufgabe durch diverse Risk Committees
unterstatzt.

Group Credit & Risk Management

Das Group Credit & Risk Management identifiziert, bewertet, GUberwacht und rapportiert die
massgeblichen Risiken der LLB-Gruppe und ist funktional sowie organisatorisch unabhdngig von den
operativen Einheiten. Es unterstutzt die Gruppenleitung bei der Gesamtrisikosteuerung.

Risikokategorien
Die LLB-Gruppe ist verschiedenen Risiken ausgesetzt. Sie unterscheidet zwischen den folgenden
Risikokategorien:

Marktrisiko
Das Verlustrisiko resultiert aus ungtinstigen Verdnderungen von Zinssatzen, Wechselkursen, Aktienpreisen
und anderen relevanten Marktparametern.

Liquiditats- und Refinanzierungsrisiko

Das Liquiditats- und Refinanzierungsrisiko bezeichnet das Risiko, Zahlungsverpflichtungen nicht
termingerecht erflllen oder am Markt nicht zu einem angemessenen Preis Mittel aufnehmen zu
kénnen, um aktuellen oder kinftigen Zahlungsverpflichtungen nachkommen zu kénnen.

Kreditrisiko

Das Kredit- oder Gegenparteirisiko beinhaltet die Gefahr, dass ein Kunde oder eine Gegenpartei den
gegenuber der LLB-Gruppe beziehungsweise einzelnen Gruppengesellschaften eingegangenen
Verpflichtungen nicht oder nicht vollsténdig nachkommen kann. Dies kann fur die LLB-Gruppe einen
finanziellen Verlust zur Folge haben.

Operationelles Risiko

Ein operationelles Risiko ist die Gefahr von Verlusten, die infolge der Unangemessenheit oder des
Versagens von internen Verfahren, Menschen und Systemen oder infolge externer Ereignisse
eintreten.
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Strategisches Risiko
Strategische Risiken resultieren aus Beschliissen der Unternehmensfiihrung, welche die Uberlebens-
und Entwicklungsfdhigkeit sowie die Unabhdngigkeit der LLB-Gruppe negativ beeinflussen.

Nachhaltigkeitsrisiko

Nachhaltigkeitsrisiken umfassen Ereignisse, Bedingungen oder Entwicklungen in Bezug auf
ESG-Faktoren, deren Eintreten wesentliche negative Auswirkungen auf den Wert von
Vermogenswerten beziehungsweise auf die Vermdgens-, Finanz- oder Ertragslage sowie die
Reputation der LLB-Gruppe haben kénnen. ESG-Faktoren umfassen:

+ Klima- und Umweltschutz (Environment),

+ Soziale Aspekte, unter anderem Menschenrechte und Arbeitsstandards (Corporate Social
Responsibility),

+ Verantwortungsvolle Unternehmensfihrung (Corporate Governance).

Reputationsrisiko

Reputation wird definiert als der aus der Wahrnehmung der Anspruchsgruppen resultierende
offentliche Ruf eines Unternehmens bezlglich seiner Kompetenz, Integritdt und Werte.
Reputationsrisiken ergeben sich durch die Gefahr einer negativen Abweichung der Reputation der
LLB vom erwarteten Niveau.

Risikokategorien

Marktrisiko Liquiditats- und Refinanzierungsrisiko Kreditrisiko
Operationelles Risiko Strategisches Risiko

Nachhaltigkeitsrisiko

Reputationsrisiko

Risikomanagementprozess

Damit Risiken identifiziert, bewertet, gesteuert und Gberwacht werden kénnen, ist die
Implementierung eines effizienten Risikomanagementprozesses unabdingbar. Dieser soll Gber alle
Stufen der LLB-Gruppe eine Kultur des Risikobewusstseins schaffen. Der Gruppenverwaltungsrat legt
eine Risikostrategie fest, die den operativen Einheiten einen Rahmen fir die Handhabung von Risiken
vorgibt. Je nach Art der Risiken werden nicht nur Verlustobergrenzen festgelegt, sondern auch
detaillierte Regelwerke erstellt, die bestimmen, welche Risiken unter den definierten Gegebenheiten
eingegangen werden dirfen beziehungsweise wann Massnahmen zur Risikosteuerung einzuleiten
sind.

In der folgenden Grafik ist der Regelkreis des Risikomanagementprozesses der LLB-Gruppe
dargestellt.

Risikomanagementprozess

Risikopolitik / Risikostrategie Gruppenverwaltungsrat

- - - -
Risikoidentifikation Risikobewertung Risikoreporting Risikosteuerung Risikoiiberwachung

Group Credit & ‘ Group Credit & ‘ Group Credit & ‘ Gruppenleitung / ‘ Group Credit &
1 Risk Management Risk Management Risk Management Group Credit & Risk Management
Risk Management

Prozessiiberwachung Group Internal Audit
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Internal Capital Adequacy Assessment Process (ICAAP)

Die LLB-Gruppe verflgt zur kontinuierlichen Bewertung und ausreichenden Sicherstellung einer
angemessenen Eigenkapitalausstattung Gber solide, wirksame sowie umfassende Strategien und
Verfahren. Der bankinterne Prozess zur Sicherstellung einer angemessenen Kapitalausstattung
(Internal Capital Adequacy Assessment Process) ist fir die LLB-Gruppe ein wichtiges Instrument des
Risikomanagements. Dessen Ziel besteht darin, wesentlich zum Fortbestand der LLB-Gruppe
beizutragen, indem die Angemessenheit der Kapitalausstattung aus verschiedenen Perspektiven
sichergestellt wird.

Im Rahmen der «<normativen Perspektive» wird Gber einen mittelfristigen Zeitraum hinweg beurteilt,
inwieweit die LLB-Gruppe unter verschiedenen Szenarien in der Lage ist, ihre quantitativen
regulatorischen und aufsichtsrechtlichen Kapitalanforderungen zu erfillen.

Die «normative Perspektive» wird durch eine «6konomische Perspektive» ergdinzt, in deren Rahmen
alle wesentlichen Risiken identifiziert und quantifiziert werden, welche aus 6konomischer Sicht
Verluste verursachen und das interne Kapital substanziell verringern kénnten. Im Einklang mit der
okonomischen Perspektive stellt die LLB-Gruppe sicher, dass ihre Risiken hinreichend durch Kapital
unterlegt sind.

Es gilt, die Angemessenheit der Kapitalausstattung durch interne Modelle aus den jeweiligen
Perspektiven zu prifen. Die quantifizierten Risiken der einzelnen Risikoarten werden zu einem
Gesamtverlustpotenzial aggregiert und der zur Deckung dieser potenziellen Verluste zur Verfigung
stehenden Deckungsmasse gegentibergestellt. Dabei wird festgestellt, inwieweit die LLB-Gruppe in
der Lage ist, potenzielle Verluste zu tragen.

Die Finanzkraft der LLB-Gruppe soll von den Schwankungen an den Kapitalmarkten unbeeintréchtigt
bleiben. Mit Szenarioanalysen beziehungsweise Stresstests werden Einfllisse von aussen simuliert und
die Auswirkungen auf die Kapitalausstattung beurteilt. Wo notwendig, werden Massnahmen zur
Risikominimierung getroffen.

Der ICAAP ist in internen Reglementen und Richtlinien dokumentiert und wird jahrlich Gberpruft und
Uberarbeitet.

1 Marktrisiken

Unter Marktrisiken werden Schwankungen von Zinsen, Wahrungen und Kursen an den Finanz- und
Kapitalmarkten verstanden. Zu unterscheiden ist zwischen Marktrisiken im Handelsbuch und
Marktrisiken im Bankenbuch. Das Verlustpotenzial besteht primdr in einer Wertminderung der
Guthaben beziehungsweise einer Wertsteigerung der Verpflichtungen (Marktwertperspektive) sowie
sekunddr in einer Minderung der laufenden Ertrége beziehungsweise einer Erhéhung der laufenden
Aufwendungen (Ertragsperspektive).

1.1 Marktrisikomanagement

Die LLB-Gruppe verfugt fur Marktrisiken Gber ein differenziertes Management und Kontrollsystem.

Der Prozess der Marktrisikosteuerung besteht aus einem komplexen Regelwerk, das die Identifikation
und die einheitliche Bewertung von marktrisikorelevanten Daten sowie die Steuerung, die Uberwachung
und das Reporting der Marktrisiken beinhaltet.

Handelsbuch

Das Handelsbuch umfasst eigene Positionen in Finanzinstrumenten, die zum kurzfristigen
Weiterverkauf oder zum Rickkauf gehalten werden. Diese Aufgaben stehen in engem
Zusammenhang mit den Bedurfnissen der Kunden nach Kapitalmarktprodukten und verstehen sich
als unterstutzende Aktivitat fur das Kerngeschdaft.

Die LLB-Gruppe fuhrt «<Handelsbuchtétigkeiten von geringem Umfang» gemdss Artikel 94 (1) CRR 11
durch. Die Einhaltung wird mittels Limitensystem begrenzt und durch das Group Risk Management
Uberwacht. Aufgrund der fehlenden Wesentlichkeit wird das Handelsbuch im Weiteren nicht mehr im
Detail erlautert.
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Bankenbuch

Mit den Bestédnden im Bankenbuch werden in der Regel ldngerfristige Anlageziele verfolgt. Unter
diese Bestdnde fallen Aktiven, Verbindlichkeiten und Ausserbilanzbesténde, die sich einerseits aus
dem klassischen Bankgeschdaft ergeben und die andererseits gehalten werden, um Uber ihre Laufzeit
Ertrdge zu erwirtschaften.

Das Marktrisiko im Bankenbuch umfasst im Wesentlichen Zinsénderungs-, Wechselkurs- und
Aktienkursrisiken.

Zinsdnderungsrisiko

Unter Zinsdnderungsrisiko versteht man nachteilige Auswirkungen verdnderter Marktzinssdtze auf

das Kapital oder die laufenden Ertrage. Unterschiedliche Zinsfestlegungsfristen von Forderungen sowie
Verbindlichkeiten aus bilanziellen Geschaften und Derivaten stellen dessen bedeutendste Grundlage
dar.

Wechselkursrisiko

Als Wechselkursrisiko bezeichnet man das aus der Unsicherheit Gber zukinftige
Wechselkursentwicklungen entstehende Risiko. Dessen Berechnung erfolgt unter Berlcksichtigung
samtlicher von der Bank eingegangenen Positionen.

Aktienkursrisiko
Unter dem Aktienkursrisiko versteht man das Verlustrisiko, das sich aufgrund von nachteiligen
Verdnderungen in den Marktpreisen von Aktien ergibt.

1.2 Bewertung von Marktrisiken

Sensitivitdtsanalyse

Bei der Sensitivitdtsanalyse wird ein Risikofaktor verdndert. Auf diese Weise werden die Auswirkungen
der Anderung des Risikofaktors auf das betreffende Portfolio abgeschétzt.

Szenarioanalyse
Die Zielsetzung von Szenarioanalysen der LLB-Gruppe besteht darin, die Wirkung von Normal- und
Stressszenarien zu simulieren.

1.3 Steuerung von Marktrisiken

Im Kundengeschdaft werden Wéhrungsrisiken grundsdétzlich wéhrungskongruent angelegt
beziehungsweise refinanziert. Das verbleibende Wahrungsrisiko wird anhand von Sensitivitétslimiten
eingeschrénkt.

Die einzelnen Gruppengesellschaften steuern ihre Zinsrisiken innerhalb der vorgegebenen Limiten in
eigener Verantwortung. Die Steuerung der Zinsrisiken erfolgt hauptséchlich mittels Zinssatzswaps.

Aktienanlagen werden mittels Nominallimiten begrenzt.

1.4 Uberwachung und Reporting von Marktrisiken
Das Group Credit & Risk Management Gberwacht die Einhaltung der Marktrisikolimiten und ist far die
Berichterstattung Uber die Marktrisiken zustandig.

1.5 Auswirkungen auf das Konzernergebnis

Zinsdnderungsrisiko

Die LLB-Gruppe erfasst Kundenausleihungen in der Bilanz zu fortgefthrten Anschaffungskosten. Dies
bedeutet, dass eine Zinssatzénderung zu keiner Anderung des bilanzierten Betrags und somit zu
keiner wesentlichen erfolgswirksamen Erfassung von Effekten aus einer Zinssatzénderung fihrt.
Jedoch kénnen Zinséinderungen Risiken bergen, da die LLB-Gruppe langfristig ausgegebene Kredite
hauptsdchlich durch Kundengelder finanziert. Im Rahmen des finanziellen Risikomanagements
werden diese Zinsénderungsrisiken im Bilanzgeschaft der LLB-Gruppe im Wesentlichen mittels
Zinssatzswaps abgesichert. Bei Erfullen der IFRS-spezifischen Kriterien des Hedge Accounting fur
Sicherungsinstrument (Zinssatzswap) und Grundgeschdaft (Kundenausleihung) erfolgt fur den
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gehedgten Teil der Kundenausleihungen eine Bilanzierung zum Fair Value. Weitere Informationen zur
Bilanzierung sind im Kapitel Rechnungslegungsgrundsatze aufgefuhrt.

Wechselkursrisiko

Die aus der Bewertung von Transaktionen und Salden resultierenden Kurserfolge werden
erfolgswirksam verbucht. Die aus der Uberfiihrung der funktionalen Wahrung in die Berichtswahrung
resultierenden Kurserfolge werden erfolgsneutral im sonstigen Gesamtergebnis verbucht.

Aktienkursrisiko

Die Bewertung erfolgt zu aktuellen Marktpreisen. Das Aktienkursrisiko, resultierend aus der Bewertung
zu aktuellen Marktpreisen, spiegelt sich in der Erfolgsrechnung beziehungsweise im sonstigen
Gesamtergebnis wider.

1.6 Sensitivitdtsanalyse

Die LLB-Gruppe nutzt Szenarioanalysen in der Bemessung des Risikos mittels Sensitivitéten der
Marktrisiken. Die Auswirkungen auf das Eigenkapital sind nachfolgend gemdss der Annahmen
dargestellt.

Die Zinssensitivitat misst die Marktwertverédnderung auf zinssensitiven Instrumenten fir die LLB-Gruppe
durch eine lineare Zinséinderung um +/ - 100 Basispunkte.

Die Wdahrungssensitivitét betrifft sowohl zinssensitive als auch nicht zinssensitive Instrumente. Die
Bestimmung der Sensitivitdt von Instrumenten in Fremdwdhrung erfolgt durch Multiplikation des

CHF-Marktwerts mit der angenommenen Wechselkursénderung von +/ - 10 Prozent.

Die Aktienkursrisiken werden unter der Annahme einer Kursverénderung von +/ - 10 Prozent der
Aktienkurse berechnet.

Sensitivitat bestehender Marktrisiken

31.12.2023 31.12.2022
in Tausend CHF Sensitivitat Sensitivitat
Zinsanderungsrisiko 108'875 87'833

davon erfolgswirksam 291 5'857

davon erfolgsneutral 108'584 81'976
Wechselkursrisiko 31'801 33'800

davon erfolgswirksam 857 789

davon erfolgsneutral 30'944 33'011
Aktienkursrisiko 23'245 22'482

davon erfolgswirksam 27 27

davon erfolgsneutral 23'218 22'455
Das Wechselkursrisiko ergibt sich aus folgenden Wéahrungen:

31.12.2023 31.12.2022
in Tausend CHF Sensitivitat Sensitivitat
Wechselkursrisiko 31'801 33'989

davon USD 702 2'002
davon EUR 30'944 33'154
davon Ubrige 155 -1'167
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1.7 Wechselkursrisiken
Wdhrungsexposure per 31. Dezember 2022

in Tausend CHF usD EUR Ubrige Total
Aktiven

Flussige Mittel 987 1'584'346 165 1'585'499
Forderungen gegentber Banken 58'816 40'525 35'309 134'650
Kundenausleihungen 296'814 588'760 73'737 959'311
Finanzanlagen 869'482 833'655 251 1'703'387
Laufende Steuerforderungen 0 176 0 176
Ubrige Aktiven 26'498 200'355 3'381 230'235
Total bilanzwirksame Aktiven 1'252'598 3'247'817 112'843 4'613'258
Lieferanspriiche aus Devisenkassa-, Devisentermin- und Devisenoptionsgeschaf-

ten 7'289'611 6'983'799 2'096'080 16'369'491
Total Aktiven 8'542'209 10'231'617 2'208'923 20'982'749

Fremd- und Eigenkapital

Verpflichtungen gegeniber Banken 25'627 131'407 10'241 167'274
Verpflichtungen gegeniber Kunden 2'823'375 4'042'195 734'321 7'599'890
Ausgegebene Schuldtitel 0 1'416 0 1'416
Laufende Steuerverpflichtungen 0 9'237 0 9'237
Ubrige Verpflichtungen 39'179 67'087 -11'610 94'656
Total bilanzwirksames Fremd- und Eigenkapital 2'888'180 4'251'342 732'951 7'872'473
Lieferverpflichtungen aus Devisenkassa-, Devisentermin- und Devisenoptionsge-

schaften 5'634'009 5'650'160 1'488'101 12'772'271
Total Passiven 8'522'190 9'901'502 2'221'053 20'644'744
Nettoposition pro Wahrung 20'020 330'115 -12'129 338'005

Wdhrungsexposure per 31. Dezember 2023

in Tausend CHF usD EUR Ubrige Total
Aktiven

Flussige Mittel 929 1'401'048 112 1'402'090
Forderungen gegentiber Banken 84'068 84'111 61'136 229'315
Kundenausleihungen 214'557 529'500 45'018 789'075
Finanzanlagen 957'869 832'237 156 1'790'262
Laufende Steuerforderungen 0 112 0 112
Ubrige Aktiven 19'521 181'399 13 200'933
Total bilanzwirksame Aktiven 1'276'944 3'028'408 106'434 4'411'786
Lieferanspriiche aus Devisenkassa-, Devisentermin- und Devisenoptionsgeschaf-

ten 6'815'003 7'590'722 1'806'253 16'211'978
Total Aktiven 8'091'948 10'619'130 1'912'686 20'623'764

Fremd- und Eigenkapital

Verpflichtungen gegeniber Banken 55'860 132'828 7'424 196'112
Verpflichtungen gegeniiber Kunden 2'443'494 5'082'593 663'376 8'189'464
Ausgegebene Schuldtitel 0 3'754 0 3'754
Laufende Steuerverpflichtungen 0 13'533 0 13'533
Ubrige Verpflichtungen 18'873 78'955 4'914 102'742
Total bilanzwirksames Fremd- und Eigenkapital 2'518'227 5'311'663 675'714 8'505'604
Lieferverpflichtungen aus Devisenkassa-,

Devisentermin- und Devisenoptionsgeschéften 5'566'699 4'998'026 1'235'426 11'800'150
Total Passiven 8'084'925 10'309'689 1'911'140 20'305'754
Nettoposition pro Wéhrung 7'022 309'441 1'547 318'010
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1.8 Zinsbindungsbilanz

In der Zinsbindungsbilanz werden die Aktiv- und Passiviberhdnge aus den bilanziellen
Festzinspositionen sowie den zinssensitiven Derivatepositionen ermittelt und in Laufzeitb&nder
unterteilt. Die Positionen mit einer unbestimmten Zinsbindungsdauer werden auf Basis einer
Replikation den entsprechenden Laufzeitbdndern zugeordnet.

Zinsbindung der finanziellen Aktiven und Passiven (nominal)

Innerhalb 1bis 3 4 bis 12 1bis5 Uber 5
in Tausend CHF 1 Monats Monate Monate Jahre Jahre Total
31.12.2022
Finanzielle Aktiven
Flussige Mittel 6'136'100 (0] 0 0 0 6'136'100
Forderungen gegentiber Banken 256'305 (0] 0 0 0 256'305
Kundenausleihungen 4'198'276 1'623'386 1'428'689 4'757'698 2'501'318 14'509'367
Finanzanlagen 588'144 209'753 419'177 1'417'401 427'942 3'062'418
Total finanzielle Aktiven 11'178'826 1'833'139 1'847'866 6'175'099 2'929'260 23'964'190
Derivative Finanzinstrumente 1'116'167 81 55'337 351'008 30'177 1'5652'769
Total 12'294'992 1'833'220 1'903'203 6'526'106 2'959'437 25'516'959
Finanzielle Passiven
Verpflichtungen gegeniber Banken 951'872 191'251 493'000 30'000 0 1'666'123
Verpflichtungen gegeniber Kunden 8'944'511 1'849'498 3'172'640 4'610'288 10'610 18'587'546
Ausgegebene Schuldtitel 2'470 2'433 109'469 941'184 1'134'856 2'190'412
Total finanzielle Passiven 9'898'852 2'043'182 3'775'109 5'581'471 1'145'466 22'444'081
Derivative Finanzinstrumente 435'553 70'023 172 575'293 469'847 1'550'887
Total 10'334'405 2'113'205 3'775'280 6'156'764 1'615'313 23'994'968
Zinsbindungsliicke 1'960'587 —279'985 -1'872'077 369'342 1'344'124 1'521'990
31.12.2023
Finanzielle Aktiven
Flussige Mittel 6'306'045 (0] 0 0 0 6'306'045
Forderungen gegentiber Banken 250'415 0 0 0 0 250'415
Kundenausleihungen 5'324'549 1'658'576 1'192'149 5'019'907 2'121'455 15'316'636
Finanzanlagen 66'722 110'226 368'967 1'744'499 307'974 2'598'387
Total finanzielle Aktiven 11'947'731 1'768'802 1'561'116 6'764'406 2'429'428 24'471'483
Derivative Finanzinstrumente 1'140'861 77 130'317 250'699 258'090 1'780'045
Total 13'088'592 1'768'879 1'691'433 7'015'105 2'687'519 26'251'528
Finanzielle Passiven
Verpflichtungen gegeniber Banken 733'246 40'000 175'000 0 0 948'246
Verpflichtungen gegeniber Kunden 11'583'919 2'990'722 1'780'491 2'422'978 416'849 19'194'961
Ausgegebene Schuldtitel 579 25'057 105'104 1'112'479 1'329'036 2'572'256
Total finanzielle Passiven 12'317'744 3'055'779 2'060'596 3'535'458 1'745'886 22'715'462
Derivative Finanzinstrumente 640'778 10'023 140'135 594'388 390'000 1'775'323
Total 12'958'521 3'065'802 2'200'731 4'129'845 2'135'886 24'490'785
Zinsbindungsliicke 130'071 -1'296'923 -509'298 2'885'260 551'633 1'760'743
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2 Liquiditats- und Refinanzierungsrisiko

Das Liquiditatsrisiko besteht darin, dass gegenwdrtigen und zukinftigen Zahlungsverpflichtungen
nicht vollstéindig oder zeitgerecht nachgekommen werden kann oder dass im Falle einer Liquiditéts-
krise Refinanzierungsmittel nur zu erhohten Marktsatzen (Refinanzierungskosten) beziehungsweise
Aktiven nur mit Abschladgen zu den Marktsatzen liquidiert werden kénnen (Marktliquidit&tsrisiko).

2.1 Internal Liquidity Adequacy Assessment Process (ILAAP)

Die LLB-Gruppe verfugt zur kontinuierlichen Bewertung und ausreichenden Sicherstellung einer
angemessenen Liquiditdtsausstattung Uber solide, wirksame sowie umfassende Strategien und
Verfahren. Der bankinterne Prozess zur Sicherstellung einer angemessenen Liquiditdtsausstattung
(Internal Liquidity Adequacy Assessment Process) ist fur die LLB-Gruppe ein wichtiges Instrument des
Risikomanagements. Dessen Ziel besteht darin, wesentlich zum Fortbestand der LLB-Gruppe
beizutragen, indem die Angemessenheit der Liquiditdtsausstattung aus verschiedenen Perspektiven
sichergestellt wird.

Die Zielsetzung des Liquiditatsrisikomanagements bei der LLB-Gruppe beinhaltet die folgenden
Punkte:

Jederzeitige Sicherstellung der Zahlungsfahigkeit

Einhaltung der regulatorischen Auflagen

Optimierung der Refinanzierungsstruktur

Optimierung der Zahlungsstréme innerhalb der LLB-Gruppe

Im Rahmen der «<normativen Perspektive» wird Gber einen mehrjdhrigen Zeitraum beurteilt, inwieweit
die LLB in der Lage ist, kontinuierlich ihre quantitativen regulatorischen und aufsichtsrechtlichen
Liquidit&tsanforderungen zu erfillen und sonstigen externen finanziellen Zwéngen gerecht zu
werden.

Im Rahmen der «6konomischen Perspektive» wird sichergestellt, dass die interne Liquiditat
fortlaufend zur Abdeckung der Risiken und erwarteten Abflisse sowie zur Unterstlitzung der Strategie
ausreichend ist. Es werden alle Risiken bertcksichtigt, die wesentliche Auswirkungen auf die
Liquiditatspositionen haben kénnten.

Die Liquiditatsausstattung der LLB-Gruppe soll auch bei Schwankungen an den Markten adéquat
bleiben. Mit Szenarioanalysen beziehungsweise Stresstests werden Einfliisse von aussen simuliert und
die Auswirkungen auf die Liquiditdtsausstattung beurteilt. Wo notwendig, werden Massnahmen zur
Risikominimierung getroffen.

Der ILAAP ist in internen Reglementen und Richtlinien festgehalten und wird jéhrlich Gberprift und
Uberarbeitet.

2.2 Bewertung von Liquiditatsrisiken

Szenarioanalysen spielen im Konzept des Liquiditdtsrisikommanagements eine zentrale Rolle. Hierzu
gehort auch eine Bewertung der Liquiditat der Aktiven, das heisst der Liquiditdtseigenschaften des
Bestands an Vermdgenswerten, unter verschiedenen Szenarien.

2.3 Krisenplanung

Das Liquiditatsrisikomanagement der LLB-Gruppe unterhdlt eine Krisenplanung. Diese beinhaltet eine
Ubersicht zu Notfallmassnahmen, alternativen Finanzierungsquellen und zur Governance in
Stresssituationen.

LLB-Geschdéftsbericht 2023 — Konsolidierte Jahresrechnung der LLB-Gruppe



223

Risikomanagement

2.4 Uberwachung und Reporting von Liquiditétsrisiken
Das Group Credit & Risk Management tberwacht die Einhaltung der Liquiditdtsrisikolimite und ist fur
die Berichterstattung Uber die Liquiditdtsrisiken zustandig.

Die folgenden Tabellen zeigen die Falligkeiten nach vertraglichen Laufzeiten, getrennt nach

derivativen und nicht-derivativen Finanzinstrumenten sowie fur Ausserbilanzgeschdfte. Die Werte der
derivativen Finanzinstrumente stellen Wiederbeschaffungswerte dar. Alle anderen Werte entsprechen

nominalen Werten, das heisst, etwaige Zins- und Couponzahlungen werden mit einbezogen.

Falligkeitsstruktur derivativer Finanzinstrumente

Restlaufzeit

Restlaufzeit

Restlaufzeit

Restlaufzeit

bis 3 Monate 4 bis 12 Monate 1 bis 5 Jahre tiber 5 Jahre Total
in Tausend CHF PW?* Nw? PW NwW PW NwW PW NwW PW NwW
31.12.2022
Derivative Finanzinstrumente im Handelsbestand
Zinsinstrumente
Swaps 0 680 0 0 313 1'902 0 0 313 2'582
Terminkontrakte 1 2'355 0 859 16 202 0 0 17 3'416
Devisen
Terminkontrakte 21'774  23'808 7'910 10'554 807 1'698 0] 0  30'492 36'059
Kombinierte Zins-/Wahrungsswaps 181'585 194'342 29'727 27'062 969 339 0 0 212'281 221'744
Optionen (OTC) 51 51 1'314 1'314 527 527 0 0 1'892 1'892
Edelmetalle
Optionen (OTC) 1 1 197 197 59 59 0 0 256 256
Beteiligungstitel / Indizes
Optionen (OTC) 1'426 1'426 0 0 0 0 0 0 1'426 1'426
Total derivative Finanzinstrumente
im Handelsbestand 204'838 222'662 39'148  39'987 2'690 4'727 0 0 246'677 267'376
Derivative Finanzinstrumente zur Absicherung
Zinsinstrumente
Swaps (Fair Value Hedge) 0 0 0 873 26'941 17'096 68'737 3'335 95'678 21'303
Total derivative Finanzinstrumente
zur Absicherung 0 0 0 873  26'941 17'096  68'737 3'335 95'678  21'303
Total derivative Finanzinstrumente 204'838 222'662 39'148  40'859 29'630 21'823  68'737 3'335 342'355 288'679

1 PW: Positive Wiederbeschaffungswerte; NW: Negative Wiederbeschaffungswerte
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Restlaufzeit

Restlaufzeit

Restlaufzeit

bis 3 Monate 4 bis 12 Monate 1 bis 5 Jahre tiber 5 Jahre Total
in Tausend CHF PW* Nw* PW NwW PW NwW PW NwW PW Nw
31.12.2023
Derivative Finanzinstrumente im Handelsbestand
Zinsinstrumente
Swaps 0 0 460 955 0 0 0 133 460 1'088
Terminkontrakte 0 0] 0 0 0 0 (0] 0 0 0
Devisen
Terminkontrakte 17'113  41'086 6'655 7'108 2'550 2'653 (0] 0 26'317 50'847
Kombinierte Zins-/Wd&hrungsswaps 133'418 211'427  58'543  58'370 486 584 0 0 192'447 270'382
Optionen (OTC) 127 127 925 932 0 0 (0] 0 1'052 1'059
Edelmetalle
Optionen (OTC) 2 2 20 20 247 247 0 0 269 269
Beteiligungstitel / Indizes
Optionen (OTC) 28 28 0 0 0 0 (0] 0 28 28
Total derivative Finanzinstrumente
im Handelsbestand 150'688 252'670 66'604 67'385 3'282 3'485 0 133 220'574 323'674
Derivative Finanzinstrumente zur Absicherung
Zinsinstrumente
Swaps (Fair Value Hedge) 75 0 1'070 1'592 17'578 11'899  47'077 0 65'600 13'491
Total derivative Finanzinstrumente
zur Absicherung 75 0 1'070 1'592 17'578  11'899  47'077 0 65'800 13'491
Total derivative Finanzinstrumente 150'764 252'670 67'674 68'978 20'859 15'384 47'077 133 286'374 337'165

1 PW: Positive Wiederbeschaffungswerte; NW: Negative Wiederbeschaffungswerte
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Falligkeitsstruktur nicht-derivativer Finanzinstrumente und Ausserbilanzgeschdfte

Fallig
Fallig Fallig nach 12
innerhalb nach 3 Monaten Fallig
von bis zu 12 bis zu 5 nach 5
in Tausend CHF Auf Sicht Kiindbar 3 Monaten Monaten Jahren Jahren Total
31.12.2022
Finanzielle Aktiven
Flussige Mittel 6'142'548 0 0 0 0 0 6'142'548
Forderungen gegentiber Banken 330'476 0 100'024 0 (0] 0 430'500
Kundenausleihungen 419'153 84'462 4'826'662 1'509'607 5'515'399 2'604'295 14'959'577
Finanzanlagen 0 0 787'223 435'443 1'478'882 437'317 3'138'866
Rechnungsabgrenzungen 0 0 101'026 0 (0] 0 101'026
Total finanzielle Aktiven 6'892'177 84'462 5'814'935 1'945'050 6'994'282 3'041'612 24'772'517
Finanzielle Passiven
Verpflichtungen gegeniber Banken 587'372 0 556'411 495'740 30'015 0 1'669'537
Verpflichtungen gegeniber Kunden 11'243'017  5'093'381 1'400'286 844'912 203'640 10'743 18'795'979
Verpflichtungen aus Leasingverhdéltnissen 0 0 859 3'718 16'411 10'377 31'365
Ausgegebene Schuldtitel 0 0 6'829 117'734 973'724 1'158'374 2'256'661
Rechnungsabgrenzungen 0 0 81'567 0] 0] 0 81'567
Total finanzielle Passiven 11'830'389 5'093'381 2'045'952 1'462'105 1'223'790 1'179'493 22'835'109
Netto-Liquiditatsexposure -4'938'212 -5'008'919 3'768'982 482'945  5'770'492  1'862'119  1'937'407
Ausserbilanzgeschdafte 859'076 0 0 0 0 0 859'076
Eventualverpflichtungen 62'440 0 0 0 0 0 62'440
Unwiderrufliche Zusagen 782'745 0 0 0 0 0 782'745
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 13'891 0 0 0 0 0 13'891
31.12.2023
Finanzielle Aktiven
Flussige Mittel 6'317'925 0 0 0 0 0 6'317'925
Forderungen gegentiber Banken 385'371 0 0 o] (0] 0 385'371
Kundenausleihungen 383'466 44'315  5'470'468  1'622'852  6'072'220  2'228'004 15'821'325
Finanzanlagen 0 0 171'813 408'639  1'837'621 315'461  2'733'533
Rechnungsabgrenzungen 0 0 105'995 0 0 0 105'995
Total finanzielle Aktiven 7'086'763 44'315 5'748'277 2'031'491 7'909'840 2'543'465 25'364'150
Finanzielle Passiven
Verpflichtungen gegeniber Banken 552'294 0 222'184 178'096 0 0 952'574
Verpflichtungen gegeniber Kunden 7'596'373 7'078'415 3'142'484 1'372'659 225'408 12'504 19'427'842
Verpflichtungen aus Leasingverhdltnissen 0 0 991 4'676 16'296 8'073 30'036
Ausgegebene Schuldtitel 0 0 30'389 120'021 1'183'313  1'382'882  2'716'605
Rechnungsabgrenzungen 0 0 76'332 0 0 0 76'332
Total finanzielle Passiven 8'148'666 7'078'415 3'472'380 1'675'453 1'425'017 1'403'459 23'203'390
Netto-Liquiditatsexposure -1'061'904 -7'034'100 2'275'897 356'038 6'484'823  1'140'006  2'160'760
Ausserbilanzgeschdafte 867'851 0 0 0 0 0 867'851
Eventualverpflichtungen 55'873 0 0 0 (0] 0 55'873
Unwiderrufliche Zusagen 798'190 0 0 0 (0] 0 798'190
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 13'788 0 0 0 (0] 0 13'788
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3 Kreditrisiken

Der Vermeidung von Kreditverlusten und der Friherkennung von Ausfallrisiken kommt innerhalb des
Kreditrisikomanagements eine entscheidende Bedeutung zu. Neben einem systematischen Risiko- /

Renditemanagement auf Einzelkreditebene verfolgt die LLB-Gruppe eine proaktive Steuerung ihrer

Kreditrisiken auf Kreditportfolioebene. Im Vordergrund stehen eine Senkung des Gesamtrisikos durch
Diversifikation sowie eine Verstetigung der erwarteten Renditen.

3.1 Kreditrisikomanagement
Prozesse und organisatorische Strukturen stellen sicher, dass Kreditrisiken identifiziert, einheitlich
bewertet, gesteuert und Uberwacht werden sowie Teil der Risikoberichterstattung sind.

Die LLB-Gruppe Ubt das Kreditgeschdaft fir Privat- und Firmenkunden im Wesentlichen auf besicherter
Basis aus. Der Prozess der Kreditgewdhrung beruht auf einer eingehenden Beurteilung der Bonitét
des Schuldners, der Werthaltigkeit und des rechtlichen Bestandes der Sicherheiten sowie auf der
Risikoeinstufung im Ratingverfahren durch erfahrene Kreditspezialisten. Kreditgenehmigungen
unterliegen einer festgelegten Kompetenzordnung. Ein wesentliches Merkmal des
Kreditgenehmigungsverfahrens ist die Trennung zwischen Markt und Marktfolge.

Dariber hinaus tatigt die LLB-Gruppe Geschdéfte mit Banken auf gedeckter und ungedeckter Basis.
Dabei werden fir jede Gegenpartei individuelle Risikolimiten genehmigt.

3.2 Bewertung von Kreditrisiken

Die konsistente Bewertung der Kreditrisiken stellt eine zentrale Voraussetzung fur ein erfolgreiches
Risikomanagement dar. Das Kreditrisiko kann dabei in die Komponenten Ausfallwahrscheinlichkeit,
Verlustquote bei Ausfall und erwartete Héhe der Forderung zum Zeitpunkt des Ausfalls unterteilt
werden.

Ausfallwahrscheinlichkeit

Die LLB-Gruppe beurteilt die Ausfallwahrscheinlichkeit einzelner Gegenparteien anhand diverser
interner Ratingverfahren. Diese sind auf die unterschiedlichen Charakteristika des Kreditnehmers
abgestimmt. Die fir das Kreditrisikomanagement verwendeten Ratings gegeniber Banken und
Schuldtiteln basieren auf externen Ratings von anerkannten Ratingagenturen.

Die Uberleitung der internen zu den externen Ratings erfolgt anhand nachstehender Masterskala.

LLB-Rating Beschreibung Externes Rating?

1 bis 4 Investment Grade AAA, Aal, Aa2, Aa3, Al, A2, A3, Baal, Baa2, Baa3
5 bis 8, nicht geratet® Standard Monitoring Bal, Ba2, Ba3, B1, B2

9 bis 10 Special Monitoring B3, Cag, Cq, C

11 bis 14 Sub-standard Default

1 Beiden nicht gerateten Kunden handelt es sich um gedeckte und betraglich begrenzte Forderungen.

2 Die LLB-Gruppe verwendet fur die Unterlegung der Kreditrisiken im Standardansatz ausschliesslich die externen Ratings der anerkannten
Ratingagentur Moody's (fir die Segmente Forderungen gegentiber Banken, Finanzgesellschaften und Wertpapierfirmen, Forderungen gegentiber
Unternehmen sowie Forderungen gegentiber internationalen Organisationen).
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Verlustquote bei Ausfall
Die Verlustquote bei Ausfall wird durch den Besicherungsanteil sowie die Kosten der
Sicherheitenverwertung beeinflusst. Sie wird in Prozent des jeweiligen Engagements ausgedriickt.

Die Verlustpotenziale auf Portfolioebene werden bei der LLB-Gruppe folgendermassen unterteilt:

Erwarteter Verlust — Der erwartete Verlust ist ein zukunftsbezogenes, statistisches Konzept, mit dem
die LLB-Gruppe die durchschnittlichen, jahrlich anfallenden Kosten schatzt. Er errechnet sich aus
dem Produkt der Ausfallwahrscheinlichkeit einer Gegenpartei, dem erwarteten Kreditengagement
gegenuber dieser Gegenpartei zum Zeitpunkt des Ausfalls sowie der Hohe der Verlustquote. Das
Konzept des erwarteten Verlusts kommt ebenfalls im Rahmen von IFRS 9 / ECL zur Anwendung
(siehe Kapitel Rechnungslegungsgrundsatze).

Szenarioanalyse — Das Modellieren extremer Kreditverluste erfolgt anhand von Stressszenarien, die
es ermoglichen, unter BerUcksichtigung der bestehenden Risikokonzentration die Auswirkungen von
Schwankungen der Ausfallraten und der zur Sicherung tbereigneten Vermdgenswerte in jedem
Portfolio zu bewerten.

3.3 Steuerung von Kreditrisiken

Das Steuern von Kreditrisiken hat die Aufgabe, die Risikosituation der LLB-Gruppe aktiv zu

beeinflussen. Dies erfolgt mittels eines Limitensystems, eines risikoadjustierten Pricings, durch die
Maéglichkeit des Einsatzes von Instrumenten zur Risikoabsicherung sowie der gezielten Rickfihrung von
Engagements. Die Risikosteuerung findet sowohl auf Einzelkredit- als auch auf Portfolioebene statt.

Risikobegrenzung

Zur Begrenzung der Kreditrisiken verflugt die LLB-Gruppe Uber ein umfassendes Limitensystem. Neben
der Limitierung von einzelnen Kundenrisiken setzt die LLB-Gruppe zur Vermeidung von
Konzentrationsrisiken unterschiedliche Strukturlimiten aus.

Risikominderung

Als risikomindernde Massnahme wendet die LLB-Gruppe hauptsdchlich Besicherungen von Krediten
in Form von grundpfdandlichen Sicherstellungen und finanziellen Sicherheiten an. Bei Finanzsicher-
heiten in Form von marktg&ngigen Wertschriften wird deren Belehnungswert durch Anwendung von
Abschléagen festgesetzt, deren Hohe sich nach der Qualitat, Liquiditat, Volatilitadt und Komplexitat der
einzelnen Instrumente richtet.

Derivate
Zur Risikominderung kann die LLB-Gruppe auch Kreditderivate einsetzen. In den vergangenen Jahren
wurde diese Méglichkeit nicht genutzt.

3.4 Uberwachung und Reporting der Kreditrisiken

Die Organisationsstruktur der LLB-Gruppe stellt sicher, dass zwischen Bereichen, welche die Risiken
verursachen (Markt), sowie jenen Bereichen, welche die Risiken bewerten, steuern und Gberwachen
(Marktfolge), eine Trennung vollzogen wird.

Die einzelnen Kreditrisiken werden mittels eines umfassenden Limitensystems Gberwacht.
Uberschreitungen werden umgehend den entsprechenden Kompetenztragern gemeldet.

3.5 Risikovorsorge

Uberfdllige Forderungen

Eine Forderung ist Gberfallig, wenn eine wesentliche Verbindlichkeit eines Schuldners gegeniber dem
Kreditinstitut ausstehend ist. Der Uberzug beginnt mit dem Tag, an dem der Kreditnehmer ein
zugesagtes Limit Gberschritten, Zinsen oder Amortisationen nicht gezahlt oder einen nicht
genehmigten Kredit in Anspruch genommen hat.

Far Forderungen, die mehr als 90 Tage Uberfdllig sind, werden Einzelwertberichtigungen in Hohe des
erwarteten Kreditverlusts gebildet.
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Ausfallgefahrdete Forderungen
Als ausfallgefahrdet gelten Forderungen, wenn aufgrund der Bonit&t des Kunden ein Kreditausfall in
naher Zukunft nicht mehr auszuschliessen ist.

Wertminderungen

Grundsétzlich wird auf allen Positionen, die einem Kreditrisiko ausgesetzt sind, eine Wertminderung
berechnet und zurlckgestellt. Die Kreditqualitdt bestimmt dabei die Ausgestaltung der
Wertminderung. Hat sich das Kreditrisiko seit dem erstmaligen Ansatz nicht signifikant erhéht, wird
der erwartete Kreditverlust tber ein Jahr berechnet (Kreditqualitatsstufe 1). Liegt jedoch seit dem
erstmaligen Ansatz eine signifikante Erhéhung des Kreditrisikos vor, so wird der erwartete Verlust Gber
die Restlaufzeit berechnet (Kreditqualitatsstufe 2). Bei ausgefallenen Kreditpositionen - Vorliegen
eines Defaults gemdss der Capital Requirements Regulation (CRR) Artikel 178 — wird durch Group
Recovery eine Einzelwertberichtigung ermittelt und verbucht. Der erwartete Kreditverlust wird Gber
die Restlaufzeit des Kredites berechnet (Kreditqualitatsstufe 3).

3.6 Landerrisiko

Ein Landerrisiko entsteht, wenn l&dnderspezifische politische oder wirtschaftliche Bedingungen den Wert
eines Auslandsengagements beeinflussen. Es setzt sich aus dem Transferrisiko (z. B. Beschrénkung des
freien Geld- und Kapitalverkehrs) und den Ubrigen Landerrisiken (z. B. landerbezogene Liquiditdts-,
Markt- und Korrelationsrisiken) zusammen.

Die Landerrisiken werden anhand eines Limitensystems begrenzt und laufend Uberwacht. Fur
einzelne Lander werden die Ratings einer anerkannten Ratingagentur herangezogen.

3.7 Risikokonzentration

Fur die LLB-Gruppe resultiert das grosste Kreditrisiko aus den Kundenausleihungen. Bei diesen
Uberwiegen die grundpfandgesicherten Kredite, die im Rahmen der Kreditpolitik an Kunden mit
einwandfreier Bonit&t gewdhrt werden. Durch das diversifizierte Sicherheitenportfolio mit
Liegenschaften primdar im Firstentum Liechtenstein und in der Schweiz wird das Verlustrisiko
minimiert.
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Maximales Kreditrisiko ohne Berlicksichtigung von Sicherheiten nach Regionen

Liechten- Europa
stein / ohne Nord- .

in Tausend CHF Schweiz FL/CH amerika Asien Ubrige* Total
31.12.2022
Kreditrisiken aus Bilanzgeschéften
Forderungen gegeniber Banken 305'471 58'198 21'484 6'689 3'656 395'499
Kundenausleihungen

Hypothekarforderungen 12'694'227 143'652 794 15'582 8'161 12'862'416

Offentlich-rechtliche Kérperschaften 90'077 0 0 0 0 90'077

Sonstige Forderungen 797'623 317'773 1 206'305 164'406 1'486'108
Derivative Finanzinstrumente 177'453 164'416 0 175 311 342'355
Finanzanlagen

Schuldtitel 1'106'079 1'198'310 473'658 115'851 68'736 2'962'634
Total 15'170'930 1'882'350 495'937 344'602 245'270 18'139'089
Kreditrisiken aus Ausserbilanzgeschéften
Eventualverbindlichkeiten 51'941 5'425 0 745 4'329 62'440
Unwiderrufliche Zusagen 512'173 195'133 2 3'776 71'660 782'745
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 13'891 0 0 0 0 13'891
Total 578'005 200'558 2 4'522 75'989 859'076
31.12.2023
Kreditrisiken aus Bilanzgeschéften
Forderungen gegentiber Banken 171'145 101'686 15'606 24'140 4'437 317'014
Kundenausleihungen

Hypothekarforderungen 13'611'826 156'847 713 9'785 8'321 13'787'493

Offentlich-rechtliche Kérperschaften 115'201 0 0 0 0 115'201

Sonstige Forderungen 710'025 424'378 574 150'251 103'688 1'388'916
Derivative Finanzinstrumente 89'286 196'634 0 309 144 286'374
Finanzanlagen

Schuldtitel 448'478 1'303'547 611'991 90'986 99'612 2'554'615
Total 15'145'962 2'183'093 628'883 275'473 216'202 18'449'614
Kreditrisiken aus Ausserbilanzgeschéften
Eventualverbindlichkeiten 48'197 6'311 0 899 466 55'873
Unwiderrufliche Zusagen 519'257 217'080 1 4'172 57'680 798'190
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 13'788 0 0 0 0 13'788
Total 581'242 223'390 1 5'072 58'146 867'851

1 Keine der zusammengefassten Branchenkategorien unter der Position «Ubrige» tiberschreitet 10 Prozent des Totalvolumens.
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Maximales Kreditrisiko ohne Beriicksichtigung von Sicherheiten nach Branchen

Finanzdienst- Private .

in Tausend CHF leistungen Immobilien Haushalte Ubrige* Total
31.12.2022
Kreditrisiken aus Bilanzgeschéften
Forderungen gegentiber Banken 395'499 0 0 0 395'499
Kundenausleihungen

Hypothekarforderungen 229'384 3'712'749 7'922'430 997'853 12'862'416

Offentlich-rechtliche Kérperschaften 0 0 0 90'077 90'077

Sonstige Forderungen 405'616 133'141 564'328 383'022 1'486'108
Derivative Finanzinstrumente 336'779 33 4'084 1'458 342'355
Finanzanlagen

Schuldtitel 2'136'547 17'210 0 808'878 2'962'634
Total 3'503'825 3'863'133 8'490'843 2'281'288 18'139'089
Kreditrisiken aus Ausserbilanzgeschdéften
Eventualverbindlichkeiten 12'503 7'894 13'092 28'951 62'440
Unwiderrufliche Zusagen 227'524 81'100 284'583 189'538 782'745
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 13'891 0 0 0 13'891
Total 253'918 88'994 297'675 218'489 859'076
31.12.2023
Kreditrisiken aus Bilanzgesché&ften
Forderungen gegentiber Banken 317'014 0 0 0 317'014
Kundenausleihungen

Hypothekarforderungen 379'887 4'498'232 7'947'732 961'642 13'787'493

Offentlich-rechtliche Kérperschaften 0 0 0 115'201 115'201

Sonstige Forderungen 394'371 107'679 447'639 439'227 1'388'916
Derivative Finanzinstrumente 283'191 215 1'246 1'721 286'374
Finanzanlagen

Schuldtitel 1'706'986 11'809 0 835'821 2'554'615
Total 3'081'449 4'617'935 8'396'617 2'353'613 18'449'614
Kreditrisiken aus Ausserbilanzgeschéften
Eventualverbindlichkeiten 4'461 9'637 13'637 28'139 55'873
Unwiderrufliche Zusagen 248'413 124'378 208'232 217'168 798'190
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 13'788 0 0 0 13'788
Total 266'662 134'014 221'868 245'307 867'851

1 Beiden Kundenausleihungen durch éffentlich-rechtliche Kérperschaften entfallen auf die Branche der Energieversorgung CHF 99 Mio. (Vorjahr:
CHF 71 Mio.). Bei den Eventualverbindlichkeiten entfallen auf die Branche Handel CHF 8.5 Mio. (Vorjahr: CHF 9.4 Mio.). Bei allen anderen

Positionen unter der Position «Ubrige» werden 10 Prozent des Totalvolumens durch einzelne Branchen nicht Gberschritten.

3.8 Ausfallrisiko fiir nicht erfolgswirksam zum Fair Value bewertete Finanzinstrumente gemdss

Bonitat des Schuldners

Die folgenden Tabellen zeigen die Bonitat der Schuldner bei Finanzinstrumenten, die zu fortgeflhrten
Anschaffungskosten beziehungsweise erfolgsneutral zum Fair Value im sonstigen Gesamtergebnis
bewertet werden sowie fur Kreditzusagen und finanzielle Garantien.

Finanzinstrumente, die erfolgsneutral zum Fair Value im sonstigen Gesamtergebnis bewertet werden,
werden in ihrem Buchwert nicht durch eine Wertberichtigung korrigiert, da die Wertberichtigung direkt
gegen das sonstige Gesamtergebnis verrechnet wird. Bei Kreditzusagen und finanziellen Garantien

erfolgt die Bildung einer Ruckstellung.
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Investment Standard Special Sub-
in Tausend CHF Anmerkung Grade Monitoring Monitoring standard Total
31.12.2022
Forderungen gegentiber Banken 12 395'499 0 0 0 395'499
Kundenausleihungen 13 2'677'822 11'434'115 193'710 129'610 14'435'257
Finanzanlagen
Schuldtitel 15 2'872'959 0 0 0 2'872'959
Kreditrisiken aus Bilanzgeschéften 5'946'280 11'434'115 193'710 129'610 17'703'715
Finanzgarantien 452'968 395'827 9'408 873 859'076
Kreditrisiken aus Ausserbilanzgeschéften 452'968 395'827 9'408 873 859'076
31.12.2023
Forderungen gegentiber Banken 12 317'014 0 0 0 317'014
Kundenausleihungen 13 2'858'632 12'140'348 191'446 96'332 15'286'758
Finanzanlagen
Schuldtitel 15 2'498'180 0 0 0 2'498'180
Kreditrisiken aus Bilanzgeschdften 5'673'826 12'140'348 191'446 96'332 18'101'952
Finanzgarantien 427'917 439'078 558 298 867'851
Kreditrisiken aus Ausserbilanzgeschdften 427'917 439'078 558 298 867'851
Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3
Erwarteter Uber die Laufzeit erwar- Uber die Laufzeit erwar-
12-Monats- tete Kreditverluste ohne tete Kreditverluste mit
in Tausend CHF Kreditverlust Bonitatsbeeintréchtigung Bonit&tsbeeintrdchtigung Total
31.12.2022
Forderungen gegeniiber Banken
Investment Grade 395'499 0 0 395'499
Standard Monitoring 0 0 o] 0
Special Monitoring 0 0 0 0
Sub-standard 0 0 0 0
Total Bruttobuchwert 395'499 0 0 395'499
Total Wertberichtigungen 0 0 0 0
Total Nettobuchwert 395'499 0 0 395'499
31.12.2023
Forderungen gegeniiber Banken
Investment Grade 317'014 0 0 317'014
Standard Monitoring 0 0 0 0
Special Monitoring 0 0 0 0
Sub-standard 0 0 0 0
Total Bruttobuchwert 317'014 0 0 317'014
Total Wertberichtigungen 0 0 0 0
Total Nettobuchwert 317'014 0 0 317'014
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Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3
Erwarteter Uber die Laufzeit erwar- Uber die Laufzeit erwar-
12-Monats- tete Kreditverluste ohne tete Kreditverluste mit
in Tausend CHF Kreditverlust Bonitatsbeeintréchtigung Bonitétsbeeintréchtigung Total
31.12.2022
Kundenausleihungen
Investment Grade 2'666'136 12'262 0 2'678'398
Standard Monitoring 11'225'276 211'513 0 11'436'789
Special Monitoring 153'508 40'297 0 193'804
Sub-standard 0 0 200'256 200'256
Total Bruttobuchwert 14'044'919 264'072 200'256 14'509'247
Total Wertberichtigungen -2'935 - 409 -70'647 -73'990
Total Nettobuchwert 14'041'985 263'662 129'610 14'435'257
31.12.2023
Kundenausleihungen
Investment Grade 2'826'522 32'985 0 2'859'507
Standard Monitoring 11'961'230 182'957 0 12'144'187
Special Monitoring 161'977 29'608 0 191'585
Sub-standard 0 0 164'591 164'591
Total Bruttobuchwert 14'949'730 245'549 164'591 15'359'869
Total Wertberichtigungen —-4'067 -786 -68'259 -73'112
Total Nettobuchwert 14'945'663 244'763 96'332 15'286'758
Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3
Erwarteter Uber die Laufzeit erwar- Uber die Laufzeit erwar-
12-Monats- tete Kreditverluste ohne tete Kreditverluste mit
in Tausend CHF Kreditverlust Bonitétsbeeintréchtigung Bonitétsbeeintréchtigung Total
31.12.2022
Schuldtitel*
Investment Grade 2'872'959 0 0 2'872'959
Standard Monitoring 0 0 0 0
Special Monitoring 0 0 0 0
Sub-standard 0 0 0 0
Total (Brutto-)Buchwert? 2'872'959 0 0 2'872'959
Total Wertberichtigungen? —-202 0 0 -202
31.12.2023
Schuldtitel*
Investment Grade 2'498'180 0 0 2'498'180
Standard Monitoring 0 0 0 0
Special Monitoring 0 0 0 0
Sub-standard 0 0 0 0
Total (Brutto-)Buchwert? 2'498'180 0 0 2'498'180
Total Wertberichtigungen? -234 0 0 -234

1 Die Bewertungsgrundlage ist in Bezug auf das Ausfallrisiko nicht relevant. Aus diesem Grund werden Schuldtitel, die zu fortgefiihrten
Anschaffungskosten als auch erfolgsneutral zum Fair Value im sonstigen Gesamtergebnis bewertet werden, in dieser Tabelle gemeinsam

offengelegt.

2 Der Bruttobuchwert von Schuldtiteln, die zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertet werden, betrégt Tausend CHF 519'936, die zugehérige
Wertberichtigung minus Tausend CHF 1, der Nettobuchwert Tausend CHF 519'935.
3 Der Bruttobuchwert von Schuldtiteln, die zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertet werden, betrégt Tausend CHF 834'186, die zugehérige
Wertberichtigung minus Tausend CHF 80, der Nettobuchwert Tausend CHF 834'106.
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Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3
Erwarteter Uber die Laufzeit erwar- Uber die Laufzeit erwar-
12-Monats- tete Kreditverluste ohne tete Kreditverluste mit
in Tausend CHF Kreditverlust Bonitatsbeeintréchtigung Bonitétsbeeintréchtigung Total
31.12.2022
Finanzgarantien
Investment Grade 452'968 0 0 452'968
Standard Monitoring 386'259 9'568 0 395'827
Special Monitoring 9'312 96 0 9'408
Sub-standard 0 0 873 873
Total Kreditrisiko 848'539 9'664 873 859'076
Total Riickstellungen -1'623 -744 -299 -2'666
31.12.2023
Finanzgarantien
Investment Grade 427'917 0 0 427'917
Standard Monitoring 437'804 1'275 0 439'078
Special Monitoring 432 126 0 558
Sub-standard 0 0 298 298
Total Kreditrisiko 866'153 1'401 298 867'851
Total Rickstellungen -2'305 -94 -298 -2'697
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3.9 Erwartete Kreditverluste und Wertberichtigungen

Im Folgenden wird die Entwicklung der erwarteten Kreditverluste und der erfolgten

Wertberichtigungen fir wesentliche Positionen offengelegt.

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3
Erwarteter Uber die Laufzeit erwar- Uber die Laufzeit erwar-
12-Monats- tete Kreditverluste ohne tete Kreditverluste mit
in Tausend CHF Kreditverlust Bonitatsbeeintréchtigung Bonitdtsbeeintréchtigung Total
Kundenausleihungen
Wertberichtigung am 1. Januar 2022 -2'336 -991 -74'613 -77'941
Transfers
von Stufe 1 in Stufe 2 2 -2 0 0
von Stufe 2 in Stufe 1 -176 176 0 0
von Stufe 2 in Stufe 3 0 17 -17 0
von Stufe 3 in Stufe 2 0 -601 601 0
Netto-Neubewertungseffekt 209 807 -8'080 -7'064
Zugang aus Konsolidierungskreisénderung 0 0 0 0
Zugang aufgrund Ausgabe neuer Kundenauslei-
hungen / Zinsen / Kreditverlédngerung -2'036 -4 -4'001 -6'041
Abgang aufgrund der Riicknahme von / des For-
derungsverzichts bei Kundenausleihungen bzw.
Laufzeiteffekt 1'400 190 15'463 17'053
Fremdwd&hrungseinflisse 3 0 o] 3
Wertberichtigung zum 31. Dezember 2022 -2'935 - 409 -70'647 -73'990
Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3
Erwarteter Uber die Laufzeit erwar- Uber die Laufzeit erwar-
12-Monats- tete Kreditverluste ohne tete Kreditverluste mit
in Tausend CHF Kreditverlust Bonitétsbeeintréchtigung Bonitétsbeeintréchtigung Total
Kundenausleihungen
Wertberichtigung am 1. Januar 2023 -2'935 - 409 -70'647 -73'990
Transfers
von Stufe 1 in Stufe 2 23 -23 0 0
von Stufe 2 in Stufe 1 -86 86 0 0
von Stufe 2 in Stufe 3 0 o] -0 0
von Stufe 3 in Stufe 2 0 -15 15 0
Netto-Neubewertungseffekt 303 -537 -63 -296
Zugang aus Konsolidierungskreisdnderung 0 0 0 0
Zugang aufgrund Ausgabe neuer Kundenauslei-
hungen / Zinsen / Kreditverldngerung -2'661 -4 o] -2'666
Abgang aufgrund der Riicknahme von / des For-
derungsverzichts bei Kundenausleihungen bzw.
Laufzeiteffekt 1'283 117 2'435 3'834
Fremdwdhrungseinflisse 6 0 0 6
Wertberichtigung zum 31. Dezember 2023 —-4'067 -786 -68'259 -73'112
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Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3
Erwarteter Uber die Laufzeit erwar- Uber die Laufzeit erwar-
12-Monats- tete Kreditverluste ohne tete Kreditverluste mit
in Tausend CHF Kreditverlust Bonitatsbeeintréchtigung Bonitétsbeeintréchtigung Total
Finanzgarantien
Ruckstellung am 1. Januar 2022 -850 - 896 -536 -2'282
Transfers
von Stufe 1 in Stufe 2 0 -0 0 0
von Stufe 2 in Stufe 1 -1 1 0 0
von Stufe 2 in Stufe 3 0 0 0 0
von Stufe 3 in Stufe 2 0 0 0 0
Netto-Neubewertungseffekt 8 23 0 32
Zugang aus Konsolidierungskreisénderung 0 0 0 0
Zugang aufgrund der Gewdhrung
neuer Finanzgarantien und Limitenbenutzung -1'089 -25 0 -1'114
Abgang aufgrund der Riicknahme
von Finanzgarantien und Limitenbenutzung 308 153 237 698
Fremdwdhrungseinflisse 1 0 0 1
Riickstellung zum 31. Dezember 2022 -1'623 -744 -299 -2'666
Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3
Erwarteter Uber die Laufzeit erwar- Uber die Laufzeit erwar-
12-Monats- tete Kreditverluste ohne tete Kreditverluste mit
in Tausend CHF Kreditverlust Bonitatsbeeintréachtigung Bonitétsbeeintrdchtigung Total
Finanzgarantien
Ruckstellung am 1. Januar 2023 -1'623 -744 -299 -2'666
Transfers
von Stufe 1 in Stufe 2 0 0 0 0
von Stufe 2 in Stufe 1 -0 0 0 0
von Stufe 2 in Stufe 3 0 0 0 0
von Stufe 3 in Stufe 2 0 0 0 0
Netto-Neubewertungseffekt -4 -3 0 -7
Zugang aus Konsolidierungskreisénderung 0 0 0 0
Zugang aufgrund der Gewdhrung
neuer Finanzgarantien und Limitenbenutzung -1'454 0 0 -1'454
Abgang aufgrund der Riicknahme
von Finanzgarantien und Limitenbenutzung 770 652 1 1'423
Fremdwd&hrungseinflisse 7 0 o] 7
Riickstellung zum 31. Dezember 2023 -2'305 -94 -298 -2'697
3.10 Sicherheiten und bonitdtsbeeintrachtigte Positionen
Kapitel 3.7 Risikokonzentration legt das maximale Kreditrisiko ohne Berlcksichtigung etwaiger
Sicherheiten offen. Die LLB-Gruppe verfolgt das Ziel, Kreditrisiken, wenn moglich, zu reduzieren. Dies
gelingt durch Sicherheiten, die der Kreditnehmer stellt. Vorrangig hdalt die LLB-Gruppe Sicherheiten
bei Derivaten (siehe Anmerkung 34) sowie bei Ausleihungen gegenlber Kunden und Banken.
Die Deckungsarten von Kundenausleihungen und von Forderungen gegentber Banken sind in den
nachfolgenden Tabellen ausgewiesen.
Deckungsarten von Kundenausleihungen
in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Hypothekarische Deckung 13'698'213 12'840'023 6.7
Andere Deckung 864'005 1'146'181 -24.6
Ohne Deckung 724'540 449'053 61.3
Total 15'286'758 14'435'257 5.9

Die Kundenausleihungen mit hypothekarischer Deckung sind Gberwiegend durch Wohnimmobilien in
der Schweiz und im Furstentum Liechtenstein besichert. In der Kategorie «Andere Deckung» werden
die durch Wertschriften (Geldmarktanlagen, Aktien, Obligationen, Anlagefonds, Hedgefonds,
strukturierte Produkte sowie weitere traditionelle und alternative Finanzanlagen) besicherten
Kundenausleihungen ausgewiesen. Eine ausreichende Qualitdt und Liquiditat der belehnten
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Sicherheiten wird durch die strikte Umsetzung der Belehnwertmethodik der LLB-Gruppe
sichergestellt.

Die obige Tabelle zeigt die Deckungsarten von Kundenausleihungen netto, das heisst nach Abzug von
erwarteten Kreditverlusten.

Sofern Kundenausleihungen wertberichtigt wurden, héingt die Héhe der Wertberichtigung
massgeblich von der gestellten Sicherheit ab. Die Wertberichtigung erfolgt hierbei nur bis zum

erwarteten Liquidationswert der gehaltenen Sicherheit und ist in folgender Tabelle offengelegt.

Fair Value der

Bonitdtsbeein- gehaltenen
in Tausend CHF Bruttobuchwert tréchtigung Nettobuchwert Sicherheit
Finanzielle Vermégenswerte der Stufe 3 zum Stichtag 31.12.2022
Kundenausleihungen 200'256 -70'647 129'610 129'610
Finanzielle Vermégenswerte der Stufe 3 zum Stichtag 31.12.2023
Kundenausleihungen 164'591 -68'259 96'332 96'332

Abschreibungen erfolgen sehr restriktiv. Die folgende Tabelle legt offen, inwieweit die LLB-Gruppe
abgeschriebene Forderungen vertragsrechtlich auch in Zukunft einholen kann.

Abgeschrieb fir ielle Vermég: te im Berichtsjahr, die einer Vollstreckungsmassnahme unterliegen Vertragsrechtlich ausstehender Betrag
in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022
Kundenausleihungen 0 183

Anpassungen in der Besicherungspolitik
Es gab im Geschéftsjahr 2023 weder wesentliche Anderungen in der Besicherungspolitik noch kam es
zu wesentlichen Anderungen in der Qualitat der Sicherheiten.

Deckungsarten von Forderungen gegentiiber Banken

in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Andere Deckung 0 100'005 -100.0
Ohne Deckung 317'014 295'494 7.3
Total 317'014 395'499 -19.8

Fur Forderungen gegentber Banken existieren einzig erwartete Kreditverluste der Stufe 1.

Ubernommene Sicherheiten

2023 2022

Grund- Grund-

stiicke / stiicke /

Liegen- Liegen-
in Tausend CHF schaften Total schaften Total
Stand am 1. Januar 1'920 1'920 1'750 1'750
Zugéange / (Ver&usserungen)® 700 700 170 170
(Wertberichtigungen) / Neubewertungen 0 0 0 0
Stand am 31. Dezember 2'620 2'620 1'920 1'920

1 Eswurde eine Liegenschaft Gbernommen (Vorjahr: zwei Liegenschaften) und keine Liegenschaft verdussert (Vorjahr: eine Liegenschaft).

Ubernommene Sicherheiten werden so bald als méglich wieder verdussert. Der Ausweis erfolgt in
den Finanzanlagen, im Handelsbestand, in den als Finanzinvestition gehaltenen Liegenschaften
beziehungsweise in den zur Verdusserung gehaltenen langfristigen Vermogenswerten.

4 Operationelles Risiko

Die LLB-Gruppe definiert den Begriff «operationelle Risiken» als Gefahr von Verlusten, die durch das
Versagen von internen Verfahren, Menschen und IT-Systemen oder durch ein externes Ereignis
eintreten. Dies beinhaltet auch finanzielle Verluste, die aus Rechts- oder Compliance-Risiken
resultieren kdnnen. Die LLB-Gruppe verfugt Uber ein aktives und systematisches Management
operationeller Risiken. Fur die Erfassung, Bewirtschaftung und Steuerung dieser Risikoklasse bestehen
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Grundsdtze mit Geltung fur samtliche Gruppengesellschaften. Innerhalb der LLB-Gruppe werden
eingetretene und mogliche Verluste aus allen Organisationseinheiten zeitnah erfasst und
ausgewertet, ebenso bedeutende externe Ereignisse. Die LLB-Gruppe erhebt und analysiert zudem
relevante Risikokennzahlen, zum Beispiel aus den Bereichen Sorgfaltspflichten und Mitarbeiter-
geschafte oder Informations- und Cybersicherheit. Schliesslich werden die Risiken durch interne
Regelwerke zur Organisation und Kontrolle beschrdnkt.

5 Strategisches Risiko

Fur die LLB-Gruppe beinhaltet ein strategisches Risiko die Gefdhrdung der Ergebniserreichung infolge
einer unzureichenden Ausrichtung des Konzerns auf das politische, 6konomische, technologische und
okologische Umfeld. Diese Risiken kénnen somit aus einem unzureichenden strategischen
Entscheidungsprozess, unvorhersehbaren Ereignissen im Markt oder aus einer mangelhaften
Umsetzung der gewdhlten Strategien resultieren.

Die strategischen Risiken werden regelmdssig durch das Group Risk Committee und den
Gruppenverwaltungsrat Uberprift.

6 Nachhaltigkeitsrisiken

Nachhaltigkeitsrisiken resultieren aus den Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensfihrung und
kénnen die Vermdgens-, Finanz- oder Ertragslage sowie die Reputation der LLB-Gruppe negativ
beeinflussen.

6.1 Klimarisiken

Klimarisiken sind Teil der Nachhaltigkeitsrisiken. Unter Klimarisiken versteht die LLB-Gruppe finanzielle
Verluste infolge des Klimawandels sowie des Ubergangs zu einer klimaneutralen und resilienten
Wirtschaft und Gesellschaft.

6.1.1 Klimarisikomanagement

Die Auswirkungen von Klimarisiken auf den Finanzsektor sind vielfaltig. Die LLB-Gruppe geht davon
aus, dass sich kurz- bis mittelfristig Transitionsrisiken manifestieren werden, da Regierungen
Klimaziele und Regularien einfuhren. Gleichzeitig wandelt sich die Gesellschaft, sodass Anleger
vermehrt in kohlenstofffreundliche Firmen und Branchen investieren méchten. Physische

Risiken werden hingegen vor allem langfristig erwartet. Aus diesem Grund treibt die LLB-Gruppe die
Erhebung von Nachhaltigkeitskriterien sowie die Verbesserung der Datenqualitét weiter voran. Damit
wird sichergestellt, dass Klimarisiken zukinftig angemessen identifiziert, bewertet, gesteuert und
Gberwacht werden.

6.1.2 Identifikation von Klimarisiken
Der zugrunde liegende Identifikationsprozess von Klimarisiken ist qualitativ und folgt einer soliden
Systematik.

Eine massgebliche Weiterentwicklung ist die Einfihrung eines einheitlichen Klassifizierungssystems fir
okologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitéten (EU-Taxonomie).

6.1.3 Bewertung von Klimarisiken

Ein kontinuierliches Klimarisikomanagement erfordert eine bestmogliche Quantifizierung aller
relevanten Informationen. Zu diesem Zweck setzt die LLB-Gruppe fur ihr Investment- und
Hypothekarportfolio auf interne und externe Quellen, welche die Basis fir das Messen von Risiken im
Nachhaltigkeitskontext bilden.

6.1.4 Steuerung von Klimarisiken

Ziel der Risikosteuerung ist es, die Risikosituation der LLB-Gruppe aktiv zu beeinflussen. Die Steuerung
von Klimarisiken folgt dabei unseren Klimazielen. Hierzu gehért als Ubergeordnetes Ziel die Senkung
der CO,e-Emissionen im Kredit- und Investmentportfolio der LLB-Gruppe auf netto null bis
spdtestens 2040. Zur Begrenzung der Risiken in den Finanzanlagen wurden differenzierte und
restriktive Massnahmen festgelegt.
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6.1.5 Reporting von Klimarisiken

Im Rahmen des Risk Reporting stellt die LLB-Gruppe sicher, dass der Verwaltungsrat umfassend und
strukturiert Gber alle wesentlichen Risiken informiert wird. Detaillierte und umfangreiche Analysen
und Auswertungen sollen der Gruppenleitung sowie massgeblichen Ausschissen des
Verwaltungsrates als Grundlage fur solide strategische und operative Entscheidungen dienen.

6.1.6 Uberwachung von Klimarisiken

Die Kernaufgabe der Uberwachung von Klimarisiken besteht darin, die bereits vorhandenen
Klimarisikokennzahlen und -analysen sowie die Wirksamkeit der Steuerungsmassnahmen fortlaufend
zu Uberprufen und weiterzuentwickeln.

6.2 Soziale und Governance-Risiken

Die angemessene Bewertung von sozialen und Governance-Risiken ist ebenfalls fester Bestandteil
des Risikomanagements der LLB-Gruppe. Mit ihrem Nachhaltigkeitsansatz investiert die LLB-Gruppe
in Unternehmen, die dem Klima- und Umweltschutz, sozialen Aspekte und einer verantwortungsvollen
Unternehmensfihrung substanzielle Berlcksichtigung schenken. Investitionen mit signifikanten Risiken
in den Bereichen Umwelt, Soziales und Governance werden systematisch ausgeschlossen. Damit
tragt die LLB-Gruppe nicht nur aktiv zum Umweltschutz bei, sondern férdert auch die soziale
Gerechtigkeit und verantwortungsvolle Unternehmensfihrung.

7 Reputationsrisiko

Werden Risiken nicht erkannt, nicht angemessen gesteuert und Uberwacht, so kann dies neben
erheblichen finanziellen Verlusten auch zu einer Rufschadigung fuhren. Die LLB-Gruppe betrachtet das
Reputationsrisiko nicht als eigensténdige Risikokategorie, sondern als Gefahr von zusétzlichen
Verlusten aus betroffenen Risikokategorien. Insofern kann ein Reputationsrisiko Verluste in allen
Risikokategorien, etwa Markt- oder Kreditrisiken, sowohl verursachen als auch zur Folge haben.

Die Reputationsrisiken werden regelmdassig durch das Group Risk Committee und den
Gruppenverwaltungsrat Uberprift.

8 Regulatorische Offenlegungen

Regulatorische Kennzahlen

Per Ende 2023 wies die LLB-Gruppe ein Eigenkapital von CHF 2.1 Mia. aus (31.12.2022:

CHF 2.0 Mia.). Mit einer Tier-1-Ratio von 19.8 Prozent (31.12.2022: 19.7 %) liegt sie sowohl Uber der
regulatorischen Anforderung als auch tber ihrer strategischen Zielsetzung von 16 Prozent.

Die Verschuldungsquote (Leverage Ratio) der LLB-Gruppe lag zum Jahresultimo bei 6.7 Prozent
(31. Dezember 2022: 6.4 %). Die Mindestanforderung an die Leverage Ratio betragt 3.0 Prozent.

Die regulatorische Untergrenze von 100 Prozent fir die Liquiditdtsdeckungsquote (Liquidity Coverage
Ratio, LCR) erfillte die LLB-Gruppe mit einem Wert von 164.2 Prozent deutlich (31.12.2022: 162.2 %).

Das regulatorische Erfordernis zur Einhaltung einer strukturellen Liquiditétsquote (Net Stable Funding
Ratio, NSFR) in Héhe von 100 Prozent wurde mit einer Quote von 161.8 Prozent ebenfalls deutlich

Ubertroffen (31.12.2022: 161.3 %).

Weiterfihrende Informationen zu regulatorischen Offenlegungen enthélt der Offenlegungsbericht
gemdss CRR.
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Kundenvermégen

Kundenvermdgen

in Millionen CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/=%
Vermégen in eigenverwalteten Fonds 7'320 7'059 37
Vermégen mit Verwaltungsmandat 9'053 9'043 0.1
Ubrige Kundenvermégen 70'554 67'824 4.0
Total Kundenvermégen 86'927 83'926 3.6
davon Doppelzdhlungen 5'398 5'239 3.0
in Millionen CHF 2023 2022
Total Kundenvermdgen am 1. Januar! 83'926 91'892
Netto-Neugeld-Zufluss / (-Abfluss) 1'381 3'609
Markt- und Wahrungseffekte ? 1'611 -11'574
Ubrige Effekte (inkl. Umklassierungen) 9 0
Total Kundenvermégen am 31. Dezember* 86'927 83'926
1 Inklusive Doppelzéhlungen
2 Inklusive Zinsen und Dividenden
Gliederung der Kundenvermégen
in Prozent 31.12.2023 31.12.2022
Aufteilung nach Anlagekategorien
Aktien 23 22
Obligationen 18 17
Anlagefonds 32 33
Liquiditat 22 22
Edelmetalle / Ubrige 5 5
Total 100 100
Aufteilung nach Wéhrungen
CHF 31 31
EUR 38 38
usD 24 24
Ubrige 6 7
Total 100 100
Berechnungsmethode

Als Kundenvermdogen gelten samtliche zu Anlagezwecken verwalteten oder gehaltenen
Kundenvermdégen. Darin enthalten sind grundsétzlich alle Verbindlichkeiten gegeniber Kunden,

Treuhandfestgelder und alle bewerteten Depotwerte.

Hinzu kommen allenfalls weitere Arten von Kundenverméogen, die sich aus dem Prinzip des
Anlagezwecks ableiten lassen. Custody-Vermdgen (ausschliesslich zu Transaktions- und
Aufbewahrungszwecken gehaltene Vermogen) sind nicht in den Kundenvermdégen eingeschlossen.

Vermdgen in eigenverwalteten Fonds

Diese Position umfasst die Vermodgen in den eigenverwalteten, kollektiven Anlagefonds der

LLB-Gruppe.

Vermdgen mit Verwaltungsmandat

Bei der Berechnung der Vermodgen mit Verwaltungsmandat werden Wertpapiere, Wertrechte,
Edelmetalle, bei Dritten platzierte Treuhandanlagen zum Marktwert sowie Kundengelder erfasst. Die
Angaben umfassen sowohl bei Gruppengesellschaften als auch bei Dritten deponierte Werte, fir die

Gruppengesellschaften ein Verwaltungsmandat austben.
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Bei der Berechnung der Ubrigen Kundenvermégen werden Wertpapiere, Wertrechte, Edelmetalle, bei
Dritten platzierte Treuhandanlagen zum Marktwert sowie Kundengelder erfasst. Die Angaben
umfassen Vermdgenswerte, fir die ein Administrations- oder Beratungsmandat ausgetbt wird.

Diese Position umfasst Fondsanteile aus eigenverwalteten, kollektiven Anlagefonds, die sich in den
Kundendepots mit Vermdgensverwaltungsmandat und in den Gbrigen Kundendepots befinden.

Diese Position setzt sich aus der Akquisition von Neukunden, aus Kundenabgdngen sowie dem Zufluss
oder Abfluss bei bestehenden Kunden zusammen. Performancebedingte Vermogensdnderungen wie
Kursverénderungen, Zins- und Dividendenzahlungen sowie den Kunden in Rechnung gestellte Zinsen,
Kommissionen und Spesen gelten nicht als Zufluss oder Abfluss. Akquisitionsbedingte
Vermogensdnderungen werden ebenfalls nicht bertcksichtigt.

Im Berichtsjahr wurden von Custody-Vermoégen netto CHF 9 Mio. in Kundenvermégen umklassiert.
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jercht der Revisionsstele

An die Generalversammlung der Liechtensteinische Landesbank Aktiengesellschaft, Vaduz

Bericht der Revisionsstelle zur konsolidierten Jahresrechnung

Priifungsurteil

Wir haben die konsolidierte Jahresrechnung der Liechtensteinische Landesbank Aktiengesellschaft und ihrer
Tochtergesellschaften (Gruppe) — bestehend aus der konsolidierten Bilanz zum 31. Dezember 2023, der konsoli-
dierten Erfolgsrechnung, der konsolidierten Gesamtergebnisrechnung, der konsolidierten Eigenkapitalentwicklung
und der konsolidierten Mittelflussrechnung fiir das dann endende Jahr sowie dem Anhang, einschliesslich einer
Zusammenfassung bedeutsamer Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsatze — gepriift.

Nach unserer Beurteilung vermittelt die konsolidierte Jahresrechnung (Seiten 160 bis 240) ein den tatsdchlichen
Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens- und Finanzlage der Gruppe zum 31. Dezember 2023 sowie
deren Ertragslage fiir das dann endende Jahr in Ubereinstimmung mit den in der Européischen Union anwendba-
ren IFRS Accounting Standards (EU-IFRS) und dem liechtensteinischen Gesetz.

Grundilage fiir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Priifung in Ubereinstimmung mit dem liechtensteinischen Gesetz und den International Stan-
dards on Auditing (ISA) durchgefiihrt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Standards sind
im Abschnitt ,Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle fiir die Priifung der konsolidierten Jahresrechnung“ unseres
Berichts weitergehend beschrieben.

Wir sind von der Gruppe unabhangig in Ubereinstimmung mit den liechtensteinischen gesetzlichen Vorschriften
und den Anforderungen des Berufsstands sowie dem International Code of Ethics for Professional Accountants
(including International Independence Standards) des International Ethics Standards Board for Accountants
(IESBA Kodex), und wir haben unsere sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten in Ubereinstimmung mit diesen
Anforderungen erfillt.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Priifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als
eine Grundlage fiir unser Priifungsurteil zu dienen.

Besonders wichtige Priifungssachverhalte

WERTHALTIGKEIT DER KUNDENAUSLEIHUNGEN

WERTHALTIGKEIT DES GOODWILLS

Besonders wichtige Priifungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem pflichtgemassen Ermes-
sen am bedeutsamsten fir unsere Prifung der konsolidierten Jahresrechnung des Berichtszeitraums waren.
Diese Sachverhalte wurden im Kontext unserer Priifung der konsolidierten Jahresrechnung als Ganzes und bei
der Bildung unseres Priifungsurteils hierzu adressiert, und wir geben kein gesondertes Prifungsurteil zu diesen
Sachverhalten ab.
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Priifungssachverhalt

Per 31. Dezember 2023 weist die Gruppe Kundenaus-
leihungen in der Hohe von CHF 15.3 Mrd., die 59.5 %
der Gesamtaktiven ausmachen, aus.

Kundenausleihungen werden zu fortgefiihrten Anschaf-
fungskosten unter Anwendung der Effektivzinsmethode
und unter Berlicksichtigung eines erwarteten Kreditver-
lusts (Expected Credit Loss, ECL) bewertet.

Die Berechnung des erwarteten Kreditverlusts erfolgt
Uber die geplante Restlaufzeit und basiert auf den Kom-
ponenten Kreditausfallwahrscheinlichkeit sowie Kredit-
héhe und Verlustquote bei Ausfall.

Aufgrund des Vorliegens von erheblichen Ermessens-
spielrdumen bei der Berechnungs- und Bewertungsme-
thodik eines allfalligen Wertberichtigungsbedarfs sowie
der Hohe der Bilanzposition erachten wir die Werthaltig-
keit der Kundenausleihungen als besonders wichtigen
Priifsachverhalt.

Revisionsbericht

Unsere Vorgehensweise

Unsere Prifungshandlungen beinhalteten den Nach-
vollzug von Schliisselkontrollen betreffend die Geneh-
migung, Erfassung und Uberwachung von Kundenaus-
leihungen sowie eine Beurteilung der Methoden, Para-
meter und Annahmen, die von der Gruppe zur Berech-
nung des Wertberichtigungsbedarfs fir Kundenauslei-
hungen unter Anwendung des ECL-Modells verwendet
wurden. In diesem Zusammenhang haben wir stichpro-
benweise Funktionspriifungen von wesentlichen
Schlisselkontrollen vorgenommen.

Fur eine Stichprobe von Kundenausleihungen mit Ein-
zelwertberichtigungen beurteilten wir die durch die Bank
vorgenommenen Wertberichtigungen hinsichtlich Ange-
messenheit.

Wir untersuchten zudem eine Stichprobe von einzelnen
Kundenausleihungen, die von der Bank nicht als mog-
licherweise ausfallgefdhrdet eingestuft worden sind und
beurteilten, ob unter Beriicksichtigung der Sicherheiten
ein Wertberichtigungsbedarf vorgelegen hat.

Schliesslich haben wir die vollstandige und korrekte Of-
fenlegung der Angaben im Anhang der konsolidierten
Jahresrechnung im Zusammenhang mit den Kunden-
ausleihungen nachvollzogen.

Weitere Informationen zu Kundenausleihungen sind auf folgenden Seiten im Anhang der konsolidierten Jahres-

rechnung enthalten:

e Seite 169: Rechnungslegungsgrundséatze: Finanzielle Vermdgenswerte zu fortgefiihrten Anschaffungskosten

bewertet

e Seiten 171 bis 173: Rechnungslegungsgrundsatze: Wertminderungen

e Seite 185: Anmerkung zur konsolidierten Bilanz: 13 Kundenausleihungen

e Seiten 226 bis 236: Risikomanagement: Kreditrisiken
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WERTHALTIGKEIT DES GOODWILLS

Priifungssachverhalt Unsere Vorgehensweise

Per 31. Dezember 2023 weist die Gruppe einen Good-  Unsere Priifungshandlungen beinhalteten die Beurtei-
will in der Héhe von CHF 149.6 Mio. aus, welcher aus  lung des Prozesses der Gruppe bei der Durchfihrung
verschiedenen vergangenen Akquisitionen resultiert. der Goodwill-Werthaltigkeitsiiberpriifung, einschliesslich
) der verwendeten Annahmen.

Die Uberpriifung der Werthaltigkeit des Goodwills wird
auf Ebene der einzelnen zahlungsmittelgenerierenden ~ Wir Uiberpriiften Schliisselannahmen in den Berech-
Einheiten (Cash Generating Units, CGUs) durchgefiihrt nungen der Nutzungswerte der einzelnen CGUs, ein-
und stiitzt sich auf die Schatzung der Nutzungswerte schliesslich der prognostizierten Geldfliisse und der ver-
basierend auf diskontierten zukiinftigen Geldflissen. ~ Wendeten Diskontierungssatze. Wir beurteilten die An-
Die Schatzungsunsicherheit ist Giblicherweise fiir dieje- 98Messenheit der Cashflow-Prognosen und der wich-
nigen CGUs am grossten, bei welchen der Unterschied tigsten Inputs (z.B. Dlsk(_)ntlergngssat.ze und Wachs-

: . tumsraten) durch Vergleich mit historischen Daten und
,ZW'SChen dem Nutzungswert und de.n.1 Buohwe.r.t gering Ergebnissen der Gruppe respektive mit extern verflg-
ist oder der Nutzungswert sehr sensitiv auf Veranderun-

i ) baren Industrie-, Wirtschafts- und Finanzdaten.
gen der prognostizierten zukiinftigen Geldfliisse und an-

derer Schlisselannahmen reagiert. Mit Unterstiitzung unserer Bewertungsspezialisten be-
urteilten wir die Annahmen und Methoden zur Bestim-
mung des Nutzungswerts fiir diejenigen CGUSs, in de-
nen wesentliche Goodwillpositionen auf Anderungen in
diesen Schatzungen sensitiv reagieren.

Aufgrund der Wesentlichkeit des bilanzierten Goodwills
der Gruppe und der Ermessensspielraume bei der
Prognose und Diskontierung zukiinftiger Geldfliisse er-
achten wir die Werthaltigkeit des Goodwills als beson-
ders wichtigen Prifsachverhalt. Weiter verglichen wir den fiir die Gruppe ermittelten ag-
gregierten Nutzungswert mit ihrer Marktkapitalisierung.

Schliesslich haben wir die vollstdndige und korrekte Of-
fenlegung der Angaben im Anhang der konsolidierten
Jahresrechnung im Zusammenhang mit dem Goodwill
nachvollzogen.

Weitere Informationen zum Goodwill sind auf folgenden Seiten im Anhang der konsolidierten Jahresrechnung ent-
halten:

e  Seite 174: Rechnungslegungsgrundsatze: Goodwill und andere immaterielle Anlagen

e  Seiten 191 bis 193: Anmerkung zur konsolidierten Bilanz: 17 Goodwill und andere immaterielle Anlagen

Sonstige Informationen

Der Verwaltungsrat ist fiir die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen die
im Geschéftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die konsolidierte Jahresrechnung, die Jahresrechnung,
den konsolidierten Jahresbericht, den Jahresbericht und unsere dazugehdorigen Berichte.

Unser Prifungsurteil zur konsolidierten Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und
wir bringen keinerlei Form von Prifungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck.

Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprifung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen Informationen
zu lesen und dabei zu wiirdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche Unstimmigkeiten zur konsolidierten
Jahresrechnung oder unseren bei der Abschlusspriifung erlangten Erkenntnissen aufweisen oder anderweitig we-
sentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf der Grundlage der von uns durchgefiihrten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine wesentliche fal-

sche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, liber diese Tatsache zu berichten.
Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten.
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Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrates fiir die konsolidierte Jahresrechnung

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich fiir die Aufstellung einer konsolidierten Jahresrechnung, die in Ubereinstim-
mung mit den EU-IFRS und den gesetzlichen Vorschriften ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes
Bild vermittelt, und fiir die internen Kontrollen, die der Verwaltungsrat als notwendig feststellt, um die Aufstellung
einer konsolidierten Jahresrechnung zu ermdglichen, die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund
von dolosen Handlungen oder Irrtimern ist.

Bei der Aufstellung der konsolidierten Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat dafiir verantwortlich, die Fahigkeit
der Gruppe zur Fortfuhrung der Geschéaftstatigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fort-
fihrung der Geschéftstatigkeit — sofern zutreffend — anzugeben sowie dafir, den Rechnungslegungsgrundsatz

der Fortfiihrung der Geschéftstatigkeit anzuwenden, es sei denn, der Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder die
Gruppe zu liquidieren oder Geschéaftstatigkeiten einzustellen, oder hat keine realistische Alternative dazu.

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle fiir die Priifung der konsolidierten Jahresrechnung

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit dartber zu erlangen, ob die konsolidierte Jahresrechnung als Ganzes
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern ist, und einen Be-
richt abzugeben, der unser Priifungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit,
aber keine Garantie dafiir, dass eine in Ubereinstimmung mit dem liechtensteinischen Gesetz und den ISA durch-
gefiihrte Abschlusspriifung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche
Darstellungen kénnen aus dolosen Handlungen oder Irrtiimern resultieren und werden als wesentlich angesehen,
wenn von ihnen einzeln oder insgesamt verniinftigerweise erwartet werden konnte, dass sie die auf der Grund-
lage dieser konsolidierten Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflus-
sen.

Als Teil einer Abschlusspriifung in Ubereinstimmung mit dem liechtensteinischen Gesetz und den ISA iiben wir
wahrend der gesamten Priifung pflichtgeméasses Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Dar-
Uber hinaus:

e Identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen in der konsolidierten Jahres-
rechnung aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern, planen und fiihren Priifungshandlungen als Re-
aktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Priifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um
als Grundlage fir unser Priifungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist hdher als ein aus Irrtiimern resultierendes, da
dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Félschungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irrefiih-
rende Darstellungen oder das Ausserkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kdnnen.

e Gewinnen wir ein Verstdndnis von dem fir die Abschlussprifung relevanten internen Kontrollsystem, um
Prifungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit
dem Ziel, ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit des internen Kontrollsystems der Gruppe abzugeben.

e Beurteilen wir die Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit
der dargestellten geschatzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhangenden Angaben.

e  Ziehen wir Schlussfolgerungen uber die Angemessenheit des vom Verwaltungsrat angewandten Rechnungs-
legungsgrundsatzes der Fortfliihrung der Geschéftstatigkeit sowie auf der Grundlage der erlangten Priifungs-
nachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten be-
steht, die erhebliche Zweifel an der Fahigkeit der Gruppe zur Fortfiihrung der Geschéftstatigkeit aufwerfen
kdénnen. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflich-
tet, in unserem Bericht auf die dazugehorigen Angaben in der konsolidierten Jahresrechnung aufmerksam zu
machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Priifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen un-
sere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Berichts erlangten Priifungsnach-
weise. Zukiinftige Ereignisse oder Gegebenheiten kdnnen jedoch die Abkehr der Gruppe von der Fortfiihrung
der Geschaftstatigkeit zur Folge haben.
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e Beurteilen wir die Darstellung, den Aufbau und den Inhalt der konsolidierten Jahresrechnung einschliesslich
der Angaben im Anhang sowie, ob die konsolidierte Jahresrechnung die zugrunde liegenden Geschéftsvor-
félle und Ereignisse in einer Weise wiedergibt, dass eine sachgerechte Darstellung erreicht wird.

e Erlangen wir ausreichende geeignete Prifungsnachweise zu den Finanzinformationen der Einheiten oder
Geschéftstatigkeiten innerhalb der Gruppe, um ein Priifungsurteil zur konsolidierten Jahresrechnung abzuge-
ben. Wir sind verantwortlich fiir die Anleitung, Uberwachung und Durchfithrung der Priifung der konsolidier-
ten Jahresrechnung. Wir tragen die Alleinverantwortung flir unser Priifungsurteil.

Wir kommunizieren mit dem Verwaltungsrat und dem Group Audit Committee unter anderem tber den geplanten
Umfang und die geplante zeitliche Einteilung der Priifung sowie iber bedeutsame Priifungsfeststellungen, ein-
schliesslich etwaiger bedeutsamer Mangel im internen Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Priifung identifi-
zieren.

Wir geben dem Verwaltungsrat und dem Group Audit Committee auch eine Erkldrung ab, dass wir die relevanten
beruflichen Verhaltensanforderungen zur Unabhangigkeit eingehalten haben und tauschen uns mit ihnen Gber
alle Beziehungen und sonstigen Sachverhalte aus, von denen verniinftigerweise angenommen werden kann,
dass sie sich auf unsere Unabhangigkeit auswirken, und — sofern zutreffend — (iber Massnahmen zur Beseitigung
von Gefdhrdungen oder getroffene Schutzmassnahmen.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, tber die wir uns mit dem Verwaltungsrat und dem Group Audit Commit-
tee ausgetauscht haben, diejenigen Sachverhalte, die am bedeutsamsten fir die Priifung der konsolidierten Jah-
resrechnung des aktuellen Zeitraums waren und daher die besonders wichtigen Priifungssachverhalte sind. Wir
beschreiben diese Sachverhalte in unserem Bericht, es sei denn, Gesetze oder andere Rechtsvorschriften
schliessen die 6ffentliche Angabe des Sachverhalts aus oder wir bestimmen in dusserst seltenen Fallen, dass ein
Sachverhalt nicht in unserem Bericht mitgeteilt werden soll, weil verniinftigerweise erwartet wird, dass die negati-
ven Folgen einer solchen Mitteilung deren Vorteile fiir das 6ffentliche Interesse Ubersteigen wirden.

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen

Ubrige Angaben gemaiss Art. 10 der Verordnung (EU) Nr. 537/2014

Wir wurden von der Generalversammlung am 5. Mai 2023 als Abschlusspriifer gewahlt. Wir sind ununterbrochen
seit dem Geschéftsjahr endend am 31. Dezember 2021 als Abschlussprifer der Gruppe tétig.

Wir erklaren, dass die in diesem Bericht der Revisionsstelle enthaltenen Priifungsurteile mit dem zuséatzlichen Be-
richt an das Group Audit Committee nach Art. 11 der Verordnung (EU) Nr. 537/2014 in Einklang stehen.

Wir haben folgende Leistungen, die nicht in der konsolidierten Jahresrechnung oder im konsolidierten Jahresbe-
richt angegeben wurden, zusatzlich zur Abschlussprifung fir die geprifte Gesellschaft bzw. fur die von dieser
beherrschten Gesellschaften erbracht:

e Aufsichtspriifung nach den anwendbaren Vorschriften
e Steuerberatung gemass Art. 46 WPG sowie regulatorische und sonstige Beratung

Dartiber hinaus erklaren wir, dass wir keine verbotenen Nichtpriifungsleistungen nach Art. 5 Abs. 1 der Verord-
nung (EU) Nr. 537/2014 erbracht haben.
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Weitere Bestatigungen gemass Art. 196 PGR

Der konsolidierte Jahresbericht (Seiten 156 bis 159) ist nach den geltenden rechtlichen Anforderungen aufgestellt
worden, steht im Einklang mit der konsolidierten Jahresrechnung und enthalt gemass unserer Beurteilung auf Ba-
sis der durch die Priifung der konsolidierten Jahresrechnung gewonnenen Erkenntnisse, des gewonnenen Ver-
sténdnisses Uber die Gruppe und deren Umfeld keine wesentlichen fehlerhaften Angaben.

Ferner bestatigen wir, dass die konsolidierte Jahresrechnung dem liechtensteinischen Gesetz und den Statuten
entspricht und empfehlen, die vorliegende konsolidierte Jahresrechnung zu genehmigen.

KPMG (Liechtenstein) AG

Philipp Rickert Moreno Halter

Dipl. Wirtschaftsprifer (CH) Wirtschaftsprifer
Engagement Leadpartner Leitender Revisor

Vaduz, 23. Februar 2024

KPMG (Liechtenstein) AG, Aeulestrasse 2, LI-9490 Vaduz

© 2024 KPMG (Liechtenstein) AG, eine Liechtensteiner Aktiengesellschaft, ist eine Gruppengesellschaft der KPMG Holding AG, die Mitglied der globalen KPMG-Organisa-
tion unabhangiger Firmen ist, die mit KPMG International Limited, einer Gesellschaft mit beschrankter Haftung englischen Rechts, verbunden sind. Alle Rechte vorbehalten.
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Jahresbericht

Die Liechtensteinische Landesbank AG wurde am 3. August 1926 im Handelsregister des Firstentums
Liechtenstein unter der Register Nr. FL-0001.000.289-1 eingetragen.

Der Jahresbericht der Liechtensteinischen Landesbank AG, Vaduz, ist weitgehend aus dem
konsolidierten Jahresbericht der LLB-Gruppe ersichtlich. Die nichtfinanzielle Berichterstattung ist im
Lagebericht des Geschdftsberichts enthalten.

Per Bilanzstichtag hielten die Liechtensteinische Landesbank AG, Vaduz, und deren
Tochtergesellschaften insgesamt 208’055 eigene Namenaktien (Vorjahr: 179’881 Aktien). Dies
entspricht einem Aktienkapitalanteil von 0.7 Prozent (Vorjahr: 0.6 %). In Bezug auf den Bestand und
die Verdnderungen der eigenen Aktien der Liechtensteinischen Landesbank AG sei Gberdies auf
Anmerkung 6 verwiesen.

Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung vom 19. April 2024 eine Dividende von
CHF 2.70 pro Namenaktie.

Bezuglich wesentlicher Ereignisse nach dem Bilanzstichtag wird auf Ziffer 1.3 der

Rechnungslegungsgrundsdtze im Gruppenbericht verwiesen. Zusdtzliche Angaben oder eine
Korrektur der Jahresrechnung 2023 ergaben sich daraus nicht.
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in Tausend CHF Anmerkung 31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Aktiven
Flussige Mittel 3'774'559 3'738'869 1.0
Forderungen gegentiber Banken 1'470'579 1'069'128 37.5
taglich fallig 339'244 306'040 10.8
sonstige Forderungen 1'131'335 763'087 48.3
Forderungen gegentiber Kunden la 8'259'145 7'549'756 9.4
davon Hypothekarforderungen la 7'010'619 6'300'473 11.3
Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere 2b 2'092'912 2'423'924 -13.7
Geldmarktpapiere 185'112 628'942 -70.6
von &ffentlichen Emittenten 164'601 109'024 51.0
von anderen Emittenten 20'511 519'919 -96.1
Schuldverschreibungen 1'907'799 1'794'982 6.3
von &ffentlichen Emittenten 362'073 376'815 -3.9
von anderen Emittenten 1'545'727 1'418'167 9.0
Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 2c 189'517 201'958 -6.2
Beteiligungen 3/4 24 25 -3.8
Anteile an verbundenen Unternehmen 3/4 653'495 649'495 0.6
Immaterielle Anlagewerte 4 50'958 47'082 8.2
Sachanlagen 4 87'703 78'449 11.8
Eigene Aktien oder Anteile 6 13'087 10'037 30.4
Sonstige Verm&gensgegenstdnde 7 422'971 450'541 -6.1
Rechnungsabgrenzungsposten 130'546 105'362 23.9
Total Aktiven 17'145'495 16'324'627 5.0
in Tausend CHF Anmerkung 31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Passiven
Verbindlichkeiten gegeniber Banken 1'505'059 2'099'558 -28.3
téglich fallig 608'197 707'994 -14.1
mit vereinbarter Laufzeit oder Kiindigungsfrist 896'862 1'391'564 -35.6
Verbindlichkeiten gegeniber Kunden 12'500'595 11'400'424 9.7
Spareinlagen 1'656'903 2'018'555 -17.9
sonstige Verbindlichkeiten 10'843'692 9'381'870 15.6
téglich fallig 7'991'653 8'081'267 -11
mit vereinbarter Laufzeit oder Kiindigungsfrist 2'852'039 1'300'602 119.3
Verbriefte Verbindlichkeiten 658'950 497'286 32.5
begebene Schuldverschreibungen, davon: 658'950 497'286 32.5
Kassenobligationen 108'950 97'286 12.0
Ausgegebene Anleihen 9 550'000 400'000 37.5
Sonstige Verbindlichkeiten 7 503'291 449'478 12.0
Rechnungsabgrenzungsposten 90'328 81'172 11.3
Ruckstellungen 17'735 5'432 226.5
Steuerrlckstellungen 10 13'683 372
sonstige Riickstellungen 10 4'053 5'060 -19.9
Ruckstellungen fir allgemeine Bankrisiken 10 350'000 295'000 18.6
Gezeichnetes Kapital 11 154'000 154'000 0.0
Kapitalreserven 47'750 47'750 0.0
Gewinnreserven 1'215'080 1'215'080 0.0
Gesetzliche Reserven 390'550 390'550 0.0
Reserven flr eigene Aktien oder Anteile 13'087 10'037 30.4
sonstige Reserven 811'443 814'492 -04
Gewinnvortrag 2'793 5'473 -49.0
Jahresgewinn 99'913 73'974 35.1
Total Passiven 17'145'495 16'324'627 5.0
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Ausserbilanzgeschdafte

in Tausend CHF Anmerkung 31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Eventualverbindlichkeiten 1/19 35'046 40'650 -13.8
Verbindlichkeiten aus Birgschaften und Gewdhrleistungsvertrdgen sowie Haf-
tung aus der Bestellung von Sicherheiten 35'046 40'650 -13.8
Kreditrisiken 401'072 359'787 11.5
unwiderrufliche Zusagen 1 398'914 357'018 11.7
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 1 2'158 2'770 -221
Derivative Finanzinstrumente 20 23'492'418 23'568'641 -0.3
Treuhandgeschafte 21 159'063 101'603 56.6
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in Tausend CHF Anmerkung 2023 2022 +/ =%
Zinsertrag 294'041 101'659 189.2
davon aus festverzinslichen Wertpapieren 30'876 18'920 63.2
davon aus Handelsgeschdéften 0 -0 -100.0
Zinsaufwand -236'562 -21'361
Erfolg aus dem Zinsengeschaft 57'479 80'298 -284
Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 5'603 5'417 3.4
davon aus Handelsgeschéften 5'603 5'417 3.4
Beteiligungen und Anteile an verbundenen Unternehmen 16'540 78'932 -79.0
Laufende Ertrége aus Wertpapieren 22'143 84'349 -73.7
Kommissionsertrag Kreditgeschéft 299 310 -3.7
Kommissionsertrag Wertpapier- und Anlagegeschaft 108'673 107'115 1.5
Kommissionsertrag Ubriges Dienstleistungsgeschaft 18'428 18'407 0.1
Kommissionsaufwand -46'264 -45'189 2.4
Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschaft 81'136 80'644 0.6
Erfolg aus Finanzgeschéften 186'997 - 49'957
davon aus Handelsgeschdaften 22 132'072 92'296 43.1
Liegenschaftenerfolg 1'275 864 47.6
Anderer ordentlicher Ertrag 25 36'035 32'515 10.8
Ubriger ordentlicher Ertrag 37'311 33'379 11.8
Total Geschdaftsertrag 385'066 228'713 68.4
Personalaufwand 23 -136'071 -120'738 12.7
Sachaufwand 24 -68'797 -61'101 12.6
Total Geschéftsaufwand —-204'869 -181'839 12.7
Bruttogewinn 180'197 46'874 284.4
Abschreibungen auf immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen -19'102 -18'842 1.4
Anderer ordentlicher Aufwand 26 - 556 -2'175 -74.5
Wertberichtigungen auf Forderungen und Zufiihrungen zu Rickstellungen fir
Eventualverbindlichkeiten und Kreditrisiken 10 -2'425 -5'755 -57.9
Ertrége aus der Aufldsung von Wertberichtigungen auf Forderungen und aus der
Auflésung von Rickstellungen fiir Eventualverbindlichkeiten und Kreditrisiken 10 6'146 4'833 27.2
Abschreibungen auf Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen und wie
Anlagevermdégen behandelte Wertpapiere -1 -0 108.6
Ertrége aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an verbundenen Unterneh-
men und wie Anlagevermégen behandelten Wertpapieren 4'000 34'000 -88.2
Ergebnis der normalen Geschéftstatigkeit 168'259 58'935 185.5
Ertragsteuern -13'317 104
Sonstige Steuern -29 -65 -55.4
Auflésung / (Zufihrung) zu den Riickstellungen fiir allgemeine Bankrisiken -55'000 15'000
Jahresgewinn* 99'913 73'974 35.1

1 Die Kapitalrendite (Jahresgewinn im Verhdltnis zur Bilanzsumme) betragt 0.58 Prozent per 31.

2022 (gemdss BankV Art. 24e Abs. 1 Ziffer 6).

Dezember 2023 und 0.45 Prozent per 31. Dezember
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Gewinnverwendung

Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung vom 19. April 2024 den Bilanzgewinn per
31. Dezember 2023 wie folgt zu verwenden:

in Tausend CHF 2023 2022
Jahresgewinn 99'913 73'974
Gewinnvortrag 2'793 5'473
Bilanzgewinn 102'707 79'447

Gewinnverwendung

Zuweisung an sonstige Reserven 10'000 0
Ausschiittungen auf dem Gesellschaftskapital * 82'598 76'654
Gewinnvortrag® 10'108 2'793

1 Dividendenberechtigte Aktien sind alle ausgegebenen Aktien mit Ausnahme von eigenen Aktien, welche am Registrierungsdatum gehalten werden.
Die dargestellten Werte basieren auf der Anzahl der dividendenberechtigten Aktien per 31. Dezember 2023.

Bei Annahme dieses Antrages wird die Dividende per Valuta 25. April 2024 mit CHF 2.70 pro
Namenaktie ausbezahlt.
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Erlduterungen zur
Geschaftstatigkeit

Die Liechtensteinische Landesbank Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in Vaduz und zwei inléndischen
Geschdftsstellen ist als Universalbank tatig. Die LLB AG gehért zu den drei grossten Banken in
Liechtenstein und verfugt tiber Tochtergesellschaften in Liechtenstein, in Osterreich und in der
Schweiz sowie eine Niederlassung in Dubai und Reprdsentanzen in Zurich, Genf und Abu Dhabi. Per
31. Dezember 2023 wurden teilzeitbereinigt 749 Personen (Vorjahr: 678) beschdaftigt. Der
durchschnittliche Personalbestand betrug im Jahr 2023 teilzeitbereinigt 722 Personen (Vorjahr: 641).

Als Universalbank ist die LLB AG im Kommissions- und Dienstleistungsgeschdaft, Kreditgeschaft,
Geldmarkt- und Interbankengeschéft sowie im Handelsgeschdaft tatig.

Der Hauptanteil der Ertréige aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschaft entfallt auf die
Kommissionen im Zusammenhang mit dem Handel von Wertpapieren fir Kunden. Weitere wichtige
Ertragskomponenten bilden die Wertschriftenverwahrung, die Vermogensverwaltung (inkl.
Anlagefondsgeschdaft) und die Vermittlung von Treuhandanlagen.

Der Uberwiegende Teil der Ausleihungen besteht aus Hypotheken, Lombardkrediten und Vorschissen
an offentlich-rechtliche Kérperschaften. Hypotheken werden zur Finanzierung von Liegenschaften in
Liechtenstein und in der benachbarten Schweiz gewdhrt. Liegenschaftsfinanzierungen in der
restlichen Schweiz und Lombardkredite werden im Rahmen der integrierten Vermégensverwaltung
angeboten. Vorschusse an 6ffentlich-rechtliche Kérperschaften werden zu einem grossen Teil als
Kredite an Kantone und Stadte in der Schweiz gewdhrt. Das internationale Kreditgeschaft mit
Konsortialfinanzierungen wird in einem beschrankten Rahmen betrieben.

Aus dem In- und Ausland zufliessende Gelder werden, soweit sie nicht in das Kreditgeschdaft investiert
oder als flussige Mittel gehalten werden, hauptsdchlich bei erstklassigen schweizerischen und im
Ubrigen Westeuropa ansdssigen Banken angelegt.

Der Kundschaft werden die Ausfihrung und Abwicklung sémtlicher banktblicher Handelsgeschafte
angeboten. Der Handel auf eigene Rechnung wird in bescheidenem Ausmass betrieben. Derivative
Finanzinstrumente auf eigene Rechnung werden grosstenteils zu Absicherungszwecken eingesetzt.
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Bilanzierungs- und
Bewertungsgrundsatze

Buchfuhrung, Bewertung und Bilanzierung richten sich nach den Vorschriften des Personen- und
Gesellschaftsrechtes (PGR) sowie des liechtensteinischen Bankengesetzes und der dazugehérigen
Verordnung.

Sadmtliche Geschdaftsvorfdlle werden gemdss den festgelegten Bewertungsgrundsdétzen am
Abschlusstag verbucht und bilanziert. Termingeschafte werden bis zum Erflllungstag
beziehungsweise Valutatag zu ihren Wiederbeschaffungswerten in den sonstigen
Vermoégensgegenstdnden beziehungsweise sonstigen Verbindlichkeiten bilanziert.

Forderungen und Verpflichtungen in fremden Wd&hrungen werden zum Devisenmittelkurs des
Bilanzstichtages, Sortenbestdnde fur das Change-Geschdft zu den am Bilanzstichtag geltenden
Notengeldkursen bewertet. Fir Ertrdge und Aufwendungen werden die zum Transaktionszeitpunkt
geltenden Kurse verwendet. Die aus der Bewertung resultierenden Kurserfolge werden
erfolgswirksam verbucht. Fur die Wahrungsumrechnung wurden folgende Kurse verwendet:

Stichtagskurs 31.12.2023 31.12.2022
1USD 0.8380 0.9232
1 EUR 0.9260 0.9847
Durchschnittskurs 2023 2022
1USD 0.8996 0.9517
1 EUR 0.9727 1.0041

Die Bilanzierung erfolgt zum Nominalwert, abziglich eines allenfalls noch nicht verdienten Diskonts
bei Geldmarktpapieren.

Gefahrdete Forderungen, das heisst Forderungen, bei welchen es unwahrscheinlich ist, dass der
Schuldner seinen zukinftigen Verbindlichkeiten nachkommen kann, werden auf Einzelbasis bewertet
und die Wertminderung wird durch Einzelwertberichtigungen abgedeckt. Ausserbilanzgeschdéfte, wie
feste Zusagen, Garantien oder derivative Finanzinstrumente, werden in diese Bewertung ebenfalls
einbezogen. Ausleihungen werden spdtestens dann als geféihrdet eingestuft, wenn die vertraglichen
Zahlungen fur Kapital und / oder Zinsen mehr als 90 Tage ausstehend sind. Zinsen, die mehr als

90 Tage ausstehend sind, gelten als tberfallig. Uberfallige Zinsen und Zinsen, deren Eingang
gefahrdet ist, werden nicht mehr vereinnahmt, sondern direkt den Wertberichtigungen und
Rickstellungen zugewiesen. Ausleihungen werden zinslos gestellt, wenn die Einbringlichkeit der
Zinsen derart zweifelhaft ist, dass die Abgrenzung nicht mehr als sinnvoll erachtet wird.

Die Wertminderung bemisst sich nach der Differenz zwischen dem Buchwert der Forderung und dem
voraussichtlich einbringlichen Betrag, und zwar unter Bericksichtigung des Gegenparteirisikos und
des geschatzten Nettoerléses aus der Verwertung allfalliger Sicherheiten. Falls erwartet wird, dass
der Verwertungsprozess l&nger als ein Jahr dauert, erfolgt eine Diskontierung des geschdtzten
Verwertungserldses auf den Bilanzstichtag. Die Einzelwertberichtigungen werden von den
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entsprechenden Aktivpositionen direkt abgezogen. Geféhrdete Forderungen werden wiederum als
vollwertig eingestuft, wenn die ausstehenden Kapitalbetrage und Zinsen gemdass den vertraglichen
Vereinbarungen wieder fristgerecht bezahlt werden. Fur nicht bereits einzeln wertberichtigte
Blankoausleihungen und Limiteniberzige kédnnen zur Risikoabdeckung im Massengeschdaft, das sich
aus einer Vielzahl kleiner Forderungen zusammensetzt, pauschalierte Einzelwertberichtigungen
gebildet werden, die sich aufgrund von Erfahrungswerten berechnen.

Die Handelsbesténde in Wertpapieren und Edelmetallen werden zum Kurswert des Bilanzstichtages
bewertet. Fehlt ein reprdasentativer Markt, wird dem Niederstwertprinzip Rechnung getragen. Die
LLB AG fuhrt keine Edelmetallbestdnde im Handelsbestand, da die bestehenden Positionen zur
Deckung von Verpflichtungen aus Edelmetallkonten dienen. Besténde in Wertpapieren und
Edelmetallen des Umlaufvermdgens werden nach dem Niederstwertprinzip bewertet. Zinsertrage
sind in der Position Zinsertrag enthalten, Dividendenertrage in der Position laufende Ertréige aus
Wertpapieren. Kurserfolge werden in der Position Erfolg aus Finanzgeschdaften ausgewiesen.

Bei den festverzinslichen Wertschriften, die bis zum Endverfall gehalten werden sollen, erfolgt die
Bewertung nach der Accrual-Methode. Dabei wird das Agio beziehungsweise Disagio Uber die
Laufzeit bis zum Endverfall abgegrenzt. Zinsenbezogene realisierte Gewinne oder Verluste aus
vorzeitiger Verdusserung oder Rickzahlung werden Uber die Restlaufzeit, das heisst bis zur
urspringlichen Endfalligkeit, abgegrenzt. Zinsertrége sind in der Position Zinsertrag enthalten.
Beteiligungstitel im Anlagevermdgen werden nach dem Niederstwertprinzip bewertet.
Edelmetallbestdnde im Anlagevermdgen sind zum Fair Value bewertet. Dividendenertrdge sind in
der Position laufende Ertrage aus Wertpapieren enthalten. Wertkorrekturen werden Gber die
Positionen Abschreibungen auf beziehungsweise Ertrdge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen,
Anteilen an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermdgen behandelten Wertpapieren
verbucht.

Als Beteiligungen werden im Eigentum der LLB AG befindliche Beteiligungstitel von Unternehmungen,
die eine Minderheitsbeteiligung darstellen und die mit der Absicht der dauernden Anlage gehalten
werden, bilanziert. Die Beteiligungen sind zu Anschaffungswerten, abzlglich betriebswirtschaftlich
erforderlicher Wertberichtigungen, bewertet.

Als Anteile an verbundenen Unternehmen werden die bestehenden Mehrheitsbeteiligungen der
LLB AG bilanziert. Anteile an verbundenen Unternehmen sind zu Anschaffungswerten, abziglich
betriebswirtschaftlich erforderlicher Wertberichtigungen, bewertet.

Entwicklungskosten fur Software werden aktiviert, wenn sie bestimmte Kriterien bezuglich der
Identifizierbarkeit erfillen, wenn dem Unternehmen daraus wahrscheinlich zukinftige wirtschaftliche
Ertrage zufliessen und wenn die Kosten zuverldssig bestimmt werden kénnen. Intern entwickelte
Software, die diese Kriterien erfillt, sowie gekaufte Software werden aktiviert und tber 3 bis 10 Jahre
abgeschrieben.

Geringfugige Anschaffungen werden direkt dem Sachaufwand belastet.

Immobilien werden zu Anschaffungskosten, zuzlglich wertvermehrender Investitionen
beziehungsweise abzltglich betriebswirtschaftlich notwendiger Abschreibungen, bilanziert. Neu- und
Umbauten werden Uber 33 Jahre, Baunebenkosten Uber 10 Jahre abgeschrieben. Auf unbebautem
Land werden keine Abschreibungen vorgenommen, mit Ausnahme allenfalls notwendiger
Anpassungen an einen tieferen Verkehrswert. Die Ubrigen Sachanlagen beinhalten Einrichtungen,
Mobiliar, Maschinen und Informatikanlagen. Diese werden aktiviert und Gber die geschatzte
Nutzungsdauer (3 bis 6 Jahre) abgeschrieben.
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Geringfugige Anschaffungen werden direkt dem Sachaufwand belastet.

Von der Liechtensteinischen Landesbank gehaltene eigene Aktien sind bis zur Hohe der
Anschaffungskosten zu Marktwerten bewertet und als eigene Aktien bilanziert. Die Differenz zwischen
dem Marktwert der eigenen Aktien und den Anschaffungskosten wird in der Erfolgsrechnung unter
Erfolg aus Finanzgeschdften ausgewiesen.

Far alle am Bilanzstichtag erkennbaren Risiken werden nach dem Vorsichtsprinzip
Einzelwertberichtigungen und Rickstellungen gebildet. Die Wertberichtigungen werden direkt mit der
entsprechenden Aktivposition verrechnet. Die Ruckstellungen sind in der gleichnamigen Bilanzposition
verbucht.

Laufende Steuern auf dem Periodenergebnis werden als Aufwand in jener Rechnungsperiode erfasst,
in welcher die entsprechenden Gewinne angefallen sind. Fiir nur steuerrechtlich anerkannte
Wertberichtigungen und Ruckstellungen wird eine Riickstellung fur latente Steuern erfolgswirksam
gebildet. Die Berechnung erfolgt aufgrund der bei der tatséichlichen Besteuerung geschdatzten
Steuersdtze.

Rickstellungen fur allgemeine Bankrisiken sind vorsorglich gebildete Reserven zur Absicherung
gegen latente Risiken im Geschaftsgang der Bank.

In der Bilanz (Positionen sonstige Vermdgensgegenstdnde bzw. sonstige Verbindlichkeiten) und im
Anhang sind die Wiederbeschaffungswerte der einzelnen Kontrakte in derivativen Finanzinstrumenten
brutto - positive und negative Wiederbeschaffungswerte werden nicht verrechnet — aufgefihrt.
Ausgewiesen werden sdmtliche Wiederbeschaffungswerte der auf eigene Rechnung
abgeschlossenen Kontrakte. Demgegentber erfolgt bei Kundengeschdften ein Ausweis der
Wiederbeschaffungswerte lediglich bei OTC-Kontrakten und bei bérsengehandelten Produkten,
soweit die Margenerfordernisse nicht ausreichen. Das Kontraktvolumen wird unter den
Ausserbilanzgeschdaften und im Anhang offengelegt. Handelsgeschdfte werden zu Marktwerten
bewertet, sofern die Kontrakte bérsenkotiert sind oder ein reprdsentativer Markt besteht. Fehlt diese
Voraussetzung, werden die Kontrakte gemdss dem Niederstwertprinzip bewertet. Werden Positionen
im Rahmen des Zinsengeschdfts durch Derivate abgesichert, so wird der Unterschiedsbetrag
zwischen Marktwertbewertung und Accrual-Methode im Ausgleichskonto ausgewiesen.

Ausserbilanzgeschafte werden zum Nominalwert ausgewiesen. Erkennbaren Risiken aus
Eventualverbindlichkeiten und anderen Ausserbilanzgeschdéften wird in der Bilanz mit der Bildung von
Rickstellungen Rechnung getragen.

Durch die Pflicht, eine konsolidierte Jahresrechnung zu erstellen, ist die LLB AG vom Ausweis der
Mittelflussrechnung befreit. Die konsolidierte Mittelflussrechnung der LLB-Gruppe ist Teil der
konsolidierten Jahresrechnung.
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Anmerkungen zur Bilanz

a Deckungsarten

Deckungsart
Hypothekarische Andere Ohne
in Tausend CHF Deckung Deckung Deckung Total
Ausleihungen
Forderungen gegentiber Kunden (ohne Hypothe-
karforderungen) 33'320 521'227 693'979 1'248'526
Hypothekarforderungen
Wohnliegenschaften 5'384'562 14'403 106'901 5'505'865
Biiro- und Geschdaftshéuser 931'694 3'825 15 935'534
Gewerbe und Industrie 290'452 0 25'000 315'452
tbrige 253'768 0 0 253'768
Total Ausleihungen 31.12.2023 6'893'795 539'455 825'895 8'259'145
31.12.2022 6'247'889 749'785 552'081 7'549'756
Ausserbilanz
Eventualverbindlichkeiten 589 25'402 9'056 35'046
Unwiderrufliche Zusagen 100'903 60'401 237'610 398'914
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 0 0 2'158 2'158
Total Ausserbilanz 31.12.2023 101'492 85'802 248'824 436'118
31.12.2022 121'713 98'351 180'374 400'438
b Gefdhrdete Forderungen
Geschatzte Verwer-
tungserlose Einzelwert-
in Tausend CHF Bruttoschuldbetrag der Sicherheiten  Nettoschuldbetrag berichtigung
31.12.2023 70'667 37'396 37'396 33'271
31.12.2022 68'464 30'676 30'676 37'788
a Handelsbesténde in Wertpapieren und Edelmetallen
Buchwert Anschaffungswert Marktwert
in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022
Beteiligungstitel 11 10 68 67 11 10
Total 11 10 68 67 11 10
davon notenbankféhige Wertpapiere 0 0 0 0 0 0
b Wertpapier- und Edelmetallbestéinde des Umlaufvermégens (ohne Handelsbesténde)
Buchwert Anschaffungswert Marktwert
in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022
Schuldtitel 2'092'912 2'423'924 2'165'449 2'558'091 2'114'833 2'431'347
davon eigene Anleihens- und Kassenobligationen 0 0 0 o] 0 0
Beteiligungstitel 13'263 10'217 13'523 11'812 14'014 10299
davon qualifizierte Beteiligungen (mindestens 10 % des
Kapitals oder der Stimmen) 0 0 0 0 0 0
Total 2'106'175 2'434'141 2'178'972 2'569'903 2'128'847 2'441'646
davon notenbankféhige Wertpapiere 1'170'831 1'460'943 1'215'479 1'534'601 1'182'013 1'463'421
¢ Wertpapier- und Edelmetallbestdnde des Anlagevermégens
Buchwert Anschaffungswert Marktwert
in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022
Beteiligungstitel 189'329 201'768 213'996 228'894 216'689 216'390
davon qualifizierte Beteiligungen (mindestens 10 % des
Kapitals oder der Stimmen) 10'530 16'609 15'167 23'028 13'819 19'333
Edelmetalle 68'331 35'247 68'331 35'247 68'331 35'247
Total 257'660 237'014 282'327 264'141 285'020 251'636
davon notenbankféhige Wertpapiere 0 0 0 0 0 0
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in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022
Beteiligungen
Ohne Kurswert 24 25
Total Beteiligungen 24 25
Anteile an verbundenen Unternehmen
Ohne Kurswert 653'495 649'495
Total Anteile an verbundenen Unternehmen 653'495 649'495
Bisher
aufgelau-
Anschaf- fene
fungs- Abschrei- Buchwert Investi- Desinves- Umbu- Zuschrei- Abschrei- Buchwert
in Tausend CHF wert bungen 31.12.2022 tionen titionen chungen bungen bungen 31.12.2023
Total Beteiligungen
(Minderheitsbeteiligungen) 37 -12 25 0 0 0 0 -1 24
Total Anteile an verbundenen Unter-
nehmen 651'864 -2'369 649'495 0 0 0 4'000 0 653'495
Total Wertpapier- und
Edelmetallbesténde des
Anlagevermégens 347'558 -110'544 237'014  403'277 -382'632 (1] 257'660
Total immaterielle Anlagewerte* 147'396 -100'314 47'082 14'459 0 0 0 -10'584 50'958
Liegenschaften
Bankgebdude 153'874 -106'132 47'742 10'653 0 0 0 -3'112 55'283
andere Liegenschaften 17'128 -2'128 15'000 (0] 0 0 0 0 15'000
Ubrige Sachanlagen 62'130 -46'423 15'707 7'118 0 0 0 -5'406 17'419
Total Sachanlagen 233'131 -154'682 78'449 17'771 0 0 0 -8'518 87'703
Brandversicherungswert
der Liegenschaften 174'845 182'683
Brandversicherungswert
der lbrigen Sachanlagen 31'116 37'221
Verbindlichkeiten: zukunftige Leasingra-
ten aus Operational Leasing 67 71 0 0 0 -34 104
Zum Wiederverkauf bestimmte
Liegenschaften 1'920 700 0 0 0 0 2'620
Beteiligungen 0 0

(nicht im Anlagespiegel enthalten)

1 Ausschliesslich Lizenzen und Software

Die Abschreibungen erfolgen nach betriebswirtschaftlichen Kriterien Gber die Nutzungsdauer. Es

bestehen keine stillen Reserven.
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Gesellschafts- Stimmen- Kapital-

Firmenname und Sitz Tatigkeit Waéhrung kapital anteil in % anteil in %
Beteiligungen

Dienstleistungsge-
Data Info Services AG, Vaduz sellschaft CHF 50'000 50.0 50.0
Anteile an verbundenen Unternehmen
Liechtensteinische Landesbank (Osterreich) AG, Wien Bank EUR 5'000'000 100.0 100.0
LLB (Schweiz) AG, Uznach Bank CHF 16'108'060 100.0 100.0

Vermégensverwal-
LLB Asset Management AG, Vaduz tungsgesellschaft CHF 1'000'000 100.0 100.0

Fondsleitungsgesell-
LLB Fund Services AG, Vaduz schaft CHF 2'000'000 100.0 100.0
LLB Holding AG, Uznach Holdinggesellschaft CHF 95'328'000 100.0 100.0

Fondsleitungsgesell-
LLB Swiss Investment AG, Zirich schaft CHF 8'000'000 100.0 100.0
Zukunftsstiftung der Liechtensteinischen Gemeinnutzige Stif-
Landesbank AG, Vaduz tung CHF 30'000 100.0 100.0
Gesamtbetrag der unter den Anteilen an verbundenen
Unternehmen ausgewiesenen Anteilen an verbundenen
Banken und Wertpapierfirmen CHF 32'108'060

Anzahl Buchwert

in Stiick / in Tausend CHF 2023 2022 2023 2022
Stand am 1. Januar 179'881 232'935 10'037 12'252
Kauf 70'645 363'785 4'463 20'450
Verkauf -42'471 -416'839 -2'624 -23'719
Zuschreibungen / (Wertberichtigungen) 0 0 1'210 1'054
Stand am 31. Dezember 208'055 179'881 13'087 10'037

Far die Angaben gemdss PGR Art. 1096 Abs. 4 Ziff. 4 wird auf Anmerkung 29 Eigene Aktien im

konsolidierten Jahresabschluss der LLB-Gruppe verwiesen.
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in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Edelmetallbestand 68'331 35'247 93.9
Vorsteuern / Verrechnungssteuern 4'466 2'288 95.2
Positive Wiederbeschaffungswerte ! 300'960 358'906 -16.1
Ausgleichskonto 41'394 46'369 -10.7
Abrechnungskonti 1'674 2'256 -25.8
Ubernommene Liegenschaften 2'620 1'920 36.5
Latente Steuerforderung 3'526 3'555 -0.8
Total sonstige Vermégensgegensténde 422'971 450'541 -6.1
Abgabekonten 4'427 4'707 -6.0
Negative Wiederbeschaffungswerte ! 363'580 310'609 17.1
Kreditoren 34'267 20'099 70.5
Ausgleichskonto 72'727 104'505 -30.4
Abwicklungskonten 28'290 9'558 196.0
Total sonstige Verbindlichkeiten 503'291 449'478 12.0
1 Die Wiederbeschaffungswerte werden brutto ausgewiesen.
a Forderungen und Verbindlichkeiten gegenliber Beteiligungen und verbundenen Unternehmen
in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Forderungen gegentiber Beteiligungen 0 0
Verbindlichkeiten gegeniber Beteiligungen 0 0
Forderungen gegentiber verbundenen Unternehmen 1'423'845 943'771 50.9
Verbindlichkeiten gegeniber verbundenen Unternehmen 1'202'319 1'339'128 -10.2
b Forderungen und Verbindlichkeiten gegeniiber qualifiziert Beteiligten und verbundenen
Unternehmen des Landes
in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/=%
Forderungen gegentiber dem Land Liechtenstein 3'820 3'923 -26
Verbindlichkeiten gegeniiber dem Land Liechtenstein 388'976 351'845 10.6
Forderungen gegeniiber verbundenen Unternehmen des Landes* 99'335 70'828 40.2
Verbindlichkeiten gegentiiber verbundenen Unternehmen des Landes* 175'867 222'945 -21.1
1 Verbundene Gesellschaften: Liechtensteinische Kraftwerke, Liechtensteinische Gasversorgung, Telecom Liechtenstein AG, Liechtensteinische Post

AG, Verkehrsbetrieb LIECHTENSTEINmobil und AHV-IV-FAK-Anstalt.
Die erwdhnten Forderungen und Verbindlichkeiten sind in den Bilanzpositionen Forderungen
gegenuber Kunden und Verbindlichkeiten gegentiber Kunden enthalten.
c Organkredite
in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/=%
Mitglieder des Verwaltungsrates 671 669 0.4
Mitglieder der Geschdftsleitung 1'910 1'910 0.0

d Transaktionen mit nahestehenden Unternehmen und Personen

Mit nahestehenden Unternehmen und Personen werden Transaktionen (wie Wertschriftengeschdfte,

Zahlungsverkehr, Kreditgewdhrung und Entschdadigungen auf Einlagen) zu Konditionen durchgefihrt,
wie sie fur Dritte zur Anwendung gelangen. Davon ausgenommen sind Ausleihungen bis zu

CHF 1 Mio,, die an die Geschdftsleitung vergeben werden. Fur diese kommt der beglnstigte Zinssatz
fur Personal zur Anwendung.

LLB-Geschdéftsbericht 2023 — Jahresrechnung der LLB AG, Vaduz



262

Anmerkungen zur Bilanz

in Tausend CHF
Nominalzins- Nominal-
Ausgabejahr Bezeichnung Wéhrung Falligkeit satzin % betrag 2023 2022
Liechtensteinische Landesbank AG
0.125 % Senior Preferred Anleihe 2019 -
2019 2026 CHF 28.05.2026 0.125% 150'000 150'000 150'000
Liechtensteinische Landesbank AG
0.000 % Senior Preferred Anleihe 2019 -
2019 2029 CHF 27.09.2029 0.000 % 100'000 100'000 100'000
Liechtensteinische Landesbank AG
0.300 % Senior Preferred Anleihe 2020 -
2020 2030 CHF 24.09.2030 0.300 % 150'000 150'000 150'000
Liechtensteinische Landesbank AG 2.5 %
Senior Non-Preferred Anleihe 2023 -
2023 2030 CHF 22.11.2030 2.500 % 150'000 150'000
Wieder-
eingdnge, Neu- Auf-
Zweck- uberfallige bildungen lésungen
konforme Zinsen, zulasten zugunsten
Stand Verwen- Waéhrungs- Erfolgs- Erfolgs- Stand
in Tausend CHF 31.12.2022 dungen differenzen rechnung rechnung 31.12.2023
Wertberichtigungen fiir Ausfallrisiken
Einzelwertberichtigungen 37'788 - 606 -171 1'678 -5'417 33'271
Ruckstellungen fir Eventualverbindlichkeiten und
Kreditrisiken 20 0 -0 747 -729 38
Rickstellungen fir andere Geschdftsrisiken 2'690 -1'082 0] 2'407 o] 4'015
Ruckstellungen fir Steuern und latente Steuern 372 -0 0 13'311 0 13'683
Ubrige Riickstellungen 2'350 -2'276 0 o] -74 0
Total Wertberichtigungen und Riickstellungen 43'220 -3'964 -171 18'143 -6'220 51'007
Abztglich Wertberichtigungen -37'788 -33'271
Total Rickstellungen gemdiss Bilanz 5'432 17'735
Riickstellungen fiir allgemeine Bankrisiken 295'000 55'000 350'000
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31.12.2023 31.12.2022
Dividenden- Dividenden-

Gesamt- berechtigtes Gesamt- berechtigtes
in Tausend CHF nominalwert Stiickzahl Kapital nominalwert Stiickzahl Kapital
Aktienkapital 154'000 30'800'000 152'960 154'000 30'800'000 153'101
Total Gesellschaftskapital 154'000  30'800'000 152'960 154'000  30'800'000 153'101
Es besteht weder genehmigtes noch bedingtes Kapital.

31.12.2023 31.12.2022

in Tausend CHF Nominal Anteilin % Nominal Anteilin %
Mit Stimmrecht: Land Liechtenstein 86'681 56.3 86'681 56.3
Mit Stimmrecht: Aktiondrsgruppe Haselsteiner Familien-Privatstiftung und grosso
Holding Gesellschaft mbH 9'025 5.9 9'025 5.9
in Tausend CHF 2023
Einbezahltes gezeichnetes Kapital 154'000
Kapitalreserven 47'750
Gesetzliche Reserven 390'550
Reserven fur eigene Aktien oder Anteile 10'037
Sonstige Reserven 814'492
Ruckstellungen fur allgemeine Bankrisiken 295'000
Bilanzgewinn / (Bilanzverlust) 79'447
Total Eigenkapital am 1. Januar (vor Gewinnverwendung) 1'791'277
Dividende und andere Ausschittungen aus dem Jahresgewinn des Vorjahres -76'654
Jahresgewinn des Geschdéftsjahres 99'913
Zuweisung an Ruickstellungen fiir allgemeine Bankrisiken 55'000
Total Eigenkapital am 31. Dezember (vor Gewinnverwendung) 1'869'536
Davon:
Einbezahltes gezeichnetes Kapital 154'000
Kapitalreserven 47'750
Gesetzliche Reserven 390'550
Reserven fur eigene Aktien oder Anteile 13'087
Sonstige Reserven 811'443
Rickstellungen fur allgemeine Bankrisiken 350'000
Bilanzgewinn / (Bilanzverlust) 102'707
in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/=%
Kontokorrent, Call- und Festgelder 4'396 9'688 -54.6
Spareinlagen 21 38 -45.4
Total 4'416 9'726 -54.6
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31.12.2023 31.12.2022

in Tausend CHF Inland Ausland Inland Ausland
Aktiven

Flussige Mittel 3'774'559 0 3'738'869 0
Forderungen gegentiber Banken 1'293'945 176'634 951'598 117'530
Forderungen gegentiber Kunden (ohne Hypothekarforderungen) 882'494 366'032 860'832 388'451
Hypothekarforderungen 7'010'619 0 6'300'473 0
Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere 300'633 1'792'278 865'390 1'558'534
Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 183'356 6'160 196'383 5'575
Beteiligungen 24 0 25 0
Anteile an verbundenen Unternehmen 284'036 369'459 280'036 369'459
Immaterielle Anlagewerte 50'958 0 47'082 0
Sachanlagen 87'703 0 78'449 0
Eigene Aktien 13'087 0 10'037 0
Sonstige Vermdgensgegenstdnde 220'257 202'714 278'679 171'863
Rechnungsabgrenzungsposten 94'553 35'993 72'403 32'959
Total Aktiven 14'196'224 2'949'272 13'680'256 2'644'371
Passiven

Verbindlichkeiten gegeniber Banken 378'727 1'126'332 515'540 1'584'017
Verbindlichkeiten gegeniber Kunden (ohne Spareinlagen) 7'321'828 3'521'864 6'481'762 2'900'108
Spareinlagen 1'337'308 319'595 1'693'745 324'810
Verbriefte Verbindlichkeiten 658'950 0 497'286 0
Sonstige Verbindlichkeiten 334'011 169'280 337'386 112'092
Rechnungsabgrenzungsposten 23'702 66'626 30'769 50'402
Ruckstellungen 17'735 0 5'432 0
Ruckstellungen fur allgemeine Bankrisiken 350'000 0 295'000 0
Gezeichnetes Kapital 154'000 0 154'000 0
Kapitalreserven 47'750 0 47'750 0
Gesetzliche Reserven 390'550 0 390'550 0
Reserven flr eigene Aktien oder Anteile 13'087 0 10'037 0
Sonstige Reserven 811'443 0 814'492 0
Gewinnvortrag 2'793 0 5'473 0
Jahresgewinn 99'913 0 73'974 0
Total Passiven 11'941'798 5'203'698 11'353'198 4'971'429

31.12.2023 31.12.2022

in Tausend CHF Absolut Anteilin % Absolut Anteilin %
Liechtenstein / Schweiz 14'196'224 82.8 13'680'256 83.8
Europa (ohne Liechtenstein / Schweiz) 2'007'987 11.7 1'745'886 10.7
Nordamerika 545'885 3.2 423'031 2.6
Studamerika 8'540 0.0 14'578 0.1
Afrika 13'352 0.1 7'175 0.0
Asien 234'106 1.4 293'454 1.8
Ubrige 139'401 0.8 160'247 1.0
Total Aktiven 17'145'495 100.0 16'324'627 100.0
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in Tausend CHF CHF EUR usbD Diverse Total
Aktiven

Flussige Mittel 3'758'992 15'165 289 112 3'774'559
Forderungen gegentiber Banken 1'143'931 114'865 84'049 127'735 1'470'579
Forderungen gegentiber Kunden (ohne Hypothe-

karforderungen) 799'122 240'327 167'421 41'656 1'248'526
Hypothekarforderungen 7'010'619 0 0 0 7'010'619
Schuldverschreibungen und andere festverzinsli-

che Wertpapiere 567'355 677'115 848'441 0 2'092'912
Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpa-

piere 180'842 2'319 6'355 0 189'517
Beteiligungen 24 0 0 0 24
Anteile an verbundenen Unternehmen 653'495 0 0 0 653'495
Immaterielle Anlagewerte 50'958 0 0 0 50'958
Sachanlagen 87'703 0 0 0 87'703
Eigene Aktien 13'087 0 0 0 13'087
Sonstige Verm&gensgegenstdnde 383'646 27'664 10'842 818 422'971
Rechnungsabgrenzungsposten 81'105 17'472 25'267 6'703 130'546
Total bilanzwirksame Aktiven 14'730'878 1'094'928 1'142'665 177'024 17'145'495
Lieferanspriiche aus Devisenkassa-, Devisenter-

min- und Devisenoptionsgeschdaften 4'706'505 7'666'454 6'772'523 1'859'099 21'004'581
Total Aktiven 19'437'384 8'761'381 7'915'188 2'036'124 38'150'077
Passiven

Verbindlichkeiten gegeniiber Banken 464'558 327'310 616'858 96'333 1'505'059
Verbindlichkeiten gegenlber Kunden (ohne Spar-

einlagen) 5'320'078 3'207'714 1'670'292 645'608 10'843'692
Spareinlagen 1'654'099 2'804 0 0 1'656'903
Verbriefte Verbindlichkeiten 655'196 3'754 0 -0 658'950
Sonstige Verbindlichkeiten 470'951 20'021 11'906 412 503'291
Rechnungsabgrenzungsposten 35'998 15'519 28'174 10'637 90'328
Ruckstellungen 17'721 14 0 0 17'735
Ruckstellungen fir allgemeine Bankrisiken 350'000 0 0 0 350'000
Gezeichnetes Kapital 154'000 0 0 0 154'000
Kapitalreserven 47'750 0 0 0 47'750
Gesetzliche Reserven 390'550 0 0 0 390'550
Reserven fir eigene Aktien oder Anteile 13'087 0 0 0 13'087
Sonstige Reserven 811'443 0 0 0 811'443
Gewinnvortrag 2'793 0 0 0 2'793
Jahresgewinn 99'913 0 0 0 99'913
Total bilanzwirksame Passiven 10'488'138 3'577'136 2'327'231 752'991 17'145'495
Lieferverpflichtungen aus Devisenkassa-, Devisen-

termin- und Devisenoptionsgeschdften 8'946'098 5'192'337 5'604'316 1'358'731 21'101'482
Total Passiven 19'434'236 8'769'473 7'931'547 2'111'721 38'246'977
Nettoposition pro Wahrung 3'148 -8'092 -16'359 -75'597 -96'900
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Anmerkungen zur Bilanz

in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022
Ohne Darlehensgeschdfte und Pensionsgeschdfte mit Wertpapieren
Buchwert der verpfandeten und abgetretenen (sicherungstibereigneten) Vermégensgegensténde 182'570 198'850
Effektive Verpflichtungen 0 0
Darlehensgeschdfte und Pensionsgeschdfte mit Wertpapieren
Im Rahmen von Securities Lending ausgeliehene oder von Securities Borrowing als Sicherheiten gelie-
ferte sowie von Repurchase-Geschdften transferierte Wertpapiere im eigenen Besitz 1'799 3'113
davon solche, bei denen das Recht zur Weiterverdusserung oder Verpféndung uneingeschrénkt ein-
gerGumt wurde 1'799 3'113
Im Rahmen von Securities Lending als Sicherheiten erhaltene sowie von Reverse-Repurchase-Geschdaf-
ten erhaltene Wertpapiere, bei denen das Recht zur Weiterverdusserung oder Weiterverpféndung un-
eingeschrdnkt eingerdumt wurde 0 100'645
davon weiterverpféindete oder weiterverkaufte Wertpapiere 0 0
Fallig
Fallig Fallig nach 12
innerhalb nach Monaten Fallig
von 3biszu12 bis zu nach Immo-
in Tausend CHF Auf Sicht Kiindbar 3 Monaten Monaten 5 Jahren 5 Jahren bilisiert Total
Aktiven
Flussige Mittel 3'774'559 0 0 0 0 0 0 3'774'559
Forderungen gegentiber Banken 339'244 80'000 480'000 171'011 400'324 0 1'470'579
Forderungen gegentiber Kunden 5'968 330'619 4'535'921 526'849 1'964'029 895'758 0 8'259'145
davon Hypothekarforderungen 3'312 2'763 3'813'885 372'379 1'935'117 883'164 0 7'010'619
Handelsbestdnde in Wertpapieren und
Edelmetallen 11 0 (0] 0 (0] 0 0 11
Wertpapier- und Edelmetallbestdnde des Umlauf-
vermdgens (ohne Handelsbestdnde) 2'106'175 0 0 0 0 0 0 2'106'l75
Wertpapier- und Edelmetallbestande
des Anlagevermégens 68'331 189'329 0 0 0 0 0 257'660
Ubrige Aktiven 819'601 3 173'988 79'974 42'120 71'358 90'323 1'277'366
Total Aktiven 31.12.2023 7'113'889  599'951 5'189'909  606'823 2'177'160 1'367'440 90'323 17'145'495
31.12.2022 7'315'714  552'995 4'429'194  559'531 1'970'796 1'416'028 80'369 16'324'627
Verbindlichkeiten und Riickstellungen
Verbindlichkeiten gegeniber Banken 603'000 0 745'422 156'638 0 0 0 1'505'059
Verbindlichkeiten gegeniiber Kunden 4'181'869 1'654'415 5'923'859 678'830 56'983 4'639 0 12'500'595
davon Spareinlagen 0 1'646'380 9'208 1'315 0 0 0 1'656'903
davon sonstige Verbindlichkeiten 4'181'869 8'035 5'914'651 677'515 56'983 4'639 0 10'843'692
Verbriefte Verbindlichkeiten (0] 0 2'042 44'563 197'721 414'623 0 658'950
davon Kassenobligationen (0] 0 2'042 44'563 47'721 14'623 0 108'950
davon ausgegebene Anleihen (0] 0 (0] 0 150'000  400'000 0 550'000
Ruckstellungen (ohne Riickstellungen
fir allgemeine Bankrisiken) 0 0 0 0 17'735 0 0 17'735
Ubrige Verbindlichkeiten 130'725 270'068 81'624 41'990 69'213 0 593619
Total Verbindlichkeiten und Riickstel-
lungen 31.12.2023 4'915'594 1'654'415 6'941'391  961'655  314'429  488'475 0 15'275'959
31.12.2022 7'286'642 1'997'509 3'842'524  747'046 299'371 360'258 0 14'533'350
Schuldverschreibungen und andere festverzins-
liche Wertpapiere, die im folgenden Geschdafts-
jahr fallig werden 466'932
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Anmerkungen zu den Ausserbilanzgeschdaften

Ausserbilanzgeschaften

in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/=%
Kreditsicherungsgarantien und Ahnliches 12'414 24'662 -49.7
Gewdhrleistungsgarantien und Ahnliches 14'461 8'294 74.4
Ubrige Eventualverpflichtungen 8'172 7'695 6.2
Total Eventualverbindlichkeiten 35'046 40'650 -13.8

Handelsinstrumente

Hedging-Instrumente

Positive Negative Positive Negative
Wiederbe- Wiederbe- Wiederbe- Wiederbe-
schaffungs-  schaffungs- Kontrakt-  schaffungs-  schaffungs- Kontrakt-

in Tausend CHF werte werte volumen werte werte volumen
Zinsinstrumente
Swaps 0 0 0 72'727 38'447 2'445'260
Devisen
Terminkontrakte 226'883 323'783 20'895'591 0 0 0
Optionen (OTC) 1'052 1'052 96'811 0 0 0
Edelmetalle
Optionen (OTC) 269 269 12'180 0 0 0
Beteiligungstitel / Indizes
Optionen (OTC) 28 28 42'577 0 0 0
Total vor Beriicksichtigung der
Nettingvertrége 31.12.2023 228'232 325'133 21'047'158 72'727 38'447 2'445'260

31.12.2022 254'401 264'009 21'643'794 104'505 46'600 1'924'847
Die Liechtensteinische Landesbank AG verfugt Gber keine Nettingvertrége.
in Tausend CHF 31.12.2023 31.12.2022 +/ =%
Treuhandanlagen bei Drittbanken 156'512 98'663 58.6
Treuhandkredite und andere treuhénderische Finanzgeschdafte 2'551 2'940 -13.3
Total Treuhandgeschdafte 159'063 101'603 56.6
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Anmerkungen zur Erfolgsrechnung

Anmerkungen zur
Erfolgsrechnung

in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Devisen 130'985 90'298 45.1
Valuten -926 -223 314.9
Edelmetalle 2'004 2'175 -7.9
Wertschriften 9 46 -81.2
Total Erfolg Handelsgeschaft 132'072 92'296 43.1
in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Léhne und Gehalter -108'604 -96'440 12.6
Soziale Abgaben und Aufwendungen fiir Altersvorsorge und fur Unterstiitzung -23'321 -20'258 15.1
davon fiir Altersvorsorge -15'852 -13'762 15.2
Ubriger Personalaufwand - 4'147 - 4'040 2.6
Total Personalaufwand -136'071 -120'738 12.7
Die Bezlge des Verwaltungsrates und der Geschdéftsleitung sind in der konsolidierten Jahresrechnung
offengelegt.
in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Raumaufwand -4'401 -3'876 13.6
Aufwand fir EDV, Maschinen, Mobiliar, Fahrzeuge und Gbrige Einrichtungen -26'131 -21'830 19.7
Ubriger Geschaftsaufwand -38'265 -35'395 8.1
Total Sachaufwand -68'797 -61'101 12.6
in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Periodenfremde Ertrage 142 100 41.9
Realisierte Erfolge aus dem Verkauf von Sachanlagen 3 4 -18.8
Ertrag aus anderen Dienstleistungen 35'891 32'411 10.7
Total anderer ordentlicher Ertrag 36'035 32'515 10.8
in Tausend CHF 2023 2022 +/ =%
Debitorenverluste -67 -88 -24.0
Operationelle Risiken 0 -1'5669 -100.0
Ubriger anderer ordentlicher Aufwand - 489 -518 -56
Total anderer ordentlicher Aufwand - 556 -2'175 -745
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Risikomanagement

Risikomanagement

Die Risikopolitik der LLB AG orientiert sich rechtlich und operativam liechtensteinischen
Bankengesetz, an den dazugehérenden Verordnungen, den Grundsétzen des Basler Ausschusses fir
Bankenaufsicht sowie an den geschdftsinternen Statuten und der Geschdaftsordnung. Der
Verwaltungsrat trégt die Gesamtverantwortung fir das Risikomanagement und Uberwacht die
Risikosituation der Bank sowie die Umsetzung der Risikopolitik. Der Geschdéftsleitung obliegt die
Gesamtrisikosteuerung. Die Aufgaben des Risikomanagements werden durch die Geschdéftsleitung
sowie einzelne spezialisierte Risk Committees ausgefiihrt. Das unabhdéngige Group Credit & Risk
Management Gberwacht die Einhaltung der erlassenen Vorschriften.

Aufgrund der Geschdftstatigkeit ist die LLB AG hauptséchlich Zinsénderungs-, Aktienkurs- und
Wdahrungsrisiken ausgesetzt. Fur die Steuerung der Risiken aus Handelsaktivitaten ist das Group Risk
Management Committee und fir die Steuerung von Zinsénderungsrisiken das Asset & Liability
Committee verantwortlich. Diese Gremien begrenzen die Risikopositionen mittels Volumen- und
Sensitivitdtsvorgaben. Regelmdssig werden die kumulierten Risiken analysiert und Simulationen von
Worst-Case-Szenarien durchgefihrt.

Die Ausleihungen werden primdér im Interbankengeschdéft, im Privat- und Firmenkundengeschaft
(hauptsachlich in gedeckter Form) sowie im Geschdaft mit 6ffentlich-rechtlichen Kérperschaften
getatigt. Das Kreditrisikomanagement wird durch das Group Credit Risk Committee ausgefihrt.
Kreditbewilligungen erfolgen im Rahmen der Kompetenzordnung und der internen Richtlinien. Zur
risikogerechten Kalkulation der Konditionen wird ein internes Ratingverfahren angewendet.
Landerrisiken werden aufgrund der Bonitat des jeweiligen Landes anhand eines Limitensystems
begrenzt.

Um eine verantwortungsvolle Kreditvergabe sicherzustellen und den steigenden regulatorischen
Anforderungen Rechnung zu tragen, muss jede Immobilie bewertet und die Belehnungsbasis
festgelegt werden. Die interne Arbeitsanleitung «Immobilienbewertungen» bildet die Grundlage zur
Ermittlung einer marktkonformen Belehnungsbasis von Immobilien in den fur die LLB-Gruppe
relevanten Mdrkten Schweiz und Liechtenstein. Es werden die géngige Bewertungslehre und fachlich
anerkannte Methoden angewendet:

Einfamilienhduser und Stockwerkeinheiten (Eigentumswohnungen), die der Eigennutzung dienen,
werden in der Schweiz grundsdétzlich hedonisch und in Liechtenstein mittels Sachwertmethode
bewertet.

Vermietete Einfamilienhduser und Eigentumswohnungen, die aus Renditegesichtspunkten gehalten
werden, werden in der Schweiz grundsdtzlich hedonisch bewertet. In Liechtenstein erfolgt die
Bewertung mittels Sachwertmethode.

Rendite- und Investitionsobjekte wie zum Beispiel Mehrfamilienhduser, Wohn- und
Geschdftshauser, Gewerbeobjekte etc., werden in der Schweiz und in Liechtenstein in der Regel
mittels Ertragswertmethode bewertet.

Bei kommerziell selbstgenutzten Immobilien ist der Ertragswert massgebend, welcher auf Basis der
in der Erfolgsrechnung des Kreditnehmers ausgewiesenen Raummiete ermittelt und vorab
verifiziert wird.

Landwirtschaftliche Objekte werden in der Schweiz nach den Vorgaben der Verordnung Uber das
bauerliche Bodenrecht bewertet, in Liechtenstein auf Basis der Sachwertmethode.

Bewertungen von Bauland basieren auf aktuellen Marktverhdaltnissen.
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Risikomanagement

Die operationellen und rechtlichen Risiken werden mittels interner Reglemente und Weisungen zur
Organisation und Kontrolle beschrénkt. Das Group Operational Risk Committee unterstitzt dabei die
Geschaftsleitung. Die Einhaltung der Vorschriften wird regelmdassig durch die Abteilungen Group
Regulatory Compliance, Group Operational Risk / IKS und Group Internal Audit gepruft. Zur
Begrenzung und Bewirtschaftung der Rechtsrisiken werden fallweise externe Rechtsberater
beigezogen.

Die Liquiditatsrisiken werden auf Basis der bankengesetzlichen Vorgaben Uberwacht und gesteuert.

Zur Absicherung von Zinséinderungsrisiken im Bilanzstrukturmanagement werden Zinssatzswaps
abgeschlossen. Dariber hinaus werden derivative Finanzinstrumente hauptsdchlich im Rahmen des
Kundengeschdafts eingesetzt. Dabei wird sowohl mit standardisierten als auch mit OTC-Derivaten auf
Rechnung der Kunden gehandelt.
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m Revisionsbericht

jercht der Revisionsstele

An die Generalversammlung der Liechtensteinische Landesbank Aktiengesellschaft, Vaduz

Bericht der Revisionsstelle zur Jahresrechnung

Priifungsurteil

Wir haben die Jahresrechnung der Liechtensteinische Landesbank Aktiengesellschaft (Gesellschaft) — bestehend
aus der Bilanz zum 31. Dezember 2023, der Erfolgsrechnung fiir das dann endende Jahr sowie dem Anhang, ein-
schliesslich einer Zusammenfassung bedeutsamer Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsatze — gepriift.

Nach unserer Beurteilung vermittelt die Jahresrechnung (Seiten 250 bis 270) ein den tatsachlichen Verhéltnissen
entsprechendes Bild der Vermégens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2023 sowie deren Er-
tragslage fiir das dann endende Jahr in Ubereinstimmung mit dem liechtensteinischen Gesetz.

Grundlage fiir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Priifung in Ubereinstimmung mit dem liechtensteinischen Gesetz und den International Stan-
dards on Auditing (ISA) durchgefiihrt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Standards sind
im Abschnitt ,Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle fiir die Prifung der Jahresrechnung® unseres Berichts wei-
tergehend beschrieben.

Wir sind von der Gesellschaft unabhingig in Ubereinstimmung mit den liechtensteinischen gesetzlichen Vorschrif-
ten und den Anforderungen des Berufsstands sowie dem International Code of Ethics for Professional Accoun-
tants (including International Independence Standards) des International Ethics Standards Board for Accountants
(IESBA Kodex), und wir haben unsere sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten in Ubereinstimmung mit diesen
Anforderungen erfllt.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Priifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als
eine Grundlage fiir unser Priifungsurteil zu dienen.

Besonders wichtige Priifungssachverhalte
WERTHALTIGKEIT DER FORDERUNGEN GEGENUBER KUNDEN

Besonders wichtige Priifungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem pflichtgemassen Ermes-
sen am bedeutsamsten fiir unsere Priifung der Jahresrechnung des Berichtszeitraums waren. Diese Sachver-
halte wurden im Kontext unserer Priifung der Jahresrechnung als Ganzes und bei der Bildung unseres Priifungs-
urteils hierzu adressiert, und wir geben kein gesondertes Priifungsurteil zu diesen Sachverhalten ab.
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KPMG

Priifungssachverhalt

Per 31. Dezember 2023 weist die Bank Forderungen
gegeniiber Kunden in der Héhe von CHF 8.2 Mrd., die
48.2 % der Gesamtaktiven ausmachen, aus.

Die Forderungen gegeniiber Kunden werden zu fortge-
fiihrten Anschaffungskosten unter Beriicksichtigung von
allfalligen Wertberichtigungen bewertet. Wertberichti-
gungen fir Kreditrisiken werden durch Anwendung von
Ermessen und Annahmen ermittelt. Dies trifft insbeson-
dere auf die Bildung von Einzelwertberichtigungen fir
ausfallgefahrdete Forderungen gegeniiber Kunden zu.

Aufgrund des Vorliegens von erheblichen Ermessens-
spielrdumen bei der Berechnungs- und Bewertungsme-
thodik eines allfalligen Wertberichtigungsbedarfs sowie
der Hohe der Bilanzposition erachten wir die Werthaltig-
keit der Forderungen gegenulber Kunden als besonders
wichtigen Prifsachverhalt.

Revisionsbericht

@ WERTHALTIGKEIT DER FORDERUNGEN GEGENUBER KUNDEN
g

Unsere Vorgehensweise

Unsere Prifungshandlungen beinhalteten den Nachvoll-
zug von Schlisselkontrollen betreffend die Genehmi-
gung, Erfassung und Uberwachung von Forderungen
gegeniiber Kunden. In diesem Zusammenhang haben
wir stichprobenweise Funktionspriifungen von wesentli-
chen Schlusselkontrollen vorgenommen.

Fir eine Stichprobe von Forderungen gegeniiber Kun-
den mit Einzelwertberichtigungen beurteilten wir die
durch die Bank vorgenommenen Wertberichtigungen
hinsichtlich Angemessenheit.

Wir untersuchten zudem eine Stichprobe von Forderun-
gen gegeniiber Kunden, die von der Bank nicht als
moglicherweise ausfallgefahrdet eingestuft worden sind
und beurteilten, ob unter Berticksichtigung der Sicher-
heiten ein Wertberichtigungsbedarf vorgelegen hat.

Schliesslich haben wir die vollstdndige und korrekte Of-
fenlegung der Angaben im Anhang der Jahresrechnung
im Zusammenhang mit den Forderungen gegeniiber
Kunden nachvollzogen.

Weitere Informationen zu Forderungen gegeniiber Kunden sind auf folgenden Seiten im Anhang der Jahresrech-

nung enthalten:

Sonstige Informationen

Seiten 255 bis 257: Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsatze
Seiten 258: Anmerkung zur Bilanz: 1 Ubersicht der Deckungen

Seite 262: Anmerkung zur Bilanz: 10 Wertberichtigungen und Riickstellungen

Der Verwaltungsrat ist fiir die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen die
im Geschéftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die konsolidierte Jahresrechnung, die Jahresrechnung,
den konsolidierten Jahresbericht, den Jahresbericht und unsere dazugehdrigen Berichte.

Unser Prifungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und wir bringen kei-
nerlei Form von Priifungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck.

Im Zusammenhang mit unserer Abschlusspriifung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen Informationen
zu lesen und dabei zu wiirdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche Unstimmigkeiten zur Jahresrech-
nung oder unseren bei der Abschlusspriifung erlangten Erkenntnissen aufweisen oder anderweitig wesentlich

falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf der Grundlage der von uns durchgefiihrten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine wesentliche fal-
sche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, liber diese Tatsache zu berichten.

Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten.
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Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrates fiir die Jahresrechnung

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich fiir die Aufstellung einer Jahresrechnung, die in Ubereinstimmung mit den
gesetzlichen Vorschriften ein den tatsichlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild vermittelt und fiir die internen
Kontrollen, die der Verwaltungsrat als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermogli-
chen, die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtiimern ist.

Bei der Aufstellung der Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat dafiir verantwortlich, die Féahigkeit der Gesellschaft
zur Fortfiihrung der Geschéftstéatigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortfihrung der
Geschéftstatigkeit — sofern zutreffend — anzugeben sowie dafirr, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortfiih-
rung der Geschaftstatigkeit anzuwenden, es sei denn, der Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder die Gesellschaft
zu liquidieren oder Geschéftstatigkeiten einzustellen, oder hat keine realistische Alternative dazu.

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle fiir die Priifung der Jahresrechnung

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes frei von we-
sentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtiimern ist, und einen Bericht abzu-
geben, der unser Prufungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber keine
Garantie dafiir, dass eine in Ubereinstimmung mit dem liechtensteinischen Gesetz und den ISA durchgefiihrte
Abschlusspriifung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstel-
lungen kénnen aus dolosen Handlungen oder Irrtiimern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn
von ihnen einzeln oder insgesamt verniinftigerweise erwartet werden konnte, dass sie die auf der Grundlage die-
ser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.

Als Teil einer Abschlusspriifung in Ubereinstimmung mit dem liechtensteinischen Gesetz und den ISA iiben wir
wahrend der gesamten Priifung pflichtgeméasses Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Dar-
Uber hinaus:

e |dentifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen in der Jahresrechnung auf-
grund von dolosen Handlungen oder Irrtimern, planen und fihren Prifungshandlungen als Reaktion auf
diese Risiken durch sowie erlangen Priifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grund-
lage fir unser Prufungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche
falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist hoher als ein aus Irrtimern resultierendes, da dolose
Handlungen kollusives Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irrefihrende Dar-
stellungen oder das Ausserkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kdnnen.

e Gewinnen wir ein Verstdndnis von dem fir die Abschlussprifung relevanten internen Kontrollsystem, um
Prifungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstdnden angemessen sind, jedoch nicht mit
dem Ziel, ein Priifungsurteil zur Wirksamkeit des internen Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben.

e Beurteilen wir die Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit
der dargestellten geschatzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenh&ngenden Angaben.

e Ziehen wir Schlussfolgerungen lber die Angemessenheit des vom Verwaltungsrat angewandten Rechnungs-
legungsgrundsatzes der Fortflihrung der Geschéftstatigkeit sowie auf der Grundlage der erlangten Priifungs-
nachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten be-
steht, die erhebliche Zweifel an der Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfuhrung der Geschéaftstatigkeit aufwer-
fen kénnen. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir ver-
pflichtet, in unserem Bericht auf die dazugehorigen Angaben in der Jahresrechnung aufmerksam zu machen
oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere
Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Berichts erlangten Priifungsnachweise.
Zukiinftige Ereignisse oder Gegebenheiten konnen jedoch die Abkehr der Gesellschaft von der Fortfiihrung
der Geschéftstéatigkeit zur Folge haben.

e Beurteilen wir die Darstellung, den Aufbau und den Inhalt der Jahresrechnung einschliesslich der Angaben
im Anhang sowie, ob die Jahresrechnung die zugrunde liegenden Geschéftsvorfalle und Ereignisse in einer
Weise wiedergibt, dass eine sachgerechte Darstellung erreicht wird.
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m Revisionsbericht

Wir kommunizieren mit dem Verwaltungsrat und dem Group Audit Committee unter anderem liber den geplanten
Umfang und die geplante zeitliche Einteilung der Priifung sowie liber bedeutsame Priifungsfeststellungen, ein-
schliesslich etwaiger bedeutsamer Mangel im internen Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Prifung identifi-
zieren.

Wir geben dem Verwaltungsrat und dem Group Audit Committee auch eine Erkldrung ab, dass wir die relevanten
beruflichen Verhaltensanforderungen zur Unabhangigkeit eingehalten haben und tauschen uns mit ihnen tber
alle Beziehungen und sonstigen Sachverhalte aus, von denen verniinftigerweise angenommen werden kann,
dass sie sich auf unsere Unabhangigkeit auswirken, und — sofern zutreffend — Giber Massnahmen zur Beseitigung
von Gefadhrdungen oder getroffene Schutzmassnahmen.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, Gber die wir uns mit dem Verwaltungsrat und dem Group Audit Commit-
tee ausgetauscht haben, diejenigen Sachverhalte, die am bedeutsamsten fiir die Prifung der Jahresrechnung des
aktuellen Zeitraums waren und daher die besonders wichtigen Prifungssachverhalte sind. Wir beschreiben diese
Sachverhalte in unserem Bericht, es sei denn, Gesetze oder andere Rechtsvorschriften schliessen die 6ffentliche
Angabe des Sachverhalts aus oder wir bestimmen in dusserst seltenen Fallen, dass ein Sachverhalt nicht in un-
serem Bericht mitgeteilt werden soll, weil verniinftigerweise erwartet wird, dass die negativen Folgen einer sol-
chen Mitteilung deren Vorteile fiir das offentliche Interesse lUbersteigen wirden.

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen

Ubrige Angaben gemass Art. 10 der Verordnung (EU) Nr. 537/2014

Wir wurden von der Generalversammlung am 5. Mai 2023 als Abschlussprifer gewahlt. Wir sind ununterbrochen
seit dem Geschaftsjahr endend am 31. Dezember 2021 als Abschlusspriufer der Gesellschaft tatig.

Wir erklaren, dass die in diesem Bericht der Revisionsstelle enthaltenen Priifungsurteile mit dem zuséatzlichen Be-
richt an das Group Audit Committee nach Art. 11 der Verordnung (EU) Nr. 537/2014 in Einklang stehen.

Wir haben folgende Leistungen, die nicht in der Jahresrechnung oder im Jahresbericht angegeben wurden, zu-
satzlich zur Abschlussprufung fiir die geprufte Gesellschaft bzw. fiir die von dieser beherrschten Gesellschaften
erbracht:

e Aufsichtsprifung nach den anwendbaren Vorschriften
e Steuerberatung geméss Art. 46 WPG sowie regulatorische und sonstige Beratung

Dariiber hinaus erklaren wir, dass wir keine verbotenen Nichtpriifungsleistungen nach Art. 5 Abs. 1 der Verord-
nung (EU) Nr. 537/2014 erbracht haben.
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Revisionsbericht

Weitere Bestatigungen gemass Art. 196 PGR

Der Jahresbericht (Seite 249) ist nach den geltenden rechtlichen Anforderungen aufgestellt worden, steht im Ein-
klang mit der Jahresrechnung und enthalt gemass unserer Beurteilung auf Basis der durch die Priifung der Jah-

resrechnung gewonnenen Erkenntnisse, des gewonnenen Verstandnisses Uber die Gesellschaft und deren Um-

feld keine wesentlichen fehlerhaften Angaben.

Ferner bestatigen wir, dass die Jahresrechnung sowie der Antrag liber die Verwendung des Bilanzgewinnes dem
liechtensteinischen Gesetz und den Statuten entspricht und empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu ge-
nehmigen.

KPMG (Liechtenstein) AG

Moreno Halter Philipp Rickert

Wirtschaftspriifer Dipl. Wirtschaftsprifer (CH)
Leitender Revisor

Vaduz, 23. Februar 2024

KPMG (Liechtenstein) AG, Aeulestrasse 2, LI-9490 Vaduz

© 2024 KPMG (Liechtenstein) AG, eine Liechtensteiner Aktiengesellschaft, ist eine Gruppengesellschaft der KPMG Holding AG, die Mitglied der globalen KPMG-Organisa-
tion unabhangiger Firmen ist, die mit KPMG International Limited, einer Gesellschaft mit beschrankter Haftung englischen Rechts, verbunden sind. Alle Rechte vorbehalten.
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Anhang

Anhang: Detailoffenlegung
EU-Taxonomie

Auf den Folgeseiten finden sich detaillierte Angaben zu den Vermodgenswerten der LLB-Gruppe, die
im Zusammenhang mit dkologisch nachhaltigen (taxonomiekonformen) Wirtschaftstatigkeiten stehen.
Diese Informationen sind gemdss Art. 4 Abs. 2 der Delegierten Verordnung (EU) 2021 / 2178 in Form
vordefinierter Meldebdgen offenzulegen. Die erforderlichen qualitativen Angaben finden sich im
Kapitel EU-Taxonomie.

LLB-Geschdftsbericht 2023
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Anhang

Auf den Folgeseiten finden sich detaillierte Angaben zu den Vermodgenswerten der LLB-Gruppe, die
im Zusammenhang mit dkologisch nachhaltigen (taxonomiekonformen) Wirtschaftstatigkeiten in den
Bereichen Kernenergie und fossiles Gas stehen. Die erforderlichen qualitativen Angaben finden sich
im Kapitel EU-Taxonomie.

Anteil an der Gesamt-GAR (Umsatz)

Die nachstehenden Tabellen verdeutlichen den Anteil taxonomiekonformer Wirtschaftstatigkeiten im
Bereich Kernenergie und fossiles Gas an der umsatzbezogenen Gesamt-GAR (zzgl. ausserbilanzielle
Positionen) der LLB-Gruppe. Der Anteil wird jeweils separat fur Nenner und Z&hler der
umsatzbezogenen GAR dargestellt.

Betrag (in Mio. CHF) und Anteil

Gesamt Klimaschutz Anpassung an den Klimawandel

Wirtschaftstatigkeiten Betrag Prozentsatz Betrag Prozentsatz Betrag Prozentsatz

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-
tigkeit gemdass Abschnitt 4.26 der Anhénge | und Il der De-
legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des an-
wendbaren KPI 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-
tigkeit gemdss Abschnitt 4.27 der Anhdnge | und Il der De-
legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des an-
wendbaren KPI 0.01 0.01 0.01 0.01 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-
tigkeit gemdass Abschnitt 4.28 der Anhénge | und Il der De-
legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des an-
wendbaren KPI 4.77 5.33 4.77 5.33 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-
tigkeit gemdss Abschnitt 4.29 der Anhdnge | und Il der De-
legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des an-
wendbaren KPI 0.05 0.05 0.05 0.05 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-
tigkeit gemdass Abschnitt 4.30 der Anhénge | und Il der De-
legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des an-
wendbaren KPI 0.02 0.02 0.02 0.02 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-
tigkeit gemdss Abschnitt 4.31 der Anhdnge | und Il der De-
legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des an-
wendbaren KPI 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Betrag und Anteil anderer, in den Zeilen 1 bis 6 nicht auf-
gefiihrter taxonomiekonformer Wirtschaftstatigkeiten im
Nenner des anwendbaren KPI 87.69 94.59 84.63 94.59 1.03 100.00

Anwendbarer KPl insgesamt 92.53 100.00 89.47 100.00 1.03 100.00
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Betrag (in Mio. CHF) und Anteil

Gesamt

Klimaschutz

Anpassung an den Klimawandel

Betrag Prozentsatz

Betrag Prozentsatz

Betrag

Prozentsatz

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-
tigkeit gemdass Abschnitt 4.26 der Anhdnge | und Il der De-
legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Z&hler des an-
wendbaren KPI

0.00 0.00

0.00 0.00

0.00

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-
tigkeit gemdss Abschnitt 4.27 der Anhdnge | und Il der De-
legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Z&hler des an-
wendbaren KPI

0.01 0.01

0.01 0.01

0.00

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-
tigkeit gemdass Abschnitt 4.28 der Anhdnge | und Il der De-
legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Z&hler des an-
wendbaren KPI

11.08 12.39

11.08 12.39

0.00

0.00

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-
tigkeit gemdss Abschnitt 4.29 der Anhdnge | und Il der De-
legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Z&hler des an-
wendbaren KPI

0.00 0.00

0.00 0.00

0.00

0.00

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-
tigkeit gemdass Abschnitt 4.30 der Anhdnge | und Il der De-
legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Zé&hler des an-
wendbaren KPI

0.00 0.00

0.00 0.00

0.00

0.00

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-
tigkeit gemdss Abschnitt 4.31 der Anhdnge | und Il der De-
legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Z&hler des an-
wendbaren KPI

0.00 0.00

0.00 0.00

0.00

Betrag und Anteil anderer, in den Zeilen 1 bis 6 nicht auf-
gefiihrter taxonomiekonformer Wirtschaftstatigkeiten im
Zdhler des anwendbaren KPI

81.44 87.60

78.37 87.60

1.03

100.00

Gesamtbetrag und -anteil der taxonomiekonformen
Wirtschaftstdtigkeiten im Zéhler des anwendbaren KPI

92.53 100.00
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Die nachstehende Tabelle verdeutlicht den Anteil taxonomiefahiger Wirtschaftstatigkeiten im Bereich
Kernenergie und fossiles Gas an der umsatzbezogenen Gesamt-GAR (zzgl. ausserbilanzielle
Positionen) der LLB-Gruppe.

Betrag (in Mio. CHF) und Anteil

Gesamt Klimaschutz Anpassung an den Klimawandel

Wirtschaftstdatigkeiten Betrag Prozentsatz Betrag Prozentsatz Betrag Prozentsatz

Betrag und Anteil der taxonomiefdhigen, aber nicht taxo-

nomiekonformen Wirtschaftst&tigkeit gemass Ab-

schnitt 4.26 der Anhénge | und Il der Delegierten Verord-

nung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des anwendbaren KPI 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiefahigen, aber nicht taxo-

nomiekonformen Wirtschaftstatigkeit gemass Ab-

schnitt 4.27 der Anhange | und Il der Delegierten Verord-

nung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des anwendbaren KPI 0.29 0.30 0.29 0.30 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiefdhigen, aber nicht taxo-

nomiekonformen Wirtschaftst&tigkeit gemass Ab-

schnitt 4.28 der Anhénge | und Il der Delegierten Verord-

nung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des anwendbaren KPI 0.06 0.06 0.06 0.06 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiefahigen, aber nicht taxo-

nomiekonformen Wirtschaftstatigkeit gemass Ab-

schnitt 4.29 der Anhange | und Il der Delegierten Verord-

nung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des anwendbaren KPI 8.74 9.04 8.74 9.04 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiefahigen, aber nicht taxo-

nomiekonformen Wirtschaftst&tigkeit gemass Ab-

schnitt 4.30 der Anhénge | und Il der Delegierten Verord-

nung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des anwendbaren KPI 8.25 8.54 8.25 8.54 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiefdahigen, aber nicht taxo-

nomiekonformen Wirtschaftstatigkeit gemass Ab-

schnitt 4.31 der Anhange | und Il der Delegierten Verord-

nung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des anwendbaren KPI 3.84 3.97 3.84 3.97 0.00 0.00

Betrag und Anteil anderer, in den Zeilen 1 bis 6 nicht auf-

gefiihrter taxonomieféhiger, aber nicht taxonomiekon-

former Wirtschaftstdatigkeiten im Nenner des anwendba-

ren KPI 366.64 78.08 75.48 78.08 1.03 100.00

Gesamtbetrag und -anteil der taxonomiefdhigen, aber
nicht taxonomiekonformen Wirtschaftstatigkeiten im
Nenner des anwendbaren KPI 387.82 100.00 96.67 100.00 1.03 100.00

Die nachstehende Tabelle verdeutlicht den Anteil nicht taxonomiefahiger Wirtschaftstatigkeiten im
Bereich Kernenergie und fossiles Gas an der umsatzbezogenen Gesamt-GAR (zzgl. ausserbilanzielle
Positionen) der LLB-Gruppe.

Wirtschaftstatigkeiten Betrag (in Mio. CHF) Prozentsatz

Betrag und Anteil der in Zeile 1 des Meldebogens 1 genannten, gemdss Abschnitt 4.26 der Anhdnge |
und Il der Delegierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 nicht taxonomieféhigen Wirtschaftstatigkeit im
Nenner des anwendbaren KPI 0.00 0.00

Betrag und Anteil der in Zeile 2 des Meldebogens 1 genannten, gemdss Abschnitt 4.27 der Anhdnge |
und Il der Delegierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 nicht taxonomieféhigen Wirtschaftstatigkeit im
Nenner des anwendbaren KPI 0.00 0.00

Betrag und Anteil der in Zeile 3 des Meldebogens 1 genannten, gemass Abschnitt 4.28 der Anhénge |
und Il der Delegierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 nicht taxonomieféhigen Wirtschaftstatigkeit im
Nenner des anwendbaren KPI 1.75 0.02

Betrag und Anteil der in Zeile 4 des Meldebogens 1 genannten, gemdass Abschnitt 4.29 der Anhénge |
und Il der Delegierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 nicht taxonomieféhigen Wirtschaftstatigkeit im
Nenner des anwendbaren KPI 0.16 0.00

Betrag und Anteil der in Zeile 5 des Meldebogens 1 genannten, gemdss Abschnitt 4.30 der Anhédnge |
und Il der Delegierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 nicht taxonomieféhigen Wirtschaftstatigkeit im
Nenner des anwendbaren KPI 0.00 0.00

Betrag und Anteil der in Zeile 6 des Meldebogens 1 genannten, gemdss Abschnitt 4.31 der Anhdnge |
und Il der Delegierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 nicht taxonomieféhigen Wirtschaftstatigkeit im

Nenner des anwendbaren KPI 0.00 0.00
Betrag und Anteil anderer, in den Zeilen 1 bis 6 nicht aufgefiihrter nicht taxonomieféhiger Wirt-

schaftstatigkeiten im Nenner des anwendbaren KPI 10'553.72 99.98
Gesamtbetrag und -anteil der nicht taxonomiefdhigen Wirtschaftstéatigkeiten im Nenner des anwend-

baren KPI 10'555.63 100.00
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Anteil an der Gesamt-GAR (CapEx)

Die nachstehenden Tabellen verdeutlichen den Anteil taxonomiekonformer Wirtschaftstatigkeiten im
Bereich Kernenergie und fossiles Gas an der investitionsbezogenen Gesamt-GAR (zzgl.
ausserbilanzielle Positionen) der LLB-Gruppe. Der Anteil wird jeweils separat fir Nenner und Zdhler
der investitionsbezogenen GAR dargestellt.

Betrag (in Mio. CHF) und Anteil

Gesamt Klimaschutz Anpassung an den Klimawandel

Wirtschaftstatigkeiten Betrag Prozentsatz Betrag Prozentsatz Betrag Prozentsatz

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-
tigkeit gemdss Abschnitt 4.26 der Anhdnge | und Il der De-
legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des an-
wendbaren KPI 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-
tigkeit gemdass Abschnitt 4.27 der Anhdnge | und Il der De-
legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des an-
wendbaren KPI 0.70 0.39 0.70 0.39 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-
tigkeit gemdss Abschnitt 4.28 der Anhdnge | und Il der De-
legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des an-
wendbaren KPI 5.94 3.30 5.94 3.30 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-
tigkeit gemdass Abschnitt 4.29 der Anhdnge | und Il der De-
legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des an-
wendbaren KPI 0.09 0.05 0.09 0.05 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-
tigkeit gemdss Abschnitt 4.30 der Anhdnge | und Il der De-
legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des an-
wendbaren KPI 0.08 0.04 0.08 0.04 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-
tigkeit gemdass Abschnitt 4.31 der Anhdnge | und Il der De-
legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des an-
wendbaren KPI 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Betrag und Anteil anderer, in den Zeilen 1 bis 6 nicht auf-
gefiihrter taxonomiekonformer Wirtschaftstétigkeiten im
Nenner des anwendbaren KPI 193.89 96.21 173.21 96.21 1.71 100.00

Anwendbarer KPIl insgesamt 200.70 100.00 180.02 100.00 1.71 100.00
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Betrag (in Mio. CHF) und Anteil
Gesamt Klimaschutz Anpassung an den Klimawandel
Wirtschaftstatigkeiten Betrag Prozentsatz Betrag Prozentsatz Betrag Prozentsatz

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-

tigkeit gemdass Abschnitt 4.26 der Anhdnge | und Il der De-

legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Z&hler des an-

wendbaren KPI 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-

tigkeit gemdss Abschnitt 4.27 der Anhdnge | und Il der De-

legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Z&hler des an-

wendbaren KPI 1.17 0.65 1.17 0.65 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-

tigkeit gemdass Abschnitt 4.28 der Anhdnge | und Il der De-

legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Z&hler des an-

wendbaren KPI 8.91 4.95 8.91 4.95 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-

tigkeit gemdss Abschnitt 4.29 der Anhdnge | und Il der De-

legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Z&hler des an-

wendbaren KPI 0.09 0.05 0.09 0.05 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-

tigkeit gemdass Abschnitt 4.30 der Anhdnge | und Il der De-

legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Z&hler des an-

wendbaren KPI 0.08 0.04 0.08 0.04 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiekonformen Wirtschaftsta-

tigkeit gemdss Abschnitt 4.31 der Anhdnge | und Il der De-

legierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 im Z&hler des an-

wendbaren KPI 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Betrag und Anteil anderer, in den Zeilen 1 bis 6 nicht auf-
gefiihrter taxonomiekonformer Wirtschaftstatigkeiten im

Zéahler des anwendbaren KPI 190.46 94.31 169.77 94.31 1.71 100.00
Gesamtbetrag und -anteil der taxonomiekonformen
Wirtschaftstdtigkeiten im Zéhler des anwendbaren KPI 200.70 100.00 180.02 100.00 1.71 100.00
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Die nachstehende Tabelle verdeutlicht den Anteil taxonomiefahiger Wirtschaftstatigkeiten im Bereich
Kernenergie und fossiles Gas an der investitionsbezogenen Gesamt-GAR (zzgl. ausserbilanzielle
Positionen) der LLB-Gruppe.

Betrag (in Mio. CHF) und Anteil

Gesamt Klimaschutz Anpassung an den Klimawandel

Wirtschaftstdatigkeiten Betrag Prozentsatz Betrag Prozentsatz Betrag Prozentsatz

Betrag und Anteil der taxonomiefdhigen, aber nicht taxo-

nomiekonformen Wirtschaftst&tigkeit gemass Ab-

schnitt 4.26 der Anhénge | und Il der Delegierten Verord-

nung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des anwendbaren KPI 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiefahigen, aber nicht taxo-

nomiekonformen Wirtschaftstatigkeit gemass Ab-

schnitt 4.27 der Anhange | und Il der Delegierten Verord-

nung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des anwendbaren KPI 0.03 0.01 0.03 0.01 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiefdhigen, aber nicht taxo-

nomiekonformen Wirtschaftst&tigkeit gemass Ab-

schnitt 4.28 der Anhénge | und Il der Delegierten Verord-

nung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des anwendbaren KPI 0.06 0.03 0.06 0.03 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiefahigen, aber nicht taxo-

nomiekonformen Wirtschaftstatigkeit gemass Ab-

schnitt 4.29 der Anhange | und Il der Delegierten Verord-

nung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des anwendbaren KPI 5.77 3.09 5.77 3.09 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiefahigen, aber nicht taxo-

nomiekonformen Wirtschaftst&tigkeit gemass Ab-

schnitt 4.30 der Anhénge | und Il der Delegierten Verord-

nung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des anwendbaren KPI 7.88 4.21 7.88 4.21 0.00 0.00

Betrag und Anteil der taxonomiefdahigen, aber nicht taxo-

nomiekonformen Wirtschaftstatigkeit gemass Ab-

schnitt 4.31 der Anhange | und Il der Delegierten Verord-

nung (EU) 2021 / 2139 im Nenner des anwendbaren KPI 0.25 0.13 0.25 0.13 0.00 0.00

Betrag und Anteil anderer, in den Zeilen 1 bis 6 nicht auf-

gefiihrter taxonomieféhiger, aber nicht taxonomiekon-

former Wirtschaftstdatigkeiten im Nenner des anwendba-

ren KPI 521.75 92.52 173.10 92.52 1.71 100.00

Gesamtbetrag und -anteil der taxonomiefdhigen, aber
nicht taxonomiekonformen Wirtschaftstatigkeiten im
Nenner des anwendbaren KPI 535.74 100.00 187.09 100.00 1.71 100.00

Die nachstehende Tabelle verdeutlicht den Anteil nicht taxonomiefahiger Wirtschaftstatigkeiten im
Bereich Kernenergie und fossiles Gas an der investitionsbezogenen Gesamt-GAR (zzgl.
ausserbilanzielle Positionen) der LLB-Gruppe.

Wirtschaftstatigkeiten Betrag (in Mio. CHF) Prozentsatz

Betrag und Anteil der in Zeile 1 des Meldebogens 1 genannten, gemdss Abschnitt 4.26 der Anhdnge |
und Il der Delegierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 nicht taxonomieféhigen Wirtschaftstatigkeit im
Nenner des anwendbaren KPI 0.00 0.00

Betrag und Anteil der in Zeile 2 des Meldebogens 1 genannten, gemdss Abschnitt 4.27 der Anhdnge |
und Il der Delegierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 nicht taxonomieféhigen Wirtschaftstatigkeit im
Nenner des anwendbaren KPI 5.16 0.05

Betrag und Anteil der in Zeile 3 des Meldebogens 1 genannten, gemass Abschnitt 4.28 der Anhénge |
und Il der Delegierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 nicht taxonomieféhigen Wirtschaftstatigkeit im
Nenner des anwendbaren KPI 1.07 0.01

Betrag und Anteil der in Zeile 4 des Meldebogens 1 genannten, gemdass Abschnitt 4.29 der Anhénge |
und Il der Delegierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 nicht taxonomieféhigen Wirtschaftstatigkeit im
Nenner des anwendbaren KPI 0.14 0.00

Betrag und Anteil der in Zeile 5 des Meldebogens 1 genannten, gemdss Abschnitt 4.30 der Anhédnge |
und Il der Delegierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 nicht taxonomieféhigen Wirtschaftstatigkeit im
Nenner des anwendbaren KPI 1.66 0.02

Betrag und Anteil der in Zeile 6 des Meldebogens 1 genannten, gemdss Abschnitt 4.31 der Anhdnge |
und Il der Delegierten Verordnung (EU) 2021 / 2139 nicht taxonomieféhigen Wirtschaftstatigkeit im

Nenner des anwendbaren KPI 0.00 0.00
Betrag und Anteil anderer, in den Zeilen 1 bis 6 nicht aufgefiihrter nicht taxonomieféhiger Wirt-

schaftstatigkeiten im Nenner des anwendbaren KPI 10'399.68 99.92
Gesamtbetrag und -anteil der nicht taxonomiefdhigen Wirtschaftstéatigkeiten im Nenner des anwend-

baren KPI 10'407.72 100.00
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Standorte

Liechtensteinische Landesbank AG
Stadtle 44 - Postfach 384 -

9490 Vaduz - Liechtenstein -
Telefon +423 23688 11 -
www.llb.li -Ub@Lb.li

Balzers

Hofle 5 - 9496 Balzers -

Liechtenstein -

Telefon +423 388 22 11 - balzers@llb.li

Eschen

Essanestrasse 87 - 9492 Eschen -
Liechtenstein -

Telefon +423 377 55 11 - eschen@llb.li

Zirich

Claridenstrasse 20 - 8002 Zurich -
Schweiz -

Telefon +41 58 523 91 61 - Ub@llb.li

Genf

12 Place de la Fusterie - 1204 Genf -
Schweiz -

Telefon +41 22737 32 11 - Ub®@llb.li

Miinchen*

Zweigniederlassung Deutschland -
Widenmayerstrasse 27 - 80538 Munchen -
Deutschland -

Telefon +49 89 255 49 33 00 -
www.llb-banking.de - muenchen@llb-banking.de

Frankfurt*

Zweigniederlassung Deutschland -

Opernplatz 14 - 60313 Frankfurt -

Deutschland -

Telefon +49 69 210 85 55 00 -
www.llb-banking.de - frankfurt@llb-banking.de

Disseldorf*

Zweigniederlassung Deutschland -
Schadowstrasse 78 - 40212 Dusseldorf -
Deutschland -

Telefon +49 211 157 930 00 -
www.llb-banking.de -
duesseldorf@llb-banking.de
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Standorte und Adressen

und Adressen

Dubai

Unit C501 - Level 5 - Burj Daman DIFC -
P.O. Box 507136 - Dubai- V. A E. -
Telefon +971 4 383 50 00 - Ub@Llb.li

Abu Dhabi

27™ floor (CH) - H.E. Sheikh Sultan Bin -
Zayed Bld Corniche Rd. -

P.O. Box 48230 - Abu Dhabi - V. A E. -
Telefon +971 2 665 56 66 - b@llb.li

Liechtensteinische Landesbank (Osterreich) AG

Hessgasse 1 - 1010 Wien -
Osterreich -

Telefon +43 1 536 160 -
www.llb.at - lb@llb.at

LLB (Schweiz) AG
ZUrcherstrasse 3 - Postfach 168 -
8730 Uznach - Schweiz -
Telefon +41 844 11 44 11 -
www.llb.ch - info@llb.ch

LLB Asset Management AG

Stadtle 7 - Postfach 201 - 9490 Vaduz -
Liechtenstein - Telefon +423 236 95 00 -
www.llb.li/assetmanagement -
assetmanagement@llb.li

LLB Fund Services AG

Aulestrasse 80 - Postfach 1238 -

9490 Vaduz - Liechtenstein -

Telefon +423 236 94 00 -
www.llb.li/fundservices - fundservices@llb.li

LLB Swiss Investment AG

Claridenstrasse 20 - 8002 Zurich -
Schweiz -

Telefon +41 58 523 96 70 -
www.llbswiss.ch - investment@llbswiss.ch

Die Standorte der Zweigniederlassung in Miinchen,
Dusseldorf und Frankfurt haben ihre Tatigkeit am 1.1.2024
aufgenommen.
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Liechtensteinische Landesbank Aktiengesellschaft: nachstehend auch Liechtensteinische
Landesbank AG, Liechtensteinische Landesbank, LLB AG, LLB sowie LLB-Stammhaus genannt.
Liechtensteinische Landesbank (Osterreich) AG: nachstehend auch LLB (Osterreich) AG und
LLB Osterreich genannt. LLB (Schweiz) AG: nachstehend auch LLB Schweiz genannt.

Dieser Geschdftsbericht erscheint in deutscher und englischer Sprache. Die deutsche Ausgabe ist
verbindlich.

Aufgrund von Rundungen kénnen sich im vorliegenden Bericht bei Summenbildungen und bei der
Berechnung von Prozentangaben geringflgige Abweichungen ergeben.

Zur Messung unserer Performance wenden wir alternative Finanzkennzahlen an, die unter den

International Financial Reporting Standards (IFRS) nicht definiert sind. Details sind unter www.llb.li/
investoren-apm ersichtlich.

LLB-Geschd&ftsbericht 2023


http://www.llb.li/investoren-apm




	Inhalt
	Information unaudited Information ungeprüft LLB-Gruppe im Profil
	Erste Bank in Liechtenstein, gegründet 1861
	Moodyʼs Rating Aa2
	Drei Banken:
	Zwei Kompetenzzentren:
	Zwei profitable Marktdivisionen
	Ergebnis vor Steuern

	Diversifizierte Ertragsstruktur
	Erträge

	Zielmärkte
	Stabilität und Sicherheit

	Information unaudited Information ungeprüft Informationen für die Aktionäre
	LLB-Aktie
	Kapitalstruktur
	Informationen pro LLB-Aktie 
	Vergleich LLB-Aktie
	Indexiert ab 1. Januar 2022


	Information unaudited Information ungeprüft Kennzahlen
	Konsolidierte Erfolgsrechnung
	Konsolidierte Bilanz und Kapitalbewirtschaftung
	Zusätzliche Informationen

	Information unaudited Information ungeprüft LLB-Gruppe mit erfolgreichem Geschäftsjahr
	Deutliche Gewinnsteigerung
	Wachstum in Deutschland und in der Schweiz
	Neuer gemeinsamer Auftritt
	Digitale Transformation
	Auf dem Weg zum Netto-Null-Ziel
	Bester Arbeitgeber in der Schweiz und Liechtenstein
	Aktionäre profitieren von höherer Dividende
	Neue Kräfte im Verwaltungsrat
	Ausblick
	Herzlichen Dank

	Information unaudited Information ungeprüft Strategie und Organisation
	Strategie ACT-26
	Ambitionierte Wachstums- und Finanzziele
	Umsetzung der Strategie ACT-26
	Attraktive und nachhaltige Dividendenpolitik

	Struktur und Organisation der LLB-Gruppe
	Duale Positionierung
	Gruppenstruktur

	Unternehmenskultur

	Information unaudited Information ungeprüft Finanz- und Risikomanagement
	Strategischer Ausbau
	«Das Bankgeschäft ist naturgemäss mit Risiken verbunden. Deshalb legen wir auf allen Stufen unserer Organisation grossen Wert auf ein vorausschauendes Finanz- und  Risikomanagement.»

	Finanzmanagement
	Risikomanagement
	Liquiditätsmanagement
	Kapitalmanagement
	Solide Eigenmittelausstattung
	Rating bestätigt Finanzkraft

	Kreditmanagement
	Unabhängige Kreditentscheidung
	Hohe Standards bei Finanzierungen

	Compliance-Risiken
	Bekämpfung von Geldwäscherei und Terrorismusfinanzierung
	Rules of Conduct

	Umgang mit Cyberrisiken
	Internes Kontrollsystem
	Business Continuity Management (BCM)

	Information unaudited Information ungeprüft Wirtschaftliches Umfeld 
	Internationale Perspektiven
	USA
	Eurozone
	Schweiz
	Liechtenstein
	China

	Obligationenmärkte
	Währungen
	Aktienmärkte

	Information unaudited Information ungeprüft Privat- und Firmenkunden
	In der Region verwurzelt
	Persönliches Banking
	Kompetenz und Vertrauen
	Wachstum in Deutschland und der Schweiz
	«Mit den neuen Standorten in Deutschland sind wir in der Lage, Finanzdienstleistungen, die ganz auf die Bedürfnisse der deutschen Kunden ausgerichtet sind, auch vor Ort anzubieten. So können wir eng mit unseren Kunden zusammenarbeiten und sie beim Erreichen ihrer Finanzziele unterstützen.»
	Partnerin der Wirtschaft

	Produkte und Dienstleistungen
	Zahlen und sparen
	Anlegen / Private Banking
	Kredite und Hypotheken
	Vorsorge und Finanzplanung
	Firmenkunden 
	Individuelle Pensionskassenlösungen

	Kundennähe
	Digitalisierung des Bankgeschäfts
	E-Channels
	Digitalisierung des Zahlungsverkehrs

	Moderne Geschäftsstellen
	«Wirtschaftliche Zusammenhänge zu kennen und zu verstehen sowie ein richtiger Umgang mit Geld sind heute wichtiger denn je. Verschuldungsgefahr, Vorsorge oder nachhaltige Geldanlage sind nur einige Stichworte. Wir sind überzeugt, dass wir mit unserer Initiative einen wichtigen Beitrag zur Stärkung der Finanzkompetenz leisten können.»

	Beratung und Service Direkt
	Segmentergebnis
	Segmentergebnis: Privat- und Firmenkunden (in Millionen CHF)
	Segmentrechnung
	Kennziffern
	Zusätzliche Informationen


	Information unaudited Information ungeprüft International Wealth Management
	Internationale Privatbank
	Stabilität und Sicherheit
	Lokal verankert – international präsent
	Standorte der LLB-Gruppe
	Drei erfolgreiche Heimmärkte
	Traditionelle grenzüberschreitende Märkte
	Private Banking International

	Spezialisiert auf professionelle Kunden
	Fonds Powerhouse
	Gemeinsame Fondsplattform
	«Mit der neuen gruppenweiten Fondsplattform bringen wir drei unterschiedliche Systeme an drei unterschiedlichen Fondsstandorten zusammen und behalten gleichzeitig die Vorteile der einzelnen Standorte bei – ein enormer Mehrwert, sowohl für unsere Kunden als auch für uns als Dienstleister. XENTIS bildet damit ein solides Fundament für das Fonds Powerhouse der LLB-Gruppe.»
	Private Label Fonds
	Liechtenstein und Schweiz
	Österreich

	Hohe Dienstleistungsqualität
	Innovative Vermögensverwaltung
	EAM Powerhouse
	Digitale Transformation
	Group Business Compliance
	«Als Group Business Compliance sind wir in der Lage, regulatorische Anforderungen auf höchstem fachlichen Niveau zu erfüllen und gleichzeitig beste Servicequalität für unsere Kunden sicherzustellen.»
	Preismodell – fair und transparent

	Vernetzung und Wissenstransfer
	Mitgliedschaften

	Segmentergebnis
	Segmentergebnis: International Wealth Management (in Millionen CHF)
	Segmentrechnung
	Kennziffern
	Zusätzliche Informationen


	Information unaudited Information ungeprüft Corporate Center
	Dienstleister und Enabler
	Digitale Transformation
	Shared Service Center

	LLB.ONE
	wiLLBe
	«Die Investment App wiLLBe ist innerhalb der LLB-Gruppe die Speerspitze der Digitalisierungsaktivitäten. Sie hat für uns ein grosses Lernfeld etabliert, sodass wir im Bereich moderner Technologien auch in Zukunft wichtige Erfahrungen sammeln können.»
	Digital Workplace
	Neues modernes Bürogebäude in Vaduz

	Verantwortungsvolle und nachhaltige Anlageprodukte 
	Nachhaltiger Investmentansatz
	Vermögensverwaltung

	Segmentergebnis
	Segmentrechnung
	Zusätzliche Informationen


	Information unaudited Information ungeprüft Wesentliche Themen
	Mehrstufiger Analyseprozess
	Wesentlichkeitsmatrix der LLB-Gruppe 1
	Rechtliche Grundlagen

	Dialog mit Anspruchsgruppen
	Investor Relations
	Medienarbeit
	Public Affairs
	Public Relations
	Digitale Kommunikationskanäle


	Information unaudited Information ungeprüft Unser Nachhaltigkeitsverständnis
	Leistungsauftrag und Nachhaltigkeit
	Nachhaltigkeit als strategisches Ziel
	Überblick Klimastrategie
	Ziele der Nachhaltigkeitsstrategie
	Klimafreundlicher Bankbetrieb
	Bankprodukte und Dienstleistungen
	Unternehmensführung
	Menschenrechte und internationale Normen
	Diversität und Inklusion
	Weiterentwicklung der Mitarbeiterkompetenzen
	Unterstützung gemeinnütziger Projekte
	Transparenz

	Nachhaltigkeits-Governance der LLB-Gruppe
	Streams und Green Teams
	Übersicht Nachhaltigkeits- und Governance-Struktur (Stand 31.12.2023)

	Verwaltungsrat


	Information unaudited Information ungeprüft Werte und Unternehmensführung
	Verantwortungsvolle Unternehmensführung
	Der Verhaltenskodex der LLB-Gruppe
	Compliance
	Schutz der Whistleblower
	Wirksamkeit der Massnahmen

	Risiko- und Reputationsmanagement
	Datenschutz und Cybersicherheit
	Regulatorische Vorgaben und Entwicklungen
	Umsetzung regulatorischer Vorgaben 2022–2023
	Finanzplatzstrategie
	Internationale Steuerthemen
	Offenlegung grenzüberschreitender Steuerplanungsmodelle
	Internationale Zusammenarbeit bei Steuerthemen
	Pläne für internationale Konzernbesteuerung
	Zugang zum EU-Markt

	Vorgaben zum Datenschutz
	EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO)
	Datenschutzgesetze Schweiz / Dubai (DIFC)

	Schutz vor Geldwäscherei und Terrorismusfinanzierung
	Einhaltung internationaler Standards
	Konsumentenschutz
	MiFID II / Liechtenstein
	FIDLEG / Schweiz
	Spielregeln im EU-Zahlungsverkehrsmarkt
	EU-Wohnimmobilienkreditrichtlinie

	Eigenkapitalanforderungen
	Einlagensicherung und Anlegerentschädigung
	Sanierungs- und Abwicklungsplanung
	Regulatorische Entwicklung im Nachhaltigkeitskontext


	Information unaudited Information ungeprüft Wirtschaftliche Wertschöpfung
	Volkswirtschaftliche Rolle und regionale Arbeitgeberin
	Stabilität
	Wichtige Arbeitgeberin in der Region
	Spenden und Sponsoring

	Digitalisierung und Innovation
	LLB.ONE

	LLB-Aktie
	Marktkapitalisierung
	Aktionärsstruktur
	Aktionärsstruktur in Prozent

	Kursentwicklung
	Gesamtertrag der LLB-Aktie

	Ausschüttungspolitik
	Dividende pro Aktie (2019–20231 in CHF)

	Analystenempfehlungen
	Kommunikation mit dem Kapitalmarkt

	Zahlen und Fakten zur LLB-Aktie

	Information unaudited Information ungeprüft Ökologische und soziale Verantwortung im Bankgeschäft
	Produkte und Dienstleistungen
	Investmentprodukte
	ESG-Integration im Asset Management
	Steuerungsinstrumente 1 im Asset Management
	Impact Fonds
	Investment App wiLLBe
	Engagement

	Vermögensverwaltung und Anlageberatung
	Finanzierungen
	Eigenveranlagung
	Steuerungsinstrumente in der Eigenveranlagung


	Kennzahlen zum Bankgeschäft
	Kundenorientierung
	Kundennähe durch systematische Befragungen
	Exzellente Kundenberatung
	Fairer Wettbewerb
	Finanzplanung für Privatpersonen und Unternehmer
	LLB Vorsorgestiftung für Liechtenstein


	Information unaudited Information ungeprüft Mitarbeitende
	Die LLB-Gruppe als Arbeitgeberin
	Unsere Belegschaft in Zahlen
	Aufteilung nach Nationalität 1

	Attraktives Arbeitsumfeld
	Flexible Arbeitsumgebung
	Vereinbarkeit von Beruf und Lebenssituation
	Aufteilung nach Beschäftigungsart 1

	Faire und leistungsorientierte Vergütung
	Gesundheit und Sicherheit
	Hohe Mitarbeiterzufriedenheit

	Diversität, Chancengleichheit und Inklusion
	Kennzahlen und Ziele
	Kennzahlen Diversität und Inklusion
	Aufteilung nach Geschlecht 1
	Aufteilung nach Alter 1

	Lohngerechtigkeit
	Antidiskriminierung
	Initiative für Mitarbeitende 50+


	Ausbildung als Grundpfeiler des Unternehmenserfolgs
	Performance-Management und Mitarbeiterentwicklung
	Digitales Lernen
	Kundenberater-Zertifizierung
	Weiterbildung im Bereich Nachhaltigkeit
	Führungskräfteentwicklung
	Berufsbildung
	Bachelor-, Werkstudenten- und Masterprogramme
	Digitalisierung im Personalmanagement
	Soziales Engagement
	Kommunikation mit den Mitarbeitenden

	Arbeitnehmervertretung
	Personalvorsorgestiftung
	Mitarbeiterstatistik der LLB-Gruppe

	Information unaudited Information ungeprüft Betrieblicher Umwelt- und Klimaschutz
	Wirksames Klimamanagement
	Transparente Berichterstattung

	Entwicklung des CO2-Ausstosses
	Entwicklung der CO2-Emissionen der LLB-Gruppe (in t CO2)
	Aufteilung nach Scopes (in t CO2)

	Massnahmen zur CO2-Reduktion
	Betriebliches Mobilitätsmanagement
	Klimabewusste Energieversorgung
	Entwicklung des Energieverbrauchs der LLB-Gruppe (in MWh)

	Klimaneutraler Bankbetrieb
	Management von Klimarisiken

	Kennzahlen zum betrieblichen Umwelt- und Klimaschutz
	Energieverbrauch und Treibhausgasemissionen der LLB-Gruppe

	Information unaudited Information ungeprüft Brancheninitiativen und Corporate Citizenship
	Teilnahme an Brancheninitiativen
	Sponsoring
	Gemeinnützige Zukunftsstiftung
	Projekte 2023


	Information unaudited Information ungeprüft EU-Taxonomie
	Ökologisch nachhaltige Wirtschaftstätigkeiten
	Die Umweltziele der EU 
	Berichtspflichten 2023

	Die Green Asset Ratios (GAR)
	Überblick Taxonomie-KPIs 
	GAR nach Gegenparteien
	Übrige Umweltziele
	Herausforderungen bei der Erhebung

	Leistungsindikator für ausserbilanzielle Risikopositionen
	Informationen zu Wirtschaftsaktivitäten im Bereich Kernenergie und fossiles Gas
	Tätigkeiten in den Bereichen Kernenergie und fossiles Gas

	Ergänzende freiwillige Angaben
	Geschätzte Energieeffizienzklassen Schweiz

	Einschätzung und Ausblick

	Information unaudited Information ungeprüft Organigramm der LLB-Gruppe
	Information unaudited Information ungeprüft Corporate Governance
	Grundlagen
	1 Konzernstruktur und Aktionariat
	1.1 Konzernstruktur
	1.1.1 Darstellung der operativen Konzernstruktur
	1.1.2 Kotierte Gesellschaften, die zum Konsolidierungskreis gehören
	1.1.3 Nicht kotierte Gesellschaften, die zum Konsolidierungskreis gehören

	1.2 Bedeutende Aktionäre
	1.3 Kreuzbeteiligungen

	2 Kapitalstruktur
	2.1 Kapital
	2.2 Bedingtes und genehmigtes Kapital im Besonderen
	2.3 Kapitalveränderungen
	2.4 Aktien und Partizipationsscheine
	2.5 Genussscheine
	2.6 Beschränkung der Übertragbarkeit und Nominee-Eintragungen
	2.7 Wandelanleihen und Optionen

	3 Verwaltungsrat
	3.1 Mitglieder
	Georg Wohlwend
	Ausbildung:
	Beruflicher Hintergrund:

	Richard Senti
	Ausbildung:
	Beruflicher Hintergrund:

	Nicole Brunhart
	Ausbildung:
	Beruflicher Hintergrund:

	Leila Frick-Marxer
	Ausbildung:
	Beruflicher Hintergrund:

	Thomas Russenberger
	Ausbildung:
	Beruflicher Hintergrund:

	Karl Sevelda
	Ausbildung:
	Beruflicher Hintergrund:

	Christian Wiesendanger
	Ausbildung:
	Beruflicher Hintergrund:
	3.4.1 Grundsätze des Wahlverfahrens
	3.4.2 Erstmalige Wahl und verbleibende Amtsdauer
	3.5.1 Aufgabenteilung im Verwaltungsrat
	3.5.2 Personelle Zusammensetzung sämtlicher Verwaltungsratsausschüsse, deren Aufgaben und Kompetenzregelung
	Group Audit Committee
	Group Risk Committee
	Group Nomination & Compensation Committee
	Strategieausschuss
	Vertretung in Stiftungen

	3.5.3 Arbeitsweise des Verwaltungsrates und seiner Ausschüsse
	Verwaltungsrat
	Group Audit Committee
	Group Risk Committee
	Group Nomination & Compensation Committee
	Strategieausschuss

	3.6.1 Verwaltungsrat
	3.6.2 Gruppenleitung
	3.6.3 Group CEO
	Interne Steuerung und Kontrolle
	Risikomanagement
	Compliance



	4 Gruppenleitung
	4.1 Mitglieder
	Gabriel Brenna
	Eintritt in die Gruppenleitung:
	Ausbildung:
	Beruflicher Hintergrund:
	Liechtensteinische Landesbank:
	Verwaltungsratsmandate bei Gruppengesellschaften der Liechtensteinischen Landesbank:
	Weitere Funktionen:

	Christoph Reich
	Eintritt in die Gruppenleitung:
	Ausbildung:
	Beruflicher Hintergrund:
	Liechtensteinische Landesbank:
	Verwaltungsratsmandate bei Gruppengesellschaften der Liechtensteinischen Landesbank:
	Weitere Funktionen:

	Natalie Flatz
	Eintritt in die Gruppenleitung:
	Ausbildung:
	Beruflicher Hintergrund:
	Liechtensteinische Landesbank:
	Verwaltungsratsmandate bei Gruppengesellschaften der Liechtensteinischen Landesbank:
	Weitere Funktion:

	Patrick Fürer
	Eintritt in die Gruppenleitung:
	Ausbildung:
	Beruflicher Hintergrund:
	Liechtensteinische Landesbank:
	Verwaltungsratsmandate bei folgender Gruppengesellschaft der Liechtensteinischen Landesbank:
	Weitere Funktion:

	Urs Müller
	Eintritt in die Gruppenleitung:
	Ausbildung:
	Beruflicher Hintergrund:
	Liechtensteinische Landesbank:
	Verwaltungsratsmandate bei Gruppengesellschaften der Liechtensteinischen Landesbank:
	Weitere Funktion:


	5 Entschädigungen, Beteiligungen und Darlehen
	6 Mitwirkungsrechte der Aktionäre
	6.1 Stimmrechtsbeschränkung und -vertretung
	6.2 Statutarische Quoren
	6.3 Einberufung der Generalversammlung
	6.4 Traktandierung
	6.5 Eintragungen im Aktienbuch

	7 Kontrollwechsel und Abwehrmassnahmen
	8 Revisionsstelle
	8.1 Dauer des Mandats und Amtsdauer des leitenden Revisors
	8.1.1 Zeitpunkt der Übernahme des bestehenden Revisionsmandats
	8.1.2 Amtsantritt des leitenden Revisors, der für das bestehende Revisionsmandat verantwortlich ist

	8.2 Revisionshonorare
	8.3 Zusätzliche Honorare
	Revisionshonorare und zusätzliche Honorare

	8.4 Informationsinstrumente der externen Revision

	9 Informationspolitik
	10 Handelssperrzeiten
	11 Wesentliche Änderungen seit dem Bilanzstichtag

	Information unaudited Information ungeprüft Vergütungsbericht
	Einleitung
	Vergütungspolitik
	Elemente der Vergütung
	Das Vergütungsmodell der LLB-Gruppe
	Group Performance Indikator
	Das Vergütungssystem der LLB-Gruppe
	Zielvergütung
	Fixe Komponente der Zielvergütung
	Variable Komponente der Zielvergütung

	Vergütung Verwaltungsrat und Gruppenleitung
	Verwaltungsrat
	Gruppenleitung

	Zuständigkeit und Festsetzungsverfahren
	Die Vergütungen im Jahr 2023
	Vergütungen an Mitglieder des Managements in Schlüsselpositionen
	Aktienbesitz von nahestehenden Personen
	Ausleihungen an Mitglieder des Managements in Schlüsselpositionen
	Vergütungen, Darlehen und Kredite an nahestehende Personen nach Art. 16 VegüV

	Information unaudited Information ungeprüft GRI-Index
	Konsolidierte Jahresrechnung der LLB-Gruppe
	Information unaudited Information ungeprüft Konsolidierter Jahresbericht
	Erfolgsrechnung
	Geschäftsertrag (in Millionen CHF)

	Bilanz
	Geschäftsvolumen
	Geschäftsvolumen (in Milliarden CHF)

	Ausblick

	Information unaudited Information ungeprüft Konsolidierte Erfolgsrechnung
	Information unaudited Information ungeprüft Konsolidierte Gesamtergebnisrechnung
	Information unaudited Information ungeprüft Konsolidierte Bilanz
	Information unaudited Information ungeprüft Konsolidierte Eigenkapitalentwicklung
	Information unaudited Information ungeprüft Konsolidierte Mittelflussrechnung
	Information unaudited Information ungeprüft Rechnungslegungsgrundsätze
	1 Grundlagen der Rechnungslegung
	1.1 Grundlegende Informationen
	1.2 Ereignisse während des Geschäftsjahres
	1.3 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

	2 Zusammenfassung der wesentlichen Rechnungslegungsgrundsätze
	2.1.1 Allgemein
	2.1.2 Neue IFRS, Änderungen und Interpretationen
	2.1.2.1 Änderungen der Rechnungslegung seit 1. Januar 2023
	2.1.2.2 Anwendbar für Geschäftsjahre ab 1. Januar 2024

	2.1.3 Schätzungen zur Erstellung der konsolidierten Jahresrechnung
	2.2.1 Tochtergesellschaften
	2.2.2 Beteiligung an assoziierten Unternehmen
	2.2.3 Beteiligung an Joint Venture
	2.2.4 Änderungen im Konsolidierungskreis
	2.3.1 Erfassung der Geschäfte
	2.3.2 Inland versus Ausland
	2.4.1 Funktionale Währung und Berichtswährung
	2.4.2 Konzernabschluss
	2.4.3 Einzelabschluss
	2.6.1 Nach IFRS 9 bewertete Bilanzpositionen und Portfolio Hedge Accounting gemäss IAS 39
	2.6.1.1 Klassifizierung und Bewertung finanzieller Vermögenswerte
	2.6.1.2 Klassifizierung und Bewertung finanzieller Verbindlichkeiten
	2.6.1.3 Wertminderungen

	2.6.2 Bilanzpositionen ausserhalb von IFRS 9
	2.6.2.1 Liegenschaften und übrige Sachanlagen
	2.6.2.2 Goodwill und andere immaterielle Anlagen
	2.6.2.3 Steuern und latente Steuern
	2.6.2.4 Leistungen an Arbeitnehmer
	2.6.2.5 Rückstellungen und Eventualverbindlichkeiten
	2.6.2.6 Eigene Aktien
	2.6.2.7 Securities-Lending- und -Borrowing-Geschäfte

	2.7.1 Erlöserfassung
	2.7.1.1 Erlöserfassung über einen bestimmten Zeitraum
	2.7.1.2 Erlöserfassung zu einem bestimmten Zeitpunkt

	2.7.2 Bewertung
	2.7.3 All-in-Fee


	Information unaudited Information ungeprüft Segmentberichterstattung
	Geschäftsjahr 2022
	Geschäftsjahr 2023
	Geografische Segmentberichterstattung
	Geschäftsjahr 2022
	Geschäftsjahr 2023


	Information unaudited Information ungeprüft Anmerkungen zur konsolidierten Erfolgsrechnung 
	1 Erfolg Zinsengeschäft
	2 Erfolg Dienstleistungs- und Kommissionsgeschäft
	3 Erfolg Handelsgeschäft
	4 Erfolg aus Finanzanlagen
	5 Übriger Erfolg
	6 Personalaufwand
	7 Sachaufwand
	8 Abschreibungen
	9 Steuern
	10 Ergebnis pro Aktie

	Information unaudited Information ungeprüft Anmerkungen zur konsolidierten Bilanz
	11 Flüssige Mittel
	12 Forderungen gegenüber Banken
	13 Kundenausleihungen
	14 Derivative Finanzinstrumente
	15 Finanzanlagen
	16 Liegenschaften und übrige Sachanlagen
	Die LLB-Gruppe als Leasingnehmer
	Nicht bilanzierte Leasingverhältnisse
	Weitere Angaben

	Die LLB-Gruppe als Leasinggeber
	Künftige Forderungen aus Operating-Leasingverhältnissen


	17 Goodwill und andere immaterielle Anlagen
	Goodwill
	Überprüfung einer Goodwill-Wertminderung
	Erzielbarer Betrag
	Annahmen
	Sensitivitäten
	Kundenbeziehungen

	18 Übrige Aktiven
	19 Zur Sicherung eigener Verpflichtungen verpfändete oder abgetretene Aktiven und Aktiven unter Eigentumsvorbehalt
	20 Verpflichtungen gegenüber Banken
	21 Verpflichtungen gegenüber Kunden
	22 Ausgegebene Schuldtitel
	23 Veränderungen von Verpflichtungen aus Finanzierungstätigkeit
	24 Latente Steuern
	25 Rückstellungen
	Rückstellungen für Rechts- und Prozessrisiken
	Rückstellungen für andere Geschäftsrisiken und Restrukturierungsmassnahmen

	26 Übrige Verpflichtungen
	27 Aktienkapital
	28 Kapitalreserven
	29 Eigene Aktien
	30 Gewinnreserven
	31 Sonstige Reserven
	32 Minderheitsanteile
	33 Fair-Value-Bewertung
	Bewertungsrichtlinien und Einstufung in der Fair-Value-Hierarchie
	Level 1
	Level 2
	Level 3
	Bewertungstechniken und -modelle
	Bewertung von Aktiven und Passiven, klassifiziert als Level 3
	Bestimmung der Fair Values durch aktive Märkte oder Bewertungstechniken
	Nicht zum Fair Value bewertete Finanzinstrumente

	34 Verrechnung von finanziellen Vermögenswerten und finanziellen Verpflichtungen

	Information unaudited Information ungeprüft Anmerkungen zu den konsolidierten Ausserbilanzgeschäften
	35 Eventualverpflichtungen
	36 Kreditrisiken
	37 Treuhandgeschäfte
	38 Darlehensgeschäfte und Pensionsgeschäfte mit Wertpapieren

	Information unaudited Information ungeprüft Vorsorgepläne und andere langfristig fällige Leistungen
	Vorsorgeeinrichtungen
	Leistungen nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses

	Vorsorgekosten
	Entwicklung der Vorsorgeverpflichtungen
	Entwicklung des Vorsorgevermögens
	Zusammensetzung der in der Bilanz erfassten Nettoschuld
	Anlagekategorien
	Wichtigste versicherungstechnische Annahmen
	Sensitivitätsanalyse signifikanter versicherungsmathematischer Annahmen

	Information unaudited Information ungeprüft Geschäftsvorfälle mit nahestehenden Unternehmen und Personen
	Nahestehende Unternehmen und Personen
	Vergütungen an Mitglieder des Managements in Schlüsselpositionen
	Ausleihungen an Mitglieder des Managements in Schlüsselpositionen und ihnen nahestehende Personen
	Geschäftsvorfälle mit Mitgliedern des Managements in Schlüsselpositionen und ihnen nahestehende Personen
	Geschäftsvorfälle mit nahestehenden Unternehmen
	Geschäftsvorfälle mit der eigenen Vorsorgeeinrichtung

	Information unaudited Information ungeprüft Konsolidierungskreis
	Information unaudited Information ungeprüft Risikomanagement
	Gruppenverwaltungsrat
	Gruppenleitung
	Group Credit & Risk Management
	Marktrisiko
	Liquiditäts- und Refinanzierungsrisiko
	Kreditrisiko
	Operationelles Risiko
	Strategisches Risiko
	Nachhaltigkeitsrisiko
	Reputationsrisiko
	6.1 Klimarisiken
	6.1.1 Klimarisikomanagement
	6.1.2 Identifikation von Klimarisiken
	6.1.3 Bewertung von Klimarisiken
	6.1.4 Steuerung von Klimarisiken
	6.1.5 Reporting von Klimarisiken
	6.1.6 Überwachung von Klimarisiken

	6.2 Soziale und Governance-Risiken
	Regulatorische Kennzahlen

	Information unaudited Information ungeprüft Kundenvermögen
	Gliederung der Kundenvermögen
	Berechnungsmethode
	Vermögen in eigenverwalteten Fonds
	Vermögen mit Verwaltungsmandat
	Übrige Kundenvermögen
	Doppelzählungen
	Netto-Neugeld-Zufluss / -Abfluss
	Übrige Effekte

	Jahresrechnung der LLB AG, Vaduz
	Information unaudited Information ungeprüft Jahresbericht
	Information unaudited Information ungeprüft Bilanz
	Information unaudited Information ungeprüft Ausserbilanzgeschäfte
	Information unaudited Information ungeprüft Erfolgsrechnung
	Information unaudited Information ungeprüft Gewinnverwendung
	Information unaudited Information ungeprüft Erläuterungen zur Geschäftstätigkeit
	Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft
	Kreditgeschäft
	Geldmarkt- und Interbankengeschäft
	Handelsgeschäft

	Information unaudited Information ungeprüft Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze
	Grundlagen
	Erfassung der Geschäftsvorfälle
	Fremdwährungen
	Flüssige Mittel, Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur Refinanzierung bei Zentralnotenbanken zugelassen sind, Forderungen gegenüber Banken und Kunden, Verbindlichkeiten
	Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere, Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere sowie Edelmetallbestände
	Beteiligungen
	Anteile an verbundenen Unternehmen
	Immaterielle Anlagewerte
	Sachanlagen
	Eigene Aktien
	Wertberichtigungen und Rückstellungen
	Steuern
	Rückstellungen für allgemeine Bankrisiken
	Derivative Finanzinstrumente
	Ausserbilanzgeschäfte
	Mittelflussrechnung

	Information unaudited Information ungeprüft Anmerkungen zur Bilanz
	1 Übersicht der Deckungen
	a Deckungsarten
	b Gefährdete Forderungen

	2 Wertpapier- und Edelmetallbestände
	a Handelsbestände in Wertpapieren und Edelmetallen
	b Wertpapier- und Edelmetallbestände des Umlaufvermögens (ohne Handelsbestände)
	c Wertpapier- und Edelmetallbestände des Anlagevermögens

	3 Beteiligungen und Anteile an verbundenen Unternehmen
	4 Anlagespiegel
	5 Wesentliche Beteiligungen und Anteile an verbundenen Unternehmen
	6 Angaben zu den eigenen Aktien im Umlaufvermögen (ohne Handelsbestände)
	7 Sonstige Vermögensgegenstände und Verbindlichkeiten
	8 Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber nahestehenden Unternehmen und Personen
	a Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber Beteiligungen und verbundenen Unternehmen
	b Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber qualifiziert Beteiligten und verbundenen Unternehmen des Landes
	c Organkredite
	d Transaktionen mit nahestehenden Unternehmen und Personen

	9 Ausgegebene Anleihen
	10 Wertberichtigungen und Rückstellungen / Rückstellungen für allgemeine Bankrisiken
	11 Gezeichnetes Kapital, bedeutende Kapitaleigner und stimmrechtsgebundene Gruppen von Kapitaleignern
	12 Nachweis des Eigenkapitals
	13 Verpflichtungen gegenüber eigenen Vorsorgeeinrichtungen
	14 Bilanz nach In- und Ausland
	15 Aktiven nach Ländern beziehungsweise Ländergruppen
	16 Bilanz nach Währungen
	17 Verpfändete oder abgetretene Vermögensgegenstände sowie Vermögensgegenstände unter Eigentumsvorbehalt
	18 Fälligkeitsstruktur der Aktiven sowie der Verbindlichkeiten und Rückstellungen

	Information unaudited Information ungeprüft Anmerkungen zu den Ausserbilanzgeschäften
	19 Eventualverbindlichkeiten
	20 Offene derivative Finanzinstrumente
	21 Treuhandgeschäfte

	Information unaudited Information ungeprüft Anmerkungen zur Erfolgsrechnung
	22 Erfolg aus dem Handelsgeschäft
	23 Personalaufwand
	24 Sachaufwand
	25 Anderer ordentlicher Ertrag
	26 Anderer ordentlicher Aufwand

	Information unaudited Information ungeprüft Risikomanagement
	Allgemeines
	Marktrisiken
	Ausfallrisiken
	Operationelle und rechtliche Risiken
	Liquiditätsrisiken
	Geschäftspolitik beim Einsatz von derivativen Finanzinstrumenten

	Information unaudited Information ungeprüft Anhang: Detailoffenlegung EU-Taxonomie
	Quantitative Angaben zu den ökologisch nachhaltigen Vermögenswerten 
	Detailinformationen zu Wirtschaftsaktivitäten im Bereich Kernenergie und fossiles Gas
	Anteil an der Gesamt-GAR (Umsatz)
	11 Taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten (Nenner - Umsatz)
	12 Taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten (Zähler - Umsatz)
	13 Taxonomiefähige, aber nicht taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten (Umsatz)
	14 Nicht taxonomiefähige Wirtschaftstätigkeiten (Umsatz)

	Anteil an der Gesamt-GAR (CapEx)
	15 Taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten (Nenner - CapEx)
	16 Taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten (Zähler - CapEx)
	17 Taxonomiefähige, aber nicht taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten (CapEx)
	18 Nicht taxonomiefähige Wirtschaftstätigkeiten (CapEx)



	Information unaudited Information ungeprüft Standorte und Adressen
	Hauptsitz
	Liechtensteinische Landesbank AG

	Geschäftsstellen
	Balzers
	Eschen

	Repräsentanzen & Zweigniederlassungen
	Zürich
	Genf
	München*
	Frankfurt*
	Düsseldorf*
	Dubai
	Abu Dhabi

	Gruppengesellschaften
	Liechtensteinische Landesbank (Österreich) AG
	LLB (Schweiz) AG
	LLB Asset Management AG
	LLB Fund Services AG
	LLB Swiss Investment AG


	Information unaudited Information ungeprüft Impressum
	Herausgeber
	Konzeption und Design, System und Programmierung
	Beratung Materialität und ESG-Reporting
	Fotos
	Icons


